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Bei der neuen Bearbeitung des vorliegenden Bandes bin 
ich ausser durch die Ausgabe von M. Hertz, die Eniendationes 
Livv. von Madvig, die Quaestiones Livv. von Sartorius, die Ab- 
handlungen von Ulr. Köhler, Ad. Koch u. A. auch durch brief- 
liche Mittheilungen von Herrn Professor C. Ed. Putsche in Wei- 
mar, dem ich für seine Theilnahme an meiner Arbeit meinen 
Dank ausspreche, unterstätzt worden. Die von den genannten 
Gelehrten aufgestellten Conjecturen habe ich nach denselben 
Grundsätzen benutzt, welche in den Vorreden zu den neuen 
Auiiagen des J. u. 5. Bandes kurz angedeutet sind. Ich hatte 
mich hier zu der Ansicht Dükers bekannt, welcher sich zu Liv. 
37, 6, 7 über diesen Punkt so ausspricht: non libenter moveo 
terminos veteres, id est scripturam receptam, quae probabili ali- 
qua ratione defendi potest, praesertim si ipsa quoque libros scrip- 
tos auctores habet. Coniecturas in medium proferre liberum est, 
weil mir in diesen Worten die beiden wichtigsten Bedingungen 
angegeben zu sein schienen, unter denen Conjecturen zulässig 
sind: 1) wenn die hergebrachte Lesart auf passende Weise nicht 
vertheidigt werden kann , 2) wenn sie sich nicht auf die Hand- 
schriften stützt, während ich den letzten Satz auf manche geist- 
reiche aber nicht nothwendige Conjecturen von J. Fr. Gronov 
oder auf Aenderungen, wie die von I. Gronov an der angef. Stelle, 
beziehen zu dürfen glaubte. Ganz anders urtheilt über die von 
Düker ausgesprochenen Grundsätze und deren Anwendung der 
Recensent des 8. Bändchens des Liv. in der Zeitschrift für Gym- 
nasialwesen XVII, 443 IT., Herr Ad. Koch: er glaubt gegen diesel- 
ben protestiren, sie als verwerfliche und unwissenschaftliche be- 
kämpfen zu müssen; sieht so die Conjectur zum blossen Spiel- 
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werk herabgewürdigt, die Herrschaft der vulgata, von der uns die 
Wissenschaft befreit habe, wieder zurückgeführt. Der ebenso 
scharfsinnige als vorsichtige und gelehrte Düker würde gewiss 
staunen, wenn er jetzt sehen könnte, was für gefährlicherer Wis- 
senschaft unwürdige Lehren er aufgestellt habe, und dass seine 
trefflichen Conjecturen, so weit er selbst nicht kühn genug gewesen 
ist, sie zur Aufnahme in den Text zu empfehlen, blosses Spielwerk 
seien. Hr. Koch verlangt, dass die Conjectur aus streng methodi- 
scher Forschung hervorgehe, dass sie, wenn ihre Notwendigkeit 
und Wahrscheinlichkeit sich beweisen lasse, in, nicht unter dem 
Texte stehe. Wenn man erwägt, dass die Notwendigkeit einer 
Conjectur nur als erwiesen betrachtet werden kann, wenn darge- 
than ist, dass die vorhandene Lesart 1) sich (sprachlich, logisch, 
auch wohl historisch) nicht vertheidigen lasse, 2) durch Hand- 
schriften nicht begründet sei, so ist nicht schwer zu erkennen, 
dass Hr. K. irrt, wenn er glaubt etwas wesentlich Anderes zu sa- 
gen, als was Düker ausgesprochen hat. Freilich ist, wie täglich 
die Erfahrung zeigt, das Gebiet der Noth wendigkeit in der Kri- 
tik ein schwer zu begrenzendes, noch mehr das der Wahrschein- 
lichkeit. Denn nicht mathematische Gewissheit, sondern die 
Ueberzeugung von der Wahrscheinlichkeit einer Conjectur, wie 
sie der Geschworene hat, wenn er sein Schuldig oder nicht Schul- 
dig ausspricht, nimmt Hr. K. in Anspruch. Er hat damit einen 
Grundsatz ausgesprochen, den ich immer gehegt habe und zu 
befolgen bemüht gewesen bin, vorausgesetzt, dass Hr. K. nicht 
an die Geschworenen Englands, die bekanntlich bisweilen nur 
durch die Noth zur Einstimmigkeit gezwungen werden, sondern 
an deutsche gedacht hat, die ihrer Ueberzeugung treu blei- 
ben dürfen, und so nicht selten über ein und denselben Fall in 
ihren Ansichten auseinander gehen, aber gewiss mit gleicher Ge- 
wissenhaftigkeit, die Einen das Schuldig, die Anderen das nicht 
Schuldig aussprechen. Dasselbe Recht darf der Kritiker für sich 
in Anspruch nehmen, auch dieser soll nach sorgfaltiger Prüfung 
aller einschlagenden Momente, mit der Gewissenhaftigkeit, die das 
Streben nach Wahrheit zur Pflicht macht, die dargebotenen Ver- 
besserungsvorschläge, wenn er sie hinreichend begründet findet, 
aufnehmen; wenn er sich nicht überzeugen kann, dass sie allen 
Bedingungen entsprechen, auch wenn ein Anderer das Gegentheil 
glaubt, lieber das Bestehende beibehalten, als etwas Ungewisses 
in den Text setzen, was vielleicht der nächste Tag umstösst. 
Und je grösser in der Kritik der Kreis der Möglichkeiten und 
Wahrscheinlichkeiten ist, je leichter man verleitet wird eine 
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scheinbar glänzende oder mit grossem Selbstvertrauen ausge- 
sprochene Veränderung für eine nothwendige zu halten; je 
schwerer es oft ist aus einer grossen Zahl von Vermuthungen 
sich für eine als die wahrscheinlichste oder die nothwendige Lö- 
sung des Rathseis zu entscheiden, um so mehr ist es wohl ge- 
rathen hier mit Vorsicht zu Werke zu gehen, namentlich in Aus- 
gaben die, zunächst für die Schule bestimmt, nicht den Anspruch 
machen vorzugsweise kritische zu sein; und ich gestehe gern, 
durch die Erfahrung, dass Manches, was ich früher glaubte 
nicht vertheidigen zu können, dennoch von Anderen oder mir 
selbst später als richtig, manche Conjectur, die ich aufgenommen 
hatte, als nicht entsprechend erkannt wurde , mehr bedenklich 
gemacht als ermuthigt worden zu sein zur Zulassung von Textes- 
veränderungen. Wie schwierig es übrigens ist , die von Hrn. K. 
aufgestellten Grundsätze für die Entscheidung über die Wahr- 
scheinlichkeit einer Conjectur durchzuführen, möge ein nahe lie- 
gendes Beispiel zeigen. Hr. K. hat für die dritte Decade gegen 
100 Conjecturen aufgestellt; er hält sie, denn sonst wären sie ja 
. bloss Spielwerk, gewiss für nothwendig und wahrscheinlich und 
hat sie nach streng methodischer Forschung gefunden; sie soll- 
ten also wohl nach seiner Ansicht eine Stelle im Texte erhalten. 
Ich hoffe Hr. K. wird sich nicht weigern Madvig als Geschwo- 
renen anzuerkennen, und dessen Urtheil sich gegenüber dasselbe 
Gewicht beizulegen, welches er ihm in Rücksicht auf mich ein- 
räumt. Madvig hat sein Urtheil über die Vorschläge Hrn. Ji's. 
gefällt; und wie hat er geurtheilt? üeber die Hälfte der Stellen, 
die Hr. K. für schuldig erklärt und verurtheilt, hat er das nicht 
Schuldig ausgesprochen, und die handschriftliche oder herkömm- 
liche Lesart beibehalten, nur an wenigen die Richtigkeit des 
Textes bezweifelnd , aber ohne Hrn. K's. Vorschläge zu billigen ; 
an mehr als 30 anderen, die meist offenbar verdorben und schon 
von Anderen in Zweifel gezogen sind, hat er nicht die Vorschläge 
von Hrn. K., sondern seine oder Anderer Verbesserungen auf- 
genommen; unter den 10 — 12 noch übrigen war die Hälfte be- 
reits so, wie Hr. K. will, hergestellt, und Madvig ist natürlich den 
früheren Gelehrten gefolgt; etwa an 6 Stellen von 100, wenn mir 
nichts entgangen ist, hat er die Conjecturen Hrn. K's als begrün- 
det anerkannt. Ich glaube dieses eine Beispiel zeigt hinreichend, 
welche Vorsicht bei der Aufnahme von Conjecturen nothwendig 
ist, selbst, wenn der Urheber derselben sich bewusst ist, dass 
sie nicht Spielwerk, sondern nothwendig und wahrscheinlich 
seien. 
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Hr. K. „kann sich eines gewissen Schmerzes im Interesse 
der Wissenschaft nicht enthalten, wenn ich von zahlreichen Stel- 
len spreche, die bis jetzt noch nicht genügend haben hergestellt 
werden können". Er ist nicht gemeint dem Gefühl des Unend- 
lichen der Wissenschaft sich zu entziehen , aber in dem Sinne, 
wie ich sie meine, sei sie nicht vorhanden, viele Stellen seien 
wirklich hergestellt. Vielleicht sehen Andere deutlicher ein als 
ich, was die Behauptung zahlreiche (das sind doch nicht zahl- 
lose) Stellen im Livius seien bis jetzt noch nicht genügend 
verbessert, mit der Unendlichkeit der Wissenschaften zu 
schaffen habe; eben so wenig verstehe ich, wie Hr. K. glauben 
kann durch die Behauptung, viele Stellen seien wirklich herge- 
stellt, meine Ansicht, dass zahlreiche Stellen noch nicht genügend 
hergestellt seien , widerlegt zu haben ; oder mit welchem Rechte 
er dieselbe überhaupt dem, was ich sage, gegenüberstellt. Kann 
denn, namentlich bei einem Schriftsteller von dem Umfange wie 
Livius, nicht Beides richtig sein? will Hr. K. etwa seine Leser glau- 
ben machen, ich nehme an, es sei noch keine einzige wirklich ver- 
bessert, oder zahlreiche Stellen seien noch nicht genügend herge- _ 
stellt bedeute so viel als es sei noch keine hergestellt? Oder glaubt 
Hr. K. , es seien jetzt alle zweifelhaften Stellen beseitigt, und im 
Livius für den Kritiker nichts mehr zu thun? Oder folgt daraus, 
dass man an der Sicherheit einzelner Conjecturen zweifelt und 
Bedenken trägt sie in den Text zu setzen, dass man deshalb den 
Text selbst für richtig halte, oder gar glaube, die Handschriften 
müssten, um mit Hrn. K. zu reden, „mit Haut und Haar" ab- 
gedruckt werden? 

Die Furcht des Hrn. Recensenten, dass bei der Anwendung 
des Dukerschen Grundsatzes die Tyrannei der vulgata, wie er es 
nennt, wieder herbeigeführt würde, dürfte eine wenig begründete 
sein. Wird der vulgata (bei Liv. an sich schon ein vager Begriff, 
da man nicht weiss, ob der Text Drakenborchs oder Gronovs 
oder der vor Gronov gewöhnliche gemeint sei) nur insoweit 
Geltung beigelegt als sie sich passend vertheidigen lässt und auf 
den Handschriften beruht, so kann von einer Tyrannei derselben 
nicht die Rede sein; es sind die Grenzen bezeichnet, innerhalb 
deren ein besonnener Kritiker Bedenken tragen wird eine 
anerkannte Lesart zu ändern. Wollte aber Hr. K. behaupten, 
der Grundsatz an sich führe zwar nicht zu einer Tyrannei der 
vulgata, aber die Anwendung, die ich von demselben gemacht 
habe, so würde ihn jede Seite in meinen Bearbeitungen des 
Livius widerlegen , da ich es mir habe angelegen sein lassen den 
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hergebrachten an dem handschriftlichen Texte zu prüfen und 
jenen nur dann aufrecht zu halten , wenn dieser verdorben ist, 
und so oft die handschriftliche Lesart hergestellt habe (Hr. K. 
möge nur nachsehen, an wie vielen Stellen Madvig zu der frühe- 
ren Lesart zurückgekehrt ist), dass ich wohl den Vorwurf ge- 
fürchtet hatte, ich habe den Handschriften zu hohen Werth bei- 
gelegt, nimmermehr aber den, dass ich der vulgata zu viel Recht 
eingeräumt oder dass bei den Grundsätzen, die ich oft ausge- 
sprochen und befolgt habe, sogar die Tyrannei derselben wieder 
herbeigeführt werden müsste. 

Endlich behauptet Hr. K. ich sei im Irrthum, wenn ich 
durch die Zulassung der gewöhnlichen Ausdrucksweise an Stel- 
len, wo die besten oder alle Handschriften eine weniger gebräuch- 
liche, aber an sich nicht verwerfliche bezeugen , die Eigentüm- 
lichkeit des Schriftstellers zu verwischen fürchte; er fügt als er- 
läuternd hinzu „dass die Analogie, nicht die Anomalie entschei- 
det, ist ein Grundsatz, den alle grossen Kritiker, Aristarch an 
der Spitze, durchgeführt haben. 44 Ich fürchte Hr. K. hat auch 
hier über das Ziel hinausgeschossen. Ohne zu untersuchen, ob 
der von ihm zuletzt angeführte, im Alterthum bekanntlich viel 
bestrittene Grundsatz über die Geltung der Analogie in solcher 
Weise auf die Kritik übergetragen werden dürfe, erlaube ich 
mir nur zu bemerken, dass selbst Aristarch neben der Analogie 
auch das Recht der Ueberlieferung anerkannte (die Zeugnisse 
dafür wird Hr. K. bei Lehrs 260 ff., und Lersch die Sprach- 
philosophie der Alten 65ff. finden) und ich wohl mich auf das 
Verfahren desselben berufen dürfte, wenn ich einzelne Abwei- 
chungen von dem Gewöhnlichen anerkenne, nicht aber Hr. Koch. 
Noch deutlicher geht dieses hervor aus den trefflichen Unter- 
suchungen Steinthals, Geschichte der Sprachwissenschaft bei den 
Griechen und Römern, wo nachgewiesen wird, in welchem Sinne 
und Masse Aristarch selbst den Grundsatz der Analogie erkannt 
und angewendet habe, s. S. 459; 463fT.; 473 f.; 477 (f.; 483; 
488; aus denselben möge H. K. erkennen, wie durch das unbe- 
dingte Festhalten an der Analogie die Nachfolger Aristarchs zu 
einem rein willkürlichen und gewaltsamen Verfahren in der Be- 
handlung der Sprache und der Texte geführt wurden, s. S. 493; 
501 f., und dass endlich die Analogie dahin gedrängt wurde, wenn 
auch unter anderem Namen die Anomalie in sich aufzunehmen 
und so sich selbst aufzugeben S. 51 1 ; 522; 703 f. Uebrigens räume 
ich gern ein, dass Li v. bei gewissen häufig wiederkehrenden Verhält- 
nissen und Erscheinungen sich oft derselben Ausdrucksweise be- 
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diene, glaube aber demungeachtet, dass es unrichtig wäre, wenn 
man annehmen wollte, Liv. habe hier nach der Schablone gear- 
beitet und sich nie eine Abweichung von der ihm geläufigen Form 
gestattet, ich erinnere nur an die verschiedenen Bezeichnungen der 
Verlosung und Vertheilung der Provinzen, der Unterwerfung Ueber- 
wundener u. Ae.; vielmehr zeigt er auch hier einerseits die Ab- 
hängigkeit von seinen Quellen, wie so eben Nissen über die Quellen 
der 4. u. 5. Decade des Livius S. 108 f. nachgewiesen hat, anderer- 
seits sein Streben auch in diesen gewöhnlichen Verhältnissen 
Abwechslung zu gewinnen. Wenn Hr. K. dem Ausdruck des , 
Livius „eine bestimmte Färbung" zuschreibt, so haben frühere 
und neuere Beurtheiler der Ausdrucksweise des Liv. das Eigen- 
thümliche derselben gerade in der grossen Mannigfaltigkeit ge- 
funden. Es wäre allerdings zu wünschen , dass die Eigentüm- 
lichkeit der Livianischen Darstellung, in der sich neben so man- 
chem Alterthümlichen so vieles Neue zum Theil der Dichter- 
sprache seiner Zeit Entlehnte findet, im Ganzen, wie es für ein- 
zelne Punkte von Stange, Kreitzner u. A. geschehen ist, unter- 
sucht und ihre Grenzen festgestellt würden, es Hesse sich 
dann sicherer bestimmen, in wie weit bei ihm Singularitäten zu- 
zulassen seien; aber schon jetzt steht so viel fest, dass es ein 
Irrthum wäre, wenn man glauben wollte, es sei alles selten oder 
nur einmal Vorkommende aus dem Texte desselben zu entfer- 
nen oder mit dem Gewöhnlichen zu vertauschen ; bis jetzt hat 
noch keiner auch der kühnsten Kritiker dieses gewagt, und selbst 
Madvig kein Bedenken getragen ungewöhnliche und bei Liv. sonst 
nicht vorkommende Formen und Ausdrucksweisen entweder an- 
zuerkennen oder sogar durch Conjectur einzuführen, s. Emendatt. 
p. 10. n. 1, die Bemerkungen daselbst zu 7,37, 13; 9, 12, 10; 22, 
20, 7; 41, 24, 10 u. a. Ich würde im Vertrauen auf das Urtheil 
unbefangener und weniger kühner Kritiker diese Entgegnung 
auf die Ausstellungen Hrn. K's. unterdrückt haben, wenn er nicht 
einen Gelehrten wie Düker angegriffen und herabgesetzt hätte, 
der sich um Livius sehr verdient gemacht hat, an die Ansichten 
desselben Folgerungen und Befürchtungen knüpfte, die in der 
Wirklichkeit, wie der Hr. Ree. für die vierte Decade selbst ge- 
steht, nicht existiren, selbst aber Grundsätze aufstellte, die, wenn 
sie nicht dem Wesen nach mit den Dukerschen übereinstimmen, 
sondern einen anderen Sinn haben sollen, zu einer willkürlichen 
Behandlung des Textes und der Aufnahme zunächst seiner eige- 
nen Conjecturen in denselben, dann vieler anderen, die gleiche 
Ansprüche erheben, führen müssten. 



Digitized by 



< 



VORREDE. , x 

Den vierten Band der Ausgabe Madvigs erhielt ich erst als der 
Druck der vorliegenden Bearbeitung bereits bis zum 30. Buche 
vorgeschritten war. Ich benutze daher die Gelegenheit die Stel- 
len zu bezeichnen , die ich nach den neuen Untersuchungen des 
grossen Kritikers, wenn sie mir früher bekannt gewesen wären, 
würde geändert haben. 27, 6, 15 würde ich nur T. Otacilii 
Crassi an der zweiten Stelle als unächt, aus der vorhergehenden 
Zeile wiederholt, bezeichnen; ib. § 19 temporis eius schreiben; 
27, 7, 11 tarn tilgen, c. 8, 8 die Interpunktion ändern: appella- 
vit. flamm ; 1 1, 1 1 : et ius; 21, 4: consulem eum; 27, 8: L. Ar- 
renius\ 34, 7 coegit; 43, 7 — 8 das in der Anmerk. erwähnte 
monet in den Text nehmen und nach der edit. Mogunt. und Mad- 
vig interpungiren : verteret, lüteris . . . edocet et monet, ut, oder 
mit Düker verteret, lüteris . . . edocet, et ut lesen; 28, 20, 9: 
terrorque inde\ ib. 33, 5: missis oder lieber näher der handsch. 
Lesart, omissis levibus telis, s. 5, 47, 5 ; 28, 34, 3 : tutius in adfli- 
ctis\ 38, 8: frequentes; 39, 11: nobis, absit verbo itwidia — ne, 
42, 6: cetera neque elevo * *, nullo schreiben; 29, 12, 3: Dt- 
mallumque oppugnari; ib. 14, 13: precantes; 17, 17 singuli quae, 
was ich nach der ßamb. Hds. früher selbst aufgenommen hatte; 1 8, 
17: circumdare templum voluerunt; 22, 3: horrea ad belli appa- 
ralum\ 28, 8: magis duci credebant ducem\ 35, 14 nach Gronov: 
et navalia et castra. Zugleich bemerke ich, dass 29, 10, 3, worauf 
Madvig hingewiesen hat, hätte bemerkt werden sollen, dass et tanta 
incesserit — vis morbi nicht in gleicher Construction wie neque 
— esse stehe, sondern an den unmittelbar vorhergehenden Neben- 
satz sich angeschlossen habe, wie es 28, 18, 7; 5, 25, 6; 6, 1 1, 
5 geschehen ist, und dass 29, 35, 7 simul et . . . simul et ent- 
weder nicht richtig oder eine ungewöhnliche Verbindung sei. 

Eisen ach im Juli 1863. 

Weissenborn. 



Nachdem bereits das Manuscript abgeschickt und der Druck 
vollendet war, sind mir die QuaestionesLivianae von Her m. Per- 
thes durch die Güte des Verfassers zugekommen, in welchen 
mehrere Stellen aus den vorliegenden Büchern behandelt sind. 
Lib. 27, 17, 7 wird S. 14 ff. folgende Ergänzung vorgeschlagen: 
et quae [Carthagine ceperat, et quae] post captam .... opificum 
[numero in officinis incluso]. cum etc.; ib. 47, 10 vermuthet 
H. P. : dum lux iam os[tenderet viam, ad flumen milites] tendentis 
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signa ferre iubet . . . haud multum processisset [reliquam noctis 
partem substitit] übt prima lux etc. , wo es jedoch zweifelhaft 
bleibt, ob ad flumen zu tendentis oder zu ferre gehöre, und ten- 
dentis sowohl als die Wiederholung von prima lux nach 
lux iam immer noch auffallend ist; reliquam noctis partem aber 
leicht aus dem Zusammenhange ergänzt werden kann. 28, 34, 
9 wird S. 42 solutos animos als unächt, das handsch. solutus enim 
mos nicht sehr wahrscheinlich als Zusatz eines Abschreibers be- 
zeichnet; auch Cicero Verr. 2, 2, 75, 185 sagt: ubianimo Semper 
soluto liberoque erat. 30, 10, 4 vermuthet der Verf. S. 17 nicht 
unwahrscheinlich : Scipio postquam [ad üticam pervenit, contra 
quam] in navali; ib. 26, 5 soll nach S. 26 gelesen werden annus, 

insignis incendio ingenti insignior annonae vilitate fuit\ doch 

ist es wenig wahrscheinlich dass in dem handsch. siannonae das 
vermuthete insignior annonae liege; leichter scheint mir noch 
immer die Veränderung : annus ut insignis . . . sie annonae vili- 
tate fuit. 

W. 
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h Hie Status rerura in Hispania erat; in Italia consul Mar- 1 
i- cellus Salapia per proditionem reeepta Marmoreas et Meies de 
Samnitibus vi cepit. ad tria millia in ili tum ibi Hannibaiis , quae 2 
praesidii causa relicta erant, oppressa. praeda — et aliquantum 
• eius fuit — militi concessa. tritici quoque ducenta quadraginta 
millia modium et centum deeem millia hordei inventa. ceterum s 
nequaquam inde tantum gaudium fuit, quanta clades intra paueos 
dies aeeepta est haud proeul Herdonea urbe. castra ibi Cn. Ful- 4 



Cap. 1 — 2. Kriegsereignisse in 
Italien; Frontin. Strateg. 2, 5, 21; 
2, 2, 6; Plut. Marc. 24; Appian. 
Hann. 48. 

1 — 2. consul 'ist im Gegensatze 
zu vvoconsul § 4 vorangestellt. — 
Salapia, 26, 38. — reeepta, 23, 44, 
3: sperrt per proditionem reeipiendae 
Nolae; 28, 17, 1 vgl. 32, 13, 13: 
Acharras perdediUonem reeeperunt, 
s. 28, 30, 4. Der Gegensatz ist vi 
cepit, vgl. 26, 32, 2: urbem reeipi 
non capi. — Marmor, et Mel., beide 
Städte , nach dem Folgenden Maga- 
' zine Hannibals, sind nicht weiter 
bekannt; Plutarch sagt nur: rag 
Zawittxag nolug psyaXag d(f€- 
artooctg iXcav. — Uannibalis wird 
durch die Stellung am Ende de 
Samnitibus gegenüber gehoben, ad 
tria m. durch die Nachstellung von 
ibi. — quae, s. 24, 1 6, 6. — praeda, 
natürlich mit Ausschluss der nach- 
her erwähnten Vorrätbe, wie auch 
Tit. Liv. VI. 2. Aufl. 



durch quoque angedeutet ist. — et 
fuhrt oft Parenthesen ein, die zur 
Erklärung und Erweiterung dienen, 
s. 28, 2, 4; 29, 23, 4; 25, 30, 2 u. a. 

3. tantum -quanta, die Wirkung 
des einen Factum wird mit dem an- 
deren Factum selbst verglichen: 
die Freude (in Folge der Einnahme) 
war nicht so gross als die Nieder- 
lage, nämlich in Rücksicht auf die 
Trauer, die sie veranlasste; in ähn- 
licher Weise werden verschiedene 
Verhältnisse von Gegenständen statt 
dieser selbst verglichen, s. 1 , 35 , 7 ; 
Caes. B. G. 2, 11, 6 u. a. — proeul 
//., während L. bei dem Ablat. der 
Städtenamen ab gewöhnlich hinzu- 
setzt, hat eres bei proeul bald hin- 
zugefugt, bald weggelassen, s. c. 
16, 14; 35, 1,11; 38, 13,5 u. a., die 
Städtenamen also wie andere No- 
mina, s. 7, 37, 6, behandelt. — Her- 
donea, gewöhnlich Uerdoma . j Or- 
dona, in Apulien. 

1 
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UBER XXVII. CAP. 1 



a. n. 544. 



vius proconsul habebat spe recipiendae Herdoneae, quae post 
Cannensem cladem ab Romanis defecerat, nec loco satis tuto 

5 posita nec praesidiis firmata. neglegentiam insitam ingenio ducis 
augebat spes ea, quod labare iis ad versus Poenum fidem sense- 
rant, postquam Salapia amissa excessisse iis locis in Bruttios 5 

6 Hannibalem auditum est. ea omnia ab Herdonea per occultos 
nuntios delata Hannibali simul curam sociae retinendae urbis et 
spem fecere incautum hostem adgrediendi. exercitu expedito, 
ita ut famam prope praeveniret, magnis itineribus ad Herdoneam 
contendit et, quo plus terroris hosti obiceret, acie instructa ac- 10 

7 cessit. pari audacia Romanus, consilio et viribus impar, copiis 
raptim eductis conflixit. quinta legio et sinistra ala acriter pu- 

8 gnam inierunt. ceterum Hannibal signo equitibus dato, ut, cum 
pedestres acies occupassent praesenti certamine oculos animos- 
que, circumvecti pars castra hostium pars terga trepidantium 15 



4 — 5. Ftrtvitts, Centtmtalus', der 
25, 41 geschlagene hiess Flaccus, 
s. 25, 3 ; 21. — quae def'ee. soll re- 
cipiendae erklären, sonst würde man 
die Bemerkung schon 25, 21 erwar- 
ten. Durch den Zwischensatz ist 
nec -firmata weit von castra ge- 
trennt, aber dem folg. Satze, der die 
in spe rec. Herd, nur angedeutete 
Ursache der Nachlässigkeit weiter 
ausführt, näher gerückt. — insitam, 
davon ist früher nichts erwähnt; 
wahrscheinlich denkt L. an das 25, 
21 Erzählte. — iis, die Bewohner. 

senserant, man, Fulvius und 
sein Heer, vgl. 30, 5, 6. 

0. ab Herd., von H. aus, es ist 
an die Partei H's unter den Bewoh- 
nern, s. § 14, zu denken. — fecere, 
bewirkten, dass — , konnte sowohl 
spem als curam zum Object haben. 
— exercitu etc., das Asyndeton deu- 
tet den schnellen Kntscbluss an. — 
acie instr.'. dagegen Front. 1. I.: 
prima luce, cum densiores nebulae 
praestarent obscuritatem , paueos 
equites munitionum nostrarum vi- 
g-ilibus ostendit: quo Fulvius repen- 
te movit exercitum. Hannibal per 
aversam partem castra occupavit; 
ebenso Appian. — pari — impar, 



über den Wechsel der Form s. 3, 
02, 0 ; ib. HO, 7. 

7 — 8. quinta etc., Fulvius hat 
das Heer in zwei TrefFen aufge- 
stellt: im Vordertrelfen die 5. Le- 
gion mit der ala sinistra, als Re- 
serve die G. Legion, s. § 1 1, und die 
ala dextra; eine Heeresstellung, die 
sich neben der gewöhnlichen, in die 
drei acies, der hastati, prineipes, 
triarü des ganzen Heeres, s. 8, 8; 
30, 33, in dieser Zeit mehrfach er- 
wähnt findet, s. c. 2,0; 12, 14; 25, 
21,0; 21), 2, 9; ib. 30, 8; 30, 18, 9. 
— alae, s. c. 2, 7; 25, 21, 6.— 
sign, dato, er hatte die Ordre ge- 
geben; nach seinem Scblachtplan 
sollte die Reiterei die Entscheidung 
herbeiführen. — praesenti, bereits 
statt findend. — trepidantium ist 
unsicher, da die Hdss. oppidantium 
haben. H. Sauppe vermuthet neco- 
pinantium, vgl. die ähnliche Schil- 
derung 20, 40, 4: in quod intenti 
omni um non animi solumfuere sed 
etiam oculi auresque pugnantium 
spectantiwnque et adhortantium 
pugnantis, vgl. 0, 12, 10; 29, 33, 1; 
9, 43, 13; jüngere Hss. hflben pu- 
gnantium. — occup. an., s. c. 3, 8; 
22,15,6. 
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invaderent, ipse in Fulvi similitudinem nominis, quia Cn. Fulvium 9 
pfaetorem biennio ante in isdem devicerat Jocis, increpans, si- 
milem eventum pugnae fore adfirmabat. neque ea spes vana 10 
fuit: nam cum comminus acie et peditum certamine multi ceci- 

5 dissent Romanorum, starent tarnen ordines signaque, equestris 11 
tumultus a tergo simul a castris clamor bostilis auditus sextam 
ante Jegionem, quae in secunda acie posita prior ab Numidis 
turbata est, quintam deinde atque eos, «|ui ad prima signa erant, 
avertit. pars in fugam eflüsi, pars in medio caesi, übt et ipse 12 

10 Cn. Fulvius cum undecim tribunis militum cecidit. Romanorum 13 
sociorumque quot caesa in eo praelio millia sint, quis pro certo 
adfirmet, cum tredecim millia alibi, alibi haud plus quam Septem 
inveniam? castris praedaque victor potitur. Herdoneam quin et 14 
defecturam fuisse ad Romanos comperit, nec rnansuram.in lide, 

15 si inde abscessisset, multitudine omni Metapontum ac Tburios 

V 



9. in Fulvi etc., auf die Namens- 
äbnl.ichkeil des Fulv. (mit dem früher 
geschlagenen, quia Fulv., weil er 
einen Fulvius u. s. w.) schmähend, 
sie mit Verachtung erwähneud, d. h. 
den F. wegen seiner Namensähnlich- 
keit, weshalb Fulvi mit Nachdruck 
voransteht, herabsetzend. Einfacher 
ist 1 , 51, 1 : in regem Romanum 
increpans ; 39, 51, 12: exsecratus in. 

10 — 12. comminus, attributiv zu 
acie: im Nahekampf, vgl. Verg. 7, 
732 zfalcati comminus enses, erklärt 
durch das Folg. et ped. cert, nach- 
dem die Leichtbewaffneten das Ge- 
fecht eröffnet, sich aber bereits 
zurückgezogen haben. — starent, 
Stand hielten, fest standen, s. 30, 
8, 8; 26, 2, 13. — ordines sign, die 
Manipel und ihre Fahnen; die letz- 
teren stehen im Gelechte hinter den 
Kämpfenden, und gerathen erst in 
Unordnung, wenn die Manipel selbst 
zu wanken anfangen, s. c. 14, 7; 29, 
2, 13; 30, 33, 1. ib. 34, 10. — 
equestris, sonst equester, s. c. 42, 2 
u. a. — simul ist nicht gleich et, 
sondern hebt die Gleichzeitigkeit 
hervor, s. 39, 33, 6: querenie gra- 
viter Q. Caecilio simul Lacedaemo- 
niis deplorantibus. — ante, früher, 



wie bei Späteren, statt primum, dem 
folg. deinde entsprechend ; es würde, 
da prior folgt, an u. St. nicht ver- 
misst werden, ist aber bei L., der 
sich sehr viele ähnliche pleonastiscbe 
Ausdrücke gestattet, s. c. 12, 1 ; 42, 
5, 12; 21, 20, 7; 25, 3, 10 u. a., 
nicht mit Voss zu tilgen. — atque 
eos, q. etc., und überhaupt die u.s. w., 
die ala sinistra und die velttes. — 
ad prima s., sind sonst die Hastalen, 
s. 29, 2, 14; 37, 39, 8: hastatorum 
prima signa, deinde prineipum 
erant; an u. St. ist es die gesammte 
Truppeumasse, die das erste Treffen 
bildet. 

13 — 15. millia, diese Form fin- 
det sich nicht allein oft in den besten 
Hdss., sondern auch auf Inschriften, 
obgleich sie von alten Grammatikern 
nicht gebilligt wird. — alibi, s. 20, 
49, 1. — inveniam n. caesa esse 
tradi. Nicht selten berührt L. die 
Ungewissheit untergeordneter Punk- 
te, während er Wichtigeres, was 
nicht weniger unsicher ist, ohne Be- 
merkung erzählt, s. 30, 29, 1 ; Ein- 
leit. S. 32 f. — defectur.f., n. wenn 
er nicht gekommen wäre. — Met. a. 
Thür., also weit nach Süden, nach 
Lucanien, vgl. c. 26, 5; 26, 38, 3. — 

1* 
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traducta incendit; occidit principes, qui cum Fulvio conloquia 
15 occulta habuisse comperti sunt. Romaui, qui ex tanta clade eva- 

serant, diversis itineribus semermes ad Marceilum consulem in 

Samnium perfugerunt. 
2 Marcellus nihil admodum tanta clade territus litteris Rom am 5 

ad senatum de duce et exercitu ad Herdoneam amisso scribit; 

2 ceterum eundem se, qui post Cannensem pugnam ferocem victo- 
ria Hannibalem contudisset, ire adversus eum, brevem Uli laeti- 

3 tiam, qua exultet, facturum. et Romae quidem cum luctus iogens 

4 ex praeterito, tum timor in futurum erat consul ex Samnio in 10 
Lucanos transgressus ad Numistronem in conspectu Hannibalis 

5 loco piano, cum Poenus collem teneret, posuit castra. addidit et 
aliam fidentis speciem, quod prior in aciem eduxit, nec detracta- 
vitHannibal, ut signa portis efferri vidit: ita tarnen aciem in- 
struxerunt, ut Poenus dextrum cornu in collem erigeret, Romani 15 

6 sinistrum ad oppidum adplicarent. ab hora tertia cum ad noctem 



qui- sunt, vgl. 30, 39, 7; dagegen 
42, 38, 2: quem favere - com per tum 
est. — diversis it. etc., dagegeu Ap- 
pian 1. 1. : ol Xotnol <T h ri /ctJ^i« 

71 QÖ TOV OTQCCT07l£o*OV CCVCCßOQOV- 

reg avro T€ dttcfwoav — xal röv 
Idvvlßav ixtoXvoav Xaßuvjo Otqcc- 
Toneöov. 

2. 1 — 3. nihil admod., nicht in 
hohem Grade, nicht sonderlich. — 
ceterum , geht auf amisso: wenn 
auch dieses Heer verloren sei, so 
werde er u. s. w. — ferocem ent- 
hält zugleich eine Einräumung, ist 
nicht blosses Attribut, daher die 
Verbindung mit dem nom. proprium 
nicht auffallend.' — brevem etc., 
nachdrückliches Asyndeton, vgl. 
auch 25, 41, 1 : Marcellus, qui Han- 
nibalem subnixum victoria Cannensi 
ab Nola reppulisset, 26, 51, 13. — 
facturum, wie c. 1,6. — et-quidem, 
8. c. 34, 9; Plut. 1. 1.: x«i ravia 
fuf-v 6 Alßiog (fTjoiv ctvayvtaa&tv- 
Ttc t« ygafifiara ftij Ttjg Xvnr\g 
fAefi', äXXct T(p (poßta nooa&^l- 
v«t, T(av'P(üfj.u((üv jLKiCov vyovfjii- 
V(ov tov ytyovoTog ro xivdvvtvo- 

( MfVOV, OOrOj <f>OvXß(oV XQttTTWV 

tji' MttQxeXXog, scheint den von L. 
nur angedeuteten Gedanken weiter 



ausgeführt zu haben, da sich schwer- 
lich annehmen lässt, dass die von 
ihm gemachten Zusätze an u. St. 
ausgefallen seien ; doch wird timor 
maior vermuthet. — ingens ist auch 
bei timor zu denken, vgl. c. 29, 4. 
ex praet. — in fut, vgl. 3t), 17, 1 : 
et in praesens laetitia et in futu- 
rum spe. 

4 — 5. ad Numistron., ebenso 
Plutarch., Plin. 3, 11, 98: mediter- 
ranei-Lucanorum-V olcentani (s. c. 
15, 1), quibus Numestrani iungun- 
tur; da Hannibal, s. § 11 , nach Ve- 
nusia zieht, ist die Stadt wol an der 
Grenze Apuliens in Lucanien zu 
suchen, nicht nach Anderen im Lande 
der Bruttier, südlich von Gonsentia. 
— fidentis, seiner Zuversicht, häu- 
figer wird so der genitiv. plur. des 
part. praes. gebraucht, so 23, 22, 7 ; 
5, 21, 1 1 u. u. — detrectav. n. proe~ 
lium. — tarnen, ungeachtet dieser 
Zuversicht suchen doch beide Fehl- 
herrn Stützpunkte, verlassen sich 
nicht allein auf ihre Heere. Das 
römische ist wie c. 1 aufgestellt; die 
Leich tbewaiTneten eröffneten das Ge- 
fecht. 

6. ab hora t.-noctem, ebeaso Plu- 
tarch 1. 1. ano Snag TQtrrjg avfi- 
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pugnam extendissent, fessaeque pugnando primae acies essent — 
ab Romanis prima Iegio et dextra ala , ab Hannibale Hispani mi- 
lites et funditor Baliaris; elephanti quoque commisso iam certa- 
mine in proelium acti — ; ubi diu pugna neutro inclinata stetit, 
5 primae legioni tertia, dextrae alae sinistra subiit, et apud hostis 7 
integri a fessis pugnam accepere. novum atque atrox proelium ex 8 
iam segui repente exarsit recentibus animis corporibusque; sed 
nox incerta victoria diremit pugnantis. postero die Romani ab 9 



ntoovstg r\9r^ axorovg poltg dt€- 
Xvd-naavj doch können die letzten 
Worte auch § 8: nox -diremit p. 
entsprechen, wahrend es bei L. im- 
mer auffallend ist, dass die erste 
Schlachtreibe 9 — 10 Stunden, von 
9 — 7 od. 8 Ubr, im Sommer, s. c. 
4, 1, im Treffen gewesen, dieses bis 
zurNachtgedauert, ein zweites dann 
noch begonnen haben und durch die 
Vicht unterbrochen sein soll. Wenn 
daher ad noctem richtig, nicht etwa 
in ad nonam oder ad octavam zu* 
ändern ist, so kann es nur bedeuten : 
bis gegen die Nacht, so dass da ein 
neues Treffen beginnt, wider Er- 
warten noch sehr heftig wird, aber 
durch das Hereinbrechen der Nacht, 
nicht, wie das erste in Folge der 
Gleichheit der Kräfte auf beiden 
Seiten, unentschieden bleibt. — ab 
Romanis (von Seiten d. R.) prima 
— acti können nicht Nachsatz zu 
tum — essent sein, da sonst für die 

Crimae acies keine Truppen übrig 
lieben, indem alle römischen und 
punischen im Folg, aufgezählt wer- 
den. Wenn man nicht mit Heusinger 
jene Worte und die folg. bis stetit 
oder nach Crevier nur diu — stetit 
vqr ab hora tertia stellen will, so 
können sie nur als Apposition zu 
primae acies und nachtragliche An- 
gabe der Troppen, aus denen diese 
bestanden haben, betrachtet werden, 
vgl. 28, 7, 3. — eleph. quoque, diese 
werden besonders erwähnt, weil sie 
nicht eigentlich Bestandteile der 
acies sind, acti ist als Attribut, oder 
eleph. — acti (sunt, oder in Bezug 
»ut essent viell. erant) als besonderer 



Satz zu nehmen. — diu — stetit, 

8. 29, 2, 15; 8, 38, 10. Die Worte 
wiederholen zum Th eil das § 6: ab 
hora — essent Gesagte, aber mit 
dem neuen Momente: neutro incli- 
nata. Dieses würde durch die hdscb. 
Lesart diu etc. verduukelt und im 
Folg. primae etc. die Annahme eines 
harten Asyndeton nöthig werden, 
wenn nicht eine vermittelnde Parti- 
kel eingeschoben wird. Verbindun- 
gen wie cum - postquam , ubi u. ä. 
finden sich mehrfach, s. zu 7, 23, 6; 
25,15,15: cum — accepissent, ubi — 
viderunt; 22, 29, 1 0 ; 32, 21, 10; über 
ubi bei länger dauernden Handlungen 
s. § 9; 1, 57, 3 : ubi id purum pro- 
cessit; 2, 6, 7: ubi — procul — aein- 
de — cognovit; 9, 3, 8; 28, 14, 1. 
Madvigvermuthet: acti, diu — stetit 
ut primae etc.; allein, dann hätte 
noch nach dem Eintritt der Nacht 
und der Ermüdung die erste Scblacht- 
reibe lange gekämpft, und derHaupt- 
satz würde fast nur das im Neben- 
satze Gesagte wiederholen ; Putsche 
hält ubi — stetit für unäcbt; zum 
Gedanken vgl. c. 14, 5. 

7 — 8. dextra a. s. } die Beibehal- 
tung der Namen dextra, sinistra, 
obgleich die alae nicht auf den Flü- 
geln, sondern hinter einander ste- 
hen, zeigt, dass dieselben nicht allein 
durch die Stellung der alae in der 
Schlacht bedingt sind. — subiit, 
rückte an deren Stelle. — accepere, 
s. 26, 45, 6. — novum etc., das A- 
syndeton soll, wie auch repente zeigt, 
das Unerwartete andeuten, sonst 
könnte man novum tum oder inde 
vermuthen. — incerta v. bei, so dass 
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sole orto in multum dici stetere in acie; ubi nemo hostium ad- 
rersus prodiit, spolia per otium legere, et congestos in unuru lo- 

10 cum cremavere suos. nocte insequenti Hannibal silentio movit 
castra; in Apuliam abiit. Marcellus, ubi lux fugam hostium ape- 
ruit, sauciis cum praesidio modico Numistrone relictis praeposi- 5 
toque iis L. Furio Purpurione tribuno militum vestigiis institit 

11 sequi, ad Venusiam adeptus eum est. ibi per dies aliquot, cum 
ab stationibus procursaretur, mixta equitum peditumque tumul- 
tuosa magis proelia quam magna, et ferme omnia Romanis se- 

12 cunda fuerunt. inde per Apuliam ducti exercitus sine ullo me- 10 
morando certamine, cum Hannibal nocte signa moveret , locum 
insidiis quaerens, Marcellus nisi certa luce et explorato ante non 
sequeretur. 

3 Capuae interim Ftaccus dum bonis principum vendendis, 
agro, qui publicatus fuerat, locando — locavit autem omnem fru- 15 



— blieb. Ebenso Plutarch; dagegen 
Frontin 2, 2, 6: Hannibal apud Xu- 
misfronem contra Marcellum pu- 
gnaturus cavas et praeruptas vias 
objecit a latere; ipsaque loci natura 
pro munimento usus clarissimum 
duccrtt vicit. Ueber das Treffen s. 
Guillaume 2, 253. 

9—10. in mult. diei, vgl. 21, 33, 
7: in inmensum altitudinis ; 22, 52, 
1: ad multum dici; 23, 16, 10. — 
adversus, Adverbiuin: entgegen- 
rückte; 37, 13, 8. — otium, ohne 
die Sache zu beeilen, da sie keine 
Störung fürchten, s. 21, 28, 4. — 
Apuliam, § 1. — lux aper., 26, 17, 
14; 3, 15, 8: lux deinde aperuit 
bellum ducernque belli. — festig: I. s. f 
eilte ihm auf dem Fusse zu folgen, 
s. 25, 19, 7. 

11 — 12. ad Venus., der Grund 
der Züge Hannibals aus dem Süden 
nach Herdonea, von da in den Süden 
zurück und wieder nach Worden, s. 
c. 1, 14; 2. 4, wird aus L's Dar- 
stellung nicht klar. — ab stat., von 
den Posten vor dem Lager, auf 
denen in der Regel, besonders in 
der Nähe des Feindes, grössere 
Truppenabtheilungen standen. — 
mixta, vgl. 28, 33, 14: misceri ex 
genere utroque proelium angustiae 



non patiebantur; 10, 9, 13: fabulam 
mixtam ex aediliciis etconsularibus 
comiiiis. — fuerunt, fanden statt. 
* Von quam bis c. 3, 7 : quia id ist in 
den besseren Hdss. eine Lücke, die 
wahrscheinlich erst später ergänzt 
ist, und Manches enthält, was zwei- 
felhaft ist, s. c. 3, 1 a. E. § 3. 

3. Anordnungen in Gapua und 
für Tarent. 

1. bonis vend., die für Staatsgut 
erklärten Mobilien der Campaner, 
s. 26, 34, 11. — agro, 26, 16, 2. ■— 
locando, agrum locare, oder nach 
dem vollständigen Ausdruck agrum 
fruendum locare , s. § 2., c. 11, 8, 
ist die regelmässige Bezeichnung 
der Verpachtung der vectigalia von 
Staatsländereien an publicani durch 
die Censoren; nicht wie an u. SL 
durch einen Proconsul. Doch bedeu- 
tete agrum locare, s. Cic. Verr. 3, 
6, 13, nicht das Staatsgut selbst, 
sondern den Ertrag, den es dem 
Staate abwarf, die Abgaben, welche 
die dasselbe Benutzenden an den 
Staat entrichteten, die vectigalia, 
deren Erbebung für einen bestimm- 
ten Preis den publicani überlassen 
wurde, verpachten (eigentlich wurde 
es verkauft, s. Fest. p. 31Q:fructus 
publicorum locorum venibant), so 
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mento — tempus terit, ne deesset materia in Campanos saeviendi, 
novum in occulto gliscens per indicium protractum est fucinus. 
milites aedificiis emotos, shtml ut cum agro tecta urbis fruenda 2 
locarentur, simul metuens, ne suum quoque exercitum sicut Han- 
nibalis nimia urbis amoenitas emolliret, in portis murisque sibi- 
met ipsos tecta militariter coegerat aedificare. erant autein ple- 3 
raque ex cratibus aut tabulis facta, alia harundine texta, stra- 
mento intecta omnia, velut de industria alimentis ignis. haec 4 
noctis una hora omnia incendere centum septuaginta Campani 



dass die Pächter aus dem Staats- 
gute Nutzen ziehen (frui, fruen- 
dum) konnten. In welcher Weise 
der ager Gampaous und wem er 
überlassen worden sei, ist nicht 
sicher: da jedoch L. 26, 16, 7 sagt: 
ut esset aliqua aratorum sedes ( Ca- 
puaj, und Cic. leg. agr. 2, 31, 84: 
totus ager Campanus colitur et 
possidetur a plebe, dann: HUmiseri, 
nati in Ulis agris et educati, glebis 
subigendis exercitati, so lässt sich 
wol annehmen, dass derselbe in 
kleinen Parzellen an einzelne, är- 
mere Plebejer gegen eine Abgabe 
auf längere Zeit überlassen oder 
verpachtet worden sei, vgl. Appian 
B. C. 1, 7: rrjg yfjg jrjg dogixirjTou 
tijp fjilv £$tiQyaoti£vr}v — rj int- 
nnaaxov 7} £§(/u.(0&ovv; Momm- 
sen 1, 658; 827; darauf führt auch 
L. 42, 19, 1 : magna pars agri Cam- 
pani, quem privati sine discrimine 
possederant, recuperata in publicum 
erat — promulgavit ut agrum Cam- 

Sanum censores Jruendum locarent. 
lie Verpachtung war lange Zeit un- 
terblieben. — locav. — frum. , die 
Pächter der vectigalia vom ager pu- 
blicus zahlten entweder Geld oder 
lieferten ein bestimmtes Quantum 
Getraide nach Rom, s. Cic. Verr. 3, 
16, 43 ; 55, 127 u. a. Dass in letzte- 
rer Weise auch die Abgabe, der 
Fruchtzins vom ager Camp, verpach- 
tet gewesen sei, zeigt Cic. de leg. 
agr. 2, 29, 81 ; 30, 83: hoc vectigalz 
etiam belli difßcultates sustentantur 
o.a. Der Ausdruck frumento locare 
sich sonst nicht zu finden, 



auch ist es nicht klar, wie Fulvius, 
der nur beauftragt ist die Mobilien 
zu veräussero, s. 26, 34, 11, jetzt, 
da das Jahr bereits fast. zu Ende, 
das Land schwerlich bebaut gewesen 
ist, s. 25, 23; 26, 4, dasselbe habe 
verpachten können, da erst im folg. 
Jahre die Censoren durch einen 
Volksbeschluss ermächtigt werden 
die locatio vorzunehmen s. c. 11, 8. 
— Campan. nach dem Folg. Bewoh- 
ner von Capua, vgl. 28, 46, 5. 

2 — 3. tecta fruend., die Gebäude 
für Geld zur Benutzung, zum Be- 
wohnen überlassen, vermiethen., Cic. 
leg. agr. 2, 32, 88 : ut aratores — ur- 
bis domiciliis uterentur: idcirco illa 
aedißcia non esse deleta. — sicut 
ff., 23, 18; indess bat das Heer schon 
ein Jahr in der Stadt gelegen , ohne 
dass eine solche Befürchtung ent- 
standen wäre. — in porL m., an, in 
der Nähe u. s. w. Die Gräben müss- 
ten also schon ausgefüllt gewesen 
sein. — miUtar.j wie es Soldaten 
zukommt; indess wird gerade die 
im Folg. beschriebene Bauart als 
eineunrömische und unzweckmässi- 
ge bezeichnet, s. 30, 3, 8 f.; der rö- 
mische Soldat hatte im Sommer Zelte 
{sub peüibus), im Winter Baracken, 
8. 23, 48, 2. — velut. de gleich- 
sam absichtlich (gewählt); ist hart 
mit alim. verbunden. 

4— 5. centum s., wie nach den 26, 
34gefassten Senatsbeschltissen noch 
so viele Campaner in der Stadt, ja 
die Blossier, die 26, 33, 8 nicht als 
den Römern treu geblieben genannt 
werden, noch in dem Besitze ihres 
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5 principibus fratribus Blossiis coniuraveranL indicio eius rei ex 
farmlia Blossiorum facto, portis repente iussu proconsulis claum, 
cum ad arma signo dato milites concurrissent, comprehensi omnes 
qui in noxa er mit, et quaestione acriter kabita damnati necatique ; 

6 indicibus libertas et aeris dena millia data. Nucerinos et Acerra- 5 
nos, querentes, nbi habitarent, non esse, Acerris ex parte incensis, 

7 Nuceria deleta, Rotnam Fulvius ad senatum misit. Acerranis 
permissum, ut aedificarent, quae incensa erant; Nucerini Atellam, 
quia id mahierant, Atellanis Calatiam migrare iussis traducti. 

8 Inter multas magnasque res , quae nunc secundae nunc ad- 10 
versae occupabant cogitationes hominum, ne Tarentinae quidem 

9 arcis excidit memoria. M. Ogulnius et P. Aquilius in Etruriam 
legati ad frumentum coemendum, quod Tarentum portaretur, 
profecti, et mille milites de exercitu urbano, par numerus socio- 
rum eodem in praesidium cum frumento missi. 15 



Vermögens (denn das wird bei fami- 
Ua, Sclaven, vorausgesetzt) sein 
können, ist nicbt klar, vgl. auch Cic. 
1. 1. § 90: post Q. Fulvium Q. Fabium 
consules, quibus consutibus Capua 

— capta est, nihil est in ea urbe 
contra hanc rem publicam — exco- 
gitatum. — acriter mit Anwendung 
der Tortur. — damnati, nach einem 
summarischen Verfahren, wie 26, 15 
u. 16. — libertas, s. 26, 27, 9; auch 
das an dieser Stelle Erzählte bat 
mit dem an u. St. berichteten Fac- 
tum manche Aehnlicbkeit. 

6 — 7. Nucerinos, sie haben sich 
nach der Eroberung ihrer Stadt, 23, 
15, in die campanischen Städte zer- 
streut, ebenso die Acerraner, 23, 17, 
die jedoch nach 23, 19, 4 wieder in 
Acerrae sind; auch sieht man den 
Grund der Klage und der Erlaubniss 
aedificarent etc. nicbt, da sie als 
Verbündete Roms ihre Städte hätten 
wieder aufbauen können; anders ist 
das 22, 31, 11 berührte Verhältniss. 

— maluerant, sie hatten erklärt, 
dass sie vorzögen. — AteUanis-ius- 
sis, die Senatsbeschlüsse 26, 34, 7 ff. 
müssten also, wenn nicht liberttni 
und opifiees wie in Capua 26, 16, 7 
gemeint sind, noch nicht ausgeführt 
oderabgeändertsein. Natürlich kam 



Atella durch die Uebersiedlong der 
treu gebliebenen Nuceriner in ein 
anderes Verhältniss zu Rom als 26, 
34 bestimmt war. Wesentlich an- 
ders berichtet App. c. 49: jivvCßag- 
ulTtXlatovs [iex(pxi&v ig Gov- 
Qiovg. — xal 'Pojfialoi tovg €X 
Nouxiofas IxntOovrag fy lArill^ 
fÄ6T(pxi£ov, ebeu so Zonar. 9,6 a. 
E. Auch Nuceria wurde wieder auf- 
gebaut, 8. Cic. Balb. 11, 28. — tra- 
ducti, wahrscheinlich erhielten sie 
auch den ager Atellanus zum Besitz. 

8 — 9. multas m., Z. § 756. — se- 
cundae in Spanien; adversae c. 1, 
beide Adjective sind in den Neben- 
satz gezogen, um sie näher mit oc- 
cupabant zu verbinden, vgl. 9, 17, 
2 ; 35, 1, 1 : welche — beschäftigten, 
da sie — waren. — occup., s. c. 1, 
8; 4, 57, 1 : haec conientio — occu- 
paverat cogitationes hominum u. a. 
— nequidem: auch, doch nicht. — 
Etrur., Campanien kann noch kein 
Getraide liefern, vgl. c. 8, 19. — 
legati, unter öffentlicher Autorität, 
s. Caes. B. G. 3 , 9, 3. — sociorum, 
da der exercitus urbanus, wie der 
gewöhnlich gebrauchte Ausdruck 
legiones urbanae zeigt, aus römi- 
schen Bürgern bestand, so kann die 
handsch. Lesart numerus Romano - 
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Iam aestas in exitu erat, comftiorumque consularium in- 4 
stabat tempus. sed litterae Marcelli , negantis e re publica esse 
vestigium abscedi ab Hannibale, cui cedenti certamenque abnnenti 
gravis ipse instaret, curam iniecerant, ne aut consulem Marcelhim 2 
5 tum maxime res agentem a bello avocarent, aut in annum con- 
sules deessent. Optimum visum est, quamquam extra Italiam s 
esset, Vaierium potius consulem ex Sicilia revocari. ad cum Jit- 4 
terae iussu senatus ab L. Manlio praetbre urbis missae cum lit- 
teris consulis M. Marcelli, ut ex iis nosceret, quae causa patribus 
10 eum potius quam coüegam revocandi ex provincia esset 

Eo fere tempore legati ab rege Syphace Romam venerunt, 5 
quaeque prospera proelia rex cum Carthaginiensibus fecisset me- 
morantes, regem nec inimiciorem ulli populo quam Carthagi- 6 
niensi nec amiciorem quam Romano esse adfirmabant. misisse 



rumye nicht richtig sein; vidi, ist 
Lattnorum sociorumque zu lesen. 

— in praesid. = ut esset, nicht Io- 
ca), s. 28, 28, 2: Jiegium — in prae- 
sidium missa legio; 29, 19, 9; 31, 
16, 7; ib. 31, 6, ebenso ad prae- 
sid., 21, 60, 5. 

4* Verhandlungen in Rom. 
1 — 2. aestas in e. ; auch wenn 
damals die Iden des Marz wegen der 
Unsicherheit des Kalenders viel frü- 
her fielen, als nach dem geordneten, 
so müssten doch, da L. von aestas 
spricht, die Wahlen ungewöhnlich 
zeitig vorgenommen worden sein, 
s. 24, 8; 43 u. a. Indess stimmt die 
Angabe nicht zu 26, 40, 1 : Laevinus 
eonsul iam magna parte anni cir- 
cumacta in Siciliam cum venisset, 
vgl. c. 26, 4, so dass, da Laevinus 
noch Vieles ausführt und anordnet, 
der Sommer längst vorüber sein 
musste, als er das Schreiben des 
Senats § 3 erhielt. Das aber L. 
nicht etwa iam annus schrieb, zeigt 
§11. — comit. temp., s. 24, 7, 11. 

— MarcelU, an den man sich zuerst 
gewandt hatte. — cui ced. etc., den 
er mit überlegener Kraft bedränge 
und also entschiedene Vortheile er- 
warten dürfe. — gravis, wir: mit 
allem Nachdruck, 8. praef. 11. — 
curam ini. n. patribus: besorgt ge- 



macht. — res agent., s. 1, 47, 8: 
agendae rei tempus visum est; 25, 
12, 4 u. a., von der Kriegrührung. 

— in ann., für das nächste, s. 23, 
24, 5. 

3 — 4. optimum vis. — potius: 
es schien das Beste, man beschloss 
lieber — als, d.h. den Valerius, nicht 
den Marcellus zu rufen, ähnlich wie 
potius nach matte, praeoptare u. a. 
eintritt; Plut. I. I.: Mo$e tj ßovXj 
pctlkov ix ZtxeUag rov iregov 
anayav vnaTovfj MaQXflXov Av- 
vlßu awriQTrifiivov xivuv. — quam 
coli., der unteranderen Verhältnissen 
hätte berufen werden müssen. Der 
Vorgang zeigt, wie entschieden der 
Senat in die Ansetzung des Termins 
der Wahlen und die Abhaltung der- 
selben eingreift, vgl. c. 34. 

5 — 7. ab r. Syph., von ihm ge- 
sandt, kommend. — quaeque, wenu 
es richtig ist, gewöhnlich wird quae 
is, ohne rex gelesen , verbindet que 
das folg. adfirmabant m\l x venerunt. 
Die prospera selbst sind, da sogleich 
§ 9 u. 13 die beiden Scipionen er- 
wähnt werden, wahrscheinlich die 
24, 48, 12 erzählten Ereignisse; die 
Gesandtschaft wäre dann freilich 
sehr spät erst nach Rom gekommen. 

— regem, über die Wiederholung 
des Wortes s. 4. 61, 8. — nec — 
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eum antea legatos in Hispaniam ad Cn. et P. Cornelios impera- 
tores Romanos; nunc ab ipso velut fönte petere Romanam arai- 

7 citiara voluisse. senatus non legatis modo benigne respondit, sed 
et ipse legatos cum donis ad regem misit, L. Genucium P. Poe- 

8 telium P. Popillium. dona tulere togam et tunicam purpuream, 5 

9 sellam eburneam, pateram ex quinque pondo auri factam. pro- 
tinus et alios Africae regulos iussi adire. iis quoque quae daren- 

10 tur portata, togae praetextae et terna pondo paterae aureae. et 
Alexandream ad Ptolomaeum et Cleopatram reges M. Alilius M\ 
Acilius legati, ad commemorandam renovandamque amicitiam 10 
missi, dona tulere, regi togam et tunicam purpuream cum sella 
eburnea, reginae pallam pictam cum amiculo purpureo. 



nec — ad/., so, nicht negare, heisst 
es, wenn das verb. dicendi nach der 
Negation stebt, s. 30, 22, 5; 23, 23, 
1 o. a., vgl. 22,9, 3. — Hispaniam, ob- 
gleich Küstenlander bisweilen ohne 
Präpos. stehen, s. 10, 37, 1 ; Cic. de 
iinp. Pomp. 12, 34; vgl. 30, 24, 1 ; 
so sagt doch L. sonst in Hisp. und 
in konnte an u. St. leicht ausfallen. 
— Romanam , 25, 34, 2 : quem da- 
rum Romana J'ecit atnicitia; 35, 12, 
9 o. a. — amicit., s. 24,48, 13; ob ein 
förmliches Bündniss geschlossen sei, 
sieht man aus der Darstellung nicht; 
28, 17 u. 18 wird es nicht voraus- 
gesetzt. — et ipse, auch von seiner 
Seite, bezieht sich nur auf legatos 
misit. 

8 — 9. purpuream, gehört auch zu 
togam, s. § 10; in Rom selbst wurde 
erst von Caesar eine purpurne Toga 
getragen, s. Cic. Phil. 2. 34, 85; 
Becker Gallus 3, S. 213. — sella 
ebur. ist eine sella curulis, die schon 
früh Yon Elfenbein war, vgl. 5, 41, 
2, uod mehrfach als Geschenk an 
Könige geschickt wird, s. 30, 15; 
31, 11 ; 42, 14. — protinus, von da 
aus sogleich, 21, 9, 4. u. a., oder wie 
28, 13, 4. — regiäos, unter den Nu- 
lnidern, Libyern, Mauren gab es viele 
kleine Volksstämme, deren Häupt- 
linge gewonnen werden sollen, vgl. 
28, 17, 4; 29, 4, 4; 21, 29, 6. — 
portata, von den Gesandten, wie vor- 
und nachher tulere, während quae 



darentur dem dona entspricht. — 
terna pondo ist wie 36, 35, 12 vor- 
angestellt, während man es als Ap- 
posit. zu paterae erwartet, vgl. 43, 
6, 6: coronam auream quinquaginta 
pondo, vgl. 44, 14, 2; 28, 45, 12; 
in Verbindung mit libra, wo das Ge- 
wicht nur ein Pfund beträgt, 3, 29, 
3; 4, 20, 4; 26, 47, 7; anders Gel- 
lius 4, 8, 7; Gronov. verm. ternas 
(n. libras) pondo, Andere ternum 
pondo. 

10. Ptolom., s. 24, 26, 1 ; es ist 
der bereits 23, 10 erwähnte Ptole- 
maeus IV. Philopator. — Cleopa- 
tram, ist hier wahrscheinlich als all- 
gemeiner Name der ägypt. Königin- 
nen gebraucht, nach Münzen und 
Polyb. 5, 83; 15, 25 hiess sie Arsi- 
noe. — reges, 1, 39, 2; vgl. Tac. 2, 
3: liberis eius — sociatis more ex- 
terno (im Oriente) in matrimonium 
regnumque. — Acil.y s. 35, 24. — 
commemorand., ins Gedächtniss zu- 
rückrufen, vgl Tac. A^n. 2, 58 : mi- 
seral amicitiam acfoedus memora- 
turos; ib. 4, 46. Das Bündniss war 
mit Ptolemaeus II. Philadelphus ge- 
schlossen worden, s. Periocha XIV. 
Uebrigens giebt Polyb. 9, 44 als 
Grund der Gesandtschaft an: oVPto- 
(xaloi notoßevTag i^ctn iai silccv 
nQog UroXe/uaTov, ßovXo/nsvoi o£- 
to) xoQnyn&ijvcu tfi« to /ueydlrjv 
tlvtu nao* avroig andviv etc., vgl. 
c. 2, 9 ; Mommsen 1 , 642. — pallam, 
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Multa ea aestate, qua haec facta sunt, ex propinquis urbibus 11 
agrisque nuntiata sunt prodigia: Tusculi agnum cum ubere la- 
ctenti natum, Iovis aedis culmen fulmine ictura ac prope omni 
tecto nudatum ; isdem ferme diebus Anagniae terram ante portam 12 
5 ictam diem ac noctem sine u)lo ignis alimento arsisse, et aves ad 
Compitum Anagninum in luco Dianae nidos in arboribus reli- 
quisse; Tarracinae in mari haud procul portu angues magnitu- 13 
dinis mirae lascivientium piscium modo exultasse; Tarqainiis 14 
porcum cum ore humano genitum, et in agro Capenate ad lucum 
10 Feroniae quattuor signa sanguine multo diem ac noctem sudasse. 
haec prodigia hostiis maioribus procurata decreto pontificum; et 15 
supplicatio diem Romae ad omnia pulvinaria, alterum in Cape- 
nati agro ad Feroniae lucum indicta. 



ist hier wol ein Gewand zum An- 
ziehen, eine faltenreiche obere Tu- 
nica ; amiculumein Ueberwurf, Man- 
tel ; Paulus Diac. p. 28: amiculum 
genus est vestimenti, a circumieciu 
dictum-, Becker Gallus 3, 186. 
1 1 — 13. haec, alles Vorhergeben- 
' de, nicht blos das zuletzt Erwähn- 
te. — lactenti, hier: voll Milch, wie 
sonst: lactans; gewöhnlich heisst es 
saugend. /ot'.oerf.,auchinTusculum ; 
Macrob. 1, 12, 17: apvd quos {Tus- 
culanos ) nunc qunque vocatur deus 
Mains, qui est luppiter. — omni 
tecto, auf culmen, nicht wie man er- 
wartet auf aedis bezogen, ist wol 
das an den Giebel sich anschliessen- 
de Dach. — terram — arsisse, viell. 
war durch Einschlagen des Blitzes 
ein Erdbrand entstanden, Plin. 2, 
107, 240: reperitur apud auctAtes 
subiectis Ariciae arvis, si carbo 
deciderit, ardere terram, etc. Doch 
haben die Hdss. ternam. — Comp. 
Anag., der Ort lag in der Nähe von 
Anagnia, wo sich die via Lavicana 
und Latina vereinigen, j. Osteria 
della Fontana, Preller Mytholog. 
278. — modo, s. 29, 3, 8. 

14 — 15. cum ore, vgl. c. 11, 5: 
cum elephanü capite puerum; 30, 2, 
1 1 : eculeus — cum quinque pedibus; 
32, 9, 3 u. a. — lucum, 26, 11, 8 f., 
eben so zu Anxur; Verg. Aen. 7, 
799: et viridi gaudens Feronia luco ; 



vgl. 22, 1, 18. — signa etc. 22, 1, 
8. — host, mai., mit Rindern; oder 
erwachsenen Thieren, nicht lacten- 
tes Cic. Legg. 2, 12, 29. — decret. 
pont., nach den Pontißcalbüchern, 
in denen die Sühnungsmittel der 
prodigia enthalten waren. — ad 
omnia pulv., s. c. 11; 30, 21 u. a., 
d. b. zu den Tempeln aller der Göt- 
ter, die ein pulvinar haben, und wo 
deshalb lectisternia gehalten werden 
können, s. 24, 10, 12: supplicatio 
omnibus deis, quorum pulvinaria 
Romae essent, indicta est; 22, 10, 
9; 42, 30, 8: circa omnia fana, in 
quibus lectisternium maiorem par- 
tem anni esse solet. — diem — al- 
terum, L. sagt supplicatio unum 
diem fuit, s. 27, 23, 4; oder habetur 
28, 11, 5; aber nicht indicta od. de- 
creta est diem unum etc., sondern 
an vielen Stellen in diem unum in- 
dicta, decreta, in biduum etc.; per 
triduum 40, 28, 9; daher ist auch 
wol a. u. St. in unum diem — in al- 
terum md. wie 37, 47, 4, oder unum 
diem — alterum indicta fuit, s. 38, 
36, 4, vgl. 41, 28, 1 f., zu lesen. — . 
Feroniae, hier wol nicht als Göttin 
der Freigelassenen, s. 22, 1, 18, 
sondern als Inno Feronia, oder als 
alte Nationalgottheit derumwohnen- 
den Völker, s. 1, 30, 5; 26, 11, 8, 
zu denken ; sie gehört also auch in 
den Kreis der von den decemviri zu 
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5 M. Valerius consul litteris excitus provincia exercituque 
raandato Cincio praetori, M. Valerio MessalJa praefecto classis 
cum parte navium in Africam praedatum simul speculatumgwe, 

2 quaepopulusCarthaginiensisageretpararetque, misso,ipsedecem 
navibus Romam profectus cum prospere pervenisset, senatum 5 

3 extemplo habuit; ubi de suis rebus gestis commemorävit: cum 
annos prope lx in Sicilia terra marique magnis saepe cladibus 
bellatum esset, se eam provinciam confecisse; neminem Cartha- 

4 giniensem in Sicilia esse; neminem Siculum, qui fugati metu inde 
afuerint, non esse; omnis in urbes, in agros suos reductos arare; 10 

5 desertam recoli terram tandem, frugiferam ipsis cultoribus, po- 
puloque Romano pace ac bello fidissimum annonae subsidium. 

6 exim Muttine et si quorum aliorum merita erga populum Roma- 
num erant in senatum introductis, honores omnibus ad exsol- 

7 vendam fidem a consule habiti. Muttines etiam civis Romanus 15 



sühnenden Götter, Preller 377. 

5—6. Magistratswahlen in Rom; 
Pläne der Punier; Plut. Marc. 24. 

1—2. Cincio, s. 26, 28. — praef. 
c/., s. 26, 48. — pop. Carth., der 
Staat überhaupt, s. 1, 24, 5: populi 
Romani. praedatum s. sp., s. 28, 
39, 13. — profectus dient, wie oft, 
nur zur Veranscbauliehung, s. 24, 
41 , 9; 22, 30, 1. — pervenisset, s. 
22, 18, 2; doch kann an u. St. leicht 
Romam wiederholt werden. — de — 
comtnemor., vgl. 33, 3, 12: multa 
iam saepe memorata de maiorum 
virtutibus; Cic. de or. 3, 20, 75. 

3 — 5. prope s., seit 264 a. Ch. — 
in Sicil. bedeutet in Bezug auf ma- 
rique nur: bei, um S. — provinc. 
conf: er habe diese Aufgabe, s. c. 35, 
10, vollendet, ganz Sicilien den Rö- 
mern unterworfen, s. 26, 2 1,1. — 
nemin. — non esse n. in Sicilia: alle 
wären wieder auf der Insel; 3. je- 
doch c. 35, 4. Madvig will non esse 
vor qui fugati stellen. — urbes agr., 
die Bewohner der Städte und die 
Bauern in Dörfern und Weilern; ob- 
gleich in die Communalverbände der 
Städte auch die agri gehören, und 
die Besitzer derselben wohl meist 
in den Städten wohnten, s. 26, 21, 
17. Wie Laeviuus die Verbältnisse 



geordnet habe, ist weder hier noch 
26, 40 angegeben; doch ist es wahr- 
scheinlich, dass er die früheren Be- 
stimmungen der lex Hieronica her- 
gestellt und dem Verhältuiss der 
einzelnen Staaten zu Horn angepasst 
habe. — arare, trieben Ackerbau, 
s. c. 8, 18; Cic. Verr. 3, 5, 11; ib. 
40, 93. 

6 — 7. fidiss., auf das man sich 
verlassen könne; 26,40,16. — exim, 
die Form findet sich auch bei Vergil. 
und oft bei Tacitus. — introduetis 
— omnibus, um jenes als besonderes 
Moment zu bezeichnen und omnibus 
zu beben, s. 1, 28,10. — honores 
umfasst auch die von Laevinus ge- 
machten Versprechungen, Belohnun- 
gen. — fidem a. cons., von Seiten 
des C, das ihnen vom C. gegebene 
Wort, vgl. Cic. Ep. Farn. 15, 4, 13: 
hoc nescio quid — honoris a senatu, 
vgl. L. 2, 51, 6; 1 , 21, 3 ; 28, 15, 
4; 32, 23, 9; zum Gedanken vgl. 
3, 19, t. Madvig xerm.fid. a con- 
sule datam habiti. — Muttines, 8. 
26, 40. — civis, wie 26, 21, wo je- 
doch das zur Ertheilung des Bürger- 
rechts nötbige Plebiscit (das Senats- 
consult ist nicht nothweodig, wird 
aber gewöhnlich ertbeilt, s. 38, 36, 
8) übergangen ist. Zur Sache s. 
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factus rogatione ab tribuno plebis ex auctoritate patrum ad ple- 
bem lata. 

Dum haec Romae geruntur, M. Valerius quinquaginta na*i- 8 
bus cum ante lucem ad Africam accessisset, inproviso in agrum 

5 Uticensem escensionem fecit; eumque Jäte depopulatus multis 9 
mortaiibus cum alia omnis generis praeda captis ad naves redit 
et [ad] Siciliam tramisit, tertio decumo die, quam profectus inde 
erat, Lilybaeum revectus. ex captivis quaestione habita haec com- 10 
perta consulique Laevino omnia ordine perscripta, ut sciret, quo 

10 in statu Africae res essent: quinque mülia Numidarum cum Masi- 11 
nissa Galae tilio, acerrimo iuvene, Carthagine esse, et alios per . 
totam Africam milites mercede conduci, qui in Hispaniam ad 
Hasdrubalem traicerentur, ut is quam maximo exercitu primo 12 
quoque tempore in Italiam transgressus iungeret se Hannibali: 

15 in eo positam victoriam credere Carthaginienses ; classem prae- 13 
terea ingentem apparari ad Siciliam repetendam, eamque se cre- 
dere brevi traiecturam. haec recitata a consule ita movere sena- 14 
tum, ut non expectanda comitia consuli censerent, sed dictatorera 
comitiorum habendorum causa dici, et extemplo in provinciam 



Ascon. in Pisoo. § 52: Varro quo- 
que in Ubro III de vita p. R., quo 
loco refert,quam gratusfuerit erga 
bene meritos, dicit, Muttim — civi- 
tatem Nomon am dalam et pecuniam 
ex aerario; Lange 2, 579. 

8—10. escens. s.8, 17, 9; 27, 29, 
7^ 28, 8, 8; 37, 17, 3: escensionem 
ad lassum fecerunt. — [ad] Sic, 
statt des hdscb. durch adnaves ver- 
anlassten ad Sic. ist m Sic. zu lesen, 
oder nach H. Sauppe die Präposition 
zu tilgen, s. c. 4, 6. Anders ist 21, 
51, 4. — pro/, i. erat, obgleich L. 
das Hülfszeitwort auch in Neben- 
sätzen bisweilen nicht znm Particip. 
hinzufügt, s. zu 22, 20, 6; ib. 5, 6; 
21,15,3; 29,10,1; 10, 30,4; ib. 33, 
6; ib. 1, 5; 17, 9; so wäre doch an 
u. St. profectus neben revectus hart 
und unklar; erat, s. c. 28, 7, ist in 
neueren Hss. hinzugefügt. — reve- 
ctus, so dass, indem er zurückfuhr, 
s. 21 , 1 , 5; 25, 23, 7. — quaest. 
hab., s. c. 3, 5. — ordine, 24, 24, 6. 

11 — 13. cum Masin., unter M. ; 
zur Sache 25, 34, 2; 24, 49. — 



merc. con., bei anderen, Carthago 
nicht unterworfenen , sondern nur 
verbündeten oder freien Völkern, 
nicht allein Numidern, die nur einen 
Theil des nördlichen Africa, von dem 
jedoch besonders die Rede ist, da 
tota nicht urgirt werden darf, be- 
wohnen, sondern auch Mauren, vgl. 
29, 4, 2. — Hisp. etc., nicht un- 
mittelbar zuHannibal, sondern durch 
Gallien, weil dieser Weg sicherer 
schien, oder nach dem Kriegsplan " 
der Punier Rom von zwei Seiten 
anzugreifen, der jedoch seit 23, 26 
nicht erwähnt ist. — in eo etc., auf 
der Vereinigung beider Feldberrn, 
welche die Besiegung der entgegen- 
stehenden Heere voraussetzt. — 
repet, wieder zu gewinnen. Der 
Verlust der Insel und Neucarthagos 
scheinen die grösseren Anstrengun- 
gen veranlasst zu haben. 
- 14 — 15. eatpectand. — dici — 
red., 2, 5, 1; 26, 32, 2. Da die 
Comitien erst vorher angesagt wer- 
den mussten, s. c. 6,2, hätte darüber 
längere Zeit vergehen können. — 
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15 redeundum. illa disceptatio tenebat, quod consul in Sicilia se 
M. Valerium Messallam, qui tum classi praeesset, dictatorem di- 
cturum esse aiebat, patres extra Romanum agrum — eum autem 

16 [in] Italia terminari — negabant dictatorem dici posse. M.Lucre- 
tius tribunus plebis cum de ea re consuleret, ita dccrevit senatus, 5 
ut consul, priusquam ab urbe discederet, populum rogaret, quem 
dictatorem dici placeret, eumque, quem populus iussissct, dice- 
ret dictatorem; si consul noluisset, praetor populum rogaret; 

IT si ne is quidem vellet, tum tribuni ad plebem ferrent. cum 
consul se populum rogaturum negasset, quod suae potestatis 10 
esset, praetoremque vetuisset rogare, tribuni plebis rogarunt, 
plebesque scivit, ut Q. Fulvius, qui tum ad Capuam erat, dictator 

IS diceretur. sed quo die id plebis concilium futurum erat, consul 
clam nocte in Siciliam abiit; destitutique patres litteras ad 



illa darüber, gebt auf das Folg., wie 
§ 10 haec. — in Steil, gehört zu di- 
cturutn. — agrum Rom., im engeren 
Sinne das ursprüngliche röm. Gebiet, 
das Weichbild der Stadt; im weite- 
ren hier zuerst: ailesLand zwischen 
den Alpen und der sicil. Meerenge 
als den Hörnern unterworfen, wenn 
auch viele Staaten dem Namen nach 
freie Bundesgenossen dersclbeu wa- 
ren, s. Becker 1, S5; Mommsen 1, 
542; dagegen kann c. 29,5: ut — 
dictatorem in agro Romano diceret 
wirklich den KÖniern gehörendes, 
erobertes Land verstanden wer- 
den. — in Ital. term., habe in Italien 
seine Grenzen, reiche über dasselbe 
nicht hinaus. Früher hatte man in 
ahnlichen Fallen ein Stück Feindes- 
land für ager Rom. erklart, s. zu c. 
29, 5; jetzt hilft man sich auf 
die an u. St. bezeichnete Art, vgl. 
28, 44, 11 ; Periocha 59 u. a. Der 
ager Romanus , mit bestimmten 
Rechten, einer anderen Art der Be- 
steuerung, stand bis weit in die 
Kaiserzeitden Provinzen gegenüber, 
s. Dio Gass. 48, 12: 'ij {rakaito r\ 
Toyarrj) tg tov rijs * Ix alias 
rouov — loeytyQanio, vgl. auch 
28', 38, 12; Lange 2, 119; Momm- 
sen I, 542. 

16. consuler.j der Tribun bat den 
Senat berufen und bringt deshalb 



die Sache zur Berathung, ein Recht, 
welches die tribuni j»l. allmahlig 
erworben haben, s. 22, 61, 7 ; Lange 
2, 337. — ut cons. etc., die Forde- 
rung ist ganz gegen das Herkommen 
und die lex de dictatore creando, 
s. 2, 18, 5; anders ist die Wahl 
eines Prodictators 22, 31, 10 durch 
das Volk; jetzt soll dasselbe nicht 
wählen, aber der Consul genötbigt 
werden, den vom Volke bezeichneten 
zu ernennen, vgl. c. 8, 1, während 
früher der Senat den zu wählen- 
den bisweilen vorgeschlagen hat. — 
pop. iuss. , nach dem folg. ad ple- 
bem ein Plebiscit, s. Becker 2, 2, 
156; Lange 2, 401 f. — praetor etc., 
auch dieses geschah sonst nicht, 
wenn ein Consul anwesend war, so 
wie die Tributcomitien in der Regel 
nicht von diesen gehalten wurden, 
s. c. 23, 7; 3, 71, 3; 8, 17, 12; 9, 
28, 8, vgl. 25, 7, 5. — tribuni, 25, 
4, 9; Lange 2, 462. 

17 — 19. suae pot.: nach dem 22, 
8, 5 u. ib. 31, 9 ausgesprochenen 
Grundsatze. — vetuissetq., vermöge 
des maius imperium s. 30, 24, 3, 
welches der Consul dem Prätor ge- 
genüber hat, obgleich dieser sonst 
collega consulum ist, vgl. 7, 1,6. — 
scivit bestimmter als § 16 iussisset, 
s. 1, 17, 11. — patres, weil sich 
diese io der c. 4, 4 angegebenen 
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M. Gaudium mittendas censuerunt, ut desertae ab conlega rei 
publicae subveniret diceretque quem populus iussisset dictato- 
iv in. ita a M. Claudio consule Q. Fulvius dictator dictus, et ex 19 
eodem plebi scito [et] ab Q. Fulvio dictatore P. Licinius Crassus 
5 pontifex maximus magister equitum dictus. 

Dictator postquam Romam venit, C. Sempronium ßlaesum 6 
Jegatum , quem ad Capuam habuerat, in Etruriam provinciam ad 
exercitum misit in locum C. Calpurni praetoris, quem, ut Capuae 
exercituique suo praeesset, litteris excivit. ipse comitia in quem 2 

10 diem primum potuit edixit; quae certamine inter tribunos dicta- 
toremque iniecto perfici non potuerunt (ialeria iuniorum, quae 3 
sorte praerogativa erat, Q. Fulvium et Q. Fabium consuJes dixe- 
rant, eodemque iure vocatae inclinassent, ni se tribuni plebis 
C. et L. Arrenii interposuissent, qui neque magistratum conti- 4 

15 nuari satis civile esse aiebant, et multo foedioris exempli eum 
ipsum creari, qui comitia haberet. itaque si suum nomen dicta- 5 
tor acciperet, se comitiis intercessuros; si aliorum praeterquam 



Weise an Marcellus wenden und 
überhaupt die Wahl leiten. — ex 
eod: pl.y sonst steht dem Dictator 
die Wahl frei, s. § IG. — [et] ab, 
vi eil. ist et nur eine Wiederholung 
des vorbergeh. et. 

ü. 1 — 3. C. Sempr., den An- 
kläger seines Bruders, 26, 2, 7. — 
Calpurni, 26, 23, 3; er ist jetzt 
propraetor, 26, 28, 6 vgl. ib. c. 33, 
4. — quem d. pr., 24, 7, 1J, der 
erste Comitialtag, vielleicht aber 
auch ein trinundinum vorher ange- 
setzt, Lange 1, 410. — quae, aber 
gerade diese. — potuerunt, scheint 
wegen des vorausgeh. ipse — edi- 
xit statt des hdsch. potuerant not- 
wendig, dixerant geht auf das so- 
gleich erwähnte Einschreiten der 
Tribunen. — Gahna iun. s. 24, 7, 
12; Mommsen 1, 817; Lange 2, 
437. — dixerant der Plural geht 
auf die in der Centurie stimmenden 
iuniores, s. 26, 12, 8. — iure voc. 
sind im Gegensatze zu der sorte 
gewählten und zuerst aufgerufenen 
praerogativa die übrigen centuriae, 
die nach den fünf Classen, also in 
einer rechtlich bestimmten Ordnung, 
berufen wurden. Dass alle gemeint 



sind, zeigt 26, 22, 13, wo der cent 
praerogativa entgegen stehen omnes 
centuriae, vgl. ib. § 3: consensus 
populi; verschieden sind die primo 
vocatae 10, 15, 1, vgl. Lange 1, 
417; 2, 452. — Arrenii, s. c. 27, 
8 ; doch ist an u. St. der Name nicht 
sicher ; Hertz liest slrrii. — inter- 
pos., sich einmischen und den Fort- 
gang der Abstimmung hemmen; die 
eigentliche Intercession wird im 
Folg. erst angekündigt. 

4 — 5. continuari, 24, 9, 1, bezieht 
sich darauf, dass er Dictator, s. 7, 
25, 2, nicht dass er Proconsul ist, da 
er als solcher nicht magistratus war. 

— civile, wie es die Stellung des 
Bürgers den übrigen, Gleichberech- 
tigten, gegenüber erfordert, 6, 40,15. 

— aiebant, s. c. 4, 6. — eum ips., 
s. 24, 9, 3. — creari sich wählen 
lasse ; sonst vollziehtder Vorsitzende 
Magistrat die creatio, s. 9, 34, 1: 
qui decemvir — se ipse creavil; 3, 
35, 10. — nomen aeeip. und ratio 
haber.y für sich, (Andere) Stimmen 
annähme, die auf ihn fallenden nicht 
für ungültig erklärte, s. Lange 1, 
511. — comit. interc, das Weiter- 
stimmen oder die Renuntiation des 
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6 ipsius ratio haberetur, comitiis se moram non facere. dictator 
causam comitiorura auctoritate senatus, plebis scito, exemplis 

7 tutabatur. namque Cd. Servilio consule, cum €. Flaminius alter 
consul ad Trasumennum cccidisset, ex auctoritate patrum ad 
plebem latum, plebemque scivisse, ut, quoad bellum inltalia esset, 5 
ex iis, qui consules fuissent, quos et quotiens vellet, reficiendi 

8 consules populo ius esset, exemplumque in eam rem se habere 
vetus L. Postumi Megelli, qui interrex iis comitiis, quae ipse ha- 
buisset, consul cum C. Iunio Bubulco creatus esset; recens 

Q. Fabii, qui sibi conti nun ri consulatum, nisi id bono publico 10 

9 t irret, profecto mim quam sisset. iis orationibus cum diu certa- 
tum esset, postremo ita inter dictatorem ac tribunos convenit, ut 

10 eo, quod censuisset senatus, staretur. patribus id tempus rei pu- 
blica e visum est, ut per veteres et expertos bellique peritos im- 
peratores res publica gereretur: itaque moram fieri comitiis non 15 

11 placere. concedentibus tribunis comitia habita; declarati consu- 

12 les Q. Fabius Maximus v Q. Fulvius Flaccus iv. praetores inde 
creati L. Veturius Philo T. Quinctius Crispinus C. Hostilius Tu- 
bulus C. Aurunculeius. magistratibus in annum creatis Q. Ful- 
vius dictatura se abdicavit. 20 

13 Extremo aestatis huius classis Punica navium xxxx cum 



Gewählten bindern. Die Intercession 
kann also (hiergegen eine Beschluss- 
fassung in comitia centuriata, wie 
4, 50; 6, 35 u. a.), auch nachdem 
bereits die Abstimmung begonnen 
hatte, erfolgen, was Gic. Corn. frag. 
13, Asconius p. 70 zu laugnen scheint, 
Lange 2, 452 ; 421. — moram n. f., 
die Wahl nicht aufhalten s, 8, 35, 8. 

6 — 8. causam com., das, um was 
es sich in den Comit. handelte, das 
Verfahren in denselben. — auctor.s. 
u. pleb. sc. sind die im Folg. erwähn- 
ten; beides hat L. im 22. Buche 
übergangen , s. 22, 35, 3 ; Lange 2, 
601. Durch die Erörterung der 
Frage verwandeln sich die Comitien 
wieder in eine contio; über ähnliche 
Unterbrechungen s. 26, 22; 24, 8. 

— quos et quot, es wurden dadurch 
die 7, 42 ; 10, 15 gegebenen Gesetze 
xsuspendirt und indirect auch die 
Wahl des Vorsitzenden gestattet. 

— in eam r., für dieses Verfahren. 

— vetus vom J. 291 a. Gh., wahr- 



scheinlich im 11. Buche erwähnt. — 
recens, 24, 9, 3; 10. — bono publ., 
28, 4J, 2. — fieret, überhaupt unter 
den gegebenen Verhältnissen. 

9 — 12. staretur, dabei stehen 
bleiben, sich beruhigen wolle. — 
expertos, überhaupt: erfahren; die- 
ser Grundsatz des Senates erklärt 
die jetzt so gewöhnliche Verlänge- 
rung des imperium. — res p. ger., 
besonders der Krieg, s. c. 40, 2; 2, 
64, 5; 28, 9, 4; 30, 2, 7; ib. 41, 
9; über das imperf. conj. 21, 36, 4. 
— concedent, sonst m auctoritate 
senatus esse: nachgaben. — decla- 
rati = renuntiati, s. 1, 18yl0. — 
V—IF, 24, 9; 25, 3. — retur., 
der Sohn des § 17 genannten, 24, 9, 
4. — in an., s. c. 4, 2, ist hier wol 
hinzugefügt, weil der Dictator nur 
für diesen Zweck ernannt war. 

13 — 14. extremo, schon c. 4, 1. 
traiecta, s. 28, 36, 1: classem — 
iraiceret -, 30, 24, 11; 28, 18, 10: 
traiecisse sese, häufiger heisst es 



Digitized by Go 



» 



». Ch. 210. 



LIBER XXVn. CAP. 6. 



17 



praefecto Hamilcare in Sardiniam traiecta Olbiensem primo, 
dein, postquam ibi P. Manlius Volso praetor cum exercitu appa- 14 
mit, circumacta inde ad alterum insulae latus, Caralitanum agrum 
vastavit, et cum praeda omnis generis in Africam redit. 

5 Sacerdotes Romani eo anno mortui aliquot suffectique: 15 
C. Serviliiis pontifex factus in Ine um T. Otacilii Grassi; Ti. Sern- 
pronius Ti. F. Longus augur factus in locum T. Otacilii Crassi ; 
decemvir item sacris faciendis in locum Ti. Semproni Ti. F.Longi 16 
Ti. Sempronius C. F. Longus suflectus. M. Marcius rex sacro- 

10 rum mortuus est et M. Aemilius Papus maximus curio; neque in 
eorum locum sacerdotes eo anno suftecti. 

Et censores hic annus habuit, L. Veturium Philonem et 17 
P. Licinium Crassum, maximum pontificem. Crassus Licinius 
nec consul nec praetor ante fuerat quam censor est factus ; ex 



das. iis traiecit. — Olbiens., an der 
Nordost- CaraUt. an der Südküste ; 
beide Städte sind von denPböniciern 
gegründet. 

15 — 16. sacerdotes etc., man 
sollte das Folg. sogleich nach § 12 
erwarten. — eo a. mortui ist unge- 
nau auch auf Otacilius bezogen , 26, 
23, 8. — suffecUq., 26, 23, 7; 25, 
2, 2. — Servil., s. 39, 46, 2. — 
factus statt coovtatus, 10, 9,2. Ota- 
cilius ist 26, 2ö nur Pontifex, hier 
Pontifex und Augur wie Fabius, 30, 
26, 10; ebenso ist M. Pomponius 
Matho Angur und Decemvir, vgl. 
29, 38, 7; 40 42, 12; Lange 1, 
331; 269 f. — Ti. j. Longus — 
C.f. Longus, so werden in denHdss. 
beide geschieden ; gewöhnlich wird 
auch an der zweiten Stelle Ti.f. Lon- 
gus gelesen , weil 41, 21, 8 der De- 
cemvir Ti. fU. genannt wird. Doch 
scheint auch so die Stelle noch nicht 
richtig; denn wenn auch item dar- 
auf hindeuten sollte, dass von 
derselben Person wie vorher die 
Rede sein werde, und auch sonst 
die Söhne den Vätern in Priester- 
amtern folgen, so würde sich doch 
L. anders ausgedrückt, nicht den 
ganzen Namen zweimal gesetzt ha- 
ben; auch wird 41, 21 Ti. fil. nur 
decemvir nicht augur genannt, was, 
wenn er es gewesen wäre, dort 
Tit. Liv. VI. 2. Aufl. 



hätte erwähnt werden müssen ; uod 
da auch Ti. Sempronius Gracchus 
Augur war, s. 41, 21, so wären, was 
wahrscheinlich nicht erlaubt war, 
s. Dio Cass. 39, 17, zwei Augurn 
aus einem Geschlechte gleichzeitig 
in dem Gollegium gewesen. Wahr- 
scheinlich war die Wahl des Ti. 
Sempronius Ti. f. an die Stelle sei- 
nes Vaters Ti. Semp.C.f., 21, 15, als 
decemvir berichtet (nach Th. Momm- 
sen). — Marcius wäre neben dem 2, 
33 erwähnten der einzige patricische 
Marcier, s. 1, 20, 5. — rex sacr., 
er wird seit 9, 43 hier zum ersten 
Male erwähnt, ebenso der curio ma- 
ximus seit 3, 7, 6; s. Lange 1, 215. 
— neque etc., vgl. c. 8 u. 36 ; 26, 
23 8. 

" 17.* Fetur., s. 22, 33. — Licin. 
Cr., wenn er nicht früher dieCen- 
sur niedergelegt bat, ist er Gensor 
und magister eq. zugleich gewesen, 
s. c. 5, 19; 23, 24, 3. Die Verbin- 
dung von priesterlichen und Staats- 
ämtern findet sich jetzt schon nicht 
selten, s. Lange 1, 270. — maxim. 
pont. ungewöhnliche Wortstellung 
wie § 16 maximus curio, s. c. 8, 1, 
vgl. 37, 51, 1; Crassus Lic, hier 
um abzuwechseln, s. 30, 1, 9; ib. 3, 
6; 28, 28, 13; 9, 38, 9; 21, 11, 1; 
4, 14, 6 u. a. — nec c. etc., sonst 
war es Regel nur Gonsutare zu Cen- 

2 
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18 aedilitate gradum ad censuram fecit. sed bi censores neque se- 
natum legerunt neque quicquam publicae rei egerunt: mors di- 

19 remit L. Veturi; inde et Licinius censura se abdicavit. aediles 
curules L. Veturius et P. Licinius Varus ludos Romanos diem 
unum instaurarunt aediles plebei Q. Catius et L. Porcius Lici- 5 
nus ex multaticio argento signa aenea ad Cereris dedere, et ludos 
pro temporis huius copia magnifici apparatus fecerunt. 

7 Exitu anni huius C. Laelius, die quarto et tricensimo quam 
a Tarracone profectus erat, Romam venit; isque cum agmine 
captivorum ingressus urbem magnum concursum hominum fecit. 10 

2 postero die in senatum introductus captam Carthaginem, caput 
Hispaniae, uno die, receptasque aliquot urbes, quae defecissent, 

3 novasque in societatem adscitas exposuit. ex captivis comperta 
Iiis fere congruentia, quae in litteris fuerant M. Valerii Messallae. 
maxime movit patres Hasdrubabs transitus in Italiam vix Hau- 15 



soren zu wählen ; Crassus hat auch 
die Würde des Oberpriesters früher 
als gewöhnlich erlangt, s. 25, 5, und 
durch das Ansehen, welches diese 
verlieh, vielleicht auch die Gensur, 
s. Becker 2, 2, IS; 194. — ex aedil., 
wahrscheinlich im J. 543, s. 25, 5, 
3, vgl. Plin. 2t, 3, 6: Crassus dives 
primus argento auroquefolia imi- 
tai us ludis suis Coronas dedit. — 
gradum, Schritt, Sprung getban. 

18 — 19. neque s. L, die lectio se- 
natus wird dadurch als etwas von 
den übrigen Geschäften der Gensur 
Getrenntes bezeichnet, s. 29, 37, 1, 
weshalb es auch im Folg. neque q. 
publicae rei, s. 4, 5, 6, heisst: den 
ganzen Staat betreffende Geschäfte, 
s. Lange 1, 586. — diremit, absolut 
n. die Gensur. lieber die Sache s. 
24, 43, 4. — abdicav., weil man, da 
die Gensoren unverantwortlich wa- 
ren, um so mehr auf die Gollegialität 
derselben sah, s. 5, 31; 9, 34. — 
instaur., 23, 30, 16, vgl. Lange 2, 
166. — multat, 7, 28; 10, 23; 30, 
39, u. a. — ad Cerer., weil sie die 
Sorge für das Getraidewesen haben, 
vgl. 10, 11, 9. — pro t. 28,21,10; 
26, 11, 9. — huius, der Erzählende 
versetzt sich in die Zeit, wie in dem 
praes. historicum, s. c. 7, 1 5 sonst 



würde man ülius erwarten. — ma~ 
gnif. app., von glänzender Aus- 
rüstung, grosser Pracht, 28, 21, 10; 
Cic. Off. 2, 16, 55: ludorum vena- 
tionumque apparaiu; s. 9, 40, 1. 

7. Vertheilung derProviozen und 
Heere; Polyb. 10, 19. 

1 — 2. Exitu a., später als c. 6, 
13. — C. Laelius fehlt in den Hdss., 
und das folg. isque scheint anzu- 
deuten , dass noch mehr ausgefallen 
sei. — a. Torr., nach 26, 51, 3 wird 
er von Carthago Nova abgeschickt, 
und ist es schwerlich anzunehmen, 
dass er bei Tarraco gelandet sei 
und sich mehrere Monate daselbst 
aufgehalten babe, sondern dass L. 
hier einer andern Nachricht folge. — 
agmine c, nach 26, 51, 1 sind es nur 
15 Senatoren, — introd., von den 
Gonsuln. — caput, wegen der Be- 
deutung, welche die Stadt für die 
Punier gehabt hatte, Polyb. 2, 13; 
10, 3. — receptasq. etc., eine An- 
deutung, dass im Laufe des Sommers 
nach der Einnahme Garthagos noch 
Manches geschehen sei, was 26, 50 ff. 
nicht berichtet ist. 

3 — 4. captivis, die als Senatoren 
über die Rüstungen c. 5, 11 und 
überhaupt über die Pläne der Punier 
Auskunft geben konnten. — movit 
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nibali atque eius armis subsistentem. productus et in contionem 4 
Laelius eadem edisseruit. senatus ob res feliciter a P. Scipione 
gestas supplicationem in unum diem decrevit; C. Laelium primo 
quoque tempore cum quibus venera t navibus redire in Hispaniam 
5 iussit. Carthaginis expugnationem in hunc annum contuli multis 5 
auctoribus, haud nescius quosdam esse, qui anno insequenti 
captam tradiderint, quod mihi minus simile veri visum est 6 
annum intregrum Scipionem nihil gerundo in Hispania consum- 
psisse. 

10 Q. Fabio Maximo V Q. Fulvio Flacco IV consulibus idibus 7 
Martiis, quo die magistratum inierunt, Italia ambobus provincia 
decreta, regionibus tarnen partitum imperium : Fabius ad Taren- 
tum, Fulvius in Lucanis ac Bruttiis rem gereret; M. Claudio pro- 8 
rogatum in annum imperium; praetores sortiti provincias, 

15 C. Hostilius Tubulus urbanam, L. Veturius Philo peregrinam 
cum Gallia, T. Quinctius Crispinus Capuam, C. Aurunculeius 



wie c. 5, 14; das Folg. wie 23, 29, 
17, wenn auch Hannibal jetzt nicht 
mehr so furchtbar ist wie damals. — 
subsist., Widerstand leisten, den 
Kampf bestehen, 1, 4, 8. — producta 
der regelmässige Ausdruck von dem 
Vorfahren von Gesandten in die 
contio, damit sie dem Volke Mitthei- 
luogen machen, s. c. 10, G; 51 , 5 
u. a., Lange 2, 605, anders 3, 64, 
7. — ead ed., 44, 41, 4: edisseri 
oportet.-, 34, 52, 3, vgl. 22, 54, 8. 

— primo q. t, wol im Aofange des 
Frühlings. Wahrscheinlich wurde 
Scipio der Auftrag ertheilt, Alles 
aufzubieten um Hasdruhal von Ita- 
lien abzuhalten. — cum q. stimmt 
nicht zu 26, 51, 2, wenn anders hier 
die Lesart richtig ist. 

5 — 6. quosdam, unter diesen auch 
Polyb. 10, 7, der die Eroberung Car- 
tbagos nach der Kinnahme von Ta- 
rent erzählt, sie also in das J. 209 
v. Cb. setzt, ebenso Zonaras 9, 8. 

— quod la'sst sich als Relativum auf 
das zunächst Vorhergeh. beziehen, 
und annum — sumpsisse als Epexe- 
gese betrachten; Andere nehmen 
quod etc. alsGrund von Carthaginis 

— auctoribus ; doch ist Beides hart, 
und ohne quod, wofür neuere U&s.sed 



haben, wäre derGedanke deutlicher. 
— annum int., L. nimmt als gewiss 
an, dass Scipio im J. 211 nach Spa- 
nien gekommen sei, während ihn 
Polyb. ld, 6 erst 209 dahin gelangen, 
also nicht ein Jahr untbätig sein 
lässt; auch bat L. nicht beachtet, 
dass nach seiner Annahme Scipio 
das ganze Jahr 208 nichts unter- 
nimmt, 28, 1, 2 ; ib. 16, 14. 

7 — 8. quo die etc., das Folg. ist 
in der regelmässig am ersten Tage 
des Amtsjahres gehaltenen Senats- 
sitzung beschlossen zu denken, 24, 
10, 1. — regionibus, nach Gegenden, 
s. c. 35, 10; 8, 17: finibus-, 1,43,13: 
regionibus — divisa; 40, 51,9: re- 

fionatim. — ad Tarent., nach dem 
all Capuas der wichtigste Waffen- 
platz Hannibals soll ihm entrissen 
und die Verbindung mit Macedo- 
nien gebindert worden ; Fulvius und 
Marcellus sollen ihn abhalten der 
Stadt zu Hülfe zu kommen. — ge- 
reret von dein Begriffe in decreta 
abhängig, ähnlich § 9. — Claudio, 
s. c. 21 , 3. — sortiti gehört zu den 
einzelnen Prätoren in der Bedeu- 
tung: sie erloosten, erhielten durch 
das Loos. — cum Galt., s. 28, 10, 
12; so dass er hier seinen Geschäfts- 

2* 



Digitized by Google 



20 



LIBER XXVII. CAP. 7. 



a. u. 545. 



9 Sardiniam. exercitus ita per provineias divisi: Fulvio duae le- 
giones, quas in Sicilia M. Valerius Laevinus haberet, Q. Fabio, 

10 quibus in Etruria C. Calpurnius praefuisset decretae; urbanus 
exercitus ut in Etruriam suecederet; C. Calpurnius eidem prae- 
esset provinciae; exercitumque, quem Quintus Fulvius habuisset, 5 

11 T. Quinctius obtineret; C. Hostilius ab C. Laetorio propraetore 
provinciam exercitumque, qui tum iam Arimini erat, acciperet 
M. Marcello, quibus consul rem gesserat, legiones decretae. 

12 M. Valerio cum L. Cincio — iis quoque enim prorogatum in Si- 
cilia imperium — Cannensis exercitus datus, eumque supplere 10 

13 ex militibus, qui ex legionibus Cn. Fulvi superessent, iussi. con- 
qüisitos eos consules in Siciliäm miserunt; additaque eadem 
ignominia, sub qua Cannenses militabant quique ex praetoris 
Cn. Fulvi exercitu ob similis iram fugae missi eo ab senatu fue- 

14 rant. C. Aurunculeio eaedem in Sardinia legiones, quibus P. Man- 15 

15 lius Volso eam provinciam obtinuerat, decretae. P. Sulpicio ea- 
dem legione eademque classe Macedoniam obtinere iusso proro- 
gatum in annum imperium. xxx quinqueremes ex Sicilia Taren- 

16 tum ad Q. Fabium consulem mitti iussae; cetera «lasse praedatum 



kreis haben sollte , wenn er in Rom 
nicht thätig war ; die iuris dictio pe- 
regrina wurde dann mit der urbana 
verbunden, s. c. 22, 3; 25, 41, 11. 

9 — 10. praef. dec. urb. fehlt in 
den besten Hdss., viell. ist decretae 
nicht nothwendig, s. 28, 10, 10. — 
ut in Etr., mit der Bestimmung dass. 
— eidem, wie früher, s. c. 6, 1 ; das 
Heer war nicht zu erwähnen, da es 
so eben bezeichnet ist, ebensowenig 
im Folg. Capua, da dieses schon § 8 
berichtet ist. 

11 — 13. C. Hostilius haben alle 
Handschriften; der Stadtprätor er- 
hält jedoch nur selten, s. 23, 32, 18, 
ein Commando, und es muss dann in 
diesem Falle in Rom ein iustitium 
eingetreten sein. An u. St. ist übri- 
gens der Abgang des Hostilius sehr 
zweifelhaft, und wol ein Irrtbum 
L. s oder der Abschreiber anzuneh- 
men, da nach § 8, vgl. c. 10, 12; 
22, 5 Veturius Gallien als Provinz 
hat; Hostilius erst im folgenden Jahr 
nach Etrurien geht, c. 22, 4. — Ari- 
mini, s. 28, 38, 13. Dass Laetorius 



diese Provinz gehabt habe, ist 26, 
28, 5 jiicht berichtet. — Marcello 

— leg. d., s. c. 12, 14; 14, 3. — 
quoque bezieht sich nur auf proro- 
gatum, näml. in Sicilien; über quo- 
que enim 3, 50, 7. — Fulv., c. 1. — 
additaq.,\%\. 24, 18,9. — ead.ignom., 
26, 1, 10; 25, 6, 11 ; 18; 23, 31, 4; 
doch fehlen die Worte in den Hss. 

— sub q., wenn die Ergänzung im 
Vorhergeh. richtig ist: gleichsam 
unter einer drückenden Last. — Cn. 
Fulv., 25, 21. — fugae, objectiver 
Genitiv; zur Sache s. 26, 1. 

15 — 17. eadem leg. stimmt nicht 
zu 26, 28, 9; auch wird c. 22, 10 
nur die Flotte, nicht eine Legion er- 
wähnt. — Macedoniam, weil mit 
dieser Macht Krieg gefuhrt wird, 
sonst heisst die Provinz Graecia, s. 
26, 1; 28; 25, 3; 36, 1, 2; vgl. 24, 
10; c. 22, 10: Macedonia Graecia- 
que. — praedatum, die Abhängig- 
keit eines Supinum von zwei Verben 
kommt selten vor, und ist an u. St. 
nicht sicher, da Mehreres in den 
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in Africam aut ipsum M. Valerium Laevinum traicere, aut mittere 
scu L. Cincium seu M. Valerium Messallam. nec de Hispania 17 
quicquam mutatura, nisi quod non in annum Scipioni Silanoque, 
sed donec revocati ab senatu forent, prorogatum imperium 
5 est. ita provinciae exercitumque in eum annum partita im- 
peria. 

Inter maiorum rerum curas comitia maximi curionis, cum 8 
in Jocum M. Aemili sacerdos crearetur, vetus excitaverunt certa- 
men patriciis negantibus C. Mamili Atelli, qui unus ex plebe pe- 2 
10 tebat, habendam rationem esse, quia nemo ante eum nisi ex 
patribus id sacerdotium babuisset. trißuni appellati ad senatum rem 3 
reiecerunt; senatus populi potestatem fecit: ita primus ex plebe 



besten Hss. ausgefallen ist. — Lae- 
vin., das hds. Messalam ist hier wol 
Irrthum der Abschreiber. — sed dort. 
etc. vgl. c. 22, 7; 30, 1, 10; nach 
Zonar. 9, 10 geschieht dieses erst 
nachdem Hasdrubal besiegt ist. — 
exercitum, s. 21, 59, 3: passum. — 
imperia, weil diese zunächst über 
die Heere, welche in den Ländern 
ihre Standorte haben, ertheilt wer- 
den, s. § 9: per provincias. — an- 
num, das hds. locum ist viell. aus 
c. 8, 1 entstanden. 

8. 1 — 11. Priesterwahlen, Val. 
Max. 6, 9, 3. 

1 — 2. maior. rer., wie c. 3, 8; 
vgl. 9, 30, 10; 34, 1, 1. — comitia 
m. c, wahrscheinlich wurde wie bei 
der Wahl des pontifex maximus, s. 
25, 5, in diesen Comitien nur ent- 
schieden, welcher von den Curionen 
der maximus sein solle, max. cur., s. 
c.6, 17; 33,27,4; Paul.Diac. p.126: 
maximus curio, cuius auctoritate 
curiae omnesque curiones reguntur. 
— Aemil., 8. c. 6, 16. — sacerd., 
er gehört also zu den sacerdotes 
publici populi R.j wie die pontifices, 
flamines u. a. — vetus, der alte 
Streit zwischen Patriciern und Ple- 
bejern über die Befähigung der letz- 
tern zu solchen Priesterstellen über- 
haupt, 10, 7 f. ; dieser wiederholte 
sich jetzt bei der Wahl des curio 
maximus. — Atelli hat hier die beste 



Hds., dagegen die einzige 41, 21, 8: 
L. Atfellius Aemilius, so dass sich 
über den Namen nichts bestimmen 
lässt. — petenüb. zeigt, dass es 
wirkliche Wablcomitien, nicht bloss 
calata sind; wer in denselben den 
Vorsitz führte, ist nicht bekannt. — 
patribus dasselbe was vorher pa- 
triciis, 6, 41, 11. 

3. trib. ap., ihr auxilium wird 
angerufen, sie sollen bewirken, dass 
Mamilius unter die Wahlcandidaten 
aufgenommen wird. — reiecerunt, 
schwerlich lässt sich rem hinzu- 
denken, c. 6, 18, es ist wol nach 
Gronov ausgefallen, vgl. 5 7 36, 10; 

2, 27, 5: senatus rem ad pooulum 
reiecit. — populi p. f., wie in po- 
puli est potestas , so kann auch bei 
facere der possessive Genitiv ein- 
treten, s. Sali. I. 79, 8: optionem 
Carthaginiensium faciunt, 21, 60, 

3. — ita, kurz: das Volk entschei- 
det sich für die Rechtmässigkeit der 
Forderung des Mamilius, und so u. 
s. w. Es sind zwei Acte zu denken, 
da die Abstimmung über den Antrag 
durch alle, die Wahl nur durch 
17 Tribus, 25, 5, 2, erfolgte. — ex 
pleb., es sind also jetzt Plebejer in 
den Curien, denen in alter Zeit nur 
die Patricier und ihre dienten an- 
gehört hatten, s. Lange 2, 463, die 
Curien haben ihre Bedeutung als 
politisches Institut verloren. 
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4 creatus maximus curio C. Mamilius Atellus. et flaminem Dialem 
invitum inaugurari coegit P. Licinius pontifex maximus C. Vale- 
rium Flaccum; decemvirum sacris faciundis creatus in locum 

5 Q. Muci Scaevolae demortui C. Laetorius. causam inaugurari 
coacti flaminis libens reticuissem, ni ex mala fama in bonam 5 
vertisset. ob adulescentiam neclegentem luxuriosamque C. Flac- 
cus flamen captus a P. Licinio pontifice maximo erat, L. Flacco 

6 fratri germano cognatisque aliis ob eadem vitia invisus. is, ut 
animum eius cura sacrorum et caerimoniarum cepit, ita repente 
exuit antiquos mores, ut nemo tota iuventute haberetur prior 10 
nec probatior primoribus patrum, suis pariter alienisque, esset. 

7 huius famae consensu elatus ad iustam fiduciam sui rem intcr- 
missam per multos annos ob indignitatem flaminum priorum 



4 — 5. et knüpft, ohne Beziehung 
auf invitum, de»n ganzen Gedanken 
an ; invitum schärft nur den schon 
in coegit liegenden Begriff. — in- 
augurari, sieb weihen zulassen, wie 
dieses bei allen sacerdotes durch 
einen Augur nach abgehaltenen 
Auspicien in comitia calata geschah, 
1, 18, 6, vgl. 27, 36, 5; 30, 26, 10; 
45,15,10; nicht bei den Magistraten, 
da auf diese keine geistlichen Verrich- 
tungen von den Königen übergegan- 
gen waren. — creatus = cooptatus. 

— Laetor., s, 7, 11. — decemvirum 
ist genit. plur. : als einer der Zehn- 
männer; dieselbe Form hat L. 3, 
40, 12; 9, 34, 1 ; 23, 30, 14; Fron- 
tin de aquaed. 6: Curius intra quin- 
tum dient quam erat duumvirum 
creatus decessit; Tac. Ann. 6. 12; 
Gell. 13, 12, 6 u. a.; nicht selten 
auf Inschriften, s. Rhein. Mus. 11, 
S. 527 f., gewöhnlich braucht L. die 
aus jener entstandene Form : decem- 
vir, duumvir u. s. w. — inaugurari 
c, die passive Form von coegit eum 
inaugurari, s. 7, 11, 4; wie c. 7, 
15; 42, 31, 2: sena milia sejibi 
iussa, 8, 11, 15: renovari foedus 
iussum, vgl. 22, 60, 3: prohibendos. 
Das Particip. vertritt ein Abstract. : 
des Zwanges zur u. s. w., warum 
Zwang angewendet werden musste. 

— libens, weil ihm der Zwang zur 



Uebernahme eines so heiligen Prie- 
steramtes unwürdig erscheint. — 
fama ist Mominat., vgl. c. 9, 1 ; nach 
mala etwas inne zu halten ; statt ni 
fama ex mala etc.; vgl. 29, 14, 12. 
— captus, der regelmässige Aus- 
druck, wie V estalem capere, eigent- 
lich manu capere, da der flamen 
durch Mancipation dem Gotte zu 
eigen gemacht wird. Dass dem ca- 
pere oder legere das nominare vor- 
ausgieng zeigt Tac. Ann. 4, 16; dann 
folgte die inauguratio; nach dem 
capere hat der pontifex max. volle 
Gewalt über den Gewählten. Das 
Motiv der Wahl: ob adulesc. tiecleg. 
erklärt sich aus § 7 u. 10, wonach 
tüchtige Männer schon vorher nicht 
gewählt, und damals gerade in wich- 
tigeren Dingen dem Staate nöthiger 
waren. — Flacco, der 25, 14; 33, 
u. a. a. St. erwähnte. 

6 — 7. cura sacr. et caer., heilige 
Verrichtungen überhauptund Opfer ; 
der Dienst des flamen dialis beson- 
ders war sehr beschränkend und be- 
durfte grosser Aufmerksamkeit, s. 
Marquardt 4, 271. — antiquos nur: 
die früheren, insofern sie jetzt ab- 
gelegt sind. — totaiuv.: unter; to- 
tus ist wie in localen Verbältnissen 
gebraucht, 37, 29, 9; 39, 30, 12, 
vgl. 29, 14. 8. — huius etc., ist 
nicht in diesem Jahre, aber, wegen 
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repetivit, in senatum ut introiret. ingressum eum curiam cum 8 
L. Licinius praetor inde eduxisset, tribunos plebis appellavit fla- 
men. vetustum ius sacerdotii repetebat: datum id cum toga 
praetexta et Bella curuli et flaminio esse, praetor non exoletis 9 
5 vetustate annalium exemplis stare ius, sed recentissiraae cuiusque 
consuetudinis usu volebat: nec patrum nec avorum memoria 
Dialem quemquam id ius usurpasse. tribuni rem inertia flami- 10 
num obliteratam ipsis, non sacerdotio damno fuisse cum aequom 
censuissent, ne ipso quidem contra tendente praetore magno ad- 

10 sensu patrum plebisque flaminem in senatum introduxerunt, 
omnibus ita existimantibus , magis sanctitate vitae quam sacer- 
dotii iure eam rem flaminem obtinuisse. 

Consules priusquam in provincias irent, duas urbanas Je- n 
giones, in supplementum quantum opus erat ceteris exercitibus 

15 militum scripserunt. urbanum veterem exercitum Fulvius con- 12 
sul C. Fulvio Flacco legato — frater hic consulis erat — in 



repente, auch nicht so lauge nach- 
her geschehen. — ut in sen. t., nicht: 
einmal, sondern nm seinen Sitz in 
demselben einzunehmen; ist als Er- 
klärung von rem intermiss. abhän- 
gig von repetivit: er wollte sich wie- 
der in den Besitz eines früher dem 
Priestertbom gehörenden Rechtes 
setzen, wie § 9 usurpasse, s. 1,17, 9. 

8. Z. Licin., ein Prätor dieses 
Namens wird in jener Zeit nicht er- 
wähnt; aber im folg. Jahr, s.c.21, 5, 
ist P. Licinius Crassus praetor pere- 
grinus, P. Licinius Varus praetor 
urbanus, der dann in Abwesenheit 
der Gonsuln Senat gehalten, und den 
flamen aus dem Senate gewiesen 
hätte. — Mb. pl. a., s. § 3; das 
Folg. wird von den Tribunen, wol 
auf dem forum verhandelt, s. § 10 
introduxerunt. — datum etc.: er 
behauptete nämlich u. s. w. — toga 
pr., 1, 20; Lange 2, 326; 119. — 
etflam., auch dem flain. ; nicht allein 
die weltlichen Magistrate, welche 
die beiden Auszeichnungen hätten, 
seien durch dieselben (wie man be- 
hauptet zu haben scheint) zum Ein- 
tritt in den Senat berechtigt, son- 
dern auch der flamen ; Andere til- 



gen et. 

9 — 10. exoletis v. a. e., auf Fäl- 
len, die nur in den Annalen ver- 
zeichnet, durch die Länge der Zeit 
in Vergessenheit gerathen, ohne Be- 
deutung wären, 3*7, 1, 9: res aut 
nova aut vetustate exemplorum me- 
moriae iam exoletae. — recent. c. 
c. usu, auf der Befolgung (usus) der 
jedesmal zuletzt, neuerlich in Hebung 
gekommenen Gewohnheit. Der 
Grundsatz selbst scheint nach dem 
bekannten: quod postremum popu- 
lus iussit ratum est, 9, 33, 9, gebil- 
det; sonst wird gerade die longa, 
inveterata vetustas, probataconsue- 
tudo als Quelle des Rechts betrach- 
tet. — nec — usurp. enthält den 
Untersatz; der Schlusssatz ist leicht 
zu ergänzen ; usurp., 34, 18, 2. rem 
, — cens., die Entscheidung der Tri- 
bunen mit ihren Motiven. — ten- 
dente, 28, 45, 13, — introdux., be- 
wirkten, dass er Zutritt, Sitz im 
Senate erhielt. 

8, 11 — 19. Rüstungen in Rom 
und Sicilien. 

11 — 13. in suplem., asyndetiscb, 
21, 28, 2. — veterem, im Jahr vor- 
her ausgehoben, — frater etc. wie 
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Etruriam dedit ducendum, et legiones quae in Etruria erant Ro- 

13 mam deducendas. et Fabius consul reliquias exercitus Fulviani 
conquisitas — fuere autem ad mmmmcccxxxxiv — ' Q. Maximum 
filium ducere in Siciliam ad M. Valerium proconsulem iussit, 

14 atque ab eo duas legiones et xxx quinqueremes accipere. nihil 5 
eae ductae ex insula legiones minuerunt nec viribus nec specie 

15 eius provinciae praesidium. nam cum praeter egregie suppletas 
duas veteres legiones transfugarum etiam Numidarum equitum 
peditumque magnam vim haberet, Siculos quoque, qui in exer- 
citu Epicydis aut Poenorum fu erant, belli peritos virus, milites 10 

16 scripsit. ea externa auxilia cum singulis Romanis legionibus 
adiunxisset, duorum speciem exercituum servavit: altero L. Cin- 
cium partem insulae, regnüm qua Hieronis fuerat, tueri iussit; 

17 altero ipse ceteram insulam tuebatur, divisam quondam Romani 
Punicique imperii finibus, classe quoque navium lxx partita, ut 15 

18 omni ambitu litorum praesidia orae maritumae essent. ipse cum 
Muttinis equitatu provinciam peragrabat, ut viseret agros culta- 
que ab incultis notaret et perinde dominos laudaret castigaretque. 



26, 33, 5. — dedit ist zu urban. 
exercit. in etwas anderer Bedeu- 
tung als zu legiones — deduc. zu 
nehmen; die letzteren sollen Fabius 
übergeben werden, s. c. 7, 9; wäh- 
rend die auf Fabius Befehl aus Si- 
cilien geholten umgekehrt Fulvius 
erhalt. — duas leg., es sind die, 
welche Laevinus vorher mit der 
Flotte gehabt bat, 26, 28, 3. 

14—17. ductae, viell. ist, wie es 
gewöhnlich heisst, deductae zu lesen . 
— veteres , es sind die cannensi- 
scheu, die so eben durch 4300 Mann 
verstärkt sind. — peditum, diese 
sind 26, 40 nicht erwähnt. — habe- 
ret n. Laevinus. — Siculos s. 24, 
35, 7; 25, 26, 12. — externa, s. 24, 
49, 8; 22, 37, 7. — duor. sp. ex., 
zweier Heere von je zwei Legionen 
mit den dazu gehörigen Hülfstrup- 
pen der Bundesgenossen. — regnum 
q., s. c. 11, 7; 12,17; 30, 43, 6 ; 29, 
19, 2; 32, 26, 7; 35, 43, 4 u. a. qua 
wie weit. — divisam — finibus 
könnte sich nur auf ceteram insulam 
beziehen; da aber dadurch schon der 
Theil der Insel, welchen Laevinus 



behält, genügend bezeichnet ist, sich 
auch keine Zeit nachweisen lasst, 
wo Römer und Punier sich in diesen 
Theil Siciliens getheilt gehabt hät- 
ten {quondam verbietet an die Zeit 
nach dem Abfall mehrerer Städte in 
dem jetzigen Kriege zu denken, s. 

24, 38 f.; 25, 27); auch 24, 44, 4; 

25, 3, 6 ein solcher Zusatz sich nicht 
findet, so sind die Worte als ein 
Glossem zu betrachten oder verdor- 
ben; schwerlich lässt sich mit Dü- 
ker quondam regit Punic. lesen, da 
dieses nur sehr hart auf die ganze 
Insel bezogen werden könnte, nicht 
auf ceteram. — septuag., Sicilien 
hat vorher, s. 26, 1 ; 28, 100 Schiffe 
gehabt, die übriggebliebenen 70, s. 
§13, werden jetzt getheilt. — 
torum-orae, etwas tautologisch aus- 
gedrückt; im ganzen Umfange des 
Ufers, so weit das Meer die Insel 
bespüle, die äussersten Spitzen des 
Landes; vgl. 38, 18, 12: alterius 
orae litora; 7, 25, 4. 

18—19. Muttinis, s. c. 5, 6. — 
7iotaret, unterschied und sich be- 
merkte. — perinde, darnach, so wie 
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ita tantum ea cura frumenti pro?enit, ut et Romam mitteret, et *19 
Catinam conveheret, unde exercitui, qui ad Tarentum aestiva 
acturus esset, posset praeberi. 

Ceterum transportati milites in Siciliam — et erant maior 0 

5 pars Latini norainis sociorumque — prope magni motus causa 
fuere: adeo ex parvis saepe magnarum momenta rerum pendent 
fremitus enim inter Latinos sociosque in conciliis ortus, decimum 1 
annuni dilectibus stipendiis se exhaustos esse ; quotannis ferme 
clade magna pugnare; alios in acie occidi, alios morbo absumi; 3 

10 magis perire sibi civem, qui ab Romano miles lectus sit, quam 
qui ab Poeno captus: quippe ab hoste gratis remitti in-patriam, 
ab Romanis extra Italiam in exilium verius quam in militiam ab- 
legari. octavum iam ibi annum senescere Cannensem militem, 4 
moriturum ante, quam Italia hostis, quippe nunc cum maKime 



— war, lobte oder tadelte, vgl. 3, 
44, 3 perinde uxorinstitutajuerat; 
4, 37, 6. — dominos soll wol nicht 
das strenge Eigentumsrecht be- 
zeichnen, welches spater nur acht 
eivitates (hberae u. foederatae) an 
ihren Ländereien hatten, während 
die der übrigen ager publicus pop. 
Rom. geworden, aber zum Besitz 
( possessio , usus fructus) an die 
Staaten zurückgegeben waren, s. 
Cic. Verr. 3, 6, 13; 5, 21, 53, son- 
dern nur die, welche die Aecker ge- 
rade inne hatten, während das c. 5, 
4 gebrauchte arare vorzüglich die 
Bearbeitung bezeichnet, ohne Rück- 
sicht darauf, ob die aratores Besit- 
zer oder Pächter sind, castigaret- 
aue, 3, 55, 13. — ita giebt den Er- 
folg, fast gleich itaque, ea cura das 
Mittel an. — provenit, schon im er- 
sten Jahre. — mitteret, schicken 
konnte. — Romam, zur Unterhal- 
tung der Bewohner der Stadt, s. zu 
c.4, 10; 23,41, 7. 

9 — 10, 10. Ungehorsam einiger 
Colonien. 

1. trarisport. m., der Umstand 
dass. — et erant, und in der That 
waren, bereitet das Folg. vor. Die 
Gonsuln haben also auch bei den 
socii Nachsuchungen halten lassen, 
s. c. 7, 13, ein Zeichen der Abhän- 



gigkeit derselben. — Laiin. n. soc, 
gewöhnlich in umgekehrter Ordnung, 
s. 22, 50, 7. Die Worte lassen Jucht 
zweifeln, dass im Folg. von latini- 
sehen, nicht von Bürgercolonien die 
Rede ist, wie es auch 29, 15, 2 aus- 
drücklich gesagt ist. — ex parvis n. 
momentis, s. 32, 17, 9; Tac. Ann. 
4, 32: levia, ex quis magnarum 
saepe rerum motus oriuntur. 

2 — 4. in concä.j nicht in politisch 
gestatteten Versammlungen mehre- 
rer Staaten, die den Latinern- unter- 
sagt waren, s. 8, 14, 10, sondern in 
heimlichen Zusammenkünften von 
Abgeordneten der Staaten, s. § 7; 
8, 3, 2. — delect. stip., 21, 28, 2; 
die beiden wichtigsten Leistungen 
der Latiner, obgleich das Asyndeton 
noch an andere denken lässt. — 
stipendiis => pecunia § 7 u. 13, nicht 
Feldzüge. — magis: in höherem 
Grade , Mafse, anders wäre plus zu 
nehmen; davor ist sed zu denken. 
— civem collectiv, Bürger der Co- 
lonien , nicht römische. — ab hoste, 
22, 58, 2; das Mittel hätte also erst 
spät gewirkt. — octav. seit 216 a. 
Ch., s. 23, 25. Erst hier wird an- 
gedeutet, dass unter denCannensera 
auch socii gewesen seien, die dann, 
wie die § 1 erwähnten, der Senat 
bestraft hätte, obgleich es L. nicht 
berichtet hat, s. 25, 6. — nuqc c. 
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5 florens viribus, excedat. si veteres müites non redeant in pa- 
triam, novi legantur, brevi neminem superfuturum. itaque, quod 
propediem res ipsa negatura sit , priusquam ad ultimam solitu- 
dinem atque egestatem perveniant, negandum populo Romano 

6 esse, si consentientis in hoc socios videant Romani, profecto de 5 
pace cum Carthaginiensibus iungenda cogitaturos; aliter num- 

1 quam vivo Hannibale sine hello Italiam fore. haec acta in con- 
ciliis. xxx tum coloniae populi Romani erant; ex iis duodecim, 
cum omnium legationes Romae essent, negaverunt consulibus 
esse, unde milites pecuniamque darent. eae fuere Ardea Nepete 10 
Sutfium Alba Carseoli Cora Suessa Cercei Setia Cales Narnia 

8 Interamna. nova re consules icti cum absterrere eos a tarn de- 
testabili consilio vellent, castigando increpandoque plus quam 
lenitfcr agendo profecturos rati, eos ausos esse consulibus dicere 

9 aiebant, quod consules in senatu ut pronuntiarent in animum 15 
inducere non possent. non enim detrectationem eam munerum 

10 militiae sed apertam defectionem a populo Romano esse, redi- 
rent itaque propere in colonias, et tamquam integram rem, lo- 



m.: jetzt gerade, 29, 17, 7. — flo- 
rens vgl. 26, 37. 

5 — 6. novi, immer neue. — res 
ipsa, die Lage, Verhältnisse d. b. 
wegen derselben; das entgegenste- 
hende Subject i9t nur in perveniant 
angedeutet, weil der Nachdruck auf 
priusquam etc. liegt. — solitud. in 
Bezug auf dilectus: egestatem auf 
stipendia, vgl. 26, 35, 5. — socios, 
von denen die lat. Colonien einen 
Theil ausmachten; — auf den Ab- 
fall derselben hatte allerdings Han- 
nibal vorzüglich seinen Plan ge- 
stützt. — iungenda, 23, 33, 9 : foedus 
cum eo atque amicitiam iungit; 1, 
45, 2. — aliter: sonst, wie alioquin. 

7. Colon, p. R., nicht Col. röm. 
Bürger, sondern die das röm. Volk 
gegründet bat, die ihm gehören, 8, 
3, 9; vgl. § 12. — legationes, wahr- 
scheinlich von den Consuln berufen, 
um ihnen anzukündigen, wie viele 
Truppen sie für das Jahr zu stellen 
haben, s. 34, 56, 5. — milites, wenn 
die Censustabellen und die Ver- 
zeichnisse der Waffenfähigen regel- 
mässig nach Rom geschickt worden 



wären, wie es wol bisweilen ge- 
schah, s. Polyb. 2, 23, vgl. 29, 15, 
9; ib. 37, 7; 26, 34, 4: swnmam 
etc., so hätten die Abgeordneten 
leicht überführt werden können. — 
Jrdea, 4,11; Nepete, 6, 21 ; Su- 
triunij die Gründung ist von L. nicht 
erwähnt; Mba (Fucensis), 10, 1; 
Carseoli, Vell. Pat. 1 , 14. Cora, zu 
2, 16, 8; Lange 2, 53. Suessa, 9, 
28; Cercei, 1, 56, die neue Grün- 
dung nach dem 2 , 39 Erzählten ist 
nicht berichtet, vgl. 6, 21; 8, 3; 
Setia, 6, 30; Cales, 8, 16; Narnia, 
10, 10; Interamna, 9, 28. 

8 — 10. icti, von Ueberraschung 
betroffen. — prqfecturos, vgl. c. 28, 
14. — ut pron., da ut in den besten 
Hss. fehlt, ist vielleicht nach einer 
jüngeren pronuntiare zu lesen, wie 
L. oft inducere in animum, s. 2, 5, 
7, mit dem Infinit, verbindet, s. 28, 
18, 4; 1, 17, 4; 2, 18, 11 u. a.; da- 
gegen mit ut 2, 5, 7; 39, 12, 3 u. a. 
— munerum, s. 23, 7, 1 . — integr. 
r., die Sache als eine, über die kein 
Beschluss gefasst, in der noch nichts 
geschehen sei, c. 25, 2; 36, 1, 5, zu 
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cuti rnagis quam ausi tantum nefas, cum suis consulerent; ad- 
monerent non Campanos neque Tarentinos esse eos sed Roma- * 
nos, inde oriundos, inde in colonias atque in agrum bello captum 11 
urbis augendae causa missos; quae liberi parentibus deberent, 
5 ea illos Romanis debere, si ulla pietas , si memoria antiquae pa- 
triae esset; consulerent igitur de integro: nam tum quidem quae 12 
temere agitassent, ea prodendi imperi Romani, tradendae Han- 
nibali victoriae esse, cum alternis haec consules diu iactassent, 13 
nihil moti legati neque se quod domum renuntiarent habere di- 
10 xerunt, neque senatum suum quid novi consuleret, ubi nec miles, 
qui legeretur, nec pecunia, quae daretur in Stipendium /esset, 
cum obstinatos eos viderent consules, rem ad senatum detulerunt; 14 
ubi tantus pavor animis hominum est iniectus, ut magna pars 



berathen, s. Tac. Ann. 4, 40: inte- 
gram consultatimem ; 2, 28, 2 : eam 
rem-dclatam consulere ordine non 
Kernt. Dagegen ist § 12 consulere 
absolut : sieb berathen, wieder anders 
§ 13 gebraucht. — cum suis § 13: 
senatum suum. — Romanos, L. hat, 
wie auch inde (n. Roma oder a Ro- 
manis) oriundos, und liberi parenti- 
bus; antiquae patriae zeigt, olfen- 
bar gedacht, dass in den lat. Colonien 
römische Bürger wohnten, obgleich 
es fest steht, dass die Bürger der- 
selben Latiner waren, die röm. Bür- 
ger, die sich in dieselben aufnehmen 
Hessen, das röm. Bürgerrecht ver- 
loren. Romani konnten sie nur ge- 
nannt werden, in so fern sie zum 
röm. Staate im weiteren Sinne ge- 
hörten, s. Mommsen 1, 410. 

11 — 12. captum, von dem ein 
Theil den Golonistenassignirt wurde, 
s. 4, 48, 3; 21, 25, 21— urbis aug. 
c., ist die hds. Lesart; und da L. in 
den Colonien römische Bürger denkt, 
konnte er dieselben wol als eine 
Erweiterung der Stadt bezeichnen, 
während sie sonst quasi effigies par- 
vae simulacraque populi R. heissen ; 
in jüngeren Hss. findet sich stirpis 
aug. c., wie 34, 58, 13 von den grie- 
chischen Colonien, Veli. 1, 14: ci- 
vitatem propagatam auctumqueRo' 
manum nomen. — Romanis, den 



Bewohnern der Stadt, da sie eben- 
falls Tfomani genannt sind. — si ulla 
wenn nur ein Funke u. s. w. — qui- 
dem soll tum dem zu erwartenden 
Beschlüsse gegenüber hervorheben. 

— agitassent, s. 25, 36, 5: circum- 
spectare atque agilare dux coepit; 
2, 32, 2. — ea prod. c. R., s. zu 3, 
24, 1. 

13. alternis, abwechselnd, einer 
um den anderen, s. 22, 41, 3, deutet 
das mehrmalige Vorhalten der an* 
gegebenen Gründe, was auch schon 
in iactassent liegt, an; doch ist statt 
des letzteren viell. consules dicti- 
tassent, s.3, 20,8; 8,31, 3, zu lesen. 

— quod - habere: sie wüssten nicht 
was u. s. w., d. b. sie könnten nichts 
melden ; quid novi c, welchen neuen 
Beschluss sie fassen sollten, Z. § 562. 

— senatum, so oder ordo, decuriones, 
decuriones conscriptive heisst der 
Gemeinderath, den jede lat. Colonie 
hat. — legeretur, durch die städti- 
sche Behörde. — pecunia- stip., ein 
bestimmtes Zeugniss dafür, dass die 
Bundesgenossen den Sold für ihre 
Contingente zu beschaffen hatten; 
daher § 2 stipendiis, Mommsen 1, 
417; 796, während die Naturalver- 
pflegung durch die Römer erfolgte. 

14. detuler., 2, 28, 2. — homi- 
num, der Senatoren, s. c. 34, 8; 26, 
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actum de imperio diceret: idem alias colonias facturas, i< 
* socios; consensisse omnis ad prodendam Hannibali urbem Ro- 
10 manam. Consules hortari et consolari senatum , et dicere alias 
colonias in fide atque officio pristino fore; eas quoque ipsas, 
quae officio decessissent , si legati circa eas colonias mittantur 5 
qui castigent, non qui precentur, verecundiam imperi habituras 

2 esse, permissum ab senatu iis cum esset, facerent agerentque, 
ut e re publica ducerent, pertemptatis prius aliarum coloniarum 
animis citaverunt legatos , quaesiveruntque ab iis , ecquid milites 

3 ex formula paratos haberent. pro duodeviginti coloniis M. Sex- 10 
tili us Fregellanus respondit et milites paratos ex formula esse, 

4 et pluribus st opus esset, pluris daturos, et, quidquid aliud im- 
peraret velletque populus Romanus , enixe facturos : ad id sibi 

5 neque opes deesse, et animum etiam sjiperesse. consules parum 
sibi videri praefati pro merito eorum sua voce conlaudari eos, 15 
nisi universi patres iis in curia gratias egissent, sequi in senatum 

6 eos iusserunt. senatus quam poterat honoratissimo decreto ad- 
locutus eos mandat consulibus, ut ad populum eos producerent, 
et inter multa alia praeclara , quae ipsis maioribusque suis prae- 



2, 1 n. a, — alias col., welche L. 
hiervon den übrigen Bundesgenossen 
trennt, was in gewissem Sinne ge- 
schehen kann, s. 26, 15, 3; 22, 50, 
7; während beide Classen durch om- 
nis zusammen gefasst werden. An- 
dere verbinden: idem soc. cons. om- 
nis etc., vgl. 1 , 32, 2. — urbem R. 
mit Emphase, s. 1, 3, 9. 

* 

10. 1 — 2. hortari et c, vgl. 23, 
25, 2. — decessissent — mittantur, 
22, 32, 8; 24, 25, 5 u. oft. — circa, 
21, 49, 6. — verecundiam, 23, 4, 6. 
— facer. ager. , 22 , 11,2: ageret 
faceretque ut e re publica duceret, 
vgl. 8, 4, 12; wie oft in publicisti- 
schen Formeln synonyme Ausdrücke 
verbunden werden; agere in Thä- 
tigkeit sein \facere durch Thätigkeit 
etwas bewirken, mit Erfolg tbatig 
sein. — ecquid, ob etwa, kommt 
auch bei der Erwartung der Beja- 
hung vor. — formula die Urkunde, 
in welcher das verzeichnet war, was 
die Colonie von Rom erhielt, und 
was sie dafür an den röm. Staat zu 



leisten hatte; speciell: die Bestim- 
mung der Contingente ; solche for- 
mulae hatten alle lat. Colonien. 

3 — 5. pro im Namen, Auftrag, 
wie pro collegio, 4, 44, 12. — para- 
tos zum Dienste bereit. — impefar. 
vell. wie § 2: gebiete und wünsche. 
— et an. et. , et entspricht neque; 
etiam gehört zu superesse, 28, 18, 
5 u. a. parum = non satis — pro 
merito, auf die Negation bezieht sich 
nisi = wenn nicht auch; der ganze 
Senat vielmehr müsse; nisi fügt 
nach parum etwas das gewöhnliche 
Mass Ueberschreitendes als Aus- 
nahme an, 38, 54, 9: parum Juisse 
non laudare pro rostris P. Africa- 
num post mortem, nisi etiam accu- 
saretnr; 6, 40, 18; 42, 4, 6; vgl. 
parum — quoque 38, 14, 11. — 
praefati gewöhnlich, wenn eine Rede 
folgt, s. 3, 45, 1; 33, 12, 3 u. a. 

6 — 7. decreto, es wird ein belo- 
bendes Senatsconsult (eine Dank- 
adresse) vorgelesen, vgl. Cic. Sest. 
4, 10. — produc, s. c. 7, 4, hier uui 
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stitissent, recens etiam rneritum eorum in rem publicam comme- 
morarent. ne nunc quidem post tot saecula sileantur frauden- 7 „ 
turve laude sua : Signini fuere et Norbani Saticulanique et Fre- 8 
gellani et Lucerini et Venusini et Brundisini et Hadriani et Fir- 

5 mani et Ariminenses , et ab altero roari Pontiani et Paestani et 
Cosani, et mediterranei Beneventani et Aesernini et Spoletini et 
Piacentini et Cremonenses. harum coloniarum subsidio tum 9 
imperium populi Romani stetit, iisque gratiae in senatu et apud 
populum actae; duodecim aliarum coloniarum, quae detractave- 10 

10 runt imperium, mentionem fieri patres vetuerunt, neque illos 
dimitti neque retineri neque appellari a consulibus. ea tacita ca- 
stigatio maxime ex dignitate populi Romani visa est. 

Cetera expedientibus, quae ad bellum opus erant, consulibus 11 
aurum vicesimarium, quod in sanctiore aerario ad Ultimos casus 



dem Volke Gelegenheit zu geben 
ihnen seine Dankbarkeit zu bezeu- 
gen, vgl. 5, 7, 9. — tot. saec, es 
sind etwa zwei Jahrhunderte, sae- 
culum also wol wie 9, 18, 10: Men- 
schenalter. — sileantur, wie frau- 
dentur zeigt, die Menschen. 

8—10. Sigrid, 1, 56; Norbani, 
2, 34; Saticul., 9, 22, die Gründung 
hat L. übergangen; Fregelt., 8, 22; 
Lucerini, 9, 26; die älteste Hds. hat 
hier wie 23, 33, 5 Nucerini; die 
beiden folg. Namen, denn dass noch 
zwei Städte am mare superum ge- 
nannt waren zeigt ab altero mari, 
sind ausgefallen. Venus., s. c. 2, die 
Gründung ist nicht berichtet, wie die 
von Finnum in Picenum; Brandis. f 
Perioch. 19; Hadriani, ib. 11; Ari- 
min. ib. 15. — altero m., am tyrrhe- 
nischen. Pontiani auf Pontiac 9, 
28, 7. Paest, vgl. 22, 36, 9; Cosani, 
vielleicht in Gampanien , schwerlich 
die Stadt in Etrurien, s. 30, 39, 1, 
oder die in Lucanien, s. Caesar B. 
C. 3, 22; Perioch. 14. Mommsen 
Gesch. des röra. Münzw. S. 315. — 
Benevent. Perioch. 15: /fesern. ib. 
1 6 ; Spot. Plac. Crem. ib. 20. Das Po- 
lysyndeton ist zu beachten, s. 2 1,62, 
3 a. E. — subsid., wenn auch noch 
andere Bundesgenossen treu blieben, 



so waren diese Colonien doch die 
wichtigste Stütze der Römer. — 
apud, vor, s. § 6; indess kann es 
auch bedeuten : von Seiten. — illos 
rascher Uebergang von den Colo- 
nien zu den Abgesandten derselben. 
— ex dignit., 21, 19, 1; 31, 15, 1. 

10. 11—12. ThatigkeitderCon- 
suln in Rom, Val. Max. 2, 9, 8. 

11. cetera, ausser der eben er- 
wähnten Unterstützung. — expe- 
dient. , damit beschäftigt waren an- 
zuordnen und anzuschaffen, enthält 
zugleich die Andeutung, dass sie 
nicht damit zustande kommen konn- 
ten, wie das part. praes. nicht selten 
den conatus bezeichnet, s. 29, 3, 2; 
30, 18, 5; 26, 31, 4 u. a. vgl. 4, 55, 
4. — aur. vices., der 20. Theil, 
5 Procent vom Werthe der Sclaven, 
welche frei gelassen wurden, muss- 
ten an das aerarium abgegeben wer- 
den, s. 7, 16, 7; Lange 2, 23. Diese 
Abgabe wurde als Reservefond, in 
Gold, und da man früher kein Gold- 
geld hatte, s. 21, 48, 9, in Barren 
für die äussersten Nothfalle zurück- 
gelegt, selbst 23, 48; 26, 36 ist es 
nichtangegriffen worden. — sanetius, 
geheim, unangreifbar, vgl. 24, 18, 4: 
sanetius deponere ; 30, 1 6, 3 : sanetius 
consilium. Dieses aerar. sanetius 
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12 servabatur, promi placuit. prompta ad hm mm pondo nun. inde 
quin gen a quinquagena pondo data consulibus et m. Marcello et 
P. Sulpicio proconsulibus et L. Veturio praetori, qui Galliam 

13 provinciam eraf sortitus; additumque Fabio consuli centum 
pondo auri praecipuura, quod in arcem Tarentinam portaretur; 5 
cetero usi sunt ad vestimenta praesenti pecunia locanda exerci- 
tui , qui in Hispania bellum sedunda sua fama ducisque gerebat. 

11 Prodigia quoque, priusquara ab urbe consules proficiscerentur, 

2 procurari placuit. in Albano monte tacta de caelo erant Signum 
Iovis arborque templo propinqua, et Ostiae lacus, et Capuae 10 

3 murus Fortunaeque aedis, et Sinuessae murus portaque: haec 
de caelo tacta. cruentam etiam fluxisse aquam Albanam quidam 



war, von dem aerarium, der allge- 
meinen Staatscasse, getrennt, wie 
dieses an dem Tempel des Saturnus 
in der Nähe des Forum am Capitol. 
Auch sonstkommtes vor,dass öffent- 
liche Gelder so in Tempeln unter 
den Stutz der Götter gestellt (nicht 
abergeweilit sacrum) werden, vgl. 5, 
50, 6: über das aerar. Gaes.G.l, 14: 
Quint. 10,3,3; Becker 1,3 17; Preller 
Mythol. 412. — placuit, der Senat 
musste die Oeffnung des aerarium 
gestatten, obgleich die Consuln die 
Schlüssel zu demselben hatten, s. 
Lange 1, 526. 

12—13. MMMM, das Pfd. Gold 
betrug 4000 Sesterze, 286 Thaler. 
inde = ex iis. quing. qninq., die 
Zahlen sind nicht sicher, da die Hss. 
nur quinquagena haben. — additum 
scheint hier, während wir das Prä- 
dicat nach cent. pondo bestimmen, 
nach praeeip. construirt und davon 
cent. pondo a. abzuhängen, s. c. 4, 9 ; 
praeeipuum , was einer voraus hat, 
wie bei Erbschaften gebraucht, Suet. 
Galba 5: sestertium quinquagiens 
cum praeeipuum habuisset; oder das 
Subject zu additum ist in pondo auri 
nur angedeutet, und daraus pondus 
auri oder auri zu nehmen, vgl. 26, 
14, 8. — cetero n. auro; wenn die 
Zahlen richtig sind, noch 1150 Pfd., 
mehr als für zwei consularische 
Heere, s. c. 36, 12; die reiche Beute 
in Garlhago konnte noch nicht für 



das Heer verwendet werden, s. 2S, 
38, 5. — praes. pec, 34, 6, 17; 
sie schlössen ohne Vermittelung der 
publicani, 23, 48, 11, da diese so ge- 
winnsüchtig gehandelt hatten, 25, 2, 
Contracte über Lieferung von Klei- 
dungsstücken gegen gleich baare Be- 
zahlung und deshalb auch unter gün- 
stigeren Bedingungen; dieGonlracte 
selbst werden unter Mitwirkung der 
Quästoren geschlossen, s. Becker 2, 
2, 350. — exercitui: für das Heer; 
über die Construct. von locare 5, 23, 
7 ; übrigens wurde den Soldaten der 
Preis der gelieferten Gegenstände 
am Solde abgezogen. 

11. 2. monte Alb., s. 1, 31, 3, 
es war daselbst ein Heiligtbum des 
luppiter Latiaris. — Ost. lac, ein See 
bei Ostia, vielleicht eins der Bassins 
für die Bereitung des Salzes, s. 1, 
33, 9 ; da jedoch sonst ein Prodigium 
dieser Art nicht gemeldet wird, so 
vermuthet Crevier Ostiae lucus, 
vielleicht liegt in dem bds. Ostium 
ein anderer Name, vgl. c. 23, 3. — 
Capuae s. 22, 1, 12. — Sinuess., 
eine Bürgercolonie, s. § 4; c. 38. — 
aquam Mlb., viell. das aus dem 
Albanersee abgeleitete Wasser, s. 
5, 16, 9: aquam Albanam cave lacu 
contineri etc., der rivus aquae Alba- 
nae, Orelli Iuscriptt. 4034. intus c., 
vgl. Verg. 7, 192: tali intus templo ; 
24, 10, 6: in aede intus, so ist viell. 
auch an u. St. intus in c. zu lesen, 
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auctores erant; et Roroae intus celJa aedis Fortis Fortunae de 
capite Signum, quod in Corona erat, in man um sponte sua pro« 
Japsum; et Priverni satis constabat bovem Jocutura, volturiumque 4 
frequenti foro in tabernam devolasse, et Sinuessae natum ambi- 
5 guo inter marem ac feminam sexu infantem , quos^ androgynos 5 
voJgus, ut pleraque, faciliore ad duplicanda verba Graeco sermone, 
appeilat, et Jacte pluvisse, et cum eiephanti capite puerum natum. 
ea prodigia hostiis maioribus procurata, et supplicatio circa 6 
omnia pulvinaria, obsecratio in unum diem indicta ; et decretum, 
10 utC. Hostilius praetor ludos Apollini, sicut iis annis voti factique 
erant, voveret faceretque. 

Per eos dies et censoribus creandis Q. Fulvius consul co- 7 
mitia habuit. creati censores, ambo qui nondum consules fue- 



die hds. Lesart intus cellam schwer- 
lich zu billigen, Plaut. Mil. 2, 6, 55 
haben die Hds. nur intus, nicht intus 
domutn. — cella hier als Theil der 
aedis bezeichnet, häufiger wird die 
cella des Gotles, wenigstens die cella 
lovis y zum Unterschiede von den 
beiden anliegenden der luno und 
Minerva, genannt, s. 3, 19, 7 ; 5, 50, 
6 u. a. — Fortis Fort , einer der 
10, 46, IJ, Preller 553, erwähnten 
Tempel, welche, obgleich sie jen- 
seits der Tiber lagen, den übrigen 
Orten gegenüber durch Rornae be- 
zeichnet werden konnten. — in cor., 
w ie sonst auf den Händen grösserer 
Bilder Statuetten standen; vielleicht 
ist der Name derGotthei tausgefallen. 

4 — 6. Priverni, die Stadt erhielt 
erst später das Bürgerrecht, s. 21, 
62, 6. — voltur.i ebenso 41, 21, 7 
geschrieben. — inter, durch den -in 
ambig-uus liegenden Begriff des 
Schwankens, der Ungewissheit ver- 
anlasst, vgl. 31, 12, 6: ambiguo 
sexu; Curt 7, 5, 3: anceps inter. — 
quos, 22, 57, 3. — androgyn., Her- 
mnphroditen, ein sehr schlimmes 
Vorzeichen, s. c. 37; 31, 12. — ut 
pleraque hängt von appellat ab: wie 
— noch vieles Andere (inii zusam- 
mengesetzten grieehischen Worten, 
was aus dem Zwischensatze zu ent- 
nehmen ist) bezeichnet. — ad duplic. 
für die Zusammensetzung von Wor- 



ten, die bekanntlich im Lat. sehr be~ 
schränkt ist; ad ist durch den in 
facilis liegeuden ßegrilf: geeignet, 
veranlasst, vgl. Cic. Fin. 3, 4, 15. 
Indess sagt L. selbst 31, 12, 8; 39, 
22, 5: semimarem. — supplic, der 
Bettag überhaupt, kann auch bei 
glücklichen Ereignissen statt finden, 
daher ist obsecratio hinzugefügt um 
bestimmter zu bezeichnen, dass er 
zur Sühnung der Götter (wie circa 
omnia pule, zeigt, durch die Decem- 
virn, s. c. 4, 15, nach den sibj Iii Mi- 
schen Büchern) angeordnet ist, s. 31, 
9, 6: supplicationibus habitis iam et 
obsecratione circa omnia pulvinaria ; 
ib. 8,2. Das Gebet, auch obsecratio, 
sprachen dabei die Uecemvirn vor; 
s. 4, 21, 5: obsecratio itaque a po- 
pulo duumviris praeeuntibus est 
facta. Wie au u. St. obsecratio, so 
ist 8, 33, 10 gratulationes mit sup- 
plicationes verbunden. — ApoUmi, 
besonders wegen derZwittergeburt, 
wie 31, 12, 9 zeigt, vgl jedoch 0.37, 
1 1 . — iis an., im Verlauf dieser, in den 
letzten Jahren, s. 25, 12, 1 1 ; 26, 23,3. 

7 — 8. censoribus, sie werden so 
früh wieder gewählt, weil die vor- 
hergehenden den Census nicht hüben 
abhalten können, s. c. 6, Ib. — Ful- 
vius noch vor seinem Abgange in die 
Provinz, s. 24, II, ü ; Lunge I, 573. 
— ambo q. s. c. 8, 16: beide Männer, 
welche u. s. w., zur Sache s. c. % 
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8 rant, M. Cornelius Cethegus P. Sempronius Tuditanus. ii cen- 
sores ut agrum Campanum fruendum locarent, ex auctoritate 

9 patrum latum ad plebem est, plebesque scivit. senatus lectionem 
contentio inter censores de principe legendo tenuit. Semproni 
lectio erat; ceterum Cornelius morem traditum a patribus sequen- 5 

10 dum aiebat, ut qui primus censor ex iis, qui viverent, fuisset, eum 

11 principem legerent; et is T. Manlius Torquatus erat. Sempro- 
nius, cui di sortem legendi dedissent, et ius liberum eosdem 
dedisse deos; se id suo arbitrio faeturum lecturumque Q. Fabium 
Maximum, quem tum principem Romanae civitatis esse vel Han- io 

12 nibale iudice victurus esset, cum diu certatum verbis esset, con- 
cedente conlega lectus a Sempronio princeps in senatu Q. Fa- 
bius Maximus consul. inde alius lectus senatus octo praeteritis, 



17. — iicens. — locarent, sonst neh- 
men die Censoren die Verpachtung 
ohne Auftrag vor; jetzt wird durch 
einen Volksbeschluss ihnen das Ge- 
schäft übertragen, wahrscheinlich 
weil zu bestimmen war, wie der so 
eben gewonnene Besitz für den Staat 
nutzbar gemacht und verhütet wer- 
den sollte, dass das reiche Land 
von Einzelnen occupirt Werde ; vgl. 
Lange 1, 577; 2, 572. — fruend. 
loc, da später, s. 34, 45, 2, ein Theil 
an Golonisten vergeben wird, so ist 
wol jetzt das Land auf Zeit ver- 
pachtet worden; zwar soll schon 
Fulvius den ager Camp, verpachtet 
haben, s. c. 3, 1, aber die Aechtbeit 
jener Stelle ist nicht sicher. — ad 
pleb., das hds. in pleb. wäre ein un- 
gewöhnlicher Ausdruck. 

9. lectio7tetn, s. c. 6, 18. — tenuit, 
verzögerte. — lect. erat, da sich der 
ganze Streit nur um die Wahl des 
princeps senatus dreht, wie beson- 
ders § 12: inde alius lectus senatus 
zeigt, so ist lectio an u. St. nur auf 
diese, nicht auf die Wahl des Sena- 
tes überhaupt zu beziehen und an- 
zunehmen, dass die Ernennung des 
princeps einem der Censoren durch 
das Loos zu Theil wurde, weshalb 
auch der eine Censor von dem an- 
deren zum princeps sen. ernannt 
wird 39, 52, 1 ; 40, 51, 1 ; der von 
Cornelius angeführte Grundsatz nur 



auf dem Herkommen beruhte. An- 
dere beziehen lectio auf die Wahl 
des ganzen Senates, und verstehen, 
da diese notorisch beiden Censoren 
zukam , 40, 46 ; 53 u. a. lectio , von 
derrecitatio des neuen Album der Se- 
natoren, wie aber das Wort schwer- 
lich sonst gebraucht wird, s. Becker 
2, 2, 243; 400; Lange 1, 586. — 
morem t. etc. 30, 22, 5. — primus, 
zuerst, vgl. 23, 22, 10: vetustissi- 
mus ex iis, qui viverent, censoriis. 

— Manlius, er war 231 Censor ge- 
wesen, aber als vitio creatus abge- 
treten. — sortemq., dem Loose wird 
hier eine hohe Bedeutung beigelegt, 
sonst wird das Zufällige in demsel- 
ben mehr hervorgehoben, 8, 16, 5. 

— victurus es., von der Wette 
(sponsio) entlehnt, worauf auch iu- 
dice hinweist, 25, 3, 15; 3, 24, 5, 
vgl. 21, 10, 9. 

12. princeps in s., s. 38, 28. 2; 
Sali. I, 25, 4; gewöhnlich princeps 
senatus. — alius, die übrigen Mit- 
glieder des Senates werden von bei- 
den gemeinschaftlich gewählt. — 
praeteritis, wird von denen ge- 
braucht, welche, obgleich sie die 
Aufnahme in den Senat nach dem 
Herkommen beanspruchen dürfen, s. 
23, 23, 5 f., doch von den Censoren 
ausgeschlossen werden, s. Becker 
2, 2, 399 f.; Lange 2, 164; 151. — 
Metellus war nach seiner Quästur, 
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inter quos M. Caecilius Metellus erat, infamis auctor deserendae 
Italiae post Cannensem cladem. in equestribus quoque notis ea- 1$ 
dem servata causa ; sed erant perpauci, quos ea infamia attinge- 
ret. illis omnibus — et multi erant — adempti equi, qui Cannen- 
5 sium legionum equites in Sicilia erant addiderunt acerbitati 14 
etiam tempus, ne practerita stipendia procederent Ü8, quae 
equo publico emeruerant, sed dena stipendia equis privatis fa- 
cerent. magnum praeterea numerum eorum conquisiverunt, 15 
qui equo mereri deberent; atque es üs , qui principio eius belli 



s. 24, 18, 3, nicht aufgenommen wor- 
den, in der Zwischenzeit isterVolks- 
tribun gewesen, und hätte daher jetzt 
die Zulassung erwarten können, s. 
zu 22, 49, 17; wird aber wieder 
übergangen. 

13. i» equestrib. — causa , bei 
dem censoriscben Tadel, derßestra- 
fuog der Ritter, wurde derselbe 
Grund wie bei Metellus geltend ge- 
macht. — injamia, der üble Ruf in 
Folge der entehrenden Handlung, 
darauf weist sowol § 12. infamis 
als der Gegensatz et multi erant hin ; 
sonst könnte es von der als Folge 
der censoriscben nota eintretenden 
ignominia gesagt sein. 

14. illis gebt auf qui — erant, 
die nota der zuletzt vorher erwähn- 
ten ist nicht bemerkt; obgleich sie 
wahrscheinlich dieselbe war, welche 
die Uli — qui traf, sollte man doch 
eine Andeutung derselben erwarten, 
etwa: bis atque Ulis omnibus etc., 
vgl. 24, 18, 6: his superioribusque 
illis — adempti, die Strafe, dass sie 
mit Aerariern zusammen dienen 
müssen, ist also noch nicht ausrei- 
chend; jetzt, obgleich 8 J. nach der 
Schlacht, werden sie auch von den 
Censoreo notirt, vielleicht weil Sem- 
pronius, ein Augenzeuge der Vor- 
gänge bei Cannae, s. 22, 50, 6, ein 
strengerer Sittenrichter war als die 
früheren Censoren. Uebrigens sollte 
man nach 25, 6, 9 nicht so viele 
Ritter in Sicilien erwarten. — legio- 
num, zu ihnen gehörig, s. 8, 8, 14. — 

i, s. 4, 24, 8 : exemplo acer- 
Tit. Li». YI. 2. Aufl. v 



bitatis censoriae. — tempus, lange 
(längere) Zeit des Dienstes, da ihnen 
die bereits gemachten Feldzüge nicht 
angerechnet werden: procederent, 
8. 25, 5, 8. — equo p. emer. beisst 
hier wol nicht: ausdienen, wie 25, 
6, 16, und oft emeritis stipendäs, 
sondern: so viele sie vollständig ge- 
dient, die sie bereits vollendet hatten, 
obgleich die meisten vielleicht schon 
die 10 Feldzüge, welche nach dem 
Folgenden für den Reiter gesetzlich 
bestimmt waren, s. Lange 1, 353, 
gemacht haben mochten , da sie vor 
der Schlacht bei Cannae leicht zwei- 
mal zu F elde gezogen sein konnten. 
Zum Ausdruck s. 39, 9, 2: publico 
equo stipendia fecerat; doch lässt 
sich aus demselben nicht scbliessen, 
dass die equites eqoo publico wie 
die Fusssoldaten Sold bekommen 
hätten, s. 24, 18, 15; 5, 7, 12; 
Becker 2, 2, 167 f. — privatis, wie 
5, 7, 5: equis suis; Lange 2, 18. 

15. qui equo m. de. kann nicht 
wol von den equo publico dienenden 
oder Freiwilligen gesagt sein, son- 
dern es wird vorausgesetzt, dass sie 
zum Dienste equis privatis verpflich- 
tet waren, dass also ein bestimmter 
Gensus in der ersten Klasse bestand, 
mit welchem die Obliegenheit zu 
Pferde zu dienen verbunden war, s. 
Lange 1, 355; 2, 296; Mommsen 1, 
784; auch würden die 1800 Ritter 
mit equus publicus nicht für 20 — 23 
Legionen ausgereicht haben. — con- 
quisiverunt, vgl. 24, 18, 7: ex iu- 
niorum tabulis excerpserunt. Die 
hier und § 13 erwähnten müssen 
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septemdecim annos nati fuerant neque militaverant, omnis aera- 
16 rios fecerunt. locaverunt inde reficieqda, quae circa forum incen- 

dio consumpta erant, septera tabernas, macellum, atrium regium. 
12 Transactis omnibus, quae Romae agenda erant, consules 

2 ad bellum profecti. prior Fulvius praegressus Capuam; post 5 
paucos dies consecutus Fabius , qui et conlegam coram obtesta- 
tus et per litteras Marcellum, ut quam acerrimo bello detine- 

3 rent Hannibalem, dum ipse Tarentum oppugnaret: ea urbe adem- 
pta hosti iam undique pulso, nec ubi consisteret, nec quid fidum 
respiceret habenti, ne remorandi quidem causam in Italia fore. 10 

4 Regium etiam nuntium mittit ad praefectum praesidii , quod ab 
Laevino consule ad versus Bruttios ibi Iocatum erat, octo millia 

5 bominum, pars maxima ab Agathyrna, sicut ante dictum est, ex 
Sicilia traducta, rapto vivere hominum adsuetorum; additi erant 



. «ich damals der Nachsuchung ent- 
zogen haben. — sept. a. n., 25, 5, 
8. — aerarios 4, 24, 7 ; sie wer- 
den wie die Cannenser nicht in die 
regelmässigen Legionen eingestellt 
worden sein, 24, 18, 9; 25, 6, 19; 
29, 24, 11. 

16. incend. 26, 27. — septem. 
tab., die auf der Nordseite des Fo- 
rum gelegenen argentariae scheinen 
nicht damals, sondern erst später, 
Tie». 194 a. Chr., s. Fest. p. 230: 
plebeias, wo Urlichs: L.Oppiusver- 
muthet, L. 35, 23 und 24, herge- 
stellt, und daher novae, 26, 27, 2, 
die septem als früher wieder aufge- 
baut veteres genannt worden, die 
Zahl derselben erst spater auf fünf 
s. 26, 27, gesunken zu sein. Sie 
wurden an Kaufleute, und spater 
wenigstens in Erbpacht gegeben , s. 
Digest. XVIII, 1, 32; qui tabernas 
argentarias — vendit non sotum 
sedius vendit, cum istae pubticae 
sint, quamm usus ad privat os per- 
tinet. — macellum was 26, 27, 3 
forum piscatorium heisst. Ueber 
atrium reg. s. die angef. St. 

12—14. Marcellus gegen Hanni- 
bal, Plutarch. Marc. 25; Oros.4, 18. 

1 — : *. prior — pracgr., s. c. 1, 
11. — Capuam, um von da in seine 
Provinz sich zu begehen, s. c. 7, 7. 
— obtestatus, da Regium — mittit, 



womit ein neuermit dem Folg. zu- 
sammenhängender Gegenstand be- 
gonnen wird, nicht wol als Nachsatz 
betrachtet werden kann, wenn nicht 
eine unförmliche Periode entstehen 
soll ; auch ea — fore nicht passend 
als Parenthese betrachtet würde, da 
es die Motive zu dem Vorhergeh. 
enthält, so ist wol obtestatus est et 
zu lesen ; doch ist es möglich, dass 
L.einen anderen Schluss der Periode 
beabsichtigt, und obtest. als Parti- 
cipium genommen hat, vgl. 22, 18, 
8 f. ; die c. 5, 8 erwähnte Construct. 
würde an u. St. sehr hart sein. — 
ut — oppugnaret, kurze Angabe 
des Kriegsplanes, s. c. 7, 7. — bello, 
21, 8, 2. — fid. — resp.: keinen 
sicheren Punkt, auf den er sich zu- 
rückziehen könne. 21, 44, 8: qui 
respectum habent. 

4 — 6. praefect., ein römischer 
Befehlshaber wie in Neapolis, 23, 
15, 2, später, 29, 6, ist eine römi- 
sche Besatzung daselbst. — octo m. f 
Nominativ, bat sich, obgleich eigent- 
lich Apposition zu praesidii, vgl. zu 
c. 30, 5, dem Relativsatz angeschlos- 
sen, und in pars maxima wieder 
eine (partitive) Apposition erhalten, 
durch welche in Verbindung mit 
additi die Zahl 8000 erklärt wird, 
da 26, 40 nur 4000 dahin geschickt 
werden. — traducta gehört zu pars 
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Bruttiorum indidem perfugae, et audacia et audendi omnia ne- 
* ' cessitatibus pares: hanc manum ad Bruttium primum agnim de- 6 
populandum duci iussit. inde ad Cauloniam urbem oppugnandam. 
imperata non inpigre solum sed etiam avide executi direptis fu- 
5 gatisque cultoribus agri summa vi arcem oppugnabant. Marcel- 7 
lus et consulis litteris excitus, et quia induxerat in animum ne- 
minem ducem Romanum tarn parem Hannibali quam se esse, ubi 
primum in agris pabuli copia fuit, ex hibernis profectus ad Ca- 
nusium Hannibali occurrit sollicitabat ad defectionem Canusinos 8 
10 Poenus; ceterum ut adpropinquare Marcellum audivit, castra 
inde movit. aperta erat regio sine ullis ad insidias latebris; ita- 
que in Joca saltuosa cedere inde coepit. Marcellus vestigiis in- 9 
stabat castraque castris conferebat, et opere perfecto extemplo 
in aciem legiones inducebat. 4Iannibal turmatim per equites 
15 peditumque iaculatores levia certamina serens casum universae 
pugnae non necessarium ducebat; tractus est tarnen ad id, quod 
vitabat, certamen. nocte praegressum adsequitur locis planis ac 10 



magna, Vgl. C. 1 , 12; 30, 8,7. — 
hominum ads. auch zu pars m. ge- 
hörig: der bestand aus u. s. w. Wie- 
derholungen finden sich zwar mehr- 
fach bei L., s. c. 37, 7; 30, 35, 8; 
28, 7, 12; 4, 61, 8; 27, 35, 14 u. a., 
doch weniger bartalshier hominum, 
weshalb Crevier dieses tilgen will. 
— additi, statt in Bezug auf pars 
maxima folgen zu lassen reliqui hat 
L. einen neuen Satz hinzugefügt um 
diesen Bestandteil scharfer zu be- 
zeichnen. — | indidetn ist aus Brut- 
Horum zu erklären, in deren Lande 
Regiuin lag, vgl. 23, 46, 12: eins 
indidem, sonst steht der Name des 
Ortes dabei, 28, 1,6: indidem ex 
Celtiberia-, 25, 15, 7; 39, 12, 1, was 
an u. St. nicht nöthig war. — octo 
m. — pares, als Parenthese zu be- 
trachten. — Cauloniam, ebenso Plut. 
Fab. 22; -dagegen App. Haoo. 49: 
Avktovinv Tf tilov, vgl. Strabo 6, 
10, p. 261. Bei L deutet die beste 
Hds. Cautoneam an, vielleicht rich- 
tig w ie Herdnnea, Maronea; c. 15, 
8 hebst die Stadt Qmlon, sie lag 
uicht weit von der Mündung des 
Sagra. 

7 — 8. in anim. ind., s. c. 9, 9; 



mit ita 2, 54, 5 ; ib. 15, 3 u. a. — 
pabuli 00p., da die Iden des Marz 
wahrscheinlich früher fielen, s. c. 4, 
1, so kann, obgleich die Consuln 
sich nach ihrem Amtsantritte län- 
gere Zeit in Rom aufgehalteu haben, 
der Frühling doch erst nach ihrem 
Auszuge aus der Stadt begonnen 
haben. — ad defect. C, die Stadt 
ist den Römern treu geblieben, von 
Hanniba! früher nicht beachtet, s. 
22, 52; jetzt nach dem Verluste von 
Salapia und Herdonea, s. c. 1, als 
fester, den Üebergang Dach Apulien 
deckender Punkt für ihn von Wich- 
tigkeit. 

9. vestig. instit., stärker als 
vestigiis insequi, c. 2, 1 0. — castra 
c., 4, 27, 5. — opere, die Befesti- 
gung des Lagers. — turmatim kann 
nur auf die Reiter sich bezieben, mit 
denen verbunden aber die iacula- 
tores fechten. — peditum iac, von 
dem Fussvolk nur u. s. w. — casum 
u. p., eine Hauptschlacht, 22, 32, 2. 
— certamen nach pugna um abzu- 
wechseln, 30, 35, 4; 21, 60, 7. 

10. nocte etc., dieses tritt erst 
ein, nachdem die Verfolgung einige 
Tage gedauert hat, s. c. 13, 4: per 
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patentibus Marcellus; castra inde pon entern pugnando undique 
in munitores operibus prohibet. ita signa conlata pugpatumque * 
totis copiis, et, cum iam nox instaret, Marte aequo discessum est 
castra exiguo distantia spatio raptim ante noctem permunita. 

11 Postero die luce prima Marcellus in aciem copias eduxit; 5 
nec Hannibal detractavit certamen multis verbis adhortatus mili- 
tes, ut memores Trasumenni Cannarumque contunderent fero- 

12 ciam hostis; urgere atque instare eum, non castra ponere pati, 
non res pi rare aut circumspicere; cotidie simul orientem solem 

13 et Romanam aciem in campis videndam esse: si uno proelio 10 
haud incruentus abeat, quietius deinde tranquilliusque eum bel- 
laturum. bis inritati adbortationibus simulque taedio ferociae 
hostium cotidie instantium lacessentiumque acriter proelium in- 

14 eunt. pugnatum amplius du ab« horis est; cedere inde ab Ro- 
manis dextra ala et extraordinarii coepere. quod ubi Marcellus 15 

15 vidit, duodevicesimam legionem in primam aciem inducit. dum 
alii trepidi cedunt, alii segniter subeunt, turbata tota acies est, 

16 dein prorsus fusa, et vincente pudorem metu terga dabant. ce- 



hos dies, und § 9 conferebat\ Han- 
nibal scheint, um nicht zwischen das 
Heer des Fulvius und das des Mar- 
cellus zu komtuen, auf das linke 
Ufer des Aufidus gegangen und etwa 
bei Asculuin von Marcellus einge- 
holt worden zu sein. — plant* eben ; 
patentib., frei von Wäldern und 
Schluchten, wie § 8 aperta im Gegen- 
satze zu saltuosa. — ponentem, noch 
damit beschäftigt; an den vorher- 
gehenden Tagen hat er ihn später 
erreicht und schon gelagert gefun- 
den, castra castris conferebat, s. 24, 
35, 8. — munitores, 7, 23, 7; 28, 
13, 8, weil immer bestimmte Trup- 
pencorps die Schanzarbeit versehen. 

11 — 14. contunder. , wie c. 2, 2. 
— drcttmspic, Plut. a^olriv ayuv. 
vidend. e. } müssten sehen, sie dränge 
sich ihren Blicken auf. — lacessent., 
die älteste Hds. hat lacessientium 
wie 23, 46, 11: lacessiebant, viel], 
richtig, da auch Columella lacessiri 
gebraucht hat. — extraord., 40, 27, 
3; Polyb. 6, 26, 7:^ rovg fcr#nj<fe*- 
oraToyg nQog TT)valr],9iyi)V xQtfov 
ix ndvjüiv Ttüv naoaysyovoTtav 
ovnfictxwv Inntig xal niCove 



(von jenen den dritten , von diesen 
den fünften Theil) IxlfyovGi, rovg 
xakov(j.ivovg ixr gao qö iva. qC- 

OVg, O /Li€!>€QflT]V€v6fliVOV ini- 

ktxrovg tir)koT. An u. St. sind 
die extraord. pedites gemeint. — 
duodev., s. c. 14, 3; es werden nur 
die Truppentbeile erwähnt, welche 
für die Entscheidung der Schlacht 
von Bedeutung waren, denn Marcel- 
lus bat zwei Legionen, c. 7, 11, und 
natürlich zwei alae. Das Treffen ist 
wie c. 1 u. 2 aufgestellt, nur scheint 
hinter der ala dextra die eine Le- 
gion, daher § 14: legionem — in- 
ducit, hinter der anderen Legion 
die ala sinistra als Reserve gestan- 
den zu haben. - 

15 — 17. alii trep., die alarü; 
alii die Legion, welche in Maoi- 
peln durch die Zwischenräume der 
ala vorrücken soll, aber das Ma- 
noeuvre nicht mulhig und exactaus- 
fübrt. — trepidi — segniter, eben- 
so 36, 23, 4: hoc et frequentes et 
inpigre fecerunt; 39, 53, 11 ; 21, 8, 
9; vgl. 2, 30, 11. — pudore, s. 28, 
19, 9; 2, 36, 3; 30, 18, 8: legio — 
pudore magis quam viribus tenebat 
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cidere in pugna fugaque ad duo millia et septingenl't civium so- 

• ciorumque; in iis quattuor Romani centuriones, duo tribuni mi- 
litum, M. Licinius et M. Helvius. signa militaria quattuor de ala, 17 
prima quae fugit, duo de legione, quae cedentibus sociis succes- 

5 serat, amissa. 

Marcellus, postquam in castra reditum est, contionem adeo IS 
saevam atque acerbam apud milites habuit, ut proelio per diem 
totum infeliciter tolerato tristior iis irati ducis oratio esset, „dis 2 
immortalibus, ut in tali re, laudes gratesque" inquit „ago, quod 

10 victor hostis cum tanto pavore incidentibus vobis in vallum 
portasque non ipsa castra est adgressus : deseruissetis profecto 
eodem terrore castra, quo omisistis pugnam. qui pavor hie, qui 3 
terror, quae repente, qui et cum quibus pugnaretis , oblivio ani- 
mos cepit? nempe idem sunt hi hostes, quos vincendo et victos 

15 sequendo priorem aestatem absumpsistis, quibus dies noctesque 4 
fugientibus per hos dies institistis, quos levibus proeliis fatigastis, 
quos hesterno die nec iter facere nec castra ponere passi estis. 
omitto ea, quibus gloriari potestis; cuius et ipsius pudere ac 5 
paenitere vos oportet, referam: nempe aequis manibus hesterno 

20 die diremistis pugnam. quid haec nox, quid hic dies attulit? 6 
vestrae iis copiae inminutae sunt, an illorum auetae? non equi- 



locurn. — da haut , aeies ist Collec- 
t iv um. — ad sept.y 3, 15, 5; 28, 34, 
2. — tn tu, 22, 49, 15; 10, 20, 15. 
— Romemi cent., wie plebs Romana 
u. a., die Cohorten der Bundesge- 
nossen haben Praefecten, 25, 14,4; 
aber wol auch Befehlshaber kleine- 
rer Abtheilungen. — signa, hier von 
den Fahnen der Cohorten der ala 
und der röm. Manipel gebraucht, 
c. 13, 7. — prima quae, s. c. 8, 16 ; 
11, 7; 42, 11, 2: beneficia-ingentia 
quae; Ab, 18, 2: in Ubertate gentes 
quae essent. 

13. 1 — 4. saevam, s. c. 34, 14: 
parenlium saevitiam ; 2, 58, 6 ; Tac. 
Ann. 1, 6: multa-saevaque questus; 
ib. 2, 23: saeva - clamitarent'. nicht 
schonend ; wehethuend ; acerbabeh- 
send, vgl. 28, 29, 5. — ut beschran- 
kend; da noch grosseres Unglück 
hätte eintreten können, — laudes 
gr., 26, 48, 3. — priore aest., dar- 
nach hat Marcellus dieselben Trup- 



pen wie im vorigen Jahre, s. c. 7, 
1 1 ; doch wird c. 2 die erste und 
dritte, dagegen e. 12, 14 u. 14, 3 die 
18. und 20. Legion erwähnt, viel- 
leicht nach, einer anderen Quelle als 
c. 2; oder es ist anzunehmen, dass 
die Legtonen in den einzelnen Jah- 
ren verschiedene INummern gehabt 
haben, vgl. c. 38, 10. 

5 — 8. omitto- referam, ich will 
übergehen, — dagegen will ich et- 
was erwähnen, dessen ihr euch, als 
Römer, s. 9, 24, 8, da ihr unter die- 
sen Umstanden bättetsiegen müssen, 
und in Vergleich mit euereu frühe- 
ren Thaten gleichfalls, ebenso {et 
ips.), wie der beutigen Schlacht, 
schämen müsst, das aber doch we- 
niger schimpflich ist als eure Flucht. 
Die Stellung der Worte ebiastisch. 
— aequis m., s. c. 12, 10; 2, 40, 14: 
aequo Marie discessum; Sali. C.39, 
4: si-aequamanudiscessissetx Tnc. 
Ann. 1, 63: manibus aequis absces- 
sum. — copiae, Mittel an Kraft und 



Digitized by Google 



38 UBER XXVII. CAP. 13. Ä . n. M5. 

dem mihi cum exercitu meo loqui videor, nec cum Romanis mi- 

7 litibus; corpora tantum atque arma sunt eadem. an, si eosdem 
animos habuissetis, terga vestra vidisset bostis, signa alicui ma- 
nipulo aut cohorti abstulisset? adhuc caesis legionibus Romanis 
gloriabatur: vos illi hodierno die primum fugati exercitus dedistis 5 

8 decus". clamor inde ortus, ut veniam eius diei da»et; ubi vellet 
deinde, experiretur militum suorum animos. „ego vero experiar" 
inquit, „milites, et vos crastino die in aciem educam, utvictores 

9 potius quam victi veniam impetretis quam petitis". cohortibus 
quae signa amiserant, hordeum dari iussit, centurionesque ma- 10 
nipulorum, quorum signa amissa fuerant, destrictis gladiis dis- 
cinctos destitui iussit, et, ut postero die omnes , equites pedites, 

10 armati adessent, edixit. ita contio dimissa fatentium iure ac me- 
rito sese increpitos, neque illo die virum quemquam in acie Ro- 
mana fuisse praeter unum ducem, cui aut morte satisfaciendum 15 
aut egregia victoria esset, postero die ornati armatique ad 

11 edictum aderant. imperator eos conlaudat pronuntiatque, a qui- 
bus orta pridie fuga esset, cohortes, quaeque signa amisissent, 



Menge. — alicui, auch nur einem. 
— manipulo etc., diese haben jetzt 
und anch später bei der Cohorten- 
stellung Fahnen, nicht die Cohorte 
selbst, dagegen die Cohorten der 
alae. — adhuc -glor., 6, 33, 2; 21, 
48, 4; 23, 33, 3: bis jetzt konnte 
sich der Feind nur rühmen nieder- 
gemacht zu haben, die Soldaten 
liessen sieb lieber niederhauen, ihr 
dagegen, deinde ==postea, 6, 20, 
14 u. a. 

8 — 9. ego v., allerdings, gewiss 
will ich. hordeum,V\vil. 7i QoaiTa&v 
avtl 7tvq(üv (Waizen wurde in der 
Regel gegeben, die Zug- und Sauin- 
tbiere erhielten Gerste) xotöag ut- 
roijaat-, Suet. Oct. 24: cohortes, si 
quae loco cessissent, hordeo pavit. 
Unter den cohortes sind wahrschein- 
lich die Manipel, welche die Fahnen 
verloren haben (Plut. rjTTn/u^vatg 
Onsintttg), vgl. 30, 33, 1 ; unter den 
Conturionen anch die Anführer der 
Cohorten initzuverstehen , denn es 
ist kaum anzunehmen, dass von den 
socii nur die Gemeinen, von den 
Römern nur die Genturionen be- 



straft seien. Die Centurionen haben 
besonders die Fahne zu schützen. — 
discinetos, ohne Kriegsmantel und 
Gürtel; Suet. h L centuriones sta- 
tione deserta-variis ignominiis af~ 
fecit, ut stare per totum diem iube - 
ret ante praetorium ; interdttm tu- 
nicatos disemetosque; Val. Max. 2, 
7, 9: discineta tunica indutum nu- 
dis pedibus-ad prineipia adesse 
prae/ectum (iussit). Zu destitui s. 
10, 4,4. — iussit, die Ausführung 
des Befehls wird den Tribunen und 
Praefecteo überlassen; über die 
Wiederholung von iussit und atnit- 
tere ». c. 12, 4; 24, 12, 7. — equit. 
ped., sonst sagt L. pedites equites. 

10 — 13. fatentium, unter dem 
Geständniss, s. 23, 22, 6; 24, 31, 
2. — satisfac, s. 28, 22, 9; 25, 6, 
3: sanguine nostro-senatui satis- 
facturos esse. — ornati, 24, 48, 7. 
— aderant, um die weiteren «Be- 
fehle zu vernehmen, denn sie wer- 
den sogleich wieder entlassen. — a 
quib. — coh., s. zu 21, 19, 9; quae- ■ 
que etc., auch c. 14, 3 werden nur 
diese erwähnt, die Manipel c. 12, 17 
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se in primam aciem inducturum. edicere iam sese omnibus pu- 12 
gnandum ac vincendum esse et adnitendum singulis univeraisque, 
ne prius hesternae fugae quam hodiernae victoriae fama Romam 
perveniat. inde cibo corpofa firmare iussi , ut, si longior pugna 13 
5 esset, viribus sufficerent. ubi omnia dicta factaque sunt, quibus 
excitarentur animi militum, in aciem procedunt. 

Quod ubi Hannibali nuntiatum est, „cum eo nimirum" in- 14 
quit „hoste res est, qui nec bonam nec malam ferre fortunam 
possit! seu vicit, ferociter instat victis; seu victus est, instaurat 

10 cum victoribus certamen". signa inde canere iussit, copias edu- 2 
cit. pugnatum utrimque aliquanto quam pridie acrius est, Poenis 
ad obtinendum hesternum decus adnitentibus, Romanis ad de- 
mendam ignominiam. sinistra ala ab Romanis et cohortes, quae 3 
amiserant signa, in prima acie pugnabant, et legio vicensima ab 

15 dextro cornu instructa; L. Cornelius Lentulus et C. Claudius 4 
Nero legati cornibus praeerant; Marcellus mediam aciem horta- 
tor testisque praesens firmabat. ab Hannibale Hispani primam 5 
obtinebant frontem, et id roboris in omni exercitu erat, cum 
anceps diu pugna esset, Hannibal elephantos in primam aciem 6 



sind übergangen. — prim, ac. , wie 
sonst die Hastaten. — omnibus- 
universisq., cbiastjsch, von beiden 
Sätzen bangt ne etc. ab. — facta 
durch die Anordnung der Aufstel- 
lung. 

14. 1 — 2. qui possit, ein charak- 
teristischer Zug der Römer, s. 9, 3, 
12; 26, 41, 12; Verg. 11, 305: quos 
nitliafak'gant proelia nec victi pos- 
sunt absi stere ferro. — seu-seu, s. 
30, 40, 7 ; 7, 20, 7. — instat — inst an- 
rät, Alliteration. - — Hestern., 1, 51, 
7. — demend.j 2, 6, 4: Romano 
sattem duce ignominias demendas. 

3 — 4. sinistra etc. , die Aufstel- 
lung ist wie am Tage vorher, doch 
stehen die alae, die im Hintertreffen 
gestanden hatten, jetzt im Vorder- 
treffen. Nur scheinbar widerspricht 
die Stelle c. 13, 1 1, da daselbst nicht 
gesagt ist, dass die ganze ala dex- 
tra und diese allein die erste 
Scblachtreibe bilden solle, sondern 
nur Tbeile derselben; wahrschein- 
lich wird die sinistra ala mit in das 
Vordertreffen gestellt, um dieses 



nicht zu schwach zu bilden, da die ala 
dextra gewiss bedeutenden Verlust 
erlitten hatte. Dass auch die 18. 
Legion in das erste Treffen kommen 
werde, sollte man nach c. 12, 14; 13, 
11 nicht erwarten. — ab Rom. von 
Seiten der R., eben so § 5. — cohortes, 
wahrscheinlich sind auch die cohor- 
tes extraordinariae gemeint, s. 12, 
14; welche viell. das § 4 erwähnte 
Mitteltreffen bilden, wenn nicht der 
Ausdruck, wie oft bei L., ohne Be- 
deutung ist; Plut. c. 26: al 61 r)Ti- 
uctauh'tu antiQai rrjv jiQtoxnv 
cti>Tccl deri&ftoai ral-iv tXd/jßccvov 
etc. — Cornel., viell. der 25, 2; 41 
erwähnte. Claudius, 26, 17. — hor- 
tator f., 21, 43, 17: spectator ac 
testis; 26, 44, 8.— firmabat: er- 
mutigte sie, anders 2,31,2 u. sonst 
oft. 

5—8. primam-fr. statt pr. aciem, 
s. 8, 8, 6, vgl. 27, 48, 8; auch H. 
stellt ein doppeltes Treffen auf. — 
et id r.: die Kerntruppen, s. 28, 2, 
4; 22, 2, 3: id omne veterani erat 
robur exercitus; 33, 15, 6. — in 
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induci iussit, si quem inicere ea res tumultum ac pavorem pos- 

7 sei et primo turbarunt signa ordinesque, et partim occulcatis 
partim dissupatis terrore, qui circa erant , nudaverant una parte 

8 aciera, latiusque fuga manasset, ni C. Decimius Flavus tribunus 
militum signo arrepto primi hastati manipulum eius sequi se 5 
iussisset. duxit ubi maxime tumultum conglobatae beluae facie- 

9 bant, pilaque in eas conici iussit. haesere omnia tela haud difficili 
ex propinquo in tanta corpora ictu et tum conferta turba. sed 
ut non omnes vulnerati sunt, ita in quorum tergis infixa stetere 
pila, ut est genus anceps, in fugam versi etiam integros avertere. 10 

10 tum iam non unus manipulus, sed pro se quisque mües, qui 
modo adsequi agmen fugientium elephantorum poterat, pila con- 
icere. eo magis ruere in suos beluae , tantoque maiorem stra- 
gem edere quam inter hostis ediderant, quanto acrius pavor con- 

11 sternatam agit quam insidentis magistri imperio regitur. in 15 
- pertubatam transcursu beluarum aciem signa inferunt Romani 

pedites, et haud magno certamine dissupatos trepidantisque 



primam ac. durch die Zwischen- 
räume desselben aus dem Hinter- 
treffen, wo sie bis dahin gestanden 
haben, s. c. 2, 6. — si, Z. § 354. — 
signa ord. t s. c. 1, 10. — occulcat.^ 
mehr in der vorklassischen Periode 
gebraucht. — nudaver. bereitet das 
Folg. vor, s. 1, 7, 1. — ima p., auf 
einem Flügel, wol dem, wo die ala 
stand; von dem anderen rücken die 
röm. hastati vor. — Decim. FL, s. 
39, 32, 14; Plut. 4>Xaßios-ant- 
OTQttfiV. — primi h., das Folgende 
zeigt, dass die Fahne des ersten 
Manipels der hastati gemeint ist, 
wie 26, 5, 15; beim Angriff geht die 
Fahne voran. — ubi — eo, ubi. — 
pila s. 8, 8, 5 ; zur Sache vgl. 30, 
33, 15. 

9 — 10. et tum, schon an sich war 
es leicht die grossen Massen zu 
treffen, und jetzt um so mehr, da sie 
so gedrängt standen. — stetere, mit 
infixa verbunden, stärker als hae- 
sere. — ut est, so tritt est , sunt 
gewöhnlich an das durch einen all- 
gemeinen Gedanken etwas Specia- 
les bestätigende ut, vgl. 30, 12, 
18; 22, 2, 4, anders 8, 24, 6: ut ple- 
raque eius generis ingeniasunt ; der 



zu bestätigende Gedanke folgt nach; 
anceps bezeichnet daher die Unzu- 
verlässigkeit in so fern auch nicht 
verwundete zur Flucht sich fort- 
reissen lassen. — tantoque — re- 
gitur, eine Doppelgleichung wie 21, 
44, 3; 4, 23, 6. — consternatam n. 
beluam, der Singular, weil eine alt- 
gemeine, die Thiergattungüberhaupt 
betreffende nicht auf den damaligen 
Fall, wie edere, beschränkte Be- 
merkung gemacht wird. — quam 
n. acriter, eine mehrfach vorkom- 
mende Kürze in Vergleichungen, s. 
34, 7, 3 : equus tuus speciosius in- 
stratus sit quam uxor vestita; 35, 

12, 10: quo ex altiore fastigio rex 
quam tyrannus detractus erat ; 32, 

13, 7 u. a. acriter, vgl. 10, 2, 13, ist 
an u. St. wol in Rücksicht auf den 
Stimulus, dessen sich der Lenker 
bediente, gesagt. 

11—13. perturb., in die Lücken, 
welche die Elephanten bei dem 
Durchbrechen gemacht hatten, be- 
stimmter durch dissupatos bezeich- 
net. — pedites können keine ande- 
ren sein als die § 10. pro seetc. er- 
wähnten, welche bei dem Verfolgen 
der Elephanten zugleich eindringen. 
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avertunt. tum in fugientes equitatum inmittit Marcellus, nec ante 12 
finis sequendi est factus, quam in castra paventes conpulsi sunt 
nam super alia, quae terrorem trepidationemque facerent, ele- IS 
phanti quoque duo in ipsa porta corruerant, coactique erant 

5 milites per fossam vallumque ruere in castra; ibi maxima ho- 
stium caedes facta : caesa ad octo millia hominum, quinque ele- 
phanti. nec Romanis incruenta victoria fuit : mille ferme et se- 14 
ptingenti de duabus legionibus, et sociorum supra mccc occisi; 
vulnerati permulti civium sociorumque. Hannibal nocte proxima 15 

10 castra movit ; cupientem insequi Marceilum prohibuit multitudo 
sauciorum. speculalpres , qui prosequerentur agmen, missi po- 15 
stero die rettulerunt Bruttios Hannibalem petere. N 

Isdem ferme diebus et ad Q. Fulvium consulem Hirpini et 2 
Lucani et Vulcientes traditis praesidiis Hannibalis , quae in urbi- 

15 bus habebant, dediderunt sese, clemeuterque a consule cum - 
verborum tan tum castigatione ob errorem praeteritum accepti 
sunt, et Bruttiis similis spes veqiae facta est, cum ab iis Vibius 3 



— mim fügt die Umstände an, durch 
welche der Schrecken (paventes) so 
sehr gesteigert wurde und der Rück- 
zug in das Lager in so grosser Un- 
ordnung erfolgte, vgl. 28, 15, 5. — 
eh- phanti q., die Verwirrung ver- 
mehrte noch der Umstand dass u. s. 
w. — ibi, bei dieser Gelegenheit. 

14 — 15, 1. nec, aucb-nicbt. — 
de duab ., der Kampf der einen ist 
nicht berührt. — permulti, Plut. 
Toau/uaTi«! tf£ 6X(yov dttv anav- 
jf.g. — - Bruttios s. c. 15, 8; 20, 10; 
anders Plut. c. 26: xara a/okijv iis 
Kafinaviav av£Civ$i xal zo &£- 
Qog Iv Zivofaorj ötfiyiv avaXau- 
ßavtav tovg axQaxuoxag, App. c. 49: 
PoifittToi fjtiv TTjv'lanvywv -lö* fl- 
ow, lAvvißag ök Tjjfv Kafinavtav, 
den dreitägigen Kampf erwähnt der- 
selbe nicht. 

15, 2 — 16. Wiedereinnahme 
Tarents, s. Polyb. 10, 1, Plut. Fab. 
21 ff.; Marc. 21; Cat. m. 4.; Zoo. 9, 
8; App. Hann. 49; Polyaen. 8J4, 3. 

1 — 3. et ad. in Bezug auf die 
glücklichen Erfolge des Marcellus 
oder des Fabius § 4 überhaupt, nicht 
dass sich an diese auch Staaten er- 
geben habeu. Vielleicht wollte L. 



§ 4 fortfahren : et Q. Fabius. — ad 
Q. Fulv. s. 28, 22, 5, vgl. resütui 
ad, 24, 47, 10; 2, 13, 6 u. a., vgl. 
c. 16, 3: proditio ad. — Hirpini, s. 

23, 1, vgl. 26, 33, 12. — Lucani, 
vgl. 22, 61; 24, 20, 5; 25, 16. — 
Vulcientes, nicht Vulci in Etrurien, 
sondern die von Plinius, s. zu c. 2. 
4, erwähnten / olcentani, vgl. Liber 
coloniar. p.209: Volceiana Pestana, 
Mommsen lnscriptt. R. N. p. 15 ff.; 
216, westlich von Potentin, im nörd- 
lichen Lucanien. Doch bleibt es 
auffallend, dass die nicht so bedeu- 
tende Stadt neben den Lucani, zu 
denen sie gehört, erwähnt wird; 
vielleicht fand sie L. in seinerQuelle 
neben andern populi der Lucaner, &. 
25, 26, 10, die er aber übergangen 
hat, erwähnt; denn dass nicht Lucani 
Vulcientes zu lesen sei, zeigt § 3: 
quae data Lucanis erat. — verbor. 
t. cast, vgl. 36, 20, 4. — error, 
praet. milde Bezeichnung des Ab- 
falls, 25, 16, 12; veteri delicto, vgL 

24, 45. Dass nicht alle Lucaner 
übergegangen sind sieht man aus c 
51,13; 28, 11, 15. — acc sunt, vielL 
ist nur accepti zu schreiben. — et 
ßrutt., auch den Br. — Vibius, s. 



Digitized by Google 



42 



UBER XXVII. CAP. 15. 



*.u. 645. 



et Paccius fratres, longe nobilissimi gentis eius, eandem, quae 
data Lucanis erat, condicionem deditionis petentes venissent. 

4 Q. Fabius consul oppidum in Sallentinis Manduriam vi cepit. ibi 
ad mm m hominum capta et ceterae praedae aliquantem, inde 

5 Tarentum profectus in ipsis faucibus portus posuit castra. navis, 5 
quas Livius tutandis commeatibus habuerat, partem machinatio- 
nibus onerat apparatuque moenium oppugnandorum , partem 
tormentis et saxis oranique missilium telorum genere instruit, 

6 oneraYias quoquv, non eas solum, quae rerais agerentur, ut alii 
machinas scalasque ad muros ferrent, alii procul ex navibus yuI- io 

7 nerarent moenium propugnatores. hae naves ab aperto mari Ml 
urbem adgrederentur instructae parataeque sunt: et erat liberum 
mare classe Punica, cum Philippus oppugnare Aetolos pararet, 

8 Corcyram tramissa. in Bruttiis interim Caulonis oppugnatores 
sub adventum Hannibaiis, ne opprimerentur, in tumulum a prae- ]5 
senti impetu tutum se recepere. 



23, 6, 1; Paccius, vgl. 10, 38, 6; 
sie scheinen die Gesammtbeit der 
Bruttier, von denen jedoch schon 
mehrere Staaten übergegangen sind, 
s. 25, 1, 2, zu vertreten. — cond. 
ded., günstige Bedingungen der 
Uebergabe ohne weitere Strafen. 

4. Sailen t. , 25, 1, 1. Mandur., süd- 
östlich von Tarent, am See Andonia 
oder Versentino, S. Plin. 2, 102, 
226. — - faueib. port., s. 25, 11, 1; 
11 ; 19, aber an u. St. ist die West- 
seite des Hafens der Burg gegen- 
über gemeint, wo das Land nach dem 
Isthmus zu, auf dem die Stadt liegt, 
vorspringt. 

5 — 7. navis etc., die Kriegsschilfe, 
s. 25, 11, 12. — tut and. com., vgl. 

24, 34. 7: turres — machinamen- 
taque alia quatiendis muris porta- 
bat (naves); ib. c. 40, 15. — wff- 
chinat. entspricht § 6: mach, scalas- 
que, wie tormentis (Katapulten, 
Bai Iis ten, Scorpionen) den Worten 
procul-propug. ; vgl. zur Sache 24, 
34, 5 ff. — apparatuq., und über- 
haupt u. s. w. — onerarias-eas etc., 
auch dazu müsste, wenn die Ergän- 
zung jüngerer Hdss. richtig, und 
nicht noch mehr ausgefallen ist, in- 
struit genommen werden. — quae 



rem. ag., gewöhnlich haben die 
Lastschiffe Segel, nur zur Aushülfe 
Ruder, 25, 30, 7; 30, 43, 12; die 
Kriegsschiffe mehr oder weniger 
Ruderbänke und daneben Segel, 
vgl. jedoch Caes. B. C. 1,58,3; Tat. 
An n. 2, 6 : multae (Hoves), super quas 
tormenta veherentur, simul aptav 
ferendis equis aut commeatui velis 
hab des, citae remis. — ferrent, auf 
den Schiffen an die Stadtmauer brin- 
gen. — hae nav. etc. könnte darauf 
hindeuten . duss andere vom Hafen 
aus angreifen sollen, besonders da 
die aus Sicilien geholte Flotte, c. 
8, 13; 22, 9, nicht erwähnt wird; 
doch lässt sich auch aus § 14 eine 
zweite Abtheilung von Schiffen, die 
vom Hafen aus angegriffen hätten, 
nicht sicher erkennen. — liberum 
m., s. 22, 34, 11. — classe P., s. 
26, 20, 7; die der Tarentiner, 26, 
39, ist nicht berührt. — Philipp., c. 
30, 16. 

8. Caulonis, s. c. 12, 6, dahin hat 
sich Hannibal gewendet, um die 
Stadt zu schützen und nicht zwi- 
schen die Heere des Fulvius und 
Marcellus zu kommen. — sub adv., 
die Hdss. haben adventu, vgl. 2, 55, 
1; zur Sache Plut. c 22: iqXntCt 
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Fabium Tarentum obsidentem leve dictu ad rem ingentem 9 
potiundam adiuvit. praesidium Bruttiorum datum ab Hannibale 
Tarentioi babebant; eius praesidii praefedus deperibat amore 
mulierculae , cuius frater in exercitu Fabii consulis erat, ig cer- 10 
6 tior Htteris sororis factus de nova consuetudine advenae locuple- 
tis atque inter popularis tarn honorati, spem nactus per sororem 
quolibet inpelli amantem posse, quid speraret ad consnlem de- 
tulit. quae cum haud vana cogitatio visa esset, pro perfaga iussus 11 
Tarentum transire, ac per sororem praefecto conciliatus, primo 

10 occulte temptando animum , dein satis explorata levitate blanditiis 
muliebribus perpulit eum ad proditionem custodiae loci, cui 
praepositus erat ubi et ratio agendae rei et tempus convenit, 12 
miles nocte per intervalla stationum clam ex urbe emissus ea, 
quae acta erant, quaeque ut agerentur convenerat, ad consulem 

15 refert. Fabius vigilia prima dato signo iis, qui in arce erant, 13 
quique custodiam portus habebant, ipse circumito portu ab re- 
gione urbis in orientem versa occuitus consedit. canere inde 14 
tubae simul ab arce simul a portu et ab naribus, quae ab aperto 



yag rovrovg nootutvog rf *Av- 
vißa xcti ötltdang ana$~tiv ctvrbv 
ctnb xov TttQttvrog', Zon. 1. 1. — 
tutum, darch seine natürliche Be- 
schaffenheit. 

9. leve d., ein nnbedeutender Um- 
stand, s. 9,29, 10: traditur inde 
mirabile dictu; 1, 59, 11 : quae re- 
latu scriptoribus facilia subicit; 34, 
3, 9 : quid honestum dictu sattem 
praetenditur; praef. 10; 7, 26, 5; 
1, 23, 7 u. etc.; momentum , was 
gewöhnlich hinzugefügt wird, haben 
die besten Hss. nicht. — ad adiuv., 
29, 1, 18. — praesid., als Besatzung, 
von der sie jedoch nur ein Tbeil 
sind, s. § 17: cohortem; c. 16,5; 
App. BqovttCovq ig ir\v (fQovQttv 
KQogtkaßev. — praef. dep., etc., ge- 
nauer erzahlt die Sache- Plutarcb, 
Fab. c. 21; der auch eine andere 
Darstellung erwähnt. — frater, 
einer von der den Römern sich zu- 
neigenden Partei io Tarent, s. Zon. 
9, 6: TftQttVTtvot <J£ (f ctvtQÜg ylv 
ovo* in w t« Tüiv 'Püf[A(ti(ov riqovv- 
to, la&Qtt <f£ rovg KaQyr\6ov(oig 
tjX&ovto. Polyb. 13, 4. 

1 1 — 13. pro per f., als ob er wäre. 



— praefecto, der Cohorte^ der der 
ganzen Besatzung ist Cartbalo, c. 
16, 5. — levitate, Leichtsinn , Cha- 
rakterlosigkeit. — loci, cui, wie 25, 
30, 6. — interv. stat., auf einem der 
Punkte, wo keine Posten standen. 

— ut-conv., s.22,23,6: convenerat, 
ut-praestaret; über die Wiederho- 
lung des Wortes s. c. 13, 9. — 
custod. p., nach §4 war am Ein- 
gange in den Hafen das Lager, hier 
wird von dem übrigen im Folg. er- 
wähnten Heere die cust, portus ge- 
schieden, schwerlich ist dieselbe auf 
Schiffen zu denken, da sie von die- 
sen nach § 14 verschieden ist. — 
circumito p., die den Hafen bildende 
Bucht, j. man- Piccolo, erstreckt sich 
weit in das Land hinein; zwischen 
derselben und dem offenen Meere 
zieht sich von Osten nach Westen 
die Landzunge, auf der die Stadt 
lag. Indem Fabius den Hafen nach 
Osten hin umgeht, gelangt er in die 
25, 9, 10 bezeichnete Gegend. 

14—16. simul. sim., 1,9,5.— 
a portu sind wol die § 13 : in cust. 
port. Bezeichneten, die jedoch, was 
L. nicht zu beachten scheint, durch 
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raari adpulsae erant, clamorque undique cum ingenti tumultu, 

15 uode minimum periculi erat, de industria ortus; consul interim 
silentio continebat suos. igitur Democrates, qui praefectus classis 
fuerat , forte illo loco praepositus , postquam quieta omnia circa 
se vidit, alias partis eo tumultu personare, ut captae urbis inter- 5 

16 dum excitaretur clamor, veritus, ne inter cunctationem suam 
consul aliquam vim faceret ac signa inferret, praesidium ad ar- 

17 cem, unde maxime terribilis accidebat sonus, traducit Fabius 
cum et ex temporis spatio et ex silentio ipso, quod, ubi paulo 
ante strepebant excitantes vocantesque ad arma, inde nulla acci- 10 
debat vox, deductas custodias sensisset, ferri scalas ad eam par- 
tem muri, qua Bruttiorum cohortem praesidium agitare prodi- 

18 tionis conciliator nuntiaverat, iubet. ea primum captus est mu- 
rus adiuvantibus recipientibusque Bruttiis, et transcensum in 
urbem est; inde et proxuma refracta porta, ut frequenti agmine 15 

19 signa inferrentur; tum clamore sublato sub ortum ferme lucis 
nullo obvio armato in forum perveniunt; omnisque undique, qui 
ad arcem portumque pugnabant, in se converterunt. 

16 Proelium in aditu fori maiore impetu quam perseverantia 



das Meer am Eingänge des Hafens 
getrennt, nicht unmittelbar an die 
Maner hätten gelangen können. 
Auch im Folg. undique u. alias par- 
tis könnte sich, wenn die Stadt nicht 
auch vom Hafen aus angegriffen 
wird, und die Ostseite, wo dieselbe 
allein mit dem festen Lande zusam- 
menhangt, ruhig bleibt, wie es L. 
anzunehmen scheint, nur auf die 
Seite nach der Burg und die nach 
dem offenen Meere beziehen. Plu- 
tarch scheint auch einen Angriff 
von der Ostseite zu denken, s. c.22: 
avxbg (Fabius) fxiv- r\avylav yyev, 
rj cF Ulli] OTouTtä TiQoatßalXt roTg 
Ttfytatv ex T€ yfjg xal ^aXarr-ng 
(tfxa notovaa noXkijv xqavyriv xal 
xtogvßov. — ad puls. n. muris. — 
Demoerat., 26, 39, 6. — illo loco 
d. b. praesidio eius loci, natürlich 
aus Tarentinern bestehend, prae- 
ponere wird, wie praeficere, prae- 
essc , auch sonst absolut gebraucht, 
5, 8, 7; 29, 34, 1 ; 25, 15, 9. — 
quieta omnia wie 22, "1 2, 4. — circa 
se, so mit einem Pronomen, 1, 23, 



8; 24, 42, 2; circa eum, 7, 32, 9: 
omnia circa se u. a. , sonst steht 
auch circa allein. — captae, vgl. 29, 
28, 4; 25, 31, 9. — aliquam v. f., 
durch das Folg. erklärt: irgendwo 
einbreche, 21, 32, 10. 

17—19. ex temp. sp.. wahr- 
scheinlich die mit dem Bruttier ver- 
abredete Zeit, deutlicher Plut.: £or?j 

jblTJVS T(p cpaßitp TOV XCtIQOV 6 

Bnimog ; nach L. vermuthet Fabius 
selbst daraus, dass so lange Stille 
herrscht, dass die Tarentiner abge- 
zogen sind. — ad eam p., L. scheint 
anzunehmen, dass Democrates in der 
Nähe des Postens, den die Bruttier 
besetzt halten, gestanden habe, und 
erst durch dessen Entfernung der 
Verrnth habe ausgeführt werden 
können. Plut. lässtohne Einmischung 
des Democrates das eben erwähnte 
Zeichen erfolgen: reuv nXelOTcuv 
TctQttvTtvwv ixet (wo der Angriff 
statt fand) ßon&ovvnuv xal avfi- 
(ptQoptvwv rotg Tfixofiaxovatv. 
— frequenti a. t vgl. 25, 24, 7. — 
in for., wie Hanoibai 25, 9, 15. 
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commissum est: non animo, non armis, non arte belli, non vi- 
gore ac viribus corporis par Romano Tarentinus erat igitur pi- 2 
Iis tantum coniectis, prius paene, quam consererent manus, terga 
dederunt, dilapsique per uota urbis itinera in suas amicorumque 
5 domos. duo ex ducibus Nico et Democrates fortiter pugnantes 3 
cecidere; Philemenus, qui proditionis ad Hannibalem auctor fu- 
erat, cum citato equo ex proelio avectus esset, vacuus paulo post 4 
equus errans per urbem cognitus, corpus nusquam inventum 
est: creditum vulgo est in puteum apertum ex equo praecipitasse. 

10 Carthalonem autem. praefectum Punici praesidii, cum commemo- 5 
ratione paterni hospitii positis armis venientem ad consulem 
miles obvius obtruncat. alii alios passim sine discrimine armatos 6 
inerrais caedunt, Carthaginienses Tarentinosque pariter. Bruttii 
quoque multi interfecti, seu per errorem, seu vetere in eos insito 

15 odio, seu ad proditionis famam, ut vi potius atque armis captum 
Tarentura videretur, extinguendam. tum a caede ad diripiendam 7 
urbem discursum. millia xxx servilium capitum dicuntur capti, 



16. 1 — 4. non animo etc., 9, 14, 
5. — vigore ac v., s. 6, 22, 7 ; 9, 3, 
5; über ac 27, 50, 4; 28, 40, 9: 24, 
40, 3. — per nota, es sind Tarenti- 
ner; die Carthager werden erst § 5 
erwähnt. — Nico — PMlem., L. 
scheint hier der 25, 8, 1 angeführ- 
ten Nachricht von Appian und Fron- 
tin zu folgen, er selbst stellt a. a. 0. 
beide als gleich thätig bei dem Ab- 
falle dar. — ad Hann., vgl. c. 15,2. 

— vacuus, das bdschr. vagus scheint 
neben errans überflüssig; anders ist 
Tac. Ann. 1, 66: equus abruptis 
vi neu Iis vagus et cUtmore territus; 
über die Verbindung des Adj. mit 
dem Partie. 29, 2, 15; 1, 21, 1. — 
praeeipit., 25, 11, 6: plurimi in fos- 
sam praeeipitavere. 

5 — 6. Carthalon., er ist sonst 
nicht bekannt; die punisebe Be- 
satzung wird so nur spat und nach- 
traglich erwähnt, s.c.15,9. — com- 
memor., s. c. 4, 10; cum, unter. — 
hospit., wahrscheinlich standen nicht 
wenige vornehme Familien in Car- 
thago so mit römischen in Verbin- 
dung, s. Mommsen 1, 558 f. — ve- 
nient., als er noch unterwegs war. 

— pariter alii in Bezug auf miles, 



alios aufCarthalo, die Zusammen- 
stellung ist etwas anders als ge- 
wöhnlich, Z. § 712. — pariter, hier 
wenig verschieden von sine discri- 
mine, vgl. 22, 15, 1. — vetere etc. 
vgl. zu 30, 24, 4. — utvi etc., Plut. 
1. I.: rovgyao BQerrtovg nQwrovg 
anoatfautiv IxtXtvoev, (og fii/ 
nQodoaUt rijv noliv (pave- 
Qog yivovto. 

7. tum a etc., s. 26, 46, 10. — 
servil, cap., vgl. 29, 29, 3, Digest. 
IV, 5, 3 : servile caput nullum ius 
habet. Liv. scheint die Härte zu 
mildern, indem er nur Sclaven ge- 
fangen werden liisst; oder der Aus- 
druck ist verkürzt: sie wurden ge- 
fangen und Sclaven, vgl. Plut. an£- 
&avov 6k nokkoi xal raiv Taqav- 
iCvtav ol tf£ n Qd&ivr eg iyivov- 
to TQtOfivoioi; Oros. 4, 18: tri- 
ginta milia hominum captivorum 
vendidit, preiia in ßscum retulit; 
Eutrop. 3, 9 giebt nur 25000 an. — 
capti, vgl. 10, 34, 3; 37, 40, 1: de- 
cem et sex milia peditum more Ma- 
cedonum armati fuere; 40, 41 , 3; 
Curt. 4, 19, 17; doch ist an u. St. 
wegen capitum vidi, capta besser ; 
nicht zu verwechselu ist der Fall, 
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argenti vis ingcns facti signatique, auri lxxxiii millia pondo, signa 

8 ac tabulae, prope ut Syracusarum ornamenta aequaverint sed 
maiore animo generis eius praeda abstinuit Fabius quam Marcel- 
lus; qui interroganti scribae, quid fieri signis veilet ingentis ma- 
gnitudinis — di sunt, suo quisque habitu in modum pugnantium 5 
formati — , deos iratos Tarentinis relinqui iussit. murus inde, 
qui urbem ab arce dirimebat, dirutus est ac disiectus. 

9 Dum haec aguntur, Hannibal, iis, qui Cauloniam obsidebant, 
in deditionem acceptis, audita oppugnatione Tarenti dies noctes- 
que cursim agmine acto , cum festinans ad opem ferendam ca- 10 

10 ptam urbem audisset, „et Romani suum Hannibalem 4 ' inquit 

11 „habent: eadem qua ceperamus arte Tarentum amisimus". ne 



wo das mascul. Apposition ist, wie 
22, 6, 8: millia — ignari; oder qui 
folgt, wie 37, 39, 12. — LXXXffl 
m. p. y über 25 Millionen Thaler, 
wahrscheinlich ist die Zahl verdor- 
ben; in dem reichen Capua wurden 
nur 2070 Pfd. Gold erbeutet, s. 26, 
14, 8, und Plut. giebt eine weit ge- 
ringere Summe an : ävrjvfy&y f 
t6 dr)fi6oiov roia/dia lakavia, 
über 4$Mill.Tblr. — signa tob. etc. 
s. 25, 40, 2; 38, 9, 13. — aequav., 
vgl. 25, 31, 11. 

8. sed maiore etc., viell. ist da-, 
vor ein zweites Glied mit et weg- 
gefallen. Die Sache wird anders 
berichtet von Plutarch. 1. 1.: ibv 
xoXoaaov rov l HQaxX4ovs fxtia- 
xofjiCaaq Ix TaattVTog torijoev tv 
KctniTwUb) xal nlrjatov Zytnnov 
f txova x^xrjv iavrov nolv Mtto- 
xiXXov (f avtls itTOTitoTSQOQ ntgl 
ravia; auch die Colossalstatue Iup- 
piters, ein Werk des Lysippus, bat 
er nach Plin. 34, 7 nur eurückge- 
lassen, weil er sie nicht fortschaffen 
konnte. — qui n. Fabius. — in ter- 
ra g. scr. scheint durch eine Verkür- 
zung des Ausdrucks mit iussit in 
Verbindung zu- stehen = scribae 
respondit se iubere — retinqui; da 
die unmittelbare Beziehung auf iu- 
bere wenigstens rehnquere ver- 
langte, der int", pass. bei iubere mit 
dem Dativ sich sonst wol nicht fin- 



det, s. Z. § 617. Die eingeschoben 
nen Satze konnten die Kürze des 
Ausdrucks veranlassen, wenn anders 
die Lesart richtig und nicht etwa 
interrogatus a scriba (die älteste 
Hds. hat interrogatis scribae), oder 
mit Anderen inlerrogante scriba zu 
lesen ist. — scribae n. quaestoris. 
— signis n. deorum; Plut.: kfytrai 
top ynafifjtaTt'a nv&io&ai rov 
<i*ttßtov ntol Tüiv &i(o)> t( xtXevit, 
rag yoaq-ag outio nQoaayooev- 
Oavxa xal raus ard^QidvTas', ohne 
den Zusatz ingentis — formati, bei 
denen wol an die oben genannten 
Golosse, besonders den des Hercu- 
les, der als oixiarrjq der Stadt ver- 
ehrt und wie sonst in der Stellung 
eines Kampfers dargestellt wurde, 
vielleicht auch an Ztvq'EUv&ioiog 
zu denken, nicht anzunehmen ist, 
dass alle Götterbilder in Tarent co- 
lossal und als Kampfende gebildet 
gewesen seien. — sunt, also noch bis 
zu L's Zeit. — suo q. h., jedoch je- 
der in seiner eigenthütnlichen Hal- 
tung, Cic Verr. 4, 34, 74: erat ad- 
modum amplum et excelsum Si- 
gnum — : verum tarnen inerat Ha- 
bitus virgin ali s. — murus, 25, 11. 

9—12. Cauloniam. s. c. 15, 8. — 
agrnine a., s. 21, 61 , 4 u. a. — cur- 
sim, die Entfernung beträgt wol 
8 Taginärsche. — inquit weit nach- 
gestellt wie 21, 3, 3; 8, 21, 4. — 
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tarnen fugientis modo convertisse agmen videretur, quo consti- 
tuerat loco, quinque millia ferme ab urbe posuit castra. ibi pau- 
<*os m 0 rat us dies Metapontum sese recepit. inde duos Metapon- 12 
tinos cum litteris principum eius civitatis ad Fabium Tarentum 

5 mittit, li< lern ab consule accepturos inpunita iis priora fore, si 
Metapontum [iis] cum praesidioPunico prodidissent. Fabius vera, 13 
quae adferrent, esse ratus diem, qua accessurus esset Metapon- 
tum, constituit litterasque ad principes dedit, quae ad Hanniba- 
lem delatae sunt, enimvero laetus successu fraudis, si ne Fabius 14 

10 quidem dolo invictus fuisset, haud procul Metaponto insidias 
ponit. Fabio auspicanti, priusquam egrederetur ab Tarento, 15 
aves semel atque iterum non addixerunt; hostia quoque caesa 
consulenti deos haruspex cavendum a fraude hostili et ab insidiis 
praedixit. Metapontini, postquam ad constitutum non venerat 16 

15 diem, remissi, ut cunctantem hortarentur, ac repenteconprehensi 
rnetu gravioris quaestionis detegunt insidias. 

Aestatis eius principio, qua baec agebantur, P. Scipio in 17 
Hispania cum hiemem totam reconciliandis barbarorum animis 
partim donis partim remissione obsidum captivorumque absum- 

20 sisset, Edesco ad eum clarus inter duces Hispanos venit. erant 2 



constituerat, Halt gemacht hatte um 
auszuruhen, da jedoch zu consti- 
tuere in dieser Bedeutung gewöhn- 
lich agmen oder signa hinzugefugt 
wird, so \sl\\e\\. constiterat zu. lesen, 
schwerlich zu constituerat zu den- 
ken castra ponere, da H. vorher die 
Stadt zu erreichen, nicht in der 
Nähe derselben sich zu lagern be- 
absichtigt haben kann. — acceptu- 
ros , weil die Verzeihung als sicher 
erwartet wird. — üs den Metapon- 
tinern. — priora, wie c. 15, 2: 
error. 

13 — 16. enimvero, mit vollem 
Rechte, natürlich, s. c. 30, 14. — 
si fuisset auf laetuß bezogen, ver- 
tritt das fut. exact. : (actum erit si 
non invictus fuerit, s. 21, 33, 9. — 
auspicanti, die natürliche Ursache 
giebt Zonar. an: xttt dg üntroirnas 
To nQatTOfiSVov, xal naoaßttlow 
tu YQttfAfiara raig IniOTolatg, ag 
folg Tanavrivoig nori lytyottifH 
(Hannibal), xatt(f(üQ(totv — xo 
tnißovlivfj.a. — semel a. it., die 



Auspicien können also wiederholt 
werden, wie das Schlachten der ho- 
stiae, deren exta befragt werden, 
wenn man sich über den Ausgang 
eines Unternehmens vergewissern 
will, da die Auspicien nur zulassen 
ode^verbieten. — aves ad., s. 1, 33, 
6. — constitutum wäre wie c. 23, 
5 : incerto ; 3, 22, 4 : ad diem prae- 
stitutum gesagt; gewöhnlich wird 
in solchen Fällen das Femin. ge- 
braucht, vgl. auch 36, 6, 6. — gra- 
vior., durch die Folter. 

17 — 20, 9. Ereignisse in Spa- 
nien. Polyb. 10, 34; App. Ib. 24; 
Zoo. 9, 8; Val. Max. 5, 1, 7. 

1 — 2. aestatis eius, Polyb. er- 
zählt das Folg. erst nach dem Tode 
des Marcellus, im Jahr 203; s. 10, 
32, vgl. oben c. 7, 5. — hiem. tot^ 
nach L., 26, 51, 2, hätte er auch den 
grössten Tbeil des vorhergehen- 
den Sommers in Tarraco zubringen 
müssen. — remiss. obs., vgl. 26, 
29; ib. 51, 11. — Edesco, Polyb. 
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coniunx liberique eius apud Romanos; sed praeter eam causam 
etiam velut fortuita inclinatio animorum, quae Hispaniam omnem 

3 averterat ad Romanum a Punico imperio, traxit eum. eadem 
causa Indibili Mandonioque fuit, haud dubie oranis Hispaniae 
principibus, cum omni popularium manu relicto Hasdrubale se- 5 
cedendi in imminentis castris eius tumulos, unde per continentia 

4 iuga tutus receptus ad Romanos esset. Hasdrubal, cum hostium 
res tantis augescere incrementis cerneret, suas imminui , ac fore 
ut, nisi audendo aliquid moveret, qua coepissent, fluerent, dimi- 

5 care quam primum statuit. Scipio avidior etiam certaminis erat, 10 
cum a spe quam successus rerum augebat, tum quod, priusquam 
iungerentur hostium exercitus, cum uno dimicare duce exercitu- 

6 que quam simul cum universis malebat ceterum , etiamsi cum 
pluribus pariter dimicandum foret, arte quadam copias auxerat. 
nam cum videret nullum esse navium usum , quia vacua omnis 15 
Hispaniae ora classibus Punkts erat subductis navibus Tarra- 

7 cone navalis socios terrestribus copiis addidit. et armorum 
adfatim erat, et captorum Carthagine et quae post captam eam 

8 fecerat tanto opificum numero incluso. cum iis copiis Scipio ve- 



c. 34: Xaß(bv Oirvay<üViOTr)V Ix 
TavTOfjLaxov — ^Edexwva tov'Eös- 
ravtüv Svvaairiv. — velut. fort, 
L. scheint auch hier, wie 26, 20, 6, 
eioe höhere Einwirkung anzudeuten, 
den natürlichen Grund giebt Polyb. 
1. 1. Ovlloytoduevog (Eo*€x(bv) ir\v 
laofxivriv (in Folge der Eroberung 
Cartbagos) rtov 'rßqoüjv fiaraßolrfV 
uQXVyos ißovXrj&rj rrjg joiavnjg 
oQfirjg, uultoiu nsnetOfitvog ov- 
j(o tt)V yvvnlxa — xo/uitto&ai, et 
dogcu ov xar' dvdyxrjv dXXd xarä 

7lQO&€OtV CtlQeiO&ai Tä l P(ü[ACt((üV. 

3 — 4. eadem c, 26, 49, 13. — 
princip., 25, 34, 6. — populär., Iler- 
geten. ^ — secedend., Polyb. : vvxrbg 
«7if/w^»7Grav (tg nvag $QVfivovg 
jonovg xal dvvafiivovg avrotg 
rrjV dcxpdXsiav naQaoxevdfctv. — 
contin., sich (bis an das römische 
Gebiet) hinziehende Bergkette. — 
aliquod mov., s. c. 24, 9 ; 28, 36, 5 ; 
4, 21 , 3: favore nomin is moturum 
se aliquid ratus, eine Bewegung, 
Veränderung veranlasste. — qua in 
der Richtung, Art, wie. — ßuerent, 



fortfliessen und so sich auflösen, alle 
Haltung, Kraft verlieren, vgl. 7, 29, 
5; ib. 33, 14: fluere lassitudine 
vires. 

5 — 7. a spe, s. c. 28, 6; 28, 7, 
9; 24, 31, 12: a misericordia, vgl. 
30, 6, 1. — quam etc., die Hoffnung, 
welche Scipio vorher schon hegte, 
war durch die Erfolge noch gestei- 
gert, die er bereits gehabt hatte. — 
iungerent.f reflexiv. — univers., al- 
len (dreien) zusammen. — etiamsi 
etc.: auch für den Fall dass; kurz 
statt: auxerat copias, ut etiantsi — 
dimicandum foret, par esse posset, 
s. 3 , 70, 15. — pariter, s. 22, 4, 6. 
— vacua; Polyb. c. 35: ^fwpwv 
ovöh dviCnaXw vndoxov xard 
S-dXanav. — classibus etc., die 
Ergänzungen im Folg. finden sich 
meist so in jüngeren Hss., an u. St. 
kann erat nicht wol fehlen , s. c. 5, 
9. — subduct., 23, 40, 2. — navalis 
s., wie 26, 48, 6: corporis, s. 21, 49, 
7 a. E., das Gegeotbeil 22, 19, 4. 
Das Folg. in den Hss. lückenhaft, 
ist aus 26, 49, 3 ff., ib. 51, 8 ergäozt. 
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ris principio ab Tarracone egressus — iam enim et Laelius re- 
dierat ab Roma , sine quo nihil maioris rei motum volebat — 
ducere ad hostem pergit. per omnia pacata eunti , ut cuiusque 9 
populi finis transiret, prosequentibus excipientibusque sociis, 

5 Indibilis et Mandonius occurrerunt. Indibüts pro utroque locu- 10 
tus , haudquaquam ut barbarus stolide incauteve, sed potius cum 
verecundia ac gravitate, propiorque excusanti transitionem ut 
necessariam, quam glorianti eam velut primam occasionem raptam : 
scire enim se transfugae nomen exccrabile veteribus sociis, novis 11 

10 suspectum esse ; neque eum se reprehendere morem hominum, 
si iam anceps odium causa, non nomen faciat. merita inde sua 12 
in duces Carthaginiensis commemoravit, avaritiam contra eorum 
superbiamque et omnis generis iniurias in se atque popularis. 
itaque corpus dumtaxat suum ad id tempus apud eos fuisse; ani- 13 

15 mum iam pridem ibi esse, ubi ius ac fas crederent coli, ad deos 
quoque confugere supplices,, qui nequeant hominum vim atque 
iniurias pati: se id Scipionem orare, ut transitio sibi nec fraudi 14 



8 — 10. et Lael '., 8. c. 7, 4; et be- 
zieht sich darauf, dass bereits alle 
übrigen Vorkehrungen getroffen 
sind. — ad host.., nach — zu, vgl. 
26, 17, 3; 32, 6, 2. — omnia p., 
lauter beruhigte, d. b. unterworfene 
Völker; vgl. 3, 6, 7: per omnia — 
praesidiis deserta; 21, 32, 9. — 
proseq. exe, die, deren Gebiet früher 
berührt wird, geben ihnen das Ge- 
leit, die folgenden empfangen sie 
wieder freundlich. — occurr., sie 
stiessen auf sie, die Vereinigung er- 
folgt erst § 17. Auch diese Stelle 
ist lückenhaft. — haud quaquam — 
sed, wie 1, 57, 9: haud quaquam ut 
regia* nttrus — sed nocte etc., sonst 
gelten so verbunden. — stolide, 
„brutal." — incauteve, oder auch 
nur unüberlegt, unvorsichtig; im 
Folg. steht ac, vgl. 5, 2, 4. — pro- 
trior excus., vgl. 2, 64, 6; 26, 44, 
3; 9, 19, 8: facilis partienti; 30, 
32, 8: liberum ßngenti. — eam — 
raptam ist als acc. c. inf. zunehmen, 
da daraus, dass Cic. Cat. in. 10, 32 
sagt idem %loriari, noch nicht folgt, 
dass auch gloriari occasionem oder 
transitionem gesagt wordeo sei; das 
Pradicat raptam: rasch ergriffen, 
Tit. Liv. VI. 2. Anfl. 



benutzt, hat sich zunächst an occa- 
sionem angeschlossen, zu, eam ist 
daraus der Begriff der schnellen 
Ausführung zu nehmen, vergl. Ho- 
rat. Ep. 13, 3: rapiamus, amief, oc- 
casionem de die ; L. 3, 35, 8 : impe- 
dimentum pro occasione arripuit. 

11—12. execrabile , s. 22, -22, 7; 
24, 45, 3. — si iam, wenn denn, 
einmal u. s. w., s. 22, 59, 13; Cic. 
Sull. 7, 22 u. a.; das hdsch. tarn 
kann bei der eigentlichen Bedeutung 
von anceps: bei beiden Parteien, der 
verlassenen und der, zu welcher er 
übergeht, nicht wol statt haben, s. 
35, 27, 8; Andere lesen an u. St. 
si tarnen. — avarit. sup., Polyb. c. 
36: juita t6 vixrjotti Tag'Patpaiav 
dvvafitic, anoxxtivui rovg 
ai (jttTqyovg — V7iton(fav(og I- 
XQWVio rotg xaxit rqv %(6()ttV etc., 
vgl. die zu 26, 41, 20 ang. St. 

13—14. corpus etc., vgl. 39, 47, 
10: obsidem enim se animum eius # 
habere, etsi patri corpus reddiderit. 
— ad deos, vgl. 7, 30, 20; der Ge- 
danke: so nehme er seine Zuflucht 
zu den Römern, ist zu ergänzen. — 
perinde, c. 8, 18. — pret.fac, ihren 
Werth bestimmen, anders praef. 1. 

4 
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apud eum nec honori sit; qualis ex hac die experiundo cognorit, 

15 perinde operae eorum pretium faceret. ita prorsus respondet 
facturum Romanus, nec pro transfugis habiturum, qui non duxe- 
rint societatem ratam, ubi nec divini quicquam nec humani 

16 sanctum esset productae deinde in conspectum is coniuges Ii- 5 

17 berique lacrumantibus gaudio redduntur. atque eo die in ho- 
spitium abducti; postero die foedere accepta fides, demissique ad 
copias abducendas. isdem deinde castris tendebant, donec duci- 
bus is ad hostem perventum est. 

18 Proximus Carthaginiensium exercitus Hasdrubalis prope 10 
urbem Baeculam erat; pro castris equitum stationes habebant. 

2 in eas velites antesignanique et qui primi agminis erant, adve- 
nientis ex itinere, priusquam castris locum caperent, adeo con- 
temptim impetum fecerunt, utfacile appareret, quid utrique parti 

3 animorum esset, in castra trepida fuga conpuisi equites sunt, 15 

4 signaque Romana portis prope ipsis inlata. atque illo quidem 



— cognorit — faceret, das letzte 
als Aufforderung, s. 28, 32, 12; 21, 
30, 11; 31, 32, 4: decernerent — 
ut praetor — advocet, et quod tum 
referatur, ut perinde sit etc. 

15 — 17. prorsus, die Hss. haben 
hier u. c. 12, 15 die altertümliche 
Form prosus. — ubi, mit solchen, 
bei denen. — divini humani ent- 
spricht ius ac fas; zur Sache s. 21, 
4, 9. — iis gebort zu productae in 
c. , um die The il nähme zu bezeich- 
nen, ist nicht mit lacrumantibus zu 
verbinden, sondern: dann werden 
ihnen u. s. w. — in hosp., sie wer- 
den als Gastfreunde behandelt. — 
foedere a.f, vermittelst eines Bünd- 
nisses, d. h. auf dasselbe, ähnlich 
sacramento adigere, bello lacessere 
u. a., eine ungewöhnliche Verbin- 
dung; das Bündniss selbst s. Polyb. 
c. 38: y\v $1 xb awi^ov imv 6/uo- 
Xoynd-ivrm', äxokoufrtiv roi$ ( P(o- 
fua(a>r aQX 0V(Jt xa ^ netirtafrm 
rotg vnb tovtü)V nttQttyyikXnfjit- 
votg. Oass Feldherrn solche Bünd- 
nisse schliessen, die nachher in Rom 
bestätigt werden müssen, kommt 
mehrfach vor, s. c. 4, 6; 28, 18, 10 
vgl. 9, 7, 3. — isdem c, s. 24, 49, 8. 

— donec: auf dem ganzen Zuge, 



bis sie u. s. w. — ad anders als § 8. 

18. 1—3. Baeculam, Polyb. tv 
toi? ntgl KaOTaXaii'a tonoig nc- 
ol Baixvla nöliv ov paxQav rätv 
dnyvntiü)V - finallm 1 , zwischen 
Guadülquivir und Guadiana in der 
Sierra Morena. — antesigjiani kom- 
men sonst nur in der regelmässigen 
Schlacht vor, s. c. 48, 10; 8, 8, 7; 
30, 33, 3, und der Name ist hier wol 
beibehalten weil sie den Kampf er- 
öffnen, vgl. 33, 36, 9; ähnlich sind 
die anlesignani in den Heeren Cae- 
sars, s. Kraner B. C. p. 46 f., die 
auch expediti sind, wie § 10; sonst 
haben auf dem Marsche die extra- 
ordinarii gewöhnlich die ersteStelle, 
die vielleicht in der Quelle L.s ge- 
meint waren, s. § lü. — et qui, und 
überhaupt u. s. w., oder es ist nur 
eine andere Bezeichnung der bereits 
genannten. — advenient, s. 28, 22, 
10, in der Nahe der Feinde; ex iti- 
nere s. 22, Hl, 8, eine ähnliche Be- 
stimmung enthält das Verhergehende 
und das Folgende: priusquam etc. 
— signa R., nicht die der § 2 ge- 
nannten, sondern ein Angriff des 
Heeres selbst. Polyb. c. 38 kennt 
diesen nicht, nach ihm hat Hasdru- 
bal schon den festen Punkt besetzt; 
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die inritatis tan tum ad certamen animis castra Romani posue- 
runt. nocte Hasdrubal in tumulum copias recipit piano campo 5 
in summo patentem; fluvius ab tergo, ante circaque velut ripa 
praeceps oram eius omnem cingebat. suberat et altera inferior 6 
5 summissa fastigio planities; eam quoque altera crepido haud fa- 
cilior in ascensum ambibat. in hunc inferiorem campum postero 7 
die Hasdrubal, postquam stantem pro castris hostium aciem vi- 
dit, equites Numidas leviumque armorum Baliaris et Afros demi- 
sit. Scipio, circumvectus ordines signaque, ostendebat hostem, 8 

10 praedamnata spe dimicandi aequo campo captantem tumulos, 
loci fiducia non virtutis armorumque stare in conspectu; sed 
altiora moenia habuisse Carthaginem, quae transcendisset miles 
Romanus; nec tumulos, nec arcem, ne mare quidem armis ob- 9 
stitisse suis, ad id fore altitudines, quas cepissent hostes, ut per 

15 praecipitia et praerupta salientes fugerent; eam quoque se illis 
fugam clausurum. cohortesque duas alteram tenere fauces val- 10 
Iis, per quam deferretur amnis, iubet, alteram viam insidere, 
quae ab urbe per tumuli obliqua in agros ferret. ipse expeditos, 



Scipio wagt erst nach zwei Tagen 
ihn anzugreifen, und auch da nur, 
weil er die Ankunft der andern 
Heere furchtet, Hasdrubal wird nur 
geschlagen, weil er, der Sicherheit 
des Ortes vertrauend, seine schwe- 
ren Truppen zu spät aus dein Lager 
führt. L. hat wohl eine andere Quelle 
benutzt. 

4 — 6. atque — quid., wie oft hei 
Cicero, in dem Sinne wie L. sonst 
et — quidem , s. c. 34, 2, braucht, 
s. 9, 41, .7 ; 32, 35, 3. — piano c. p., 
in, mit — sich ausdehnte. — circa- 
que f 21, 43, 4: dextra laevaque. — 
velut ripa, ohne Angabe des Ver- 
glichenen, s. 24, 2, 8, etwa schroffe 
Wände wie ein abschüssiges Ufer 
umgaben den Rand; ripa und ora 
sind mit Bezug auf ßuvius gewählt; 
es war als ob auch auf den anderen 
Seiten ein steiles Flussufer die Höhe 
umgäbe. — submissa fast. = quae 
submissum f. habebat allmähligsich 
senkend, vgl. 44, 9, 6; 24, 34, 3 ; 
25, 36, 6: omnia fastigio leni sub- 
vexa ; Curt 6, 22, 23 : rupes — le- 
niore summissa fastigio. — crepido, 
wie vorher velut ripa. — ut asc: 



für, wie sonst der Dutiv, s. 40, 58, 
1; 26, 15, l,vgl. Tac. Agr. 21: tu 
belli i l'aciles , ähnlich faciles ad, c. 
11, 5; Quint. 1, 2,4; avidus, utiliter 
in, L. 22, 2 1 , 2 ; 4, 6, 2. Polyb. kennt 
diese niedere Fläche nicht. 

7 — 9. Afros, auch dazu scheint 
levium armor., s. 2, 15, 2, zu ge- 
hören, vgl. 25, 34, 13 u. a. — or~ 
din. s., die Manipel unter ihren Fah- 
nen, s. c. 1, 10. — praedamnata, 
schon im Voraus, ohne den Kampf 
zu wagen, habe er die Hoffnung ihn 
mit Erfolg zu bestehen aufgegeben. 
Im eigentlichen Sinne findet sich 
das erst bei L. vorkommende Wort 
5, 11, 12. — Ostend. — sed, zu 38, 
22, 5. — ne mare q., steigernd, vgl. 
1, 3, 4. 

lo — 12. vallis, per etc., nach 
dem Flusse zu war der Berg nicht 
so, abschüssig, als an den Seiten. 
— obliqua tum., da wo der Berg 
weniger steil war, schräg an dem- 
selben herab, vgl. 9, 35, 7: obliqua 
campt; 28, 33, 6: infitna clivi; ib. 
20, 3: ein inen Ha rupis und oft, s. 
5, 29, 4; aber meist noch in parti- 
tivem Sinne, vgl. 9, 3, 1. Polyb. hat 

4* 
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qui pridie stationes hostium pepulerant, ad levem armaturam 

11 infimo stantem supercilio ducit. per aspera primo, nihil aliud 
quam via impediti, iere. deinde, ut sub ictum venerunt, telorum 

12 primo omnis generis vis ingens eflusa io eos est, ipsi contra saxa, 
quae locus strata passim, omnia ferme missüia, praebet, ingerere, 5 
non milites solum sed etiam turba calonum inmixta armatis. 

13 ceterum quamquam ascensus difficilis erat, et prope obruebantur 
telis saxisque, adsuetudine tarnen succedendi muros et pertinacia 

14 animi subierunt primi. qui simul cepere aliquid aequi loci, ubi 
firmo consisterent gradu, levem et concursatorem hostem atque 10 
intervallo tutum, cum procul missilibus pugna eluditur, instabi- 
lem eundem ad comminus conserendas manus, expulerunt loco, 

et cum caede magna in aciem altiore superstantem tumulo inpe- 

15 gere. inde Scipio iussis adversus mediam evadere aciem victo- 
ribus ceteras copias cum Laelio dividit, atque eum parte dextra 15 
tumuli circumire, donec mollioris ascensus viam inveniret, iubet; 
ipse ab laeva circumitu haud magno in transversos hostis incur- 

1G rit. inde primo turbata acies est, dum ad circumsonantem un- 
dique clamorem flectere cornua et obvertcre ordines volunt hoc 



dieses Dicht; auch ist nach ihm gar 
nicht so sicher auf die Flucht der 
Feinde zu rechnen. — expedit., Po- 
lyb. jovg cF£ yQoacfOfia/ovg xal 
rdüv 7teC<*>v ™vs ?7iik£xrovg(ex.lra- 
ordinarii s. c. 12, 14). — infimo, da 
wo die untere Fläche am niedrigsten 
war, unten am Rande, nicht inferior, 
wie § 14 altior. — supercilio, 8. 
25, 15, 12. — nihil al., s. 2, 8, 8 ; Z. 
§ 771. — sub id., 26, 40, lü; 37, 
27, 8: ne sub ictu — essent, vgl. 
30, 10, 13. — strata etc., vgl. 9, 
24, 6: saxa erant et fernere iacentia, 
utfit in aspretis, et — congesta. — 
calonum wird noch nachtraglich be- 
merkt. 

13 — 14. adsuetud., es ist an die 
Eroberung Carthagos gedacht, ob- 
gleich diese allein adsuetudo nicht 
hatte geben können, vgl. c. 7, 2. — 
succedendi, ersteigen; 22,28, 12: 
succedens tumulum ; ebenso subiere, 
rückten hinauf, 7, 12,3: aciem sub- 
enntium iam muros; 2, 65, 5. — 
coneursat., die bald hier bald da An- 
griffe zu machen pflegen, s. 31, 
35, 6; 5, 8, S; 30, 34,2; 22, IS, 3, 



wird im Folg. erklärt. — cum — 
eluditur: Scheingefechte, wenn 
durch geschickte Wendungen, wie 
in den Gladiatorenkämpfen, eine 
ernste Schlacht gemieden wird. 8. 
21, 50, 1; 2, 48, 6; Erklärung von 
intervallo. — in aciem, dagegen 1, 
37, 1: in pacta sublicis; 8, 6, 2; 
Tac. H. 2, 41: in Valium inpinge- 
rentur; Verg. Aen. 5, 804. 

15 — 16. adv. mediam evad., mit- 
ten gegen die — anrücken, sie in 
der Mitte, von vorn angreifen. — 
undique, oichtallein von denTruppen 
Scipios sondern auch denen desLae- 
lius und den Leichtbewaffneten. — 
flectere — obvertere, die Flügel 
schwenken und die einzelnen Ab- 
theilungen, die bis jetzt nach vorn 
gerichtet standen, gegen die von 
der Seite Angreifenden richten, vgl. 
Polyb. c. 39: naget ttjv nnoaSo- 
xCav (Hasdrubals) yeyf.vr]fiiv"ng Trjg 
tnifHfoewg xa(hvo~T ige t Trjg ix- 
ra£fft>£. ol 6h 'Pco^atot xara xt- 
(jag 7ioiov/usvoi töv x(v6vvov ov- 
J^7rw T(ov nolffjüov xaT€iln(f 6- 
ro)V TOVS M reov xtQaTtov ronovg, 
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tumultu et Laelius subiit, et, dura pedem referunt, ne ab tergo 
vulnerarentur, laxata prima acies locusque ad evadendum et rae- 
diis datus est, qui per tarn iniquum locum stantibus integris or- 18 
dinibus elephantisque ante signa locatis numquam evasissent. 

5 cum ab omni parte caedes fieret, Scipio, qui laevo cornu in dex- 19 
trum incucurrerat , maxime in nuda latera hostium pugnabat. 
et iam ne fugae qui dem patebat locus : et stationes utriraque Ro- 26 
manae d extra laevaque insederant vias, et porta castrorum ducis 
prineipumque fuga clausa erat, addita trepidatione elephantorum, 

10 quos territos aeque atque hostis timebant. caesa igitur ad octo 
milia bominum. 

Hasdrubal iam antequam diraicaret pecunia rapta elephan- 19 
tisque praemissis, quam plurumos poterat de fuga excipienS 
praeter Tagum Humen ad Pyrenaeum tendit. Scipio castris ho- 2 
15 stium potitus, cum praeter libera capita omnem praedam militi- 
bus concessisset, in recensendis captivis decem milia peditum 
duo milia equitum invenit. ex iis Hispanos sine pretio omnes 
domum dimisit. Afros vendere quaestorem iussit. circumfusa 3 
inde multitudo Hispanorum et ante deditorum et pridie capto- 



ov fiovov tnißnGav doyialriag inl 
ttjv 6(f Qvv, ttXkä xal nooodyov- 
teg in nanspßallovTwv (im Auf- 
stellea begriffen) xal xivou/uti'tuv 
tojv vntvavxtiav rovg fihy — l(p6- 
vtvov — rovg — (pevysiv rjvdy- 
x«£ov;vgl. L. 38, 20, 7; ib. 22, 1. 

17 — 20. ne ab t., Laelius bat 
erst weiter hinten (im Gegensatze 
zu § 15 haud magno) einen Aufstieg 
gefanden, und bedroht die Feinde 
im Rücken, wo jedoch wol das La- 
ger war. — laxata, die Glieder lö- 
sen sich auf. — mediis , es sind die 
§ 15: iussis — victoribus bezeich- 
neten. — stantibus = si slarent, 
n. damals noch; locatis, geordnet 
gewesen, geblieben wären. — laevo 
c, mit dem u. s. w., wie schon § 15 
angedeutet ist. — maxime nuda, 
ganz besonders, mehr als die übri- 
gen ; weil hier der Angriff schneller 
erfolgt war. — ne f. quid., ausser 
den zwei § 10 angegebenen Wegen 
konnte diese nur in das Lager gehen, 
welches aber wie jene verschlos- 
sen war. — addilaelc.,em Umstand, 
der die Verwirrung steigert und die 



Flucht noch mehr erschwert, vgl. 
c. 14, 13. 

19« 1 — 2. antequam dimic, nach 
Polyb. c. 37 hat H. schon vor der 
Schlacht den Plan nach Italien zu 
ziehen, von dieser selbst beisst es 
c. 39: Uhihhov xltvovaag — rag 
avrov dvvafittg 16 pkv ipvxo/uta- 
ystv fj£%Qt T*jg ?(f%(XTng tlntöog 
antöox([jia&v t Ittßwv oi r« xQV 
tun n xal x« dnp(a — tnoiuro 
tr\v dvttxtüQnffiv napet rbv Tuyov 
noiafxbv tog tnl rag ITvQrjvqg 
vneoßokdg. Nach L's. Darstellung 
hatte Hasdrubal schon vor der 
Schlacht den Plan auszufuhren be- 
gonnen. — pecun. r. t die Kriegscasse 
schnell hatte fortschaffen lassen. — 
elephantisq. prae/n., da sich wegen 
que auch hierauf antequam dim. be- 
ziehen muss, wären andere als die 
c. lb, 20 erwähnten geineint. — ad 
Pyren., s. c. 2<>, 2; 36, I. — castris, 
nach Apj). auch der Stadt, die er 
jedoch Ükitvxtj nennt. 

3 — 5. circumfusa, s. 10, 25, 5. 
— pridie, die Versammlung hat am 
Tage nach der Schlacht statt, s. Po- 
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4 rum regem eum ingenti consensu appellavit tum Scipio silentio 
per praecoDem facto sibi maximum nomen imperatoris esse dixit, 
quo se milites sui appellassent; regium nomen, alibi magnum, 

5 Romae intolerabile esse; regalem animum in se esse; si id in 
hominis ingenio amplissimum ducerent, tacite iudicarent, vocis 5 

6 usurpatione abstinerent sensere etiam barbari magnitudinem 
animi , cuius miraculo nominis alii mortales stuperent, id ex tarn 

7 magno fastigio aspernantis. dona inde regulis principibusque 
Hispanorum divisa , et ex magna copia captorum equorum ccc, x 

8 quos vellet, eligere Indibilem iussit. cum Afros venderet iussu 10 
imperatoris quaestor, puerum adultum inter eos forma insigni 

9 cum audisset regii generis esse, ad Scipionem misit. quem cum 
percunctaretur Scipio , quis et cuias et cur id aetatis in castris 
fuisset, Numidam esse ait, Massivam populäres vocare; orbum a 
patre relictum, apud maternum avum Galam, regem Numidarum, 15 
eductum, cum avuncultf Masinissa, qui nuper cum equitatu sub- 

10 sidio Carthaginiensibus venisset, in Hispaniam traiecisse. pro- 
hibitum propter aetatem a Masinissa numquam ante proelium 
inisse; eo die, quo pugnatum cum Romanis esset, inscio avunculo, 
clam armis equoque sumpto in aciem exisse; ibi prolapso equo 20 

11 e Husum in praeceps captum ab Romanis esse. Scipio cum ad- 
servari Numidam iussisset, quae pro tribunaü agenda erant, per- 



lyb. c. 40. — regem, Zon. 9, 8: ol 
ö "fßrjQtg xal ßaatXia fjfyav (ovo- 
fia£ov. — imperai. — quo, s. Tac. 
Ann. 3, 74: Blaeso tribuit, ut impe- 
ratoralegionibus salutaretur, prisco 
ergo duces himore, qui betie genta 
republica gaudio et impetu victoris 
exercitus convlamaba/itur. — in to- 
ter abile, s. 2, 1, 9. — regium : der 
Königsname, der einem Könige an- 
gehöre, d. b. das Königlhum. rega- 
lem'. eine Gesinnung, wie sie eines 
Königs würdig sei, dagegen Cic. de 
imp. Pomp. 9, 24: nomen regale. 
Der Satz ist Aeusserung Scipios, 
nicht von iudicarent abhängig, son- 
dern durch id darauf bezogen, s. 
Polyb. c. 40: ßaatXixbg piv i(f>r) 
ßovlea&m xai Xtytoftat nana nu- 
ai xal rats aXndiCatq vnaQyttv, 
ßaOtXivq y€ jurjv ovre (trat ittO.ftV 
ovt€ Xeyia&at nan* ovdui. Sil. 
It. 16, 281; s. Einleit. S. 22. — 
tadle, s. 5, 28, 1. 



6 — 8. miraculo etc., ein Name, 
den — wie ein Wunder anstaunten. 

— magno Jost.: von einem so hohen 
(sittlichen) Standpunkte aus, durch 
magttus soll wol die gewaltige Höhe 
bezeichnet werden, wie auch sonst 
magnus speciellere Bestimmungen 
vertritt, s. ISaegelsbach. Stil.S. 187. 
Vell. Pat. 2, 131, 1 : in amplissimum 
terrarum orbis fastigium. — et ex 
etc., und namentlich Hess er. 

9—10. idaet., vgl. 10, 24, 6, an 
u. St:: in so zartem Alter, § 8 puer. 

— Humid, e., s. 28, 43, 4. — Mas- 
stv., Sali. 1. 35. — populäres r., s. 
30, 42, 12; 25, 40, 6; 2, 12, 9 nur 
vocant. — mat. av., vgl. 28, 35, 8. 

— eduet., Val. Max. 1. 1. educatum 
apud avunculum, s. 1. 39, 6. — nu- 
per c. eq., die c. 5, 11 gerüsteten 
Truppen sind also bereits angelangt. 

11 — 12. pro trib., vom Tr. aus, 
dessen grösseren Theil er hinter 
sich hat; es sind richterliche oder 
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agit; in de cum se in praetorium recepisset, vorn tum eum inter- 
rogat, velletne ad Masin issam reverti. cum effusis gaudio lacri- 12 
mis cupere vero diceret, tum puero anulum aureum, tunicam lato 
clavo cum Hispano sagulo et aurea libula equumque ornatum 

5 donat, iussisque prosequi, quoad Teilet, equitibus dimisit. 

De bello inde consilium habitum. et auctoribus quibusdam, 20 
ut confestim Hasdrubalem consequeretur, anceps id ratus, ne 2 
Mago atque Hasdrubal cum eo iungerent copias, praesidio tantum 
ad insidendum Pyrenaeum misso ipse reliquum aestatis recipien- . 

10 dis in fidem Hispaniae populis absumpsit. paucis post proelium 3 
factum ad Baeculam diebus, cum Scipio rediens iam Tarraconem 
saltu Castulonensi excessisset, Hasdrubal Gisgonis fil. et Mago 
imperatores ex ulteriore Hispania ad Hasdrubalem venere, serum 
post male gestam rem auxilium, consilio in cetera exequenda 



überhaupt Aintsgescbäfte peineint, 
welche von den Proconsuln und Pro- 
praetoren wie von den höheren Ma- 
gistraten vom Tribunal aus verrich- 
tet werden, 26, 38, 8. — praetor n 
unmittelbar vor demselben links war 
das Tribunal. — gaudio, vor Freude, 
wie c. 17, 16. — an. a. tun. I. c/., 
mit eingewirkten Purpurstreifen; 
Beides wie die Senatoren. — Hisp. 
sag., Diod. Sic. 5, 33: ifOQnvai o 
ovtoi (KtXi(ßt\qiq) aayovg piXcc-t 
vag TQa^fig etc. — aurea fib. , 30, 
17, 13: sagula — cum ßbulis, bis- 
weilen wird die ßbula als besonde- 
res Geschenk, nicht an Kleidern, ge- 
geben, s. 39, 31, IS: equiles caiellis 
ac fibulis dnnacit; Val. Max. 1. I. 
anulo ßbutaque aurea et tnniea la- 
udatio. — ornatum, s 30, 17, 13: 
equos duo phateratos. Polyb. hat die 
Erzählung nicht; der c. 20 erwähnte 
Kriegsrath der punischen Feldberrn 
ist bei ihm vidi, ausgefallen. Das 
was App. c. 25 ff. erwähnt, gehört 
wahrscheinlich in die Zeit zwischen 
der ersten und zweiten Schlacht bei 
Baecula. 

20. 1 — 2. de bello, wie derselbe 
weiter geführt werden soll. — con- 
sequer., nachsetzte und einzuholen 
suchen solle, vgl. 36, 19, 5; Caes. 
B. G. 1, 53, 3. — ne etc , steht nach 
anceps esse wie nach periculum est, 



weil es den Begriff der Besorgniss 
enthalt. Dieses ist eine Entschuldi- 
gung des Fehlers, den Scipio da- 
durch beging, dass er Hasdrubal 
nicht vernichtete, s. c. 7, 4; vgl. 28, 
42, 14: quem {Hasdrubalem) — e 
manibus tuis in Italiam emisisti 
etc., und Hasdrubals Heer scheint 
allerdings nicht so geschwächt ge- 
wesen zu sein, dass Scipio den Kampf 
mit allen drei Feldherrn hiitte auf- 
nehmen können, s. zu § 8. — Pyren., 
s. 21, 30, 7, wahrscheinlich die öst- 
lichen Pyrenäenpässe, um Hasdrubal 
den Uebergang zu wehren, s. 21, 23, 
4; den aber dieser nicht in jener 
Gegend ausführte, s. App. c. 28: o 
(Hasdrubal) tU Xva Xa&ot toi Sxt- 
nliava, naoä tov ßoQitov <wx«x- 
Vov rrjv IJvQr)Vqv igTaXarag v7t£Q- 
ißatvw, in der Gegend von Bayon- 
ne. — recipiendis, nach § 3: paucis 
— diebus , auf dem Rückzüge nach 
Tarraco, vgl. Polyb. c.40: rfjgioQag 
rjdr) owanrovOris avs/dgqae — 
elg TttQQuxwva. 

3. Castulon., &. c. 18, 1 ; 22, 20, 
12; Baecula scheint westlich von 
demselben gelegen zu haben. — se- 
rum, wie 3, 5, 15: serum auxilium 
post proelium, 10, 5,8. — auxil, 
consilio, die chiastische Stellung 
vertritt die Bezeichnung des Gegen- 
satzes. — in cetera exeq., scheint 
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4 belli haud parum opportuni. ibi conferentibus, quid in cuiusque 
provinciae regione animorum Hispanis esset, unus Hasdrubal 
Gisgonis ultimum Hispaniae oram, quae ad Oceanum et Gadis 
vergit, ignaram adhuc Romanorum esse, eoque Carthaginiensi- 

5 bus satis fidam censebat; inter Hasdrubalem alterum et Magonem 5 
constabat beneficiis Scipionis occupatos omnium animos publice 
privatimque esse, nec transitionibus tinem ante fore, quam omnes 
Hispani milites aut in ultima Hispaniae amoti aut traducti in 

6 Galliam foreot. itaque, etiam si senatus Garthaginiensium nou 
censuisset, eundum tarnen Hasdrubali fuisse in Italiam, ubi belli 10 
caput, rerum summa esset; simul ut Hispanos omnis procul ab 

7 nomine Scipionis ex Hispania abduceret: exercitum eius cum 
transitionibus tum adverso proelio imminutum Hispanis repleri 
militibus , et Magonem Hasdrubali Gisgonis tilio tradito exercitu 
ipsum cum grandi pecunia ad conducenda mercede auxilia in 15 

8 Baliaris traicere; Hasdrubalem Gisgonis cum exercitu penitus in 
Lusitaniam abire nec cum Romanis manus conserere; Masinissae 



von consilio abzuhängen - consilio 
capiendo in cetera exeq., doch ist 
sowol diese Verbindung, wie jedoch 
auch manche andere bei L., s. c. IS, 
6 ; 7, 25, 9 : in quae laboravimus etc.; 
10,25, 12: in utrumque auctoret 
sunt; vgl. 3 , 53 , 8 ; 4 , 59 , 1 1 , als 
die Trennung des Genitivs von ce- 
tera, vgl. 7, 8, 5, ungewöhnlich; 
Madvig venn. in cetera exsequen- 
di belli; doch scheint in cetera = 
pro retiqua et in posterum eben- 
so ungewöhnlich zu sein; anspre- 
chender, aber wol nicht notbwendig 
im Folg. provincia et regione. — 
cetera b. , s. 26, 1,6: reliqua belli, 
vgl. 7, 25, 10: cetera trist ia eins 
anni. — haud p., wie 36, 19, 7. 

4 — 5. cunferent, C. Alt. 1, 20: 
si quid res j'eret, cor am inter nos 
conferemus: jeder das meldete, was 
ihm bekannt war. — cuiusque scheint 
auf die Feldherrn, nicht auf provin- 
ciae sich zu beziehen , s. 24 , 43, 9 : 
4, 16, 8: cuius. provinc. reg., die 
Gegend, welche — ausmachte; zur 
Sache c. 35, 10; 26, 41, 20. — Gis- 
gonis, s. § 3 und 25, 35, 1. — et 
Gad., fugt das Specielle hiuzu. — 



ignar., vgl. jedoch 24, 42, 5. — al- 
terum, Magos Bruder. — constabat, 
wie convenit inter, sie stimmten ganz 
darin überein. — transition., über 
den Dativ, s. 2, 15, 3; 3, 3, 8 u. a. 

6 — 7. senatus — cens., der c. 5, 
11 — 13 erwähnte Plan. — eundum 
/., in orat. reeta : eundum fuit. — 
caput b., 28, 42, 16; 26, 7, 3: caput 
ipsum belli Romam. — rerum s., 
erklärendes Asyndeton, vgl. 25, 22, 
1; zur Sache s. v. Vincke S. 141; 
232. — ab nomine, so dass sie ihn 
nicht nennen hörten. — repleri — 
traicere etc., die Infinitive bezeich- 
nen nicht, wie 26, 15, 9; 8, 37, 11, 
das Sollen, welches § 6 durch die 
Wortform ausgedrückt ist, sondern 
bangen von dem zu Grunde liegen- 
den und § S: his decretis bestimmt 
ausgesprochenen Begriffe des Be- 
schliessens ab, vgl. 26, 10, 2; ib. 32, 
2, s. INaegelsbarh 267. — et, ferner, 
in Bezug auf § 6: eundum esset, 
ipsum steht nicht mit et in Verbin- 
dung, sondern setzt Mago dem Heere 
entgegen. — Baliar., 2*5, 37, 5. 

8. Lusitan., 22, 20, 12. — quod 
r. e., vorangestellte Bestimmung von 
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ex omni equitatu, quod roboris esset, tria millia equttum expleri, 
eumque vagum per citeriorem Hispaniam sociis opem ferre, ho- 
stium oppida atque agros populari. his decretis ad exequenda 
quae statuerant digressi. haec eo anno in Hispania acta. 

5 Romae fama Scipionis in dies crescere, Fabio Tarentum ca- 9 
ptum astu magis quam virtute gloriae tarnen esse, Fulvi senescere 
fama, Marcellus etiam adverso rumore esse, superquam quod 10 
primo male pugnaverat, quia vagante per Italiam Hannibale me- 
dia aestate Venusiam in tecta milites abduxisset. inimicus erat 11 

10 ei C. Publicius Bibulus tribunus plebis. is iam a prima pugna, 
quae adversa fuerat, adsiduis contionibus infamem invisumque 
plebei Claudium fecerat, et iam de imperio abrogando eius age- 
bat, cum tarnen necessarii Claudi obtinuerunt, ut relicto Venusiae 12 



tria milia, vgl. c. 12, 4. — expleri, 
s. 23, 5, 5. — citeriorem, das Öst- 
liche, auf welches nach 28, 1, 1 die 
Homer im Wesentlichen noch be- 
schränktsind, schwerlich vom Stand- 
punkte der Punier aus: das west- 
liche. — adexeq., wie H. seine Auf- 
gabe erfüllt habe, ist von L. nicht 
angegeben; c. 36 ist derselbe be- 
reits in Gallien. Auch die Chrono- 
logie ist bei ihm nicht klar. Das 
bisher Erzählte ist nach ihm 209 v. 
Chr. geschehen, 208 ist Hasdrubal 
in Gallien; erst 207 erscheint er, 
den Römern ziemlich unerwartet, in 
Italien, s. c. 39, so dass er ein gan- 
zes Jahr in Gallien zubringt, was 
mit dem späten Bekanntwerden sei- 
ner Ankunft daselbst in Rom, s. c. 
36, nicht übereinstimmt. Weit wahr- 
scheinlicher setzt Poly b. die Schlacht 
bei Baecula in das Jahr 208, lässt 
Hasdrubal in diesem Jahre noch nach 
Gallien, im folgenden nach Italien 
gelangen, vgl. Zonar. 9, 8: iv to) 
XfifAdivi ouoxeuaadpfvog 6 /nlv 
(Hasdrubal) toounio, ol dl csvßjQn- 
rrjyoi uvtov — ncr%oXütv Tijj 2xi- 
Ttdavt nnoiT^ov, oiare fit) tbv lAo- 
ÖQOVßctV intö*tü>$ai. 

20, 9 — 21. Verhandlungen und 
Wahlen in Rom, s. PiuL Marc. 27 ; 
Fab. 23. 

9 — 10. astu m. y 42, 47, 5: nec 



astu magis quam vera virtute glo- 
riarentur. — gloriae e. f Plut. Fab. 

1. I. TOVTOV ÖfVTiQOV &Q(apßoV 

Id-Qiajußfvoe XafxTZQoreQov toü 
noortnov <Paßio$; Sil. It. 15, 322: 
urbs Fabio devicta seni, postremus 
in avmis duetoris titulus cauti. — 
senesc, 25, 1 6, 1 1 ; 29, 22, 8 ; er hatte 
seit derBroberungCapuas nichts von 
Bedeutung gethan. — adverso r., 1, 
40, 1. Von crescere — rumore esse, 
ein allmähliches Herabsteigen; an 
das Letzte knüpft sich das Folg. an. 

— media a., schon mitten, u. s. w. 

— in tecta, also nicht einmal sub 
pellibus. 

11 — 13. iam a., gleich nach. — 
adsid., 4, 25, 1, das bds. adsiduus, 
s. praef. § 1 1, ist schwerlich passend. 

— de imp. a. e., da er nicht Ma- 
gistrat, sondern Proconsul ist, kann 
ihm das Volk das imperium entzie- 
hen, s. 3, 29, 3; Lange 2, 599. — 
eius, wie § 12; c. 21, 4; 22, 25, 
10; Gron. vermulhet wegen der 
harten Wortstellung ei. — cum 
tarnen: da setzteu — wenigstens 
durch u. s. w. ; oder das Vorhergeh. 
ist concessiv, cum tarnen = da setz- 
ten ungeachtet der Anträge und der 
INeigungder Plebs — dennoch durch, 
s. Sali. I. 98, 2; Verg. 10, 508: haec 
te prima dies hello dedit, — cum 
tarnen — linquis. — ut ist in jün- 
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legato Marcellus Ho in am rediret ad purganda ea, quae inimici 
decernerent, nec de imperio eius abrogando absente ipso agere- 

13 tur. forte sub idem tempus et Marcellus ad deprecandam igno- 
miniam et Q. Fulvius consul comitiorum causa Romain venit 

21 Actum de imperio Marcelli in circo Flammio est ingenti concursu 5 

2 plebisque et omnium ordinum; accusavitque tribunus plebis non 
Marcellum modo sed omnem nobilitatem: fraude eorum et cun- 
ctatione fieri, ut Hannibal decimum iam annum Italiam provin- 

3 ciam habeat, diutius ibi quam Carthagine vixerit habere fructum 
imperi prorogati Marcello populum Romanum : bis caesum ex- 10 

4 ercitum eius aestiva Venusiae sub tectis agere. hanc tribuni 
orationem ita obruit Marcellus commemoratione rerum suarum, ut 
non rogatio solum de imperio eius abrogando antiquaretur, sed 



geren Hss. zugesetzt. — purganda 
decernerent kann, wenn es rich- 
tig ist, nur bedeuten: um sieb zu 
rechtfertigen wegen dessen u. s. w., 
das zurückzuweisen, worüber seine 
Feinde Beschlüsse, d. b. Bestrafung 
beantragen wollten , wie decernere 
von den Senatoren gebraucht wird, 
s. 2, 29, 5; 4, 50, 6; 21, 6, 6; 30, 

7, 6; zu purgare wären nicht die 
Beschlüsse selbst, welche beantragt 
werden sollen, sondern der Grund 
derselben, die Anklagen, Object, 
was sonst L. bestimmter ausdrückt, 

8, 23, 4: neque eo neglegentius ea, 
quae ipsis obicerentur purgabant; 
25, 6, 6: sine — noxarn cuius ar- 
guimur nos purgare] 34, 62, 5: ad 
crimina purganda, vgl. 9, 26, 17: 
ut innocentiani suam purgarent. — 
ignom.y welche ihm die Entziehung 
des iraperium gebracht hätte. 

21. 1 — 3. in circo FL, s. 3, 54, 
15, er kommt auch sonst als Ver- 
sammlungsort vor, s. Becker. 2, 1, 
361 ; Lange 2, 604. — et omn. ord., 
und überhaupt aller Stände, d. h. 
auch des Senator- und Hilter Standes. 
— accusavit,we%en Missbrauchs der 
Amtsgewalt, s. 26, 2, 7; Plut. 1. 1.: 
daX(av MnoxtXXov xara\fjriq>i<fd- 
fjiivog. — omnem nob., wie 22, 25, 
7 tritt auch hier die Volkspartei 
gegen die Nobilität auf. — cunetat 



ist hier nicht allein von Fabius, son- 
dern auch von Marcellus gesagt — 
provinc.fWie sie später den röm. Ma- 
gistraten angewiesen wurde, c. 22, 
44, 6: vel usu cepisset Italiam. — 
diut, s. 30, 37, 9. — habere — pop. R. 
etc.: es habe seinen Lohn dafür, vgl. 
22, 34, 11; es folgt aus den Worten 
nicht nothweodig, dass das Volk 
selbst ihm das imperium prorogirt 
habe, so dass c. 7, 8 u. an ä. St. 
nur der Senatsbeschluss erwähnt, 
der Volksbescbluss jedesmal über- 
gangen wäre; wo das Volk über 
die Prorogation befragt wird, findet 
es sich angegeben, s. c. 22, 6; 29, 
13, 7; sonst scheint sie der Senat 
verfügt zu haben; 8. Lange 2, 594. 
— aestiva etc. Marcellus scheint 
nach der Schlacht c. 14 nichts mehr 
gegen Hannibal unternommen zu 
haben, s. zu c. 15, 1. 

4 — 5. sub tect, wie sub peüibus 
gesagt. — obruit, verdunkelt«; wi- 
derlegte vollständig, s. Cic. Verr. 
2, 2, 62, 151: obruitur — testimo- 
niis. — commemor. etc., dagegen 
Plut. o tF£ MctoxeXXog ctneXoyeiTo, 
ßQttXin f*h xal anXä oV kavrov, 
noXXtjv dk xal XttfdnQav ot doxi- 
[MtiTaToi, — tmv noXirwv nanori- 
a(uv r\yov nanttxaXovVTEq pr} yti- 
Qovag tov noXtfxiov XQtrag <f>avij- 
vai titiXiuv MaqxikXov xavaxprupi- 
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postero die consulem cum ingenti consensu centuriae omnes 
crearent; additur conlega T. Quinctius Crispinus, qui tum prae- 5 
tor erat, postero die praetores creati P. Licinius Crassus Uives, 
pontifex maximus, P. Licinius Yarus Sextus Iulius Caesar 
5 Q. Claudius. 

Comitiorum ipsorum diebus sollicita civitas de Etruriae de- 6 
fectione fuit principium eius rei ab Arretinis fieri C. Calpurnius 
scripserat, qui eam provinciam pro praetore obtinebat. itaque 7 
confestim eo missus Marcellus consul designatus, qui rem inspi- 

10 ceret, ac si digna videretur, exercitu accito bellum ex Apulia in 
Etruriam transferret. eo metu conpressi Etrusci quieverunt 
Tarentinorum legatis pacem petentibus cum übertäte ac legibus 8 
suis responsum ab senatu est, ut redirent cum Fabius consul 
Romam venisset. — Ludi et Romani et plebei eo anno in singu- 9 

15 los dies instaurati. aediles curules fuere L. Cornelius Caüdinus 
et Ser. Sulpicius Galba, plebei C. Servilius et Q. Caecilius Metel- 
lus. Servilium negabant iure aut tribunum plebis fuisse aut 10 
aedilem esse, quod patrem eius, quem triumvirum agrarium occi- 
sum a Boiis circa Mutinam esse opinio per decem annos fuerat, 

20 vivere atque in hostium potestate esse satis constabat. 

Undecimo anno Punici belli consulatum inierunt M. Marcel- 22 
lus quintum — ut numeretur consulatus, quem vitio creatus non 
gessit — et T. Quinctius Crispinus. utrisque consulibus Italia 2 
decreta provincia est et duo consulum prioris anni exercitus — 

aafxivovg etc. — postero d., die Co- u. 506 beidemale mit einem Plebejer 

mitien waren wol schon vorher an- Consul, also Patricier war. — aut 

gesagt. — cent. om., 26, 18, 9; 10, aed., das ist er später gewesen. — 

11, 4; Lange 2, 454. — additur, quod patrem t, etc., das Hauptmo- 

wird als der zweite gewählt, vgl. ment, dass sein Vater eine curu- 

7, 12, 9. — tum pr., also ohne die liscbe Würde bekleidet hatte, was 

später erforderliche Zwischenzeit. allein die Wahl des Sohnes bei Leb- 

— Iul. Caes., bei ihm kommt zuerst zeiten des Vaters ungültig macht, 

der Zuname Caesar vor, s. Plin. 7, wird erst 30, 19, 9 hinzugefügt. — 

9, 47. triumvir. agr. , d. h. agris adsing- 

7 — 10. inspicer., c. 36, 3. — nandis oder agro dando, 3,1,6; 

Etruriae, ein Heer ist schon im Jahr zur Sache 21, 25, 3. 
212 dahin geschickt, s. 25, 3, 4. — 22. Vertheilung der Provinzen 

eo metu, 1, 30, 4. — cum Hb., 25, 16, und Heere. 

7. — redir., s. c. 25. — in sing, d., 1 — 2. ut num., so dass, d. h. ge- 
weil von zwei Arten von Spielen die setzt dass man mitzählt, vgl. 28, 12, 
Rede ist, von einer hiesse es in diem, 7; 22, 25, 2: ut vera — esxent; 
diem, semel, s. c. 6, 19. An die Er- nach Anderen: um — mitzuzählen, 
wähnung derAedilen knüpft sich das — utrisque, 9, 12, 2; 29, 37, 17: 
§10 Gesagte. — trib. pi, Servilius utrisque (censoribus); 30, 8, 7: 
oder sein Vater ist also zur Plebs utraque comua; 34, 25, 5: utras- 
übergegangen,da der Grossvater 502 quo arces u. a. — duo consul. etc., 
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tertius Venusiae tum erat, cai Marcellus praefuerat — ita ut ex 
tribus eligerent duo, quos velient, tertius ei traderetur, cui Ta- 

3 rentum et Sallentini provincia evenisset. ceterae provinciae ita 
divisae: praetoribus P. Licinio Varo urbana, P. Lidnio Crasso, 
pontifici maximo, peregrina et quo senatus censuisset, Sex. Iulio 5 

4 Caesari Sicilia, Q. Claudio Flamini Tarentum. prorogatum im- 
perium in annum est Q. Fulvio Flacco, ut provinciam Capuam, 
quae T. Quincti praetoris fuerat, cum una legione obtineret; 

5 prorogatum et C. Hostilio Tubulo est, ut pro praetore in Etru- 
riam ad duas legiones succederet C. Calpurnio; prorogatum et 10 
L. Veturio Philoni est, ut pro praetore Galliam eandem provin- 
ciam cum isdem duabus legionibus obtineret, quibus praetor ob- 

6 tinuisset. quod in L. Veturio, idem in C. Aurunculeio decretum 
ab senatu latumque de prorogando imperio ad populum est, qui 
praetor Sardiniam provinciam cum duabus legionibus obtinuerat; J5 
additae et ad praesidium provinciae quinquaginta naves, quas 



der Ausdruck ist nicht klar, da das 
eigentliche Praedicat hierzu erst in 
dem Satze ita ut — eligerent folgt, 
die Bezeichnung des dritten Heeres 
nur locker ungekniipft ist statt: et 
duo exercitus, ita ut ex consulari- 
bus prioris anni et tertio , cui — 
praefuerat, eligerent, s. c. 35, 11. 

— Taren t et Sali, s. c. 7, 7 ; 15, 4; 
Tarent und die Halbinsel, an deren 
Eingang es liegt, soll Hannibal ver- 
schlossen werden. 

3. ceterae, darunter sind auch die 
§ 4 IT. gemeint; praetoribus ist also 
zum Folg. zu ziehen. Ueber dieCon- 
struct. praetorib. etc. s. 24, 20, 3. 

— divisae ist verkürzter Ausdruck: 
sie waren vom Senate bestimmt (no- 
minatae), und jetzt losen die Prae- 
toren um dieselben, daher vorher 
evenisset, vgl. Becker 2, 2, 120. — 
censuiss. n. eundum esse, s. 42, 31, 
9; 44, 17, 10: der praetor urb. über- 
nahm dann dessen Jurisdiction, s. c. 
7, 8. Der pontifex m. darf nur Ita- 
lien nicht verlassen, s. 28, 38. 12. 

4 — 5. Fulvio, er geht also an sei- 
nen früheren Standort zurück, s. c. 
6, 1. — una leg., s. 20, 28, 6; eine 



grössere Besatzung war jetzt um so 
weniger nöthig, da auch die Lucaner 
sich meist unterworfen haben, und 
nichts mehr zu befürchten ist. — 
Tubulo, er war praetor, urb., und 
behält daher das Imperium, zunächst 
das militare, welches, so lange er 
als Prätor in Rom war, ruhte, für 
die Provinz Etrurien, nicht aber die 
potestas, die er als Magistrat für 
Rom gehabt hat. — tu Etrur. — 
Calpurnio, alle drei Objecte gehören 
zu succederet'. ihm nachfolgen sollte 
für Etr. bei, d. h. im Commando 
über u. s. w., s. c. 7, 10; 37, 14, 1: 
succedenti ad navale imperium; 8, 
12, 5: in similem materiem verum, 
vgl. 24, 12, 6. 

6 — 8. latum — est, da nur bei 
Aurunculeius das Plebiscit, s. 8, 23, 
12, erwähnt wird, so ist anzuneh- 
men, dass den übrigen § 3 ff . und 7 
Genannten der Senat das imperium 
verlängert habe, s. c. 2 1 , 3 ; Lange 2, 
594. — qui ist etwas hart durch den 
Zwischensatz von Aurunculeio ge- 
trennt, vgl. 30, 19,7. — ad praes., s. 
2 1, HO, () : doch istdie LesarJ, unsicher, 
viell. additurnetiam (oder ei et) praes. 
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P. Scipio ex Hispania misisset. et P. Scipioni et M. Silano suae 7 
Hispaniae suique exercitus in annum decreti ; Scipio ex octoginta 
navibus, quas aut secum ex Italia adductas aut captas Carthagine 
habebat, quinquaginta in Sardiniara tramittere iussus, quia fama 8 

5 erat magnum navalem apparatum eo anno Carthagine esse, cc 
navibus omnem oram Italiae Siciliae Sardiniaeque inpleturos. et 9 
in Sicüia ita divisa res est: Sexto Caesari exercitus Cannensis 
datus est, M. Valerius Laevinus — ei quoque enim prorogatum 
imperium est — classem, quae ad Siciliam erat, navium lxx ob- 

10 tineret; adderet eo xxx naves, quae ad Tarentum priore anno 
faerant; cum ea centum navium classe, si videretur ei, praedatum 
in Africara traiceret. et P. Sulpicio, ut eadem classe Macedoniam 10 
Graeciamque provinciam haberet, prorogatum in annum imperium 
est. de duabus, quae ad urbem Romam fuerant, legionibus nihil 

15 mutatum. supplementum, quo opus esset, scriberent consules li 
permissum. una et viginti legionibus eo anno defensum impe- 
rium Humanuni est. et P. Licinio Varo praetori urb. negotium 12 
da tum, ut navis longas triginta veteres reficeret, quae Ostiae 
erant, et xx novas navis sociis navalibus inpleret, ut quinquaginta 

20 navium classe oram maris vicinam urbi Romanae tueri posset. 
C. Calpurnius vetitus ab Arretio movere exercitum, nisi cum suc- 13 
cessor venisset; idem et Tubulo imperatum, ut inde praecipue 
caveret, ne qua nova consilia caperentur. 



zu lesen. — misisset, schicken wür- 
de, s. § 7; zur Sache s. c. 17, 6. — 
suae //.. das ihnen verliehene, tbeuer 
gewordene, vgl. Tac. Germ. 30: 
Chattos suos saltus Hercynius pro- 
sequitur; Flor. 1, 45, 15: Rhenum 
su um: über Hispaniae s. 28, 1, 2. 

— in an., passt nicht zu c. 7, 17. — 
captas, s. Polyb. 10, 17: al uiv 
(ttxjudktoToi vrjfg afi oxrioxctioexa 
rov ÄQt&fiov, ai dl l£ «qx^ nivts 
xal TQidxovra. — apparat, c. 5, 
13. — implet. n. Poenos. 

9 — 10. et in Sic, mit Rücksicht 
auf die Seemacht, wie auch § 10; 
oder es ist nnr: ferner. — Caesari, 
wie 26, 28, 3, vgl. c. 8, 16. — se- 
ptuag:, s. c. 8, 17. — obtiner. add., 
von dem mehrfach angedeuteten Be- 
griff des Beschliessens abhängig. — 
eo => ad eam. — Maced., s. c. 7, 15. 

— ad urb., sonst urbanae oder exer- 



citus urbanus, weil sie bei der Stadt 
campiren. 

11—12. quo « ad quas legiones 
oder in quos exercitus, vgl. § 9 : 
eo. — scriberent, ohne ut bei per- 
mittere, s. c. 10, 2; 24, 14, 5; ib. 
16, 17 u. a. — una etv., es sind auf 
Spanien 3 Legionen gerechnet, s. c. 
36, 12. — praet. Ii., s. c. 7, 11. — 
reficeret, es wird vorausgesetzt, 
dass sie bemannt sind. 

13. mit etc., dass er es nach 
dessen Ankunft tbun sollte, konnte 
nicht dabei gedacht werden, da nach 
derselben Calpurnius nichts mehr 
verfugen konnte. — idem scheint 
durch ut — caperentur erklärt zu 
werden und ist wol gebraucht, weil 
in dem an Calpurnius erlassenen Be- 
fehle eine ähnliche Besorgniss an- 
gedeutet war. Dass auch Tubulus 
das Heer bis zur Ankunft des Nach- 
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2S Praetores in prövincias profecti; consules religio tenebat, 

2 quod prodigiis aliquot nuntiatis non facile litabant. et ex Cam- 
pania nun data erant, Capuae duas aedis , Fortunae et Martis, et 
sepulchra aliquot de caelo tacta, Cumis — adeo minimis etiam 
rebus prava religio inserit deos — mures in aede lovis aurum 5 

3 rosisse, Casini ex amen apium ingens in foro consedisse, et Ostis 
mumm portamque de caelo tactam , Caere vulturium volasse in 

4 aedem lovis, Vulsinis sanguine lacum manasse. horum prodi- 
giorum causa dient unum supplicatio fuit. per dies aliquot ho- 
stiae maiores sine litatione caesae, diuque non impetrata -pax 10 
deum; in capita consulum re publica incolumi exitiabilis prodi- 

5 giorum eventus vertit. — Ludi Apollinares Q. Fulvio Ap. Claudio 
consulibus a P. Cornelio Sulla praetore urb. primum facti erant. 
inde omnes deinceps praetores urbani fecerant; sed in unum 

6 annum vovebant, dieque incerto faciebant. eo anno pestilentia 15 
gravis incidit in urbem agrosque, quae tarnen magis in morbos 



* 

folgers dort zurückhalten soll, liegt 
nicht gerade darin ; docb wird eidem 
et T. — caverent vermuthet. — 
inde ist nicht klar; da cavere ne 
gewöhnlich ohne ein den negativen 
Satz einleitendes Pronomen inde = 
ab eo } ne, oder id — ne, wie man 
vermuthen könnte, gebraacbt wird, 
so ist es, wenn kein Fehler darin 
liegt, vielleicht zn nehmen: von da 
aus, so dass er Arretium als Stand- 
ort betrachten and von da aus die 
Vorkehrungen treffen soll. — nova 
c, Abfall von Rom, vgl. c. 24, 9. 
23. Prodigieo. 

1 — 3. tenebat, hielt auf, zurück. 
— et ex C. steht in Beziehung zu 
et Ostis, s. 22, 37, 1. — sepulchra, 
als Gegenstände religiöser Vereh- 
rung. — adeo — deos mischt die 
Götter, d. h. ihre unmittelbare Wirk- 
samkeit ein, lässt solche Dinge von 
ihnen ausgehen als Andeutungen 
ihres Willens; vgl Einl. S. 19. — 
mures, s. 30, 2, 9, wo es L. nicht 
auffällt, Cic. Div. 2, 27, 59; Apollo 
Smintheus. — Casini, dazu ist nur 
nuntiatum est zu denken , nicht ex 
Campania, wenn nicht etwa Casilini 
verschrieben ist. — apium, 21 , 46, 
2. — vultur., c. 1 1 , 4. — Fulsinü, 



bei Vuls., d. h. der neuen, am nord- 
östlichen Ende des Sees 'erbauten 
Stadt, s. Wieb. R. G. 3, 640; 

4. dt cm, un., s. c. 37, 4; 29, 14, 
4; 38, 36, 4; 40, 2, 4; 41, 9, 7, vgl. 
c. 4, 15. — supplicat. — caesae, 
nach einem Decret der pontifices, s. 
c. 4, 15. — sine lit, s. Serv. zu 
Verg. Aen. 4, 50: deos sacris Uta- 
mus, idest placamus, bei der Be- 
schauung der exta zeigte sich, dass 
die Götter noch nicht befriedigt, 
noch nicht wieder freundlich gesinnt 
seien, vgl. 9, 14,4; 5,38, 1. — 
vertit, das durch die Prodigien an- 
gezeigte Unglück (eventus) wandte 
sich gegen, betraf nur u. s. w., der 
Erfolg zeigte, dass dieselben nur 
den Consuln gegolten hatten. 

5 — 6. ludi 4p., s. c. 11, 6. — 
facti, sie waren unter seiner Lei- 
tung, seinem Vorsitze gefeiert wor- 
den. — inde — deine, s. 2, 47, 11. 
— die ine, nicht an einem bestimm- 
ten Galendertage, sondern derselbe 
wurde jedesmal erst bei Ablegung 
des Gelübdes bestimmt. Die Hss. 
haben incerto, obgleich man incerta 
erwarten sollte, s. § 7; c. 16, 16. — 
pestilentia, verbeerende Seuche, 4, 
52, 3. — in — evasit, sich verlief, 
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longos quam in perniciabilis evasit. eius pestilentiae causa et 7 
supplicatum per compita tota urbe est , et P. Licinius Varus 
praetor urb. legem ferre ad populum iussus, ut ii ludi in perpe- 
tuum in statam diem voverentur. ipse primus ita vovit, fecitque 
5 ante diem tertium nonas Quintiles. is dies deinde sollemnis ser- 
vatus. 

De Arretinis et fama in dies gravior et cura crescere patri- 24 
bus. itaque C. Hostilio scriptum est, ne differret obsides ab Ar- 
retinis accipere, et cui traderet Romam deducendos C. Terentius 
10 Varro cum imperio missus. qui ut venit, extemplo Hostilius le- 2 
gionem unam, quae ante urbem castra habebat, signa in urbem 



den Verlauf hatte, dass mehr — ent- 
standen. — pemiciab., Tac. Ann. 4, 
34; Curt. 7, 13, 13. 

7. per compita, es sind wohl die 
an den Kreuzwegen stehenden Ka- 
pellen gemeint, in welchen von den 
in der Nachbarschaft Wohnenden 
die lares compitales verehrt wur- 
den; die von den Decemvirn ange- 
ordneten Supplicationen gehen ad 
omniayulvinaria oder delubra, s. c. 
11, 6. — legem etc., für immer kön- 
nen also dieSpiele nicht ohne Volks- 
bescbluss gelobt werden, Lange 2, 
520. Der Prätor, nicht die nach c. 25, 
6 noch anwesenden Consuln, bean- 
tragt die lex, vielleicht deshalb, weil 
er besonders bei den Spielen bethei- 
ligt ist, den Vorsitz führt, s. c. 5, 16. 

— in perp.j dieses ist schon 26, 23, 3 
angeordnet, aber damals entweder 
nicht ausgeführt, s. c. 11, 6, oder 
jetzt erst für den Beschluss mit der 
näheren Bestimmung in statam diem 
die Bestätigung des Volkes einge- 
holt — statam d., sonst, s. 39, 13, 
8, besonders bei Gerichtstagen f. 
Festus p. 314: statu* dies, vgl. da- 
gegen 3, 22, 4: praestitutum diem. 

— Dass Spiele wegen der Pest ge- 
halten wurden, ist auch 7, 3 er- 
wähnt; Apollo aber ist der Gott, 
der dieselbe abwenden kann, s. 4, 
25, 3, Preller 269 f. — primus, da 
die folgenden Prätoren die Spiele 
nicht mehr geloben, so kann sich 



primus nicht auf vovit beziehen, 
sondern auf ita und fecit: während 
die früheren Prätoren die Spiele in 
unurn annum gelobte er sie in per- 
petuum und in statam diem und 
hielt sie; doch sollte man primus 
ita votos fecit oder vovit primutque 
fecit erwarten. — a. d. tert. n. Q. t 
es ist zu bezweifeln, dass dieser 
Tag der richtige ist; da L. selbst 
37, 4, 4: ludis .4poMnaribus ante 
diem quintum Idas Quintiles sagt, 
die Spiele in den Calendarien von 
6 — 13 Juni angesetzt sich finden, 
und die später zu den ursprüng- 
lichen Festtagen zugesetzten vor 
jenen eingeschaltet werden, so ist 
wol mit Merkel anzunehmen, dass 
L. habe sagen sollen: ante diem 
tertium Idus Q., s. Marq. 4, 493. — 
is dies, später immer der Schlusstag. 

24. Verhältnisse in Arretium. 

1 — 2. gravior, bedenklicher, die 
Sache gefährlicher darstellend, s. 
28, 24, 1 , dazu ist esse oder aus 
crescere ein entsprechendes Prädi- 
cat zu denken. — cum imp., s. c. 
35, 2; da Terentius Privatmann ist, 
scheint der sonst in diesem Falle 
erwähnte Volksbeschluss, s. 26, 18; 
28, 46; 30, 41 u. a., Lange 2, 596, 
übergangen, vgl. jedoch 23, 34, 14. 
— legion. — signa legionis (die der 
Manipel, nicht aquiiae) ferri (a si- 
gniferis) iussit', von den Anführern 
heisst es signa inferre, s. 2, 53, 1 
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ferre iussit, praesidiaque locis idoneis disposuit; tum in forum 

3 citatis senatoribus obsides imperavit. cum senatus biduum ad 
considcrandum tempus peteret, aut ipsos extemplo dare aut se 
postero die senatorum omnis liberos sumpturum edixit. inde 
portas custodire iussi tribuni militum praefectique socium et 5 

4 centuriones, ne quis nocte urbe exiret. id segnius neglegentius- 
que factum: Septem principes senatus, priusquam custodiae in 

5 portis locarentur, ante noctem cum liberis evaserunt. postero 
die luce prima, cum senatus in forum citari coeptus esset, desi- 
derati, bonaque eorum venierunt; a ceteris senatoribus cxx ob- 10 
sides, liberi ipso nun, accepti traditique C. Terentio Romam de- 

6 ducendi. is omnia suspectiora, quam ante fuerant, in senatu fecit. • 
itaque tamquam imminente Etrusco tumultu legionem unam, al- 
teram ex urbanis, Arretium ducere iussus ipse C. Terentius, 

7 eamque habere in praesidio urbis; C. Hostilium cum cetero ex- 15 
ercitu placot totam provinciam peragrare et cavere, ne qua occa- 

8 sio novare cupientibus res daretur. C. Terentius ut Arretium 
cum legione venit, claves portarum cum raagistratus poposcisset, 
negantibus iis comparere, fraude amotas magis ratus quam nec- 
legentia intercidisse, ipse alias clavis omnibus portis imposuit, 20 

9 cavitque cum cura, ut omnia in potestate sua essent; Hostilium 
intentius monuit, ut in eo spem non moturos quicquam Ctruscos 
poneret, si, ne quid moveri posset, cavisset. 



n. oft. — in forum, das bds. in foro 
müssti nicht ohne Härte mit impe- 
ravit verbunden werden, s. § 5. 

3 — 4. biduum — tempus wäre 
ungewöhnlich gesagt, etwa mit terra 
Italia u. ä. zu vergleichen, s. Nä- 
gelsbach S. 196; doch ist wahr- 
scheinlich bidui zu lesen oder tem- 
pus unächt. — jdixit, er erliess ein 
Edict, in dem er verlangte — und 
erklärte. — custodire, die Be- 
wachung anzuordnen. — princip. 
sm.i wie in Rom, die angesehensten 
Männer im Senat, den Arretium als 
ein dein Namen nach freier Bundes- 
staat hat. 

5 — 7. bonaq. etc., sie werden als 
Landesverräther bestraft. — a ce- 
teris, die Zweideutigkeit wird durch 
den Zusammenhang gehoben, 3, 13, 
10; 7 , 18, 1. u. a. — ipsor. Hb., es 
bedarf nur der Unterdrückung der 



Aristokratie, die wie 23, 30, 8 den 
Römern abgeneigt ist, um Ruhe her- 
zustellen, von dem Volke ist in 
Etrurien nicht die Rede. — tumultu, 
s. 21, 16, 4. — unam alteram ist 
wol genauer Ausdruck nach dem 
Senatsbeschluss: eine, nämlich eine 
von den beiden, gleichgültig welche ; 
etwas verschieden von altera utra, 
8. 1, 13, 3: sine alteris vestrum; 
21,8,7; vgl. 35, 41 , 6. — occasio 
n. novandi res oder id agendi. 

8 — 9. negantibus iis, um nach 
ut, cum, abzuwechseln, vgl. 1, 28, 
10: earum. — ipse stellt das bereits 
erwähnte Subject den magistratus 
gegenüber. — alias c/,, vgl. 24, 37, 
7. — in p. s. e., 22, 39, 21. —in- 
tentius sollte man bei dem Object 
von monere erworten, es ist aber 
wie etiam atque etiam zu diesem ge- 
zogen, vgl. 22, 13, 4. — moveri, s. c. 
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De Tarentinis inde magna contentione in senatu actum co- 25 
ram Fabio , defendente ipso quos ceperat armis, aliis infensis, et 
plerisque aequantibus eos Campanorum noxae poenaeque. sena- 2 
tus co ns ul tum in sententiam M 1 . Acili factum est, ut oppidum 

5 praesidio custodiretur Tarentinique omnes intra moenia contine- 
rentur, res integra postea referretur, cum tranquillior Status Ita- 
liae esset, et de Bf. Livio praefecto'arcis Tarentinae haud minore 3 
certamine actum est, aliis senatus consultonotantibus praefectum, 
quod eius socordia Tarentum proditum hosti esset, aliis praemia 4 

10 decernentibus, quod per quinquennium arcem tutatus esset, ma- 
ximeque unius eius opera receptum Tarentum foret, mediis ad 5 
censores non ad senatum notionem de eo pertinere dicentibus. 
cuius sententiae et Fabius fuit; adiecit tarnen fateri se opera 
Livi Tarentum receptum, quod amici eius vulgo in senatu iactas- - 

15 sent, neque enim recipiundum fuisse, nisi amissum foret. 

Consulum alter T. Quinctius Crispinus ad exercitum, quem 6 
Q. rul vi us Flaccus habuerat, cum supplemento in Lucanos est 
profectus. Marcellum aliae atque aliae obiectae animo religiones 7 
tenebant, in quibus, quod, cum hello Gallien ad Clastidium aedem 



17, 4. 

25« 1 — 10. Verhandlungen über 
Tarent; der Tempel des Honos und 
der Virtus; Cic. Cat. m. 4, 16; de 
Or. 2, 67, 273; Plut. Fab. 23. Val. 
Max. 1, 1, 8. 

1 — 2. coram F., der, da ihm das 
imperium nicht verlängert worden, 
nach Rom zurückgekehrt ist; seinen 
Triumph, s. c. 20, 9, hat L. über- 
gangen. — defendente, er tritt als 
patronus der Tarentiner auf. — et 
plerisq., und zwar sehr viele in dem 
Grade dass u. s. w. — noxae, nach 
der bekannten Kürze in Vergleichun- 
gen, s. 2, 13, 8; 8, 18, 11. Zu poe- 
nae gehört aequantibus in dem Sinne: 
gleich gestellt sehen, in gleicher 
Weise bestraft wissen wollten. — 
Acil. s. c. 4, 10. — intra moen., wie 
dieCampaner, 26, 27, 12. — integra, 
vgl. c. 9, 10. Die spateren Verhand- 
lungen bat L. übergangen, nach 
Strabo 6, 4 p. 281 : neol ra uivvl- 
ßtia xal ttjv lkfv&€o(av a<f^Qid-rj- 
oetv, verloren die Tarentiner ihre 
Selbständigkeit, was 35, 16, 3 nicht 
Tit. Liv. VI. 2. Aull. 



beachtet wird. 

3 — 5. Livio, s. c. 34, 7. — notan- 
tibus, darauf antrugen, dass eio 
Tadel gegen ihn ausgesprochen wer- 
de, vgl. c. 20, 12. — nota und notare 
wird oft in dieser Weise vom Senate 
gebraucht, vgl. Tac. Ann. 3, 31: 
exempla maiorum, qui iuventutis in- 
reverentiam gravibus doeretis no- 
tavissent. — mediis, s. 26, 21, 5. — 
notionem, die Kenntnissnahrae im 
Betreff des Livius käme den Censo- 
ren zu, diese hätten zu bestimmen, 
ob über ihn eine Rüge auszuspre- 
chen sei, s. Lange 1, 583; 2, 164. 

— cuius s., s. 1, 8, 3; diese Ansicht, 
nach der sich der Senat für incom- 
petent erklärt, scheint durchgegan- 
gen zu sein. — Fabius wird erwähnt, 
um das Folg. anzuknüpfen. — opera, 
ironisch, s. Cic. 11. 11. 

7 — 10. religiones, religiöse Be- 
denken stellten sich ihm entgegen 
und hielten ihn zurück, s. c. 23, 1. 

— hello Cr., in seinem ersten Con- 
sulate, s. Periocha 20; Val. Max. 1, 
1,8; ungenau Cicero Verr. 4, 55, 

5 
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Honori et Virtuti vovisset, dedicatio eius a pontificibus impedie- 

8 batur, quod negabant' unam cellam duobus recte dedicari, quia, 
si de caelo tacta aut prodigü aliquid in ea factum esset, difßcilis 

9 procuratio foret, quod utri deo res divina fieret, sciri non posset : 
neque enim duobus nisi certis deis rite una hostia fieri. ita ad- 5 
dita#Virtutis aedis adproperato opere; neque tarnen ab ipso aedes 

10 eae dedicatae sunt, tum demum ad exercitum, quem pfiore anno 
Venusiae reliquerat, cum supplemento proGciscitur. 

11 Locros in Bruttiis Crispinus oppugnare conatus, quia ma- 
gnam famam attulisse Fabio Tarentum rebatur, omne genus tor- 10 
mentorum machinarumque ex Sicilia arcessierat ; et naves indi- 
dem accitae erant, quae vergentem ad mare partem urbis op- 

12 pugnarent. ea omissa oppugnatio est, quia Lacinium Hannibal 



123. — Clastid., 21 , 48. — Honori et 
V., ebenso Cic. 1. 1. § 121 u. a. ; da- 
gegen 29, 11, 13: aedem Virtutis, 
vgl. Cic. Sest. 56, 120; de rep. 1, 
14, 21; dagegen pro Sest. 54, 116: 
Virtulis Honoris. — a pontif., wel- 
che vor der Dedication eines Tem- 
pels ihr Gutachten abzugeben haben, 
ob alle Vorschriften des jus sacrum 
beobachtet seien. — duobus n. düs, 
wenn dieses nicht ausgefallen ist, s. 
§ 9. — rede, ebenso Val. Max. 1. 1. ; 

41, 16, 2: non recte factae Latinae-, 

42, 32, 2; 34, 44, 1 ; dagegen § 9: 
rite, s. 1 , 8, 1. — res dir. /ac, ge- 
opfert werden müsse, wie im Folg. 
una hostia ßeret, s. 10, 42, 7; 22, 
10, 3. — nisi certis, Varro theilte 
die Götter in certi, incerti, selecti, 
s. Serv. ad Verg. Aen. 2, 141 : pon- 
tißces dicunt singulis aclibus pro- 
prios deos praecsse: hos Varro cer- 
tos deos appellat; /irnob. adv. gent. 
2, 65: dii certi certas apud vos ha- 
bent tutelas } licentias, potestates, ne- 
que eorum ab atiquo id quod eius 
non sit potestatis ac licentiae postu- 
latis, zu diesen hätten also Honos 
und Virtus nicht gehört: wenn an- 
ders L certi in dieser Bedeutung 
genommen und die Notiz einem An- 
nalisten entlehnt, nicht vielmehr die 
Worte in dem Sinne: ausser ge- 
wissen, in den Pontificalbüchern als 
solche, denen gemeinschaftlich geop- 



fert werden dürfe, bezeichneten Göt- 
tern, verstanden hat, s. Marq. 4, 8; 
Preller 62 f., möglich ist auch, dass 
certis bedeute: Götter,- von denen 
man sicher wisse, dafs sie Urbeber 
eines prodigium seien, da es religiös 
bedenklich war, den zu sühnenden 
Gott nicht zu nennen, oder einen 
nichtzürnenden versöhnen zu wol- 
len , s. jedoch Gell. 2, 28, 3. — ad~ 
dita, unmittelbar an dasselbe; et- 
was anders Val. Max. 1. 1. : ea pon- 
tificum admonitione effectum est, 
ut Marcellus separaiis aedibus Ho- 
noris ac Virtulis simulacra statue- 
ret, s. Becker 1,510. — ab ipso, s. 
29, 11, 13. — tum dem., dass er 
spät aufgebrochen sei geht auch aus 
dem § 6 u. 12 Erwähnten, wenn man 
die Entfernung der Orte beachtet, 
hervor. — priore a., c. 20. 

25, 11—27. Unglück der beiden 
Consuln; s. Polyb. 10, 32; Plut. 
Marc. 29; App. Hann. 50; Zon. 9, 
9; Val. Max. 1, 6, 9; 5, 1, Ext. 6u. a. 

11 — 12. Locros, s. 24, 1. — qida 
— rebatur, nach c. 26, 3 verfolgen 
beide Consuln diesen Plan, der wol 
in Rom entworfen war; Hannibal 
soll auch vom Süden her enger ein- 
geschlossen werden. Doch ist es. 
dunkel, wie Crispinus an Hannibal 
vorüber nach Locri hat gelangen 
können. — Lacinium, 28, 46; 16. 
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admoverat copias, et conlegam eduxisse iam ab Venusia exercitum 
fama erat, cui coniungi volebat. itaque in Apuliam ex Bruttiis 13 
reditum, et inter Venusiam Bantiamque minus trium millium 
passuum intervallo consules binis castris consederant. in eandem 14 
5 rcgionem et Hannibal rediit averso ab Locris hello, ibi consules 
ambo ingenio feroces prope cotidie in acie stare haud dubia spe, 
si duobus exercitibus consularibus iunetis commisisset sese ho- 
stis, debellari posse. 

Hannibal quia cum Äfarcello bis priore anno congressus vi- 26 

10 cerat victusque erat, ut, cum eodem si dimicandum foret, nec 
spem nec metum ex vano haberet, ita duobus consulibus haud 
quaquam sese parem futurum flredebat. itaque totus in suas ar- 2 
tis versus insidiis locum quaerebat. levia tarnen proelia inter 3 
bina castra vario eveutu fiebant; quibus cum extrahi aestatem 

15 posse consules crederent, nihilo minus oppugnari Locros posse 
rati, L. Cincio, ut ex Sicilia Locros cum classe traiceret, scribunt; 
et ut ab terra quoque oppugnari moenia possent, a Tarento par- 4 
tem exercitus, qui in praesidio erat, duci eo iusserunt. ea ita 5 
futura per quosdam Thurinos conperta Hannibali cum essent, 

20 mittit ad insidendam ab Tarento viam. ibi sub tumulo Peteliae 
mmm equitum duo peditum in occulto locata; in quae inexplorato 6 



13 — 14. Bantiamq. , j. Banzi, io 
Apulien zwischen Veuosa und üp- 
pido; nach Anderen in Lucanien. — 
consederant, in Bezug auf rediit. — 
averso, weil sich der Krieg, nach der 
Authebimg der Belagerung von Locri 
abgewendet hat. — commis., sich 
mit ihnen einlassen, es mit ihnen 
aufnehmen würde. 

2ö. 1 — 2. bis geht nur auf con- 
gressus. — ut — ita, 21 , 29, 4. — 
ex — vano, „aus der Luft gegrif- 
fen", s. 2, 37, 8. — haberet hat sich 
wahrscheinlich an foret angeschlos- 
sen, um auch das Bedingte als blosse 
Annahme zu bezeichnen, s. praef. 
13. Gron. vermuthet habebat ; ent- 
sprechend credebat im Folg., vgl. 
28, 33, 9. — totus, ein Adverbium 
giebt es nicht. — suas, s. 21, 34, 1 : 
suis artibus, fraude et insidiis; 22, 
16, 5. Appian lässt irrtltümlich Mar- 
cellus eine Schlacht meiden. 

3 — 6. tarnen, obgleich Hannibal 



ein offenes Gefecht zu vermeiden 
suchte. — extrahi, s. 4, 43, 8. — 
Cincio, s. c. 8; wiewol ihm c. 22 
das imperium nicht verlängert ist, 
scheint er doch noch in der Provinz 
gewesen, seiu Nachfolger nach c.29, 
4, ungeachtet der Angabe c. 23, 1, 
noch nicht dahin gekommen zu sein, 
üeber Cincius s. 21, 38, 2. — qui, 
das hds. quae Hesse sich nur daraus 
erklären, dass ein Theil des Heeres 
iin Gebiete der Sallentiner vertbeilt 
gewesen wäre, s. c. 22, 2; allein 
schwerlich ist Tarent ohne Besat- 
zung gelassen worden, s. c. 25, 2, 
an u. St. viell. qui ibi zu lesen. — 
ea — conperta essent, vgl. c. 1,14. 
Cic. Fin. 3 , 7, 23: membra — data 
esse appareant.; ib. 5, .21, 58: ut 
plane qualia sint intelligantur ; Sali. 
I. 49, 2. — Peteliae, s. 23, 20, 4, 
die Strasse führte an dieser Stadt 
hin. — inexpl., s. 21, 25, 9. — sal- 
tusq., der Apenninen, an deren Ab- 

5* 
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euntes Romani cum incidisscnt, ad mm armatorum caesa, m et 
d ferme vivi capti, alii dissupati fuga per agros saltusque Taren- 
tum rediere. 

7 Tumulus erat silvestris inter Punica et Romana castra , ab 
neutris primo occupatus, quia Romani, qualis pars eius, quae 5 
vergeret ad hostium castra, esset, ignorabant, Hannibal insidiis 

8 quam castris aptiorem eum crediderat. itaque nocte ad id mis- 
sas aliquot Numidarum turmas medio in saltu condiderat, quo- 
rum interdiu nemo ab statione movebatur, ne aut arma aut ipsi 

9 procul conspicerentur. fremebant vulgo in castris Romanis oc- 10 
cupandum eum tumulum esse et castello firmandum, ne, si oc- 
cupatus ab Hannibale foret, veluiin cervicibus haberent hostem. 

10 movit ea res Marcellum, et conlegae „quin imus" inquit „ipsi 
cum equitibus paucis exploratum? subiecta res oculis nostris 

11 certius dabit consilium". consentienti Crispino cum equitibus 15 
ccxx, ex quibus quadraginta FregeJlani, ceteri Etrusci erant, pro- 

12 ficiscuntur; secuti tribuni militum M. Marcellus consulis Iii ins 
et A. Manlius, simul et duo praefecti socium L. Arrenius et 

13 BT. Aulius. immolasse eo die quidam prodidere memoriae con- 
sulem Marcellum, et prima bostia caesa iocur sine capite in- 20 

14 ventum, in secunda omnia conparuisse quae adsolent, auctum 



hange auch der im Folg. erwähnte 
tumulus zu suchen ist. 

7 — 8. credider., s. 2, 18, 9. — 
medio in s., s. Cic. Or. 1 , 34, 157: 
medium in agmen, gewöhnlich steht 
die praepos. vor medius. Zur Sache 
s. Plut. IvfnXtjae rrjv vXnv xal rag 
xotXdtiag dxovTtarwv re noXXcov 
xal Xoyxo(f OQ(ov,<ler auch das Folg. 
wieL. erzählt, während nach Polyb. 
die Numider nur zufällig auf den 
Hügel geschickt siud. — fremeb., 
b. 22, 28, 9. 

10—11. quin im., 1, 57, 7: quin 
conscendimus equos?— certius etc., 
wir werden mit mehr Sicherheit be- 
urtheilen können, ob die Höhe zu 
besetzen sei. — consentienti , s. 1, 
54, 6; 36, 32, 9. — equit. CCXX., 
viell. exlraordinarii, s. c. 12, 14; 
Plut. cov 'PatfiaTog ovfitlg rjv — 
reaanQdxovra <I>QtytXXuvot 
nsiQttv aQtrrjg xul ntarewg del toj 
AIaQxtV.ü) dedtoxortg; nach Polyb. 



dvaXaßovitg tXag o*uo xal yqo- 
CifOfjtuxovg fiern raiv (taßSotfo- 
Qwv tig TQiaxovTa. — Etrusci, 
wahrscheinlich stellen sie nach ei- 
nem Bündniss, das nach dem Abzug 
des Pyrrhus erneut, s. Polyb. 2, 20, 
oder geschlossen ist, ihre Truppen, 
Polyb. 2, 24. 

13 — 14. quidam, ausführlich er- 
zählen die Sache Plut. und Val. 
Max.; Polyb. nicht. — prima h., 
Val. Max. : prima hostia, quae ante 
foculum cecidit, das Opfer ist ein 
consultatorium. — iocur, diese Form 
findet sich hier und 25, 16, 2 in der 
besten Hds. , die alten Grammatiker 
jedoch erkennen nur iocur an, und 
setzen für iocineris ein iocinus vor- 
aus. — caput, wie 30, 2, 13, vgl. 8, 
9, 1. Plin. 1 1, 73, 189. — quae ads., 
1, 28, 2. — auctum kann neut. part. 
oder, nach Crevier, Accus, von au- 
ctus, us, sein; Plut. ijts x€(f{tXrj 
fifyi&og V7t€Q(pvh av£(Jx e i Val. 
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etiam visum in capite ; nec id sane haruspici placuisse, quod se- 
cundum trunca et turpia exta nimis laeta apparuissent. Ceterum 27 
consulem Marcellum tanta cupiditas tenebat dimicandi cum Han- 
nibale, ut numquam satis castra castris conlata crederet. tum 2 

5 quoque vallo egrediens Signum dedit, ut ad locum miles esset 
paratus, ut, si colüs, in quem speculatum irent, placuisset, vasa 
colligerent et sequerentur. exiguum campi ante castra erat; inde 3 
in collem aperta undique et conspecta ferebat via. Numidis spe- 
culator, nequaquam in spem tantae rei positus, sed si quos vagos 

10 pabuli aut lignorum causa longius a castris progressos posset 
excipere, signum dat, ut pariter ab utrisque lateribus exorerentur. 
non ante apparuere, quibus obviis ab iugo ipso consurgendum 4 
erat, quam circumiere, qui ab tergo includerent viam. tum un- 5 
dique omnes exorti et clamore sublato impetum fecere. cum in 

15 ea valle consules essent, ut neque evadere possent in iugum oc- 
cupatum ab hoste, nec receptum ab tergo circumventi haberent, 
extrahi tarnen diutius certamen potuisset, ni coepta ab Etruscis 
fuga pavorem ceteris iniecisset. non tarnen omisere pugnam de- 6 
serti ab Etruscis Fregellani, donec integri consules hortando ipsi- 

20 que ex parte pugnando rem sustinebant; sed postquam vulnera- 7 
tos ambo consules, Marcellum etiam transfix um lancea prolaben- 
tem ex equo moribundum videre, tum et ipsi — perpauci autem 



Max.: caput iocineris duplex. — 
nec sane, s. 21 , 31 , 10. — trunca 
etc., die wegen des Fehlens des 
capnt von sehr übler Vorbedeutung 
waren. 

27» 1 — 3. Ceterum, wie es auch 
mit der Nachriebt stehen mag, vgl. 1, 
12, 1. — castra c, c. 12, 9. — ad 
loc.f zur Stelle, jeder am Platze, be- 
reit sei sogleich aufzubrechen, ahn- 
lich ad tempus; Polyb. 1. 1. : Iv xoj 



/«(Jrtxt fiiviiv xaxä x<*>Quv inrjy- 
ytilav. — vasa coli. , c. 47 , 8 ; 22, 
30, 1. — ante c, zwischen diesem 



und dem Hügel. — inde, von da an, 
da begann. — in spem, s. 26, 16, 
11 : in nullam spem-, 21 , 43, 7. — 
posset, wie vorher positus, auf spe- 
culator, nicht auf Numidis bezogen, 
weil durch seine Vermittclung und 
aufsein Coromando {signum dat) die 
Sache ausgeführt wird. — pariter t 
zu gleicher Zeit. — ab utr. tat., s. c. 
22, 2. Polyb. : oig xov oxonov ar\- 



firivavrog ort — l^avaaxavxeg xal 
naoa xct nXayicc noinctdfxevoi xrjv 
nonstav anoxifivovxai xovg axoa- 
xrjyovg and xijg — nrtgffißoXrjs. 

4 — 7. non a., nicht eher (jedoch) 
wurden sichtbar. — obviis = ita ut 
obviam, ex adverso, vevirent Roma- 
nis. — includ., 26, 5, 11. — volle, 
eine Vertiefung an dem Hügel, die 
jedoch vom Lager der Römer aus 
sichtbar war. — evadere, die Höhe 
erreichen. — extrahi, c. 26, 3. — 
potuisset, 23, 42, 5. — donec, Z. 
§ 350. — integri, viell. ist integri 
eos cons. zu lesen. — ex parte, von 
dem Theile aus, zum Theil, scheint, 
wenn L. so geschrieben hat, hier zu 
bedeuten: sie für ihren Theil, per- 
sönlich, vgl. 29, 5, 7: pro parte. — 
prolab. -morib., vgl. 2, 20, 3: mori- 
bundus-ad terram defluxit; 1 , 58. 
11: prolapsa in vulnus moribunda 
cecidit. — et ipsi, in Bezug auf das 
entferntere ab Etruscis fuga, deut- 
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supererant — cum Crispino consule duobus iaculis icto et Mar- 

8 cello adulescente saucio et ipso eflugerunt. interfectus Aulus 
Manlius tribunus militum, et ex duobus praefectis socium Manius 
Aulius occisus, Arreoius captus; et lictores consulum quinque 
vivi in hostium potestatem venerunt, ceteri aut interfecti aut cum 5 

9 consule eflugerunt; equhum tres et quadraginta aut in proelio 

10 aut in fuga ceciderunt, duodeviginti vivi capti. tumultuatum in 
castris fuerat, ut consulibus irent subsidio, cum consulem et 
filium alterius consulis saucios exiguasque infelicis expeditionis 

11 reliquias ad castra venientes cernunt mors Marcelli cum alioqui 10 
miserabilis fuit , tum quod nec pro aetate — maior iam enim 
sexaginta annis erat — neque pro veteris prudentia ducis tarn 
iuprovide se conlegamque et prope totam rem publicam in prae- 
ceps dederat. 

12 Multos circa unam rem ambitus fecerim, si, quae de Mar- 15 

13 celli in orte van an t auetores, omnia exequi velim. ut omittam 
alios, Coelius triplicem gestae rei rationem edit: unam traditam 



licher ist et ipso, gleichfalls, auch. 

8. interfectus — occisus, vgl. 40, 
4, 2: Herodicum-occiderat ; generös 
quoque eins interfecit', an u. St ist 
das Eine oder Andere niebt not- 
wendig. Zwar könnte occisus zur 
Bezeichnung des Gegensatzes mit 
captus eingetreten sein, doch haben 
die Hss. interfecti, was Gron. vor- 
zieht und occisus verwirft. 

10—11. tumultuat., vgl. Polyb.: 
ot d* ff t%) OTgaTontöq) #fto- 
Qovvrtg t6 ytyvo^iivov ovöa/Lidog 
ridvvr\0i]Oav i7iixovQrjo'(U. — ?r« 
yan ävaßowvrwv, xcci-tcZv filv 
hvovvrtüv Tovg Xnnovg tüv 6k 
xa&onXiCo/u^vüJV (vgl. § 2) nioag 
€?/€ to noety/ua. — mors etc., noch 
barter urtheilt Polybius. — alioqui, 
in anderer Beziehung. — inprovide, 
vgl. 30, 8, 9; 23, 33, 6; 25, 37, 7: 
trepide, sonst braucht L. auch das 
v Adjectivom. — in praec. dcd., s. 
Curt. 4, 13, 10: in profundum da- 
bant, L. 30, 30, 19: in — discrimen 
dederis, 6, 25, 3 u. a.; Sali. I. 63: 
praeeeps datus est; Tac. Ann. 6, 
1 7 : famam praeeeps dabat; Terent. 
And. I, 3, 9: UM praeeipitem-dedit. 

12 — 14. circa ist durch ambitus 



veranlasst sonst gehört die Bedeu- 
tung xaTa der späteren Zeit an, ist 
aber bei L. schon durch ähnliche 
Gebrauchsweisen vorbereitet, 28, 7, 
9; 21, 37, 3: quadriduum circa 
rupem consumptum; 35, 37, 4, — 
ambitus = ambages, Suet. Tib. 71 : 
per ambitum verborum remnarrare. 
— fecerim, Versicherung des Er- 
folges; das Resultat würde sein, 
man würde sehen, dass ich nur — 
mache, vgl. 6, 14, 4: nequiquam- 
Capitolium servaverim, sivideam\ 
22, 14, 10; 33, 11, 6: ut aspera 
belli AetoU exhauserint t pacis gra- 
tiam Romanus in se vertat: ebenso 
steht bei einem Tempus der Ver- 
gangenheit das Plusquamprf. , vgl. 
c. 47, 7: venisset. — variant, 22, 2, 
10: intemperie Variante calores ; 23, 
5, 8. exequi, weiter verfolgen, er- 
örtern. — Coelius, der also die Sache 
besonders genau untersucht hatte, 
21, 38, 7. — rationem nach Peri- 
zonius, der auch Seriem verm. ; die 
Hss. haben ordinem; dieses wird 
zwar sonst von L. in gleicher Weise 
gebraucht, 40, 14, 10: ordo consilii; 
39, 48, 6 u. a., ist aber an u. St. 
wahrscheinlich verschrieben, da 
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fama, alteram scriptam laudatione fili , qui rei gestae interfuerit, 
tertiam, quam ipse pro inquisita ac sibi conperta adfert: ceterum 14 
ita fama variat , ut tarnen plerique loci speculandi causa castrig 
egressum, omnes insidiis circumventum tradant. 
5 Hanibal magnum terrorem hostibus morte consulis unius 28 
vulnere alterius iniectum esse ratus, ne cui deesset occasioni, 
% castra in tumulura , in quo pugnatum erat , extemplo transfert. 
ibi inventum Marcelli corpus sepelit. Crispinus, et morte conlegae 2 
et suo vulnere territus, silentio insequentis noctis profectus, 
10 quos proxumos nanctus est montis , in iis loco alto et tuto un- 
dique castra posuit. ibi duo duces sagaciter moti sunt, alter ad 3 



unam — alteram folgt, welches sich 
auf gestae rei, nicht wol beziehen 
kann, da die Tbatsache nur eine 
ist, vgl. c. 38, 13; 23, 25, 8. — 
scriptam, schriftlich aufgezeichnet, 
famam entgegengesetzt. — lauda- 
tione, s. 8, 40, 4. — rei gestae, kurz 
Vorher gestae rei, wie 21, 21, 6; 8: 
primo vere u. rere primo, 23, 44, 
6; 8; 28, 17, 5 u. 11. — ita, nur in 
so weit, oder: zwar, aber doch so, 
dass, s. c. 26, 1; 22, 61, 6: ita ne 
tarnen. — variat anders als § 12; 
25, 1 7, 4, vgl. 21,28,5. — speculan- 
di, nach Appian stösst Marcellus auf 
Beute machende Numidier; Zonaras 
versetzt die Sache in die Gegend 
von Locri, Val. Max. überhaupt in 
das Land der Bruttier. 

28—29. Hannibals Unterneh- 
mung gegen Salapia, Crispinus Vor- 
kehrungen; App. Hann. 51 ; Zon.9,9. 

1 . vulnere wie § 2 ; c. 33, 6 ; da- 
gegen c. 29, 2: vulnerum, s. c. 27, 
7. — corpus sep., die Angabe Plu- 
tarcbsc.30: to ö*k out/na xoojirjGag 

Xelxpava ovv&tlg slg xaXmv dg~ 
yvQciv xal xqvoovv i/ußahbv Ort- 
(f ttvov aniaitiXt nQoq ibv vlov. 
— Tavra plv ovv ol ntQl KoQvr\- 
Xnov Ntnatra xal OvaXtQtov Mu- 
^tfjiov lOTOQTjxccGi, Alßiog xal 
jLatctttQ 6 JEeßaarog xojAtoOrjvai 
rrjv i>ö*()(av 7inog tüv vlbvtlQrjxaat, 
xal raqrjvai XafxnQcäg scheint in 
Bezug auf Livius und Val. Max., der 



in ähnlicher Weise wie L. erzählt, 
ein Irrthum zu sein , s. Cic. Gat. m. 
20, 75; zur Sache vgl. 25, 16 ff. — 
quos, das hdsch. quosquos ist wahr- 
scheinlich Verscbreibung wie c. 29, 
1: cuicui; 29, 19, 9: quiqui; 27, 7, 
3: quaequae-, die Verbindung des 
Superlativs mit quisquis wird sieb 
sonst nicht leicht finden und wäre 
an u. St. nicht passend. Der Consul 
scheint sich nach dem Monte Mitone 
gewendet zu haben. 

3 — 4. duo, beide. — sagaciter m. 
s. , setzten sich mit Scharfsinn in 
Bewegung, zeigten ihren Scharfsinn 
bei dem was sie tbaten, boten ihren 
Scharfsinn auf, indem das Adverbium 
bisweilen Bestimmungen zum Verb, 
hinzufugt, aus denen die Beschaffen- 
heit des Handelnden erkannt wer- 
den kann, die wir als Objecle oder 
Bestimmungen des Subjects auf- 
fassen, s. c. 31 , 4: populariter; zu 
37, 32, 10; 2, 45, 9: accendunt fe- 
rocius; 26, 9, 6: tumultuosius con- - 
citat; 27, 48, 11: inpolentius regi; 
Tac. Ann. 4, 47: quidam audentius 
— visebantur; Caes. B. G. 1, 18, 4: 
largiter posse; Cic. Mil. 3, 8: sedi~ 
tiose interrogabatur; Verr. 4, 65, 
147: exeogitat acute; Fin. 3, 12, 
40; S. Rose. 28, 76: argiu suspicio- 
se-, ib. 26, 72: Sali. C. 39, 3 u. a. 
Doch ist der Ausdruck ungewöhn- 
lich, und die Hdss., die auch im 
Folg. lückenhaft sind, haben monti 
viell. intettti"! auchmo/tfi wird verm., 



Digitized by Google 



72 



LIBER XXVII. CAP. 28 



». n. 546. 



4 inferendam, alter ad eavendam fraudem, anulis Marcelli simul 
cum corpore Hannibal potitus erat; eius signi errore ne cui do- 
lus necteretur a Poeno metuens, Crispinus circa civitates proxi- 
mas miserat nuntios, occisum conlegam esse auulisque eius ho- 
stem potitum; ne quibus litteris crederent nomine Marcelli com- & 

5 positis. paulo ante hic nuntius consulis Salapiam venerat, cum 
litterae ab Hannibale allatae sunt Marcelli nomine compositae se 
nocte, quae diem illum secutura esset, Salapiam venturum : intenti 
milites essent, qui in praesidio erant, si quo opera eorum opus 

6 esset, sensere Salapitani fraudem, et ab ira non defectionis modo 10 
sed etiam equitum interfectorum rati occasionem supplicii peti, 

7 remisso retro nuntio — perfuga autem Romanus erat — , ut 
sine arbitro milites quae vellent agerent, oppidanos per muros 

8 urbisque opportuna loca in stationibus disponunt, custodias vi- 
giliasque in eam noctem intentius instruunt, circa portam, qua 15 
venturum hostem rebantur, quod roboris in praesidio erat oppo-' 

9 nunt. Hannibal quarta vigilia ferme ad urbem accessit; primi 
agminis erant perfugae Romanorum, et arma Romana habebant. 
ii, ubi ad portam est ventum, Latine omnes loquentes excitant 

10 vigiles, aperirique portam iubent: consulem adesse. vigiles velut 20 
ad vocem eorum excitati tumultuari, trepidare, moliri portam. 
Cataracta deiecta clausa erat; eam partim vectibus levant, partim 



was schwerlich passend ist. Zur 
Sache vgl. 23, 17, 10. — anuli haben 
hier und § 5 die Hss. Der Plural 
von einem Ringe, wie bei l/beri, ge- 
braucht; es ist nach dein Folg. der 
Siegelring. — nomine, unter dem 
Namen des M. ausgestellt. 

5. Salapiam, vgl. Zonar 1. 1. o 
jivvCßag^rov SaxTvXiov ftvrov tU 
Xrj<p(og, <p IxsTvograg ygatpag $ns- 
OcpQaytts, ygafifiara f? xagnoXeig 
— tnt[ji7iE } xal oda ißovXtro tite- 
ngaTTtTo' fxfyQig ov tovto yvovg 
6 KgiönTvog avTtnaoriyyetXev av- 
roTg (fvXdaas&at, dann erst erfolgt 
die Ueberlistung bei Salapia. — 
cum folgt hier nach paulo ante, wie 
sonst nach vix, aegre, tantum quod 
Cic. Fam. 7, 23, 1 u. ä. ; anders 38, 
8,7. — intenti oder ein ahnlicher 
Begriff ist ausgefallen. — si quo, 
26, 9, 9. 

6 — 8. Salapitani ist wie Tauro- 
menitani, Lüybaetani u. a. gebildet 



ab ira, s. c. 17, 5. — equit interf. 
26, 38. — oppidanos die Stadtbe- 
wohner im Gegensatze zu milites, 
während mit Salapitani die Behör- 
den der Stadt bezeichnet werden. 
Doch lässt sich nicht bestimmen, 
ob nicht nach Romanus noch mehr 
ausgefallen ist. — stationes, grös- 
sere Abtheilungen auf Posten; cu- 
stod. einzelne Posten bei zu bewa- 
chenden Gegenständen. — opponunt, 
stellen da auf um den Feind zu er- 
warten, wie oft, absolut gebraucht. 

9 — 11. perfugae Ii., nach Appian 
Numider in römischen Waffen, wie- 
der anders Zonaras. — excitant, an 
= aufrufen, nachher excitati: wie 
aus dem Schlafe aufgestört — mo- 
liri, durch das Folg. erklärt, etwas 
anders 24, 46, 5; 23, 18, 2: moliri 
portas et claustra refritigere parat; 
6, 33, 11: molientes obices porta- 
rum. — Cataracta etc., sie tbun, 
als ob das Fallgitter zu fest auf- 
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funibus subducunt in tantum altitudinis, ut subire recte possent 
vixdum satis patebat iter, cum perfugae certatim ruunt per 11 
portam ; et cum dc ferme intrassen t, remisso fune, quo suspensa 
erat, Cataracta magno sonitu cecidit. Salapitani alii perfugas neg- 12 

5 legen ter ex itinere suspensa umeris, ut inter pacatos, gerentis 
arma invadunt; alii e turri eius portae murisque saxis sudibus 
pilis absterrent hostem. ita inde Hannibal suamet ipse fraude 13 
captus abiit , profectusque ad Locrorum solvendam obsidionem, 
quam L. Gincius summa vi, operibus tormentorumque omni ge- 

10 nere ex Sicilia advecto oppugnans*. Magoni iam haud ferme 14 
fidenti retenturum defensurumque se urbem prima spes morte 



sitze und mit aller Anstrengung 
kaum in die Höhe gehoben werden 
könne. Nach dem Folg. denkt sich 
L. dasselbe an dem Thore oder in- 
nerhalb desselben, wo sich in den 
Ruinen mancher Städte noch die 
Falzen finden, in denen es herab- 
gelassen wurde, s. Denis die Städte 
Etruriens S. 460; vgl. dagegen 
Veget. 4, 4: amplius prodest-ut 
ante portam addatur propugnacu- 
lum t in cuius ingressu ponitur Ca- 
taracta, quae anulis ferreis ac fu- 
nibus pendet, ut si hoste* intrave- 
rint dentis sa eadem extinguantur 
exclusi, Polyb. 10, 33: ol 61 xarao- 
dxrag, odg ii^ov dXCyov tfw/goi 
ta fAT)xaVT)fidT<ov ävr)/u(i£vovg, 
aliftvidiov xa&rjxav xal InfßnXov- 
to, xal jovrovg xaraa/ovreg tzqö 
roxi refyovg avtaxoXömaav. — 
recte, bequem , s. 33, 5, 7, gewöhn- 
licher ist das Adjectiv; s. c. 27, 11 : 
aufrech t stehe ml. — in tras seilt* so 
dass sie zwischen dem Fallgitter 
und dem Stadtthore waren. — re- 
misso, 24, 34, 11. 

12. Salapit, hier die Besatzung 
nach § 8. — ex itin., von dem Mar- 
sche her, s. c. 18, 2. Sie haben die 
Schilde in ihrem Ueberzug an der 
Schulter hängen, 22, 4, 7; Caes. B. 
G. 2, 19, 5, Sueton. Viteil. 11. — 
e turri, diese waren in festen Städ- 
ten an den Thoren, 1, 19, 2. — mu- 
risque etc., Aeneas Poliorc. 39, 2: 



XQ*l riToifjtaaaa&at. avoi&tv anb 
tov /LtioonvXov nvXtjv g~vX(av (og 
na^vrataiV' oxav ovv ßovXu vno- 
Xaßtiv rovg eiOTotxoVTag noXe- 
fiiovg, ravinv atpitvat oo&rjv. xal 
avrt) Gxrjati — fit) tigtivai. äfxa 
öh xal oi knl t^J *ttx il ßaXXovTwp 
rovg ngbg raig nvXaig noXtfiiovg. 

13—14. profectusq., man sollte 
darnach est oder noch «in verb. 
finit. erwarten. — quam — oppu- 
gnans, die Stelle ist verdorben oder 
lückenhaft, es scheint ein Verbum, 
etwa urgebat, zu fehlen, oder, da in 
der Hds. pugnasset verbessert ist, 
etwa: obsidionem. cumL.Cincius — 
oppugnasset {oppugnarett), Magoni 
zu lesen; oppugnare absolut ge- 
braucht s. 23, 18, 1 1. In dergewöhnL 
Lesart: quam — oppugnabat müsste 
quam auf obsidionem unpassend be- 
zogen werden, da sich eine Beziehung 
per synesin auf Locrorum kaum an- 
nehmen lässt. — operib., Dämme, 
Thürme u. s. w. — torment. , § 1 7 : 
machiois. — haud f., nicht mehr ge- 
rade; gar nicht mehr glaubte, vgl. 
21, 7, 9; ib. 32, 10: haudsanc, an- 
ders non ferme 22, 9, 8; 36, 43, 5. 
— defensur. ist erklärend nachge- 
stellt: behaupten durch seine Ver- 
theidigung. — se ohne esse findet 
sich nicht selten bei dem inf. fut., 
s. c. 38, 5 ; praef. 2: se superaturos\ 
1, 23, 5: se adlaturum; ib. 32, 4; 
u.a. vgl. 1,37, 6; 6, 17, 6; 28,23, 
6. — spes — adfuts., ein Hoffnungs- 
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15 nuntiata Marcelli adfulsit secutus inde nuntius Hannibalem Nu- 
midarum equitatu praemisso ipsum, quantum adcelerare posset, 

16 cum peditum agmine sequi, itaque ubi primum Numidas edito 
e speculis signo adventare sensit, et ipse patefacta repente porta 
ferox in hostis erumpit. et primo magis quia inproviso id fece- 5 

17 rat, quam quod par viribus esset, anceps certamen erat; deinde, 
ut supervenere Numidae, tantus pavor Romanis est iniectus, ut 
passim ad mare ac naves fugerent relictis operibus machinisque, 
quibus muros quatiebant. ita adventu Hannibalis soluta Locro- 
rum obsidio est. 10 

29 Crispinus postquam in Bruttios profectum Hannibalem 
sensit, exercitum, cui conlega praefuerat, M. Marceilum tribunum 

2 militum Venusiam abducere iussit; ipse cum legionibus suis Ca- 
puam profectus, vix lecticae agitationem prae gravitate vulnerum 
patiens, Romam litteras de morte conlegae scripsit, quantoque 15 

3 ipse in discrimine esset: se comitiorum causa non posse Romam 
venire, quia nec viae laborem passurus videretur, et de Tarento 
sollicitus esset, ne ex Bruttiis Hannibal eo converteret agmen; 
legatos opus esse ad se mitti, viros prudentis, cum quibus, quae 

4 vellet, de re publica loqueretur. hae litterae recitatae magnum et 20 
luctunf morte alterius consulis et metum de altero fecerunt. ita- 
que et Q. Fabium filium ad exercitum Venusiam miserunt, et ad 



strahl gieng ihm auf. — nuntiata 
etc., Hannibals Marsch erfolgt erst 
einige Zeit nach dem Tode des Mar- 
cellus, wie sich bei der Entfernung 
Salapias von Venusia erwarten 
lässt. — adcelerare absolut wie 
3, 27, 8 u. a., vgl. c. 47, 8. 

16 — 17. e speculis, ausserhalb der 
Stadt, vgl. 28, 5, 17. — adventare, 
im Anzug sei. — et ipse, wie er von 
dem anrückenden Heere einen An- 
gritE erwartete. — quam q. esset, 
wie sonst non quod esset — sed quia 
Jecerat, Sali.C. 14,7: ex aliis rebus 
magis, quam quod — comperturn 
foret. — quatieb., zu stossen pfleg- 
ten; eben noch, oder vorher immer 
berannten; es ist besonders an den 
aries zu denken; vgl. 23, 4, 6: rcre- 
cundia erat; 34, 44, o: spectabant. 

29. 1—2. M. MarcelL, s. c. 27,7. 
— Venusiam, in das frühere Stand- 



lager des Heeres, s. c. 25, 10, um 
Samnium und Apulien zu decken, 
wie Crispinus selbst Campanien 
schützen zu müssen glaubt; Luca- 
nien steht also Hannibal wieder of- 
fen. — abducere, s. I, 6, 1 : avocare. 

— patiens ist auf profectus zu be- 
ziehen, dieses selbst ist: auf dem 
Marsche; denn schwerlich liess er 
den Bericht erst von Capua abgehen. 

3 — 6. Tarento, wo von den zwei 
Legionen, s. c. 22, 2, nur eine Ab- 
theilung stand, die jedoch durch den 
Verlust c. 26 bedeutend geschwächt 
gewesen sein muss. — ne — conv. 
äff., von dem Begriff der Furcht in 
sollicitus abhängig und Erklärung 
zu de Tarento, vgl. 29, 21 , 8. — 
hae Ut. etc., der Senat scheint durch 
diesen Bericht die erste Kunde von 
dem Unfall erhalten zu haben, s. § 2. 

— Fabium, s. 24,43,9. — ad exerc. 
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consulem tres legati missi, Sex. Iulius Caesar L. Licinius Pollio 
L. Cincius Alimentus, cum paucis ante diebus ex Sicilia redisset. 
hi nuntiare consuli iussi, ut, si ad comitia venire Romam non 5 
posset, d i etat 0 rem in agro Romano diceret comitiorum causa; 

h si consul Taren tum profectus esset, Q. Gaudium praetorem pla- 6 
cere in eam regionem inde abducere legiones, in qua plurimas 
sociorum urbes tueri posset. 

Eadem aestate M. Valerius cum ciasse centum navium ex 7 
Sicilia in Africam tramisit, et ad Clupeam urbem escensione facta 

10 agrum late nullo ferme obvio armato vastavit. inde ad naves ra- 
ptim praedatores reeepti , quia repente fama accidit classem Pu- 
nicam adventare. lxxx erant et tres naves. cum his haud proeul 8 
Clupea prospere pugnat Romanus; x et vm navibus captis, fu- 
gatis aliis, cum magna terrestri navalique praeda Lilybaeum 

15 rediit. 



V enus., wir: zu dem H. in Venusia, 
8. 21, 49, 3. — Iulius C, wahr- 
scheinlich der Praetor, s. c. 26, 3; 
21, 5 ; obgleich es eben so auffallend 
ist, dass dieses nicht bemerkt wird, 
als dass er nach dem Abgang des 
Cincius, s. auch c. 23, 1, noch nicht 
in Sicilien ist. PoUio, so die Hss. — 
pauc. a. d. , er muss also nach der 
Aufhebung der Belagerung von 
Locri nach Sicilien zurück und von 
da erst nach Rom gegangen sein. Die 
Absendung der Gesandten wäre dar- 
nach ziemlich spät erfolgt, was auch 
zu c. 33, 6: exitu anni, stimmt. — 
hi agro R. kann hier nicht sein: in 
Rom und dem Weicbbilde der Stadt; 
auch in dem c. 5, 15 angegebenen 
Sinne wäre der sich sonst nicht fin- 
dende Zusatz unter den vorliegen- 
den Verhältnissen überflüssig; viel- 
leicht ist an eine künstliche Her- 
stellung des ager Romanus zu den- 
ken, wie bei den Auspicien, Servius 
zu Verf. Aen. 2, 178: constitutum, 
ut ttnus locus de captivo agro Ro- 
manus ßeret in ea provincia in qua 
bellaretur, vgl. llubino 1, 89. Ta~ 
rent.y was nach § 3 erwartet werden 
konnte. — logiones, nicht die des 
Consuls, sondern die dort stationir- 
ten, s. c. 22. 



29. 7 — 33* 5. Unternehmungen 
in Afrika und Griechenland; Polyb. 
10, 25; 26; 41; App. Maced. 3; Dio 
Cass. frag. 57, 57; Zon. 9, 9. 

7 — 8. C/wpeam, j.Kalibiab, latei- 
nische Uebersetzung von *Aan(s, 
wie die Stadt von dem schildförmi- 
gen Hügel' hiess, auf dem sie, süd- 
lich von dem promont. Mercurii, auf 
der axoa TttipiTig, j. Ras el Mustafa, 
lag; sie war der Schlüssel zu dem 
carthag. Gebiete. — fama acc. , s. 
c. 50, 6; 21, 10, 12; 28, 7, 10 u.a., 
häutiger ist vox accidit u. ä. , s. c. 
15, 16; 17. 

9 — 10. eadem aest., Seit 211 a. 
Chr., s. 26, 26, ist von Griechenland 
nichts berichtet, als dass dem Sul- 
picius das imperium prorogirt wor- 
den ist, s. 26, 28; 27, 7; 10; 22. 
Da die Römer den Krieg mit wenig 
Anstrengung führten, scheint nicht 
viel in diesen Jahren geschehen zu 
sein, s. Polyb. 9, 41 f. 17,3; 18,21. 
Einiges davon wird hier nachgeholt, 
denn das, was L. jetzt berichtet, ge- 
hört in die Jahre 210und209a. Chr., 
in dem letzteren, unter dem Consu- 
late des Q. Fabius und Q. Fulvius, 
erwähnt Polyb., vgl. 10, 26, wenig- 
stens die Feier der Spiele, von de- 
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9 Eadem aestate et Philippus implorantibus Achaeis auxilium 
tulit, quos et Machanidas tyrannus Lacedaemoniorum finitimo 
hello urebat, et Aetoli navibus per fretum, quod Naupactum et 
Patras interfluit — Rhion incolae vocant — , exercitu traiecto de- 

10 populati erant. Attalum quoque regem Asiae, quia Aetoli. sum- 5. 
mum gentis suae magist rat um ad eum proximo concilio detule- 

80 runt, fama erat in Kuropa m traiecturum. Ob haec Philippo in 
Graeciam descendenti ad Lamiam urbem Aetoli duce Pyrrhia, qui 
praetor in eum annum cum absente Attalo creatus erat, occurre- 

2 runt. habebant et ab Attalo auxilia secum et m ferme ex Romana 10 
classe a P. Sulpicio missos. adversus hunc ducem atque has 
copias Philippus bis prospero eventu pugnavit; m admodum ho- 

3 stium utraque pugna occidit. inde cum Aetoli metu compulsi 
Lamiae urbis moenibus tenerent sese, Philippus ad Phalara ex- 
ercitum duxit. in Maliaco sinu is locus est, quondam frequenter 15 
habitatus propter egregium portum tutasque circa stationes et 

4 aliam Opportunitäten) maritumam terrestremque. eo legati ab 
rege Aegypti Ptolomaeo Rhodiisque et Atheniensibus et Chiis ve- 
nerunt ad dirimendum inter Philippum atque Aetolos bellum ; 



Den L. c. 31 spricht. — /ichaeis, 
der achäische Bond, welcher ia den 
Krieg der Aetoler mit Philippus, 
seinem Bundesgenossen, verwickelt 
ist. — Machanidas hatte Dicht lange 
vorher, s. Paus. 4, 29, 4, nach dem 
Tode des Lycurgus als Vormund des 
unmündigen Königs Pelops, s. 34, 
32, 1; ib. 26, 14, das Ephorat auf- 
gehoben und regierte als Tyrann in 
Sparta. Er bedroht als Freund der 
Aetoler und als Gegner Philipps 
die Bundesgenossen desselben im 
Peloponnes. — urebat , s. c. 39, 9; 
28, 43, 21 ; 26, 13, 9 u. a. — Rhion, 
s. 28, 7, 18; Tbucyd. 2, 86: dk 

TOVTO fxhv TO 'PlOV (f'illOV Ä&V- 

valoig, t6 <T 'frepov 'Plov loxXv 
dvTinigas to iv t$ IJfXonovvria^' 
Jt^fTov dl an aXXr\Xn)V ortt- 
SCovg [AaXtOTa inra Trjg &aXcto- 
or}S, tov $k KQiaaaCov xoXnov 
016/ua tovto ioriv, s. Bursian 
Geogr. v. Griechenl. 1, 146. — 
.tttal.j er stand schon vorher mit 
den Aetolern in Verbindung, 26, 24, 
9; vgl. 31, 15, 9. — summum mag., 



er war, jedoch nur dem Namen nach 
und der Ehre wegen, zum Strategen 
erwählt, während Pyrrhias, c. 30, 
1 , die Geschäfte besorgte, vgl. 35, 45 
9. — proximo , dem zunächst vor- 
hergehenden , wahrscheinlich schon 
im Herbste 210. Da die Uns. pro- 
ximo anno concilio haben , ist viell. 
pr. annuo con. zu lesen. 

30. 1 — 2. Lamiam, damals aeto- 
lisch, vgl. 35, 43, 9, lag etwas west- 
lich voii der Spitze des sinus Malia- 
cus, j. Zeituni, das nachher genannte 
Phalara, an dem Meerbusen selbst, 
war der Hafen der Stadt; Bursian 

1 , 82. — ab 4ttalo, attribut., v. A. 
gegeben oder geschickt, wie sogleich 
missos folgt. — ex R. ci, vgl. c. 32, 

2. — tnille adm., gut, nicht unter 
1000 M. 

3 — 5. in sinu M., sinus umfasst 
zugleich das an dem Meerbusen lie- 
gende Land, vgl. 35, 37, 7. — quon- 
dam, zu L'.s Zeit nicht mehr. — 
stationes, 26, 43, 8. — Ptolom., 
der c. 4, 10 erwähnte. — Rhodiisq. 
Chüs, als bedeutende Handels- 
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adhibitus ab Aetolis et ex finitimis pacificator Amynander rex 
Athamanum. omnium autem non tanta pro Aetolis cura erat, 5 
ferociori quam pro ingeniis Graecorum gente, quam oe Philippus 
regnumque eius rebus Graeciae, grave libertati futurum, immisce- 

5 retur. de pace dilata consultatio est in concilium Achaeorum. 6 
concilio et locus et dies certa indicta; interim xxx dierum in- 
dutiae impetratae. profectus iode rex per Thessaliam Boeotiam- 7 
que Chalcidem Euboeae venit, ut Aualm», quem clusse Euboeam 
petiturum audierat, portibus et litorum adpulsu arceret inde 8 

10 praesidio relicto adversus Attalum, si forte interim traiecisset, 
profectus ipse cum paucis equitum levisque armaturae Argos ve- 
nit. ibi curatione Heraeorum Nemeorumque suffragiis populi ad 9 



Staaten, die Athener ohne besondere 
Veranlassung. — finitim. n. suis, 
im Norden an Aetolien grenzend. — 
pro jfetolis, 2, 24, 4: metum pro 
republica, s. zu 21 , 9, 4. — fero- 
ciori, wilder, unbändiger als nach 
dem CharakteV der griechischen Na- 
tion zu erwarten ist. lndess ist die 
Lesart nicbt sicher, da die Hss. fe- 
rociori* — geniis haben, was viell. 
als eine freiere Apposion zu dem 
einen objectiven Genitiv vertreten- 
den pro letalis betrachtet werden 
könnte, vgl. 21, 60, 8: parvi oretii 
rerurn , supeüex barbarica; 22, 15, 
2: regio — arbusta; 28, 45, 21 : 
navium carinae — quinqueremes ; 
35, 49, 8; 38, 40, 7: Thracum 
decem milia ex quattuor poputis, 
sistii Caeni etc., 3,5,8; Tacit. H. 
1 , 44. Andere lesen : ferocioribus 
— gentis; die Gonstruction wäre 
dann härter, obgleich auch bei der 
aufgenommenen Lesart die Wieder- 
holung von quam und pro nicht 
schön ist. Zur Sache vgl. 37, 1, 4; 
34, 24, 4. — Philipp, etc., dieser 
wird genannt, obgleich nach Polyb. 
9, 28 ff., 39; 10, 25 (23) noch mehr 
die Einmischung der Römer, s. § 10, 
ungern gesehen wurde. — regnumq. 
ist als das bedeutende Moment noch 
besonders der libertas gegenüber 
hervorgehoben; diese, die republi- 
canische Verfassung, als das Charak- 



teristische der griechischen Staaten 
bezeichnet. 

6—8. locus — dies, beide waren 
nach der Verfassung des Bundes be- 
stimmt, s. § 9; die Zeit der Zusam- 
menkunft im Frühling und Herbste. 
indicta, 36, 6,6, gewöhnlich dicta 
oder edicta. — per Thess. BoeoL, 
die dazwischen liegenden Gegenden 
sind nicht genannt, es lässt sich also 
nicbt erkennen, ob er die Thermo - 
pylen habe umgehen wollen, s. c. 
32, 11. Chalcid. Bub., der Genitiv 
des Landes oder Gebietes abhängig 
von dem eines Tbeiles desselben, 
einer Stadt, Gegend, findet sich 
mehrfach bei L., 28, 6, 7 : Demetri- 
um Phthiotidis-, ib. § 12; 7,3; 33, 
6, 10; 11; ib. 3, 10 u. a. — Atla- 
lum, der Waffenstillstand bezog sich 
nur auf die Aetoler. — littorum 
adp., das Landen sonst wo am Ufer. ' 

9. curatione, die Leitung als Vor- 
sitzender, der nach dem Folg. vom 
Volke gewählt wird. Heraeor., ein 
Festspiel zu Ehren der Hera, die 
besonders in Argos verehrt wurde, 
mehrfach von Pindar erwähnt. — 
Nemeor., die berühmten Spiele, 
welche in dem Thale von INemea 
zwischeu Cleonae und Phlius ge- 
feiert wurden; die Sommernemeen 
fielen in das vierte, die Winterne- 
meen wahrscheinlich abwechselnd 
in das 1. nnd 2. Jahr der Olympiade. 



Digitized by Google 



78 UBER XXVII. CAP. 30. a. u. 54«. 

• 

eum delata, quia se Macedonum reges ex ea civitate oriundos re- 
ferunt, Heraeis actis ab ipso ludicro extemplo Aegium profectus 
est ad indictum multo ante sociorum concilium. 

10 Ibi de Aetolico (iniendo bello actum, ne causa aut Romanis 

11 aut Attalo intrandi Graeciam esset, sed ea omnia vixdum indu- 5 
tiarum tempore circumacto Aetoli turbavere, postquam et Atta- 
lum Aeginam venisse et Romanam classem stare ad Naupactum 

12 audivere. vocati enim in concilium Achaeorum, in quo et eae 
legationes erant, quae ad Phalara egerant de pace. primo questi 
sunt quaedam parva contra fidem conventionis tempore indu- io 

13 tiarum facta; postremo negarunt dirimi bellum posse, nisi Mes- 
seniis Acbaei Pylum redderent, Romanis restitueretur Atintania, 

14 Scerdilaedo et Pleurato Ardiaei. enimvero indignum ratus Phi- 
lippus victos victori sibi ultro condiciones ferre, ne antea quidem 

se aut de pace audisse aut indutias pepigisse dixit spem ullara 15 



— oriundos, Granaus, der Gründer 
des macedoniscben Reiches, sollte 
von Argos stammen, s. 32, 22, 11; 
lustin. 7, 1 . — referunt, gewöhnlich 
J'erunt. — Heracis act., wahrschein- 
lich ist dazwischen etwas wegge- 
fallen, da die Hss. heraeis coactis 
haben; der erste abl. abs. ist dem 
zweiten untergeordnet, vgl. 23, 1, 
4; 28, 31, 1 ; 29, 35, 4. — ab ip»., 
unmittelbar nach. — ludicro, s. 2S, 
7, 14; 33, 32, 1 : Isthmiorum sta- 
tum ludicrum; 45, 33, 1: ludicro 
omnisgeneris. — multo a.,es scheint 
das § 6 angesagte gemeint, obgleich 
nach L. die Zwischenzeit nicht so 
lang ist. Aegium, am corinth. Meer- 
busen, s. 38, 30, 2: Aegium aprin- 
cipio Achaici concilii Semper con- 
ventus gentis indicti sunt, etc., s. 
Schorn. Gesch. Griechenlands S. 1 87. 

— socior., der Achäische Bund und 
dessen Freunde, § 14. 

10 — 14. Romanis, auch Ptole- 
maeus, obgleich den Römern be- 
freundet, scheint das Ueberge wicht 
derselben im Osten gefürchtet zu 
haben. — Aeginam, s. c. 33, 5. — 
vocati, eingeladen zu. — primo — 
postr., 4, 14, 4. — fidem conv., das 
bei der Uebcreinkunft gegebene 
Wort. Nach dem Bündnisse mit den 



Römern konnten die Aetoler einsei- 
tig mit den Gegnern nicht Frieden 
schliessen. — Pylum , an der Küste 
von Messene, der Insel Sphaktcria 
gegenüber, j. Palaeocastro, war den 
Messcniern, die von Philipp schwer 
verletzt, s. zu 31, 31, 4, sich mit 
den Aetolern verbunden haben, ent- 
rissen worden; auch später nehmen 
sie den Ort in Anspruch, Polyb. IS, 
25, 7, — Atint, die Atintanen nord- 
östlich von Chaonien am Aous woh- 
nend, von Strabo 7, p. 236 noch zu 
den Epiroten gezählt, vgl. 29, 12, 
12, waren im illyrischen Kriege 
Bundesgenossen der Römer, und 
von diesen für frei erklärt wor- 
den; Demetrius von Pharus aber 
hatte nach seinem llebertritt zu 
Philippus das Land besetzt. — 
Scerdil. et PL, s. 26, 24, 12; 31, 
28. — Ardiaei, ein illyrisches Volk, 
das sich gleichfalls den Römern un- 
terworfen hatte, s. Polyb. 2, 10f., 
später von Philippus mitMacedonien 
vereinigt worden war. — enimvero, 
8. c. 16, 14; 24, 31, 1, wird beson- 
ders mit indignum oft verbunden, 
25, 41,1; 33, 46, 5 u. a. — ferre = 
offerre, 10, 19, 8; 34, 19, 3 u. a. 
— audisse de, die Aeusserungen, 
Versprechungen über u. s. w. 
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habentem quieturos Aetolos, sed ut omnis socios testis haberet 
se pacis, illos belli causam quaesisse. ita infecta pace concilium 15 
dimisit quattuor milibus armatorum relictis ad praesidium Achaeo- 
rum et quinque longis navibus acceptis, quas si adiecisset missae 16 
5 nuper ad se classi CarthaginieDsium et ex Bithynia ab rege Pru- 
sia venientibus navibus, statuerat navali proelio lacessere Roma- 
nos iam diu in regionc ea potentis maris. ipse ab eo concilio 17 
Argos regressus; iam enim Nemeorum adpetebat tempus, quae 
celebrare volebat praesentia sua. 

10 Occupato rege apparatu ludorum et per dies festos licentius 81 
quam inter belli tempora remittente animum P. Sulpicius ab 
Naupacto profectus classem adpulit inter Sicyonem et Corinthum, 
felicissimaeque agrum fertilitatis effuse vastavit. fama eius rei 2 
Philippum ab ludis excivit; raptimque cum equitatu profectus 

15 iussis subsequi peditibus palatos passim per agros gravisque 
praeda r ut qui nihil tale metuerent, adortus Romanos compulit 
in naves. classis Romana haudquaquam laeta praeda Naupactum 3 
rediit. Pbilippo ludorum quoque, qui reliqui erant, celebritatem 
quantaecumque , de Romanis tarnen, victoriae partae fama auxe- 

20 rat, laetitiaque ingenti celebrati festi dies , eo magis etiam , quod 4 
populariter dempto capitis insigni purpuraqüe atque alio regio 



15 — 17. dimisit, er hat also den 
Vorsitz gefuhrt. — quatt. m. etc., 
nach § 8 ist er mit wenigen Trup- 

{>en angelangt ; andere sind ihm viel- 
eicht nachgekommen. — nuper , s. 
c. 15, 7. — Prusia, Philippus Schwa- 
ger und Verbündeter 28,7; 29, 12; 
32, 34. — iarn d., seit 211. — in ea 
reg., dem Meerbusen von Corintb. 
— Nemeorum, wahrscheinlich sind 
dieSommernemeen 209a. Gh. Olymp. 
142, 4, s. § 1, gemeint, vgl. 28, 7, 
14, Merlecker Achaic. 225. — cele- 
brare, zahlreichen Besuch derselben 
veranlassen. 

31. 1—2. inter b. tem., mitten in, 
s. 1, 41, 1 : inter tumultum; 36, 20, 
5: inter ipsurn pugnae tempus; das 
vorbergeh. per: im Verlaute, wäh- 
rend. — Corinth. etc., die Ergän- 
zung der Lücke ist unsicher. — 
equitatu, s. c. 30, 15. — Romanos 
gehört zn adortus und zu compulit. 
3 — 5. laeta auf classis bezogen, 



vgl. 26, 39,9; 29, 35, 1 : naves — 
velut ominalae; 28, 30, 9; 10, 2, 
12; 36, 20, 5: trepidae naves; An- 
dere verbinden es mit praeda. — 
Philippo etc. , für Ph. dagegen als 
den Vorsitzenden und Leiter der 
Spiele, zu seinem Vortheil, Ruhm 
erhöhte die Kunde von dem an sich 
nicht bedeutenden, aber, weil er 
über die Römer errungen war, nicht 
gering zu achtenden Siege den 
Glanz u. s. w. — quoque schon der 
Sieg selbst war für ihn erfreulich 
und rühmlich gewesen, ebensou.s. w. 
— populariter, so dass ersieh als 
Mann des Volkes (popularis) zeigte, 
vgl. c. 28, 3; Polyb. c. 26: ro f*ev 
öidötjfta (insigni, L. 24, 5, 5) xal 
jt)v noQtf VQctv ani&tio, ßovXo- 
(jitvog avrov laov rotg noXkoig xal 
nQäov nva xal dr]U0Ttxbv vno- 
yQatf tiv. — öl spetiem, der Gegen- 
satz folgt in nisi ornnia etc., hat 
sich aber au den durch civitatibus 
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habitu aequaverat ceteris se in speciem , quo nihil gratius est ci- 

5 vitatibus liberis. praebuissetque haud dubiam eo facto spem Ii- 
bertatis , nisi omnia intoleranda libidine foeda ac deformia effe- 
cisset. vagabatur enim cum udo aut altero comite per maritas 

6 domos dies noctesque, et summittendo se in privatum fastigium 5 
quo minus conspectus eo solutior erat, et libertatem cum aliis 

I vanam ostendisset, totam in suam licentiam verterat neque 
enim omnia emebat aut eblandiebatur, sed vim flagitiis adhibebat, 
periculosumque et viris et parentibus erat moram incommoda 

8 severitate libidini regiae fecisse. uni etiam principi Achaeorum 10 
Arato adempta uxor nomine Polycratia ac spe regiarum nuptia- 
rum in Macedoniam asportata fuerat. 

9 Per haec flagitia sollemni Nemeorum peracto paucisque 
additis diebus Dymas est profectus ad praesjdium Aetoloram, 
quod ab Eleis accitura acceptumque in urbem erat, eiciundum. 15 

10 Cycliadas — penes eum summa imperii erat — Achaeique ad 
Dymas regi occurrere, et Eliorum accensi odio, quod a ceteris 
Achaeis dissentirent, et infensi Aetolis, quos Romanum quoque 

II adversus se movisse bellum credebant. profecti a Dymis con- 



tiberis veranlassten Satz: praebuis- 
setque — libertatis angeschlossen. 
— spem libert., da die Staaten in 
Achaia Freistaaten sind, kann der 
Sinn nur sein: die Hoffnung, dass 
er die Freiheit nicht, wie früher die 
niacedoniscbenKönige,unterdrücken 
werde. — maritas, in denen Verhei- 
ratete sind, sonst ist das Wort 
mehr dichterisch und wird in ande- 
ren Verbindungen: marita sacra, 
faces u. 8. w. gebraucht; Polyb. 
1. 1.: ov ydg fri rag x*}Q tt S 
yvvatxag, ovöl rag vndvJgovg ijp- 

XHTO llOI/f-i (:)V etC. 

6 — 8. summittendo se, vgl. 38, 
52, 2: summitter e se in humilitatem 
causam dicentium. — in privat. fast., 
sich herabliess zur Stellung eines 
Privatmannes, wie 2, 27, 6: curatio 
altior fastigio; Tac. Ann. 15, 74: 
mortale fastigium ; da jedoch fasti- 
gium gewöhnlich eine hohe Stellung 
bezeichnet, so lassen Andere se weg 
u. nehmen fast. = regium fasti- 
gium. — vanam wie in speciem: 
wesenlos, da er sie für sich in Will- 



kür verwandelte; verterat schliesst 
zugleich den Erfolg ein. — fecisse, 
Z.§590. Polyb. twv /nhv rovg vltig 
Twy $k rovg ävÖQag — inl ngo- 
(fdatotv dXoyotg ditatitv. — prin- 
cipi, einem, der ein sehr angesehe- 
ner Mann war. — Arato, Sohn des 
berühmten Aratus, s. 32, 21, 23: 
et Aratum patrem filiumquc — 6t- 
terfectos, fUi etiam uxorem libidinis 
causa (an u. St. spe, indem er Hoff- 
nung machte) in Macedoniam aspor- 
tatam. 

9 — 11. sollemni , vorher ludicro, 
s. 1,5,2. — Dymas an der West- 
küste Achaias. — Eleis, Verbün- 
deten der Aetoler und Römer, s. 
26, 24, 9; Polyb. 9, 30, 6. — 
Cycliad., vom Mai 210—209, Phi- 
lopoemen war nach Pausan. 8, 49 
extr. Hipparch. — penes — erat = 
praetor erat, OToctTnyog. — Roman, 
q., nicht allein den aetolischen, s. c. 
29, 9. — Larisum südwestlich von 
Dymae, Pausan. 7, 17, 3. Zur Sache 
s. Plut. Philopoemen 7; vgl. Polyb. 
10, 22 (25). 
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iuncto exercitu transeunt Larisum amnem, qui Eiium agrum a 
Dymaeo dirimit. Primtim diem, quo finis liostium ingressi sunt, St 
populando absumpserunt. postero die acie instructa ad urbcm 
accesserunt praemissis equitibus, qui obequitando promptum ad 
5 excursiones genus lacesserent Aetolorum. ignorabant Sulpiciura 2 
cum quindecim naTibus ab Naupacto Cyllenen traiecisse et expo- 
sitis in terram quattuor milibus armatorum silentio noctis , ne 
conspici agmen posset, intrasse Elim, itaque inprovisa res in- 3 
gentem iniecit teirorem, postquam inter Äetolos Eliosque Romana 

10 signa atque arma cognovere. et primo recipere suos voluerat 4 
rcx; deinde contracto iam inter Aetolos et Trallis — lllyriorum 
id est genus — certamine cum urgeri videret suos , et ipse rex 
cum equitatu in cohortem Romanam incurrit. ibi equus pilo 5 
traiectus cum prolapsum per caput regem efludisset, atrox pugna 

20 utrimque accensa est et ab Romanis impetu in regem facto et 
protegentibus regiis. insignis et ipsius pugna fuit, cum pedes 6 
inter equites coactus esset proelium inire. dein, cum iam impar 
certamen esset, caderentque circa eum multi et vulnerarentur, 
raptus ab suis atque alteri equo miectus fugit. eo die castra 7 

25 quinque milfia passuum ab urbe Eliorum posuit. postero die ad 
castellum — Pyrgum vocant — copias omnis eduxit, quo agre- 
stium multitudinem cum pecoribus metu populationum compul- 
sam audierat. eam inconditam inermemque multitudinem primo 8 
statim terrore adveniens cepit; compensaveratque ea praeda 



32. 1 — 3. obequüfffido , sonst 
findet sich das bei L. häufige Wort 
nicht leicht ohne Dativ; an u. St. 
kann urbi wieder gedacht werden, 
oder es ist wie viele andere Worte 
absolut gebraucht. — Cyllenen, Ha- 
fenstadt im Gebiete von Elis, j. Gla- 
rentza. — quatt. m., er bat also 
seine Legion noch, vielleicht eine 
für den Seedienst bestimmte, wie 
22, 57, 7; vgl. c. 30, 2. 

4_5. Traüis, 31, 35, 1 ; 37, 39, 
10; ib. 40, 8; sonst auch TralU ge- 
nannt. — genus, s. 8, 29, 4. — et 
ipse, in Bezug auf contracto certa- 
mine. — rex, obgleich eben voraus- 
gegangen, ist des Gegensatzes wegen 
wiederholt, c. 12,4. — cohortem all- 
gemein: eine Abtheilung, nicht gerade 
eine Cohorte der Bundesgenossen, 
s. c. 13, 9, oder eine Coh. im späte- 
Tit. Lit. VI. 2. Aufl. 



ren Sinne. — prolaps., s. c. 27, 7. 

— per c. n. suuih, equi: über den 
Kopf her, vgl. 1, 48, 3: per gradus 
deiecit: dagegen 22,3, 11: tapsum 
super caput effudit; 10, 11, 1: cir- 
cumagendo equo effusus u. a. — 
impetu — regiis, vgl. 22, 6, 3; re- 
git wie nachher sui die Leibwache. 

— insignis, vgl. 31, 24, 13. 

7 — 9. Pyrgum, wol nicht Appel- 
lativum, sondern nom. proprium; 
einen anderen Ort dieses Namens 
erwähnt Polyb. 5, 102. —incond. 
etc., vgl. 21 , 57, 11. — adveniens, 
s. c. 18, 2. — compensaveratq., und 
so hatte er; bezeichnet den schnel- 
len Abschluss der Handlung; ohne 
diese Nebenbedeutung das folg. 
plusqprf. — praedae, sonst Alles 
was erbeutet wird, oder das dafür 
gelöste Geld, ist hier von captivi 

6 
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9 quod ignominiae ad Elim acceptum fuerat dividenti praedam 
captivosque — fuere autem mmmm ho min um. pecoris omnis ge- 
neris ad inillia xx — nuntius ex Macedonia venit Eropura quen- 
dam corrupto arcis praesidiique praefecto Lychnidum cepisse, 
tenere et Dassaretiorum quosdam vicos , et Dardanos etiam con- 5 

10 cire. ornisso igitur Achaico bello, relictis tarnen mm et quingen- 
tis omnis generis armatorum cum Menippo et Polyphanta duci- 

11 bus ad praesidium sociorum, profectus ab Dymis per Achaiam 
Boeotiamque et Euboeam decumis castris Demetriadem in Thes- 
saliam pervenit. 10 

33 Ibi alii maiorem adferentes tumultum nuntii occurrunt, Dar- 
danos in Macedoniam eflusos Orestidem iam tenere ac descen- 
disse in Argestaeum campum, famamque inter barbaros celebrem 

2 essePhilippum occisum. expeditione ea, qua cum populatoribus 
agri ad Sicyonem pugnavit, in arborem inlatus impetu equi ad 15 

3 eminentem ramum cornu alterum galeae praefregit: id inventum 
ab Aetolo quodam perlatumque in Aetoliam ad Scerdilaedum, cui 

4 notum erat insigne galeae, famam interfecti regis vulgavit. post 
profectionem ex Acbaia regis Sulpicius Aeginam classe profectus 

5 cum Attalo sese coniunxit. Acbaei cum Aetolis Eleisqu« baud 20 
procul Messene prosperam pugnam fecerunt. Attalus rex et P. 
Sulpicius Aeginae hibernarunt. 



geschieden, s. c. 49, 6. — ad mil. 
XX, n. Stück, vgl. 2S, 36, 13: ad 
duo milia armorum. — Lychnidum, 
die Hauptstadt" der Dassaretier in 
Illyrien, j. Achrida oder Orci in Al- 
banien, s. 43, 9, 7 ; 33, 34, 11 ; sie 
wird auch Lychnus genannt. — Dar- 
danos, nördlich am Scodrusgebirge ; 
in Mösien, s. 26, 25; 44, 31, 5; 31, 
28, 1. 

10 — 1 1. Achaico } den er für die 
Achäer führte. — ad praesid. s. c. 
22, 6. — Euboeam, viell. waren 
die Tberinopyleu von den Aetolern 
besetzt wie 26, 25; 2S, 5, so dass 
er durch das nördliche Euböa ziehen 
musste, oder es geschah um dort 
seine Bundesgenossen zu ermutbi- 
geo, da Attalus die Insel bedrohte, 
c. 30, 7. — decum. castr., die rö- 
mische Weise an jedem Tage ein 
Lager aufzuschlagen ist auf die Ma- 
cedonier übergetragen: am 10. Tage. 
— Demetriad., in dem nördlichen 



Winkel des Pagasäischen Meerbu- 
sens, s. ßursian 1, 102; zur Con- 
struct. s. c. 29, 4. 

33* 1 — 6. Orestid., die Land- 
schaft im oberen Haliacmonthale, s. 

31, 40. — Argest. camp., scheint 
sonst nicht bekannt zu sein ; es wird 
Aestraeus, nach Aestraeum, einer 
Stadt Macedoniens, vermuthet. — 
celebrem, viel besprochen, allgemein. 
— ad Sicyon., c. 31, 1. — cornu, 
ein besonderer Zierrath am Helme, 
wie ihn auch Pyrrhus, s. Plul. Pyrr. 
11: tois TQayixotg xtpaatr, und 
andere Nachfolger Alexanders des 
Gr. zu tragen pflegten, Plin. 10, 43, 
60, 124: corvos insidentes cornicu- 
lis. — ex Ach., soll zu profectio- 
nem gezogen werden. — regis, die 
Wiederholung des Wortes wie c. 

32, 4. — Aeginam, die grausame 
Behandlung der Bewohner und den 
Verkauf der Insel an Attalus berührt 
Polyb. 11, 5 (6); 23, 8. — Messene 
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Exitu huius anni T. Quinctius consul dictatore comitiorum 6 
ludorumque faciendorum causa dicto T. Manlio Torquato ex 
volnere moritur; alii Tarenti, alii in Campania mortuum tradunt. 
ita quod nuilo ante bello acciderat, duo consules sine memorando 7 

5 proelio interfecti velut orbam rem publicam reliquerant. dictator 
Manlius magistrum equitura C. Serviiiurn — turn aediiis curulis 
erat — dixit. senatus quo die primum est habitus, ludos magnos 8 
facere dictatorem iussit, quos M. Aemilius praetor urb. C. Fla- 
minio Cn. Servilio consulibus fecerat, et in quinquennium vove- 

10 rat. tum dictator et fecit ludos et in insequens lustrum vovit. 
ceterum cum duo consulares exercitus tarn prope hostem sine 9 
ducibus essent, omnibus aliis omissis una praecipua cura patres 
populumque incessit consules primo quoque tempore creandi, 
et ut eos crearent potissimum, quorum virtus satis tuta a fraude 

15 Punica esset, cum toto eo bello damnosa praepropera ac fervida 10 
ingenia imperatorum fuissent, tum eo ipso anno consules nimia 
cupiditate conserendi cum hoste manum in necopinatam fraudem 
lapsos esse; ceterum deos immortalis, miseritos nominis Ro- 11 



etc. ist wol eiü anderes Treffen, 
als das c. 31 erwähnte. — prosp. 
p. fec, s. Tac. Ann. 3, 21 : prospe- 
ram — pug-nam fecit', ib. 15, 1: 
faciendum cer tarnen, vgl. 30, 31, 4. 

85, 6 — 85. Wahlen in Rom; 
Zoo. 9, 9j Sil. It. 15, 597. 

6 — 7. exitu, s c.29. — ludorumq. 
J. y dieses war also in dem Senats- 
consulte, welches die Ernennung 
des Dictators anordnete, bestimmt; 
auch 8, 40, 3 wird ein Dictator zur 
Abhaltung derSpiele ernannt, Lange 

1 , 550. — Manl. Torq., s. 26, 22. 
— alii Tar. , sind in den jüngeren 
Hss. wol aus c. 29, 6 ergänzt. — 
ita quod, das hds. id quod steht nicht 
leicht am Anfange des Satzes, s. 21, 
57, 4. — reUquer., zu 26, 2,4. — 
C. Serv., vgl. c. 21,9. — aed. cur. 
wie 23, 24, 3, vgl. oben c. 6, 17. 

8. ludos m., Votivspiele, s. 30, 

2, 8: 31 , 9, 10 u. a., wie das Folg. 
deutlich zeigt, nicht ludi Romani, 
s. 1 , 35, 9. — iussit, der Dictator 
ist also auch hierin an die Anordnung 
des Senates gebunden. — quos Aem. 
etc., s. 22, 10, 7; wo jedoch nicht 



bemerkt ist, dass sie nach 5 Jahren 
wieder gefeiert werden sollen, was 
auch nicht geschehen zu sein scheint, 
weil L. sonst nicht die erste Gelo- 
bung und Feier, sondern die zweite 
erwähnt haben würde, vgl. 30, 2, 
8. — ludos, auch magnos zu wieder- 
holen war nicht nöthig. 

9. ceterum geht nach dem Zwi- 
schensatze auf § 7 zurück, s. 30, 
29, 8; 23, 2, 6. — creandi et ut, 
s. über den Wechsel der Gonstruct. 
26, 32, 2; ut tritt auch sonst ein, 
wo der genit. gerund, stehen könnte, 
s. 25, 34, 7: consüium capit, ut 
u.a.; et kann nicht wol fehlen. — vir- 
tus — tuta, die tüchtig, aber zugleich 
vorsichtig und gewandt seien; Ei- 
genschaften, die wenigstens Nero, 
wie es auch c. 34, 3 bemerkt ist, 
nicht bewährt hatte, s. 26, 17. Vor 
cyjji — tum ist etwa zu denken: nur 
solche wären Hannibal gegenüber 
zur Kriegführung geeignet, denn u. 
s. w. — praeprop. 2,45,3. — mi- 
seritos etc., s. 22, 55, 5 — damnasse, 
verdammt und bestraft an ihrer ei- 
genen Person, s. c. 23, 4. Dagegen 

6* 
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mani, pepercisse innoxiis exercitibus, temeritatem consulum ipso- 
ruin capitibus damnasse. 
84 Cum circumspicerent patres, quosnam consules facerent, 

2 longe ante alios eminebat C. Claudius Nero ; ei conlega quaereba- 
tur. et virum quidem eum egregium ducebant, sed promptiorem 5 
acrioreroque, quam tempora belli postularent aut hostisHannibal; 

3 temperandum acre ingenium eius moderato et prudenti viro ad- 
iuncto conlega censebant. M. Livius erat, multis annis ante ex 

4 consulatu populi iudicio damnatUs, quam ignominiam adeo aegre 
tulerat, ut rus migraret et per multos annos et urbe et omni 10 

5 coetu careret hominum. octavo ferme post damnationem anno 
M. Claudius Marcellus et M. Valerius Laevinus consules reduxe- 
rant eum in urbem; sed erat veste obsoleta capilloque et barba 
promissa, prae se ferens in vultu habituque insignem memoriam 

6 ignominiae acceptae. L. Veturius et P. Licinius censores eum 15 
tonderi et squalorem deponere et in senatum venire fungique 



Orosius 4, 18: Marcellus ab Harini- 
bale cum exercitu occisus est. 

34. 1 — 2. circumspic. etc., über 
die Thätigkeit des Senates für die 
Wnhl s. 22, 35, 3 a. E.; über cir- 
cumspicere, sich ainseben nach, 5, 
t>, 2, vgl. 22, 13, 7; 26, 18, 6. — fa- 
cerent, d. h. zu bewirken suchen 
sollten, dass sie gewählt würden, 
wie § 15; anders 3, 21, 8. — ante 
al, s. 5, 25, II; 1,0, 12. Warum 
gerade Nero so hervorgehoben wird, 
geht aus dem, was von ihm berichtet 
worden ist, nicht hervor. — et — 
quidem knüpft etwas Neues aa (hier 
an eminebat, ohne Rücksicht auf ei 
conl.quaer.), was durch quidem ein- 
geräumt und bekräftigt wird, um es 
durch etwas Anderes, was meist mit 
sed entgegengestellt wird, zu be- 
schränken, vgl. c. J8, 4. — promp. 
ac, rasch und heftig, s. c. 33, 10. — 
tempora, genauer c. 35, 5. — aut, 
weil der Comparativ der Negation 
so nahe steht. 

3 — 4. moderato — adi., eine zum 
Praedicate gehörende Bestimmung 
geht auch im Abi. mehrfach in die 
Participialconstruction mit über, s. 
30,33,10: inpotentifuturo domina- 
tu ; 29, 9, 8 : tribus sontibus iudica- 



tis; 1, 27, 3: Vtientibus soeiis ad- 
sumptis; 37, 45, 8; 34, 33, 8; 23, 
23, 9; 42, 38, 2; vgl. 35, 10, 9: 
virum e civitate Optimum iudicatum 
u. a. — M. Liv. er., s. 24, 48, 2. — 
ex cons., s. 22, 49, 11. — populi i. 
etc., s. 22, 35, 3 ; vielleicht erfolgte 
die Anklage der beiden an d. St. ge- 
nannten Consuln erst nach der 
Rückkehr von der 21, 18 erwähnten 
Gesandtschaft. Dass die comitia tri- 
buta ihn (wahrscheinlich zu einer 
Mult) verurtheilt haben, lässt sich 
aus 29, 37, 13 f. folgern, s. Lange 
2, 504. — rus migr., s. 3, 13, 10. 

— multos a., 10 Jahre. — careret, 
Cic. Mil. 8, 18: caruit foro postea 
Pompeius, caruit senatu, caruit pu- 
blico. 

5 — 6. ferme, es ist gerade das 
8. Jahr. — redux., sie hatten ihn 
bewogen zurückzukehren. — veste 
obs., nachher squalorem; er er- 
schien also immer noch als Ange- 
klagter oder als Trauernder. — 
barba pr., damals Hessen die Römer 
den Bart scheeren, s. 5, 41, 9; 
Becker Gallus 3, 172. — insignem, 
in die Augen fallend, daher auch 
prae se ferens: zur Schau tragend. 

— censores, s. c. 6. — tondere, 
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aliis publicis muneribus coegerunt. sed tum quoque aut verbo 7 
adsentiebatur aut pedibus in sententiam ibat, donec cognati ho- 
minis eum causa Marci Livii Macati, cum fama eius ageretur, 
staötem cogit in senatu sententiam dicere. tunc ex tanto inter- 8 

5 vallo auditus convertit ora hominum in se, causamque sermoni- 
büs praebuü, indigno iniuriam a populo foctam, magnoque id 
damno fuisse, quod tarn gravi bello nec opera nec consilio talis 
viri usa res publica esset. C. Neroni neque Q. Fabium neque 9 
M. Valerium Laevinum dari conlegam posse, quia duos patricios 

10 creari non beeret; eandem causam in T. Manlio esse, praeter- 10 
quam quod recusasset deiatum consulatum recusaturusque esset; 
egregium par consulum fore, si M. Livium C. Claudio conlegam 
adiunxissent. nec populus mentionem eius rei ortam a patribus U 



weil er die dem Staate schuldige 
Achtung aus den Augen zu setzen 
Scheines mochte. — in senat., viel- 
leicht war er in Folge der Verur- 
teilung und der damit verbundenen 
ignominia, s. c. 11, 12, von frühe- 
ren Censoren übergangen, von den 
eben erwähnten wieder aufgenom- 
men worden uod wurde nun genö- 
thigt im Senate zu erscheinen; ein- 
fach in den Senat zu kommen halten 
ihn auch die Magistrate, welche 
denselben beriefen, nöthigen kön- 
nen, 3, 38, 12. — aliis p. m., in 
die Volksversammlung zu kommeu, 
Richter zu sein, u. a. — coegerunt, 
etwa durch Androhung einer Nota. 

7. aut verbo — aut ped. — stan- 
tem — smt. die., die drei Arten, 
wie ein Senator seine Stimme ab- 
geben konnte, indem er entweder 
stehend, 9, 8, 2, in einem längeren 
Vortrage seine Ansicht entwickel- 
te; oder einem bereits gestellten 
Antrage einfach beistimmte, oder bei 
der Abstimmung durch discessio, 
3, 41, 1, auf die Seite dessen trat, 
dessen Ansicht er billigte. Wenn 
der Vorsitzende den Gegenstand der 
Berathung vorgetragen hatte, be- 
fragte er zuerstdie,welchecurulische 
Aemter bekleidet hatten, um ihre 
Meinung, s. 28, 23, 3; sie mussten 
dann ihre Ansicht aussprechen, s. 



28, 45, 5, und konnten sie aus- 
führlich motiviren. Dieses thal Liv. 
nicht, sondern stimmte kurz (verbo 
adsentiebatur) einem schon gestell- 
ten Antrage bei, 3, 40, 6; Sali. C.52, 

1. — aut pedib. etc. kann sich auf 
die Fälle bezieben, wo ohne Debatte 
nur per discessionem abgestimmt 
wurde, ohne dass man daraus fol- 
gern müsste, dass der Gefragte nicht 
verpflichtet gewesen wäre zu ant- 
worten und nur bei der discessio 
habe stimmen dürfen, vgl. Becker 

2, 2, 431 ; Lange 2, 327 f.; 356. — 
Liv. M., wahrscheinlich istderPrä- 
fect von Tarent gemeint, und die 
c. 25 erwähnteVerhandlung. — fama, 
das ihn tadelnde Senatsconsult (se- 
natus consulto notantibus c. 25, 3) 
wäre für ihn eine ignominia ge- 
wesen. — ageretur, s. 28, 19, 14. 

.8 — 10. hominum, der Senatoren, 
die allein die Rede gehört haben, 
s. c. 9, 14. — serm. praeb., 26, 29, 
2; 34, 54, 4. — indigno, wie dignus 
21, 6, 4 ohne Object: der die ihm 
zugefügte Schmach nicht verdient 
habe, Cic. Lacl. 16, 57; über den 
Singular s. 29, 8, 8, zu 2, 3, 4. — 
conlegam, die hds. Lesart conlegas 
wäre uicht passend, da nur einer 
conlega sein kann. — duos patr., 
23, 31, 13; 39, 32,7; Lange 1,49s. 
— recusass., 26, 22. — adiunx. wie 
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12 est aspernatus. unus eam rem in civitate is, cui deferebatur ho- 
nos, abnuebat, levitatem civitatis accusans: sorditati rei non fai- 
seritos candidain togam invito oflerre; eodem honores poenas- 

13 que congeri; si bonum ducerent, quid ita pro noocio damnassent? 
sin noxium comperissent, quid ita male credito priore consulatu 5 

14 alterum crederent? haec taliaque arguentem et querentem casti- 
gabant patres, et M. Furium memorantes revocatum de exilio 
1 >;i tri am pulsam sede sua restituisse; ut parentium saevitiam sie 

15 patriae patiendo ac ferendo leniendam esse, adnisi omnes cum 

C, Claudio M. Livium consulem fecerunt. 10 
35 Post diem tertium eius diei praetorum comitia habita. prae- 
tores creati L. Porcius Licinus C. Mamilius C. et A. Hostilii Ca- 



§ 1 facerent. 

11 — 13. mention. vgl. 4, 43, 4. 
Die Senatoren verbreiten die An- 
sicht des Senates und suchen das 
Volk für dieselbe zu gewinnen. — 
aspernatus sollte genau genommen 
nicht mentionem sondern rem zum 
Objecte haben. — candid. tog. o., 
drängten ihm auf, forderten ihn auf 
als Bewerber aufzutreten. — eodem 
auf die Personen bezogen, s. 1, 49, 
5 : xtnde. — ducerent jetzt und über- 
haupt; comperissent in der Zeit der 
Anklage; im folg. Satze entsprechen 
die Tempora und Begriffe chiastisch 
denen im vorhergeh. — damnassent 

— crederent in orat. recta. : dam- 
nastis — creditis, s. 6, 39, 10; Z. 
§ 603. quid ita, von Cicero oft ab- 
solut gebraucht, so dass der vorher- 
gehende Gedanke bei ita zu wieder- 
holen ist, steht an u. St. im Nach- 
sätze, behält aber seine demonstra- 
tive Kraft (ita, ut fecissent, s. 32, 
21, 13), und deutet in der Form der 
tadelnden Frage an, dass bei der 
vorangeh. Bedingung die bezeichnete 
Folge nicht hatte eintreten dürfen, 
s. 28, 43, 10 f.; ohtie Vordersatz 
hat L. die Formel 2, 41, 6; 3, 40, 
10; 0, 15, 11; 32, 21, 13; 42, 26, 
5, vgl. Seyffert Schol. Lat.I, p.91 ET. 

— pro noxio etc., die Ergänzung 
der Lücke ist durch die Gegensätze 
gegeben. — male cred., ohne guten 
Erfolg, zum Unglück, vgl. 1 , 50, 5. 



— crederent, anvertrauen wollten. 
14 — 15. exilio, eine weit härtere 

Strafe. — revocat. — restituisse 
enthält zugleich die hier besonders 
in Betracht kommende Thätigkeit, 
während der Gedanke, den man bei 
Furium erwartet, in anderer Form 
in ut parentum — esse angefügt 
ist. — patriam s. r. , nach der Ein- 
nahme der Stadt durch die Gallier 
hatte dieselbe aufgehört das Vater- 
land der Römer zu sein ; die meisten 
waren in Veii, worauf zunächst pul- 
sam hindeutet; durch die Zuriick- 
fubrung der Bürger und die Vertrei- 
bung der Feinde hat Camillus das von 
seiner Stelle verdrängte Vaterland 
an derselben wieder aufgerichtet, 
vgl. 7, 1, 9: restitutus in patriam 
secum patriam ipsam restittiit, 5, 
51, 2. — saevitiam , Härte, wie sie 
bei der ausgedehnten patria potestas 
wol zuweilen vorkam; vgl. c. 13, 1 ; 
7, 4, 3. — fccer., bewirkten, dass er 
sich wählen liess. 

m 

85« 1 . post. d. t. e. d. , wie bei 
Caesar B. G. 1, 23, 1 : postridie eius 
diei, zur genaueren Bezeichnung des 
Tages, von dem an gerechnet wird. 

— praetor., s. 33, 34,6; s. Lange 
1, 566. — Porcius, s. 26, 6,1.— 
C. Mamil. s. c. 8; 36, 11; er ist 
wahrscheinlich derselbe, welchen 
Cic. Verr. 2, 2, 50, 123 T. Manlius 
nennt. — Catones, 31, 4, 3. — com. 
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tones. comitiis perfectis ludisque factis dictator et magister 
equitum magistratu abierunt. C. Terentius Varro in Etruriam 2 
pro praetore missus , ut ex ea provincia C. Hostilius Tarentum 
ad eum exercitum iret, quem T. Quinctius consul habuerat; 3 
5 i. Matilius trans mare Jegatus iret, viseretque, quae ibi gereren- 
tur; simul quod Olympiae ludicrum ea aestate futurum erat, 
quod maximo coetu celebraretur, ut, si tuto per hostem posset, 
adiret id concilium, ut, qui Siculi hello ibi profugi aut Tarentim 4 
cives relegati ab Hannibale essent, domos redirent, scirentque 
10 sua omnia iis, quae ante bellum habuissent, reddere populum 
Romanum. 

Quia periculosissimus annus inminere videbatur, neque 5 
consules in re publica erant, in consules designatos omnes versi, 
quam primum eos surtiri provincias, et praesciscere, quam quis- 
15 que eorum provinciam, quem hostem haberet, volebant. de re- 6 
ronciliatione etiam gratiae eorum in senatu actum est principio 
facto a Q. Fabio Maximo. inimicitiae autem nobiles inter eos 7 



— /actis, nach Vollendung der Ge- 
schäfte, zu deren Vollziehung der 
Dictator gewählt ist, inuss er sein 
Amt niederlegen; jetzt kurz vor dem 
Ende des Jahres. 

2 — 4. pro praet., er war nur cum 
imperio vorübergehend dort gewe- 
sen, s. c. 24. — T. Quint etc., 
wenn die Ergänzung richtig ist, 
muss der c. 29, 6 angenommene 
Fall eingetreten sein ; obgleich nach 
c. 38, 8 u. 40, 12 Claudius noch im 
Gebiete der Sallentiner steht. — 
L. Manlius (s/cidinus); dieser ist 
zwar c. 50, 8 in Italien, aber da die 
olympischen Spiele früher fielen als 
L. annimmt, s. 28, 7, 14, so hatte er 
unter dem Consulat des Livius und 
INero bereits aus Griechenland zu- 
rückgekehrt sein können. Weniger 
glaublich ist, dass der alte T. Man- 
lius, s. c. 33; 26, 22, vgl. 30, 39, da- 
hin geschickt worden sei. Dass Man- 
lius die Bestätigung des 3 Jahre vor- 
her, s. 26, 24, mit den Actolern ge- 
schlossenen Bündnisses nach Grie- 
chenland gebracht habe, wird von 
L. wenigstens nicht angedeutet. — 
trans mare, s. 26, 37, 5. — Olymp, 
ludic, s. c. 30, 9; dass es Griechen 



sind, die dort sich zahlreich versam- 
meln, ist von selbst klar, daher die 
Zusetzung von Graeciaenkht nöthig. 
— per host., iqdess gehörte Elis zu 
den Verbündeten der Römer, s. c. 

32, 2; 33, 5. — ut — ut, s. 21, 19, 
6; doch ist die Wiederholung an u. 
St., da schon quod — quod vorher- 
geht, etwas hart. — relegati, als 
Anhänger der Römer, s. c. 1 5, 9 ; 24, 

33, 5; 25, 10, l. — scirent, s. 2, 11, 
6; 35, 38, 14; man glaubte, die Ver- 
bannten würden sich in der Ver- 
sammlung einfinden, in welcher zu- 
gleich initEclat die Bekanntmachung 
erfolgen konnte, vgl. 33, 32. — sua 
um., s. 29, 1, 16. 

5. periculosissimus, s. § 10; 
Mommsen 1 , 643. — praescisc. wie 
29, 14, 1, vgl. 26, 33, 11; das Wort 
kommt erst bei L. vor. — quisque, 
s. 2, 7, 1. — haberet, haben sollte, 
welcher ihm jetzt schon bestimmt 
sei; 8, 35, 4; ib. 34, 5, vgl. 35, 
28, 4 f. 

6 — 9. nobiles, allgemein bekannt, 
s. 39, 4, 8: nobilissimae inimicitiae ; 
40, 45, 7 ; Val. Max. 4, 2, 2 : is ( Li- 
vius ) elsi Xeronis odio ardens in 
exilium prqfectus fuerat, lestimo- 
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erant et acerbiores eas indignioresque Livio sua calamitas fecerat, 

8 quod spretum se in ea fortuna credebat. itaque is magis inpla- 
cabilis erat, et nihil opus esse reconciliatione aiebat; acrius et 
intentius omnia gesturos timentis, ne Crescendi ex se iniroico 

9 conlegae potestas fieret. vicit tarnen auctoritas senatus, ut posi- 5 
tis simultatibus communi animo consilioque administrarent rem 

10 publicam. provinciae iis non permixtae regionibus , sicut supe- 
rioribus annis, sed diversae extremis Italiae finibus, alteri adver- 
sus Hannibalem Bruttii Lucani, alteri Gallia adversus Hasdrubalem, 

11 quem iam Alpibus adpropinquare fama erat, decreta; exercitum 10 
e duobus, qui in Gallia quique in Etruria esset, addito urbano, 

12 eligeret, quem mallet, qui Gallium esset sortitus ; cui Bruttii pro- 
vincia evenisset, noyis legionibus urbanis scriptis, utrius mallet 

13 consulum prioris anni exercitum sumeret; relictum a consule 
exercitum Q. Fulvius proconsul acciperet, eique in annum impe- 15 

14 rium esset, et C. Hostilio, cui pro Etruria Tarentum mutaverant 



nio eius (in dem c. 34, 13 erwähnten 
Processe) praecipue adßictus, L. 29, 
37, 10: quod /als um adversus se 
testimonium dixisset. — acerbior. 
e. indign., seine Erbitterang war 
grösser; er empfand tiefer das Un- 
würdige der Behandlung. — sua, 
das er erlitten hatte, auf Livio, das 
logische Subject, bezogen, s. § 4; 
30, 38, 12; 3, 7, 5, vgl. 28,23, 2. 
— spretum, mit Geringschätzung 
bebandelt. — ne cresc, durch Nach- 
lässigkeit u. s. w. dem Gegner Ge- 
legenheit gebe grösseres Ansehen 
und Ruhm zu erlangen, s. 1, 47, 7; 
ib. 46, 2; 29, 37, 17: Crescendi ex 
his occasionem, vgl. 23, 48, 10. — 
animo, Gesinnung, ist wahrschein- 
lich ausgefallen; 40, 46, 8: uno 
animo. 

10. non perm. region. etc., nicht 
so, dass die Gegenden, in denen sie 
thätig sein sollten, nicht gesondert 
waren, dass nicht jedem ein beson- 
derer Standort angewiesen worden 
wäre; der ungewöhnliche Ausdruck 
erklärt sich daraus, dass provincia 
den Geschäftskreis (Kriegführung, 
Verwaltung), die Competenz be- 
zeichnet, die an eine bestimmte Ge- 
gend gebunden seiu kann, aber nicht 



muss. Uebrigens hatten die Consuln 
schon früher nicht immer gleiche 
Standorte gehabt, s. c. 22; 24, 43; 
25, 3; sondern mehrmals getrennte, 
s. 24, 21 ; 26, 29; 27, 7, 7. -- Brut- 
tit Lue., asyndetisch, als ein Gan- 
zes: das Land beider ward ihm an- 
gewiesen um daselbst gegen H. den 
Krieg zu führen, s. 30, 1, 2. 

11 — 14. addito und noch dazu 
u. s. w., vgl. c. 22, 2. — utrius m., 
genauer c. 38, 8, vgl. c. 40, 13, nach 
einer Abänderung des Senatsbe- 
schlusses. — consulum = eius ex 
constdibus, utrius; über die drei 
Genitive s. praef. 3. — pro — mu- 
taverant, vgl. 34, 49, 6: sie hatten 
eine Veränderung getroffen und in 
Folge derselben gegeben, Z. § 456. 
A. Ueber die Wiederholung dessel- 
ben Wortes s. 24, 12, 7; zur Sache 
s. c. 22, 4; 35, 2; 36, 13; obgleich 
Q. Claudius c. 38, 8 im Tarent steht, 
so zieht doch erst c. 40, 13 Hosti- 
lius nach Capua; dieser müsste also, 
wenn die Angaben richtig sind, doch 
noch einige Zeit in Tarent geblie- 
ben sein, indess bat L. wol die Ver- 
tauschungCapuas mit Tarent zu früh 
angesetzt. 



Digitized by Google 

1 



a.Ch. 208. LIBER- XXVII. CAP. 35. 36. 89 

provinciam, pro TareDto Capuam mutaveruot; legio una data est, 
cui Fulvius proximo anno praefuerat. 

De Hasdrubalis adventu in Italiam cura in dies crescebat. 80 
Massiiiensiuro primum legati nuntiaverunt eum in Gallium trans- 
5 gressura, erectosque adventu eius, quia magnum pondus auri 2 
attulisse diceretur ad mercede auxilia conducenda, Gallorum ani- 
mos. missi deinde cum iis legati ab Roma Sex. Antistius et 3 
M. Raecius ad rem inspiciendam rettulerant misisse se cum 
Massiliensibus ducibus, qui per hospites eorum, principes Gallo- 
10 mm, omnia explorata referrent; pro comperto habere, Hasdru- 4 
balem ingenti iam coaicto exercitu proximo vere Alpis traiecturum, 
nec tum eum quicquam aliud morari, nisi quod clausae hieme 
Alpes essent. 

In locum M. Marcelli P. Aelius Paetus augur creatus inau- 5 
15 guratusque; et Cn. Cornelius Dolabella rex sacrorum inauguratus 
est in locum M. Marcii, qui biennio ante mortuus erat, hoc 6 
eodem anno et lustrum conditum est a censoribus P. Sempronio 
Tuditano et M. Cornelio Cethego. censa civium capita cxxxvii 7 
millia centum octo, minor aliquanto numerus, quam qui ante 



3ö. 1— 4Hasdrubalio Gallieu. 

1 — 2. Massil. pr., ». dagegen 
Zonar. 9, 8: 6 A't 2xin(iov röv ulv 
sloÖQOvßttvovxljitdCiote, nip vpaq 

$1 tfoouoxtjovy.ui jj]V 7lQoao<$OV 

aviov rote h rn 'Ptaun oY avräiv 
7tQO€xrjQv£tv. Nach L.' hätte Has- 
drubal ein ganzes Jahr in Gallien 
zugebracht, s. c. 20, 6. — magnum 
p. f vgl. 23, 28, 6. — ad merc. a. comi.. 
weil mercede a. conducere ein Be- 
griff ist, vgl. 1, 59, 4: adversus 
hast Uta au sä $ 4, 43, 2; 39, 25, 7: 
praeter belli casibus amissos; 2, 18, 
8; Cic. Off. 2, 19, 65: ad beneßciis 
obstringendos; Tiinaeus § 6. 

3 — 4. inspiciend., s. 21, 6, 3. — 
rettulerant in Bezug auf die in Folge 
davon getroffenen Anordnungen ; 
§ 1 ist nuntiaverunt einfache Er- 
zählung und wol uicht in nuntiave- 
rant zu ändern. — hospit. eor., s. 
21, 26, 6 a. E. — pro c. A., sie hät- 
ten es als etwas etc., hätten in Er- 
fahrung gebracht. — primov., die 
Gesandtschaft ist also im Winter 
208-7 abgegangen. — hieme, durch 
Eis und Schnee, s. 5, 13, 1. 



36, 5— 9. Religiöse Anordnungen. 

5. Melius findet sich 41, 21, 8; 
an u. St. haben die Hss. unrichtig 
Aquüius', denn die gens Aquilia 
führte den Zunamen Pacta* nicht. — 
creatus, er wird cooptirt, 25, 2, 2; 
40, 42, 13: P. Scipiunem — augu- 
res cooptarunt. — inaugur., s. c. 8, 
4. — biennio, s. c. 6, 16; die Stelle, 
au sich unbedeutend, s. 2, 2, 1, ist 
wol so lange unbesetzt geblieben, 
weil das Amt nicht gern übernom- 
men wurde, vgl. 40, 42; Lange 1, 
270. 

6 — 7. hoc eod. a., gleichfalls in 
diesem Jahre, eo im Folg. ohne diese 
Andeutung; eodem wie et deuten 
an, dass auch das lustrum eine re- 
ligiöse Handlung war, den vorher- 
geb. gleichartig. In den zwei vor- 
hergehenden Censuren, s. 24, 43, 4; 
27, 6, hatte das lustrum uicht ge- 
halten werden können. — condit., 
s. 1, 44, 2. — a censor., nur von 
einem wurde das feierliche Gebet 
für die salus vublica gesprochen, 
daher 29, 37, 0: condidit lustrum 
C. Claudius. — aliquanto, bedeatend 
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8 bellum fuerat. eo anno primum, ex quo Hannibal in Italiam 
venisset, comitium tectum esse memoriae proditum est, et ludos 
Romanos serael instauratos ab aedilibus curulibus Q. Metello et 

9 C. Servilio. et plebeis ludis biduum instauratum a C. MaoiUio et 
M. Caecilio Metello aedilibus plebis; et tria signa ad Cereris idem 5 
dederunt; et Iovis epulum fuit ludorum causa. 

10 Consulatum inde ineunt C. Claudius Nero et M. Livius he- 
rum, qui quia designati provincias sortiti erant, praetores sortiri 

41 iusserunt. C. Hostilio urbana evenit; addita et peregrina, ut tres 
in provincias exire possent; A. Hostilio Sardinia, C. Mamilio Si- 10 

12 cilia, L. Porcio Gallia evenit. summa legionum trium et xx ita 
per provincias divisa, ut binae consulum essent, quattuor Hispa- 
nia haberet, binas tres praetores, in Sicilia, in Sardinia et Gallia, 



geringer, s. Periocba; Lange 2, 170; 
allerdings werden schon in dem vor- 
letzten lustrum vor dem Kriege (die 
Zahlen des letzten fehlen) 270213 
Bürger, s. Periocha 20, dagegen 29, 
37, 6: 214000 angegeben, wahr- 
scheinlich waren in der ersten Zahl 
die Campaner mitbegriffen, s. Momm- 
sen 1, 414; aber das schnelle Stei- 
gen bis zum J. 204 ist so aulfallend, 
dass man einen Fehler in den Zah- 
len an einer der Stellen vermuthen 
darf. 

8 — 9. comitium t., das comitium, 
s. 1 , 30, 2; ib. 35, 9 a. E., war ein 
freier, unbedeckter Platz, auf dem 
auch, wie es scheint, die sogleich 
erwähnten Spiele gegeben wurden. 
Bei dieser Gelegenheit wurde es 
wo! mit Seegeltüchern bedeckt, was 
damals während des Krieges zum 
erstenmale geschah, s. Becker 1,276. 
semel instaurat. , s. 23, 30, 17. — 
C. Serv., s. c. 33, 7. — ludis pleb. 
bid. i/ist. ist ein ungewöhnlicher 
Ausdruck, vgl. c. 21, 9, nur 31, 4, 6 
findetsich biduum instauratum, aber 
ohne ludis. Ob dieses Dativ sei =* 
mstattratione additum ludis biduum, 
oder Ablat. ludis per duos dies in- 
stauratum, s. 2, 36 , 1 ; Z. § 475. 
A , ist schwer zu entscheiden, lieber 
die ludi. pl. s. 28, 10, 7. — C. Main., 
wahrscheinlich derselbe, der für das 



folg. Jahr als Prätor gewählt ist, s. 
c. 35, 1, vgl. 24, 9, 4; 28, 10, 3. 
Im nächsten Jahr ist ein Q. Mami- 
lius aedilis plebis, s. 28, 10, 7. — 
ad Cerer., s. c. 6, 19. dederunt mit 
ad, wie 1, 4, 7 : ad stabula — datos, 
weil der Begriff" der Bewegung in 
dare eingeschlossen liegt. — epui 
Ioi\, es wurde den 13. Novbr. in- 
dicirt und den 14. (oder an einem 
der nächsten Tage) gehalten, dann 
folgten die ludi plebei in circo, s. 
Marquardt 4, 293; Preller 202. 

3ö, 10— 14. Verkeilung der Pro- 
vinzen f. das J. 207. 

10 — 14. designati — erant, s. c. 
35, 5; dieses geschah in dringenden 
Fällen, s. 44, 17,7; gewöhnlich erst 
nach dem Antritte des Amtes. — 
urbana n. sors, s. 22, 35, 4; oder 
provincia c. 7, S ; 24, 9, 5 ; oder juris- 
dictio, 30, 1, 9; ohne Zusatz 28, 10, 
9; 29, 13, 2; 33, 43, 5; 39, 8, 2. - 
addita et, s. 24, 44, 2; 25, 3, 2; 
28, 38, 13; 30, 1, 9 u. a. -— trium 
et v. , ebenso viele 25, 3,7; 26, 1, 
13, dagegen 21 Legionen 26, 28; 27, 
22; zwanzig 24, 44, 6; 30, 2, 7; nur 
achtzehn 24, 11, 2. — quattuor, zum 
erstenmale wird bestimmt angege- 
ben, wie stark das Heer in Spanien 
war, vorher ist es entweder gar 
nicht oder nur im Allgemeinen be- 
merkt, s. c. 22, 7; 26, 42; 28; 19. 
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duas C. Terentius in Etruria , duas Quintus Fulvius in Bruttiis, 13 
duas Q. Claudius circa Tarentum et Sallentinos, unam C, Hosti- 
lius Tubulus Capuae; duae urbanae ut scriberentur. primis 14 
quattuor legionibus populus tribunos creavit, in ceteras consules 
6 miserunt. 

Priusquam consules proficiscerentur, novendiale sacrum 87 
fuit, quia Veiis de caelo lapidaverat. sub unius prodigii, ut fit, 
mentionem alia quoque nuntiata, Menturnis aedem Iovis et lucum 2 
Maricae, item Atellae niurum et portam de caelo tacta; Mentur- 3 

10 nenses, terribilius quod esset, adiciebant sanguinis rivum in 
porta fluxisse; et Capuae lupus nocte portam ingressus vigilera 
Iäniaverat. haec procurata hostiis maioribus prodigia, et suppli- 4 
catio diem unum fuit ex decreto pontificum. inde iterum no- 
vendiale instauratum, quod in Ärmilustro lapidibus visum pluere. 

15 liberatas religione mentes turbavit rursus nuntiatum Frusinone 5 
natum infantem esse quadrimo parem, nec magnitudine tarn 
mirandum quam quod is quoque, ut Sinuessae biennio ante, in- 
certus, mas an femina esset, natus erat, id vero haruspices ex 6 



— et GalL, 28, 38, 13. — in Etrur., 
dessen Abfall zu den Punicru man 
jetzt besonders fürchtet, s. c. 24, 1 ; 
28, 10, 5; es waren nach 28, 10, 11 
die beiden Legionen der Volonen. 

— in Brutt.y um den Consul gegen 
Haimibal zn unterstützen. — circa 
T. e. in der Nabe von Tarent 
und in dem Gebiete der Sali, umher. 

— primis q. /., es sind wahrschein- 
lich die vier, welche in gewöhnlichen 
Zeiten Tür den Felddienst bestimmt 
waren, im Gegensatze zu den 2 le- 
giones urbanae. Bisher hat das Volt 
in Tributcomitien nur 16 Tribunen 
gewählt, s. 9, 30, 3 ; jetzt für 4 Le- 
gionen 24, s. 43, 12, 6. Die legiones 
primae und die tribuni militum le- 
gionibus quattuor primis werden 
auch sonst erwähnt, s. Cic. Cluent. 
54, 148; Lange 2, 600. 

87. Sühnung der Prodigien. 

2 — 3. sub — ment, c. 15, 8, u. a. 
Menturnis, ebenso 8j 10, 9; ib. 11, 
1 1 ; 36, 37, 3 ; sonst smchMinturnae. 

— Maricae t eine Nymphe, die Mut- 
ter des Latinus, deren Verehrung, 
wie u. St. andeutet, mit der des Jup- 



piter in Beziehung stand, Preller 
363. — Atellae, s. c. 3, 7. — nocte 
etc., die Thore wurden also nicht 
geschlossen, sondern nur bewacht. 

4 — 5. diem un. t s. c. 23, 4. — ex 
decr., s. c. 4, 15; dass ein solches 
auch für das sacrum novemdiale er- 
lassen sei, ist viell. uur nicht be- 
richtet, s. 21, 62, G; 1 , 31 , 4. — 
iterum inst., es wird zum zwei- 
tenmale wiederholt, statt: gehalten, 
pleonastisch, wie manches Aehn- 
liche, vgl. c. 42, 16; 24, 20, 3; 21, 
20, 7; 22, 5, 5 u. a. — Armilustr., 
hier der Ort auf dem Aventinus, s. 
Becker 1, 450; das Fest der lustra- 
tio der Waffen selbst hiess armi- 
lustrium. — rursus nunt.\ der Um- 
stand dass, s. c. 45, 4. — magnitu- 
dine soll durch die Voranstellung 
gehoben werden: nicht der Grösse 
wegen in so hohem Grade u. s. w., 
sonst würde nec tarn magnit. quam 
oder nec magnitudine magis q. zu 
erwarten sein. — incertus in passi- 
vem Sinne, 28, 36, 12 ; 4, 6, 2: sel- 
ten von Personen gebraucht, vgl. 
3fo, 35, 9 Italicos — incertos, socii 
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Etruria adciti foedum ac turpe prodigium dicere, extorre agro 
Romano, procul terrae contactu, alto raergendum. vivam in 

7 arcara condidere, provectumque in mare proiecerunt decrevere 
item pontifices, ut virgines ter novenae per urbem euntes Car- 
men canerent. id cum in Iovis Statoris aede discerent conditum 5 
ab Livio poeta Carmen, tacta de caelo aedis in Aventino Iunonis 

8 reginae; prodigiumque id ad matronas pertinere haruspices cum 

9 respondissent donoque divam placandam esse, aedilium curulium 
edicto in Capitolium convocatae, quibus in urbe Romana intraque 
decimum lapidem ab urbe domicilia essent, ipsae inter se quin- io 
que et xx delegerunt, ad quas ex dotibus stipeni conferrent. 



anhostet essent; 31, 12, 6; statt 
incertus beisst es c. 1 1,4 : ambiguus 
inter, vgl. 28, 11, 3. 

0. haruspic. ex E. ac. , sie wor- 
den, und zwar immer mehrere, be- 
rufen, weno portetita vorkamen, 
deren Sühnung noch nicht bekannt 
war, am Auskauft zo geben, wie 
dieselbe zu bewerkstelligen sei, s. 
1, 56, 5; Cic. Legg. 2, 9, 21. In 
einem gleichen Falle ist es jedoch 
nicht geschehen, s. c. 11, 3, vgl. 31, 
12, 9. — agro It., hier wohl in enge- 
rem Sinne, s. c. 29, 5. — terrae c, 
wie die Vatermörder, Cic. S. Rose. 
26. — alto ohne in, s. 5, 41, 2: me- 
dio aedium, oft bei Tucitus, vgl. 31, 
23, 12: terra — mari. — Uebrigens 
war es den Römern gestattet Miss- 
gebnrten auszusetzen, s. Lange 1, 
100; Rein Criininalrecht S. 442. 

7. item, auch die, § 4 and 6 er- 
wähnten Vorkehrungen waren von 
den pontifices ausgegangen. — ter 
nov., 31, i2, 9 sind es die Decem- 
virn , welche die Procession anord- 
nen ; an u. St. scheint sie wegen des 
prodigium unterblieben zu sein; we- 
nigstens wird nicht berichtet, dass 
sie stattgefunden habe; denn die 
§ 11 erwähnte ist eine andere, die 
nicht durch die Stadt überhaupt, 
sondern in den Tempel der Juno, 
zieht, und von den Decemvirn an- 
geordnet ist. Jbr. Stat., s. 1, 12. — 
conditum, gedichtet. — Livio, ist 
Livius Aodronicus, s. 7, 2, 8, aus 



Taren t, Sclave, dann Freigelassener 
des Livius Salinator, s. Fest, p.333: 
cum Livius Andronicus — scripsis- 
set Carmen , quod a virginibus est 
cantatum, adtributa est in Aventino 
aedis Minervae, in qua Uceret scri- 
bis histrionibusque consistere — in 
honorem Livii, quia is et scribebat 
fabulas et agebat. — Carmen, über 
die Wiederholung des Wortes c. 12, 
4. — Iunonis, s. 5, 21. 

8 — 10. ad matron., weil diese 
besonders die luno regina verehr- 
ten. — haruspic. , diese deuten die 
Blitze und geben die Art der Süh- 
nung derselben nach ihren Fulgu- 
ralbüchern an, daher fulguratores 
genannt. — respondissent, als sie 
im Senate befragt wurden, vgl. 32, 

I, 14: haruspices in senatum ro- 
cati atque ex responso eorutn etc. ; 
wahrscheinlich antwortete im Na- 
men der Berufenen der Vorsteher 
der Genossenschaft. — divam, s. 23, 

II , 1. — aediL cur., sie erscheinen 
aneb sonst bei religiösen Angelegen- 
heiten thätig, s. 25, 1, 10; jetzt 
wahrscheinlich im Auftrage des Se- 
nates oder der pontifices. — edicto, 
s. Lange 1, 496f.; 618. — convoc, 
wie 5, 25. — intra dec. lap., so weit 
scheint der kirchliche Bezirksver- 
band der Stadt gereicht zu haben; 
auch gerichtliche Untersuchungen 
worden in diesem Kreise angeord- 
net, s. 40, 37, 4; ib. 44,6, vgl. 34, 
1, 3. — ex dotibus, ober diese hat 
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inde donum pelvis aurea facta lataque in A?entinum; purecaste- 10 
que a niatronis sacrificatum. confestim ad aliud satriOcium 11 
eidem divae ab decemviris edicta dies , cuius ordo tnlis fuit: ab 
aede Apollinis boves feminae albae duae porta CarmentaH in ur- 
5 bem ductae; post eas duo 9igna cupressea Iunonis reginae por- 12 
tabantur; tum Septem et xx Yirgines, longam indutae vest«*m, 
Carmen in Iunonem reginam canentes ibant, illa tempestate for- 13 
sitan laudabile rudibus ingeniis, nunc abhorrens et inconditum, 
si referatur; virginum ordinem sequebantur decemviri coronati 
10 laurea praetextatique. a porta Iugario vico in forum venere. in 14 
furo pompa constitit, et per manus reste data virgines sonum 
vocis pulsu pedum modulantes incesserunt. inde vico Tusco 15 



sonst, obgleich sie das Eigenthum 
der Frau bleibt, der Mann zu ver- 
fügen; der religiöse Zweck und die 
öffentliche Anordnung der Sühne 
veranlassten, wie es scheint, die 
hier ungewöhnliche Verwendung 
durch die Frau, s. 25, 8, vgl. jedoch 
34, 4, 16; 22, 1, 18 findet sich die- 
ser Zusatz nicht. — stipem., s. 25, 
12, 14. — pelvis, vgl. Becker Gallus 
2, 334. — in yivent., n. in den Tem- 
pel der Juno auf demselben. — pure 
c, s. 1, 45, 7. 

11 — 13. eidem d., abhängig von 
dem Gesammtbegriffe dies edicta ad 
sacrificittm. — ab aed. zip., vor dem 
Carmentalischen Thore, s. 3, 63; 4, 
29; von diesem Tempel wurden auch 
bei aholichen Verhältnissen Proces- 
sionen begonnen, da Apollo über- 
haupt das Unglück abwendet, s. c. 
11,6; sie gehen in dem vorliegen- 
den Falle, wie 31 , 12, nicht ohne 
Rücksicht auf die Carmentis, welche 
mit der Geburt in Beziehung steht, 
s. Gell. 16, 16, durch das Thor der- 
selben. — Jeminae, s. 28, 11, 3, 
Preller 254. — cupressea, wie wol 
auch das älteste Bild der Göttin von 
Holz war; 21, 62, 8 wird ein eher- 
nes geweiht. — portabant, s. c. 4, 
8. — sept e. v., der gewöhnliche 
Ausdruck, §7 der feierliche; vgl. 
Macrob. 1, 6, 14: Firginibus jtatri- 
mis mafrimisque pronuntiantibus 
carmen, vgl. Iul. Obseq. 86 ; 108. — 



long, vest., sonst dichterisch, vgl. 
21,7,10. — nunc abh., jetzt, für 
die jetzige Zeit, bei höherer Bildung, 
unpassend, vgl. 2, 32, 8: horridus; 
abhorrens ist absolut gebraucht, wie 
30, 44, 6; Cic. Or. 2, 20, 85: sin 
plane abhorrebit; vgl. Sali. C. 37, 
\: aliena. — inconditum, 4, 20, 
2: carmina incondita, kunstlose, 
schmucklose; im saturoischen Vers- 
masse. — *? ref., wenn man es mit-, 
theilen wollte, würde es — betrach- 
tet werden; der Grund, warum es 
nicht wie manche alterthümliche 
Formeln von L. aufgenommen ist. 

— ordinem, dem Zuge, anders §11. 

— coronat., s. 25, 12, 15. — laurea, 
zu Ehren des Apollo, s. 23, 11, 5; 
Preller 134; 269. — praetext., s. c. 
8, 8. 

14 — 15. lugar. vic, nach diesen 
Worten stösst derselbe unmittelbar 
an das § 12 genannte Thor, auf das 
nacß der Parenthese zurückgegan- 
gen wird; dann lief er am Fusse 
des Capitolinus hin bis an das forum. 

— per man. r. d., nachdem das Seil 
von Hand zu Hand gegeben war, so 
dass es alle hielten, und so gleich- 
massig den Tanz ausführen konnten, 
vgl. Terent. Adel. 4, 7, 34: resthn 
ductans saltabis. — pulsu p. m., 
durch das Stampfen der Füsse den 
Takt angebend; den Gesang mit an- 
gemessener, rhythmischerBewegung 
der Füsse begleitend; s. 7, 2, 4: ad 
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Velabroque per Bovnrium forum in clivum Publicium atque 
aedem Iunonis reginae perrectum. ibi duac hostiae ab decemvi- 
ris immolatae et simulacra cupressea in aedem inlata. 
S8 Deis rite piacatis dilectum consules habebant acrius inten- 
tiusque, quam prioribus annis quisquam memiuerat babitum: 5 

2 nam et belli terror duplicatus novi hostis in Italiam adventu, et 

3 minus iuventutis erat, unde scriberent milites. itaque colonos 
etiam maritimos, qui sacrosanctam vacationemdicebantur habere, 
dare milites cogebant. quibus recusantibus edixere, in diem cer- 
tam ut, quo quisque iure vacationem haberet, ad senatum de- 10 



tibicinis tnodos saltantes haud in- 
decorosmotus — dabant\ Hör. Carm. 
1, 36, 12: neu morem in Salium sit 
requies yedum , Preller 136. — in- 
cesserunl, da die Hss. intercesserunt 
haben, ist viell. etwas ausgefallen, 
etwa: inter se iunctae (complexae) 
incesserunt, Quint. 9, 4, 129. — vico 
T., s. 2, 14, 9; vom Forum ziehen 
sie durch die dem vicus Iugarius 
gegenüber am Fusse des Palatinus 
führende Strasse nach dein Velabrum, 
welches zwischen dieser und dem 
forum bovar. liegt, über das letztere 
zwischen dem Gircus maximus und 
der Tiber hin auf den Aventinus. — 
bovarium, s. 24, 10; 7. — clivum 
PubL, s. 26, 10, 6. — ibi, am Altare 
des Tempels. — Die ganze Cere- 
monie scheint nach 31 , 12, 9 zur 
Sühnung des § 5 erwähnten prodi- 
gium angeordnet zu sein und der 
Judo Regina als der Göttin der Ge- 
burt zu gelten, die auch sonst in den 
Wirkungskreis der Decemvirn ge- 
hört. 

38. Ergänzung der Heere. 

1 — 3. rite, s. c. 25, 9. — minus 
iuv., vgl. c. 9, 3 ü*. , besonders da die 
Zahl der Legionen so gross, s. c. 36, 
12, war. — colou. marit., Coionien 
am Meere. — sacrosanctam, die auf 
einer lex sacrata, einer feierlich be- 
schworenen und unter den Schutz 
der Götter gestellten lex beruhte. 
Diese Coionien waren ursprünglich 
zum Schulze der Küste und der Um- 



gegend gegründet; die Colonisten 
gleichsam Garnison, also zum be- 
ständigen Dienste verpflichtet, s. 10, 
21, 10, und deshalb, vom gewöhn- 
lichen Heerdienste frei; dass sie aus 
diesem Grunde aufgehört hätten rö- 
mische Bürger zu sein, lässt sich 
schwerlich folgern. — dare m£Leog n 
die römischen Magistrate scheinen 
in diesen Coionien selbst die Aus- 
hebung vorzunehmen, die Contin- 
gente nicht nach einer formula, s. 
c. 10, 2, gestellt oder die Aushebung 
von Colonialbehörden besorgt zu 
werden ; deunalsintegrirendeTheile 
der römischen Gemeinde haben diese 
Coionien eben so wenig besondere 
Behörden als das Münzrecht, wäh- 
rend sie 36, 3, 5 wie die übrigen rö- 
mischen Bürger die Tribunen anru- 
feu; unter den lateinischen Coionien 
c. 9, 10 nicht aufgeführt werden; s. 
Mommsen 1, 100. — quibusrecus. 
etc., vgl. Plaut. Pseud. 1, 1, 125: 
notisque edico meis, in hunc diem a 
me ut caveant; L. 28, 14, 6; 3, 38, 
13: senatum in diem posier um edi- 
cunt-, ib. 1, 50, 1 : in diem certarn ut 
— conveniant, indicit, so dass in 
diem auf einen Tag fast gleich ist: 
an einem Tage; ut etc. das Object 
von edicere (wie senatum) vertritt; 
doch ist es möglich, dass an u. St. 
quib. recusant. abl. abs., edicere ab- 
solut gesagt und damit in diem zu 
verbinden ist. — quo — hab., die 
Urkunden, auf die sich die vacatio 
stützte; die also der Senat zu prü- 
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ferret. ea die ad senatum hi populi venerunt, Osliensis Alsiensis 4 
Antias Anxurnas Menturnensis Sinuessanus et ab supero man 
Senensis. cum vacationes suas quisque populus recitaret, nullius, 5 
cum in Italia hostis esset, praeter Antiatem Ostiensemque vacatio 
5 observata est; et earum coloniarum iuniores iure iurando adacti, 
supra dies xxx non pernoctaturos se extra moenia coloniae suae, 
donec hostis in Italia esset, cum omnes censerent primo quoque 6 
tempore consulibus eundum ad bellum — nam et Hasdrubali oc- 
currendum esse descendenti ab Alpibus, ne Gallos Cisalpinos neve 

10 Etruriam erectam in spem rerum novarum sollicitaret, et Han- 7 
nibalem suo proprio occupandum hello, ne emergere ex ßruttiis 
atque obviam ire fratri posset — , Livius cunctabatur, parum 
fidens suarum provinciarum exercitibus: conlegam ex duobus 8 
consularibus egregiis exercitibus et tertio, cui Q. Claudius Ta- 

15 renti praeesset, electionem habere; intuleratque mentionem de 
volonibus revocandis ad signa. senatus liberam potestatem con- 9 



feo uud zu beurtbeileu das Recht 
hat. 

4 — 5. populi, hier nur die Bevöl- 
kerung der Colonien, durch ihre Ab- 
gesandten vertreten; L. hätte auch 
coloniae sagen können; esliegt darin 
keine Andeutung, dass diese ein be- 
sonderes Gemeinwesen, cineu Staat, 
bilden, wie die Jat. Colonien, s. c. 
91'.; ebenso wird 8, 37, 9: populus 
Tusculanus gesagt, obgleich Tuscu- 
lum schon das römische Bürgerrecht 
hat, vgl. 6, 13, 8; 8, 14, 8. — 
Ostiens., 1 , 13; Aliens, in Etrurien 
bei Caere, Vell. 1, 14. — Anxurn., 
s. 8, 21; die ungewöhnliche, eine 
andere Nouiinalform mit n, nicht 
Anxur voraussetzende Endung fin- 
det sich auch auf Inschriften, nicht 
weiter bei Schriftstellern. — Ment. 
Sinuess., 10, 21. — Seitens, c. 46, 
4; Periocha 11. — vacat., die Volks- 
und Senatsbeschlüsse, welche die- 
selbe gewahrten. — cum in lt. etc., 
der Senat erkennt die Gültigkeit der 
Privilegien an sich an, aber nicht 
für den Fall, wenn ein Feind in Ita- 
lien sei, da die Bestimmung der Co- 
lonien die Vertheidigung des ager 
Romanus war, der sich jetzt über 
ganz Italien erstreckt, s. c. 5, 15; 
wenn auch der Ausdruck in den Ur- 



kunden einen anderen Sinn hatte. — 
Ant. Ost , jenes der wichtigste Punkt 
Tür Latium von der Seeseite, dieses 
für die Stadt selbst, anders 36, 3, 6. 

— earwn, der beiden cbengenann- 
ten; die kriegsfahige Mannschaftsoll 
also immer zum Dienste bereit sein. 

— pernoct. se, s. c. 2S, 14; vgl. 
Grani Licin. üb. XXXIII, 3. 

6—8. otnnes, der Senat. Die Be- 
setzung der Alpenpasse war viel- 
leicht bei der Stellung der Gallier 
nicht möglich, s. 21, 39, 3. — ne 
Gallos etc., gerade diese Hoffnung 
war ein Hauptgrund für Hasdrubal 
von dieser Seite anzugreifen, s. 
Vincke S. 230; 258. — Etrur., c. 
36, 1 3. — suo prop., s. 4, 8, 4 : suo 
proprio magistratu, u. a. — emer- 
gere, aus dem eutfernten Winkel 
u. s. w., vgl. Cic. de imp. Pomp. 3, 
7: emergere e patrio regno. — pro- 
vinc, auch die Heere in Gallien und 
Etrurien standen unter seinem Ober- 
commando, oder ihm wenigstens zur 
Verfügung. — habere n. dicens. — 
tertio, s. c. 35, 12. — intul. ment., 
während das cunctari noch dauert, 
hatte er bereits den Antrag gestellt; 
anders vom gew öhnlichen Senatoren, 
s. 30, 21, 6. — volonib., s. 23, 32; 
schon 25, 22 ist der Beschluss ge- 



Digitized by CjOOqIc 



9G 



UBER XXVII. CAP. 3S. 



». U. 547. 



sulibus fecit et supplendi, unde vellent, et eligendi de omnibus 
exercitibus, quos vellent permutandique et ex provmciis quo e 

10 rc publica censerent esse traducendi. omnia cum summa con- 
cordia consulum acta, volones in undevicensimam et vrcensimam 

11 legiones scripti. magni roboris auxilia ex Hispania quoque a 5 
P. Scipione M. Livio missa quidam ad id bellum auctores sunt, 
octo miilia Hispanorum Gallorumque et duo millia de legione mi- 

12 litum, equitum m, mixtos Numidas Hispanosque, M. Lucretium 
has copias navibus adduxisse, et sagittarioruin funditorumque ad 
mmm ex SiciliarC. Mamrlium misisse. 



fasst, sie zu den Fahnen zurückzu- 
führen; ob dieser nicht ausgeführt, 
oder die Voionen wieder entlassen 
worden sind, ist nicht angegeben; 
jetzt nötbigt die Gefahr des Staates 
zu dieser wie zu der § 5 erwähnten 
Massregel. Uebrigens bleibt es un- 
klar, wie die Soldaten jetzt noch 
Volooen heissen, und in welchem 
Verhältnisse sie stehen, s. 25, 20, 4. 

9 — 10. unde, aus was für Heeren 
oder Leuten, viell. mit Rücksicht 
auf die Voionen. — suppl. n. suos 
'exercitus. — quos teil, kann ent- 
weder auf die ganzen Heere sich be- 
ziehen, in Rücksicht auf § 8: ex — 
electionem habere, oder auf die Ein- 
zelnen, die sie zur Ergänzung aus 
den Heeren nehmen, s. c. 43, 11: 
de toto exercitu delegii; 29, 24, 14. 
— perrnutandi, die genommenen mit 
anderen vertauschen. — ex prov. } 
für die sie vom Senate bereits be- 
stimmt sind. — quo etc. nach M ad- 
vig, da traducere nicht leicht ohne 
Angabe des Zieles, wie es bei dem 
hds. quos gesagt wäre, gebraucht 
wird; übrigens ist das traducere 
wesentlich schon in permutare ent- 
halten, es mag quos oden/uogeiesen 
werden. Da nur die Beschränkung 
• rep. cens. hinzugefügt wird, so ist 
das Verfahren des Nero c.43 im Vor- 
aus gebilligt. — in — scripti, diese 
werd en aus den Vol. gebildet, s. 28, 
10, 11. Die Zahlen, Nummern der 
Legionen kommen in dieser Zeit 
mehrfach vor, s. c. 14, wo die 20. 



eine Bürgerlegion ist; 30, 18; 26, 
48; 22, 53; 34, 46 u. a. Auch hier, 
wie 24, 16, 6, können nicht Mos diu 
ursprünglich, 22, 57, angeworbenen v 
Voionen gemeint sein, da diese nach 
L. nur 8000 waren, von denen ge- 
wiss viele nicht mehr lebten; son- 
dern die Zahl war entweder grösser 
gewesen, oder es sind später neue 
angeworben worden, worauf auch 
Macrob. 1, 11, 30 hindeutet: servi 

— reeepti sunt et F olones — ap- 
peüati. ad Camias quoque etc. 

11. quoque, nicht allein in Italien 
wurde Alles aufgeboten, auch aus 
Spanien u. s. w. — quidam wollte 
Voss, adid bellum Putsche wegen der 
ungewöhnlichen Stellung entfernen ; 
was jedoch bei der freieren Wort- 
stellung, welche sich L. gestattet, s. 
26, 27, 1 6 ; 6, 20, 1 2 ; 7, 29, 3 u. a. nicht 
nothwendig scheint; es soll wol be- 
deuten: einige (die diese Zeit schil- 
dern) sind Gewährsmänner, nicht: 
es giebt einige u. s. w. — de leg: 
mii, Legionssoldaten im Gegensatze 
zu auxilia, s. 25, 22; 3: desertores 
de exercitu volonum; 22, 53, 2: tri- 
buni — de legione tertia ; 33, 36, 5 : 
tribuni de legione secunda. Der 
Ausdruck seheint sonst nicht vor- 
zukommen ; vielleicht war auch hier 
die Nummer der Legion genannt. — 
equitum, s. Z. § 116. A. Schon c. 
8, vgl. 24, 49 ; 26, 40, werden Reiter 
von auswärtigen Nationen im röm. 
Heere erwähnt, s. Becker 2, 1, 287. 

— mixt., 23, 46, 6; 37, 39, 12 u. a. 

— sagitt. etc., wie 22, 37, 7. 
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Auxerunt Romae tumultum litterae ex Gallia aliatae ab SO 
L. Porcio praetore, Hasdrubalera movisse ex hibernis et iam 2 
Alpes transire; octo millia Ligurum conscripta armataque con- 
iunctura se transgresso in Italiara esse, Disi raitteretur in Ligures, 

5 qui eos bello occuparet; se cum invalido exercitu, quoad tutuni 
putaret, progressurum. hae litterae consules raptim confecto di- 3 
lectu maturius quam constituerant exire in provincias coegerunt 
ea mente , ut uterque hostem in sua provincia contineret neque 
coniungi aut conferre in unum vires pateretur. plurimum in eam 4 

10 rem adiuvit opinio Hannibalis, quod, etsi ea aestate transiturum 
inltaliam fratrem crediderat, recordando, quae ipse in transitu 
nunc Rhodani nunc Alpium cum hominibus locisque pugnando 
per quinque menses exhausisset, haudquaquam tarn facilem ma- 5 
turumque transitum expectabat: ea tardius movendi ex hibernis 

15 causa fuit. ceterum Hasdrubali et sua et aliorum spe omnia ce- ß 
leriora atque cxpeditiora fuere. non enim receperunt modo Ar- 
vemi eum deincepsque aliae Gallicae atque Alpinae gentes, sed 
etiam secutae sunt ad bellum, et cum per munita pleraque 7 
transitu fratris, quae antea invia fuerant, ducebat, tum etiam 



39* Hasdrubals Ankunft in Ita- 
lien, s. Appian. Hann. 50; Zon. 9, 
9; Sil. It. 15, 475 ff. 

1—2. ab L. Pore, gehört zu litte- 
rae. — Ligurum, die also von Has- 
drubals Ankunft unterrichtet sind. 

— occup. , sie vorher beschäftigte. 

— se progress., s. § 12 u. c. 28, 15, 
dagegen vorher coniunetura se esse. 

4 — 5. in eam r., für diese Sache, 
zur Erlangung, Ausführung dersel- 
ben. — quod etc., Umschreibung des 
Inhaltes von opinio, nicht deren Ob- 
ject. — crediderat, wie § 8 u. 12. 

— record. = cum recordaretur , 8. 
8, 11, 1; 28, 13, 4; 23, 17, 10 u. a. 
vgl. c. 40, 2. — exhaus., was er zu 
erleiden, überstehen gehabt habe, 
allgemein, somipericula labores ex- 
haurirc, s. 21, 30, 9. 

6. ceterum, entgegen der Ansicht 
Hannibals, geht auf § 2 zurück. 
Hasdrubal, er scheint noch im Herb- 
ste 208 nach Gallien gekommen zu 
sein, im folgenden Winter sein Heer 
verstärkt und einen Theil des We- 
ges nach den Alpen zurückgelegt zu 
haben, s. c. 36, 1 ; 20, 8. — celeriora 
Tit. Liv. VI. 2. Aufl. 



etc., Pol. 11, 1 : noXv faöieOTf'Qar 
xal (JvvrouürttQctv avvißr^ yev(- 
a&av jr\v jiadqovßov 7ictoovO(av 
eis 'irctXtav; App. c. 52: öuoöeve 
övo fjrjoiv, San riiog Uwlßaq &£ 
ötijX&cv. — Arverni, nördlich von 
den Cevennen, s. 5, 34; da er durch 
den Westpyrenäenpass gezogen ist, 
geht er nördlicher dnreh Gallien, als 
Hannibal, s. 21, 24; 26. — deine, 
al., und die übrigen der Reihe nach, 
29 , 3 , 3 : deineeps aliorum ; 2 1 , 8, 
5 u. a. — Alpinae, s. 21, 31 ; 38. 

7. munita, s. 21, 37 ; Sil. It. 15, 
505: Her ingrediens rapidum per 
Celtica rura, miratur domitas Alpes 
ib. 516: in de alacer, qua munitum 
declivis ab alto agger monstrat iter, 
properatis devolat armis. — plera- 
que local, s. 24, 21 , 6: die meisten 
Punkte waren gangbar gemacht, vgl 
25, 30, 5; übrigens ist zu bezwei- 
feln, dass sich die 11 Jahre vorher 
gemachten Anlagen erhalten haben. 
— transitu, bei, wie adventu u. a. — 
im- in ist nur im Gegensatze zu mu- 
nita gesaugt, nicht dass vorher keine 
Wege dagewesen wären, s. 21 , 30 

7 
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• 

duodecim annorum adsuetudine perviis Alpibus factis inter mi- 

8 tiora iam transibant hominum ingenia. invisitati namque antea 
alienigenis, nec videre ipsi advenam in sua terra adsueti, omni 
generi human o insociabiles erant; et primo ignari, quo Poenus 
pergeret, suas rupes suaque castella et pecorum hominumque 5 

9 praedam peti crediderant; fama deinde Punici belli, quo duode- 
cimum annum Italia urebatur. satis edocuerat \ iam tantum Alpis 
esse, duas praevalidas urbes, magno inter se maris terrarumque 

10 spatio discretas, de imperio et opibus certare. hae causae ape- 

11 ruerant Alpis Hasdrubali. ceterum quod celeritate itineris pro- 10 
fectum erat, id mora ad Placentiam, dum frustra obsidet magis 

12 quam oppugnat, conrupit. crediderat campestris oppidi facilem 
cxpugnationem esse, et nobilitas coloniae induxejat eum, ma- 
gnum se excidio eius urbis terrorem ceteris ratum iniecturum. 

13 non ipsum solum ea oppugnatio inpediit, sed Hannibalem post 15 
famam transitus eius tanto spe sua celeriorem iam moventem ex 

14 bibernis continuerat, quippe reputantem non solum quam lenta 
urbium oppugnatio esset, sed etiam quam ipse frustra eandem 
illam coloniam ab Trebia victor regressus temptasset. 

40 Consules diversis itineribus profecti alrurbe velut in duo 20 



7. — adsuet., als ob in dieser Zeit 
viele Zuzüge durch oder aas Gallien 
zu Hannibal gekommen wären. — 
mitiora f., die bereits geworden 
waren, temporal dagegen 21, 37, 5; 
ib. 60, 4 local. — transibant, das 
Heer; dagegen ist das hds. ducebant 
wegen fratris kaum zulässig. 

8 — 10. invtsit. — alienigenis , bei 
Fremden nicht gesehen, da sie selbst 
ihr Land nicht verliessen, s. Curt. 

8 , 31, 18: (ini media invisitata ( An- 
dere inusitata) ceteris ; nach Ande- 
ren : v o n Fremden, was jedoch neben 
dem Folg. überflüssig wäre; sonst 
hat L. invisitatus ohne Dativ, s. 4, 
33, 1;5, 35, 4; ib. 37,2;Cic. Div. 
2, 67, 138: invisitata specics. — 
insociab.f s. 37, 1, 4, scheint sich 
vor L. nicht zu finden; doch haben 
an u. St. die Hss. das noch weniger 
gebräuchliche insociales. — ureb., 
s. c. 29, 9. — opibus, die Machtstel- 
lung. 

12 — 14. campestr., s. 36, 10, 7: 
urbis sitae in piano, apertae, cam- 



pestri undique aditu; zur Sache 
Tac. H. 2, 21. — induxerat, ihn be- 
wogen, verleitet, die Belagerung zu . 
unternehmen, s. 10, 18-, 11; Cic. S. 
Rose. 28, 76: promissis induxit aU- 
quem. — non sol. — sed, Erklärung 
von conrupit. Ueber sed s. 21 , 43, 
15 ; sogleich folgt sed etiam. — mo- 
ventem, als er schon wollte. — con- 
tinuer., L. scheint in Bezug auf § 5 
sagen zu wollen: anfangs hatte H. 
gezögert in das Feld zu rücken aus 
dem dort angegebenen Grunde; bei 
der Nachricht von dem schnellen 
Uebergange hatte er schon auf- 
brechen wollen; als er die Belage- 
rung von Placentia erfuhr, blieb er 
langer in den Winterquartieren, was 
jedoch zu c. 40, 10 nicht ganz passt. 
— eandem — tevtpt., wahrschein- 
lich ist der Angriff auf das Eropo- 
rium von Placentia 21, 57, und die 
Schlacht vor der Stadt 21 , 59 ge- 
meint. 

40, 1 — 9. Stimmung in Rom; 
Abreise derConsuIn; Val. Max. 9, 



Digitized by Google 



a. Ch. 207. LIBER XXVII. CAP. 40. 99 

pariter bella distenderant curas ho m i n um , simul recordantium, 
quas priraus adventus Hannibalis intulisset Italiae cladis, simvü 2 
cum iila angeret cura, quos tarn propittos urbi atque imperio 
fore deos, ut eodem tempore utrubique res publica prospere ge- 

5 reretur. adhuc ad versa secundis pensando rem ad id tempus 
extractam esse: cum in Italia ad Trasumennum et Cannas prae- 3 
eipitasset Romana res, prospera bella in Hispania prolapsam eam 
erexisse; postea, cum in Hispania alia super aliam clades duobus 4 
egregiis dueibus amissis duos exercitus ex parte delesset multa, 

10 secunda in Italia Siciliaque gesta quassatam rem publicam exce- 
pisse; et ipsum intervallum loci, quod in ultimis terrarum oris 5 
alterum bellum gereretur, spatium dedisse ad respirandum: 
nunc duo bella in Italiam aeeepta, duo celeberrimi nomiuis duces 6 
circumstarfc urbem Romanam, et unum in locum totam periculi 

15 molem, omne onus ineubuisse; qui eorum prior vicisset, intra 
paueos dies castra cum altero iuneturum. terrebat et proximus 7 
annus lugubris duorum consulem funeribus. bis anxii curis ho- 
mines digredientis in provincias consules prosecuti sunt, me- 8 
moriae proditum est plenum adhuc irae in civis M. Livium ad 

20 bellum proficiscentem monenti Q. Fabio, ne, priusquam genus 
hos imm cognosset, temere manum consereret, respondisse, ubi 



3, 1. 

1 — 2. profecti,bei ihrem Abgange 
wird § 7: digredientes, wieder auf- 
genommen. — pariter könnte der 
Wortstellung nach zu duo bella, zw ei 
gleichzeitig § 2 : eodem tempore, 6, 
8, 2, oder gleicbmässig zu führende, 
gehören, wird aber wol besser zu 
distenderant gezogen. — cum illa 
etc., der Wechsel der Form ist zu 
beachten; das zweite Moment wird 
als das wichtigere bezeichnet. — 
cura, quos etc., s. 24, 22, 14. — 
quos — fore, Epexegese zu illa. in 
orat. recta: qui — (ohne Frage non 
od.nulW) erunt, vgl.30, 21, 6. — ad- 
huc — ad id t, das Tautologische 
wird durch die verschiedene Bezie- 
hung beider Ausdrücke etwas ge- 
mildert. — pensando, indem die 
Götter oder man aufgewogen, aus- 
geglichen habe, 26, 37, 3: trans- 
marinae quoque res quadam vice 
pensatae. lieber den abl. gerund. s. 
1,8,4; c. 39, 4. 

v. 



3 — 6. prolaps., wankend gewor- 
den, 22, 2, 6. vgl. 26, 41, 12: haec 
omnia humi strata erexit etc. — 
postea cum, später, als, s. 29, 22, 
8; 5, 54, 3. — multa wird nach dem 
Tone der Rede von Gronov besser 
mit parte verbanden als von Ande- 
ren mit secunda — gesta, 's. JNae- 
gelsbach Stil. S. 76. — excepisse, 
habe das lecke Staatsschiff wie ein 
sicherer Hafen aufgenommen. — ae- 
eepta, man habe sie dahin kommen 
lassen. — celebeir. nom., s. 26, 27, 
16. — molem, die Wucht, Grösse; 
6, 19, 1. — qui, 1, 6, 4; Caes. H. C. 
1, 66,- 4. — annus statt des in dem- 
selben Geschehenen, vgl. c. 44, 5. 

8—9. plenum irae, wie 3, 4S, 3; 
S; 6,38,5: planus iraeminarumque; 
b, 30, 12; y, 22, 9: moeroris atque 
irae; a. a. St irarum, 2, 38, 6; ib. 
61, 3. — genus, Vol. Max. 1. I.: 
ante — quam hostium vires ani- 
rnumque cognosset; zur Sache vgl. 

7* 

- - 

* 4 * "4 
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9 priraum hostium agmen conspexisset, pugnaturura. cum quae- 
rcretur, quae causa festinandi esset, „aut ex hoste egregiam glo- 
riam u inquit „aut ex civibus victis gaudium meritum certe, etsi 
non honestum, capiam". 

10 Priusquam Claudius consul in provinciam veniret, per ex- 5 
tremum finem agri Larinatis ducentem in Sallentinos exercitum 
Hannibalenf expeditis cohortibus adortus C. Hostilius Tubulus 

11 incomposito agmini terribilem tumultum intulit; ad mm. mm homi- 
num occidit, novem signa roilitaria cepit. moverat ex hibernis 
ad famam hostis Q. Claudius, qui per urbes agri Sallentini castra 10 

12 disposita habebat. itaque ne cum duobus exercitibus simul con- 
fligeret, Hannibal nocte castra ex agro Tarentino movit atque in 

13 Bruttios concessit. Claudius in Sallentinos agmen convertit. Ho- 
stilius Capuam petens obvius ad Venusiam fuit consuli Claudio. 

14 ibi ex utroque exercitu electa peditum quadraginta milia, duo 15 
milia et /> equites, quibus consul adversus Hannibalem rem ge- 



22 , 39, 8. — ex host. — ex oivi 
wie victoriam, triumphum petcre, 
ferre ex hoste. — meritum , die er 
verdient habe, die ihm zukomme; 
dagegen Sil. It. 15, 603: patriae 
donaverat iram. Die Mittbeilung 
zeigt, wie wenig L. darauf ausging, 
der Livia und ihren Söhnen zu 
schmeicheln; s. Einlcit. S 36. 

40, 10 — 42. Unternehmüngen 
gegen Hannibal; Zonar. 9, 9. 

10—12. extrem, fin., s. 35, 4, 1. 
Larinat. 22, 18. Obgleich L. nicht 
angegeben hat, von wo Hannibal aus- 
zieht, so wäre doch an sich schon 
ein Marsch so weit nördlich sehr 
auffallend, und wenn man'annehmen 
wollte, dass H. mit einem Theile sei- 
nes Heeres, s.c.41, l,eineflecognos- 
cicrung weiter nördlich unternom- 
men habe, so ist doch die Angabe, 
dass das Land der Sallentins, 
in dem W inkel von Calabrien, wo 
er, auf die Verbindung mit Hasdru- 
bal bedacht, nichts suchen konnte, das 
Ziel der Bewegung gewesen sei, und 
der Ausdruck, dass er per extrem, 
fin. agri Latin. t der gegen 15 Tag- 
märsche nördlich liegt, dahingelangt 
sei, unerklärlich. Ob L. die Bewe- 



gungen H'.s nicht genau angegeben 
und Manches übergangen habe, vgl. 
c. 12, oder die Stelle verdorben sei, 
ist nicht sicher; Tarentini mit Mad- 
vig zu lesen bei der grossen Ver- 
schiedenheit der Worte bedenklich. 
Wenn Hannibal schon jetzt, wie c. 
42, 14; 16, einen Zug nach Norden 
um Hasdrubal entgegenzugehen un- 
ternahm, so konnte er auf der Rück- 
kehr das Tarent. Gebiet berührend, 
s. § 1 2, mit dem noch dort stehenden 
oder nach Gapua aufgebrochenen 
Hostilius, s. § 13; c. 35, 14, zusam- 
men treffen. — Claudius, s. c. 36, 13. 
— ex agr. Tarent., da müsste er 
nach der Niederlage § 10 eine Stel- 
lung genommen haben. 

13 — 14. Capuam, s. c. 35, 2. — 
utroque, dem des Hostilius, das frü- 
her der Consul Crispinus befehligt, 
und dem des Marcellus, das zu Ve- 
nusia gestanden hatte, s. c. 29, 1 f., 
das des Claudius wird nicht herbei- 
gezogen, wie es auch c. 35, 2 nicht 
erwähnt ist, wol aber c. 38, 8; in* 
dess könnte, wenn aus zwei Heeren 
40,000 Mann genommen wurden , d. 
h. 4 Legionen und die dazu gehöri- 
gen Bundesgenossen, der Ueberrest 
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reret: reliquas copias Hostiiius Capuam ducere iussus, ut Q. Ful- 
vio proconsuli traderet. 

Hannibal undique contracto exercitu , quem in hibernis aut 41 
in praesidiis agri Bruttii habuerat, in Lucanos ad Grumentum 

5 venit spe recipiendi oppida, quae per metum ad Romanos defe- 
cissent; eodem a Venusia consul Romanus exploratis itineribus 2 
contendit, et m fere et quingentos passus castra locat ab hoste. 
Grumenti moenibus prope iniunctum videbatur Poenorum val- 3 
lum; quingenti passus intererant. castra Punica ac Romana 4 

10 interiacebat campus; colles imminebant nudi sinistro lateri 
Carthaginiensium , dextro Romanorum , neutris suspecti , quod 
nihil silvae neque ad insidias latebrarum habebant. in medio 5 
campo ab stationibus procursantes certamina haud satis digna 
dictu serebant. id modo Romanum quaerere apparebat, ne abire 

15 hostem pateretur: Hannibal elabi inde cupiens totis viribus in 
aciem descendebat. tum consul ingenio hostis usus, quo minus 6 
in tarn apertis collibus timeri insidiae poterant, quinque cohor- 
tis additis quinque manipulis nocte iugum superare et in aver- 
sis collibus considere iubet. tempus exurgendi ex insidiis et 7 

20 adgrediendi hostem Ti. Claudium Asellum tribunum militum et 



nur gering gewesen sein. — Fulv., 
nach c. 35, 13; 36, 13 vgl. c. 42, 17 
musste das Heer wieder zurück nach 
Süditalien geführt werden. 

41« 1 — 3. undiq. c. ex. etc., er 
hatte also auf dem c. 40, 10 erwähn- 
ten Zuge nur ein kleines Corps bei 
sich gehabt. — Grument, s 23, 37; 
die Stadt ist nach dem Folg. dem 
Hannibal treu geblieben. — oppida 
etc., s. c. 15, 2; warum das nicht 
ein Jahr vorher geschehen ist, lässt 
sich nicht erkennen. — prope im., 
22, 20, 5 ; 5, 7, 2 : vineae tanlum non 
iniunctae moenibus ; 4, 9, 14. Der 
Ausdruck ist entweder in Bezug auf 
das Folg. ungenau, oder der Nach- 
druck liegt auf videbatur: es schien 
den Römern so, obgleich 500 Schritte 
dazwischen waren. 

4 — 5. Romana inter\ 7", 29, 6: 
planitiem, quae Capuam Titalaque 
interiacet; dagegen 21 , 30, 1 1 : inter- 
iacentem Tiberi ac moenibus Ro- 
manis ; anders 22, 3, 3. — nihil — 
neque, s. 2, 30, 5: nihil triste nec 



superbum-, 5, 43, 2; Sali. C. 12, 2: 
nihil pensi neque moderati u. a. — 
ab stat., Vorpostengefechte. — elabi 
oder ein ähnliches Verbum, nach 
Anderen evadere, 31, 47, 1, ist aas- 
gefallen. 

6 — 7. ingenio, vgl. 22, IG, 5: nec 
Hannibalem fefellit suis se artibus 
peti. — quo minus, Aas entsprechen- 
de Glied mit eo: um so lieber, mit 
um so mehr Erfolg, ist aus dem Zu- 
sammenbange zu nehmen, s. Sali. C. 
1, 3: quo — rectiusu.a., schwer- 
lich ist quo m, = eo quod minus 
(non), wie sich non quo, quam quo 
findet. — cohortis, lünf Coh. Bun- 
desgenossen wie c. 13, 7 ; 22, 5, 7. 
— additis — manipulis, in Verbin- 
dung mit fünf Man. röm. Truppen, da 
die Cohorten der wichtigere Theil des 
Corps sind. — avers. coli., auf der dem 
Felde abgewendeten Seite der Hügel, 
denn dass sie auf den Hügeln, nicht 
im Thalc stehen zeigt c. 42, ß. — 
adgrediendi, so hat in der Nähe von 
exurgendi L. wol geschrieben, nicht 
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P. Claudia in praefectum socium edocet, quos cum iis mittebat ; 

8 ipse luce prima copias omnis peditum equitumque in aciem edu- 
xit. paulo post et ab Hannibale Signum pugnae propositum est, 
clamorque in castris ad arma discurrentium est sublatus. inde 
eques pedesque certatim portis ruere, ac palati per campum 5 

9 properare ad hostis. quos ubi effusos consul videt, tribuno mi- 
litum tertiae legionis C. Aurunculeio imperat, ut equites legionis 

10 quanto maximo impetu possit in hostem e mittat: ita pecorum 
modo incompositos toto passim se campo fudisse, ut sterni ob- 

42 terique, priusquam instruantur, possint. Nondum Hannibal e ca- 10 
stris exierat, cum pugnantium clamorem audivit.' itaque excitus 

2 tumultu raptim ad hostem copias agit. iam primos occupaverat 
equester terror; peditum etiam prima legio et dextra ala proelium 
inibat; incompositi hostes, ut quemque aut pediti aut equiti casus 

3 obtulit, ita conserunt manus. crescit pugna subsidiis, et procur- 15 
rentium ad certamen numero augetur; pugnantisque, quod nisi 

in vetere exercitu et duci veteri haud facilest, inter tumultum ac 

4 terrorcm instruxisset Hannibal, ni cohortium ac manipulorum 
decursu per Collis clamor ab tergo auditus metum, ne interclude- 

5 rentur castris, iniecisset. inde pavor incussus et. fuga passim 20 
fieri coepta est. minorque caedes fuit, quia propinquitas castro- 



adgredi, wie die Hss. haben, obgleich 
er sonst diese Construction, 30, 4, 
6, nicht meidet. — Claudius As., 
23, 46 f. — praej. soc, 25, 1, 3. 

8 — 10. signum p. p., wie bei den 
Hörnern, 22, 3, 9. In der folg. Dar- 
stellung; sind die Farben grell auf- 
getragen, da sich eine solche Unord- 
nung kaum in einem Heere wie es 
c. 42, 3 geschildert wird, erwarten 
lässt. — portis ruere, s. zu 25, 9, 
7; 44, 35, 5: agendos castris. — 
Auruncul., vielleicht der c. 6 und 7 
genannte, da ihm c. 36, 11 das im- 
perium nicht verlängert ist. — pa- 
lati, nicht in ihren Abtheilungen, 
noch stärker § 10: toto — fudisse, 
auf dem — hin, vorher effusos. — 
pecorum m., s. c. 4, 13 u. 22, 14, 8. 
■ — obteri, niedertreten, wird oft von 
Reitern und Dlephanten gebraucht, 
s. 28, 33, 6; 37, 43, 9 u. a. 



42. l~4. 



copias ag 



, wie ag- 



men agere. — primos, die zuerst 
ausgerückten Punier. — equester, 



der von den Reitern, c. 4 1 , 9, erregte, 
s. c. 1, 10. — legio — ala, s. c. 14, 
3. — inibat, weil beide Theile ein 
Ganzes {acies, das erste Treffen) 
bilden. — crescit scheint mehr die 
sich steigernde Heftigkeit, augetur 
die weitere Ausdehnung zu bezeich- 
nen, vgl. c. 48, 11. — in vet. ex. — 
duci, wenn — ist; für einen Anfüh- 
rer. Die Verbindung nisi — haud 
findet sich nur selten, Tac. Ann. 3, 
65: ejcequi sententias haud institui 
nisi insignes. Zum Gedanken s. 22, 

25, 14. — decursu, wie c. 39, 7: 
transitu. — per coli, an den Hügeln 
hin. — interclud. castris, s. Caes.B. 
C. 2, 20, 6 f omni interclusus itinere ; 
lustin. 4, 4, 5: commeatibus — in- 
tercludnnt; L. sogt gewöhnlich in- 
lercludere a. 

5—0. pavor, nachdem bereits § 3 
terror, und § 4 metus vorausgegan- 
gen ist, vgl. 1, 29, 3; 10, 14, 20; 

26, 20, 5. — minor q., wenn que 
richtig, nicht etwa quidem zu lesen 
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nun breviorem fugam perculsis fecit: equites enim tergo inhae- 
rebant; in transversa latera invaserant cohortes secundis collibus 6 
via nuda ac facili decurrentes; tarnen supra octo milia hominum 7 
occisa, supra septingentos capti, signa militaria vmiadempta; ele- 
5 phanti etiam, quorum nullus usus in repentina ac tumuhuaria 
pugna fuerat, quattuor occisi, duo capti. circa d Romanorum s 
sociorumque victores ceciderunt. postero die Poenus quievit; Ro- 
manus in aciem copiis ductis postquam neminem signa contra 
efferre vidit, spolia legi caesorum hostium et suorum corpora 
10 conlata in unum sepeliri iussit. inde insequentibus continuis 9 
diebus aliquot ita institit poftis, ut prope inferre signa videretur, 
donec Hannibal tertia vigilia crebris ignibus tabernaculisque, quae io 
pars castrorum ad hostis vergebat, et Numidis paucis, qui in vallo 
portisque se ostenderent, reJictis profectus Apuliam petere inten- 



ist, so scheint es wie sonst bisweilen 
gebraucht, wo wir eine Adversativ- 
partikel erwarten, s. 23, 7, 11 ; 28, 
26, 1 1 ; ib. 25, 1 ; durch equites enim 
etc. wird der Grund angegeben, 
warum man eine grössere Nieder- 
lage habe erwarten können, es ist 
mehr parenthetisch eingeschoben, 
vgl. c. 47, 2; tarnen geht auf minor 
zurück : und (nur) deshalb war u. s. w., 
die Reiter nämlich u. s. w. — tergo 
inhaer. , vgl. 1 , 14 , 11: haerens in 
tergo. — in fransv. I. inv., 28, 29, 
3; 2, 47, 6, wie bei Cicero, sonst 
hat L. den blossen Accusativ.: sie 
griffen die linfce Flanke an, s. c. 41, 
4. — secundis coli, nach der Ana- 
logie von flumen secundum, aestus 
secundus, s. 21, 28, 7 ; hier auf das 
Land übergetragen : an den Hügeln 
herab, entlaug, wie § 4: per Collis. 

7 — 8. septing., die Hss. haben 
septingenti, doch ist nicht sicher, ob 
supra in dieser Weise als Adverb, 
gebraucht worden sei; etwas ver- 
schieden sind die Stellen , wo milia 
vor kleineren Zahlen vorhergeht, 
wie 30, 6, 9: supra duo milia sep- 
tingenti, vgl. 42, 66, 10: supra Hfl 
milia et CCC. Dasselbe gilt von 
circa § S. — elephanti, schon c. 14, 
14 hat H. deren fünf verloren. — 
ctrea bei ungefähren Zahlenangaben, 



s. 23, 49, 9: sedeeim circa-, 45, 34. 
6; Curt. 4, 28, 30: cecidere Persa- 
rum circa decem milia. — Roman, 
socior. ist nur eine Ergänzung von 
quingenti, welche andeutet, dass in 
der Zahl beide Classen umfasst w er- 
den, so dass noch victores: obgleich 
sie zu den Siegern gehörten, hinzu- 
treten konnte, vgl. 21, 29, 3: victo- 
res ad sexaginta nec omnes Romani 
— ceciderant. — in aciem d. : zum 
Kampfe geführt, wie ducere adho- 
stem u. a., gewöhnlich educere. 

9 — 1 1. inde giebt Zeit und Folge 
an. — institit , rückte bis unmittel- 
bar vor, an. — quae pars, man er- 
wartet in ea parte, quae, vgl. 29, 24. 
7: quae dies? 24, 1, 9: quiquemili- 
tes erant impositis; 28, 46, 5: pe- 
cuniae; Horat.Carm. 1, 22, 17 : pone 
me — quod latus Iuppiter urget: 
Tibull. 3, 2, 17: quae pars — sttpe- 
rabit, ossa, einfacher sind die Fälle 
wo eine Bestimmungdes Beziehungs- 
wortes im Hauptsatze bleibt, wie 1. 
12, 8: toto ; 40,20,3: de eis — quo- 
rum sermonum ; Andere betrachten 
quae pars als Vertreter des zu wie- 
derholenden Beziehungswortes [quaa 
tabernacula), Cic. Farn. 15, 4, 9: in 
agris vastandis, quae pars eiusmon- 
tis meae provinciae est elc, Hofmann 
zu C. Fam. 16, 11, 3; oder lesen 
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11 dit. ubi inluxit, successit vallo Romana acies, et Numidae ex 
composito paulisper in portis se valloque ostentavere, frustratique 

12 aliquamdiu hostis citatis equis agmen suorum adsequuntur. con- 
sul ubi silentium in castris et ne paucos quidem, qui prima luce 
obambulaverant, parte ulla cernebat, duobus equitibus speculatum 5 
in castra praemissis postquam satis tuta orania esse exploratum 

13 est, inferri signa iussit: tantumque ibi moratus, dum milites ad 
praedam discurrunt, receptui deinde cecinit, multoque ante noctem 

14 copias reduxit. postero die prima luce profectus , magnis itine- 
ribus famam et vestigia agminis sequens haud procul Yenusia 10 

15 hostem adsequitur. ibi quoque tumultuaria pugna fuit; supra 
mm Poenorum caesa. inde nocturnis montanisque itineribus Poe- 

16 nus, ne locum pugnandi daret, Metapontum petiit. Hanno inde 
— is enim praesidio eius loci praefuerat — in Bruttios cum 
paucis ad exercitum novum comparandum missus: Hannibal 15 
cppiis eius ad suas additis Venusiam retro quibus venerat itine- 

17 ribus repetiit, atque inde Canusium procedit. numquam Nero 
vestigiis hostis abstiterat, et Q. Fulvium, cum Metapontum ipse 
proücisceretur, in Lucanos, ne regio ea sine praesidio esset, ar- 
cessierat. 



qua pars, wo aber nur qua cos tra er- 
wartet würde. — succed. vallo, c. 
18, 13; succedendi muros, s. 22, 28, 
12; 38, 9, 7; auch succedere ad 23, 
43, 12 ; der seltenere Dativ ist 24, 5, 
1 anders gebraucht. 

13 — 14. tantumq., s. 37, 12, 6: 
nur so lange; Sali. I. 53, 3: tan tum 
modo remorati dum-, Cic. Cat. 3, 7, 
16: tamdiu dum; L. 29, 34, 9: tan- 
tum — quatitumtemporis. Daspraes. 
bist, steht hier anders als sonst bei 
dum, 7j. § 506, da dum so lange als 
bedeutet. — deinde folgt bisweilen 
nach einem den Vordersatz vertre- 
tenden Participiuin, 21, 50, 8; 29, 
2, IS: 24, 13, 7; ebenso nach dem 
abl. absol., 4, 34, 5, wie inde 30, 
17, 3: 5, 39, 10; 23, 23, 5; tum 2, 
29, 3 : deindekauD dann einem Worte 
nachgestellt werden, was jedoch bei 
L. auch in anderen Fällen geschieht, 
wenn ein Begriff durch Voranstel- 
lung gehoben werden soll, 4, 3, 11 ; 
ib. 61. 7; 7, 29, 5; 28, 24, 12; 39, 
23, »: 40, 2, 6 u. a., ebenso nach 



post, 23, 26, 4. — supra MM., Han- 
nibal hätte also in dem Frühjahre 
bereits über 14000 Mann verloren, 
s. § 7; c. 40, 11. 

15. Metapont., der Zweck H.'s 
bei dem Marsche ist wol das Corps 
des Hanno herbeizuziehen, wie das 
Folg. zeigt. — retro — rep., s. 24, 
20, 3. — V enusiam, $er dritte Zug, 
den H. in kurzer Zeit, wahrschein- 
lich, weil er kei&e bestimmten Nach- 
richten von Hasdrubal erhielt, nach 
Norden zu unternimmt. Dass das 
Stehenbleiben bei Canusium nicht 
durch Nero erzwungen, sondern von 
H. beabsichtigt ist, geht aus den vie- 
len Zügen desselben, die Nero nicht 
hat hindern können, hervor. — Ful- 
vium, s. c. 40, 14. — Metapont., 
nach — zu, auf der Verfolgung H/s. 
in Lucan., da lag auch Metapont., 
man sollte daher erwarten, dass der 
Befehl erst bei dem Rückzüge nach 
Apulien gegeben sei, da bis dahin 
Nero selbst in Lucanien war, s. c. 
41,4. 
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Inter haec ab Hasdrubale, postquam a Placentiae obsidione 43 
abscessit, quattuor Galli equites, duo Numidae cum Iitteris missi 
ad Hanoibalem cum per medios hostes totam ferme longitudinem 
Italiae emensi essent, dum Metapontum cedentem Hannibalem 2 

5 sequuntur, incertis itineribua Tarentum delati a vagis per agros 
pabulatöribus Romanis ad Quintum Claudium propraetorem de- 
dueuntur. eum primo iocertis inplicantes responsis, ut metus 3 
tormentorum admotus fateri vera coegit, edocuerunt iitteras se 
ab Hasdrubale ad Hannibalem ferre. cum iis Iitteris sicut erant 4 

10 signatis L. Verginio tribuno militum duceddi' ad Claudium con- 
suiem traduntur; duae simul turmae Samnitium praesidii causa 5 
missae. qui ubi ad consulem pervenerunt, litteraeque lectae per 
interpretem sunt, et ex captivis percunetatio facta, tum Claudius 6 
non id tempus esse rei publicae ratus, quo consiliis ordinariis 

15 provinciae suae quisque finibus per exercitus suos cum hoste 
/destinato ab senatu bellum gereret;- audendum aliquid inprovisum, 7 
'inopinatum, quod coeptum non minorem apud cives quam hostis 
terrorem faceret, perpetratum in magnam laetitiam ex magno 
metu verteret. Iitteris Hasdrubalis Romam ad senatum missis 8 



43 — 45, Nero's Zug nach Uin- 
hrien, Frontin. 1, 1, 9; Zonar. 9, 9; 
Sil. lt. 15, 525 ff.; Val. Max. 7, 4, 4. 

1— 3. inter h. , s. 23, 1 , 1 . — ab 
Hasdr. ist so vorangestellt, als ob 
auf ihn das Prädicat (missi sunt) be- 
zogen werden sollte, dann aber die 
Rede anders gewendet. — cum es- 
sent, als sie bereits — und dein Ziele 
nahe waren. — inplicantes, sie such- 
ten ihn zu verwirren, dann aber 
n.s.w. Daspart. praes. istgebraucht, 
als ob eine gleichzeitige, nicht eine 
erst folgende Handlung im Haupt- 
satze stände, und vertritt die Stelle 
eines partic. aor., vgl. 28, 30, 4: 
venientibus; 45, 10, 6: diunegantes 
perpulerunt; etwas anders ist 23, 
35, 2: soüicitantes primo ; 42, 56, 
3: adveniens — misit; vgl. Sali. I. 
35, 10; Herodot. 1, 82: kqotsqov 
xofdiovreg u. a. — ab — ad, s. 28, 
10, 5. 

4 — 7. sicut er., s, 22, 1, 14; Cor- 
uel. Pel. 3 : sicut erat signata epi- 
stula. — turmae, bei den Bundesge- 
nossen Doppelturroen von 00 Mann. 
— provinc. s. q., vgl. c. 38, 9; 35, 



10; sonst war es damals, worauf 
auch orrfiVmrifc hindeutet, wenigstens 
schon Herkommen, dass die Feld- 
herrn die ihnen vom Senat ange- 
wiesenen Provinzen nicht ohne 
dessen Zustimmung verliessen, s. 
10, 37, 7; 28,42, 21; Lange 1, 531; 
wenn auch einzelne Ausnahmen nicht 
gerügt werden, 23, 41; 29, 7; 36, 
39; zu Cicero's Zeit war dieses 
schon lauge gesetzlich bestimmt. 
Ebenso durften die Heere nur für 
die vom Senate bestimmten Zwecke 
verwendet werden. — non minorem, 
zwar nicht geringer — aber dann 
um so grössere Freude u s. w., es 
soll nicht gesagt werden, dass der 
Schrecken der Bürger wie der der 
Feinde beabsichtigt sei, sondern nur, 
dass er eintreten werde, um dann 
in um so grössere Freude überzu- 
gehen. Im zweiten Gliede ist die 
Vergleichung nicht fortgeführt. — 
quam h., 22, 8, 3: quam valido. — 
faceret — verlöret, was erregen — 
umschlagen müsste; in coeptum — 
perpetratum liegt eine Bedingung: 
si c. — p. esset. 



Digitized by G 



106 



LIBER XXVII. CAP. 43. 44. 



a. u. 547. 



simul et ipse patres conscriptos, quid pararet, edocet, ut, cum in 
Umbria se occursurum Hasdrubal fratri scribat, legionem a Ca- 
9 pua Romara arcessant, dilectum Romae habeant, exercitum ur- 

10 banum ad Narniam hosti opponant. haec senatui scripta; prae- 
missi item per agrum Larinatem Marrucinum Frentaoum Prae- ' 5 
tutianum, qua exercitum ducturus erat* ut omnes ex agris urbi- 
busque commeatus paratos militi ad vescendum in viam deferrent, 
equos iumentaque alia producerent, ut vehiculorum fessis copiY 

11 esset, ipse de toto exercitu civium sociorumque quod roboris 
eratdelegit, sex millia peditum , m equites ; pronuntiat oecupare 10 
se in Lucanis proximam urbem Punicumque in ea praesidium 
velle, ut ad iter parati omnes essent. profectus nocte flexit in 
Picenum. 

12 Et consul quidem quantis maximis itineribus poterat ad 
conlegam ducebat relicto Q. Catio legato, qui castris praeesset. 15 

44 Romae haud minus terroris ac tumultus erat., quam fuerat 
biennio ante, cum castra Punica obiecta Romanis moenibus por- 



8 — 9. simul sowol als et ipse be- 
zieht sich darauf, dass auch durch 
die Uebersendong der Briefe dem 
Senate eine Mittheilung gemacht 
wird. — patres conscr. steht nicht 
immer als Anrede in oratio recta, 
10, 45,5; 22, 37,4; 30, 42, 14; 39, 
4, 13; 42, 14, 1; 43, 14, 4; Val. 
Max. 4, 1, 6 u. a. — ut hängt von 
einem aus docet zu ergänzenden mo- 
net ab, wie § 11: pronuntiat, ut. 
Das Asyndeton deutet an, dass nicht 
alle zu treffenden Anstalten aufge- 
zählt werden. — ad Nar., s. c. 9, 7, 
um den Pass, c. 50, 6: fauces Um- 
briae, an der aus Umbrien nach Rom 
führenden via Flaminia, für den Fall, 
dass sich Hasdrubal durchschlagen 
sollte, zu decken. In arcessant etc. 
ist iu Bezug auf pararet § 8 der 
Standpunkt gewechselt. 

10 — 11. praemissi ut, s. 26, 8, 
11 ; item, wie nach Rom. — Larinat., 
s. c. 40, 10. — Marruc. etc. ohne 
Rücksichtauf die geographische Lage 
geordnetjdadieMarruciner zwischen 
dem ager Frentanus und Praetut., 
22, 9, 5, wohnten, vgl. 26, 11, 11 
und Sil. lt. 15, 569. — paratos, die 
sogleich genossen werden könnten, 



nicht Getraide, Mehl o. s. w., daher 
ad vescendum. — equos, zum Be- 
spannen der Wagen ; iumenta, auch 
zum Tragen der Waffen und des we- 
nigen Gepäckes, s. c. 46, 2. — alia, 
s. 4, 41, 8. — de toto, vgl. c. 38, 9, 
durch delegit wird schärfer die Wahl 
der besten Truppen ausgedrückt. — 
sex m., Front. I. 1.: decem milia 
fortissimorum militum delegit, 
praeeepitque legatis, — ut eaedem 
stationes vigiliaequc agerentur etc., 
vgl. c. 46, 3. — flexit n. iter oder 
se. — in Picen., nach Picenum zu. 
denn dieses erreichte er zuletzt. 

12. et eons. q., s. c. 34, 2. Nero 
scheint seinen Plan darauf gebaut 
zu haben, dass er durch den be- 
schleunigten Marsch selbst in dem 
Falle, dass Haonibal ihm gefolgt 
wäre, und von dem ihm gegenüber- 
stehenden immernoch starken Heere 
nicht hätte aufgebalten werden kön- 
nen, einige Tage früher zu seinem 
CoIIegen gelangen und vor der An- 
kunft H.'s die Entscheidung der 
Schlacht herbeiführen konnte: da- 
her sein Drängen c. 46, 8. 

44# 1. biennio ist wohl verschrie- 
ben, da das Ereigniss bereits 211 
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tisque fuerant; neque satis constabat animis, tarn audax iter 
coDsulis laudarent vituperarentne; apparebat, quo nihil iniquius 
est, ex eventu famara babiturum: castra prope Hannibalem ho- 2 
stem relicta sine duce, cum exercitu, eui detractum foret omne 

5 quod roboris, quod floris fuerit, et consulem in Lucanos osten- 
disse iter, cum Picenum et Galliam peteret, castra relinquentem 3 
nulJa alia re tutiora quam errore hostis , qui ducem in de atque 
exercitus partem abesse ignoraret; quid futurum, si id palam 4 
fiat, et aut insequi Neronem cum sex millibus armatorum pro- 

10 fectum Hannibal toto exercitu velit aut castra invadere praedae 
relicta sine viribus, sine imperio, sine auspicio? veteres eius belli & 
clades, duo consules proximo anno interfecti terrebantr et ea 
omnia accidisse, cum unus imperator unus exercitus hostium in 
Italia esset: nunc duo bella Punica facta, duos ingentis exercitus, 

15 duos prope Hannibales in Italia esse, quippe et Hasdrubalem 6 
patre eodem Hamilcare genitum, aeque inpigrum ducem, per tot 
annos in Hispania Romano exercitatum bello, gemina victoria 
insignem duobus exercitibus cum clarissimis ducibus deletis. 
nam itineris quidem celeritate ex Hispania et concitatis ad arma 7 



eingetreten ist. — constare an., vgl. 
8, 19, 6: Vitruvio nec — sana con- 
stare mens; 5, 42, 3: ne auribus 
quidem atque oculis satis constai'e. 
— famam h., werde beurtheilt wer- 
den, Lob oder Tadel erfahren. Im 
Folg. sind vier Classen von Gründen 
angegeben, welche das Unternehmen 
als gefahrvoll erscheinen lassen. 

2 — 4. Die gefährliche Lage, in 
welcher Neros Heer sich befinde. — 
floris, blühende Mannschaft, s. 8, 8, 
6. — ostendisse, zum Scheine ge- 
zeigt, ein untergeordnetes Moment. 
nulla — errore, durch nichts {etwa 
das Heer selbst, das Terrain u. s. w.) 
mehr sicher als durch u. s. w., am 
sichersten durch; nachdrücklicher 
als das gewöhnliche errore h. tutiora 
quam etc., s. 3, 19, 4: non in plebe 
— quam in senatu castigando vehe- 
mentior; 9, 33, 5 : nec in vulgus quam 
optimo cuique gratiorem. — inse- 
qui etc., dass ein noch über 30000 M. 
starkes Heer im Lagerblieb, istüber- 
gangen, s. § 10. — praedae, um 
seine Beute zu werden. — sine imp., 



dieses hatte nur der commandirende 
Feldherr, sine ausp., auch diese 
hatten im Felde nur die höchsten 
Magistrate (Dictatoren, Consuln, 
Prätoren), aber unter deren Anspi- 
elen kpnnten die Legaten in ihrem 
Auftrage handeln, s. 21, 40, 3; da- 
her hier nur rhetorische Formel. 

5. Die gefahrvolle Lage Italiens. 

— veteres — proximo a., als Ge- 
gensatz durch die Stellung gehoben, 
vgl. c. 33, 10; doch ist das Asynde- 
ton nicht ohne Harte, vgl. c. 40, 7. 

— ea omn. t = veteres et recentes 
clades. — esset, die ganze Zeit über, 
in welcher das mit omnia Angedeu- 
tete geschah. — duos etc., Ueber- 
gang zum Folg. 

6—8. Die Bedeutung Hasdrubnls. 

— prope Hann., s. Cic. Sest. 43, 93: 
duo iüa reipublicae paene fata, s. !, 
39, 3. — gemina, s. 25, 34; 36. — 
nam itin., das zu Begründende: in 
mancher Beziehung steht er sogar 
über Hannibal, wird nicht besonders 
erwähnt. — ex Hisp. gehört zu iti- 



Digitized by Gc 



108 



UBER XXVII. CAP. 44. 45. 



a. u. 547. 



Gallicis gentibus multo magis quam Hannibalem ipsum gloriari 

8 posse: quippe in iis locis nunc coegisse exercitum, quibus ille 
maiorem partem inilitum fame ac frigore, quae miserrima mortis 

9 genera sint, amisisset. adiciebant etiam periti rerum Hispaniae, 
haud cum ignoto eum duce C. Nerone congressurum, sed quem 5 
in saltu impedito deprensus forte haud secus quam puerum con- 
scribendis fallacibus condicionibus pacis frustratus elusisset. 

10 omnia maiora etiam vero praesidia hostium, minora sua, metu 

interprete Semper in deteriora inclinato, ducebant. 
45 Nero postquam tantum intervalli ab hoste fecerat, ut detegi 10 

2 consilium satis tutum esset, paucis milites alloquitur: negat ullius 
consilium imperatoris in speciem audacius, re ipsa tutius fuisse 

3 quam suum; ad certam eos se victoriam ducere: quippe ad quod 
bellum collega non ante, quam ad satietatem ipsius peditum at- 
que equitum datae ab senatu copiae fuissent maiores instructio- 15 
resque, quam si ad versus ipsum Hannibalem iret, profectus sit, 

eo ipsos, quantumcumque virium momentum addiderint, rem 

4 omnem inclinaturos. auditum modo in acie — nam ne ante 
audiretur, daturum operam — alterum consulem et alterum ex- 

5 ercitum advenisse haud dubiam victoriam facturum : famam bei- 20 



neris. — quae — sint wird amisis- 
sent gegenüber als allgemeiner Ge- 
danke bezeichnet; vgk 22, 32, 9; 
26, 24, 5. 

9—10. Neros Unfähigkeit. — pe- 
riti H. } seine Ueberlistang, 26, 17, 
wäre nicht allgemein bekannt ge- 
worden. — impedito, s. 9, 2, 8 : sal- 
tum altiorem impeditiorcmque. — - 
forte, um Hasdrubal zu entschuldi- 
gen, und Nero nicht ein Verdienst 
dabei zuzuschreiben. — elus., ihm 
mitgespielt habe, s. 28, 44, 17. — 
maiora i'ero, Zumpt § 484. — prae- 
sidia, Hülfsmittel, Truppen, Feld- 
herren u. s. w. — interprete, nach 
den Eingebungen. — inclinato, im- 
mer geneigt, Alles nach der für den 
Fürchtenden nachtheiligen Seite zu 
nehmen, s. 21, 32, 7^ 28, 31, 4; 39, 
3, 9; Tac. An. 14, 43: in deterius 
mutari. 

45. 1 — 3. interv. — fecerat, be- 
wirkt hatte, dass eine so grosse Ent- 
fernung statt hatte, ein so grosser 
Raum zwischen ihm und dem Feinde 



lag, s. 24, 7, 5; 28, 16, 3: idque ab 
legionibus — aliquatitum interv alli 
fecit; facere intei'vaüum ist stär- 
ker als abscedere, aber der gleiche 
Begriff hat ab veranlasst. — eo n. 
bello: in diesem Kampfe, 8, 10, 7: 
eins belli\ 21, 8, 2; 22, 51, 1 : tanto 
bello ; 37, 30, 5 ; u. a. ; über den Abi., 
den L. neben in bello braucht, 29, 
26, 1; 24, 3, 2; 36, 22, 2 u.a.; 
Madvig verm. ipsi si, allein eo als Ad- 
verb, mit addiderint zu verbinden ist 
nicht nothweiidig, und der Gedanke 
wäre weniger klar. — inclinatur., 
der Tropus ist von der Wage ent- 
lehnt: sie würden, wenn auch das 
die Neigung der einen Wagschale 
bewirkende Ueberge wicht (momen- 
tum) noch so gering wäre, doch den 
Ausschlag geben, 32, 30, 7: rem to- 
tam inclinarent; 7, 12, 7; 1, 27, 6. 

4 — 6. auditum, wenn man nur 
höre, es bedürfe nichts weiter als 
u. s. w., 7, 2, 3; über das Particip. 
s. c. 37, 5; 28, 26, 7. — nam be- 
zieht sich auf im acie. — famam b. 
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lum conticere, et parva monienta in spem metumque im pellen* 
animos, gloriae quidem ex re bene gesta partae fructum prope 
omnem ipsos laturos; Semper quod postremum adiectum sit, id 6 
rem totam videri traxisse. cernere ipsos, quo concursu, qua ad- 

$ miratione, quo favore hominum iter suum celebretur. et bercule 7 
per instructa omuia ordinibus virorum mulierumque undique ex 
agris effusorum inter vota et preces et laudes ibant: illos prae- 
sidia rei publicae, vindices urbis Romanae imperiique appella- 
bant; in illorum armis dextrisque suam liberorumgwe suorum 

10 salutem aclibertatem repositam esse, deos omnis deasque pre- S 
cabantur, ut illis faustum iter felixque pugna ac matura ex hosti- 
bus victoria esset, damnarenturque ipsi votorum, quae pro ii* 
suscepissent, ut, quem ad modum nunc solliciti prosequerentur 9 
eos , ita paucos post dies laeti ovantibus victoria obviam irent. 

15 invitare inde pro se quisque et oflerre et fatigare prechbus , ut. 10 
quae ipsis iumentisque usui essent, ab se potissimum sumerent: 
benigne omnia, cumulata dare; modestia certarc milites, ne quid 11 
ultra usum necessarium sumerent; nihil morari, nec abire ab 
signis nec subsistere cibum capientes; diem ac noctem ire; vix 



c, Curt. 3, 19, 7: J'ama bella con- 
'stare; ib. 8, 28, 15 u. a. — parva 
m. und § 6 traxisse nach demselben 
Tropus wie § 3. — metumque , so- 
wol das Eine als das Andere, s. In- 
stin. 11, 1, 8: ut metum timentibus 
demeret et in spem omnes impel- 
leret. — partae wird durch laturos 
in die Zukunft gerückt = si parfa 
fuerit, vgl. 30, 33, 8: 5, 36, 10 u. a., 
zum Gedanken 33, 33, 3. — cele- 
bretur , wie zahlreich — zusammen 
strömten. 

7—9. instructa omn., durch lau- 
ter Reihen u. s. w., überall, wohin 
sie kamen, standen sie an den We- 
gen aufgestellt, 21, 32, 8: per con- 
fragosa omnia , vgl. c. 39, 7. — 
ordinibus, die gleichsam Spalier 
bildeten. — urbs Rom., die Emphase 
wie 1,3, 10. — deos o. d., s. 7, 26, 
4; 29, 27, 2. — Jaust, it., s. 2, 49, 
7. — ex host., attributiv zu victoria, 
Vell. Pat. 2, 10, 2: Fabii ex Allo- 
brogibus victoria nobilis fuit, vgl. 
28, 19, 11. Ueber que ac s. 1, 19, 
1. — ut — irent, die Folge der Er- 



füllung des Wunsches, der in ut 
illis — esset enthalten ist. — ovan- 
tibus , 1, 11, 2: victoria ovantem 
Romulum. 

10—11. potissimum, mit Hintan- 
setzung aller übrigen. — modestia 
etc., mit der Bereitwilligkeit der 
Darbietenden. — usum nec, vgl. zu 
24, 1, 2: necessaria usibus; 38, 30, 
7. — nihil morari, das Allgemeinere, 
sie thaten nichts, wodurch der Zug 
aufgehalten wurde; dann das Spe- 
cielle: sie traten nicht aus den Glie- 
dern (abire), — machten nicht Halt 
{subsistere), wenn u. s. w.; Madvig 
verm. ab signis discedere — nisi 
cibum etc. — vixquod, noth wendige 
Beschränkung des Vorhergeh., da 
der Marsch nach c.50, 1 sechs Tage, 
wahrscheinlich aber noch länger, 
dauerte, vgl. Tac. Ann. 3, 45:/re- 
mente — milite ne suetam requiem, 
ne spatia noctium opperiretur. ■ — 
desid., 21, 4, 6: eibi potionisque de- 
siderio naturali — modus finitus. 
— id quod gerendis rebus superes- 
set quieti datum, 22, 9, 5. Die 
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quod satis ad naturale desiderium corporum esset, quieti dare. 

12 et ad collegam praemissi erant, qui nuntiarent adventum per- 
cunctarenturque , clam an palam , interdiu an noctu venire sese 
vellet, isdem an aliis considere castris. nocte clam ingredi melius 
visum est. 5 

46 Tessera per castra ab Livio consule data erat, ut tribunus 
tribunum , centurio centurionem , eques equitem, pedes peditem 

2 acciperet: neque enim dilatari castra opus esse, ne hostis adven- 
tum alterius consulis sentiret; et coartatio plurium in angusto 
tendentium facilior futura erat, quod Claudianus exercitus nihil io 

3 fere praeter arma secum in expeditionem tulerat. ceterum in 
ipso itinere auctum voluntariis agmen erat, offerentibus ultro 
sese et veteribus militibus perfunctis iam militia et iuvenibus, 
quos certatim nomina dantis, si quorum corporis species robur- 

4 que virium aptum railitiae videbatur, conscripserat. ad Senam 



Asyndeta veranschaulichen die ein- 
zelnen Momente, und lassen die 
Reibe nicht als geschlossen erschei- 
nen. — et ad coli, ist sehr locker 
angeknüpft, da et nicht mit c. 43, 8 
u. 10 in Beziehung stehen kann: 
dazu, dabei hatte er. — Die geho- 
bene Darstellung c. 44 u. 45 ent- 
spricht der Wichtigkeit des Mo- 
mentes. 

46—49. Die Schlacht am Me- 
taurus; Polyb. 11, 1; Front. Strat. 
1, 1, 9; ib. 2, 9; 2, 3, 8; ib. 9, 2; 
4, 7, 15;*Val. Max. 7, 4, 4; Appian. 
Hann. 52; Zon. 9, 9. 

1 — 2. tesseradata, wahrscheinlich 
wie 7, 35, 1, so dass die Bekannt- 
machung zugleich mit der Austbei- 
lung der Parole erfolgt, vgl. 28, 14, 
7. — acciperet, dass jedesmal ein 

— einen aufnehmen solle, natürlich 
nicht alle, da das Heer des Livius 
weit zahlreicher war als die Aufzu- 
nehmenden. — neque en. — esse, 
es sei nicht zweckmässig, der Grund 
der Massregel, die durch ne host. 

— sentiret weiter motivirt und in 
et coart. etc. nach L.'s Ansicht noch 
von einer anderen Seite als passend 
bezeichnet wird. — dilatari, Front. 
1 , 1,9: ampliari. — tendentium, 
hier: unter Zelten lagern: das Zu- 



sammendrängen, welches dadurch 
entstehen musste, dass mehr Leute 
als gewöhnlich in dem engen Räume 
eines Zeltes sich aufzuhalten ge- 
nöthigt waren. 

3. ceterum etc., eine gewisse Be- 
schränkung der Leichtigkeit des 
Unterbringens, da der Ankommen- 
den mehr waren, als man nach 
c. 43, 11 erwarten konnte. — Offe- 
rent u. se ohne vom Feldherrn, wie 
die evocati, aufgefordert zu werden. 
— perfunctis i. m., im Gegensatze 
zu iuvenibus sind es seniores, s. 3, 
57, 9: non iuniores modo sed eme- 
ritis etiam stipendiis pars magna 
voluntariorum. — nomina dant, 
wie offerentibus ultro, eine andere 
Bezeichnung der voluntarii, im Ge- 
gen satze zu respondere ad nomen, 
s. 1, 59, 12. — rob. vir., 23, 26, 1 1 : 
das Nachhaltige, die Stärke der 
Kräfte. — conscrips., er hatte sie, 
wie bei einem tumultus, sogleich den 
Soldateneid leisten lassen und in 
die Listen eingereiht. 

4 — 5. ad Senam, an der Mündung 
des Flusses Misus in Umbrien, nach 
den Senonischen Galliern genannt, 
schon 289 a. Ch. in eine eolonia ma- 
ritima, s. c. 38, verwandelt, auch 
Sena GaUica genannt, j. Sinigaglia. 
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castra alterius consulis erant, et quingentos ferme inde passus 
Hasdrubal aberat. itaque cum iam adpropinquaret, tectus mon- 
tibus substitit Nero, ne ante noctera castra ingrederetur. silentio 5 
ingressi ab sui quisque ordinis hommibus in tentoria abducti, 

5 cum summa omnium laetitia hospitaliter excipiuntur. postero 
die consilium habitum , cui et L. Porcius Licinus praetor adfuit. 
castra iuncta consulum castris habebat, et anteadventum eorum 6 
per loca altä ducendo exercitum , cum modo insideret angustos 
saltus , ut transitum clauderet, modo ab latere aut ab tergo car- 

10 peret agmen, ludificatus hostem omnibus artibus belli fuerat: is 
tum in consilio aderat. multorum eo inclinant sententiae, ut, 7 
dum fessum via ac vigiliis reficeret militem Nero, simul et ad 
noscendum hostem paucos sibi sumeret dies, tempus pugnae 
differretur; Nero non suadere modo, sed summa ope orare in- 8 



Ebenso geben den Ort an Cic. Brut. 
18, 73; App.; Zonar. ; Aurel. Vict. 
48 : apud Senam et Metaurum flu- 
men, da die erste Aufstellung des 
Heeres bei Sena erfolgte,die Schlacht 
selbst am Metaurus geliefert wurde, 
den Andere allein nennen, s. c. 47, 9 ; 
Hör. Carm. 4, 4, 38; Oros. 4, 18. 
Schwerlich ist daher jenen Zeug- 
nissen entgegen an u. St. ad Fanum 
nach Guillauine 3, 76 statt ad Se- 
nam zu lesen, wenn auch das römi- 
sche Heer nicht gerade bei Sena 
selbst stand, sondern dieses nur der 
Stützpunkt der Operationen war; 
App.: uvTtaTQCtiontdt uoctv avTiji 
n€Qi noXiv £r\vttq. — quingentos 
i. p., natürlich nördlich von Sena, 
südlich vom Metaurus, den Hasdru- 
bal nach L. bereits überschritten 
haben rauss. — quisque Apposition: 
milites abducti ab sui quisque etc. 

6. Porcius, c. 39, 1. — et ante, 
auch vorher schon wie es jetzt wie- 
der geschehen sollte. L. holt hier 
wenigstens Einiges (denn die grosse 
Zahl der Gefangenen c. 49, 7 setzt 
glückliche Kampfe der Punier vor- 
aus) über den Zug Hasdrubals seit 
der Aufhebung der Belagerung von 
Placentia, c. 43, 1, nach. Wahr- 
scheinlich war Pore, da ihm Livius 
in Folge der Zögeruug c. 38, 7 nicht 



früher (c. 38, 6 : descendenti ab Al- 
pibus) entgegen zog, in der Richtung 
der späteren via Aemilia , dann der 
via Flaminia nach Süden gegangen. 

— eorum, nur des Livius, c. 47, 1. 

— carperet, durch wiederholte An- 
griffe und häufiges Abschneiden klei- 
nerer Abtbeilungen. Zu c. agmen 
und clauderet sind als Ergänzungen 
hostis und hosti aus hostem zu ent- 
nehmen. — ludißcalus etc., er hatte 
es zu keiner Schlacht kommen las- 
sen, aber auch den Feind nicht auf- 
halten können. — in cons. aderat, 
s. 26, 33, 7. Gewöhnlich verbindet 
L. adesse sowol wenn es anwesend 
sein, als wenn es unterstützen be- 
deutet mit dem Dativ wie § 5, selt- 
ner mit in, s. 26, 3, 10: adesse in 
iudicio; 21, 63, 1: adesset in ca- 
stris, welches mehr die persönliche 
Anwesenheit, wie der Dativ die 
Theilnahme bezeichnet. 

7 — 8. inclin , alte Ausgaben ha- 
ben viell. richtig inclinabant. — 
dum, damit unterdessen, drückt 
Zeit und Absicht aus, nur das letz- 
tere das folg. ad noscendum; ein- 
facher wäre: ut — dies sumeret, 
quibus et reficeret et nosceret; über 
noscere s. c. 40, 8. — sed etc., weil 
dieses, dass er sich zu dringenden 
Bitten herabiässt, s. 22, 18, 8, im 
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stitit, ne consilium suum, quod tutum celeritas fecisset, temera- 
9 rium morando facerent: errore, qui non diuturnus futurus esset, 
velut torpentem Hannibalem nec castra sua sine duce relicta ad- 
gredi, nec ad sequendum se iter intendisse; antequam se moveat, 

10 deleri exercitum Hasdrubalis posse rediriqae in Apuliam; qui 5 
prolatando spatium hosti det, eum et illa castra prodere Hanni- 
bali et aperire in Galliam iter, ut per otium, ubi velit, Hasdrubali 

11 coniungatur: extemplo signum dandum et eundum in aciem 
abutendumque errore hostium absentiumpraesewrtttmque, dum 
neque illi sciant cum paucioribus nec hi cum pluribus et validio- 10 

12 ribus rem esse, consilio dimisso signum pugnae proponitur. 
confestimque in aciem procedunt. 

47 lam hostes ante castra instructi stabant; moram pugnae 
attulit, quod Ilasdrubal, provectus ante signa cum paucis equiti- 
bus, scuta vetera hostium notavit, quae ante non viderat, et stri- 15 
2 gosiores equos; multitudo quoque maior solita visa est. suspi- 
catus enim id, quod erat, receptui propere cecinit ac misit ad 
flumen , unde aquabantur, ubi et excipi aliqui possent et notari 



vorliegenden Falle das Stärkere ist, 

— instüit, s. 25, 19, 7. 

9. errore, s. c. 44, 3; 31 , 33, 7. 

— non diuturn., allerdings ist es in 
hohem Grade auffallend, dass Han- 
nibal die Abwesenheit des Consuls 
nicht sogleich erfahren und in 2 — 3 
Wochen nichts unternommen bat. 
Uebrigens hätte selbst eine Ver- 
folgung des Feindes kaum den Ver- 
lust der Schlacht abwenden können, 
s. c. 43, 12. — torpere, sei in Folge 
des Irrthums gleichsam (geistig) er- 
starrt und unthätig. — iter intend., 
sich in Bewegung gesetzt, gerichtet 
habe, s. 29, 33, 7 u. a. Dass ein 
Angriff nicht erfolgt sei, konnte 
freilich Nero bei seiner Entfernung 
nicht wissen. 

10—12. prolatand., 7,21,2: pro- 
latandis cotnitiis. — illa das ent- 
ferntere, in Apulien. — eundum in 
ac. konnte ebenso gesagt werden 
wie 21, 4, 8: princeps in proelium 
ibat ; 2, 30, 1 3 ; 3, 39, 3 : isse in ccr- 
tamen; gewöhnlicher ist exire in 
aciem ; vgl. c. 42, 8 : ductis. — dum 
etc., Erklärung von error, s. praef. 
2. — rem esse, zu thun, zu kämpfen 



habe; daher war fore nicht not- 
wendig. — signum P- />•» s « 22, 3. 
9 ; dagegen ist § 1 1 signum wol das 
später erfolgende Zeichen mit den 
tubae und cornua, s. 30, 33, 13, ge- 
meint, welches L. hier übergebt. 

47. 1—4. scuta vet., vgl. Sil. 
lt. 15, 605: pulveris in clipeis vesti- 
gia visa movebant, et properi Si- 
gnum accursus, sonipesque virique 
substricti corpus. — strigos. , ma- 
ger, an u. St. wol: abgetrieben, 
Docderlein Synon. 5, 23. — solita, 
wie er sie schon oft gesehen hatte; 
solito, s. Z. § 484 a. E., wäre hier 
unpassend. Hasdrubal hat also schon 
längere Zeit den Feinden gegenüber 
gestanden, s. Zonar. 1, 1: Ini 7roA- 
X«s 6t 
vev 

6h tov afitktpov avaiAiv(ov. 
2 — 4. misit, nachdem die Römer 
in ihr Lager zurückgegangen sind. 
— ad flumen, entweder der Misus 
oder der etwas mehr nördliche Fluss, 
vielleicht die Sena; der Metaurus, 
den Hasdrubal e'rst in der Nacht er- 
reicht, s. § 9, kann nicht gemeint 
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oculis, si qui forte adustioris coloris ut ex recenti via essent; 3 
simul circumvebi procul castra iubet specularique , num auctum 
aliqua parte sit vallum ; et ut attendant, serael bisne Signum canat 
in castris. ea cum ordine omnia essent relata, castra nihil aucta 4 
5 errorem faciebant: bina erant, sicut ante adventum consulis al- 
terius fuerant, una M. Livii, altera L. Porci, neutris quicquam, 
quo latius tenderetur, ad munimenta adiectum; illud veterem 5 
ducem adsuetumque Romano hosti movit, quod semel in praeto- 
ris castris signum, bis in consularibus referebant cecinisse. 

10 ambo profecto consules esse, et quonam modo alter ab Hannibale 
abscessisset , cura angebat. minime id, quod erat, suspicari po- 6 
terat, tantae rei frustratione Hannibalem elusum, ut, ubi dux, ubi 
exercitus esset, cum quo castra conlata habuerit, ignoraret; pro- 7 
fecto haud mediocri clade absterritum insequi non ausum; 

15 magno opere vereri, ne perditis rebus serum ipse auxilium ve- 



sein. Die Römer scheinen nördlich 
von dem Fluss ihr Lager gehabt zu 
haben. — adustior. coi, s. Front. 1, 
2, 9: quod ab iiinere strigosiores 
notabat equos et coloratiora homi- 
num, ut ex via, corpora. — signa 
can., 24, 15, 1; Sali. C. 59: signa 
canere iubet ; ertönen," es scheint 
das Zeichen, das am Ende der coena 
vor dem Feldherrnzelt gegeben 
wurde, nachdem die Wachen aufge- 
zogen waren, gewesen zu sein, nicht 
dass zur Ablösung der Wachen, s. 

7, 35, 1 , vgl. zu 30, 5, 3; Tac. 15. 
30: convitium bucina dimitti; da- 
her bricht Hasdr. § 8 prima vigilia, 
also bald nachher auf. L. spricht von 
einem regelmässigen Signale, anders 
Zon. 1. 1. : ovx Uct&ov JV, alX frix- 
firjQttTo tö ytytvnpivov 6 U.o$qov- 
ßa$ an: 6 tüv nctQayy£Xof(ov cT/r- 
rtSy yivofiivtav itiia yaQ txaOTog 
tüjv vnditov naQr\yyd IXärirois 
iecvrov. — relata oder ein ähnliches 
Wort ist ausgefallen. — castra n. a., 
der (Jmstand dass. — bina — adiect. 
sind als Parenthese zu betrachten, 
in der das c. 46, 1 schon Gesagte 
wiederholt wird. — latius iend., die 
Reiben der Zelte weiter ausgedehnt 
werden könnten, = tentoria habere, 

8. c. 17, 17; 25, 6, 15; vgl. c. 46, 2. 

Tit. Ut. VI. 2. Aufl. 



5. illud, nur das. — adsuetum, 
der Fall konnte auch in Spanien, 
wenn beide Scipionen ihre Heere 
vereinigt hatten, vorgekommen sein. 
Ueber den Dativ bei adsuetus s. 21, 
16,5; 5,48,3; 10,17,10; ebensoorf- 
suefacere 24, 48, \2,\%\.adsuescere 
31, 35, 3. — praetoris kann prae- 
toriis, aber auch Genitiv sein. — 
ambo — esse fehlen in den guten 
Hss., lassen sich aber kaum entbeh- 
ren, da die Ergänzung aus consula- 
ribus äusserst hart wäre, und et auf 
einen zweiten Satz hinweist; auch 
Sil. It. 15, 608: bis darum bucina 
signum praeter ea gemino prode- 
bant iuncta magistro castra regt 
scheint einen ähnlichen Gedanken 
gelesen zu haben. — quonam, weil 
in cura angebet der Begriff der Un- 
gewissheit liegt. 

6 — 8. minime, am allerwenigsten. 
— tantae rei etc., Epexegese von 
id: nämlich dass er sich durch Täu- 
schung habe berücken lassen, über- 
listet worden sei; tantae rei wird 
durch ut etc. erklärt. — habuerit, 
weil ihm Nero nicht mehr gegenüber 
stand, s. c. 44, 2 : cuidetr actum for et, 
quod — fuerit. — ne — venisset, 
er fürchtet, jetzt bereits wirklich 
zu spät gekommen zu sein, nicht 

8 
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nisset, Romanisque eadem iam fortuna in Italia quae in Hispania 

8 esset, interdum litteras suas ad eum non pervenisse credere, 
interceptisque is consulem ad sese opprimendum accelerasse. 
his anxius curis extinctis ignibus vigilia prima dato signo, ut ta- 

9 citi vasa colligerent, signa ferri iussit. in trepidatione et no- 5 
cturno tumultu duces parum intente adservati , alter in destinatis 
iam ante animo Iatebris subsedit, alter per vada nota Metaurum 
Humen tranavit. ita desertum ab ducibus agmen prirao per 
agros palatur, fessique aliquot somno ac vigiliis sternunt corpora 

10 passim atque infrequentia relinquunt signa. Hasdrubal, dum lux 10 
viam ostenderet, ** signa ferri iubet; et per tortuosi amnis sinus 



bedingt: dass er gekommen sein 
würde, wie 21, 33, 9; ohne Abhän- 
gigkeit: sero veni, vgl. 28,3,9; 35, 
31, 1 : solliciti ne Aetoli — animos 
avertissent. — interdum, nur bis- 
weilen; das vereri ist die vorherr- 
schende Stimmung. — acceler., s. c. 
28, 15. — vigil. pr., 7,88, 1. — 
signa f., hier: ausrücken, weil die 
Fahnen auf dem Marsche vorange- 
tragen werden, s. 3, 27, 8; vgl. c. 
46, 11: rundum; c. 42, 8: ductis. 
Hasdrubal zieht sich nach Norden 
zurück , da er nur 500 Schritt von 
den in der Gegend von Sena stehen- 
den Römern gelagert gewesen ist, 
c. 46, 4; und beabsichtigt hinter 
den Metaurus zurückzugehen; vor 
Allem einer Schlacht auszuweichen 
und ."Nachrichten von Hannibal ein- 
zuziehen, ebeoso Zonar. 1. 1. €yv(o 
nqbg rovg rakuxa, g ttnavct/a)- 
Qrjocu xal ixel tu ksqI tov adtk- 
(f6v axQißcoaaadat. Nach Guil- 
laume hat er noch nördlich vom Me- 
taurus gestanden und auf der via 
Flaminia den Uebergang über den- 
selben zu gewinnen gesucht, um sich 
mitHannibal zuverbinden, s. Momin- 
sen 1, 645, vgl. Appian. zu § 10. • 

9. duces, die beiden nachher er- 
wähnten Wegweiser. — vada kann 
wegen tranavit nicht wol Untiefe, 
Furt bedeuten, sondern Strombette, 
Gewässer, wie es mehr die Dichter 
brauchen; oder geeignete Stellen 
zum Hioüberscbwimmen. — Metau- 



rum,}. Metauro, der zwischen Fa- 
numFortunae und Sena mündet, vgl. 
c. 46, 4; Val. Max. 1. L: Saiinator 
in Umbria apud Metaurum ßumen 
proximo die dimicaturus — ISero- 
nem castris noctu reeepit. — primo 
ohne folgendes deinde, 28, 28, 4; 
29, 23, 9; 10, 15, 9 u. a. — fessi- 
que som. etc. ; Hör. Od. 3, 4, 1 1 : lu- 
do J'astigatumque somno; Horn. II. 
10, 98: xctfittTü) ttönxoTeg qö*k xal 
vnV(o: vom Bedürfniss des Schlafes, 
Schläfrigkeit; vgl. 2, 19, 6. Dass 
demungeachtet der Zug weiter ge- 
bend zu denken ist, zeigt c. 48, 16; 
vgl. 22, 2, 7 f. — infrequentia, pro- 
leptisch. 

10. dum lux etc., da die Nacht 
schon weit vorgerückt sein musste, 
s. § 9: vigiliis, und die Führer ent- 
flohen waren, so konnte nur von 
dem Morgen Hülfe erwartet werden. 
Doch sind die Worte dum — osten- 
deret unsicher, da die Hss. dum 
lux iam ostenden Iis haben, die zum 
Theil im Folg. wiederkehren und 
von da an u. St. gekommen sein 
können; auch wäre es auffallend, 
dass kurz nachher sogleich bei Ta- 
gesanbruch ein Uebergangspunkt er- 
wartet wird, an u. St. es nur lux 
etc. heisst, und die Beziehung auf 
das vorhergeh. primo (s. jedoch die 
Stellen §9) fehlt. Ob u. St. eine Be- 
ziehung auf das folg. quantum mare 
absc. und die Andeutung enthalten 
habe, dass man Anfangs näher der 
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flexusque cum errorem volvens haud multum processisset, sub- 
stitit, ubi prima lux transitum opportunum ostendisset transitu- 
rus. sed cum, quantum mare abscedebat, tanto altioribus 11 
coercentibus aronem ripis non inveniret vada, diem terendo spa- 
5 tium dedit ad insequendum sese hosti. 

Nero primum cum omni equitatu advenit, Porcius deinde 48 
adsecutus cum levi armatura. qui cum fessum agmen carperent 2 
ab omni parte incursarentque, et iam omisso itinere, quod fugae 
simile erat, castra metari Poenus in tumulo super fluminis ripam 

10 vellet, advenit Livius peditum omnibus copiis non itineris modo, 3 
sed ad conserendum extemplo proelium instructis armatisque. 
sed ubi omnis copias coniuuxerunt derectaque acies est, Claudius 4 
dextro in cornu, Livius ab sinistro pugnam instruit, media acies 
praetori tuenda data. Hasdrubal omissa munitione castrorum 5 

15 postquam pugnandum vidit, in prima acie ante signa elephantos 
coniocat, circa eos laevo in cornu adversus Gaudium Gallos 



Mündung des Flusses (amnis os) ge- 
gangen sei, oder nach Heerwagen: 
dum vix iam sustentantis Cie. Farn. 
12, 6, oder nach Madvig: dum l. 
viam ost. signa ferri iubet per — 
ßexusque; cum etc., oder etwa: 
Hasdrubal dein iuxta amnem ob- 
stantem, oder cum iuxta amnis viam 
ostenderet; dum luna viam osten- 
deret u. A. zu lesen sei , lässt sich 
schwer entscheiden. Zur Sache s. 
App. I. 1.: 6 cf£ (Hasdrubal) ovtko 
/ife'/fO*^«i xsxQtxutg, aXXa xijjuiSeX- 
(fqj OvrfXd-tTv Intiyoptvog, V7i€- 

%(t)Q6l' XCU VVXTOg <XVttC*ul;aQ 7l€(>l 

(Xn xai Tb).uiaa xal noTCCjLiöv ovx 
evnoQov r\Xäro. — errorem, den 
Irrthum (Irrweg) im Kreise herum- 
gewälzt, sich auflrrwegen im Laufe 
herumbewegt hatte, Verg. 9, 391: 
Oer omne revolvens, doch hat L. 
viell. orüem geschrieben, vgl. Sil. 
It. 15, 624: nam qua curvatas sinu- 
osis ßexibus amnis obliquat ripas 
reßuoque per aspera lapsu in sese 
redit, hac casso ducente labore exi- 
guum involvuntfrustratis pressibus 
orbem. Vor ubi ist nach Putsche, 
Sartorius, Madvig subxtilit ausgefal- 
len; das folg. abscedebat ist dann 



von dem Marsch nach Tagesanbruch 
zu verstehen. — prima l. etc., s. 7, 
12, 3. — quantum mare absced., 
auch wir sagen: das Meer weicht 
zurück. — tanto nach quantum, a. 
5, 10, 5; 32, 5, 1. 

48. 1 — 3. cum omni wie nach- 
her cum levi, aber § 3 omnibus, Z. 
§ 473. — carper., c. 46, 6. — non 
itineris m. , also wie 28, 2, 3: acie 
tusta, schwerlich ist das agmen qua- 
dratum zu denken, s. 21, 5, 7; vgl. 
22, 4, 4. — armatis ist wol, dass 
sie die Waffen schon in Bereitschaft 
haben, s. 22, 4, 7; 27, 28, 12. 

4 — 5. sed scheint sich auf die von 
der vorher angegebenen verschiede- 
nen Stellung und Verwendung der 
Anführer und Truppen zu beziehen. 
— derectaque, 22, 19, 11. — media 
ac; anders Frontin. 2, 3, 8: Livius 
et Nero — diduetis in latera viri- 
bus, vacua fronte ex utraque parte 
circumvenerunt eum. — in prima 
ac, nach § 6 nur vor einem Theile 
derselben; es waren nach Pnlyb. 
nur 10; uach App. 15. — circa auf 
beiden Seiten, wol hinter ihnen, s. 
§ 6 und in gleicher Linie mit den 
Ligurern § 7, daher § 5: ante signa. 

8* 
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opponit, haud tantum iis fidens , quantum ab hoste timeri eos 

6 credebat; ipse dextrum cornu adversus M. Livium sibi atque Hi- 
spanis — et ibi maxime in vetere milite spem habebat — sum- 

7 psit; Ligures in medio post elephantos positi. sed longior quam 

8 latior acies erat; Gallos prominens collis tegebat. ea frons, quam 5 
Hispani tenebant, cum sinistro Romanorum cornu concurrit: 
dextra omnis acies extra proelium eminens cessabat, collis oppo- 

9 situs arcebat, ne aut a fronte aut ab latere adgrederentur. inter 
Livium Hasdrubalemque ingens contractum certamen erat, atrox- 

10 que caedes utrimque edebatur. ibi duces ambo , ibi pars maior 10 
peditum equitunique Romanorum, ibi Hispani, vetus miles peri- 
tusque Romanae pugnae, et Ligures, durum in armis genus. 



— quantum — cred., die Furcht 
war damals nicht mehr so gross; 
auch sollen sie nach § 8 gar nicht 
in das Gefecht kommen. — haud 
tant., s. 2, 34, 1 2 : haud tarn, — dext. 
C, Polyb.: fjiiaov ttvxbv &tlg rrjg 
nctqaTdg'mg. — adversus, s.3U, 10, 
5; 9, 19, 14. — vetere, die schon in 
Spanien gedient haben, während die 
Gallier und Ligurer neu geworben 
sind, s. c. 39, 2. — Ligures, diese 
erwähnt Polyb. nicht, wol aber 
Carthager, vgl. c. 5, 11 ; 51, 11. — 
longior — latior, da L. unter ziem- 
lich gleichen Verhältnissen 33, 8, 
14 sagt: di midi um de fronte dem- 
ptum introrsus porrectis ordinibus 
duplicat, ut longa potius quam lata 
acies esset, vgl. 2, 31, 2: comua 
latt us pandunt; 28, 33, 14: per lon- 
gitudinem, so ist es wahrscheinlich, 
dass er an u. St. dasselbe habe aus- 
drücken wollen, wie Polyb: t6 ßa- 
&oq auljtjaas Ttav rti^etav xal noin- 
Oa$ Iv ßoetxu xcoo(p ttjv oXnv ö*u- 
vctutv, und mit latior die Ausdeh- 
nung in die Breite, mit longior die 
Tiefe wie in longum agmen bezeich- 
ne, vgl. 36, 18, 1 : arta fronte. Doch 
heisst es abweichend von diesem 
Sprachgebrauche 25, 21 , 6: in lon- 
gitudinem porrecta acies clamanti- 
bus tribunis nihil introrsus roboris 

— esse. Dass an u. St. eine geringere 
Breite der Scblachtreihe vorausge- 
setzt wird, zeigt auch der Umstand, 



dass Nero so schnell den Flügel um- 
gehen kann. — collis teg. vgl. Front. 
1. 1.: cum Hasdrubal — decertandi 
necessitalem evitans in colle conj'ra- 
goso post vineas aciem (die ganze) 
direxisset. 

8—11 . ea frons = ea pars fron- 
Us; frons, hier Flügel, Tac. H. 2, 
24; sonst frons prima, die vorder- 
sten Reihen, s. c. 14, 5; 10, 14, 17. 
— dextra — acies (Romanorum), 
der rechts stehende Tbeil der gan- 
zen acies, ==* dextrum cornu, s. 9, 
40, 10: dextrum cornu, dictatoris 
acies. — eminens, weit (nach der 
Seite) hervorragend, vgl. 22, 47, 6 
cuneum — prominentem. — ad~ 
greder., Polyb.: nnoayttv (Jikv etg 
Tovfinqoo&tv xai niQtxtqäv rovg 
vnevaviCovgovxldvvaTo (Claudius) 
6ia Tag nQoxafiivag dvaxwoiag, 
aig n&niaitvxtag liadoovßagtnoi- 
r\anxo ttjv inl ra Xata rcav noXe- 
fiicor ttpodov. — ingens, Polyb. 
sagt von Hasdrubal: Inoiuio trfv 
$(po$ov — n QoöietXrjydag ort 6ei 
xarä TÖv nanoviu xivävvov Vixav 
r\ &VTjaxttv. — equit. Rom., die 
Thätigkeit derselben wird ebeu so 
wenig angegeben, als die der 8000 
Reiter Hasdrubals und der leicht 
BewafFueten. — durum in a.g., vgl. 
39, 1; s. 21, 22, 2. Uebrigens sollen 
sie iin Miüeltreffen gestanden haben, 
wenn anders ein solches gebildet war, 
woran jedoch, da sie an dem Kampfe 
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eodem versi elephanti, qui primo impetu turbaverant antesigna- 
nos, et iam signa moverant loco; deinde crescente certamine et li 
clamore inpotentius iam regi et inter duas acies versari, velut 
incerti, quorum essent, haud dissimiliter Davibus sine guberna- 

5 culovagts. Claudius „quid ergo praecipiti cursu tarn longum iter 12 
emensi sumus u ? clamitans militibus, cum in adversum collem 
frustra signa erigere conatus esset, postquam ea regione pene- 13 
trari ad hostem non videbat posse, cohortis aliquot subductas e 
dextro cornu, ubi stationem magis segnem quam pugnam futu- 

10 ram cernebat, post aciem circumducit et non hostibus modo sed 14 
etiam suis inopinantibus in dextrum bostium latus incurrit; tan- 
taque celeritas fuit, ut cum ostendissent sc ab latere, mox in 
terga iam pugnarent. ita ex omnibus partibus, ab fronte, ab la- 15 
tere, ab tergo, trucidantur Hispani Liguresque, et ad Gallos iam 

15 caedes pervenerat. ibi minimum certaminis fuit: nam et pars 16 
magna ab signis aberant, nocte dilapsi stratique somno passim 
per agros, et qui aderant, itinere ac vigiliis fessi, intolerantissima 
laboris corpora, vix arma umeris gestabant; et iam diei medium 17 
erat, sitisque et calor hiantis caedendos capiendosque adfatim 

20 praebebat. Elephanti plures ab ipsis rectoribus quam ab hoste 49 



auf dem rechten Flügel sich bethei- 
ligen zu zweifeln ist. — antesignan., 
die bastati und principes, welche 
vereinigt angegriffen zuhaben schei- 
nen, in den Zwischenräumen der er- 
sten die velites, s. 30, 33. — signa, 
3. c. 1, 10. — crescente, s. c. 42, 3. 
— inpotentius , mit weniger Erfolg, 
wirkungslos, da sie, wild geworden, 
der Leitung nicht mehr folgen; das 
Adverb, ist in dieser Bedeutung viell. 
nicht weiter gebraucht, vgl. c. 28, 
3; häufiger das Adjectiv. 

12-17. militibus, den Soldaten 
zurufend, wie bei inquit, s. 24, 38, 
1. — adversum c, den Hügel hinan, 
das Gegentheil c. 42, 6: secundis 
colUbus. Die Höhen sind unzugäng- 
lich, s. Polyb. zu § 8, daher: pene- 
trari ad hostem non videbat posse, 
wo non zu posse gehört. — cohor- 
tes, s. c. 40, 10; 32, 4; 28, 14, 17; 
Polyb.: 71 ttQtidhStifJL wog ano twv 
dtttdiv rovg avtov aiQaTKo- 
rag, was man nach quid — sumus 
auch bei L. erwarten sollte. — sta- 



tto,dass sie unthntig auf ihrer Stelle 
stellen bleiben würden, vgl. 28, 33, 
16. — in dextr., im Puteanus ist in- 
sistrum wol verschrieben. — post 
ac, hinter dem linken Flügel der 
Römer wegziehend, greift er die Pu- 
nier zuerst in der Flanke (Polyb.: 
rtQooißctXe xarct xiottg roig Kkq- 
XyJovfoig) dann im Rücken an, Po- 
lyb.: UUCC fk Ttp TOVg TttQi TOV 

KXavätov nQoantafiv uvioog t\v 
i\ fJittX 1 )' — a d Gallos j nach Po- 
lyb. werden die Spanier, nicht die 
Gallier im Rücken angegriffen. — 
intolerant, s. 22 , 2, 6; 10, 28, 4 
u.a., enthält den Grund des Vorher- 
geh., da bei den Spaniern, ungeachtet 
sie dieselben Anstrengungen erdul- 
det haben, nicht die gleiche Wirkung 
eingetreten war. 

49. 1 — 2. elephanti, nach den 
Worten könnte man die Zahl der 
Elepbanten für gross halten, s. je- 
doch c. 48, 5; Polyb.: Ttö> 
q(iov tu fih' £| (ifxtt xoig avÖQtxatv 
tntoiv, rä dk liaanqu — votsqov 
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interfecti. fabrile scalprum cum malleo habebant; id, ubi saevire 
beluae ac ruere in suos coeperant, magister inter aures positum, 
ipso in articulo, quo iungitur capiti cervix, quanto maximo pote- 

2 rat ictu adigebat: ea celerrima via mortis in tantae molis belua 
inventa erat, ubi regentis sprevissent, primusque id Hasdrubal 5 
instituerat, dux cum saepe alias memorabilis, tum illa praecipue 

3 pugna. ille pugoantis hortando pariterque obeundo pericula su* 
stinuit, iile fessos abnuentisque taedio et labore nunc precando 
nunc castigando accendit, ille fugientis revocavit omissamque 

4 pugnam aliquot locis restituit; postremo, cum haud dubie for- io 
tuna hostium esset, ne superstes tanto exercitui suum nomen 
secuto esset, concitato equo se in cohortem Romanam inmisit. 
ibi, ut patre Hamilcare et Kannibale fratre dignum erat, pugnans 
cecidit. 

5 Numquam eo hello una acie tantum hostium interfectum est, 15 
redditaque aequa Cannensi clades vel ducis vel exercitus interitu 

6 videbatur. quinquaginta sex millia hostium occisa, capta quin- 
que millia et quadringenti; magna praeda alia cum omnis generis 



ietlo) — fabrile sc, einen Zimmer- 
mannsmeissel. — habeb., die recto- 
res alle; bei magister im Folg. ist 
au einzelne Falle zu denken, anders 
bei coeperant — belua , vgl. c. 14, 
10. — ipso in a. , gerade am Hals- 
gelenke. — ea celer., dieses war als 
u. s. w., darin hatte man, vgl. 31, 
18, 7. — regent. sprev., vgl. 31, 39, 
14; 23, 4, 6; 26, 37, 7 u. a. Inder 
gewöhnlichen Lesart regendi spem 
vicissent wäre spem vincere unpas- 
send gesagt, und regendi unklar, ent- 
weder dass man sie regieren könne, 
oder dass sie regiert werden könn- 
ten, Oros. 4, 18: cum regt a suis 
non possent; Kindscher verm. spem 
perdidissent. Der Conjunctiv steht 
entweder wie 21 , 42, 4, oder ent- 
hält zugleich den Gedanken des Er- 
finders: ein Mittel das anzuwenden 
sei, sobald als u. s. w. Zur Sache 
s. Zon.: naoriy-yt iXev 6 uiaÖQovßnq 
loig ^7r' avitöv xafhr\u£vot5 rovg 
itTQtoaxouivovq tüv &t]ouov nctQ- 
aivtxa (ftpaCav förfTa o*k aidr)- 

Q(({i Ttvl V710 TO OVg ViTTOUfVOl 

IxTivvvovxo. Polybius erwähnt den 
Umstand nicht. — primusque etc. 



bildet den Uebergang zum Folg. — 
cum al. etc., gleiches Lob ertbeilt 
ihm Polybius, anders urtheilt Guil- 
laume 3, 66. 

3—4. pariterq., in gleicherweise 
wie die übrigen. — abnuentes, abso- 
lut: den Dienst (wegen Ermüdung) 
verweigern, s. Sali. I. 6S, 3: J'essos 

— etiam abnuentes omnia edocet, in 
dieser Bedeutung sonst mehr dichte- 
risch, Seyffert Cic.Lael. 10, 35, doch 
lässt sich das Object an u. St. leicht 
ergänzen. — nomen, seinem Rnfe. 

5 — 7. reddita, s. 24, 17, 7. — 
vel — interitu, mag man — berück- 
sichtigen. — quinquag. s., Oros. 
quinquaginta et octo milia; dagegen 
Polyb. c. 3: a/ii&itvov dt lüv fjttv 

KttQXl)doVlü)V X«T« T1]V fl('(/r)V ovv 

Toif KtkroTg oüx Dmttovs uvniiov ; 
nach Appian bestand das Heer nur 
aus 48,000 M. zu Fuss uud 8000 Rei- 
tern. Nach Liv. war die Niederlage 
der Punier noch grösser als die bei 
Cannac, welche auch von App. und 
Zon. verglichen wird, s. 22, 49, 14. 

— alia, s. c. 32, 9. — omnis, jeder 
(anderen) Art, wie reliquus oder ce- 
teri bei omnis und ähnlichen Begrif- 
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tum auri etiam argentique. civium eliam Romanorum, qui capti 7 
apud hostes erant, supra mmm capitum recepta; id solacii fuit pro 
amissis ed proelio militibus. nam haudquaquam incruenta victo- 
ria fuit: octo ferme millia Romanorum sociorumque occisa; 

5 adeoque etiam victores sanguinis caedisque ceperat satietas , ut 8 
postero die, cum esset nuntiatum Livio consuli Gallos Cisalpinos 
Liguresque, qui aut proelio non adfuissent, aut inter caedem 
eflugissent, uno agmine abire sine certo duce, sine signis, sine 
online ullo aut imperio, posse, si una equitum ala mittatur, 

10 omnes deleri: „quin supersint aliqui nuntii et hostium cladis et 9 
nostrae virtutis". 

Nero ea nocte, quae secuta est pugnam profectus, citatiore 50 
quam inde venerat agmine die sexto ad stativa sua atque hostem 
pervenit. iter eius frequentia minore, quia nemo praecesserat 2 

15 nuntius, laetitia vero tanta, vix ut cbmpotes mentium prae gaudio 
essent, celebratum est. nam Romae neuter animi habitus satis 3 



fen nicht zugesetzt wird, s. 8, 33, 
6: universo. — civium Rom. bangt 
von MMM capitum ab:, an röm. Bür- 
gern o. s.w., weniger passend würde 
es zu qui gezogen, s. 4, 33, 10: Fi- 
denatium qui etc., 21, 26, 7. — ca- 
pitum s. c. 16, 7; 29, 29, 3; 3, 3, 
9, dient der Veranschanlicbung, und 
wäre vielleicht nicht hinzugefügt, 
wenn nicht civium so weit entfernt 
stände. Uebrigens giebt Zon. die 
Zahl derselben auf 4000 an. Zur 
Sache vgl. zu c. 46, 6. 

8 — 9. uno agmine, nicht einmal 
zerstreut in kleineren Haufen ; sine 
ord. u., ohne dass sie Reih und Glied 
hielten, ihre Stellen behaupteten. — 
sine sign., nicht in ihren Abtheilun- 
gen unter ihren Fahnen, vgl. 23, 27, 
3; ib. 42, 12. — quin, warum nicht; 
vielmehr sollen, s. 38, 49, 13: quin 
— veniam petitam — velim; 25, 36, 
1 5 : quin trahebat. — Die Zwischen- 
sätze haben bewirkt, dass die be- 
gonnene Construction aufgegeben 
worden ist uud kein Verbum folgt, 
welches vou ut abhängen sollte, vgl. 
16, 8; zu 28, 31, 2: Cic. Cr. 2, 6, 
23 u. a. Indess ist die Lesart nicht 
ganz sieber, da die Hss. deforme su- 
persint aliique haben und leicht et- 



was ausgefallen Sein kann. Zur Sa- 
che s. Front. 4,7, 15: respondit: ali- 
qui et supersint, qui de victoria no- 
stra hustibus nuntient. Das Gelübde 
36, 36, 5 ist hierübergangen ; über den 
Tag der Schlacht s. Ov. Fast. 6, 762. 

50 — 51. Folgen der Schlacht; 
Polyb. 11,3. 

1—2. profectus ist nach Putsche 
u. Sartorius ausgefallen, vgl. 31, 24, 
3; wenigstens kann ea nocte und 
die sexto nicht auf ei n Praedicat be- 
zogen werden. — die sexto etc., bei 
sehr grossen Märschen, wie sie sich 
bei der Unterstützung, die Nero er- 
hielt, voraussetzen lassen, konnte 
wol der Weg von etwa 330,000 
Schritt in der angegebenen Zeit 
zurückgelegt werden. — atque h., 
8 , 17 , 1 : ad moenia atque urbem ; 
3, 70, 13; dagegen § 4 atque ab, 
s. 23, 34, 8. — nemo nuntius, L. 
braucht im Nominativ immer nemo 
neben Substantiven, nicht nullus, 
das letztere im Dativ und Abi., nicht 
die Casus von nemo, 28, 32,6: nemo 
miles; 26, 41 , 3: nemo imperator; 
23, 15, 11 : nemo civis; 3, 66, 6 u. a. 

3 — 5. nam, so stand es in den Ge- 
genden durch die Nero zog; schwe- 
rer ist es die Stimmung in Rom zu 
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dici enarrarique potest, nec quo incerta expectatione eventus ci- 

4 vitas fuerat , nec quo victoriae famam accepit. numquam per 
omnis dies, ex quo Claudium consulem profectum fama attulit, 
ab orto sole ad occidentem aut Senator quisquam a curia atque 

5 ab magistratibus abscessit, aut populus e foro ; matronae, quia 5 
nihil in ipsis opis erat, in preces obtestationesque versae, per 

6 omnia delubra vagae supplices votisque fatigare deos. tarn solli- 
citae ac suspensae civitati fama incerta primo accidit duos Nar- 
nienses equites in castra, quae in faucibus Umbriae opposita 

7 erant, venisse ex proelio nuntiantes caesos hostis. et primo 10 
magis auribus quam animis id acceptum erat ut maius laetiusque, 
quam quod mente capere aut satis credere possent, et ipsa cele- 
ritas fidem impediebat, quod biduo ante pugnatum dicebatur. lit- 

8 terae deinde ab L. Manlio Acidino missae ex castris adferuntur de 

9 Narniensium equitum adventu. hae litterae per forum ad tribu- 15 
nal praetoris latae senatum curia exciverunt; tantoque certamine 



schildern, denn n. s. w., kurz: zu 
Rom freilich, natürlich, vgl. 28, 15, 
5; ib. 41, 11; 23j 14. 1. — quo ac- 
cepit enthalten nnr Merkmale von 
habitus , ohne Beziehung auf dici 
potest , 28, 5, 6. — ab orto etc., 
vgl. 26, 9, 9; 23, 32, 3. — a curia, 
von der Curie weg, in deren Nähe 
die Magistrate waren; e foro, aus 
dem umgrenzten Raum des forum. 

— atque ab, s. c. 16, 1. — supplices 
v., ein Wechsel der Formen wie 22, 
6, 7 : immensa ac sine spefuga ; ib. 
19, 11 : turbati et temptata — fuga 
etc.; 1, 25, 1 : feroces et suopte in- 
genio et pleni adhortantium voci- 
bus ; 5, 1 9, 2 : dux ad excidium ur- 
bis servandaeque patriae u. a., vgl. 
c. 12, 15; Andere lesen suppliciis. 

— fatigare, c. 45, 10. 

6—7. civitati, 2S, 19, 16. — fau- 
cib. Vmb., s. c. 43, 9. — quam quod, 
vgl. 22, 51, 3; 33, 32, 6: maius gau- 
dium erat, quam quod Universum 
homines caperent. — biduo, die Ent- 
fernung schien zu gross, als dass die 
Nachricht in dieser Zeit hätte an- 
langen können. 

8 — 9. L. ManL, der c.4 erwähnte, 
s. c. 35, 3; er ist als Privatmann 



cum imperio an die Spitze der le- 
giones urbanae gestellt und nach 
Umbrien geschickt worden, s. c. 43, 
9. — ad trib. pr., das ursprüngliche 
Tribunal, welches hier geraeint ist, 
stand in der Nähe der Curie, 1, 30, 
2, vgl. 45, 44, 4: ad forum a porta 
tribunalque Cassii praetoris. Doch 
ist an u. St. praetoris unsicher, da 
die Hss. tribunal perlatae haben, 
was viel!, richtig ist, 29, 16, 6: in 
comitio sedentibus consulibus — 
ante tribunal, vgl. 3 , 57 , 2 ; 45, 2, ' 
3: in forum ad tribunal, wo jedoch 
die Lesart nicht sicher ist; vgl. 36, 
21, 6; Becker 1, 280; 290. Auf 
dem Tribunal ist der Prätor zu den- 
ken; diesem, als Stellvertreter der 
Consuln, wird das Schreiben über- 
geben, da es nur von einem Magi- 
strate im Senate vorgetragen wer- 
den kann. — curia exe, wenn der 
Prätor auf dem Tribunal war, 
konnte keine Senatssitzung sein, 
wie c. 51, 5, sondern die Worte 
sind nach § 4 vgl. 45, 2, 4: senatus 
forte in curia erat zu erklären. 
Dass sich der Senat mit dem Prätor 
sogleich in die Curie zurückgezo- 
gen hat, ergiebt sich nach dem Folg. 
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ac tumultu populi ad fores curiae concursum est, ut adire nun- 
tius non posset, sed traheretur a percunctantibus vociferantibus- 
que, ut in rostris prius quam in senatu litterae recitarentur. tan- 10 
dem summ <iii et coerciti a magistratibus; dispensarique laetitia 

5 inter inpotentis ~eius animos potuit. in senatu primum, deinde 11 
in contioneTTtTerae recitatae sunt; et pro cuiusque ingenio aliis 
iam certum gaudium, aliis nulla ante futura fides erat, quam le- 
gatos consulumve litteras audissent. 

Ipsos deinde adpropinquare legatos allatum est. tunc enim 51 

10 vero omnis aetas currere obvii, primus quisque oculis auribus- 
que haurire tantum gaudium cupientes; ad Mulvium usque pon- 2 
tem continens agmen pervenit. legati — erant L. Veturius Philo 3 
P. Licinius Varus Q. Caecilms Metellus — circumfusi omnis ge- 
neris hominum frequentia in forum pervenerunt, cum aiii ipsos, 

15 alii comites eorum, quae acta essent, percunctarentur. et ut 4 
quisque audierat exercitum hostium imperatoremque occisum, 
legiones Romanas incolumes, salvos consules esse, extemplo 
aliis porro impertierant gaudium suum. cum aegre in curiam 5 



von selbst. — ad fores c, von dem 
Comitium aos, vgl. 22, 7, 7; ib. 60, 
1. — sed oder et scheint ausgefal- 
len, jüngere Hss. haben traheretur- 
que. — rostris, auch in der Nähe 
der Curie, wahrscheinlich südlich 
von derselben, an der Grenze des 
comitium, nach dem Forum zu; von 
den rostra, nicht vom Tribunal wird 
mit dem Volke verhandelt. — sum- 
moti von den Liktoren und acceftsi, 
«. 25, 3, 18; coerciti, in seine 
Schranken zurückgewiesen, von den 
Magistraten. 

10 — 11. dispensari, der Ordnung 
nach vertbeilen, so dass nach und 
nach Jeder (hier zunächst der Senat, 
dann das Volk) seinen Antheil er- 
hält, vgl. 38, 47, 3. — inter inp. } 
8. 3, 36, 7: aequatus inter omnes 
terror; 2, 6, 3: inter se rapuisse; 
Snet. Aug. 4: inter virgines agrum 
divisit; sonst wird auch per u. ro 
gebraucht. — inpotentis, wenn es 
richtig ist, bezeichnet hier die un- 
geduldige Erwartung, die in dem 
Mangel an Selbstbeherrschung ih- 
ren Grund hat, vgl. 30, 42, 17: ex 
insolentia — inpotentes laetitiae 



saevire, 4, 40, 3. — iam certum g., 
betrachteten die Freude als durch 
das Schreiben wohl begründet, hiel- 
ten es für sicher, dass man sich 
derselben schon jetzt überlassen 
dürfe, vgl. 23, 12, 11. — fides, dass 
die Nachricht begründet sei, wollten 
sie noch nicht für ausgemacht gel- 
ten lassen, sondern erst noch — er- 
warten. 

51» 1 — 4. enimvero, vgl. c. 30, 
14. — obvii, 26, 35, 7 : in gen s turba 
circumfusi fr emunt; 2, 14, 8; in 
quisque — cupientes wiederholt sich 
dieselbe Construction. — Mulvium, 
die nördlichste der Brücken Roms, 
ausserhalb des Weichbildes der 
Stadt, etwa eine Stunde von dersel- 
ben, j. Ponte Mollo; über diese 
führte die via Flaminia, auf der die 
Gesandten kommen mussten, nach 
Rom. — Veturius, s. c. 22; 28, 9, 
19; Licin., c. 21 ; Caecil., c. 36, vgl. 
44, 45, 3. — omnis gen., s. 21, 12, 
8. — cum percunct., während, in- 
dem, s. § 9; 28, 23, 2. — impertie- 
rant statt des regelmässigen impcr- 
tiebant, konnte hier eintreten um 
die grosse Eile und die Schnellig- 
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perventum esset, multo aegrius summota turba, ne patribus mi- 
sceretur, litterae in senatu recitatae sunt, inde traducti in con- 

6 tionem legati. L. Veturius litteris recitatis ipse planius omnia, 
quae acta erant, exposuit cum ingehti adsensu postremo etiam 
clamore universae contionis, cum vix gaudium animis caperent. 5 

7 discursum inde ab aliis circa templa deum , ut grates agerent, ab 
aliis domos, ut coniugibus liberisque tarn laetum nuntium imper- 

8 tirent. senatus, quod M. Livius et C. Claudius consules incolumi 
exercitu ducem hostium legionesque occidissent, supplicationem 

in triduum decrevit. eam supplicationem C. Hostilius praetor io 

9 edixit. celebrata a viris feminisque est; omnia templa per totum 
triduum aequalem turbam habuere, cum matronae amplissima 
veste cum liberis, perinde ac si debellatum foret, omni solutae 

10 metu deis immortalibus grates agerent. statum quoque civitatis 

ea victoria firmavit, ut iam inde haud secus quam in pace res 15 



keit der Mittheilung zu bezeichnen, 
8. 24, 32, 9; 41, 19, 3: et tumultus 
Galliens qui — exortus fuerat — 
brevi oppressus erat, 30, 38, 6; u. a. 
Z. § 508. — porro, weiterhin, immer 
weiter. 

5. in curiam, es war gerade Se- 
natssitznng, der Prätor nicht auf 
dem Tribunal. — summota t. könn- 
te zwar Asyndeton sein und esset 
wieder gedacht werden, s. 7, 2, 9; 
doch wird es besser als abl. abs. 
betrachtet, der einen zu recitatae 
sunt gehörenden Umstand angiebt; 
schwerlich kann summota est ge- 
dacht und nach misceretur ein Punct 
gesetzt werden, da perventum est 
nicht summota turba vorbereitet, 
sondern litterae recitatae sunt. He- 
ber aegre — aegrius s. 1, 7, 8. — 
ne patr. misc, man sah streng dar- 
auf, dass nur wirkliche Senatoren 
in die Curie zugelassen wurden, s. 
30, 24, 11; Becker 2, 2, 420. — 
traducti statt des gewöhnlichen pro- 
dueti, s. c. 7, 4, konnte hier ge- 
braucht werden, weil die Gesandten 
aus der Curie über das Coinitinm, 
durch die dortstehende Volksmenge, 
auf die Rostra gefuhrt werden muss- 
ten, s. 45, 2, 6 : eadem haec — in con- 
Honem traducti exposuerunt', vgl. 



33, 46, 5: subduetum. 

6 — 9. planius, als der Hergang 
in der Depesche dargestellt war. — 
capere, c. 50, 7. — circa L, in die 
Tempel an dem Forum und in der 
Nahe desselben umher. — grates 
ag., 23, 11, 12. — legiones q., 2, 
26, 3. — in trid., länger als gewöhn- 
lich, s. c. 7, 4; wegen der Wichtig- 
keit des Sieges, s. 30, 44, 4. — de- 
crevit., vgl. 28, 9,9. — a viris /'., 
s. 22, 10, 8: supplicatumque iere 
cum' coniugibus atque liberis. — 
on&ia L, s. c. 4, 15; 30, 17, 6; ib. 
40, 4; wenn auch nicht alle von Al- 
len betreten werden durften, man- 
che nur gewissen Classen von Men- 
schen oder nur in gewissen Zeiten 
geöffnet wurden. — aequalem t. h. f 
die Tempel waren immer gleich ge- 
füllt von Schaaren, die beteten oder 
opferten. — ampl. veste, collectiv: 
in ihren glänzendsten u. s. w. 

10. statum c, dass von Geldver- 
hältnissen zunächst die Rede ist 
zeigt das Folgende. Bei der Unsi- 
cherheit der Entscheidung des Krie- 
ges war der Credit gesunken; die 
Herstellung desselben ist der si- 
cherste Beweis für die Bedeutung 
des Sieges. — firmavit ut oder ein 
ähnlicher Begriff fehlt in den Hss., 
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inter se contrahere vendendo argentum creditum solveodo 
auderent. 

C. Claudius consul cum in castra redisset, caput Hasdruba- n 
Iis, quod servatum cum cura attulerat, proici ante hostium sta- 

5 tiones, captivosque Afros vinctos, ut erant, ostendi, duos etiam 
ex bis solutos ire ad Hannibalem et expromere, quae acta essent, 
iussit. Hannibal, tanto simul publico familiarique ictus luctu, 12 
agnoscere se fortunam Carthaginis fertur dixisse; castrisque inde 13 
motis, ut omnia auxilia, quae diffusa latius tueri nun poterat, 

10 in ext rem um Italiae angulum Bruttios contraheret, et Metapon- 



gewöhnlich wird movit ut, gelesen, 
welches nur eine Veränderung, meist 
zum Schlechteren bezeichnet, vgl. 
Vell. Pat. 2, 35, 4: comrnutatione 
status publici, vgl. L. 34, 7, 1. — 
firmavit, gab den Geldverbältnissen 
wieder Sicherheit, vgl. 1, 15, 6: 
urbis — beüo ac pace firmandae; 
ib. 41, 6: opes firmavit u. a. — tarn 
inde, schon von da an, schon da- 
mals, ehe noch wirklich Friede war, 
s. 21, 31, 5. — haud secus, 8, 33, 
15. — res inter se c. Rechtsgeschäfte 
untereinander abschliessen, s. Cic. 
Off. 1, 5, 14: rerum contractarurn 
fides, von denen im Folg. einige 
aufgezählt werden, vgl. Cic. Off. 3, 
17, 70; Dig. lib. L, 16, 19: contra- 
ctu™ proprio dicimus ultro citroque 
Obligationen, quod Graeci ovvdX- 
Xctypa vocant: veluti emptionem, 
venditionem, locationern, conductio- 
nem, societatem. Da in den Hss. 
nur vendendo arg. er. solvendo sich 
findet, so kann L. nur die wichtig- 
sten Rechtsgeschäfte angeführt ha- 
ben, indem das vendere schon emere 
voraussetzt, argentum er. solvere 
das mutuum dare; vgl. Digest. XIX, 
1, 19: veteres in emptione et ven- 
ditione appellationibus promiscue 
utebantur; gewöhnlich wird ven- 
dendo emendo mutuum dando ar- 
gentum gelesen; dann hatten mit 
gleichem Rechte auch noch andere 
Verhältnisse erwähnt werden kön- 
nen ; Madvig verin. emendo, venden- 
do, dando mutuum, creditum sol- 



vendo. — argent. cred., vgl. über 
argentum = pecunia 41, 6, 10: 
argen to parata maneipia; 23, 21, 6: 
penuria argenti, 22, 60, 4, oft argen' 
tum multaticium; gewöhnlicher ist 
pecunia credita, s. 35, 7, 3; 5 u. 
a. Zur Sache s. Polyb. 1. I.: xad-6- 
Xov (T elg totavrijv tveXmaxlav 
naqtyivovTO xal &ctQ(Jos wäre 
nävrag iov lAvvtßav, Sv (xaXiaxa 
TTQortoov t<foßrjd-r)Gav, tot« firjö*' 
iv'IraXfy yout'Cuv nccQttvai. 

11 — 13. proici, Frontin. 2, 9, 2: 
caput Hasdrubalis in castra Hanni- 
bahs eiecit, vgl. Sil. It. 15, 816; 
ganz anders hat Hannibal gehandelt, 
s. c. 28, 1; 25, 17, 4. — ut erant, 
s. c. 43, 4. — ictus, s. c. 9, 8; 1, 
16, 2: motu ictus; die Folge statt 
der Ursache, 9, 19, 11: vulnere 
ictus-, 37, 24, 11; 26, 20, 1. — 
agnoscere etc., er betrachtet schon 
jetzt, nachdem der Kriegsplan im 
Ganzen gescheitert ist, den Krieg 
als entschieden. — inde, wo er bis 
jetzt gestanden hat, s. c. 42, 16. — 
auxilia, nicht allein seine Truppen, 
sondern Alles, was ihm Hülfe lei- 
sten kann. — in extr. ang., s. 28, 
12, 6. — Bruttios, eine harte Ap- 
position, und, da noch in ßruttium 
agrunt folgt, überflüssig; vielleicht 
ein Glossem. — Metap., 22, 61, 12. 
— civil. «mV., die ganze Bürger- 
schaft, vgl. c. 3, 7. — Lucanor., 
Metapont als eine griechische Stadt 
wird nicht zu denselben gerechnet. 
Dass ihm noch mehrere Städte in 
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tinos civitatem universam, excitos sedibus suis, et Lucanorum 
qui suae dicionis erant in Bruttium agrum traduxit. 



TITI LIVI 

AB URBE CONDITA 

UBER XXVIII. 



1 Cum transitu Hasdrubalis , quantum in Italiam declinaverat 
belli, tantum levatae Hispaniae viderentur, renatum ibi subito par 

2 priori bellum est. Hispanias ea tempestate sie habebant Romani 5 
Poenique: Hasdrubal Gisgonis ülius ad Oceanum penitus Gadis- 

3 que concesserat ; nostri maris ora omnisque ferme üispania, qua 



Lucanien anhiengen, zeigt c. 41, 1 
vgl. 15, 1. — suae die. e., ihm un- 
terworfen waren. Den jetzt besetz- 
ten Tbeil des Bruttierlandes bat 
Hannibal bis zu seinem Abzüge be- 
hauptet, s. 30, 20, 5. 

1 — 4« Ereignisse in Spanien und 
Africa; Appian. Iber. 28. 31 ff.; Zo- 
nar. 9, 8; Frontin. Strat. 1, 3, 5. 

1. cum enthalt mit der Zeitbe- 
stimmung zugleich die Einräumung. 

— belli, der Krieg, die Kriegslast 
hatte sich weggewendet, abgelenkt. 

— tantum ist Adverb., 5, 38, 4; 
34, 41, 4; 7, 6, 10: in so weit; da 
es quantum entspricht, sollte man 
als Prädicat etwa decessisset er- 
warten, vgl. c. 9, 11. — par pr., 
ebenso gefährlich als der frühere, 
in dem Hasdrubal an der Spitze 
stand, wegen der Bedeutung der 
Celtiberer. Uebrigens wird das Ge- 
sagte c. 2, 13 beschränkt. 

2 — 3. Hispanias wie vorher //i- 
spaniae; L. braucht neben dem Sin- 
gular, s. § 3, mehrfach schon von 
der früheren Zeit den erst durch 
die spätere Eintheilung der Provinz, 
vgl. 32, 28, 11, gewöhnlich gewor- 
denen Plural, 28, 17, 2; ib. 18, 9; 
28, 13; 30, 2, 7; ib. 30, 13 u. a. — 



ea temp. nach dem Abzüge Hasdru- 
bals. L. scheint nicht bemerkt zu 
haben, dass nach seiner chronologi- 
schen Anordnung der Ereignisse in 
Spanien, in dem Jahre uuter dem 
Consulate des Marcellus und Cri- 
spinus nach der Schlacht bei Baecula 
von Scipio nichts getban worden 
ist, 8. 27, 20, 8, während er selbst 
27, 7, 6 gerade dieses gegen andere 
Historiker in einem andern Falle 
geltend macht. Zon. 1. 1. setzt das 
hier Erzählte mit dem Abzüge Has- 
drubals in Verbindung, vgl. App. 1. 
1., woraus sich erklären würde, 
warum Scipio nichts thut um Has- 
drubal zurück zu halten. — sichab. 
ist unsicher, wahrscheinlich ein 
Particip (schwerlich terminatos , s. 
32, 28, 11) verdorben. — ad Ocean,, 
nach 27, 20 soll er nach Lusitanien, 
Mago, der wieder in Spanien ist, s. 
§ 4, nach den Balearen gehen. Es 
ist also Mebreres übergangen, oder 
das hier Erzählte mit dem Früheren 
nicht in Verbindung und Einklang 
gebracht. — Gadisque fugt das Spe- 
cielle, Wichtigere hinzu; die Punier 
sind wesentlich auf die Westseite 
Spaniens beschränkt — qua — 
vergit, das östliche oder südöstliche. 
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ad orientem Tergit, Scipionis ac Romanae 'dicionis erat, novus 4 
imperator Hanno, in locum Barcini Hasdrubalis novo cum exer- 
citu ex Africa transgressus Magonique iunctus, cum in Celtiberia, 
quae media inter duo maria est, brevi magnum hominum nume- 
5 rum armasset, Scipio adversus eum M. Silanum cum decem baud 5 
plus millibus militum, equitibus quingentis misit. Silanus quan- 6 
tis maximis potuit itineribus — inpediebant autem et asperitates 
viarum et angustiae saltibus crebris, ut pleraque Hispaniae sunt, 

10 inclusae — tarnen non solum nunttos sed etiam famam adventus 
sui praegressus, ducibus indidem ex Celtiberia transfugis ad 
hostem pervenit. eisdem auctoribus conpertum est, cum decem 7 
circiter millia ab hoste abessent, bina castra circa viam, qua irent, 
esse: laeva Celtiberos, novum exercitum, supra novem miilia ho- 

15 minum, dextra Punica teuere castra. ea stationibus, vigiliis, omni 8 
iusta militari custodia tuta et firma esse, illa altera soluta nec- 
lectaque, ut barbarorum et tironum et minus timentium, quod 
in sua terra essent. ea prius adgredienda ratus Silanus signa 9 
quam maxime ad laevam iubebat ferri, necunde ab stationibus 



ad Orient., 27, 25, 1 1 ; ib. 26, 7 ; 37, 
56, 4; 6; sonst auch»*, 35, 23, 8 f. ; 
Orientalin kommt erst später vor. 

4 — 6. novus imp. ist um es zu 
heben als Subject vorangestellt und 
durch eum wieder aufgenommen, 
nicht: adversus — Hannonem , qui 
etc. — novo ex., nach dem 27, 18, 7 
angedeuteten. — quae media, ob- 
gleich Andere das östliche Spanien 
überhaupt Celtiberia nennen, scheint 
L. doch nur sagen zu wollen: das 
Binnenland zwischen Mittelmeer und 
Ocean, s. 38, 18, 12, nicht, dass es 
bis an beide Meere gereicht habe. 
— decem haud pl. , so werden plus, 
amplius, minus oder haud plus etc. 
bisweilen als adverbielle Bestim- 
mungen der Zahl dieser nachgesetzt 
s. c. 2, 11; 8, 8; 30, 27, 10; 38, 40, 
7; 1, 18, 2: centum haud amplius 
annis ; Tac. H. 4, 52; vgl. §7 : decem 
,circiter. — homirmm ist viell. nicht 
noth wendig, 25, 16, 8. — militum, 
die Bedeutung ist durch den Gegen- 
satz klar, 26, 19, 10. 

6 — 7. Silanus als Proprator, 26, 
19, 10, steht unter dem Obercom- 



mando Scipios. — angustiae — in- 
clusae-. enge Tbalschluchten, die 
durch die vielen Gebirge gebildet, 
dadurch dass diese nahe zusammen 
rücken, eingeschlossen werden. — 
pleraque, s. 27, 45, 7. — indidem e, 
C, in Bezug auf § 4, vgl. 27, 12, 5. 
cum etc., schon als sie noch. — 
circa, an beiden Seiten. — tenere, 
absolut: sich dort befinden, stehen, 
die Gegend einnehmen, vgl. 32, 5, 
12: qua abscisae rupes erant, sialio 
paueorum armatorum tenebat, Tac. 
G. 28. — dextra u. laeva sind wie 
sonst bei L., so auch wol hier Abla- 
tive, vgl. Fabri zu 21, 43, 4. 

8 — 9. ea das eben erwähnte; s. 
Cic. Fin. 1 , 10, 32, Sali. C. 52, 18; 
das Gewöhnliche wäre haec; altera 
wird zu illa gesetzt, wenn dieses 
einem bereits bekannten, bestimm- 
ten Begriffe entgegengestellt wird, 
s. Sali. I. 13, 1; 16, 5. — omni zu- 
sammenfassendes Asyndeton; über 
die Häufung der Attribute s. 2, 53, 
3. — soluta, s. c. 34, 4; 1, 60, 2. 
— necunde, 22, 23, 10: necunde im- 
peius in frumeiäatores fieret. 
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Punicis conspiceretur; ipse praemissis speculatoribus citato 
agmine ad hostem pergit. 
£ Tria millia ferme a berat, cum hauddam quisquam hostium 

2 senserat. confragosa loca et obsiti virgultis tegebant colles; ibi 
in cava valle atque ob id occulta considere militero et cibum 5 
capere iubet. «6t speculatores transfugarum dicta adtirmantes 

3 venerunt, tum sarcinis in medium coniectis arma Romani capiunt, 
acieque iusta in pugnam vadunt. mille passum aberant, cum ab 
hoste conspecti sunt, trepidarique repente coeptum; et Mago ex 
castris citato equo ad primum clamorem et tumuitum advehitur. 10 

4 erant in Celtibero exercitu mmmm scutata et ducenti equites; hanc 
iustam legionem — et id ferme roboris erat — in prima acie 

5 locat, ceteros, levem armaturam, in subsidis posuit. cum ita in- 
structos educeret e castris, vixdum in egressos valJo eos Romani 

6 pila coniecerunt; subsiduntHispani adversus emissa tela ab hoste, 15 
inde ad mittenda ipsi consurgunt; quae cum Romani conferti, ut 



2. 1-3. cum-senserant: er war 
nur noch — entfernt, als, oder: cnd 
noch hatte u. s. w. , ebenso § 3; 
vgl. 42, 57, 7: minus quingentos 
passus — aberant, cum in conspe- 
ctu fuere, Z. § 5S0; der Gebrauch 
von cum nähert sich wenigstens 
dein, wo es nach iam, via? u. ä. ein- 
tritt, indem ein ähnliches Verhältniss 
durch den beschränkten Zahlbegriff 
ausgedrückt wird. Ueber das Plus- 
qprf. bei cum s. 24, 7, 2, vgl. 21, 29, 
1 ; Curt. 3, 26, 6: tum demum pro- 
movebant — cum prostraverat; in 
ähnlicher Wendung 35, 10, 1: in 
exitu iam annus erat et ambitio 
exarserat. Ueber hauddum s. 10, 
25, 4. — confragosa, 21, 32, 9. — 
obsiti x vgl. 1, 14, 7. — tegeb. n. Si- 
lanum od. Romanos, 29, 34, 9; 22, 
4, 3: tumulis apte tegentibus , das 
hds. tenebant wäre hier, wo von 
leblosen Dingen die Hede ist, härter 
als c. 1,7. — tibi — tum entsprechen 
sich nicht selten, 21, 25, 12; 25, 10, 
5 u. a. ; Madvig venu, iubet, et spec. 
— venerunt; tum etc. — acie iusta, 
regelmässig aufgestellt. — trepidari, 
25, 36, 10. — ad p. c., die Veran- 
lassung. 

4—0. Celtibero, 21, 46, 5 ; 27, 43, 



1. — scutata, 21, 55, 4; 25, 12, 6; 
Caes. B. G. 1 , 49, 3: sedecim milia 
expedita. — iustam, s. 24, 14, 4, 
weil sowol die Zahl der Soldaten als 
die Bewaffnung, auch die Reiterei, 
s. 22, 36, 3, der römischen entsprach. 
— et id rob., s. 27, 14, 5. — in sub- 
sid., 21, 46, 6, die Leichtbewaffne- 
ten bilden die zweite Schlachtlinie 
gegen die Gewohnheit, weil die Rö- 
mer schon mit den Schwerbewaffne- 
ten anzugreifen im Begriffe sind. 
vixdum in eg., 22, 50, 9: quamvis 
per confertos ; 8 , 13, 4 : admodum 
apaucis, ib. 2, 5; 21, 49, »11, vgl. 

29, 31, 11: saepe, weil gewöhnlich 
nur zu einem Particip. oder Gerun- 
dinmgehörendeAdverbia zwischen 
dieses u. die Präpos. eingeschoben 
werden : in recte f actis u. ä., s. 27, 
36, 2, Z. § 794; vgl. jedoch 6, 33, 
10: ex prope certa fiducia. — sub- 
sid., lassen sich auf ein Kaie nieder, 
8, 8, 10: considebant. — conferti 
«. s. etc., es ist die densa acies in 
geschlossenen Gliedern, 22, 47, 5 ; 

30, 34, 8; 8, 8, 12: compressis or- 
dinibus. Dass der Kampf gewöhn- 
lich densa fis scutis begonnen habe 
wird selten bemerkt, ist aber durch 
das Aneiuanderscbliessen der Glie- 
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solent, densatis excepissent scutis, tum pes cum pede conlatus, 
et gladiis geri res coepta est. ceterum asperitas locorum Celti- 7 
beris, quibus in proelio concursare mos est, velocitatem inutilem 
faciebat, et haud iniqua eadem erat Romanis stabili pugnae ad- 

6 suetis, nisi quod angustiae et internata virgulta ordines dii i nie- 8 
baut, et singuli binique velut cum paribus conserere pugnam 
cogebantur. quod ad fugam impedimento hostibus erat, id ad 9 
caedem eos velut vinctos praebebat; et iam ferme omnibus scu- 10 
tatis Celtiberorum interfectis levis armatura et Carthaginienses, 

lü qui ex alteris castris subsidio venerant, perculsi caedebantur. 
duo haud amplius millia peditum et equitatus omnis vix inito 11 
proelio cum Magone effugerunt; Hanno, alter imperator, cum eis, 
qui postremi iam profligato proelio ad venerant, vivus capitur; 
Magonem fugientem equitatus ferme omnis et quod veterum 12 

15 peditum erat secuti decimo die in Gaditanam provinciam ad 
Hasdrubalem pervenerunt; Celtiberi, novus miles, in proximas 
dilapsi Silvas inde domos diflugerunt. 



der bediogt, vgl. Dio Cass. 74, 7: 
xtav — rag aanidag rüg filv noo- 
ßalofAivoav rag ök inißako^iivojv 
ig jffAöJi'jjs tqotiov — iyivtTo 
iaoQQonog r\ fittYi]'-, Polyb. 18, 13: 
laxaviai fxlv ovv iv rgial noai 
fjifTtt tcüv onXtov ol 'Ptopicttoi' rr\g 
fid^rig cf* nvToTg xar* «VcF^w tt)v 
xtvrjOtv Xapßctvovorjg $ta to to) 
ftkv &vq€q) axinav to oojpa — t£ 
pctxaiQ« o ix xaTctyoQtigxaidiai- 
Qi(J((Og 7IOtltG&ttl TT)V yiayr\v,nQO' 

wavks ort xaXttOfict xcu ötaaraatv 
aXXrjXtov f/etv öffnet Toug avÖQctg 
iXuporov TQftg nodag xar* ini- 
ararrjv xal xcträ 7T(tQct<JT(XTriV', die 
zweite Kampfart, laxatis ordinibus, 
wird § 8 geschildert, nur dass ge- 
wöhnlich die ganzen Reiben zusam- 
men vorrückten und sich zurück- 
zogen. — pes c. p. } Mann gegen 
Mann. 

7 — 11. Celtib.j gewöhnlich wird 
gegen die Hss. et Celtiberis gelesen, 
doch konnte L. den ersten Punkt 
als den nächsten und wichtigeren 
betrachten. — coneurs., s. 27, 18, 
14. — inutilem, vgl. dagegen 22, 18, 
3. — stabili p., s. 22, 18, 3. — öt- 



ternata, hier und da aufgeschossen. 

— s. binique, es kam je nachdem es 
das Terrain gestattete bald das Eine 
bald das Andere vor. — velut c. p. t 
als ob sie die Einzelnen, wie in 
Gladiatorenkämpfen, zu Gegnern 
hätten. — fugam, dass die Ccltibe- 
rer geschlagen sind, ist § 7 nur an- 
gedeutet. — ad caedem passiv = 
caedendos. — iam scheint zu Omni- 
bus — interfectis zu geh ören, und 
den Grund zu perculsi in enthalten; 
Andere verbinden es mit caedeban- 
tur. — duo m. , nur 2000. — inito 
pr.: gleich nach dem Beginn, nicht: 
als sie begonnen hatten. — proßign 
s. 10, 20, 14; 21, 40, 11. 

12. equitatus etc. wiederholt das 
schon § 1 1 Gesagte mit dem Zusätze 
et quod — erat, um das neue Prädi- 
catdass sie nichtallein geflohen sind, 
sondern sich auch auf das punische 
Gebiet gerettet haben, hinzuzufügen. 

— secuti auf die equites u. pedites 
bezogen, 24, 40, 5. — Gadit. pr. 
nach späterem römischen Ausdruck, 
s. c. 1, 2. — Anders erzählt Appian 
c. 28 den Hergang. 
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13 Peropportuna victoria nequaquam tantum iam conflatum 
bellum, quanta futuri materia belli, si licuisset is Celtiberorum 
gente excita et alios ad arma sollicitare populos, oppressa erat. 

14 itaque conlaudato benigne Silano Scipio spem debellandi, si nihil 
eam ipse cunctando moratus esset, nactus, ad id quod relicum 5 
belli erat in ultimam Hispaniam adversus Hasdrubalem pergit. 

15 Poenus cum castra tum forte ad sociorum animos in Baetica 
continendos in Tide Laberet, signis repente sublatis fugae magis 

16 quam ltineris modo penitus ad Oceanum et Gadis ducit. ceterum, 
quoad continuisset exercitum, propositum bello se fore ratus, 10 
antequam freto Gadis traiceret, exercitum omnem passim in ci- 
vitates divisit, ut et muris se ipsi et armis muros tutarentur. 

8 Scipio, ubi animadvertit dissipatum passim bellum et cir- 
cumferre ad singulas urbes arma diutini magis quam magni esse 



13. nequaquam tantum: keines- 
wegs ein so gar grosser Krieg inso- 
fern er bereits ausgebrochen war, 
als wie ein reicher Stoff zu einem 
Krieg, der entstanden sein würde, 
wenn u. s. w., vgl. 7, 6, 10: nequa- 
quam tantum — quantum; 2, 58, 5 : 
nequaquam tanta — spe\ vgl. 10,35, 
1; 9,20,2. Derejnfache Gedanke: es 
wurde ein bedeutender Krieg unter- 
drückt, der zwar in seinem ganzen 
Umfange noch nicht ausgebrochen 
war, aber entstanden sein würde, 
wenn u. s. w. ist dadurch etwas ver- 
dunkelt, dass statt futurum bellum, 
wozu oppressum etat nicht passen 
würde , materia fut. b. gesagt ist, 
so dass durch tantum— ver- 
schiedene Dinge verglichen wurden, 
S. 27, 1, 3. Einfacher wäre quam 
futuri, was vielleicht in dem hdsch. 
quantum futuri liegt. Ueber tan- 
tum quam s. 7, 15, 10; 6, 9, 9. 

14 — 16. spem — moratus, wenn 
er die Ausführung dessen was man 
erwarten konnte nicht verzögerte, 
so hatte er bereits die Hoffnung den 
Krieg in Spanien zu beendigen, = 
s perubat se debellare posse si nihil 
etc. — quod rel. — belli, vgl. 26, 
40, 2: sigrigentum, quod belli reli- 
quum erat, anders c. 44, 15: reliqui 



belli. — pergit, von Tarraco, 27, 20, 
3. — in Baetica nach der Bezeich- 
nung der Römer seit Augustus, wel- 
cher Hisp. ulterior in Lusitania und 
( Baetica, die jedoch schon früher ge- 
trennt gewesen zu sein scheinen, 
theille ; das jetzige Andalusien, in dem 
freilich auch Gades, aber an der äus- 
sersten Grenze liegt. Ob die Worte 
richtig stehen ist schwer zu ent- 
scheiden, denn sie gehören zu castra 
— - haberet, und würden entweder 
nach forte oder nach haberet zu er- 
warten sein. Doch hat L. ähnliche 
Wortstellungen sich erlaubt, s. 27, 
3$, 11 ; 24, 8, 5, zu praef. 5, und 
hier viell. deshalb, um in Baet>ca zu- 
gleich auf sociorum zu beziehen, vgl. 
25, 40, 6. — continendos, s. 21, 52, 
8; Wahrscheinlich ist Hasdrubal 
mit Mago und Hanno zugleich, aber 
auf einer anderen Seite, in das Feld 
gerückt, s. c. 1,2. — proposit., als 
die Zielscheibe, das Ziel, auf wel- 
ches der Krieg, die Angriffe der 
Feinde gerichtet sein würden. — in 
civit., s. Polyb. 1 1, 20; Front. 1. L: 
Hasdrubal — victum exercitum, — 
per urbes divisit, ita factum est, ut 
Scipio, ne oppugnatiotie plurium 
oppidorum disiringeretur, in hiber- 
na suos reduceret. — et armis, vgl. 
22, 60, 26. 
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operis, retro vertit iter. ne hostibus tarnen eam relinqueret re- 2 
gionem , L. Scipionem fratrem cum decem millibus peditüm M 
equitum ad oppugnandam opulentissimam in iis Jons urbem — 
Orongin barbari appellabant — mittit. sita in MaeseSsum fi- 3 
5 nibus est, Hispanae gentis, ager frugifer, argentum etiam in- 
colae fodiunt: ea arjt fuerat Hasdrubali ad excursiones circa 
mediterraneos popülos faciendias. Scipio castris prope ur- 4 
bem positis priusquam circumvallaret urbem, misit ad portas 
qui ex propinquo alloquio animos temptarent suaderetitque, 

10 ut amicitiam potius quam vim experirentur Romanorum. ubi 5 
nihil pacati respondebatur , fossa duplicique vallo circumdata 
urbe in tris partis exercitum dividit, ut una Semper pars quietis 
interim duabus oppugnaret. prima pars cum adorta oppugnare 6 
est, atrox sane et anceps proelium fuit: non subire, non scalas 

15 ferre ad muros prae incidentibus telis facile erat; etiam qui erexe- 7 
rant ad murum scalas, alii furcis ad id ipsum factis detrudeban- 
tur, in alios lupi superne ferrei iniecti, ut in periculo essent, ne 



8* 2 — 4. ne hoslibus soll, wenn 
tarnen nicht von seiner Stelle ent- 
fernt ist {tarnen ne host.), hervorge- 
hoben werden; über die Nacbsetzung 
von tarnen s. 23, 44, 6; 3, 71, 8: 
non potuisse se tarnen ; Cic. Fat. 5, 
9 u. a. — equit. Jf., s. c. 16, 9; vgl. 
c. 1, 5. — ad opp. etc., Zon. I. I.: 
Aovxtov Zxmttova — fc Baart- 
Tttviav Zntiiifjsv; von den Basteta - 
nern (Bastulern) scheinen die nur 
hier erwähnten Maesessi oder Mae- 
sesses ein Tbeil gewesen zu sein, 
wenigstens ist die Stadt Orongis, 
wie sie hier in den Hss. genannt 
wird, in dem Gebiet derselben, s. 
Strabo 3, 7 p. 139, zu suchen; L. 
scheint sie für verschieden von dem 
24, 42 erwähnten Aurinx zu halten. 

— Ui spanne g. erscheint überflüs- 
sig: man erwartet die Angabe des 
Volksstammes, dem sie angehört 
haben , etwa Bastetanae oder Tur- 
detanae oder ultima* Hispanae od. 
Hispaniac g.; über Hispanae s. c. 
2, 4. — arx der feste Mittelpunkt, 
von wo aus. — mediterr. zeigt, dass 
die Stadt nicht weit vom Meere lag. 

— expcrir., dass die Bewohner 
erproben möchten, s. e. 22, 3: 1, 15, 

Tit. Lir. VI. 2. Aufl. 



1 ; 26, 38, 3. 

5 — 6. respondeb.j über das Iinprf. 
s. c. 14, 13; 31, 27, 3 u. a., vgl. 24, 
1,6. — fossa v. eine Circumvalla- 
tionslinie, s. § 4; 25, 11, 7; 37, 37. 
10. Man sollte darnach eine ßlo- 
kade erwarten, nicht einen Sturm, 
der hinter der Verschanzung ausge- 
führt sein müsste, und sonst ohne 
solche Vorkehrungen erfolgt, s. 26, 
44; 10, 17 u.a. Vielleicht war ein 
Angriff mit Geschützen und dem 
agger für die Annäherung derselben 
gemeint. — cum a. e., s. 10, 1 , 7; 
über den Indicativ 2, 51 , 1 ; 23, 49, 
5; 4, 60, 8. 

7 — 9. etiametc: auch die welche, 
oder selbst wenn welche — hatten 
(konnten sie nichts ausrichten son- 
dern) wurden theils u. s. w. Andere 
lesen et iam, und beziehen tarn auf 
detrudebantur, vgl. e. 7, 17; 36, 44. 
10: et iam dass es quoque — con- 
currerunt; 3, 37, 8. — qui — alii 
— alii, s. 26, 33, 8; 29, 3, 4. — 
— furcis, Suidas 1 p. 1366: S(xqci- 
va (zweizackig), SffTi ttnto&ua&ctt 
Tr)v T(ov keyofi (v(ov axrtlmv nqoa- 
ayioyr)v. — litpis, Veget. 4, 23: 
plures in modum forßcis dentatum 

9 
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8 suspeosi in mumm extraherentur. quod ubi animadvertit Sei- 
pio, nimia paucitate suorum exaequatum certamen esse, et iam 
eo superare hostem, quod ex muro pugnaret, duabus simul par- 

9 tibus, prima reeepta, urbem est adgressus. quae res tantum pa- 
voris iniecit fessis iam cum primis pugnando, ut et oppidani 5 
moenia repentina fuga desererent, et Puaicum praesidium metu, 
ne prodita urbs esset, relictis stationibus in unum se colligeret. 

10 timor inde oppidanos incessit, ne, si hostis urbem intrasset, sine 
disenrome, Poenus an Hispanus esset, obvii passim caederentur; 

11 atque patefacta repente porta frequentes ex oppido sese eiecerunt, 10 
scuta prae se tenentes, ne tela proeul coicerentur, dextras nudas 

12 ostentantes, ut gladios abiecisse appareret. id utrum parum ex 
intervallo sitconspectum, an dolus aliquis suspectus fuerit, incon- 
pertum est: impetus hostilis in transfugas factus, nec secus quam 

13 ad versa acies caesa ; eademque porta signa infesta urbi inlata. et 15 
aliis partibus securibus dolabrisque caedebantur portae, et, ut quis- 
que intraverat eques, ad forum occupandum — ita enim praeeep- 

14 tum erat — citato equo pergebat; additum erat et triariorum 
equiti praesidium; legionarii ceteras partis pervadunt. direpüone 

15 etcaedeobviorum, nisi qui armis se tuebantur, abstinuerunt. Car- 20 
thaginienses omnes in custodiam dati sunt oppidanorum bi ferme, 
qui clauserant portas, ceteris traditum oppidum, suae redditae 



fuuibus illigant /e;r«m, quem lu- 
pum vocant; der jedoch nach diesem 
zum Auffangen der Slösse des aries 
gebraucht wird. An u. St. sind ei- 
serne Hacken gemeint, die an Krah- 
nen, s. 24, 34 , herabgelassen wur- 
den , ähnlich der ferrea manus. — 
nimia, nur durch. — et iam und 
schon dadurch, oder: vollends da- 
durch, s. 3, 34, 8; 9, 19, 8; Andere 
lesen etiam, vgl. Cic. Or. 1, 1, 1 u. 
a. — duab. — reeepta, er Hess die 
beiden zurückbehaltenen Abtheilun- 
gen seiner Soldaten vorrücken, 
nachdem er die erste, § G, zurück- 
gezogen halte. — fessis iam ist zu 
verbinden. — prodita u. e., s. 27, 
47, 7. — in unum ohne locum ist 
häufig bei L., s. 30, 11, 4; 25, 35, 
6 u. a. 

10 — 12. intrasset, den Eingang 
erzwinge, s. 2, 17, G. — sine disc, 
s. G, 14, 11; die Hss. haben nur stu 
(») edipoenus; doch hat L. schwer- 



lich sive — an gegenübergestellt, 
wie Tacit. II, 26, der es aber in 
anderer Weise gebraucht. — ne — 
coic. n. in se, damit sie nicht, wenn 
man aus der Ferne werfe, getroffen 
würden. — caesa, s. Cic. Brut. 75, 
262: omni orationis ornatu tarn- 
quam teste detracta ; Sali. C. 25, 3 ; 
L. I, 21, 2: castra nun urbem — 
positam. 

13 — 15. eadem, durch dieselbe, 
26, 10, 1. — ut quisq., und nach- 
dem die Thore erbrochen waren, 
wie der Zusammenhang zeigt. — 
Mar. praes., die Triarier bilden 
ein besonderes Corps, welches mehr- 
fach zur Besatzung des Lagers oder 
anderer Punkte verwendet wird, s. 
2, 47, 5, vgl. 26, 46, 7. — caede 
abs.y weil sich die Stadt ergeben 
hat, s. § II, vgl. 26, 46, 10; natür- 
lich geschieht es auf Scipios Befehl. 
— qui claus., verschlossen gehalten 
hatten, § 13: caedebantur, wahrend 
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res. cecidere in urbis eius oppughatione hostium duo millia fer- 16 
me, Romanorum haud amplius lxxxx. 

Laeta et ipsis, qui rem gessere. urbis eius expugnatio fuit, 4 
et imperatori ceteroque exercitui; et speciosum adventum suum 

5 ingentem turbam captivorum prae se agentes fecerunt. Scipio 2 
conJaudato fratre, cum, quanto poterat verborum honore, Cartha- 
gini ab se captae captam ab eo Orongim aequasset, quia et hiemps 3 
instabat, ut nec temptare Gadis nec disiectum passim per provin- 
ciam exercitum Hasdrubalis consectari posset, in citeriorem Hispa- 

10 niam omnis suas copias reduxit, dimissisque in hiberna legio- 4 
nibus, L. Scipione fratre Romam misso et Hannone hostium im- 
peratore ceterisque nobilibus captivis ipse Tarraconem concessit. 

Eodem anno classis Romana cum M. Valerio Laevino pro- [5 
consule ex Sicilia in Africam transmissa in Uticensi Carthagi- 

15 niensique agro late populationes fecit. extremis Iinibus Cartha- 
giniensium circa ipsa moenia Uticae pracdae actae sunt, repc- 6 
tentibus Siciliam classis Punica — lxx erant longae naves — 
occurrit. decem et Septem naves ex iis captae sunt, quattuor in 
alto mersae, cetera fusa ac fugata classis. terra marique victor 7 

20 Romanus cum magna omnis generis praeda Lilybaeum repetit. 
tuto inde mari pulsis hostium navibus magni commeatus fru- 
menti Romam subvecti. 



die übrigen eins geöffnet hatten. — 
traditum wie 26, 47, 1. Appiau c. 
32 erzählt die Eroberung einer 
Stadt Castaea mit manchen ähnli- 
chen Umständen. 

4. 1 — 4. imperatori, dieses ist 
nur P. Scipio, s. c. 1, 6. — et spec. 
stellt diesen Punkt als ein beson- 
ders bedeutendes Moment dem vor- 
herg. Doppelgliede an die Seite. — 
cum — aeq.y erklärt nur conlauda- 
to. — Carlhag. — Orong. chiastisch, 
hebt auch durch die Wortstellung 
die Bedeutung von Orongis. — et 
hiemps , ausserdem dass Bedeuten- 
des in dem Feldzuge erreicht war. 
— nec — posset Wiederholung von 
c 3, 1. reduxit zeigt, dass das dort 
gebrauchte retro vertit nur der Be- 
ginn des Rückzugs war. — L.Scip., 
den Sc. aber, durch die ebiastische 
Stellung augedeutet. Nach App. c. 
29 ist das Letztere sogleich nach 



dem Siege über Mago geschehen. 

5 — 7. Valerio, dass ihm das im- 
perinm verlängert sei, ist 27, 36 
uicht bemerkt. — ßn. Carth:, das 
GebietC. in engerem Sinne, welches 
an das nur 4 — 5 Meilen entfernte 
Utica, dem eine gewisse Selbstän- 
digkeit neben Cartbago geblieben 
war, s. Mommsen 1, 4S4, grenzte. 
Der folg. Satz extremis etc.: nur 
an der Grenze — aber bei Utica 
sogar unmittelbar unter u. s. w. 
enthält nur eine nähere Bestimmung 
zu in Uticensi C. agro. — decem e. 
s., Z. § 115 A. 2. Die schon 27, 5, 
13 u. ib. 22, 8 gefürchtete Flotte 
scheint erst spat ausgerüstet zu 
sein. — tuto i. mari, dann wurden, 
da das Meer bereits sicher war in 
Folge u. s. w., vgl. 30, 24, 5, schwer- 
lich ist tuto Adverb., und mari mit 
pulsis zu verbinden. — Romaw, 
wo es wegen der c. 11, 9 erwäbn- 
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5 Principio aestatis eius, qua baec sunt gesta, P. Sulpicius 
proconsul et Attalus rex cum Aeginae, sicut ante dictum est, hi- 
bernassent, Lenin um in de cla&se um da , Romanae quinque et 

2 vigiati quinqueremes, regiae quinque et xxx, transmiserunt et 
Philippus, ut f seu terra seu man obviam eunduui hosti foret, pa- 5 
ratus ad omnis conatus esset, ipse Demetriadem ad.mare descen- 

3 dit, Larisam diem ad conveniendum exeruitui edixii. undique ab 
soeiis legationes Demetriadem ad famam regis cunvenerunt. 

4 sustulerant enim animos Aetoli cum ab Romana societate tum 

5 post Attali adventum, finitimosque depopulabantur. nec Acar- 10 
nanes solum Boeotiique et qui Euboeam incolunt in magno metu 
erant, sed Achaei quoque, quos super Aetolicum bellum Macha- 
nidas etiam Lacedaemonius tyraflnus haud proeul Argivorum 

6 fine positis castris terrebat. hi omnes suis quisque urbibus, 
quae pericula terra marique portendebantur, memorantes auxilia 15 

7 regem orabant. ne ex regno quidem ipsius tranquillae nuntia- 
bantur res : et Scerdilaedum Pleuratumque motos esse, et Thra- 



ten Verhältnisse noch an Vorräthen 
fehlte. Es sind die wol bereits ver- 
pachteten Naturalabgaben von Sici- 
lien. 

5 — 8. Ereignisse in Griechen- 
land; Polvb. 10,41: Appian. Maced. 
3; Iustin.*29, 4; Dio Cass.fr. 57, 57. 

1 — 3. prineipio ae., das hier Er- 
zählte bat Polyb. tbeils vor dem 
Erscheinen Hasdrubals in Italien 
Olymp. 142, 4, s. 10, 41, tbeils, wie 
die Gesandtschaften, nach demsel- 
ben 11, 7 (4), Olymp. 143, 1, die bei 
ihm 11,1 beginnt, berichtet. Es 
ist also zum Theil 20S bei L. zum 
Theil 207 a. Ch. geschehen ; nur so 
erklärt sich, wie c. 7, 14 L. die 
olympischen Spiele, die im Sommer 
208 gefeiert wurden, und c. S den 
Prätor Nicias, dem für 207 Phi- 
lopoemen gefolgt ist, erwähnen 
konnte. L. hat wahrscheinlich in 
der Reduction der Magistrats - auf 
die Olyinpiadcnjahre geirrt, und so 
Alles in das Jahr 207 versetzt, vgl. 
27, 29, 9: ib. 30, 17; 29, 12, 1.— 
Sulpic, s. 27, 22; 30. — ante d. e., 
27, 33, 5. — conat., 21, 50, 9. — 
Demetr., 27, 32, 11; gleichfalls in 



Thessalien am Peneus liegt Larisa. 

— diem ad c. s. 22, 11,3. 

4—6. sustulerant, das Folg. bis 
§ 15 hat sich auch bei Polyb. erhal- 
ten, dem L. mit wenigen Abwei- 
chun gen gefolgt ist. — ab R. s., s. zu 
19, 9. — Acarnanes, 26, 25; auch 
die Böotier sind Gegner der Aeto- 
ler. — qui Eub., sie fürohten einen 
Angriff der Flotte des Attalus und 
der Römer. — sed Ach. q., 5, 18, 9: 
sed in castris quoque: 30, 22, 2; 
die Acbäer waren mächtiger als die 
genannten Völker. — super, vgl. 2, 
18, 2. — Machanid. wie 27, 29, 9. 

— ßne, der Singul. findet sich 
mehrfach, s. 4, 58, 1; #5, 27, 9. — 
quae portend., als sie bedrohend 
sich zeigten, bevorstanden; zur 
Construct.: quae peric. = ea peric, 
quae, s. 27, 50, 3 ; das gewöhnliche 
wäre portenderentur. — urbib. 
hängt von auxilia or. ab. — aux. 
reg. orab., s. 35, 39, 9: poscere. 

7— S. Scerdil. PL, 27, 30. — mo- 
tos, hatten sich in Bewegung ge- 
setzt. Polyb.: t$uynv rag dvvd- 
fxiig tri öe roi g — Mmdovg, im- 
ßokäg e%uv (hg {fißalovVTcts tnl 
Mctxtdoviav, iäv ßgtt/v ti /uovov 
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cum maxime Maedos, si quo longinquum bellum regem occu- 
passet, proxima Macedoniae incursuros. Boeotii quidem et in- 8 
teriores Graeciae populi Themwpylarum saltem, ubi angustae 
fauoeß cöartant iter, fossa valloque mterchidi ab Aetolis nuntia- 

5 bant, ne transitum ad sociorum urbes tuendas Philippo damit, 
vel segnem duoem tot excitare tumultus circumfusi poterant. le- 9 
gationes dimittit pollicitus, prout tempus ac res sineret, Omni- 
bus laturum se auxäium; in praesentia, qaac wiaxime urgebat 10 
res, Peparethutn praesidium urbi mhtit, nnde allatum erat Atta- 

10 lum ab Lemno classe transmissa omnem circum urbem agrum 
depopulatum. Polyphantam cum modica manu in Boeotiam, 11 
Menippum item quendam ex regiis ducibus cum mille peltatis 
— peita caetrae baud dissimilis est — Chalcidem raittit; additi 12 
qumgenti Agrianum, ut omnes insulae partis tueri posset; ipse 

15 Scotusam est profectus, eodemqae ab Larisa Macedonum copias 



6 ßttmtehq ri\q otxetag anoona- 
o&fj, das letztere drückt L. durch 
si quo etc. aus: ein um etwas, eioi- 
germassen entfernter, s. 37, 52, 6: 
si quo possit; sonst folgt auf si quo 
gewöhnlich ein Comparativ, s. 4, 1, 
5. — Thracum, s. zu 32, 29, 7; 
Maedos, 26, 25. — proxima M., 27, 
18, 10. — et tnter G. p., L. scheint 
zuachst an die Phoker, § 16, und 
Staaten derLocrer, s. c. 6; 7, zu 
denken, vgl. zu 36, 15, 8: intraf au- 
res; Po Ivb. hat den Zusatz njcht, 
sondern: nQoxttTflctfißavov — t« 
nsol SeQjuonvkag arivit raifgoiq 
— AircoXo), nensiGfitvoi — <P(- 
Itnnov — xo)lvsiv naoaßorjfhfTv 
rot? hvog IlvXtJV ov/Apa/ois, was 
L. anders genommen zu haben 
scheint. — Thermop. s., so wird 
gewöhnlich der Singular gebraucht, 
das hdschr. saltus ist wol vcrschrie- 



10 



ben: — ubi — coart., s. 36, 15, 
m cuius (Callidromi) valle — iter 
est non latius quam sexaginta pas- 
sus. — ne transit., vgl. 27, 32, 11 ; 
viell. war vorher der Pass nor von 
Truppen besetzt. 

9 — 10. velseg., schon einen min- 
der thätigen, geschweige denn Phi- 
lippus. Im Folg. ist itaque nicht hin- 



zugefugt, Naegelsbach S. 558. — 
prout — sineret, vgl. Inst. I. 1.: 
quibus tot tantisque rebus obsessus 
out rei primum occurreret ambige- 
bat: omnibus tarnen propediern 
auxiUa se missurum polticetur; 
Andere lesen sc daret, Cic. Att. 3, 
23, 5. — Peparethum, noch der In- 
sel P., östlich vom sinus Maliacus, 
j. Scopelo oder Piperi. Der Accus, 
hängt von mitUt ab; urbi gehört zu 
praesidium mittit 

11—12. Polyph. — Men., 27, 32, 
10. — peltatis, diese Form, wie scu- 
tatus, caetratus gebildet, findet sich 
auch bei Dichtern und an u. St. in 
den besten Hss., Andere lesen pel- 
tastis, wie im Griech., s. 31, 36, 1 ; 
Cornel. Iph. 1. — pelta, ein kleiner, 
wol meist runder, Schild bei den 
Thrakern, seit Iphicrates auch bei 
den Griechen, besonders den Söld- 
nern gebräuchlich. — caetrae, s.21, 
21, 12, wahrscheinlich war d. pelta 
wie diese nur von Leder. — Jgrian., 
(nach Polyb., die Hss. haben Ae- 
«/ö»M?«),einemacedon. Völkerschaft 
im nördlichen Päonien, zwischen 
Hacmus und Rliodnpc. — posset, 
der Anführer, Menippus. — Scotusa, 
südlich von Larisa. 
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13 traduci iussit. eo nuntiat am est coDcilium Aetolis Heracleam 
indictum , regemque Attalum ad consultandum de summa belli 

14 venturum. magnis igitur itineribus Heracleam duxit. et concilio 

15 quidem dimisso iam venit; segetibus tarnen, quae prope maturi- 
tatem erant, maxime in sinu Aenianum evastatis Scotusam copias 5 
reducit. ibi exercitu omni relicto cum cohorte regia Demetriadem 

16 sese rcccpit. inde, ut ad omnis hostium motus posset occurrere, 
in Phocidem atque Euboeam et Peparethum mittit qui loca alta 

17 eligerent, unde editi ignes apparerent; ipse in Tisaeo — mons 
est in altitudinem ingentem cacuminis editi — speculam posuit, 10 
ut ignibus procul sublatis signum . ubi quid molirentur hostes, 
raomento temporis acciperet. 

18 Romanus imperator et Attalus rex a Peparetho Nicaeam 
traiecerunt; inde cjassem in Euboeam ad urbem Oreum tramit- 
tunt, quae ab Demetriaco sinu Chalcidem et Euripum petenti ad 15 



13 — 14. coticil. AeL, Polyb. c. 
42: rdov J' lilroXtav rovg ccqxov- 
Tttff flg llody'/.nuv uUnoiCtaHat 
%ctQiV tov xoti'oXoyn&rjvai ngog 
aXXrjXovs vnlo twv ivtonortov; 
so wird statt in Tberinon auch 33, 
3 in Heraclea (Trachiniae in der 
Nähe der Therraopylen, 36, 22, 5; 
ßursian 2, 94) ein concilium gehal- 
ten; die Stadt war viell. schon in 
den Kämpfen zwischen Antigonus 
Gonatas und Ptolemaeus Keraunos 
an die Aetoler gekommen. — regem 
Alt. , diesen erwähnt Polyb. nicht, 
vgl. c. 7, 14. — igitur, ob nur die- 
ses oder mehr ausgefallen sei, lässt 
sich nicht bestimmen ; die gewöhn- 
liche Lesart: hunc ennventum ut 
turbaret subito adventu ist wegen 
der Nähe von Convention, adventu, 
venturum zweifelhaft; Polyb.: ix 

Ttji 2X0T0Vai)S U>nttr t Ot (TniVÖOJV 

xctTttTctxijo'cu xal nrorjaai dttxov- 
(>«c jtjv Ovvodov ttvtäv. 

15 — 17. sinu Aen., die Aenianes 
wohnten westlich vom sinus Malia- 
cus, der hier nach ihnen (Ae/n'anum 
ist gen. plur., s. 33, 3, 8) genannt 
wird; sinus wie 27, 30, 3; Polyb.: 

TOV tf£ OlTOV <p&((QttS T(OV 7T£pi 

tov Alvtäva xoXnov xaxoixovv- 
t(ov. — coh. reg., nach der cohors 



praetoria genannt, Polyb.: uerä 
roh» ti>C(6v(ov xal t?}$ ßaatXixrjs 
tlr)s, eine auserlesene Reiterscbaar, 
die von dem König commaodirt 
wurde und seine Leibwache bildete, 
vgl. 37,40,5; 42, 51, 4. — editi 
ig. app., Feuersignale, welche die 
Stelle der Telegraphen vertraten, 
vgl. 22, 19, 6, ausführlich von Po- 
lyb. geschildert, vgl. Aineias Städte- 
vertbeidigung von Köcbly und Rü- 
stow S. 152 ff. — Tisaeo, auf der 
äussersten Spitze von Magnesia, 
Euböa gegenüber. — in — editi, es 
ist wol zu verbinden: mons est ca- 
cuminis editi in alt. ing. 

18—19. a Pep. Nie, Attalus und 
nach c. 7, 1 4 auch die Römer müssten 
also vorher in Heraclea gewesen, 
dann zurückgesegelt sein. — Ni- 
caeam, in Locris am sinus Maliacus, 
s. 32, 32, 9. — Oreus, an der Nord- 
küste der Insel, früher Histiaea, ein 
wichtiger Punkt wegen seiner Lage 
am Eingange in die Meerenge. — 
— Demetriac, so wird hier (sonst 
scheint der Name nicht vorzukom- 
men) der Pagasaeische Meerbusen 
wahrscheinlich nach der Stadt De- 
metrias, vgl. Plin. 4, 8, 29: in Thes- 
saUa — sinus Pagasicus, oppidum 
Pagasa, idem, postea Demetrius 
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laevara prima urbium Euboeae posita est. ita inter Attalum ac J9 
Sulpicium convenit, ut Romani a mari, regii a terra oppugnarent 
Quadriduo post, quam adpulsa classis est, urbem adgressi sunt 6 
id tempus occultis cum Piatore, qui a Philippo praepositus urbi 

5 erat, conloquiis absumptum est. duas arces urbs babet, unam 2 
imminentem mari, altera urbis media est. cuniculo inde via ad 
mare ducit, quam a mari turris quinque tabulatorum , egregium 
propugnaculum, claudebat. ibi primo atrocissimum contractum 3 
est certamen et turre instructa omni genere telorum et tormen- 

10 tis machinisque ad oppugnandam eam ex navibus expositis. cum 4 
omnium animos oculosque id certamen avertisset, porta maritu- 
mae arcis Piator Romanos accepit, moraentoque arx occupata 
est. oppidani pulsi inde in mediam urbem ad alteram tendere 
arcem ; et ibi positi erant, qui fores portae obicerent : ita exclusi 5 

15 in medio caeduntur capiunturque. Macedonum praesidium con- 6 
globatum sub arcis muro stetit; nec fuga efTuse petita, nec per- 
tinaciter proelium initum. cos Piator venia ab Sulpicio impe- 7 



dictum, genannt, schwerlieh nach 
dem Tempel der Demeter, bei Pyra- 
sus, s. c. 6, 7. Die Bemerkung ist 
eine allgemeine: wenn man (petenti 
s. 26, 24, 11) von dem sin. Dem. aus 
nach Chalcis fahrt; der sinus Malia- 
cus konnte nicht genannt werden, 
da dieser erst Oreus gegenüber be- 
ginnt. — et Euripum,und überhaupt 
den Eurip., s. c. 6, 10. 



6. 1 — 2. urbi, zunächst der 
cedonischen Besatzung daselbst. — 
immin. m., 31, 46, 9: marituma, 
das jetzige Kastro, zwischen dem 
Meere und dem Dorfe ol 'SlQitioi. 
— vnam — alteram, eine auch sonst 
bei Aufzählungen nicht seltene Zu- 
sammenstellung, s. 24, 44, 1; 29, 
17, 4 ; u. a. ; über den Wechsel der 
Gonstruct. s. 45, 31, 4: tria genera 
erant, duo quae — faciebant, me- 
dium unum tuebantur; Cic. Off". 1, 
6, 19; Or. 2, 27, 116. — urbis m. 
10,2, 15: jlumen oppidi medium, 
42, 58, 9. — cuniculo, vermittelst, 
durch. — tabulat.j 21, 11, 7. — 
claudebat, sehloss und deckte ihn; 
da die vorhergeh. praesentia nicht 



historica sind, soll wol angedeutet 
werden, dass jene Verhältnisse auch 
später noch bestanden , der Thurm 
aber nicht mehr da war. 

4 — 5. anim. uetd., 32 , 24 , 5. — 
avertiss., s. 1, 12, 10. — porta, s. 
c. 3, 13. — in — ad* wie c. 5 , 18 ; 
21, 49, 3. — et ibi — ita, die drei 
Hauptsätze heben die einzelnen Mo- 
mente mehr hervor, als durch die 
sonst gewöhnliche Unterordnung 
geschähe. — fores p. 1, 14, 11: 

fores portarum, vgl. 5, 13, 13: 
multi ante portas caesi dum obiectis 

foribus exlremos — exclusere. 

6 — 7. sub arc. m., unten an, nicht 
wie es sich gehörte: auf der Mauer 
der arx maritima; zur Sache vgl. 
32, 25, 10. — nec — inita erklärt 
das prägnant gebrauchte stetit-, die 
Negationen beziehen sich auf die 
Prädicate: es fand keins von beiden 
statt, weder ergossen sie sich in 
wilder Flucht, noch begannen sie 
einen hartnäckigen Kampf, nicht, als 
ob sie in Ordnung gewichen wären 
oder lässig gekämpft hätten. — 
venia , die Erlaubniss dazu, s. 26, 
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trata in naves impositos ad Demetrium Phthiotidis exposuit, ipse 

ad Attalum se recepit 
$ Sulpicius tarn facili ad Oreum successu elatus Ghalcidem in- 

de protinus victrici classe peüt; ubi baudquaquam ad spem even- 
9 tus respondit. ex patenti utrimque coactum in angustias inare 5 

speciem intuenti prirao gemini portus in ora duo versi praebet; 

10 sed baud facile alia infestior classi statio est: nam et venti ab 
utriusque terrae praealtis montibus subiti ac procellosi se deici- 
unt, et fretum ipsum Euripi non septiens die, sicut fama fert, 
temporibus statis reciprocat, sed temere in modum venti nunc 10 
huc nunc illuc verso mari velut monte praecipiti devdutus tor- 

11 rens rapitur. ita nec nocte nec die quies navibus datur. cum 
classem tarn infesta statio accepit, tum et oppidum alia parte 
clausuni mari, alia ab terra egregie munitura, praesidioque va- 



17, 13. — Demetrium, das hss. De- 
metriaoum ist wol verschrieben, 
und die nach dem nicht weit entfernt 
liegenden Jr[^,Y\xqiov , 8. c. 5, 18, 
auch mit diesem Namen benannte 
Stadt Pyrasus am Pagasaeiscben 
Meerbusen, s. Bursian 1, 80, nicht 
das oft erwähnte Demetrias gemeint. 
— Phthiot.,%\l\Tl, 30, 7. 

S -9. Chalcidem, vgl. 31, 32, 12 ; 
27,30, 7. — ex pat., substantivisch : 
aus einem weUen Raum , den es 
eben auf beidenSeiten eingenommen 
hat, in einen schmalen Pass zusam- 
mengedrängt; das Gegentheil s. c. 
30, 3. — ex schwankt zwischen 
temporaler und localer Bedeutung 
vgl. 28, 30, 3; 2, 6, 3: ex tanto 
modo regno. — utiimq., attributiv 
zu patenti = quod est utrimque, 
auf der Nord- und Südseite. — ge- 
mini p. } eines Doppelhafens , der 
sich nach zwei Ausgängen hinzieht, 
vgl. Cic. Verr. 4, 52, 117: portus 
habet — qui cum diversos tnter se 
— — —udiTus hubeant, in exitu coniun- 
guntur. — praebet scheint durch 
die fo)g. Praesentia erfordert zu 
werden ; das hds. praebuere ist 
viell. durch Wiederholung des An- 
fangs von uersi entstanden. 

10. ab — deiciunt: von da aus 
stürzen, gewöhnlicher ist de-, es ist 
wahrscheinlicher, dass se ausgefal- 



len, als dass deicere wie vettere, 
praeeipitare 27, 16, 4 u. a. absolut 
gebraucht sei, vgl. über se deicere 
c. 15, 1 1 ; 21 , 58, 8. - frei. t. Eur^ 
die Meerenge, welche der Eurip. 
bildet, genitiv. definitivus, s. 31, 22, 
7 ; 36, 9, 6. — septiens — temp. sta- 
tis, so Plin. 2, 100, 219; Cic. N. D. 
3, 10, 24: quid Chalcidko Euripo 
in motu identidem reeiprocando pu- 
tas fieri posse constantius u. a. ; 
indess war die Unregelmässigkeit 
der Strömungen nicht minder be- 
kannt, ja sprichwörtlich; nach 
neueren Beobachtungen herrscht 
jedoch in derselben eine gewisse 
RegeJ, s. Schoemann zu Cic. N. D. a. 
a. O. — reciprocat, die Strömungen 
nach der einen oder andern Seite, 
sonst mehr Ebbe und Fluth. — te- 
mere, ohne bestimmte Regel, noch 
genauer durch das erste Gleichniss 
bezeichnet, während das zweite die 
Heftigkeit der Strömung schildert. 
— venti, der ohne feste Regel bald 
hierher bald dorther weht; nicht als 
ob dieVViude der Grund der Unregel- 
mässigkeit wären. — monte — dev., 
Caes. ß. C. 2, 11: muro devolvunt. 

11 — 12. cum — tum et, bei Cicero 
cum — tum ctiam; p. Süll. 23, G6; 
Plane. 42, 1 03.- accepit, s. 29, 32,7. - 
alia —alia, obgleich nur zwei sind,s. 
1,21,6; Sali. C. 54, 1: von einer, von 
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lidofirmatum, et praecipue fide praefectorum principuraque, quae 
fluxa et vana apud Oreum fuerat, stabile atque inexpugnabile fuit. 
id prudenter, ut in temere susoepta re, Romanus fectt, quod cir- 12 
cumspectis difficultatibus, De frustra lempus tereret, celeriter ab- 

5 stitit incepto, classemque inde ad Cynum Locridis — eoiporium 
id est urbis Opuntiorum milk passuum a inari sitae — traiecit 

Phüippum et ignes ab Oreo editi monuerant, sed serius 7 
Piatoris fraude ex s-pecula elati; et inpari maritumis viribus haud 
facilis erat in iusuJam classi accessus : ita res per cunctationeni 

10 omissa. ad Ch« Iridis auxilium, ubi Signum accepit, impigre est 
motus: nam et ipsa Chalcis quamquam eiusilem insulac urbs est, 2 
tarnen adeo arto interscinditur freto , ut ponte coniinenli iunga- 



einer anderen, verschiedenen Seite; 
doch dachte L. vielJ. dabei an den 
dritten, aber nicht loralen Grund, der 
im Folg. in zwei sich entsprechenden 
Gliedern (que — et) angegeben ist. 

— principum uoter den Bürgern. — 
fluxa ohne festen inneren Halt, vana 
unzuverlässig, nur scheinbar; 40, 
50, 5: veram pacem, non Jluxam. 

— stabile in Bezug auf die Zuver- 
lässigkeit des Befehlshabers und der 
Besatzung, mexpugn., auf die Fe- 
stigkeit, die Beziehung chiastisch. 
Beide Worte sind Prädicate ; clau- 
suni — munitum — firmatum, de- 
uen im letzten Gliede fide in ande- 
rer Form entspricht, attributiv: zur 
Sache vgl. 31, 46, 11.— ut — re, 
beschränkend: in wie weit, in so 
fern bei einem temere susceptum 
von prudentia die Rede sein kann, 
s. c. 28, 1. — Cynum, nördlich von 
Opus, dessen Hafenstadt es war; 
wie dieses nicht aetolisch, sondern 
mit Phil, verbündet. Im Folg. giebt 
L. nach Bursian 1, 191 die Entfer- 
nung genaueran als Strabo, 9, 4 p. 425, 
der sie zu 15 Stadien, 1900 Schritt 
berechnet. — vtillc p. y s. c. 3, 2. 

7. 1—2. et — et entsprechen 
sich als die beiden Gründe für res 
omissa einleitend; nur ist in dem 
ersten Satze das Hinderniss nicht 
aufgenommen, sondern, um es zu he- 
ben, in einem beschränkenden Satz 
besonders ausgeführt: für Oreus 



konnte Ph. nichts tbun, tbeils weil 
das Feuerzeichen zwar gegeben, 
aber zu spät gegeben war, tbeils 
weil für ihn, da er keine Seemacht 
den Feinden entgegenstellen konnte 
{inpari) u. s. w. — classi ist Abi., 
23, 41,8; 24, 40,2. — ad Chalcid.: 
dagegen — setzte er sich in Bewe- 
gung; das Folg. zeigt jedoch, dass 
er uicht dahin gelangte. — signum 
a.j n. rechtzeitig, was er freilich 
beim Empfange noch nicht wissen 
konnte. — nam et etc. fügt einen 
zweiten Grund der Verschieden heit 
dieser Unternehmung von der vor- 
hereeh. hinzu, et gehört zu nam und 
weist auf den in ubi — motus lie- 
genden Grund zurück, vgl. 31, 40, 
5; die Andeutung, dass Chalcis auf 
derselben Insel liege wie Oreus, 
giebt eiusdem, nicht et ipsa = 
gleichfalls: Phil, konnte diesesmal 
sein Ziel erreichen, denn dazu, dass 
er auf das gegebene Zeichen rüstig 
aufgebrochen war, kam der Um- 
stand, dass Chalcis, obgleich auf 
derselben Insel wie Oreus liegend, 
doch u. s. w. — adeo ar., s. c. 6, 9; 
45, 27, 8: Chalcidem adspectaculum 
Euripi Euboeaequc— insulae, ponte 
continenti iunctae. — inlerscind.j 
von dem erst im Folg. erwähnten 
Festlande; der seltene und starke 
Ausdruck ist wol durch das c. 6, 10 
Bemerkte veranlasst, s. 22, 15, 3; 
über das praesens s. 1, 46, 7. 
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3 tur, terraque aditum faciliorem quam mari habeat. igitur Philip- 
pus deiecto praesidio fusisque Aetolis, qui saltum Thermopyla- 
rum insidebant, cum a Demetriade Scotusam, inde de tertia vi- 
gilia profectus trepidos hostis Heracleam compulisset, ipse udo 

4 die Pbocidis Elatiam millia amplius LX contendit.^ eodem ferme 5 
die ab Attalo rege Opuntiorum urbs capta diripiebatur: concesse- 
rat eam regi praedam Sulpicius, quia Oreum paucos ante dies ab 

5 Romano milite expertibus regiis direptum fuerat. cum Romana 
classis eo se recepisset, Attalus ignarus adventus Philippi pecu- 

6 niis a principibus cxigcndis terebat tempus; adeoque inprovisa 10 
res fuit, ut, nisi Cretensium quidam forte pabulatum ab urbe lon- 
gius progressi agmen hostium procul conspexissent, opprimi po- 

7 tuerit. Attalus inermis atque incompositus cursu efluso mare ac 
naves petit, et molientibus ab terra navis Philippus supervenit, 

8 tumultumque etiam ex terra nauticis praebuit. inde Opuntem re- 15 
diit deos hominesque accusans, quod tantae rei fortunam ex ocu- 

9 Iis prope raptam amisisset. Opuntii quoque ab eadem ira incre- 



3. igitur geht noch dem Zwischen- 
sätze auf inpigre motus zurück. — 
deiecto — compulisset, wenn L. 
wirklich so geschrieben hat, so ist 
anzunehmen, dass er zuerst das 
wichtigste Creigniss auf dem Zuge, 
welches denselben erst möglich 
mochte, als Beweis der Tapferkeit 
Philipps vorangestellt, dann, um zu- 
gleich seine Raschheit und die G risse 
des Weges anzugeben, den Anfangs- 
punkt des Marsches in cum a Dornet. 

— profectus nachgeholt habe, wes- 
halb hoste» nochmals aufgenommen 
und diesem ipse entgegengestellt 
ist, vgl. c. 8, 13. Crevier will cum 
a Demet. — profectus zwischen 
Philippus und deiecto stellen, wo 
aber et — compulsis zu erwarten 
wäre. — praesidio , s c. 5, 8; über 
deiecto 22, 24, 7. — fusisq. A. fugt 
hinzu, wer das praesidinm bildete. 

— Scottts.y den Umweg musste er 
machen, weil da dos Heer stand, c. 
5, 15. — trepidos — comp.,' Fol- 
ge von fusis 4et. — Phocidis, ein 
anderes Elaten lag in Thessalien. — 
sexag. etc., vgl. 27, 50, 1. Der Zu- 
sammenhang ist: dadurch, dass er 
die Aetoler aus den Thermopylen 



verdrängte, konnte er nach Süden 
weiter ziehen und machte, da er von 
Demetrias ausgerückt war und dann, 
da die Aetoler ohne ihn aufzuhalten 
nach Heraclea zurückwichen, bis 
Elatea gelangte, an einem Tage u. 
s. w. Vielleicht bezieht sich auf 
diese Tbat Frontin. Strat. 1, 4, 6. 

4 — 8. Opuntior. it., wohin er sich 
von Cynus begeben hat. — Oreum, 
gewöhnlich heisst der Name Oreus, 
8. 33, 31, 3, über die Plünderung 
der Stadt s. Polyb. 11, 5 (6). — eo 
am einfachsten: nach Oreus; An- 
dere: nach Cynus; schwerlich kaun 
es bei der Stellung der Worte = 
deshalb sein. Dass die röm. Flotte 
vor Cynus gestanden hat, zeigt c. 6, 
12; im Folg. liegt der Nachdruck 
auf pecumis exig.: während die röm. 
Flotte bereits nach Oreus zurück- 
gekehrt war, blieb Att. und brachte 
die Zeit damit bin, dass er u. s. w. 
Madvig will cum — reeep. mit dem 
Vorhergeh. verbinden. — ad mare 
a. n. y 22, 19, 7. — et moi, und in 
derThat, als sie noch damit beschäf- 
tigt waren vom Lande abzustossen, 
s. c. 3(i, 11. — tantae r. f, die 
günstige Gelegenheit, einen solchen 
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piti, quod, cum trahere obsidionem in adventum suum potuis- 
sent, viso statim hoste prope in voluntariam deditionem conces- 
sissent. compositis circa Opuntem rebus Thronium est profectus. 
et Attalus primo Oreum est profectus; inde, cum fama accidisset lü 

5 Prusian Bithyniae regem in finis regni sui transgressum , omis- 
sis rebus atque Aetolico hello in Asiam traiecit. et Sulpicius Ae- 1 1 
ginam cJassem recepit, unde initio veris profectus erat, haud 
maiore certamine, quam Opuntem Attalus ceperat, Philip- 
pus Thronium cepit. incolebant urbem eam profugi ab The- 12 

10 bis Phthioticis: urbe sua capta a Philippo cum in fidem Aetolo- 
rum perfugissent, sedem iis Aetoli eam dederant urbis vastatae 
ac desertae priore eiusdem Philippi bello. tum ab Thronio, sie- 13 
ut ante dictum est, reeepto profectus Tithronion et Drumias, 
Doridis parva atque ignobilia oppida, cepit. inde Elatiam, iussis 

15 ibi se opperiri Ptolomaei Rbodiorumque legatis, venit. ubi cum 14 
de finiendo Aetolico bello ageretur — adfuerant enim legati nu- 
per Heracleae concilio Romanorum Aetolorumque — , nuntius 
adfertur Machanidam Olympiorum sollemne ludicrum parantis 



Schlagauszuführen; Polyb. 11,7 (4): 
xal 7ioD.it fxlv ttvrov xttTOifMogag, 
ort nag« pixobv ZXfrot rov Xafitiv 
uijraXov vnoxf(Qtov. 

9. viso st.. 24, 27, 4; primo sta- 
tim creati; 10, 26, 5.* extemplo con- 
tulatu tnito , s. zu 1, 26, 3. — vo- 
luntar., 21, 40, 4: voluntarium cer- 
tamen. — concess., s. 39, 2, 4. — 
circa, in u. um Opus, in Bezug auf 
Cynus, doch kann auch der 27, 27, 
12 bemerkte Gebrauch statt haben. 
— Thron, (die hds. Lesart Toro- 
»ewt, da dieses auf Chalcidice liegt, 
nicht zulässig) ist die bedeutendste 
Stadt von Locris, scheint sich aber 
wegen des erwähnten Umstandes, 
während die benachbarten Iocrischen 
• Städte auf Philipps Seite stehen, vgl. 
32, 36, 9, zu den Aetolern gehalten 
zu haben, Burstan 1, 188 f.; 154. 
Philippos hat natürlich nun den Zug 
nach Cbalcis aufgegeben. 

10 — 11. et s/tt. — Sulp, knüpfen 
nur gleichartige Facta an profectus 
§ 9; über die Wiederholung des 
Wortes s. 27, 12, 5; ebenso steht 
§ 12 urbs dreimal, capere zweimal, 
s. 9, 44, 13; L. scheint die unbe- 



deutenden Unternehmungen-, wie 
auch § 2 u. 3 zeigt, mit weniger 
Sorgfalt behandelt zu haben. — 
Prusian, s. 27, 30, 16. — omiss. r., 
näher bestimmt durch atque etc., wie 
§ 3; c. 1,3. 

12—14. pro/, ab, 21, 5, 7. — 
Thebae Phth., südlich von Demc- 
trias, früher thessalisch, dann aeto- 
lisch, 39,^5, 9; 32, 33, 6. — sua 
in Bezug auf das Subject in perfu- 
gissent; nach Polyb. 5, 100 bat Phi- 
lipp die Bewohner als Sclaven ver- 
kauft. — urb. vast, epexeget. Ge- 
nitiv zu eam. — priore bello vom 
Jahr 220 — 217. — reeepto, das 
hds. reeepta ist vidi, durch die 
Lesart Torone entstanden. — Ti- 
thron. {Ti&QOtviov) und Drumiae 
(dovfiafa) in der Nähe von Elatea, 
von L. wol mit Unrecht zu Do- 
ris gerechnet, statt, wie Elatea § 3, 
zu Phokis, Bursian 1, 162. — Ptol, 
27, 30. — Machan., 27, 29. Olymp, 
s., es ist Olymp. 143, 1, die mit dem 
Jul. 208 v.Chr. begann. In dieses 
Jahr fallen also die vorher erwähn- 
ten Ereignisse, s. c. 5, 1, vgl. 
Schorn 186. — ludicr.. s. 27, 35, 3. 
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15 Eleos adgredi statuisse. praevertendum id ratus legatis cum be- 
nigne- response dimissis, se neque causam eius belli fuisse, nec 
moram, si modo aequa et honesta condicione Hceat, paci factu- 

16 rum, cum expedrto agmine profectus per Boeotiam Megara afrjue 
inde Corinthum descenmt, Hnde commeatibus sumptis Phliunta 5 

17 Pheneumque petit. et iam cum Heraeara venisset, audit Macha- 
nidam fama adventus sui territum refiigisse Lacedaemonem, Ae- 
giumque se ad concilium Achaeonim reeepit, simul classem Pu- 
nicam, ut mari quoque aiiquid passet, accitam ibi ratus se inven- 

18 turum. pauois ante diebus inde Oxeas traiecerant Poeni, inde 10 
portus Ac am an um petierant, cum ab Oreo profectum Attalum 
Romanosque audissent, veriti, ne ad se seiretur intra Rhium — 
fauces eae sunt Corinttrii sinus — opprimerentur. 

8 Philippus maerebat quidem et angebatur, cum ad omnia 
ipse raptim isset, nulli tarnen se rei in tempore occurrisse, et 15 
rapientem omnia ex oculis elusisse celeritatem suam fortunam: 

2 in concilio autem dissimulans aegritudinem elato animo disse- 
ruit, testatus deos hominesque se nullo loco nec tempore de- 
fuisse, quin, ubi hostium arma concrepuissent, eo quanta maxima 

3 posset celeritate tenderet. sed vix rationem iniri posse, utrum 20 



15 — 18. praevert., 2, 24, 5. — 
seneq. wie 27, 30; Polyb. 11, 6 (7): 
ötori rdHv perce tuvtcc OVfißqOo- 
fxiv(ov toTg "EXXtioiv Ahwlovg 
itXX* ov 4>CXinnov atxiov derjau 
rofttCsiv. — Phliunta im Westen 
von Argolis. — Pheneum eine ar- 
kadische Stadt an der Grenze 
Achaias. — iam kann nicht wo4 mit 
audit verbunden werden, da Heraea 
in der Nähe von Olympia liegt, Phil, 
also die Nachricht spät, nicht, wie 
iam erwarten liesse, früh erhielt; 
von Heraeam veniss., wozu es also 
genominen werden muss, wird es 
hart durch cum getrennt; es ist 
daher viell. cum tarn zu lesen. — 
Aegium, wahrscheinlich die Herbst- 
versammlung 208. — Punicam, 27, 
30, 15. — Oxeas, 'Ogitat, kleine 
Inseln an der Südwestseite Acar- 
naniens neben den Echinaden. — 
ad se si, s. 27, 26, 1 : cum eadem si ; 
6, 28, 9 u. a. — Rhium, 27, 29, 9. 

8. 1 — 2. rapientem (absichtlich 
raptim gegenübergestellt) und /or- 



tunam, obgleich zusammengehö- 
rend, sind getrennt und auf die be- 
deutendsten Stellen des Satzes ver- 
theilt. — autem auf quidem bezo- 
gen, s. Cic. N. Deor. 1, 40, 112; 
Curt. 3, 19, 7 u. a. — tempore, die 
Hss. haben tempori, daun müsste 
nuüo = nulli sein , was sich bei L. 
schwerlich findet, s. 24, 27, 8, und 
quin epexegetisch genommen wer- 
den, s. 1, 42, 2; nach nuüo — tem- 
pore giebt quin an, wovon er nicht 
sich entfernt gehalten habe; eigent- 
lich: er habe es nicht (so) an sich 
fehlen lassen, dass er nicht doch 
u. s. w., von seiner Handlungsweise 
sei die Folge gewesen, dass er; wir 
fassen das Verhältnis^ als Gegen- 
satz: er habe es nicht an sich feh- 
len lassen, sondern sei vielmehr, s. 
3, 45, 3; 5, 28, 1; 30, 17, 5. — 
tenderet, 33, 41, 6: Cijprum ten- 
dens-, 25, 27, 12. 

3 — 5. sed vix etc., aber doch 
habe er nichts ausgerichtet, weil die 
Feinde immer geflohen wären. Der 
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a se audacius an fugacius ab hostibus geratur bellum: sie ab 
Opunte Attalum, sie Sulpicium ab Chalcide, sie eis ipsis diebus 
Machanidam e manibus suis elapsum. sed non Semper felicem 4 
essefugam, nec pro diöicili id bellum habendum, in quo si modo 
5 congressus cum hastibus sis, viceris. quod. primum. esset, con- ö 
fessionem se hostium habere nequaquam pares esse sibi; brevi 
et victoriam, haud dubiam habiturum, nec meliore eventu eos 
secum quam spe pugnaturos. laeti regem socii audierunt. red- 
didit inde Achaeis Heraeam et Triphyliam; Alipheram autem 6 
10 Megalopolitis , quod suorum fuisse finium satis probabant, re- 
stituit. inde navibus aeeeptis ab Achaeis — erant autem tres 
quadriremes et. hiremes totidem — Aoticyram tcaiecit. inde 7 
quinqueremibus Septem et lembis xx amplius, quos ut ad- 8 
iungeret Carthaginiensium classi , miserat in Corinthium sinum, 



letzte Gedanke wird durch eine 
Vergleichung weiter ausgeführt. — 
audacius — fug. sind so zusammen- 
gestellt wie bei quam, Cic. Sest. 
32, 70: rem talem per alias citius 
quam per se tardius confici male- 
bat \ etwas anders c. 22, 13, wo sich 
gegenseitig nicht ausschliessende 
Eigenschaften mit einander vergli- 
chen werden ; fugacius scheint nur 
hier vorzukommen. — e manibus s. 
passt nicht zu Sulpicium ab Ch., 
sondern nur elapsum. — si modo c. 
s., ohne ernstlichen Kampf; allein 
er ist mit Suipicios und Afachani- 
das gar nicht, mit Altalus kaum zu- 
sammengetroffen, und da die Hss. 
nur $i mo. haben, ist viel!, si non 
=» etsi non zu lesen. — congressus 
— sis, viceris sind perf. conj. und 
geben den bisherigen Gang desKrie- 
ges an , ohne gerade auszuschlies- 
sen, dass auch künftig dieser Erfolg 
eintreten werde, worauf non Sem- 
per und § 5 victurwn hinweisen. — 
primum, das Wichtigste. — spe, s. 
3, 11, 2; die Erwartung, die sie 
durch die jedesmalige Flucht an den 
Tag gelegt habeu: wenn es zum 
wirklichen Kampfe komme, würde 
der Erfolg nicht besser sein, als ihn 
die Feinde immer erwartet hätten 
=s quam sperassent se pugnaturos 
esse, das hds. ope giebt keinen pas- 



senden Sinn. 

6—9. Heraeam, c. 7, 17. — Tri- 
phyl., der südliche Theil von Elis; 
Aliphera (!dX£<ptina) an der Grenze 
dieser Landschaft; Phili. hat diese 
Plätze besetzt. — Megalop., s. Z. 
§ 256 a. E. — suor.ßn., ein Theil 
davon sei, zu demselben gebore, 
vgl. 32, 5, 5. — restituit, dieses 
und das durch reddidit bezeichnete 
Versprechen ist nach 32, 5, 4; 33, 
34, 9j vgl. Polyb. 18, 30, nicht er- 
füllt worden. — inde, von Aegium. 

— tres etc., vgl. 27, 30, 15. — An- 
ticyr. (die beste Hds. hat hier u. 20, 
26, 2 Antecyram) könnte an u. St. 
das lokrische in der ISUbe von Eru- 
thrae sein; doch scheint der Aus- 
druck profectus ad Ertith. eine 
grössere Entfernung anzudeuten, eis 
die zwischen Eruthrae und dem 
lokrischen Antic. betrageu haben 
mag; so dass wol an die bedeu- 
tendere Stadt in Phocis zu denken 
ist. Die im Folg. erwähnten Orte 
lagen in Locris, nicht weit von der 
aetolischen Grenze, und gehörten 
damals zu dem.aelol. Bunde (daher 
Aetolorum), Eruthrae am Meere, die 
übrigen mehr landeinwärts, s. Bur- 
aian 1, 148. - lembis, 24, 40, 12. 

— amplius wie c. 1,5; ebenso 
steht der Abi. 30, 27, 10. 



Digitized by Google 



t 

142 UBER XXVIII. CAP. 6. 9. a.n.647. 

profectus ad Eruthras Aetolorum, quae prope Eupalium sunt, 
9 escensionem fecit. haud fefellit Aetolos: nam hominuro quod 
aut in agris aut in propinquis castellis Potidaniae atque Apol- 
lo loniae fuit, in süvas montesque refugit; pecora, quae inter festi- 
nationem abigi nequierant, sunt direpta et in naves conpulsa. 5 
cum iis ceteraque praeda Nicia praetore Achaeorum Aegium 
misso, cum Corinthum petisset, pedestris inde copias per Boeo- 

11 tiam terra duci iussit; ipse ab Cenchreis praeter terram Atticam 
super Sunium navigans inter medias prope hostium ciasses 

12 Chalcidern pervenit. inde conlaudata fide ac virtute, quod neque 10 
timor nec spes flexisset eorum animos, bortatusque, oppugnaft 

ut eadem constantia permanerent in societate, st suam quam Ori- 

13 tanorum atque 0/mntiorum fortunam mallent, ab Chalcide Oreum 
navigat, principumque iis, qui fugere capta urbe quam se Ro- 
manis t rädere maluerant. summa rerum et custodia urbis per- 15 
missa. ipse Demetriadem ab Euboea, unde primum ad opem 

14 ferenda m sociis profectus erat, traiecit. Cassandreae deinde cen- 
tum navium longarum carinis positis, contractaque ad eflectum 
eius operis multitudine fabrorum navalium , quia res in Graecia 
tranquillas et profectio Attali fecerat et in tempore laborantibus 20 
sociis latum ab se auxilium, retro in regnum cpncessit ut Maedis 
bellum inferret. 

9 Extremo aestatis eius , qua haec in Graecia gesta sunt , cum 



10 — 14. jWcia, Praetor Olymp. 
142, 2, sein Vorgänger ist unbe- 
kannt, nicht Cycliadas 27, 31; sein 
Nachfolger Philopoemen. — Cen- 
chreis, s. 32, 17, 3: Cenchreas, Co- 
rinthiorum emporiwn. — praeter, 
s. 21 , 22, 5. — terra ML, 29, 23, 
10; vgl. 25, 7, 3. — inter med., s. 
J, 53, 7; 29, 33, 7; die Flotte des 
Attalas sollte man nach c. 7, lünicht 
bei Aegina erwarten. 

12 — 14. hortatusque etc., was 
in der in späteren Hdsch. ergänzten 
Locke gestanden habe, ist nicht mit 
Sicherheit zu bestimmen, die lids. 
Lesart oppugnatiorvm deutet an, 
dass oppi/gnatione, oder oppugnati 
= si oppugnarenlur , im Anfang 
gestanden habe, mallent, dass ein 
zweiter Ort genannt gewesen sei. 
— eadem c, vgl. 23, 49, 7. — 
Oreum, die Römer haben die Stadt 



nur ausgeplündert, keine Besatzung 
daselbst zurückgelassen. — summa 
rer., die Verwaltung der städti- 
schen Angelegenheiten. — Cas- 
sand., das frühere Potidaea, von 
Philippus I. zerstört, von Cassander 
wieder aufgebaut, 44, 11 , 2. — 
centum etc., erst jetzt, nach den 
§ 8 und 27, 30 gemachten Erfah- 
rungen, sieht Philippus ein, dass 
ihm eine Flotte, die er Hannibal 
schon 23, 33, 10 versprochen hat, 
unentbehrlich sei. — carinis p., s. 
c. 45, 21. — ut Maedis lasst sich 
nach c. 5,. 7 vermuthen, die Hss. 
haben aut dicionis; Andere lesen 
Dardanis, doch ist der Krieg mit 
diesen, s. 27, 33, 1, wol bereits 
beendigt. — bellum in/-, die hds. 
Lesart b. ferret scheint nur dich- 
terisch zu sein. 

9. Triumph der Consuln; Val. 
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o. Fabius Maximi filius legatus ab M. Livio consule Romam ad 
senatum nuntiasset consulem satis praesidii Galliae provinciae 
ciedere L. Porcium cum suis legionibus esse, decedere se inde 
ac deduci exercitum consularem posse, patres non M. Livium 2 
5 tantum redire ad urbem sed conlegam quoque eius G. Gaudium 
iusserunt. id modo in decreto interfuit, quod M. Livi exercitum 3 
reduci, Neronis legiones Hannibali oppositas manere in provin- 
cia iusserunt. inter consules ita per litteras convenit, ut quem 4 
ad modum uno animo rem publicam gessissent, ita, quamquam 

10 ex diversis regionibus convenirent, uno tempore ad urbem acce- 
derent; Praeneste qui prior venisset, conlegam ibi opperiri ius- 5 
sus. forte ita evenit, ut eodem die ambo Praeneste venirent. 
inde praemisso edicto, ut triduo post frequcns senatus ad aedem 
Bellonae adesset, omni multitudine obviatn effusa ad urbem ac- 

15 cessere. non salutabant modo universi circumfusi, sed pro se 6 
quisque victrices dextras consulum capientes, alii gratulabantur, alii 
gratias agebant, quod eorum opera incolumis j*es publica esset, 
in senatu cum more omnium imperatorum expositis rebus ab 7 
sc gestis postulassent, ut pro re publica fortiter feliciterque ad- 



Max. 4, 1, 9. 

1 — 2. filius, wahrscheinlich der 
27, 29, 4 erwähnte, nicht ein jün- 
gerer, s. 30, 26, 10. — a. M. L., at- 
tributiv zu legatus, s. 10, 14, 2 u. 
oft. — Romain ad sen. wird, ob- 
gleich es 33, 48, 3 : legatum se Ty- 
rum dici iussit ; 40 , 54 , 9 : legati 
Romam fuerant\ Periocha 13: le- 
gatus a Pyrvho ad senatum heisst, 
wie tilterae ab — ad u. ä. c. 10, 5, 
doch besser mit nuntiasset verbun- 
den, so nuntiare Romam, 4, 9, 13; 
ib. 50, 6; 56, 8 u. oft; 26, 27, 10: 
Romam ad senatum ire; Plaut. Mtl. 
2, 1, 38: inscendo, ut eam rem 
Naupaetum ad herum nwitiem; 
* Capt. 2, 2, 109; Romam ad sen. ist 
dann gesagt wie 1, 59, 12 Ardeam 
in castra u. ä. 

3 — 5. interfuit, nur das war der 
Unterschied, dadurch unterschied 
sich der über Nero gefasste Bescbluss 
von dem anderen, s. 26, 11, 13. — 
reduci, s. 5, 27, 15: pace data exer- 
citus Romam reductus ; 6, 33, 12; 
36, 3 1, 6 u. a.. gewöhnlich deduci, wie 



§ 1 ; 10. — iusserunt — iusserunt, 
s. 24, 12, 7. — rem p. ges. } 27, 6, 
10; § 7 : pro rep. — administrata, 
30, 41, 9. — eodem d. } vgl. 3, 63, - 
6: consules ex composito eodem 
biduo ad urbem accessere. — edicto f 
durch ein Edict, selten durch prae- 
cones, s. 3, 38, 8, wird der Senat 
berufen, und zwar, wenn kein höhe- 
rer Magistrat iu Rom ist, durch die 
zurückkehrenden Feldherren selbst, 
s. 26, 21, 1; 28, 38, 2, in einen 
Tempel ausserhalb der Stadt, wenn 
sie den Triumph begehrten, s. 26, 
21, 1; Lange 2, 338. 

6—7. capientes, ergreifend, oder 
darnach greifend, vgl. 33, 33, 2, 
entspricht circumfusi und gehört 
wie dieses zum Pradicale; es wird 
conlingere od. osculari cupientes 
vermuther. — omnium imp., die ei- 
nen Triumph beanspruchen konn- 
ten oder wollten. — fort. fei. wird 
mit seltenen Ausnahmen, s. 2, 49, 
6; 5, 30, 5: ib. 43, 7, von dem com- 
mandirenden Feldherrn -,fortisfide- 
lis von- Untergeordneten, Soldaten, 
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ministrata et deis immortalibus haberetur bonos et ipsis trium- 

8 phantibus urber» inire liceret, se vero e», quae postularent, de- 
cernere patres merito deorum primum, dein secundutn deos 

9 consulum responderant; et supplicatione am bor um nomine et 
triumpho utrique decreto , inter ipsos , ne cum bellum communi 5 

10 animo gessissent, triumphum separarent, ita convenit, ut, quo- 
niam et in provincia ftf. Livii res gesta esset, et eo die, quo pugna- 
tum foret, eius forte auspicium fuisset, et exercitus Livianus 
deductus Roraam vemsset, Neronie deduci de provincia non po- 
tuisset, ut M. Livium quadrigis urbem ineuntem milites seque- 10 

H rentur, G. Claudius equo sine militibus inveheretur. ita conso- 
ciatus triumphus cum utrique, tum magis ei, qui t quantum merito 

12 anteibat, tantum honore conlegae cesserat, gloriam auxit. illum 
equitem aiebant sex dierum spatio transcurrisse longitudinem 



Bundesgenossen gesagt, s. § 20, vgl. 
22, 60, 20. 

8 — 10. se vero,*2~, 13, 8. — 
merito d., aus Dankbarkeit für de- 
ren Wohlthat, s. 6, 42, 14; nomine, 
für, zu Ehren. — supplic, schon 
27, 51, 8 ist unmittelbar nach dem 
Siege ein dreitägiges Dankfest an- 
geordnet, s. 30, 40, 4 u. n., das ge- 
wöhnlich mit dem Triumphe ver- 
bundene, welches vorher und sonst 
oft, vgl. 37, 59, 1 u. a., honos deis 
habitus heisst, daher die sollenne 
Formel 26, 21, 3: ut ob eas res 
gestas diis immortalibus honos ha- 
beretur, sibique triumphanti urbem 
invehi liceret; 38, 44, 10, scheint an 
u. St. gleichfalls supplicaiio ge- 
nannt zu werden, s. zu 33, 22, 4. — 
ne separarent, vgl. Val. Max. 1. 1.: 
Claudius — Livi Salinatoris in Has- 
drubale opprimendo gloriae parti- 
cepsfuerat, tarnen cum irtumpnan- 
tcm equo sequi quam triumpho, 
quem senatus ei aeque decreverat, 
uti maluit. Nur selten scheinen 
zwei Feldherren zusammen über 
einen Feind den grossen Triumph 
gehalten zu haben, wie Marius und 
Catulus, s. Plut. Mar. 27, 9; 44, 5; 
Cic. Tusc. 5, 19, 56, vgl. die Trium- 
phalfasten 41 1 ; 41 6 ; 450 ; 500 ; 637 
u. a. da, wenn beide zusammen agir- 
ten, nur einer die Auspicien hatte, s. 



§ 10; im vorliegenden Falle hat 
Nero viell. auf den grossen Triumph 
verzichtet und sich mit der ovatio 
begnügt, um mit Livius zugleich in 
die Stadt einziehen zu können. — 
ut — ut, 22, 1 1, 4. Die im Folg. 
den Consuln untergelegten Motive 
worden sonst vom Senate geltend 
gemacht, wenn der Triumph versagt 
werden soll, s. 26, 21 ; 31 , 48. — 
in prov., nach dem Grundsatz 34, 
10, 5: causa triumphi negandifuit, 
quod alieno auspicio et in aliena 
provincia pugnasset, hätte Nero 
gar nicht triumpbiren dürfen ; auch 
im vorliegenden Falle wäre es auf- 
fallend, wenn Livius in seiner Pro- 
vinz und an der Spitze seines Hee- 
res das Imperium abwechselnd mit 
Nero geführt hätte, was geschieht, 
wenn beide Consuln einen Auftrag 
haben, s. 22, 41, 2; ib. 45, 3, vgl. 
Becker 2, 2, 119. — deduci, s. 26, 
21, 14: doch wird nicht immer der 
Abgang des Heeres gefordert, s. 39, 
29; 45, 38, wenn nur die Aufgabe 
erfüllt ist, provincia confecta. — 
sinemii, s. 31, 49; vgl. 39, 29, die- 
ses konnte nach dem Senatsbescbluss 
§ 2 nicht anders sein, wenn nicht 
Nero erst später bei seiner Zurück- 
berufung triumpbiren wollte. 

11 — 13. ita hat den Nachdruck: 
dass gerade in dieser Weise. — equi- 
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equitem aiebant sex dierum spatio transcurrisse longitudinem 
Italiae, et eo die cum Hasdrubale in Gallia signis conlatis im- 
gnasse, quo eum castra adversus sese in Apulia posita habere 
Hannibal credidisset: ita unum consulem pro utraque parte Italiae 13, 
5 adversus duos duces, duos imperatores hinc consilium suum, 
hinc corpus opposuisse. nomen Neronis satis fuisse ad conti- 14 
nendum in castris Hannibalem: Hasdrubalem vero qua aiia re 
quam adventu eius obrutum atque extinctum esse? itaque iret 15 
alter consul sublimis curru multiiugis, si vellet, equis: uno equo 

10 per urbem verum triumphum vehi , Neronemque, etiam si pedes 
incedat , vel parta eo bello vel spreta eo triumpho gloria memo- 
rabilem fore. hi sermones spectantium Neronem usque in Capi- 

. tolium prosecuti sunt pecuniae in aerarium tulerunt sestertium 16 
triciens, octoginta milia aeris. militibus M. Livius quinquagenos 17 

15 senos asses divisit; tantundem G. Claudius absentibus militibus 
suis est pollicitus, cum ad exercitum redisset notatum eo die 18 
plura carmina militaribus iocis in C. Gaudium quam consulem 
suum iactata, equites L. Yeturium et Q. Caecilium legatos magnis 19 



equiiem, der nur zu Pferde, nicht auf 
dem Triumphwagen dahinziehe, § 15 
liegt der Nachdruck auf uno. — 
Gallia, weil Gallier zuletzt diesen 
Theil Uinbriens besessen haben. 
duces — imper.j 25, 37, 8; doch 
ist der Ausdruck hier tautologisch, 
vgl. 2, 45, 16 u. a., weshalb Madvig 
duos- duc. für unächt hält, Koch 
duas acies vermuthet. — hinc — 
Arne, 1, 13, 2. 

14 — 15. nomen, der blosse Name. 
— t>i castr., viell. ist suis in castris 
zu lesen: so dass er keinen Ver- 
such wagte vorzugehen um sich mit 
Hasdrubal zu vereinigen; in castris 
wie 36, 17, 9, vgl. 25, 22, 9; in ar- 
mis continere 9, 41, 15; in agmine 
40, 58, 1. — itaque iret: möge er 
sich immerbin, ohne Beziehung auf 
si vellet, welches zu multiiugis ge- 
hört, 38, 43, 13: itaque — ewer- 
ceat\ da die Hss. que iret haben, ist 
viell. quin iret zu lesen, s. 3, 61, 
14; zu iret gehört curru. — mul- 
tiiugis, mit vieleu, nicht blos vier 
Pferden bespannt; mit so vielen er 
wolle, Gell. 19, 8, 11: quadrigae 
Semper, etsi multiiugae non sunt, 
multitudinis tarnen numero tenen- 

' Tit. Lir. VI. 2. Aufl. 



tur, sonst kommt das Wort beson- 
ders in eigentlicher Bedeutung nur 
selten vor. — verum tr. statt des 
Concretum: der wahre Triumphator. 
— spectant. , s. praef. 4. — prose- 
cuti auf sermones statt auf die Per- 
sonen bezogen: unter solchen Re- 
den begleitete man ihn. 

16—17. tricietts, 175000 Thlr. — 
sestert, diese kommen hier zuerst 
vor, obgleich L. schon im 15. Buche, 
s. die perioeba, die Einführung des 
Silbergeldes berichtet hat. — aeris, 
wenn aes grave gemeint ist, ebenso 
viele Sesterze, also etwa 4677 Thlr., 
s. Hultsch S. 213. — Die Consuln 
hatten die Kriegskasse Hasdrubals 
erbeutet. Polyb. 11, 3: elg to o*rj- 
juoaiov «vrix^rj nXrfo) töv rgia- 
xoaluv TaA«vra)i',also über 470000 
Thlr. — quinq. s. a., wahrscheinlich 
waren auch hier, wie sonst im Solde 
der Soldaten Plin. 33, 3, 13 nicht 
16, sondern 10 As auf den Denar 
gerechnet, also etwa 1$ Thlr. — 
pollicit., n. se daturum. 

18 — 20. notatum, angemerkt, be- 
merkt von den Annalisten. — car- 
mina, s. 3, 29, 5; 4, 53, 12. — 
quam c. , 22, 8, 3. — equites etc., 

10 
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tulisse laudibus, hortatosque esse plebem, ut eos consules in 
20 proxumum annum crearent; adiecisse equitum praerogativae au- 
ctoritalem consules, postero die in contionc, quam forti ödelique 
• duorum praecipue legatorum opera usi essent, commemorantes. 
10 Cum comitiorum tempus adpeteret et per dictatorem co- 5 
mitia haberi placuisset, C. Claudius consul M. Livium conlegam 

2 dictatorem dixit, Livius Q. Caecilium magistrum equitum. a M. 
Livio dictatore creati consules L. Veturius Q. Caecilius, is ipse, 

3 qui tum erat magister equitum. inde praetorum comitia habita; 
creati C, Serviliiis M. Caecilius Metellus Ti. Claudius Asellus 10 

4 Q. Mamilius Turrinus, qui tum aedilis plebis erat, comitiis per- 
fectis dictator magistratu abdicato dimissoque exercitu in Etru- 
riam provinciam ex senatus consulto est profectus ad quaestiones 

5 habendas, .qui Etruscorum Umbrorumve populi defectionis ab 
Romanis ad llasdrubalem sub adventum eius consilia agitassent, 15 

6 quique eum auxiliis aut commeatu aut ope aliqua iuvissent. haec 

7 eo anno domi miütiaeque gesta. ludi Romani ter toti instaurati 



sie haben als Senatoren oder reiche 
Leute bedeutenden Einfluss, und er- 
scheinen hier als suffragatores der 
beiden genannten, ihre Acusserun- 
gen und im Folg. auetoritatem , ihr 
gewichtiges Wort, sind commen- 
dationes , s. 27, 34, für denselben. 
— plebem ist nach späterer Weise 
den Rittern entgegengestellt. — 
praerogativae uneigentlich: der im 
Voraus ausgesprochenen, dem Vol- 
ke empfohlenen Ansicht, vgl. 3, 51, 
8; früher waren die Rittercenturien 
selbst die praerogativae: 10, 22, 1. 

10-11. Wahlen, Vertheilungder 
Heere, Prodigien und andere Ange- 
legenheiten ; Dio Cass. Frag. 57, 60. 

1 — 3. comii. t } s. 27, 4, 1. — 
pei' dict., der Grund war vielleicht 
ein religiöser, denn beide Consuln 
waren disponibel, einer selbst in 
Rom. — mag. eq. wie 23, 24, 3. — 
Turrinus findet sich auch anf In- 
schriften. — aed. pl„ 24, 0, 4 ; wenn 
er gewählt wird, während er noch 
Aedit ist, so können die aed. pleb. 
nicht mehr wie ursprünglich mit 
den Volkstribunen ihr Amt am 
10. Decbr. angetreten haben, son- 
dern an demselben Tage wie die 



übrigen Magistrate, s. Becker 2, 2, 
108; Lange 1, 621. 

4 — 5. dimisso, also ziemlic h lange 
nach der Rückkehr, da die Wahlco- 
mitien erst ausgeschrieben werden 
mussten, s. 24, 8, 11. — Etruria 
prov., da dort, s. § J 1 , schon, Te- 
rentius steht, ist wol gemeint, dass 
Livius als ausserordentlicher Com- 
missar die Criminaluntcrsuchungen 
halten soll, welche der Senat als 
oberste Behörde für die Bundesge- 
nossen anordnet (ex senatus con- 
sulto), s. 9, 26; 10, 1 ; 31, 12 u. a.; 
Lange 2, 236; 3S3. — Etruscor., 
s. 27, 35, 2. — Umbrorumve, um 
es zweifelhaft zu lassen, ob einzelne 
Staaten {populi) auch von diesen 
schuldig sind, que würde dieses 
schon voraussetzen. Die hier gege- 
bene Andeutung zeigt, wie gefähr- 
lich die Lage Roms bei dem Anzüge 
Hasdrubals war. — ab — ad, s. 2, 
52, 7; 27, 43, 3; 35, 43, 2. — ope 
ai, mit irgend welcherHülfsleistung, 
welcher Art sie war, nicht ==» alia> 
aliqua; zur Sache s. 26, 15, 3. 

6 — 7. ludi etc., der einzige reli- 
giöse Gegenstand, der diesesmal 
nachzutragen ist, konnte als etwas 
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ab aedilibus curulibus, Cd. Servilio Caepione Ser. Cornelio Len- 
tulo; item ludi plebei semel toti instaurati ab aedilibus plebis, 
M. Pomponio Mathone et Q. Mamilio Turrino. 

Tertio decirao anno Punici belli, L. Veturio Philone et 8 
5 Q. Caecilio iVIetello consulibus, Bruttii ambobus, ut cum Hannibale 
bellum gererent, provincia decreta. praetores exinde sortiti sunt: 9 
M. Caecilius Metellus urbanam, Q. Mamilius peregrinam, C. Ser- 
viüus Siciliam, Ti. Claudius Sardiniam. exercitus ita divisi: con- 10 
sulum alteri, quem C. Claudius prioris anni consul, alteri, quem 

10 Q, Claudius propractor — eae binae legiones erant — - habuis- 
sent exercitum. in Etruria duas volonum legiones a C. Terentio 11 
propraetore M. Livius proconsul, cui prorogatum in annum im- 
perium erat, acciperet, et Q. Mamilius, ut collegae iuris dictione 12 
tradita Galliam cum exercitu, cui L. Porcius propraetor prae- 

15 fuerat, obtineret, decretum est, iussusque populari agros Gallo- 
rum, qui ad Poenos sub adventum Hasdrubalis defecissent. 
C. Servilio cum Cannensibus duabus legionibus, sicut C. Mami- 13 
lins tenuerat, Sicilia tuenda data, ex Sardinia vetus exercitus, 14 



für sich Bestehendes nach dem be- 
reits erfolgten Abschluss haec — 
gesta asyodetiseh angefügt werden. 
— ter toti, sowol toti als biduum, 
27,3(5, 9, vgl. 23, 30, 17; 19, deuten 
darauf hin, dass schon damals die 
ludi plebei länger als einen Tag 
dauerten ; spater waren nur die drei 
letzten Tage vom 15 — 17. Novem- 
ber Circusspiele, obgleich die Spiele 
selbst schou d. 4. Novbr. begannen, 
vgl. 23, 30; Mommsen 1, S09. 

S— 9. ambobus ist Dativ, diesel- 
ben Personen sind in L. Veturio 
consulibus nur Zeitbestimmmung, s. 
1, 28, 10. — ut gerer., vgl. 27, 35, 
10; es stehen also Hannibal, ob- 
gleich dieser, aller Hülfsmittel be- 
raubt, nur noch defensiv den Krieg 
führeu kann, immer noch vier Le- 
gionen gegenüber. Statt ut ist viell. 
ita ut zu lesen. — sortiti, das Pradi- 
cat hat Sich an das allgemeine Sub- 
ject angeschlossen, regiert aber die 
folgenden Objecte. — urbanam, s. 
27, 36, 11. 

10 — 12. divisi, daraus ist zu al- 
teri etwa dal us {is) quem zu neh- 



men, wenn uicht wie 27, 7, 9 das 
Praedicat des folg. Satzes ausge- 
fallen ist. — Q. Claud., 27, 36, 13. 

— habuisseut, der Plural ist hier 
etwas hart, s. jedoch 9, 27, S; 36, 
39, 9: aut pacem aut bellum — ha- 
benda, vgl. 30, 32, 2. — volonum, 
s. 27, 38, 10, wahrscheinlich hatte 
Livius die früher in Etrurien sie- 
henden Legionen, s. 27, 36, 11, ge- 
nommen, und die Volonen waren 
an deren Stelle gerückt. — Mami- 
lius, das hds. Mamilio würde nicht 
ohne Harte von decretum est ab- 
hängig gemacht, s. Cic. Fam. 1,1, 
3: Hortensii — sententia tibi de- 
cernit ut regem reducas; an das 
nach Voss aufgenommene Mamilius 
schliesst sich passend iussus an. — r 
Galliam, s. e. 38, 13. — iurisdict. 
n peregrina, s. 27, 30, 11. — pro- 
pract. wol ein Gedachtnissfehler, 
Porcius war Prätor, 27, 35; 46. 

13 — 16. Mamilius, s. 27 , 7 ; 36. 

— vetus ex,, es hat schon lange 
dort gestanden, s. 26, 1 ; 29: 27, S; 
22; statt zwei Legiouen, s. 27, 36, 

10 * 
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cui A. Hostilius praefuerat, deportatus; novam legionem, quam 

15 Ti. Claudius traicerct secum, consules conscripserunt. Q. Clau- 
dio, ut Taren tum, C. Hostilio Tubulo, ut Capuam provinciam 

16 haberet, prorogatum in annum imperium est M. Valerius pro- 
consul, qui tuendae circa Siciliam maritumae orae praefuerat, 5 
XXX navibus C. Servilio praetori traditis cum cetera omni classe 
redire ad urbem iussus. 

11 In civitate tanto discrimine belli sollicita, cum omnium se- 
cundorum adversorumque causas in deos verterent, multa pro- 

2 digia nuntiabantur : Tarracinae Iovis aedem, Satrici Matris Matutae 1 0 
de caelo tactam; Satricanos haud minus terrebant in aedem Iovis 
foribus ipsis duo perlapsi angues; ab Antio nuntiatum est cru- 

3 entas spicas metentibus visas esse; Caere porcus biceps et agnus 
mas idemque femina natus erat, et Albae duo soles visos fere- 

4 bant, et nocte Fregellis lucem obortam. et bos in agro Romano 15 
locutus, et ara Neptuni multo manasse sudore in circo Flaminio 

5 dicebantur, et aedes Cereris, Salutis, Quirini de caelo tactae. pro-, 
digia consules hostiis maioribus procurare iussi et supplicationem 



11, geht jetzt nur eine dahin. — Q. 
Claudio, was er für ein Heer er- 
halten hat (nach 27, 25, 2 müsste 
er wenigstens ein praesidium ha- 
ben) wird nicht gemeldet, vgl. 27, 
36, 13; auch die hier angeführten 
Legionen des Fulvius, vgl. 27, 40, 
14, sind nicht berührt, ebenso we- 
nig das Heer in Spanien und ob in 
Griechenland eine Flotte geblieben 
sei. — Hostii, 27, 40, 13. — prae- 
tori tradit, dieses liegt wahrschein- 
lich in dem hdsch. praebitis, s. § 11 : 
a propraelore — proconsul. — ce- 
tera etc., man fürchtet also auch 
keinen Angriff* zur See mehr, s. c. 
4, 5. Was aus den 27, 8, 15 er- 
wähnten Truppen geworden ist, 
wird nicht angegeben. 

11« 1 — 2. sollicita, von der auf- 
geregten Gemüthsstimmung, welche 
ohne Rücksicht auf den natürlichen 
Zusammenhang der Dinge oder die 
Thatigkeit der Menschen, 37, 45, 
11, Alles auf die unmittelbare Ein- 
wirkung der Götter bezieht, nicht: 
angstlich besorgt, s. Einl. S. 21. 
secund. adv., s. 30, 42, 16; zur 



Sache s. 27, 51, 10. — verter., vgl. 

26, 11, 4; 30, 38, 10. — Tarrac. 

27, 4. — Mat. Mat. 6, 33, 4; 7, 27, 
8; Preller 285. — Satric, eine rö- 
mische Bundesstadt, welche zum 
ager Romanus, s. 21, 62, 6, ent- 
weder in dem 27, 5, 15 oder dem 
27, 29, 5 angegebenen Sinne ge- 
hören konnte. Im Folg. sind die 
besten Hss. lückenhaft. — forib. 
ips. gerade durch das Thor, s. c. 3, 
13, nicht aus einem Schlupfwinkel 
gekommen. — perlapsi, hineioge- 
schlüpft, wie pervetiire, 23, 19, 10 
u. ä. — r- cruent. sp., 22, 1, 10. 

3 — 5. mas — femina stehen oft 
bei Thiernamen zur Unterscheidung 
des Geschlechtes, 27, 37, 11 ; 22, 1, 
13 u. a. — Albae, 27, 9, 7. — fe- 
rebant: man gab an, s. 7, 1, 10 ; dem 
folg. dicebatur entsprechend. — 
Fregell., 26, 23, 5. — agro Rom., 
im Weichbild der Stadl, 21, 5, 15. 
— ara Nept., ob ein blosser Altar, 
oder der in dem Tempel des Gottes 
gemeint sei, ist nicht deutlich, 
Becker 1, 619f.; Preller 505. — 
Cereris, 3, 55, 13 ; Salut 10, 1, 9 ; 
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unum diera habere, ea ex senatus consulto facta, plus omnibus 6 
aut nuntiatis peregre aut visis domi prodigiis terruit animos 
Dominum ignis in aede Vestae extinctus caesaque flagro est Ve- 
stalis, cuius custodia eius noctis fuerat, iussu P. Licini pontufi- 

5 eis. id quamquam nihil portendentibus deis ceterum neglegentia 7 
humana acciderat, tarnen et hostiis maioribus procurari et sup- 
plicationem ad Vestae haberi placuit. 

Priusquam proßeiscerentur consules ad bellum, moniti a se- 8 
natu sunt, ut in agros reducendae plebis curam haberent: deum 

10 benignitate summotum bellum ab urbe Romana et Latio esse, 
posse sine metu in agris habitari, minime convenire Siciliae quam 
Italiae colendae maiorem curam esse, sed res haudquuquam erat 9 
populo facilis , liberis cultoribus bello absumptis et inopia ser- 
vitiorum et pecore direpto villisque dirutis aut incensis ; magna 

15 tarnen pars auetoritate consulum compulsa in agros remigravit. 
moverant autem huiusce rei mentionem Placentinorum et Cre- 10 
monensium legati , querentes agrum suum ab aecolis Gallis in- 
cursari ac vastari, magnamque partem colonorum suorum di- 
lapsam esse, et iam infrequentis se urbes, agrum vastum ac de- 

20 sertum habere. Mamilio praetori mandatum, ut colonias ab hoste 11 



Quirin. 4,21, 9. — un. diem. , 10, 
47, 7; 27, 4, 15. — habere, zu 
veranstalten, durch ein Edict an- 
zusagen. — ex senatus c, s. 27, 37, 4. 

6 — 7. Vestae, in deren Tempel 
die Penaten des Staates und das 
Palladium sind, so dass ein Fehler 
hier sehr bedenklieh erschien. — 
caesaque, und so, wegen der Grösse 
des Vergehens. — pontuf., s. 25, 
2, 1, bezeichnet hier den pontijex 
maximus, s. 1 , 20, 5; 34, 44, 1, 
der, nicht wie in anderen Fällen 
nach Berathung mit dem consiliuin 
der übrigen pontifices, sondern al- 
lein die Strafe vollziehen lässt als 
religiöser Vertreter, gleichsam der 
pater familias des Staates und Auf- 
seber über das Heiligthum, in dem 
der Hausbeerd des Staates stand; 
zur Sache, s. Val. Max. 1, 1, 6; 
Paul. Diac. 106: Vestae — virgi- 
nes verberibus afficiebantur a pon- 
tifice; Marq. 4, 247; Preller 540. 
— nihil — ceterum: ohne dass — 



sondern nur, s. 9, 21 , 1 , zur Sache 
27, 23,2; 24, 44, 8. 

8 — 9. ab senatu als der obersten 
Verwaltungsbehörde, Lange 2, 372. 

— plebis, die sich in die Stadt ge- 
drängt hat, aber noch als vorzugs- 
weise Ackerbau treibend erscheint, 
s. Mommsen 1, 834; 838. — et La' 
tio, es ist nicht das alte Latiura, 
auch nicht Latium in politischer Be- 
deutung, die socii noininis Latini, 
sondern das Rom zunächst liegende 
römische und Bundesgenossenland. 

— SicÜiae, 26, 41 ; 27, 5. — populo, 
vorher, plebis. — liberis cult., die 
kleineren Landbesitzer, welche 
selbst ihren Acker bauten ; Besitzer 
grösserer Güter konnten Sclaven 
nicht entbehren, daher servitiorum, 
s. 26, 35, 5; Mommsen 1, 827. 

10 — 11. moverant, hatten ver- 
anlasst. — Piacent. Crem., s. 21, 
25. — habere, sie besässen es als 
eine Wüste ohne Bebauung und von 
Menschen verlassen, s. 21, 11, 3, 
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tueretur; consules ex senatus consulto edixcrunt, qui cives Cre- 
monenses atque Piacentini essent, ante certam diem in colonias 
j cverterentur. prineipio deinde veris et ipsi ad bellum profecti 
sunt. 

12 Q. Caecilius consul exercitum ab C. Neröne, L. Veturius 5 
a Q. Claudio propraetore accepit novisque militibus, quos ipse 

13 conscripserat, supplevit. in Consentinum agrum consules exer- 
citum duxerunt, passimque depopulati, cum agmen iam grave 
praeda esset, in saltu angusto a Bruttiis iaculatoribusque Numi- 
dis turbati sunt, ita ut non praeda modo, sed armati quoque in 10 

14 periculo fuerint. maior tarnen tumultus quam pugna fuit, et 
praemissa praeda incolumes et legiones in loca tuta cvasere. mde 
in Lucanos profecti; ea sine certamine tota gens in dicionem po- 
puli Romani rediit. 

12 Cum Hannibale nihil eo anno rei gestum est. nam neque 15 
ipse se obtulit in tarn recenti volnere publico privatoque, neque 
lacessiverunt quietum Romani: tantam inesse vim, etsi omnia 

2 alia circa eum ruerent, in uno illo duce censebant. ac nescio an 

3 mirabilior adversis quam secundis rebus fuerit, quippe qui, cum 



vgl. 34, 22, 3 ; 37, 46, 9. — edixe- 
runt etc. , die latinischen Colonien, 
der Theorie nach freie Bundesstaa- 
ten, sind den Anordnungen des Se- 
nates und der Mapistrate unterwor- 
fen ; so wie die Colonisten erst in 
Folge von einem Senatsbescblusse 
in die Städte geführt sind. — prin- 
eipio f., bilden den Uebergang zum 
Folg. Wenn übrigens die Consuln 
ihr Amt am 15. Marz antraten und 
noch längere Zeit in Rom blieben, 
so musste der Frühling schon be- 
gonnen haben. Wahrscheinlich fielen 
die Iden des Marz in Folge der Un- 
ordnung des Calenders damals frü- 
her, s. 27, 12,7; 30 39, 3. — et ipsi 
in Bezug auf die, wie § 1 1 Mamilio 
etc. andeutet, bereits abgegangenen 
Prätoren. 

11, 12— 12, 10. Ereignisse in 
Italien; Hannibal; Pohb. 11, 19; 
Diod. Sic. 29, 22; Sil. lt. IG, 1 if . 

12 — 14. ipse kann sich nur auf 
Veturius beziehen, dessen Heer nicht 
vollzählig war, 27, 38. — Consent, 
25, 1 29, 38. — tac. Numidae, 23, 



26, 11. — modo oder tantum ist 
wahrcheinlich ausgefallen, wenig- 
stens linden sich von non — sed- 
quoque nur w enige sichere Beispiele, 
s. Flor. 1, 18 (2, 2) 20: nec cum 
hominibus sed cum monstris quoque 
dimicatutn est; N eil. Pat. 2, 22, 1, 
mehr non — sed etiam, Curt. 6, 44, 
39: magno non salutis, sed etiam 
invidiae periculo liberatus, vgl. zu 
Cic Verr. 3, 1, 1 ; N. D. 2, 64, 162: 
Acd. 2, 2, 7 ; non modo — sed quoq. s. 
29, 28, 3 Curt. 4, 23, 13 u. a. ; modo 
konnte nach praeda leicht aus- 
fallen. — et leg., da durch prae- 
missa das Gleiche für die Beute an- 
gedeutet ist. — totag., vgl. 27, 15,2. 

12. 1 — 2. Hannibale, mit H. 
selbst, im Gegensatze zu dem c. 11, 
13 erwähnteu Corps. — tantam, 
praef. § 1 1 a. E. — etsi rucr., weun 
auch Alles um ihn ber sänke, er 
von Allem verlassen wäre. — mi- 
rabilior etc., s. 22, 37, 3. Im Folg. 
wird als Begründung der Ansicht 
der rb'm. Anführer nach Polyb. die 
Feldberrngrüsse H's dargestellt, 
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et in hostium terra per annos xm tarn procul ab domo varia 
fortuna bellum gereret, et exercitu non suo civili sed mixto ex 
conluvione omnium gentium, quibus non lex, non mos, non lin- 
gua communis, alius habitus, alia vestis, alia arma, alii ritus, alia 

5 sacra, alii prope dei essent, ita quodam uno vineulo copulaverjt 4 
eos, ut nufia nee inter ipsos nec adversus ducem seditio extiterit, 
cum et pecunia saepe in Stipendium et commeatus in hostium 5 
agro deesset, quorum inopia priore Punico bello multa infanda 
inter duces militesque commissa fuerant. post Hasdrubalis vero 6 

10 exercitum cum duce, in quibus spes omnis reposita victoriae 
fuerat, deletum cedendoque in angulum Bruttium cetera Italia 
concessum , cui non videatur mirabile nullum motum in castris 
factum? nam ad cetera id quoque accesserät, ut ne alendi quidem 7 
exercitus nisi ex Bruttio agro spes esset, qui, ut omnis coleretur, 



erst § öscheint L. selbst hinzugefügt 
zu haben um das mit adversis ange- 
deutete Verhältniss nicht ganz un- 
beachtet zu lassen. 

3 — 4. tredeeim, seit seinem Er- 
scheinen in Italien bis in dieses 
Jahr; Polyb. £xx«(ö*fxa hrj umfasst 
die ganze Zeit seines Aufenthaltes 
daselbst bis zu seinem Weggänge. 
— non s. c, ein Bürgerheer, das 
ihm als solches ganz angehört hätte, 
vgl. c. 44, 5; 25, 33, 6: ne ita ex- 
terms credant auxiliis, ut non plus 
sui roboris suarumque proprie w- 
rium in castris tiabeant. — conluv., 
26, 40, 17. — gentium, Polyb.: tl/s 
yccQ Atßvctg 'Ißrjoag Aiyvatlvovg 
Kekiovg <f>oCvixag 'iraXovg "El- 
Irwag olg ffd vojuog, ovx t&og, 
ov loyog, ovx htoov ovJlv r\V 
xotvov Ix (fv<Ji(og nQog aXX^kovg ; 
das Uebrige hat L. zur Veranschau- 
lichung hinzugefügt, vgl. 30, 33, 8; 
über lex — ritus 24, 3, 12. — alii 
p. d. scheint anzudeuten, dass im 
Grunde die Götter der verschiedenen 
Nationen dieselben seien, nur ver- 
schieden aufgefasst würden, vgl. 42, 
3, 9; Einleit. S. 20. — quodam un- 
gewöhnlich vor uno gestellt gehört 
2.U vineulo: ein gewisses eigentüm- 
liches, unerklärliches (und zwar) Alte 
umfassendes Band. — seditio umfasst 
sowohl das eine als das andere der 



eben erwähnten Verhältnisse, Po- 
lyb.: «crr«o*/«ar« 6isrriQTja€ to- 
aavra nXrj&r} xal nQog avibv xal 
nobg t<XXr\X(t. 

5 — 6. cum et, hierdurch, § 0 post 
— vero u. § 7 ad vetera werden 
immer stärkere Momente hinzuge- 
fügt, welche das Zusammenhalten 
noch wunderbarer erscheinen las- 
sen; dieses selbst ist in die Mitte 
gestellt § 4, die Schwierigkeiten 
vertheilt vor und nach dieser An- 
gabe aufgeführt. — commeatus de- 
esset haben die Hss., vgl. 2, 14, 3 : 
convecto — commeatw, 26, 39, 10; 
da L. commeatus gewöhnlich im 
Plural braucht, so wird deessent ge- 
lesen. — multa inf., s. 23, 14, 7: 
plebs patienda — multa gravia in- 
dignaque proponere animo. — inter 
duc. mil., von den einen gegen die 
anderen, s. Periocha 17. — in q. 
spes o., weil ein solcher Angriff von 
Norden, während er selbst den Sü- 
den Italiens behauptete, in dem 
Plane Hannibals gelegen hatte; s. 
Vincke S. 218 ff. — cetera lt. gehört 
zu concessum, 21, 1, 5; diesesjst 
wie auditum, dictum u. ä. 1, 27, 9 
substantivisch gebraucht, aber nicht 
ohne Härte weit von post getrennt, 
absichtlich vidi, cedendo in anderer 
Bedeutung gegenüber gestellt. 

7 — 9 11I omnis, gesetzt es wäre 



» 
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8 exiguus tarnen tanto alendo exercitui erat; tum magnam partem 
iuventutis abstractam a cultu agrorum bellum occupaverat et 
mos vitio etiam insitus genti per latrocinia militiam exercendi. 

9 nee ab domo quiequam mittebatur de Hispania retinenda sollt- 
citis, tum quam omnia prospera in Italia essmt. 5 

10 In Hispania res quadam ex parte eandem fortunam, quadam 
longe disparem habebant: eandem, quod proelio victi Carthagi- 
nienses duce amisso in ultimam Hispaniae oram usque ad Ocea- 

11 num comp u Im erant, disparem autem, quod Hispania non quam 
Italia modo, sed quam ulla pars terrarum bello reparando aptior 10 

12 erat locorum hominumque ingeniis. itaque ergo prima Romanis 
inita provinciarum , quae quidem continentis sint, postrema 
omnium, nostra demum aetate,.ductu auspicioque Augusti Cae- 

13 saris perdomita est. ibi tum Hasdrub'al Gisgonis, maximus cla- 
rissimusqne eo bello secundum Barcinos dux, regressus ab l« 



Binz s. 21, 47, 5. — exiguus, zu 
ein , wie longum, sero u. a. ; weil 
der Begriff: nicht zureichend darin 
liegt, konnte der Dativ folgen. Der 
grössere Theil Bruttiums ist mehr 
zur Viehzucht als zum Ackerbau 
geeignet. — tum, jetzt aber, s. 27, 
14, 0, war es nicht ganz angebaut, 
da so viele der Krieg mehr in An- 
spruch genommen hatte, beschäftigte 
(occupaverat). — vitio, durch eine 
schlechte Eigenschaft, einen fehler- 
haften Hang, vgl. 29, 6,2: Bruttiis 
— suopte ingenio congruentibus in 
eum morem. — etiam, nicht allein 
durch die Zeitverhältnisse. — per 
latr., 26, 40, 18. — nec mitt. etc. 
bildet den Uebergang zum Folg. Ob 
die Lücke in jüngeren Hss. richtig 
ergänzt ist, lässt sich nicht mit 
Sicherheit entscheiden. 

12, 10 — 87. Vertreibung der 
Punier aus Spanien. Zunächst die 
Schlacht bei Silipa (Baecula); Polyb. 
11, 20ff. App, Ib. 25 f., Zon. 9, 8. 

10 — 11. In Hisp. knüpft an c. 4 
an. — quadam ex.p. — quad., die 
Gegenüberstellung von quidam, statt 
des gewöhnlichen alius oder alter, 
weil weniger bezeichnet werden 
soll, dass beide Theile verschieden 
sind oder sioh ausschliessen, als 



dass sie sich nicht genau bestimmen 
lassen, findet sich sonst bei L. und 
Früheren selten, mehr bei Späteren, 
besonders Quintilian; obgleich L. 
quidam — pars, u. ä., s. c. 30, 2; 
33, 6, nicht selten sagt; ebenso ist 
das blosse quadam im zweiten Theile 
ohne ex und ein Substantiv etwas 
hart. — duce n. Hanno, s. c. 2, der 
jedoch gefangen, nicht umgekommen 
war, wie Hasdrubal. — non quam 

1. 7n. } ich will nicht sagen als Italien, 
obgleich auch dieses nicht unbedeu- 
tend wäre; über die Wortstellung 

2, 19, 5: non enim duces ad regen- 
dum modo — rem, sed etc. — ulla, 
weil der zu Grunde liegende Ge- 
danke negativ ist: sondern kein Volk 
überhaupt (daher sed ohne etiam) ist 
so kriegerisch. — bello repar., s. 24, 
42, 5: gens nata itistaurandis re- 
parandisque bellis. — ingeniis, 37, 
54,21. 

12 — 14. itaque e., 1, 25, 2. — 
Romanis, s. 1, 23, 10. — quae q., in 
Bezug auf Sicilien und Sardinien. 
— postrema, s. Vell. Pat. 2, 38: in 
Hispanias primi omnium duxere 
exercitus Cn. et P. Scipiones. — 
mde varie possessa et saepe amissa 
partibus, universa duetu Augusti 
facta stipendiariaetc.,dureh August, 
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Gadibus, rebellandi spe adjuvante Magone Hamilcaris filio, di- 
lectibus per ulteriorem Hispaniam habitis ad quinquaginta raillia 
peditum mmmm et quingentos equites armavit. de equestribus 14 
copüs ferme inter auctores convenit; peditum septuaginta millia 
5 quidam adducta ad Silpiam urbem scribunt. ibi super campos 15 
patentis duo duces Poeni ea mente, ne detrectarent certamen, 
considerunt. 

Scipio, cum ad eum fama tanti comparati exercitus perlata 13 
esset, neque Romanis legionibus tantae se fore parem multitu- 

10 dini ratus, ut non in speciem saltem opponerentur barbarorum 
auxilia, neque in iis tarnen tantum virium ponendum, ut mutando 2 
tidem, quae cladis causa fuisset patri patruoque, magnum mo- 
mentum facerent, praemisso Silano ad Culcham duodetriginta 3 
oppidis regnantem, ut equites peditesque ab eo, quos se per hie- 

15 mem conscripturum pollicitus erat, acciperet; ipse ab Tarracone 4 
profectus protinus ab sociis, qui accolunt viam, modica contra- 
hendo auxilia Castulonem pervenit. eo adducta ab Silano auxilia 5 



zuletzt durch Agrippa im J. 19 v. 
Cb. im Kriege mit den Cantabrern, 
». Dio Cass. 53, 25 ff. ; 54, 11 ; Tac. 
Aqd. 4, 5, Agrippa wird wenigstens 
durch ductu ausp. nicht ausge- 
schlossen, vgl. 21, 40, 3; Einleit. S. 
12; Suet. Octav. 21 : dotnuit partim 
ductu partim auspiciis suis Canta- 
briam, zu Horat. Ep. 1. 18, 56. — 
Gisgonis, 26, 17, 4; 25, 32, 4. — 
Gadibus, c. 2, 16. — reb. spe, in der * 
Hoffnung den Krieg mit Erfolg wie- 
der zu beginnen ; über die Zusam- 
menstellung der abll. abss. s. c. 31, 
1 ; 37, 1 ; 7, 7, 8. — ulterior., c. 1. 
— de eq. cop., doch giebt Polyb. nur 
4000, Appian. 5000 an; beide 70000 
Mann Fussvolk. — Silpiam, wahr- 
scheinlich dieselbe Stadt, welche 
Polyb. Ilipa (in den Hss. Elinga) 
nennt, zwischen Gorduba und Hi- 
spalis, ziemlich weit westlich von 
dem c. 13, 5 genannten Baecula; vgl. 
c. 16, 2; Appian nennt eine Stadt 
Carmon. — super c. p., auf einer 
Höhe, die an eine Ebene stiess. — 
consid., Tac. Ann. 1,30: praesentia 
satis considerant; Reisig Vöries. 
S. 258. 

13. 1—2. tanti c. e., dass ein so 



grosses Heer u. s. w. — Horn, leg., 
nur mit den röm. Leg., natürlich sind 
auch die socii nominis Latini mit 
darin begriffen. — ut non giebt 
nicht die Folge von tantae an, wie 
das folg. ut die von tantum, sondern 
es ist eo modo, ea condicione, ut, so 
dass es sich der Bedingung nähert; 
mit der Negation verbunden : gesetzt 
dass nicht, wenn nicht u. s. w., Gic. 
Lael. 15, 52: quis est, qui velit, ut 
neque diligat quemquam neque ipse 
ob ullo diligatur, circumßuere Omni- 
bus copüs. — in speciem. Polyb. 1.1.: 
oviioq aiare tfuvraolctv fxhv naoa- 
oxtvaCnv rotg vnivavüois, tov 6* 
äym>a noiHO&cu <f<a räiv WCtov 
o-iQctTonidiov. 

3 — 4. Culchavi, dagegen 33, 21, 
8 : Culcam oder Culcan ; Polyb. nennt 
ihn Kokü/avta. — duodetrig., in, 
wir: über, vgl. 33, 21 : cum Culca 
decem et Septem oppida; in Hispania 
ulterior. — protinus, so wie er 
weiter rückt, beim Weitergehen, 
s. c. 16, 10; 40, 26, 6; vgl. 26, 
51,9: protinus in via. — contrah., 
indem er immer 'an sich zog, s. 
c. 16, 10. — Castulon., s. 24, 41, 7. 
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tria millia peditum et d equites. inde ad Baeculam urbem pro- 
gressiv omni exercitu civium sociorum,peditam equitumque quin- 

6 que et quadraginta millibus. castra ponentis eos Mago et Masi- 
nissa cum omni equitatu adgressi sunt, turbassentqUe munientis, 
ni abditi post tumulum opportune ad id positum ab Scipione 5 

7 equites inproviso in eflusos incurrissent. ei promptissimum 
quemque et proxime Valium atque in ipsos munitores primum 
invectum vixdum proelio inito fuderunt. cum ceteris, qui sub 
signis atque ordine agminis incesserant, longior et diu ambigua 

8 pugna fuit. sed cum ab stationibus primum expeditae cohortes, l o 
deinde ex opere deducti milites atque arma capere iussi plures 

et integri fessis subirent, magnumque iam agmen armatorum a 



5—6. Baeculam, s. 27, 18, 1. — 
progressus n. est. — peditum, Po- 
Jyb.: f/toy ne£oi<g /uh f 7I€qI TtToa- 
xtOfiVQi'ovs xctl nevTnxta/ili'ovg, 
inntigdl neol tqiOxiXCovs; nach 
Appiaa kaum ein Drittel soviel als 
der Feind. Bei L. sind die Zahlen 
viel!., ausgefallen. — castra pon., 
nach diesen Worten sollte man 
glauben, Scipio sei bei Baecula 
stehen geblieben, was jedoch zu 
c. 12, 15 u. 10, 1 nicht stimmen 
würde; auch sagt Polyb., nach der 
Vereinigung mit Silanus bei Baecula 
habe Scipio die § 1 erwähnten Um- 
stände erwogen, dann: ruvrct 
noo&tjuevog avttevgs /uact ndarjg 
övvufjLftag. — lyylaag 8\ xolg 
KitQ/rjfiovfoig (die über Ilipa nicht 
, weiter östlich vorgegangen sind) 
xctl yevojuevog auvomog taxQcrto- 
TitdtuOE etc. Scipio rückt also 
westlich um Ifasdrudal, wie es 
scheint, von Gades abzuschneiden, 
s. c. 16, 1. — positum, wie c. 17, 
10: positis; doch ist mehr oppositus 
gebräuchlich, s. 25, 15, 10; 29, 34, 
9; Polyb. : xctTctvitXQU tüJj> noU- 
pitoV. 

7—8. ei, s. 30, 30, 9. Z. § 132. 
A. — proxime val. , auch dazu ge- 
hört invectum, s. 2, 48, 5, wie pro- 
pe accedere u. ä. primum ist Adjec- 
tiv, zu invectum gehörig, es kann 
dazu wieder quemque gedacht wer- 



den, s. c. 12, 10: ex parte. — ab 
stat. ist des Nachdrucks wegen, 
ex opere gegenüber, vorangestellt, 
gehört aber nur zu dem Satze pri- 
mum — coA., vgl. c. 37, ö.fundis. 

— cohortes, grössere Abtheilungen. 

— ex opere d., sonst ist es Hegel, 
dass an zwei Seiten des Lagers die 
socii Wall und Graben ziehen, an 
den beiden anderen die Legionen, 
s. Polyb. 6, 34. — atque arma c. i. 
ist eng mit ex op. deducti zu ver- 
binden : das zu beiden Attributen 
gehörende ftiiliteslst uur zum ersten 
gezogen: commandirt die Schanz- 

• arbeit aufzugeben uud die Waffen 
zu ergreifen; schwerlich ist nebeu 
expeditae cohortes und deducti eiuc 
dritte Classe zu verstehen, da bei 
solcher Nähe der Feinde, ehe das 
Lager fertig war, wol keine Abthei- 
lung die Waffen ablegte und müssig 
zusah. Die munitores selbst trugen 
während der Arbeit wenigsteus 
Dolch und Schwerdt, s. Veget. 3, 
8; Tac. 11, 18, müssen also jetzt 
Schild und pilum ergreifen. — 
subirent, 25,37,6, oder ein ähnliches 
Wort scheint in den bess. Hss. aus- 
gefallen, denn kaum lässt sich ein 
BegrifTaus rueret ergänzen, der zu 
fessis passte, welches wol nicht mit 
Gron. von plures, von dem es durch 
et integri getrennt ist, abhängig ge- 
macht werden kann, vgl. 27, 2, 7; 
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castris in proelium rueret, terga haut! dubie vertunt Poeni Numi- 
daeque. et primo turmatim abibant nihil praeter pavorem festi-" 9 
nationemve confusis ordinibus; dein, postquam acrius ultimis 
incidebat Romanus, neque sustineri impetus poterat, nihil iam 
5 ordinum memores passim, quacumque proximum fuit, in fugam 
eflunduntur. et quamquam eo proelio aliquantum Romanis aucti 10 
et deminuti bostibus animi erant, tarnen numquam aliquot inse- 
quentis dies ab excursionibus equitum levisque armaturae ces- 
satum est. 

10 Ubi satis temptatae per haec levia certamina vires sunt. 14 
prior Hasdrubal in aciem copias eduxit , deinde et Romani pro- 
cessere. sed utraque acies pro vallo stetit instructa, et cum ab 2 
neutris pugna coepta esset, iam die ad occasum inclinante a 
Poeno prius, deinde ab Romano in castra copiae reductae. hoc 3 

15 idem per dies aliquot factum, prior Semper Poenus copias ca- 
stris educebat, prior fessis stando Signum receptui dabat: ab 
neutra parte procursum telumve missum aut vox ulla orta. me- 4 
diam aciem hinc Romani, illinc Cartbaginienses mixti Afris, cor- 
nua socii tenebant — erant autem utrisque Hispani — , pro cor- 

20 nibus, ante Punicam aciem elephanti castellorum procul speciem 
praebebant. iam hoc in utrisque castris sermonis erat ita, ut in- 5 
structi stetissent, pugnaturos, medias acies Romanum Poenum- 
que, quos inter belli causa esset, pari robore animorum armorum- 



26, 45, 6; 35, 29, 5. — Poeni Nu- 
mid., s. 21, 22, 3; jene commandirt 
Mago, diese Masinissa. 

9—10. praeter, abgesehen von, 
ausser dass sie waren, s. 29, 28, 5; 
21, 29, 3; 7, 42, 8; 36, 17, 12 u. a. 
— quacutnq. pr. f., wo sich der 
nächste Ausweg bot, s. 2, 47, 6: 
quacumque exitumostenderet spes ; 
25, 21, 7. — ordinib. hier: die Tür- 
men, Xvaavreg ragUctg. — aliquot 
ins. d., vgl. 27, 42, 9: insequentibus 
diebus aliquot; Cic. de imp. Pomp. 
18, 54: aliquot annos continuos; 
s. Polyb. c. 2\: ov uifV äkkä tats 
liijg In It wag r^tioa? rag re 
dvvdfjLiig lxraj;avT€g — <fm tcSj/ 
tnnimv xal o*ia rdiv ti>£(6v(ov a- 
XQoßoJLtOfiovg noinoüfitvoi — &q- 
finattv inl tö xgCvetv t« 6'Aa; al- 
lein da die Hss. nunquam nicht und 
aliquoUensequentis haben, L. ge- 
wöhnlich auch nur aliquot sagt, s. 



c. 14, 3; 2, 32, 4; 3, 9, 2 u. a., so 
ist viell. aliquotiens per insequen- 
tis dies excursionibus — certatum 
est, oder ohne per, s. c. 11 , 5; lü, 
21, 6; 3, 23, 4: aliquot menses, zu 
lesen. Appian erzählt die Vorgänge 
anders. 

14« 1 — 4. ubi — tempt. sunt, 
s. § 6; 27, 2, 6. — teUtmve aut, s. 
25, 1, 12: precationesve aut; 34, 
35, 4. — AJHs, s. 21, 22, 3. — 
erant — Hisp., die Parenthese nach 
Madvig, der § 6 credi nach einer 
jüngeren Hds. vorzieht. — pro cor- 
nib., hier anders als 10, 27, 10 durch 
ante P. a. bestimmt, vgl. 30, 18, 2; 
Polyb. c. 22: 7iDOTi9£fi£Vov ix«- 
t£q(ov tojv xsQnrtov, s. c. 15, 5; er 
giebt die Zahl der Elephanteu auf 
32 an. 

5 — 7. hoc serm. wie 27, 49, 7: 
id solar ii. — quos int., Z. § 324; 
inter, als ob nur bellum folgte, wo- 
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6 que concursuros. Scipio ubi haec obstinate credita animo adver- 
ti t. omnia de industria in eum diem, quo pugnaturus erat, muta- 

7 vit, tesseram vesperi per castra dedit, ut ante lucem viri equique 
curati pransi essent, armatus eques frenatos instratosque teneret 

8 equos. vixdum satis certa luce equitatum omnem cum Ievi arma- 5 
tura in stationes Punicas immisit; inde confestim ipse cum gravi 

9 agmine legionum procedit, praeter opinionem destinatam suorum 
hostiumque Romano milite cornibus firmatis, sociis in mediam 
aciem acceptis. 

lü Hasdrubal clamore equitum excitatus ut ex tabernaculo 10 
prosiluit, tumultumque ante vallum et trepidationem suorum et 
procul signa legionum fulgentia plenosque hostium campos vidit, 
equitatum omnem extemplo in equites emittit; ipse cum pedi- 

11 tum agmine castris egreditur, nec ex ordine solito quicquam 

12 acie instruenda mutat. equitum iam diu anceps pugna erat, nec 15 



zu aber passend causa hinzugesetzt 
ist, weil factisch auch die Spanier 
und Afrer am Kampfe Theil nahmen. 

— animo adv. ist zwar selten, fin- 
det sich aber hier in den besten 
Hss., über animum advertere s. 24, 
18, 2. — in e. diem, s. 27, 38, 3; 
nach Polyb. hat Scipio von Anfang 
an diesen Plan gehabt und die Fein- 
de nur irre geführt; App. c. 26 be- 
merkt, er sei durch Mangel zum 
Kampfe genöthigt worden; dann: 
to ß)J[iLta xal jo o/rj/ucc dut&eig 
TluXlV U)07l€Q ev&ovg, €(pr) TO 
SuifJlOVIOV tjx€IV TO aUVT}&€S CtVT(j> 

xal xalelv Inl Tovg noltfxCovg, 
vgl. Dio Cass. fr. 57, 48; Zon. 1. L 

— tessera wie 27, 46, 1. — per 
castra, die tesserae wurden von den 
Tribunen durch den tesserarius an 
die einzelnen Abtheilungen im La- 
ger gegeben und giengen in einer 
bestimmten Ordnung durch alle Tür- 
men und Manipel an dieselben zu- 
rück. — viri nicht allein die Reiter, 
wie § 8 confestim zeigt. — ante 
lue, Polyb. hebt hervor, dass auch 
diese frühe Ueberraschung des Fein- 
des wol bedacht und von Einfluss 
gewesen sei, was L. erst c. 15, 3 
andeutet. — curati, die Pferde, 
pransi, die Soldaten: sie sollen — 



haben, bezeichnet die Vollendung 
der Handlung vor der angegebenen 
Zeit. UeberdasAsyndeton21,28,2. 

8—9. vixd. — immisr, Polyb. 1. 1. 
afia T(p(püJTiöt(t7re t uiljdjLi£VogTovs 
i>7trjQ^Tag nanriyyttlt naOi Tolg 
j^iXiao/otg xal ToTg aTQctTiioTctig 
aQiOT07ioir}Oafj£vovg xal xa&o- 
nliaafxtvovg l£ayuv Ix tov x<*Q a ~ 
xog. — opinion. dest, s. 21 , 44, 9: 
si hoc — omnibus — destinatum m 
animo est Cic. Tusc. 2, 2, 6: cer- 
tis — destinatisque sententiis. — 
comib.f., 22, 46, 3: media acie 
peditibus firmata; 2, 31, 2; 6, 23, 
12; nach Polyb. erst: naoayEVo- 
fievog elg fiiaov to nedtov. 

10 — 12. equitum, der römischen. 
— signa l.f., L. denkt wahrschein- 
lich an die erst in spaterer Zeit ge- 
wöhnlichen Adler, s. 26, 48, 12; 10, 
5, 6; Tac. H. 3, 18: fulsere legio- 
num signa-, Ann. 15, 29. — ex ord. 
soi, in Beziehung auf § 9 und 15: 
von der gewöhnlichen Art der Auf- 
stellung, so dass alle Truppen in 
gleicher Front, die hastati von den 
prineipes getrennt standen u. s. w. — 
acie instr. = cum {ab eo) instrue- 
retur, s. c. 13, 4; 16, 10; 27, 39, 
5 ; 24, 36, 1 ; 25, 30, 6 und oft bei 
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ipsa per se decerni poterat, quia pulsis, quod prope in vicem 
fiebat, in aciem peditum tutus receptus erat; sed ubi iam haud 13 
plus quingentos passus acies inter sese aberant, signo receptui 
dato Scipio patefactisque ordinibus equitatum omnem levemque 

5 armaturam, in medium acceptam divisamque in partes duas, in 
subsidiis post cornua locat. inde, ubi incipiendae iam pugnae 14 
tempus erat, Hispanos — ea media acies fuit — presso gradu 
incedere iubet; ipse e dextro cornu — ibi namque praeerat — 15 
nuntium ad Silanum et Marcium mittit, ut cornu extenderent in 

10 sinistram partem, quem ad modum se tendentem ad dextram 
vidissent, et cum expeditis peditum equitumque prius pugnam 16 
consererent cum hoste, quam coire inter se mediae acies pos- 
sent ita diductis cornibus cum ternis peditum cohortibus ter- n 



L. ohne in. — decerni, s. c. 33, 5 ; 5, 
55, 1 : rem d ubi am decrevit. — prope 
in v. bezieht sich auf die in pulsis 
und receptus liegenden Begriffe pel- 
lebantur et se recipiebant; prope 
hat L. hinzugefügt um in vicem: in 
regelmässigem Wechsel, zu mildern ; 
Polyb. tc5v ei>C<6va>v uxQuog r\v 
xal naoiOog Tj ov/LuiXoxi) dt« to 
tovg mtCoutvovs xcnttiftvyoviaQ 
V7z6 ras Iotas <pdlayyas (x\fie- 
t aßolrjg xtvövvtvtiv. 

13 — 14. ubi — aberant, über das 
Imperf.s.7, 17,4; 9,45, 14; 31, 27, 
3; ib. 21, 11 ; ebenso perf. und im- 
perf. 1, 9, 10; 38, 1,9; 39, 30, 8, 
vgl. 24, 1, 5; Scipio ist nach der 
Aufnahme der Veliten vorgerückt, 

Polyb. fi€TO)7lT)Ö*6v 7ZOlOV(A£VO$ TT)V 

tyodov. — patefact. ord. , sie hät- 
ten also vorher eng an einander 
gestanden, s.c. 2, 6; 30, 33, 1 ; rich- 
tiger wol Polyb. cfi« Tüiv ötaöTrj/Lid- 
ttov. — partes d., Polyb.: ufQCaag 
itp 9 ixditQov xiQteg. — ea med. a. 
f. y was § 9 nur angedeutet war. — 
presso gr., in angehaltenem, lang- 
samen Schritt, ßdör\v, s. 8, 8, 9; 
§18: segnius ; 38, 2 1 , 3 : lerti gradu ; 
der Gegensatz § 17. 

15 — 16. e dextro c., weil er seine 
Stellung inmitten des Flügels hat, 
sonst könnte man a dextro c. er- 
warten. — nuntium m., der Plan 
war wol schon vorher verabredet, 



jetzt wird nur der Befehl gegeben, 
denselben auszuführen. — cornu, 
den linken Flügel noch weiter nach 
links auszudehnen, um den weit 
stärkeren Feind zu überflügeln; dass 
sie zugleich vorrücken sollen, um 
eher als das Mitteltreffen angreifen 
zu können, s. Polyb., ist erst im 
Folg. angegeben. — cum — cum, in 
verschiedener Bedeutung. — coire, 
zusammenstossen ; die Kerntruppen 
der Punier, die im Centrum stehen, 
sollen so lange als möglich in Un- 
thätigkeit erhalten werden, während 
durch den Angriff der Römer auf 
den Flügeln der schwächere Trup- 
pentheil geschlagen und verhindert 
wird, dass Spanier mit einander 
kämpfen. 

17. ita — aliis, das aus diesen 
Worten nicht deutlich zu erkennende 
Manoeuvre war nach Polyb. folgen- 
des: Scipio liess auf dem rechten 
Flügel die drei am weitesten rechts 
stehenden Manipel der hastati, prin- 
cipes, triarii anfangs halbrechts 
vorrücken, bis sie dem Ende des 
feindlichen Flügels parallel waren, 
dann geradeaus vorgehen und sich 
diesem gegenüber aufstellen; die 
nach § 13 hinter den Manipeln ste- 
henden Veliten und Reiter rücken V 
in gleicherweise vor undschliessen 
sich rechts an die 3 Manipel an. 
Dann folgten die 3 nächsten Mani- 
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nisque equitum turmis, ad hoc velitibus, citato gradu in hostem 

18 ducebant, sequentibus in obliquum aliis. sinus in medio erat, 

19 qua segnius Hispanorum signa incedebant; et iam conflixerant 
cornua, cum, quod roboris in acie hostium erat, Poeni yeterani 
Afrique nondurn ad teli coniectum venissent, neque in cornua, 5 
ut adiuvarent pügnantes, discedere auderent, ne aperirent me- 

20 diam aciem venienti ex adverso hosti. cornua ancipiti proelio 
urgebantur: eques levisque arraatura et velites, circumductis alis 



pel und rückten links neben die 
»'rsten in der gehörigen Distance; 
die Reiter und Veliten, die zu den- 
selben gehören, schlössen sich 
rechts au die der ersten Manipel 
an, und so die folgenden, bis der 
stanze Flügel gebildet war, so dass 
die Reiter und Veliten über die 
feindliche Linie hinausragten. In 
gleicher Weise, nur in entgegenge- 
setzter Schwenkung, wurde der 
linke Flügel gebildetund aufgestellt. 
Daraus ergiebt sich, was sequenti- 
bus in obliquum bedeutet; ferner 
dass das diducere cornua nicht 
schon geschehen ist, wie L. nach 
§ 15 annimmt, sondern erst jetzt 
geschieht; endlich, dass L. nicht 
richtig von drei Cohorten statt von 
3 Manipeln spricht, da Polyb. aus- 
drücklich sagt: laßojv — TQttgantC- 
n«g (tovto d* xctkeirai tq avv- 

KtyptC T(OV 7l€L(OV 7T«0« 'PlOJACttoig 

y.nöoTig). Das Wort cohors hatte 
also* zu Polyb. Zeit wenigstens be- 
reits die später gewöhnliche Be- 
deutung, vgl. 30, 33, 1. — citato 
gr., Polyb. ivsnyrj Ttoiovfitvot Ttjv 
tffodov; das Manoeuvre musste so 
schnell ausgeführt werden, damit 
die Fefbde nicht vor Vollendung 
der Aufstellung es übersehen und 
einen Angriff machen konnten, vgl. 
YVget. 3, 20: quarta depugnatio ta- 
lis est: cum ordinaveris aciem ante 
quadringenlos vel quin gentos pas- 
sus (s. § 13), quam ad hostem per- 
venias , non sperante eo subito am- 
bas aCas tuas incitarc te convenit, ut 
ex utroque cornu improvisos hosles 



vertas in fugam. 

IS — 19. sinus. die sinnata acies, 
wie sie Hannibal bei Cannae, aber 
maskirt, angewendet hatte, s. 22, 47, 
8: sin um; Senec. devit. b.4: quem- 
admodum idem exei'dtus modo la- 
tius panditur — et aut in comua 
sinuata media parte curvatur. — 
sigtia, die Truppenabtheilungcn uu- 
ter den Fahnen werden oft selbst 
signa genannt, s. 30, 33, 3. — cum 
— veniss., man erwartet cum — re- 
nissent, iam conflixerant, neque 
audebant; allein in Folge der Nach- 
stellung von cum — veniss., s. 27, 
51, 3, hat sich auch neque — ander. 
an dieses angeschlossen. Indess ist 
die Stelle nicht sicher, da die Hss. 
ne aperirent nicht haben, und ein 
zweiter Satz oder Begriff mit neque 
nebst jeneu Worten ausgefallen sein 
kann, worauf Polyb. c. 24 hiudeu- 
tet: ovre 7ittQußor)&siv r}dvrctVTo 
Totg inl T(ov x€qut(ov XinoVTtqrbv 
tdtov ronov dm Tip Twr'/ßtjoojv 
hfodov, ovre fiivoyreg — tvsoyuv 
Ti Tüiv dtövTtov oio( t r\a(iv\ das 
hds.rf/jceraeredeutetviell. anfrfi#cc- 
dere neque exponere, s. Flor. 1, 46 
(3, 1 1 ), 7 : duetus exercitus, ut undi- 
que hosti exponeretur. 

20. levis arm. wie c. 15, 5 ; es 
sind wol die c. 16, 5 erwähnten 
auxilia; doch werden auch die Ve- 
liten levis armatura genanut, s. 30, 
33, 3. — circumd., da die Reiter 
und Leichtbewaffneten über die 
feindliche Linie hinausreichten, be- 
durfte es nur einer Schwenkung om 
dieselbe in der Flanke anzugreifen. 
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in latera incurrebant, cohortes a fronte urgebant, ut abrumperent 
cornua a cetera acie. Et cum ab omni parte haudquaquam par 15 
pugna erat, tum quod turba Baliarium tironumque Hispanorum 
Romano Latinoqne militi obiecta erat, et procedente iam die vires 2 
deücere Hasdrubalis exercitum coeperant, oppressos matutino 
tumultu coactosque, priusquam cibo corpora lirmarent, raptim 
in aciem exire. ad id sedulo diem extraxerat Scipio, ut sera 3 
pugna esset: nara ab septima demum hora peditum signa cor- 
nibus incucurrerunt, ad medias acies aliquanto serius pervenit 4 
pugna, ut prius aestus a meridiano sole laborque standi sub 
armis et simul fames sitisque corpora adficerent, quam manus 
cum hoste consererent. ita steterunt scutis innixL nam super 5 



— ut abrump. , dieses war möglich, 
weil die Mnnipel der beiden Flügel 
bei der Aufstellung § 17 sieh etwas 
von dem Centruin entfernt hatten. 

15. 1 — 5. Et würde sehr locker, 
weshalb Gronov et iam vermuth., 
was aber § 2 wiederkehrt, und, wie 
Düker 4 , 20, 8 tum auf das folg. 
et beziehen will, die Umstände anfü- 
gen, welche die Flucht herbeiführ- 
ten ; cum — tum wäre, wie 36, 
22, 10 et untergeordnet: sowol in 
jeder anderen Beziehung war das 
feindliche Heer auf den Flügeln dem 
römischen nicht gewachsen, als be- 
sonders weil u.s.w.; zu tum ist wie- 
der haudq. par erat zu denken. Et 
proced. kann dem ersteren et ent- 
sprechen, und demselben gegenüber 
einen das ganze Heer betreffenden 
Grund hinzufügen, oder auch un- 
abhängig denselben hinzusetzen; es 
bildet entweder den Uebergang zu 
einein Hauptsatze, oder es ist quod 
danach zu wiederholen, doch ist das 
Letztere weniger wahrscheinlich, da 
L. wie Cicero u. A. gewöhnlich 
quod wiederholt. — turba, unge- 
geordneter, aufgeraffter Haufe. — 
proced. i, d., s. 21, 54, 9; Scipio 
ist gerade deshalb so früh aufge- 
brochen, weil er in Folge der Be- 
obachtung in den letzten Tagen wis- 
sen konnte, wann die Feinde sich 
zum Ausrücken vorbereiteten. — ad 
id, zu diesem Zwecke, um das, n. 



vires deficere herbeizuführen, s. 37, 
27, 5; 2, 3, 6. Da der Gedanke ab- 
gerissen ist, erklären Andere: über- 
dies, wie von L. ad id., wenn darauf 
quod folgt, bisweilen gebraucht 
wird, s. 3, 62, 1 ; 44, 37, 12. — ab 
sept., erst nach, s. 27, 2, 6. Bis da- 
hin haben also die Fusslruppen mit 
Ausnahme der Veliten, ruhig ge- 
standen, dann ist plötzlich das c. 14 
beschriebene Manoeuvre ausgeführt 
worden. — cornibus ine, 22, 17, 6: 
levi armaturae ineurrere', Sali. I. 
101, 8; " gewöhnlich in cornua — 
aestus a m. s., s. 27, 5,6; 10, 28, 4 : 
von ihr ausgehend, durch sie ver- 
anlasst. — pervenit pug-na, wann 
dieselbe begonnen haben soll, ist 
nicht klar, Polyb. c. 24: To xcac 
Atßvaq — tig rtXog änoaxTov 
r)i>. — ita, durch den § 3 erwähnten 
Umstand, — scut. innixi, s. 10, 29, 
6: struetis ante se scutis, vgl. 8, 8, 
10. — nam, davor scheint zu denken: 
schon die erwähuten Umstände bin- 
derten sie am Kampfe Theil zu neh- 
men, dazu kam als neuer Grund, dass 
die klephantcn u. s. w. Doch ist die 
Verbindung der Gedanken nicht 
ganz klar, da § 6 sich wieder mehr 
an §4 ansehjiesst; man wftrde nam 
nicht vermissen, welches L. jedoch 
auch sonst bisweilen freier braucht, 
s. c. 7, 2; 27, 14, 13; 31, 40, 4. 
Durch die Abweichung von der ein- 
fachen Darstellung des Polyb. hat 
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cetera elephanti etiam , tumultuoso genere pugnae equitum veli- 
tumque et levis armaturae consternati, e cornibus in media m aciem 

6 sese intulerant. fessi igitur corporibus animisque rettulere pe — 
dem, ordines tarnen servantes, haud secus quam si imperio ducis 

7 ced rrent integra acies. sed cum eo ipso acrius, ubi inclinatam 5 
sensere rem, victores se undique inveherent, nec facile impetus 

8 sustineri posset, quamquam retinebat obsistebatque cedentibus 
Hasdrubal, ab tergo esse collis tutumque reeeptura, si modice 

9 se reeiperent clamitans , tarnen vincente metu verecundiam cum 
proximus quisque hostem cederet, terga extemplo data, atque in 10 

10 fugam sese omnes efFuderunt. ac primo consistere signa in ra- 
dieibus collium ac revocare in ordines militem coeperant cun- 
ctantibus in adversum collem erigere aciem Romanis ; deinde, ut 
inferri inpigre signa viderunt, integrata fuga in castra pavidi 

11 compelluntur. nec proeul vallo Romanus aberat, cepissentque 15 



L. die Vorgänge nicht deutlicher ge- 
macht. — equit. velit, es wäre also 
vor dem Angriff* der Legionen ge- 
schehen, da sonst diese nach c. 14, 
4 auf die Elephanten gestossen 
wären; Polyb. sagt nicht, dass sich 
die Elephanten gerade auf die Mitte 
geworfen hätten, sondern: ra &rjQia 
— ' (peoofisvtt ttxii rovg vnons- 
aövrng l| ctfiipoTv chi d*tä(p&€iQav. 
Zur Sache vgl. 21, 55, 7; ib. 56, 1. 

6—8. , fessi — animisq. nimmt 
das § 4 Gesagte wieder auf, um zu 
zeigen, wie die zuletzt erwähnte 
Erscheinung elephanti etc. diese 
Folge haben konnte. — integra ac. t 
wie wenn sie als ein nicht im Kampfe 
gewesenes Heer sich zurückzögen, 
enthält eine Bestimmung des Prä- 
dicates; doch ist vielleicht acie zu 
lesen. — ubi — sens., Erklärung 
von eo ipso. — Collis, dass das Heer 
nicht weit von der c. 12, 15 erwähn- 
ten Höhe aufgestellt war, ist vorher 
nicht bemerkt. 

9 — 10. verecund., s. 27, 12, 15; 
30, 18, 8: pudor; L. hat die ein- 
fache Erzählung bei Pblyb. ausge- 
malt. — proximus — ced., indem 
die dem Feinde zunächst Stehenden, 
die seinen Angriffen am meisten, s. 
§7: eo acrius, ausgesetzt waren, 



zurückwichen und die übrigen fort- 
drängten, vgl. c. 22, 14; 23, 4; Tac. 
H. 3, 16; proximus ist mit hostem 
zu verbinden. Doch tritt diese Con- 
struet. gewöhnlich, vgl. indess Tac. 
Ann. 15, 15: proximus quisque re- 
gem, in Verbindung von proximus 
mit einem Verbum ein, s. 29, 7, 6: 
proximus — eum steter 'ai; 35 . 27, 
9: proximus finem est; man könnte 
daher hosti und einen zweiten Su- 
perlativ erwarten: proximus — ho- 
sti primus cederet, vgl. Cic. Verr. 
5, 34, 90: ut quisque postremus in 
fuga ita in periculo prineeps erat ; 
Kindscher vermuthet proximum 
quisque hostem er eder et; vgl. 6, 13, 
3: cadentibus pritnis iam ad se 
quisque perventuram caedem ceme- 
bat. — extemplo, in dem § 7 be- 
zeichneten Momente. — consistere, 
Halt machen, s. c. 16, 5; Subject ist 
signa, zu coeperant die Anführer, 
vgl. 24, 31, 2. 

11. aberat, das hdseb. aberant ist 
ungeachtet des freieren Gebrauchs 
des Pluralis nach Collectiven bei 
L., s. 24, 32, 9 multiludo creant\ 
26, 12, 8, wie c. 13, 9 incidebant, 
wol verschrieben ; cepissentque steht 
schon in Beziehung zu victores. — 
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tanto impetu castra, ni se ex vehementi sole, qualis i riter gravis 
imbre nubcs efTulget, tanta vis aquae deiecisset, ut vix in castra 
sua receperint se victores, quosdam etiam religio ceperit ulterius 
quicquam eo die conandi. Carthaginienses, quamquam fessos 12 
5 labore ac vuineribus nox imberque ad necessariam quietem voca- 
bat, tarnen, quia metus et periculum cessandi non dahat tempus, 13 
prima luce oppugnaturis hostibus castra, saxis undique circa ex 
propinquis vallibus congestis augent vallum, munimento sese, 
quando in armis parum praesidi foret, defensuri. sed transitio 

10 sociorum , fuga ut tutior mora videretur, fecit. principium defe- 14 
ctionis ab Attene regulo Turdetanorum factum est: is cum magna 15 
popularium manu transfugit; inde duo munita oppida cum prae- 
sidiis tradita a praefectis Romano, et ne latius inclinatis semel 16 
ad defectionem animis serperet res, silentio proximae noctis 

15 Hasdrubal castra movet. 

Sei pio , ut prima luce qui in stationibus erant rettulerunt 10 
profectos hostis, praemisso equitatu signa ferri iubet: adeoque 2 
citato agmine dueti sunt, ut, si via recta vestigia sequentes issent, 
haud dubie adsecuturi fuerint. dueibus est creditum breviiu» 

20 aliud esse iter ad Baetim fluvium, ut transeuntis adgrederen- 
tur. Hasdrubal clauso transitu fluminis ad Oceanum licet it . et 3 



receperint, das in Folgesätzen so 
häufige Perf. ist auch nach dem Be- 
dingungssätze, der den Gedanken: 
sed se deieeit enthalt , eingetreten. 
— '•'-//-. e., s. 26, 11, 4. 

13 — 16. oppugnat.Jiost. ist eben 
das, was ihnen droht; über die Con- 
stiuct. s. 4, 18, 6. — undique c. ==> 
ex omnibus circa locis, das folg. 
ex prop. v. ist Erklärung von undi- 
que, vgl. 42, 56, 8. — transitio, 
dasselbe was nachher durch dej'ectio 
und transfugit bezeichnet ist, vgl. 
23, 26, 4. — fuga — mora, der 
Zusammenhang entfernt die Zwei- 
deutigkeit, vgl. Sali. I. 102, 7. — 
Turdet., 21 , 6, 1. — latius etc. ist 
wol auf das Heer zu beziehen, nicht 
auf das Land, das er durch den 
Rückzug Preis gab. — proximae n., 
muss nach § 13 und c. 16, 1 die 
Nacht nach dem TrelFcn sein, in der 
aber kaum alles §13 — 14 Erzählte 
geschehen sein kann. 
Tit. Li». VI. 2. Aufl. 



16. J. recta, insofern er gerade 
zu den Feinden führte; nach dem 
Uebergangspunkte, den Hasdrubal 
zu gewinnen suchte , war natürlich 
das brevius iter der gerade Weg. 

— dueibus: aber man glaubten. s.w. 

— ut trans., er könne die Feinde 
nicht allein einholen, sondern ihnen 
zuvorkommen und sie angreifen, 
wenn sie übergehen wollten. Die 
Schlacht wurde also auf dem rechten 
Ufer des Baetis (Guadalquivir) ge- 
liefert, und da Hasdrubal von dem 
Scblacbtfelde bis an das nächste La- 
ger, das nach § 8 nicht weit vom 
Meere ist, nur einen Tagmarsch 
macht, in nicht grosser Entfernung 
von der Mündung des Baetis, was 
mit der Angabe dass Scipio bis Uipa 
vorgerückt sei, 8. c. 12, 14, zusam- 
menstimmt. — adsecut, 37, 12, 6. 

3 — 5. clauso, Scipio ist frü- 
her an den Fluss gelangt. — ad 
Ocean. , er sucht nördlich vom Bae- 

11 
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iam in de fugientium modo efTusi abibant itaque ab legionibus 

4 Romanis aliquantum intervalli fecit; eques levisque armatura 
nunc ab tergo nunc ab lateribus occurrendo fatigabat morabatur- 

5 que; sed cum ad crebros tumultus signa consisterent, et nunc 
equestria nunc cum velitihus'auxiliisque peditum proelia conse- 5 

6 rerent, supervenerunt legiones. inde non iam pugna sed truci- 
datio velutpecorüm lieri, donec ipse dux fugae auctor in proxi- 
mos Collis cum sex mi Hilms ferme semermium evasit: ceteri 

7 caesi captique. castra tumultuaria raptim Poeni tumulo ediüs- 
sh»o communiverunt, atque inde, cum bostis nequiquam subire 10 
im quo ascensu conatus esset, haud difficulter sese tutati sunt. 

8 sed obsidio in loco nudo atque inopi vix in paucos dies tolerabi- 
lis» erat, itaque transitiones ad hostem fiebant; postremo dux 
ipse navibus accitis — nec procul inde aherat mare — nocte 

9 relicto exercitu Gadis perfugit Scipio fuga ducis bostium audita 15 
decem miliia peditum mille equites relinquit Silano ad castrorum 

10 obsidionem; ipse cum ceteris copiis septuagesimis castris pro- 
tinus causis regulorum civitatiumque cognoscendis, ut praemia 
ad veram meritorum aestimationem tribui possent, Tarraconem 

11 rediit. post profectionem eius Masinissa cum Silano dam con- 20 
gressus, ut ad nova consilia gentem quoque suam oboedientem 

s. c. 14, 10; 22, 37, 7. 

6 — 8. non iam, s. § 3; 30, 7, 8. — 
fugae auctor, in Bezug auf c. 15, 
16. — iniquo asc, bei, da — war, 
3. 5, 47, 2; oder local: an — hin- 
auf. — ad host, gehört zu transi- 
tiones, 30, »2, 10. — accitis wol 
von Gades, s. § 13. 

9 — 10. obsidion., die man nach 
§ 7 u. 8 nicht erwarten sollte. — 
septuag. aast., s. c. 4, 4; über deo 
Ausdruek 27, 32, 11. — protinus, 
wie c. 13, 4. — causis — cogn. = 
dum (ab eo) — cognoscuntur , vgl. 
c. 14, 1 1 ; 32, 16, 4: ad Maleam 
trahendis — remulco navibus per- 
venit; zur Sache 26, 51, 10. — ad 
rar. aest. nach, gemäss der richti- 
gen Abschätzung. Die Römer tre- 
ten jetzt zuerst als Herrn des Lan- 
des auf. 

11 — 12. nova cons., der Abfall 
von Carthago und der Uebertritt zu 
den Körnern. — gentem, s. 24, 48, 
13; 29, 29, 10. — Es wird nach 



tis die Küste zu gewinnen. — iam 
inde, und so fort, s. 8, 16, 7, vgl. 27, 
51, 10; § 6 ist inde non iam: von 
da nun nicht mehr, nicht länger. — 
fug. modo, 29, 3, 8. — itaque geht 
nach dem Zwischensatze auf Has- 
drubal zurück; über den Ausdruck 
s. 27, 45, 1. — occurrendo ist wie 
c. 33, 6; 24, 17, 3: ab tergo se ob- 
teeraauch auf tergo bezogen, obgleich 
es mehr auf lateribus passt, vgl. 
37, 30, 6. — sed, der Zusammen- 
hang scheint zu sein: so entfernte 
er sich zwar von den Legionen, nur 
die Reiter u. s. w. ermüdeten das 
Heer; über (eben deshalb) weil er 
so oft Halt machen mussle, holten 
ihn — ein ; Madvig verm. et. — con- 
sister. — conser., wie c. 15, 10, 
nur ist bei consererent als Subject 
tniles zu denken; die Situation, wie 
25, 35 ff. — au.nl/ is ped., die be- 
standen aus u. s. w., es sind Hülfs- 
truppen nicht italienischer Völker, 
die vorzugsweise auxilia hiessen, 
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haberet, cum paucis popularibus in Africam traiecit, non tarn 12 
evidenti eo tempore subitae mutationis causa, quam documento 
post id tempus constantissrmae ad uJtimam senectam fidei, dc 
tum quidem eum sine probabili causa fecisse. Mago inde remissis 13 
ab Hasdrubale navibus Gadis petit; ceteri deserti ab ducibus, pars 
transitione, pars fuga disSupati per proximas civitatis sunt, nulla 
numero aut viribus manus insignis. Hoc maxime modo ductu h 
atque auspicio P. Scipionis pulsi Hispania Carthagiuienses sunt, 
quarto decimo anno post bellum initum, quinto quam P. Scipio 



diesen Worten in Vergleich mit 
c. 35, 10 vorausgesetzt, dass Ma- 
sinissa bei seinem Volke noch als 
Erbe des Reiches anerkannt wird, 
obgleich, wenn er im J. 148 v. Gh. 
gestorben ist and nach Plin. 7, 48, 
156 60 Jahre regiert hat, sein Vater 
Gala bereits 2U8 v. Gh. gestorben 
nnd das 29, 29 ET. Erzählte einge- 
treten sein müsste. DassL. die Reise 
nicht durch diese Verhältnisse ver- 
anlasst denkt, zeigt c. 35, 10: m 
sperrt etc., vgl. zu c. 35, 8; App. 
Lib. 10. — non tarn — fecisse, der 
Sinn der Worte ist: non tarn evident 
Mo (so ist vidi, statt eo zu lesen) 
tempore causa fuit, quam constan- 
tissima — fides documento est (od. 
fvif) ne turn quidem etc. ; eo tem- 
pore gehört zunächst zu evid. causa, 
dem Sinne nach, im Gegensalze zu 
ne tum quidem etc., auch zu muta- 
tionis, post id temp. zu documento, 
da const. fidei schon durch ad alt. 
senectam bestimmt ist; der Genit. 
constant. fidei enthüll das, wodurch 
das documentum (der Beweis dafür 
dass) gegeben wird, worin es be- 
steht, vgl. 4, 1,4: iniuria agri ab- 
iudivati; ib. 32, 5: scelus legatorum 
— interfectorum. Möglich ist, dass 
L. auch evidenti zu documento ge- 
dacht wissen wollte, s. c. 19, 5: 
als vielmehr ein deutlicher Beweis 
io — lag, dass. Da jedoch der Aus- 
druck hart und dunkel ist, der Ge- 
nitiv bei documento sonst andere 
Bedeutung hat, 8. c. 42, 1 ; 24, 8, 10 
u. a. ; auch gewöhnlich documento 
est gesagt wird (was aber in der 



Construct. des abl. abs. nicht aus- 
gedrückt werden konnte), so halten 
Andere die Stelle für verdorben, 
Düker verm.: documento — con- 
stantissrma* — fide. Causa ist wol 
nicht ohne Absicht in anderer Be- 
deutung wiederholt, s. 29, 6, 1 : res 
— reL Was die Sache betrifft, so 
lag es nahe, wie Masinissa schon 
damals theils aus Erbitterung über 
die Punier, s. c. 35, theils weil das 
Unterliegen Carthagos schon jetzt 
vorausgesehen werden konnte, 
durch die Verbindung mit den sieg- 
reichen Römern grössere Vortheilo 
hoffen durfte, vgl. Sil. It. 16, 130: 
nie (die Römer) tibi regna dabit etc. 

13. pars etc., wahrscheinlich ist 
pars (oder alü nach dissupati) aus- 
gefallen, da fuga für sich allein 
nicht das pars entsprechende Sub- 
ject bezeichnen kann. Anderer Art 
sind die Falle 3, 61, 9; 10, 2, 11 ; 
42, 30, 14 u.ä. Vielleicht fehlt auch 
das Prädicat zu pars transitione, da 
die Ueberlaufer in das römische 
Lager sich nicht zerstreuen; oder 
dissupati ist gesagt in Bezug auf 
das Lager, wo sie bis jetzt verei- 
nigt gewesen waren, und ungenau 
auf das letzte Glied bezogen statt 
auf das Ganze; sie zerstreuten sich, 
indem ein Theil in das rÖm. Lager 
übergieng, Andere in den Städten 
umher. — per, s. c. 39, 21 ; 22, 54, 
1 u. a., vgl. Sil. It. 16, 114. 

14. ductu ausp., s. c. 27, 4; 12, 
12. — quarto dec, ein Irrthum L's 
oder der Absehreiber, s. c. 10, 8. — 
quinlo, nach 20, 19, 10 ist er 211 

11* 
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15 provinciam et exercitum accepit. haud multo post Silanus de- 

bellatara referens Tarraconem ad Scipionem rediit. 
17 L. Scipio cum multis nobilibus captivis nuntius receptae Hi- 

2 spaniae Ho m am est missus, et cum ceteri laetitia gloriaque ingenti 
eam rem vulgo ferrent, unus, qui gesserat, inexplebilis virtutis 
veraeque laudis, parvum instar eorum, quae spe ac magnitudine 

3 an lnu concepisset, receptas Hispanias ducebat: iam Africam 
raagnamque Carthaginem et in suum decus nomenque velutcon- 



v. Cb. dahin gekommen. L. scheint 
hier einen Abschnitt in der Erzäh- 
lung zu machen, als ob der Scbluss 
eines Jahres berichtet werden sollte, 
und doch setzt er in dasselbe Jahr 
206 ausser dem ersten Zuge Scipios 
von Tarraco bis fast an den Ocean, 
der nach c. 13, 4 u. 16, 10 über 
4 Monate gedauert haben kann, noch 

2) die Reise zu Syphax, c. 17 f.; 

3) die Eroberung von Uiturgi, Ca- 
stulo und Astapa, also einen zwei- 
ten Zug nach Andalusien; 4) die 
Krankheit Scipios und den Aufstand 
im Heere, c. 24 — 29; 5) den Feld- 
zug gegen Mandonius c. 31 ff. ; 6) die 
Reise zu Masinissa, wieder nach 
Andalusien c. 35; 7) die Rückkehr 
nach Rom im Herbste c. 38. Da un- 
möglich dieses alles in einem Jahre 
geschehen sein kann, so ist wohl 
anzunehmen, dass L. aucb hier, wie 
überhaupt in der chronologischen 
Anordnung der Begebenheiten in 
Spanien, weniger genau berichtet 
habe. Wahrscheinlich ist Scipio 
später als L. glaubt nach Spanien 
gekommen , und bat erst 209 Car- 
thago erobert, s. 25, 32, 1; 26, 20, 
1; ib. 51, 2; im J. 208 Hasdrubal 
bei Baecula geschlagen und viel- 
leicht das 2$, 1—4 Erzählte aus- 
geführt, s. zu 27, 20, 8; in das 
J. 207 fallen die 28, 12 — 16 er- 
wähnten Ereignisse und noch die 
Fahrt zu Syphax; in das J. 206 das 
von c. 19*— 38 Erzählte. Zwar 
scheint auch Polyb. II, 20 ff. das 
von L. 28, 12 — 38 Berichtete ohne 
Unterbrechungdargestelltzu haben ; 
aber er hat wie es scheint, s. 14, 1 a, 



die Ereignisse zweier Jahre zusam- 
mengefasst. — haud m. p. schliesst 
sich an § 13 an. 

17 — 18. Bündniss mit Syphax ; 
Polyb. 11, 24; Appian.Lib. 10; Iber. 
29; Zon. 9, 11; Val. Max. 9, 8, 1; 
Sil. It. 16, 171. 

1 — 3. L. Scipione, L. hat wo! 
nur zu bemerken unterlassen , dass 
Lucius von seiner Sendung im vor- 
hergeh. Jahre, 8. c. 4, 4, wie Lae- 
lius 27, 7, im Anfange des Frühlings 
zurückgekehrt sei, s. Zon. 9,8 a. 
E. — Utetit.ferr., mit Freude und 
rühmend erwähnten; sich darüber 
freuten und es priesen , wie laudi- 
bus ferre u. a. — inexplebilis, s. 
Senec. Consol. ad Helv. 15: collo- 
quia quorum inexplebilis eram. — 
unus, wie 27, 34, 12. — parvum 
inst, ein kleines Abbild, Vorspiel, 
vgl. 26, 28, 11; 25, 25, 5; 35, 49, 
10: duarum legiuneularum instar, 
-—aemag. an., eigentlich der Grund 
der Hoffnung, s. 26, 19, 1 f., ist die- 
ser gleichgestellt. — magnam C. t 
im Gegensatze zu Carthago novo, 
§ 11. — velut consumm., den aus 
verschiedenen TheMen gleichsam 
zu einer Summe, einem Ganzen 
(nur deshalb) zusammengehäuften 
Ruhm, damit Scipio allein Ehre (in 
decus) und Namen (/ffricanus) er- 
langen könne. Dass die consum- 
matio eine küuftige sein soll, ist 
durch spectabat angedeutet, s. c. 
41, 8: egregiajn palmam belli Pu- 
nici pal rat i petis : 30 , 40 , 7 u. a. 
Andere nehmen consummatam für 
consumrnati, nach 1, 1,4; oder lesen 
eonsummandam. Zur Sache s. Po - 
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summatam eius belli gloriam spectabat. itaque praemoliendam 4 
sibi ratus iam rem conciliandosque regum gentiumque animos, 
Syphacem primum regem statuit temptare. Masaesuliorum is rex 5 
erat; Masaesuli, gens ad Unis Mauris, in regionem Hispaniae noa- 

5 xime, qua sita nova Garthago est, spectant. foedus ea tempestate 6 
regi cum Carthaginiensibus erat; quod haud gravius ei sanctius- 
que quam vulgo barbaris, quibus ex fortuna p endet fides, ratus 7 
fore, oratorem ad eum C. Laelium cum donis mittit. quibus 8 
barbarus laetus, et quia res tum prosperae ubique Romanis, 

10 Poenis autem in Italia adversae, in Hispania nullae iam erant, 
amicitiam se Romanorum accipere annuit; firmandae eius fidem 
nec dare nec accipere nisi cum ipso coram duce Romano, ita 9 
Laelius in id modo fide ab rege accepta, tutum adventum fore, 
ad Scipionem redit. magnum in omnia momentum Syphax ad- 10 

15 fectanti res erat Africae, opulentissimus eius terrae rex, bello 
iam expertus ipsos Carthaginienses, fmibus etiam regni apte ad 



!yb. 1. 1. ndvxtov U'äat{4.ovt£6vT(uv 
tov Tlonhov — fiaxantfav av- 
Tovg i{f,j] tfior* Toiaurag *x ovai 
rag llntöag, avTog o*i vvv xal /jtd- 
Xiaxa fiovXtvtadat. rCva tqotzov 
aQ^rfiat tov noog KttQ%riö*ov£ovg 
nolifAov etc. Dass Scipio die Ab- 
sicht hatte sogleich von Spanien aus 
nach Africa überzugehen wird § 10: 
adfectanti — dirimuntur', c. 18, 10 
angedeutet, vgl. Dio. Cass. fr. 57, 
53: Zonar. 9, 11: Zy.mltav 6*k 
narret rä Ivrog tov JTvor}Vcciov 

— TTQonoirjaauevog ig ttjv Ai- 
ßvrjv OT€(kaa&cti r\roiuuC(ro etc. 

4 — 5. praemoliend. , das Wort 
findet sich früher nicht, überhaupt 
sehr selten. — regum gent, 24, 49, 
2: adversus reges populosque /f fri- 
ede-, 27, 4, 9. — Masaesul., die 
westlichen Numider zwischen dem 
Reiche Masinissas und den Mauren, 
s. 29, 32, 14; 24, 48, 2 heisst er 
nur rex Mumidarum; Scipio nimmt 
den dort erwähnten Plan seines 
Vaters wieder auf, Sil. It. 16, 195. 

— adfinis in der ursprünglichen 
Bedeutung: angrenzend, s. Paul. 
Diac. p. 1 1 : affines in agris vicini, 
sive corisanguinilate coniuneli, 
kommt nicht oft vor. — Mauris , a. 



24, 49, 5. — EN — spectat, 5, 1,9: 
frons in Etruriam spectans; sonst 
auch ohne in. — nova C, s. § 1 1 ; 
27, 27, 13; liegt westlich dem Rei- 
che gegenüber. 

6—8. foedus e. t, er müsste al- 
so das 27, 4 geschlossene, an das 
sich L. nicht zu erinnern scheint, 
aufgegeben haben. — orator., 24, 
33, 5. — prosper., 25, 16, 11. — 
ßrmand. ei., 29, 23, 5. — cum ipso, 
weil in fidem dare — accipere der 
Begriff der Vereinigung und des 
gegenseitigen Verhältnisses liegt, 
s. 9, 1, 8: nihil cum potentiore iuris 
humani relinquitur inopi; Ter. 
Phorm. 3, 2, 27: cum illo ut mutet 
fidem. — coram persönlich, c. 18, 
7; 43, 5, 6: si coram agere v eilet ; 
36, 11, 1: coram ipse, vgl. 25, 16, 
13: ab ipso Graccho etc. 

9—10. in id darauf; 30, 12, 18. 
— in omnia für Alles, nach jeder 
Seite hin, vgl. 21,4,2. — adfect. 
r. Äj/h, sich mit den Angelegenhei- 
ten Africas befassen wollte, den 
Plan hatte Africa anzugreifen, vgl. 
c. 18, 10; 25, 23, 9; 24, 25, 5. — 
bello, 24, 49. — apte ad, in der 
Richtung nach und für Spanien, 24, 
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11 Hispaniam, quod freto exiguo dirimuntur, positis. dignam ita- 
que rem Scipio ratus, quae, quoniam non aliter posset, magno 
periculo peteretur, L. Marcio Tarracooe, M. Silano Carthagine 
nova, quo pedibus ab Tarracone itinerihus magnis ierat, ad prae- 

12 sidium Hispaniae relictis, ipse cum G. Laelio duabus quinquere- 5 
mibus ab Carthagine profectus tranquillo mari plurumum remis, 

13 interdum et leni adjuvante vento in Africam traiecit. forte ita 
incidit, ut eo ipso tempore Hasdrubal pulsus Iiispan ia, Septem 
triremibus portum invectus, ancoris positis terrae adplicaret 

M naves, cum conspectae duae quinqueremes, haud cuiquam dubio, 10 
quin hostium essent, opprimique a pluribus, priusquam portum 
intrarent, possent, nihil aliud quam tumultum ac trepidationem 
simul militum ac nautarum nequiquam armaque et naves expe- 

15 dientium fecerunt. percussa enim ex alto vela paulo acriori vento 
prius in portum intulerunt quinqueremes, quam Poeni ancoras 16 

16 molirentur; nec ultra tumultum cierc quisquam in regio portu 
audebat. ita in terram prior Hasdrubal, mox Scipio et Laelius 

18 egressi ad regem pergunt. Magniticumque id Syphaci — nec 
erat aliter — visum, duorum opulentissimorum ea tempestate 
duces populorum uno die suam pacem amicitiam,que petentis ve- 20 
2 nisse. utrumque in hospitium invitat; et quoniam fors eos sub 

13, 5: opportune versam. — exiguo, terrae, mehr dichterisch, gewöhnlich 
nur durch etc. — dirimuntur, weil ad terram, auch in t, 8. 37, 12, 10. 
an das Land gedacht wird, s. 22, 15, — conspectae, der Anblick verao- 
4. Uebrigens ist freto, welches nur lasste. — haud c. dubio, ein freierer 
das Gaditanum sein kann, weniger 
genau als § 5: qua — est, da das 
Keicb des Sypbax nicht bis dahin 
reichte, sondern an dem fretum 
Mauren wohnten. 

11—12. Carthag. n., s. 1, 18, 1; 
anders in der Periocha. — pedibus, 
zu Lande. — ad pracs., 21, 60, 5. 
— duabus, nur zwei. — adiuvante, 
die Kriegsschiffe können sich neben 
den Kudern auch der Segel bedie- 
nen, s. 27, 15, 5 zur Sache vgl. En- 
nius bei Macrob. 6, 2. 

13 — 16. pulsus, ob er est damals 
von Gades, s. c. 16, nach Afrika kam 
und schon jetzt den König durch 
Aussicht auf die Verbindung mit 
Sophoniba zu gewinnen suchte, s. c. 
35, 8; 29, 23, 4, lässt sich nicht er- 
kennen. — positis, 29, 27, 11 das 
gewöhnlichere ancoras iacere. — 



Gebrauch des Adj. im abl. absol., 
nach Analogie der Participia, audito 
u. a., 8. 6, 25, 5; c. 36, 12: incerto; 
26, 51, 6: tranquillo ; 31, 12, 5: se- 
reno per totum diem; Z. § 645 f. 
648. — nequiquam giebt vorweg den 
Erfolg an , s. 22, 43, 1 . — portum, 
ist wahrscheinlich der Hafen von 
Siga, s. Plin. 5, 2, 19: Sigaoppidnm 
ex adver so Malacae in Uispania sitae 
Syphacis regia', sonst ist Cirta die 
Hauptstadt, s. 29, 32. — molirenl., 
c. 36, 11. — in regio p., auch «an- 
sät, s. Appian. 

18« 1 — 2. magnißcumque, durch 
que wird der Umstand, dass Syphax 
das Zusammentreffen für höchst eh- 
renvoll hielt, als etwas Neues an 
das Factum selbst als Folge sich 
Anschliessendes bezeichnet. — erat 
ai, Z. § 365. — suam, mit ihm, s. 
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udo tecto esse atque ad eosdem penates voluisset, contrabere ad 
conloquium dirimendarum simultatium causa est conatus, Sei- 3 
pione abnuente aut privatim sibi ullum cum Poeno odium esse, 
quod conloquendo finiret, aut de re publica quiequam secum 
5 hoste agere iniussu senatus posse. illud magno opere tendente 4 
rege, ne alter hospitum exclusus mensa videretur, ut in animum 
induceret ad easdem venire epulas haud abnuit; cenatumque si- 5 
mul apud regem est, et eodem etiam lecto Scipio atque Hasdru- 
bal, quia ita cordi erat regi, aceubuerunt. tanta autem inerat 6 

10 comitas Scipioni atque ad omnia naturalis ingeni dexteritas, ut 
non Syphacem modo, barbarum insuetumque moribus Romanis, 
sed hostem etiam infestissimum facunde adloquendo sibi conci- 
liaret; mirabilioremque sibi eum virum congresso coram visum*7 
prae se ferebat quam bello rebus gestis, needubitare, quin Sy- 8 

15 phax regnumque eius iam in Romanorum essent potestate : eam 
artem Uli viro ad conciliandos animos esse, itaque non, quo 9 
modo Hispaniae amissae sint, quaerendum magis Carthaginien- 
sibus esse, quam, quo modo Africam retineant cogitandum. non io 
peregrinabundum neque circa amoenas oras vagantem tantum 



Tac. 12, 33: nostram pacem. — ad 
eosd. pen., bei, an dem Heerde der 
Penaten, religiöse Bezeichnung des 
Hauses, s. 30, 13, 13; Propert. 4, 4, 
33 : ad vesfros — sedeam penates ; 
über ad, s. 24, 48, 9; 21, 63, 10: 
apud penates. » 

3 — 4. privatim, als Privatmann, 
37,36, 7 ; 26,27, 1 1 : Flaccus sibi pri- 
vatem simuttatemeum Campanis ne- 
gare ullam esse; eben so an u. St. 
odium cum ; Cic. Phil. 2, 38, 99 : hone 
tibi esse cum Dolabella causam odii 
dicere ausus es. — illud, das wenig- 
stens. — tendente, c. 45, 13: zu er- 
reichen suchte. — animum ind., 27, 
9, 8. 

5 — 6. simul n. ab utroque: zu- 
sammen, gemeinschaftlich, Cic. Lael. 
19, 67: multos modios salis simul 
edendos esse. — lecto — aceubue- 
runt, die später in Rom eingeführte 
Sitte, Becker Gallus, 3, 263 f., auf 
Sophas liegend zu speisen, wird den 
Numidern beigelegt, App. c. 30: 
avyxccraxli&rjvai toj l4aö*oovß((. 
et— etiam, 24, 34, 5, vgl. 27 Jü, 4; 



30, 3, 2. — cordi, s. c. 20, 7; 30, 
17, 12, vgl. 6, 9, 3. — ad, omnia für 
alle Verhältnisse, s. c. 17, 10; 37, 
7, 15: virum ad cetera egregium u. 
a. — barbarum, durch das Folg. er- 
klärt, soll nur das Stärkere vorbe- 
reiten, nicht bezeichnen, dass die 
Punier, als mit römischer Sitte ver- 
traut, nicht zu den Barbaren gehört 
hätten. — facunde, durch dos Kin- 
nehmende seiner Rede. 

7 — 8. mirabilioremq. , wie § 1 : 
Subject ist, wie congresso zeigt. 
Hasdrubal . und um dessen Ansicht 
schärfer zu markiren der Satz nicht 
mehr von ut abhängig, vgl. c. 23, 2: 
30, 30, 8. — congresso c, bei der 
persönlichen Zusammenkunft Po- 
lyb. : öioTi tfoßfQtoTSQog ccvrq) TTo- 
nkiog 7l€(fT)V8 XCCTCt ttjv buiXCav 

yntQ £v rote onXotg. — Syphax 
— essent, Z. § 373; über essent s. 
2, 55, 9; im Folg. sint — retineant, 
s. c. 32, lOf. — eam, praef. § 11. 
quaerendum, vielleicht eine Unter- 
suchung gegen die geschlagenen 
Feldherrn anstellen, vgl. 38, 48, 18. 
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ducemRomanum relicta provincia novae dicionis, relictis exerciti- 
bus, duabus navibus inAfricam traiecisse sese in hostilem terram, 
regiam in fidem inexpertam, sed potiundae Africae spem ad- 

11 fectantem: hoc eum iam pridem volutare in animo, hoc palam 
fremere, quod non, quem ad modum Hannibal in Italia, sie Sei- 5 

12 pio in Africa bellum gereret. Scipio foedere icto cum Syphace 
profectus ex Africa, dubiisque et plerumque saevis in alto iacta- 
tus ventis die quarto novae Carthaginis portum tenuit. 

10 Hispaniae sicut a bello Punico quietae erant, ita quasdam 
ciyitates propter conscientiam culpae raetu magis quam fide quie- 10 
tas esse apparebat , qua rum maxume insignes et magnitudine et 

2 noxa liiturgi et Castulo erant. Castulo, cum prosperis rebus 
*socii fuissent, post caesos cum exercitibus Scipiones defecerant 

ad Poenos; Iliturgitani prodendis, qui ex illa clade ad eos per- 

3 fugerant, intei ficiendisque scelus etiam defectioni addiderant. in Ii 
eos populos primo adventu, cum dubiae Hispaniae essent, me- 

4 rito magis quam utiliter saevitum foret; tunc iam tranquillis 
rebus quia tempus expetendae poenae videbatur venisse, acci- 
tum ab Tarracone L. Marcium cum tertia parte copiarum ad 



10 — 12. reUctapr., es wird vor- 
ausgesetzt, Ha8dr. wisse, dass die- 
ses nicht habe geschehen dürfen, s. 
c. 42, 21. — traiecisse se., eben so 
Valer. Max. : quam iemere se slfri- 
canus — ad Syphacem traiecit ; es 
heisst zü terram: er sei übergesetzt 
und gekommen, zu fidein : habe sieb 
begeben. — regiam ist viell. voran- 
gestellt um das Unerwartete zu be- 
zeichnen, 2, IS, 2; 10, 34, 6 u. a., 
und weil ein zweites das Gefährliche 
steigerndes Attribut folgt; Madvig 
verm.: terram, in regiam, in fidem 
etc. — spem adfect.: die Hoffnung 
hege und zu verwirklichen strebe, 
vgl. Ov. Met. 5, 377 : nam spes ad- 
fect at easdem; ähnlich spem tentare 
c. 38, 4; 33, 27, 3 u. a., vgl. c. 17, 
10. — foed. icto, ohne die gesetz- 
lichen Formalitäten , s. 27, 17, 17. 
— di/biis, wechselnd, unstat. — te- 
nuit, 21, 49, 2. 

19 — 20. Bestrafung von Tlitnrgi 
nnd Castulo; Appian. Iber. 32; Zoo. 
9, 10. 



1 — 2. a bello — quiet., von Sei- 
ten des Krieges; 2, 34, 1: eum — 
quiela omnia a bello essent; 7, 1, 7: 
ab seditione et a bello qtfietis rebus ; 
39, 2, 6; 1, 31, 5: quies a bello. — 
liiturgi e. C ? 26, 17; 25, 36.— 
prosper — reb,, vor dem Untergange 
der Scipionen, 24, 41,6. — fuissent, 
synesis, s. c. 22, 2; 23, 17, 4. — 
interficiendisq., sie mordeten sie 
theils selbst, Audere verrietben sie 
an die Punier; Zur Sache s. 25, 32, 
10. — scelus, absichtliche, frevel- 
hafte Verletzung Anderer, 23, 7, 3: 
facinora. 

3 — 4. merito magis, etc., wenn 
man sogleich bei der Ankunft hätte 
streng gegen sie verfahren wollen, 
würde dieses mehr ihrer Schuld, 22, 
59, 3, angemessen als — gewesen 
sein, merito, utiliter saevitum foret 
ist bedingt, na ml.: wenn man sie 
damals bestraft hatte, vgl. 1, 13, 3. 
— magis in höherem Grade; potius 
würde das Verglichene ausschlies- 
sen, s. 5, 3, 9; 6, 10, 9. — tunc 
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Castulonein oppugnandum mittit; ipse cum cetero exercitu quintis 
ferme ad Uiturgin castris pervenit. clausae erant portae, omnia- 5 
que instructa et parata ad oppugnationem arcendam: adeo con- 
scientia, quid se meritos scirent, pr# indicto eis belio fuerat 

& hinc et hortari milites Scipio orsus est: ipsos claudendo portas 6 
indicasse Hispanos, quid ut timerent meriti essent; itaque multo 
infestioribus animis cum eis quam «um Carthaginiensibus bel- 
lum gerendum esse: quippe cum illis prope sine ira de imperio 7 
et gloria certari, ab his perfidiae et crudelitatis et sceleris poenas 

10 expetendas esse, venisse tempus, quo et nefandam commilito- 8 
num necem et in semet ipsos, si eodem fuga delati forcnt, in- 
structam fraudem ulciscerentur, et in omne tempus gravi docu- 
mento sancirent, ne quis umquam Romanum civem militemve in 
ulla fortuna opportunum iniuriae duceret. ab hac cohortatione 9 

15 ducis incitati scalas electis per manipulos viris dividunt; partito 
exercitu ita, ut parti alteri Laelius praeesset legatus, duobus simul 
locis ancipiti terrore urbem adgrediuntur. non dux unus aut 10 
. plures principes oppidanos, sed suus ipsorum ex conscientia cul- 

- 

jetzt aber, 8. 26, 10, 7. — quintis c, rhetorische Uebertreibung, doch we- 
vod Cartbago nova aus. — ad Ilit., niger im Munde Scipios, s. Mommsen 
durch die Stellung gehoben ; über 1, 656. — de imper., s. 22, 58, 3. 
die Form Z. § 71. — semet geht auf das Subject in 
5. conscientia — scirent, das forent. — instructam = quae in- 
böse Gewissen, als Gemülbszustand, structa (futura) fuisset. — gravi 
scirent das blosse Wissen; das doc, 21, 19, 10: insigne documen- 
Letztere wird in Bezug auf § 6: tum; 21, 34,2: utili exemplo , ge- 
indicasse gehoben, sonstkönnte man wohnlich nur documento oder do- 
statt des tautologischen Ausdrucks, cumentum ohne Attribut, s. c. 42, 
von dem sich jedoch bei L auch sonst 1; 16,12. — sancir., als heiliges un- 
Beispiele findeu, s. 30, 27, 5; 24, verbrücbiiches Gesetz hinstellen. — 
22, 9; 2, 24, 6 u. a., quid meriti opportun., ausgesetztsei, ungestraft 
essen t wie § 6, oder culpae wie verletzt werden könne, 24, 37, 2. 
§10 erwarten. Zugleich ist die Ab- 
hängigkeit des indirecten Fragsatzes 9 — 12. ab h. c, vgl. c. 33, 1; 
von einem blossen Nomen zu be- 24, 22, 6: ab hac contione legati 
achten, s. 7, 12, 2: inscitia, qui— missi sunt; 22, 40, 4; an u. St. 
advenissent; 3, 60, 6: conscientia scheint ab zugleich den Grund zu 

— quid abesset virium, wo aber der incitati zu enthalten, s. c. 5, 4; 30, 
Abi., s. 25, 26, 2, die Construction 6, 1 ; 5, 28, 7: neglcgcntius ab re 
erleichtert. — pro ind. , galt ihnen bene gesta euntem u. a. — per ma- 
tt* viel, als wenn u. s. w. nip. nach Manipeln, aus einem nach 

6—8. hinc, von diesem Punkte dem andern. — dividunt, die Anfdh- 

ausgehend. — quid ut gehört hier rer. — partito, das Asyndeton deu- 

nicht so zusammen wie 4, 49, 15. tet die Kaschheit der Ausführung 

— illis y weil sie örtlich entfernter an. — ipsorum, s. 30, 20, 8; 41, 23, 
»ind, Z. § 700. — prope sine etc. 8: nostram ipsorum libertatem, vgl. 
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11 pae metus ad defendendum inpigre urbem hortatur, et meminerant, 
et admonebant alios supplicium ex se, non Yictoriam peti;ubi 
quisque mortem oppeteret, id referre, utrum in pugna et in acie, 
ubi Mars communis et dictum saepe erigeret et adfligeret vi- 

12 ctorem, an postmodo, cremata et diruta urbe, ante ora capta- 5 
rum coniugum liberorumque, inter verbera et vincula, omnia 

13 foeda atque indigna passi exspirarent. igitur non militaris modo 
aetas aut viri tantum, sed feminae puerique super animi corpo- 
risque vires adsunt, pugnantibus tela ministrant, saxa in muros 

14 munientibus gerunt. non libertas solum agebatur, quae virorum 18 
fortium tantum pectora acuit, sed ultima omnium suppliciaet _ 
foeda mors ob oculos erat, accendebantur animi et certamine 

15 laboris ac periculi atque ipso inter se conspectu. itaque tanto 
ardore certamen initum est, ut domitor ille totius Hispaniae ex- 
ercitus ab unius oppidi iuventute saepe repulsus a muris haud 16 

16 satis decoro proelio trepidaret id ubi vidit Scipio , veritus, ne 



zu 1, 28, 4; Z. 696. — ex ist in 
neueren Hdss. zugesetzt, da consc. 
cid pae wegen der Wortstellung 
nicht wol mit hortatur verbunden 
werden kann, s. c. 22, 5 ; 29, 36, 1 2 ; 
21, 63, 7; 35, 12, 9; die Verbindung 
mit dem Substantiv metus hart wäre, 
vgl. § 1 ; Madvig venu, in conscien- 
tia, vgl.Cic. Phil. 2, 44, 114. — me- 
miner. n. ipsi, daher der Gegensatz: 
alios. — ex se—peti, s. 8, 33, 13: 
ex hostibus victoriam petere; 30, 
16, 7 vgl. 27, 40, 8; nur so wird 
petere mit ex vor einem Personen- 
namen verbunden. — ubi quisq., da 
ihr Tod doch gewiss sei, so komme es 
nurdaraufan u.s.w. — pugna\\am\>( 
überhaupt; acie geordnete Schlacht. 
— victum — victorem wie vorher 
dux — principes chiastisch. — post- 
modo, 2, I, 9. — ante ora etc., vgl. 
26, 13, 15. 

13 — 14. non modo — tantum 
und § 14 non solum dient hier mehr 
der Abwechslung, als dass das Mass, 
der Grad, die Ausschliessung der 
Begleitung unterschieden würde, 
vgl. 30, 22, 2; 2, 59, 2. — super, 
Uber die Kräfte hinaus = plus quam 
vires ferebant, vgl. 31, 18, 3: super 



omnia, doch findet sich super mehr 
bei Späteren so gebraucht, s. Quint. 
11,3, 1 69 : super modum ac paene na- 
turam, weshalb an u. St. gewöhnlieh 
supra gelesen wird.-iw murosgehört 
zu saxa; s. c. 45, 15: linteain vela; 
44, 7, 1 2 : aliorum in usum rerum 
copiam invenisse, 4, 59, 11 ; 3, 53, 
8, Madvig will m tilgen; doch wird 
munire sonst kaum mit muros ver- 
bunden, wol aber absolut von L. ge- 
braucht: welche die Mauern ausbes- 
sern und erhöhen, vgl. 1, 38, 6: qua 
nondum munierat; 5, 1, 9; 4, 26,2. 

— agebatur, stand auf dem Spiele. 

— tantum, nicht auch der Frauen 
u. s. w., Crevier hält das Wort für 
unächt. — omnium, die Alle treffen 
würde, s. 21, 44, 4 ; oder es ist wie 
21,41,11: ultimo suppUcio humano- 
rum zu nehmen, vgl. 27, 44, 8; spä- 
tere Hdss. haben ornnibus; der Satz 
soll erklären, warum Frauen und 
Kinder bei der Vertheidigung so 
thätig sind. — et cert, auch noch. 

— labores acc, die beiden aucb§ 1 3 
geschiedenen Classen. — inter se, 
attributiv, 21, 39, 9. 

15 — 18. domitor, 1,7,5. — tre- 
pidaret in Verwirrung gerieth, s. e. 
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vanis conatibus suorum et hostibus cresceret animus et segnior 
miles fieret, sibimet conandum ac partem periculi capessendam 
esse ratus, increpita ignavia militum ferri scalas iubet, et se 
ijjsuni, si ceteri cunetentur, escensurum minatur. iam subierat 17 

5 ha ml medioeri periculo moenia, cum clatnor undique ab solli- 
citis vicem imperatoris militibus sublatus, scalaeque multis simuJ 
partibus erigi coeptae; et ex altera parte Laelius ins tat. tum 18 
victa oppidaoorum vis , deiectisque propugnatoribus occupaotur 
muri; arx etiam ab ea parte, qua inexpugnabilis videbatur, inter 

10 tumultura capta est Transfugae Afri , qui tum inter auxilia Ko- 20 
maoa erant, et oppidanis in ea tuenda unde periculum videbatur 
versis, et Romanis subeuntibus, qua adire poterant, conspexerunt 2 
editissimam urbis partem, quae rupe praealta tegebatur, neque 
apere ullo munitam et ab defensoribus vacuam. levium corporum 3 

15 homines et multa exercitatione pernicium clavos secum ferreos 
portantis, qua per inaequaiiter eminentia rupis poterant, scandunt 4 
sieubi mm is arduum et leve saxum occurrebat, clavos per modica 
intervalla figentes cum velut gradus fecissent, primi sequentis 5 



22, 14. — hostibus, sehr oft braucht 
L. den Dativ um die Tbeilaahme 
der Person, oder sie im Vortheil 
oder Nacbtheil zu bezeichnen, wo 
mit weniger Lebendigkeit und Ge- 
fühl auch der Genitiv stehen könnte. 
Ebenso findet sich der Singular von 
animus in abstracter Bedeutung 
bisweilen von Mehreren gebraucht, 
25, 4!, 4; Kraner Caes. B. C. 2, 34, 
6, vgl. zu 30, 28, 1. — capess., 31, 
28, 4. — fejri sc. , nachdem der 
erste Angriff abgeschlagen ist, wie 
28, 45, 6. — subierat) bis an die 
Maoer vorgedrungen. — periculo, 
App.: TfHod-dg töv av^iva, aber 
bei der Bestürmung von Castaca. — 
vke?n 25, 38, 3; 1, 25, 6. — deiectis, 
hier von der Mauer, sonst überhaupt 
von cioem Posten werfen, 22, 24, 7, 
oder einen Angriff abschlagen. 

20. 1 —2. transf. Afr., s. 27, 
43, 1. — auxilia, c. 16, 5. — videba- 
tur, sichtbar war. — subeunt, das 
in den Hss. dahinter stehende sc. tr 
hält Aischefski für contra. — urbis 
P-, dieser Punkt kann eben nur die 



Burg oder eine Seite derselben sein, 
da Alles, was § 1 — 5 folgt, nur Er- 
klärung ist von c. 19, 18: arx — est, 
weshalb Crevier arcis partem ver- 
routhet. — quae — tegeb. kann, weil 
es den Grund der folg. Merkmale, 
die sich wieder an partem an- 
schliessen, enthalt, in verschiedener 
Form ausgedrückt sein ; doch ist die 
gewöhnliche Lesart quia deutlicher. 
— ab det. v. 23, 30. 7. 

3 — 5. levium, s. 21, 21, 11. — 
pernicium gleichfalls auf corporum 
Dezogen: die — Kraft gewonnen 
haben sich schnell zu bewegen; an- 
ders 9, Iii, 13; Doederlein Syoon. 

I, 134. — eminent, r., s. 27, 18, 10; 
doch werden Adjectiva der 3. De- 
clinat. (als solches kann eminens 
betrachtet werden, s. Cic. N. D. 1, 
27, 75: nihil eminentis; ib. 2, 18, 
47) seltner so gebraucht, s. 33, 19, 
1: superiora Macedoniae, vgl. 21, 

II, 9: patentia ruinis. — rupis — 
sax., 21, 36, 1. — extrahentes von 
der tieferen Stelle heraufziehen, s. 
5, 47, 2: trahentes alii alios\ Sali. 
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i 

extrahentes manu, postremi sublevantes eos, qui praeirent, in 
summ um evadunt; inde decurruntcum clamorein urbem iam cap- 

6 tarn ab Romanis, tum vero apparuit ab ira et ab odio urbem op- 
pugnatam esse: nemo capiendi vivos, nemo patentibus ad direptio- 
nem omnibus praedae memor est; trucidant inermis iuxta atque 5 
armatos, feminas pariter ac virus ; .usque ad infantium caedem ira 

7 crudelis pervenit; ignem deinde tectis iniciunt, ac diruunt, quae 
incendio absumi nequeunt: adeo vestigia quoque urbis extinguere 
ac delere memoriam hostium sedis cordi est. 

8 Castulonem inde Scipio exercitum ducit, quam urbem non 10 
Hispani modo convenae, sed Punici etiam exercitus ex dissi- 

9 pata passim fuga reliquiae tutabantur. sed adventum Scipionis 
praevenerat fama cladis Iliturgitanorum, terrorque deinde ac de- 

10 speratio invaserat; et in diversis causis cum sibi quisque con- 
sultum sine alterius respectu veilet, primo tacita suspicio, deinde 15 
aperta discordia secessionem inter Carthaginienses atque Hispa- 

11 uos fecit. his Cerdubelus propalam deditionis auctor; Himilco 
Punicis auxiliaribus praeerat; quos urbemque clam flde accepta 

12 Cerdubelus Romano prodit. mitior ea victoria fuit: nec tantun- 



I, 94, 2. — qui praeir. entspricht 
extrahentes um abzuwechseln, aber 
zugleich mit dem Neben begriff: die 
kühn genug waren voranzugehen, 
vgl. 22, 2, 5: qua modo praeirent 

6 — 7. tum r., jetzt aber erst, 
mehr noch als bei dem Sturme. — 
omnib., s.zu 1,45, l,hier: alleLocali- 
täten. — dirept.f passiv. — praedae 
iw. , L. denkt an Cartbago nova, s. 
26, 46, 10, wo dieses harte Kriegs- 
recbt gegen die bello captt in ähnli- 
cher Art, aber weniger grausam, ge- 
übt wird, vgl. 4, 34, 4 ; 5, 22, 1 . — 
iuxta, s. 1, 54, 9 und pariter sind 
synonym. — usque ad, steigerndes 
Asyndeton; sonst wurden nur Be- 
waffnete und puberes niedergemacht. 
— memoriam, die Stadt wird 34, 
10 wieder erwähnt. 

3—9. CastuUm., welches Marcius 
also nicht hat einnehmen können. — 
convenae, Bewohner anderer Orte, 
die sich dort gesammelt haben. — 
Punici e. e., wahrscheinlich das c. 
16, 13 erwähnte. — dissipata p.f., 



das Prädicat ist von den Personen 
auf die Thätigkeit übergetragen: 
von der nach verschiedenen Rich- 
tungen gebenden Flucht, s. 29, 33, 
6; 38, 27, 8; 2, 59, 9: ex dissipato 
eursu, vgl. 6, 29, 4: ex fuga disxi- 
pati; 10, 14, 21: in fugam dissi- 
pati. — sed etc., aber, obgleich die 
Besatzung stärker war u. s. w. — 
deinde: und sodann, gewöhnlicher 
inde; über die Nachstellung s. 27, 
42, 13. — invaserat, absolut wie 5, 
13, 2; 33, 36, 9. 

10 — 12. in div. e. causal ; causis 
25, 40, 4, — alterius, irgend einet 
anderen, der anderen Partei Ange- 
hörigen; es ist von den Einzelnen 
gesagt was von den Parteien galt. 

— inter, die Spaltung setzt die 
Thätigkeit beiderTheile voraus, vgl. 
Sali. C. 5, b: diversa inter se mala, 

— auxiUar., dieses sind sie für die 
Spanier. — fide acc, dass die Stadt 
geschont werden solle, nachher de- 
ditio. — nec tant. n., c. 19, 2. 
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dem noxae admissum erat, et aliquantum irae lenierat voluntaria 
deditio. 

Marcius inde in barbaros, si qui nondum perdomiti erant, %\ 
sab ins dicionemque redigendos missus ; Scipio Carthaginem ad 

5 vota solvenda deis munusque gladiatorium, quod mortis causa 
patris patruique paraverat, edendum rediit. gladiatorum specta- 2 
culum fuit non ex eo genere hominum, ex quo lanistis comparare 
mos est, servorum quive venalem sanguinem habent: voluntaria 3 
omnis et gratuita opera pugnantium fuit. nam alii missi ab 

10 regulis sunt ad specimen insitae genti virtutis ostendendum; alii 4 
ipsi professi se pugnaturos in gratiam ducis, alios aemulatio et 
certamen, ut provocarent, provocative haud abnuerent, traxit; 
quidam quas disceptando controversias finire nequierant aut no- 5 
hieran t pacto inter se, ut victorem res sequerentur, ferro decre- 

15 verunt, neque obscuri generis homines, sed clari inlustresque. 6 
Corbis et Orsua patrueles fratres, de principatu civitatis, quam 
Idem vocabant, ambigentes, ferro se certaturos professi sunt. 
Corbis maior erat aetate; Orsuae pater princeps proxime fuerat, 7 



21. Leichenspiele; Zon. 9, 10; 
Vai. Max. 9, 11 extr. 1.; Sil. It. 16, 
534. 

1 — 2. Marcius, nach c. 22 auch 
andere Legaten. — si qui soll die 
Zahl derselben als gering darstel- 
len. — ius die, vgl. 32, 33, 8; 36, 
14, 9; ohne populi Romani oder 
suam, s. 26, 21, 17; 9, 41, 3 a. a.; 
vgl. 26, 33, 12; 29,38, 1. — vota, 
die er gethan hat für den Fall, dass 
es ihm glücke die Panier aus Spa- 
nien zu vertreiben, Sil. It. 16, 2S8ff. 

— mortis — patris wie c. 20, 7: 
hostium sedis, s. praef. 3. — fuit 

— ex, es traten in demselben nicht 
Leute aus der Classe aul'u. s. w. — 
comparare mit Rücksiebt auf das 
paarweise Zusammenstellen, 24, 8, 
7. — servorum etc., epexegetisch 
zu eo. — quive etc. = eorumve qui, 
Freie, die sich für eine Geldsumme 
(auetoramentum , 44, 31, 15: vix 
gladiatorio aeeepto) an die Lanisten 
verkaufen. Dass Freie gemeint sind, 
geht schon daraus hervor, dass sie 
den Kauf abschliesseu, was Sclaven 
nicht können. L. denkt dabei mehr 



an die spätere Zeit der Republik. 

3 — 4. voluntar., das Asyndeton 
ersetzt die Adversativpartikel. — 
specimen., 5, 26, 10. — in gratiam 
findet sich zuerst bei L. so* ge- 
braucht, s. c. 39, 12; 35, 2, 6, u. a., 
vgl. 26, 6, 16: in spem; 21, 43, 7: 
in mercedem u. ä.: um sich ihm ge- 
fällig zu zeigen, /aQi£6jU€Vot Horn. 
II. 17, 291 u. a. — traxit, riss sie 
mit sich fort. — quidam, manche 
Einzelne, s. c. 12, 10, jetzt nicht 
näher zu bezeichnende Personen. — 
pacto von dem passivisch gebrauch- 
ten pactus, vgl. auspicato, sortito n. 
ä., Sil. It. 14, 97: pacto, cederet ut 
SicuUs — oris, s. c. 17, 14. — res, 
die streitigen Gegenstände, seq., 
ihm zuTheil, seiD Eigenthum werde, 
4, 4, 11. 

6 — 8. neque und zwar nicht ; über 
non — sed s. c. 26, 7; 21, 41, 14; 
2, 23, 6. — Idem haben die Hss., 
die Stadt ist sonst nicht bekannt; 
da sich auf einer Münze eine Stadt 
Ibes erwähnt findet, wird gewöhnlich 
Ibem gelesen, s. Udert S. 505 f. — 
ambigentes, 1, 3, 2. — proxime, 
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8 a fratre maiore post mortem eius principatu accepto. cum verbis 
disceptare Scipio vellet ac sedare iras , negatum id ambo dicere 
cognatis communibus, nec alium deorum liominumve, quam 

9 Martern se iudicem habituros esse, robore maior, minor flore 
aetatis ferox, mortem in certamine, quam ut alter aiterius im- 5 
perio subiceretur praeoptantes, cum dirimi ab tanta rabie nequi- 
rent, insigne spectaculum exercitui praebuere documentumque, 

10 quantum cupiditas imperi malum inter mortales esset, maior 

usu armorum et astu facile stolidas vires minoris superavit. 

buic gladiatorum spectaculo ludi funebres additi pro copia [et] 10 

provinciali et castrensi apparatu. 
22 Res interim nihilo minus ab legatis gerebantur. Marcius 

superato Baete amni, quem incolae Certim appellant, duas opu- 
2 lentas civitates sine certamine in deditionem accepit. Astapa 



unmittelbar vorher, zuletzt. — a 
fratre m., dieselbe Erbfolge wie bei 
den Numidern, 29, 29, 6. — dis- 
ceptare, wie § 5, s. 21, 31, 6. — 
negatum, abgeschlagen, ihre Ver- 
mittelung zurückgewiesen. — nec 
= et dicere non. — alium: nur Mars, 
sonst Niemand, wederein Gott noch 
ein Mensch, vgl. Tac. H. 4, 65: ar- 
bitrum habebimus Veledam. — 
quam ut, 2, 15, 12. 

9 — 11. robore — flore chiastisch 
geordnet; aetatis kann aich auf 
Beides beziehen, vgl. 40, 6, 4: me- 
dio iuventae robore ille, nie flore, 
mit robur aetatis konnten usus 
armorum und astus, § 10, verbunden 
sein, die vires des jüngeren aber, 
weil ihm Beides fehlte, stolidae, 
vgl. 27, 17, 10; 7, 5, 6: stolideferox, 
heissen; doch erwartet man neben 
dem robur aetatis eher auch grössere 
Kraft erwähnt, vgl. Vergil. 5, 430: 
ille pedum melior motu fretusque 
iuventa, hic membris et mole Valens. 
Vielleicht ist deshalb bei Val. Max. 1. 
I. minor corporis viribus fretus ge- 
ändert, oder einer anderen Darstel- 
lung entlehnt, der jedoch auch Zo- 
nor.: tov vtioitoov xairoi la/v- 
QorfQov gefolgt wäre. — subic, 
sich unterwerfen müsste, über quam 
ut s 2. 15, 12 — insigne sp., 7, 26, 



3. — ludi f. add., die übrigen Spiele 
werden auch 23, 30, 15 von den 
Gladiatorkämpfen geschieden, vgl. 
Sil. It. 16, 296: quique armifferro- 
que valent, — quis vincere planta 
spes est et Studium iaculis impellere 
ventos\ Werf;. 5, 104 ff. — pro cop. t 
26, 11, 9, könnte als adverbiale Be- 
stimmung genommen werden; doch 
ist es wahrscheinlicher, dass et nach 
Doker unacht sei, wenn man nicht 
apparatu, Austattung, was Crevier 
tilgt, in ap parat i verwandeln 
oder et als nachgestellt, wozu die 
vorangeh. Präposition veranlassen 
konnte, vgl. jedoch 35, 37, 2; 31, 
45, 13, und als dem folg. et corre- 
spondirend nach Putsche betrachten 
will. L. scheint an dieLeicheuspiele 
späterer Zeit, wie die Casars, Cu- 
rios u. a , s. Plin. 33, 3, 16; 36, 15, 
117, zu denken, für die nur Rom die 
Mittel bot; vgl. 27, 6, 19. 

22 — 28. Eroberung von Astapa; 
App. Iber. 33. 

1—2. nihilo minus, obgleich Sci- 
pio nicht anwesend war. — legatis, 
s. c. 21. — Certim, dagegen Steph. : 
JBatTig 7TOTa t u6s — og ITdoxtis X€- 
yerai vnö rcur ty/tooltov ; Strabo 
3, 1 1 p. 148: toixaoi d' ol naXaioi 
xctlttv tov Bairiv Taor^aaov, 
viell. nur ein Wechsel der Laute K, 
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erat urbs, Carthaginiensium Semper partis ; neque id tarn dignum 
ira erat, quam quod extra necessitates belli praecipuum in Roma- 
nos gerebant odium. nec urbem aut situ aut munimento tutam 3 
habebant, quae ferociores iis animos faceret; sed ingenia incola- 
5 mm , latrocinio Jaeta, ut excursiones in linitimum agrum sociorum 
populi Roma ni facerent, impulerant, et vagos milites Romanos 
lixasque et mercatores exciperent. magnum etiam comitatum, 4 
quia paucis parum tutum fuerat, transgredientem fines positis 
insidiis circumventum iniquo loco interfecerunt. ad hanc urbem 5 

10 oppugnandam cum admotus exercitus esset, oppidani conscientia 
scelerum, quia nec deditio tuta ad tarn infestos videbatur, neque 
spes moenibus aut armis tuendae salutis erat, facinus in se ac 
suos foedum ac ferum consciscunt. locum in foro dcstinant, 6 
quo pretiosissima rerum suarum congererent ; super eum cumu- 

15 lum coniuges ac liberos considere cum iussissent, ligna extruunt 
fascesque virgultorum coniciunt. quinquaginta deinde armatis 7 
iuvenibus praecipiunt, ut, donec incertus eventus pugnae esset, 
praesidium eo loco fortunarum suarum corporumque, quae ca- 
riora fortunis essent, servarent; si rem inclinatam viderent atque 8 



P, T, s. Movers 2, 2, 612. Marcius 
setzt die Eroberungen südlieb vom 
Baetis fort. — in dedit. ac. ßodet 
sieb oft bei L., aber immer ohne Ge- 
nitiv oder Dativ der Person, s. 29, 
3; 23, 30, 5; vgl. 8, 20, 6. — 
Jstapa,). Estepa, südlich von Astigi ; 
in der Periocba heisst sie Gisia. — 
erat kann schwerlich hier fehlen, s. 
24,3,2; 23, 35, 3, zu 22, 20, 6; 
25, 16, 5; App.: jiürana o*' ijv zro- 
Xtg Kaoxi)<5<i%'(otg atl SiafAtivaaa 
Sfiaküig. — Carthag. s. p. f posses- 
siver Genitiv: gehörten an, waren 
ihr ergeben, s. Cic. Sest. 56, 120: 
artifex semper partium — optima- 
nun. — extra etc., c. 19, 2. 

3 — 4. laeta, sich erfreuend an, 
mehr dichterisch, 22,9, 5: praeda 
— gaudentibus. — sociis, schon 
früher sind die Römer in diese 
Gegenden vorgedrungen, und es 
mügen sich bereits damals einzelne 
Städte an sie angeschlossen haben, 
s. c. 19, 2; 24, 42. — facerent, n. 
die Einwohner, vgl. c. 3, 4: crperi- 
rentur. — comitatum scheint im 



Gegensatze zu paucis zu bedeuten: 
eine grössere Zahl zusaminenreiseri- 
der , sonst bedeutet es das Gefolge 
höber stehender Personen, s. Suet. 
Tib. 6; bei Caes. B. G. 1, 48; 54 
u. a. wird commeatus gelesen. — 
fuerat, o. transgredi. — uäerfec. 
bezeichnet nur das Factum' ohne 
Beziehung auf spatere Ereignisse, 
s. c. 39, 8; 27, 36, 1 ; 29, 2, 5; ib. 
23, 2; zu 1, 1, 1; 23, 19, 17; An- 
dere lesen interfecerant. t 

5 — 6. dedit. Lad., s. 27, 15, i. 
— facinus — foed. ac.f, Allitera- 
tion, foedum das natürliche Gefühl 
verletzend, yertiwi aus einem wilden, 
rohen Charakter hervorgegangen. 
Die ähnliche That der Saguntincr 
wird 21, 14 nicht so beurtheilt, vgl. 
jedoch 31, 17, 5. — in se gehört 
mehr zu facinus, das sonst mit 
corisciscere sich verbindende sibi 
konnte hier nicht stehen. — prelios. 
rer., 1, 36, 6. — fasc. virg., vgl. 
22, 16, 7: fasces virgarum. 

7 — 10. praesid. — servarent, 
Wache halten wie 33, 4, 2: servare 
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in eo iam esse, ut urbs eaperetur, scirent, omnis, quos euntis in 
9 proelium cernerent, mortem in ipsa pugna obituros; illos se per 
deos superos inferosque orare, ut memores libertatis, quae illo 
die aut morte honesta aut Servitute in fami Onienda esset, nihil 

10 relinquerent, in quod saevire iratus hostis posset. ferrum ignem- 5 
que in manibus esse; amicae ac fideles potius ea, quae peritura 
essent, absumerent manus, quam insultarcnt superbo ludibrio 

11 hostis. his adhortationibus execratio dira adiecta, si quem a 
proposito spes mollitiave animi flexisset. inde concitato agmine 

12 patentibus portis ingenti tumultu erumpunt. neque erat ulla satis JO 
iirma statio opposita, quia nihil minus, quam ut egredi obsessi 
moenibus auderent, timeri poterat; perpaucae equitum tur- 
mae levisque armatura repente e castris ad id ipsum emissa oc- 

13 currit. acrior impetu atque animis quam compositior ullo ordine 



custodias; 34, 9, 6: servabant Vigi- 
lius', 27, 15, 17: praesidium agi- 
tare. — fortunar., was § 6 pretio- 
msi'ma beisst; corporum, Personen. 

— scirent, 27, 35, 4, Aufforderung; 
das Import', ist anders zu nehmen als 
die vorhergebenden. — illos in orat. 
recta: vos. — ßnienda, s. 44, 34, 
9: aut victoria egregia aut morte 
memorabilißnituros bellum; 27, 13, 
10. — nihil — in quod, 24, 38, 7. 

— quae per. e., was doch dem Unter- 
gange verfallen sei. — quam, s. 2, 
15, 2^ mit vorhergeh. Imperativ 7, 

30, 17: potius occupate, quam — 
sinatis; vgl. 7, 40, 14. — insultent 
ist entweder absolut zu nehmen, 
oder aus ea zu wiederholen iis, da 
L. den Dativ mit diesem Worte, 
nicht den Accus., der sich sonst bis- 
weilen findet, zu verbinden pflegt. 
Zur Sache s. 26, 13, 15. — hostis 
Nominal., c. 25, 5; 33, 15; 27, 18, 
2; zu 24, 5, 5. 

11-12. execrat., vgl. 26, 25, 12 ; 

31, 17, 9: execrabile Carmen. — si 
in Bezug auf den Inhalt der execratio. 

— mollitiave, Charakterschwache, 
2, 27, 4; Sull. C. 52, 28: inertia et 
mollitia animi alias alium expe- 
ctatites.cunctamini. — neque, und 
dazu nicht. — nihil — poterat, eine 
•ehr auffallende Construction statt 



quam ne, nur mit Hör. Sat. 1, 3, 
120: ut ferula caedas maiora subire 
verbera non vereor, zu vergleichen : 
L. setzt an anderen Stellen ne, s. 3, 
3, 2 ; quod nihil minus quam ne vi 
ctus — hostis memor populationis 
esset timeri poterat', 26, 20, 3; oder 
den Accus., 29, 7, 8: nihil minus 
quam tale quid quam timentem. Da 
ut nicht als indirecte Präge betrach- 
tet werden kann, s. 24, 22, 14, so 
ist wol anzunehmen, dass ein Ver- 
bum der Erwartung wie expecto, 
s. 8, 11,9; 22, 19, 8; 33, 7, 8 oder 
opinari, s. 37, 26, 10; rati, 24, 35, 
7 u. a. habe folgen sollen, oder ti- 
meri selbst in dem Sinne: (mit Be- 
sorgniss) erwarten gebraucht sei. 
Es liegt zwar in den Worten ein 
Fehler, da die Hss. posset statt ob- 
sessi, vgl. 29, 32, 4, audirent, und 
poterant haben; aber dieser scheint 
die ungewöhnliche Construclioo 
nicht berührt zu haben, nichts aus- 
gefallen, sondern nur Einiges ver- 
schrieben zu sein. I. Gron. vermu- 
thet egredi hostes moenibus etc. <— 
perpaucae, nur sehr wenige. — le- 
vis arm., hier auch die veUtes um- 
fassend, s. c. 14, 20. 

13. acrior — ordine, Z. § 690; 
doch haben die verglichenen Com- 
parative seltea noch Nebenbestim- 
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pugna fuit. itaque pulsus eques, qui primus se hosti obtulerat, 
terrorem intulit levi armaturae; pugnatumque sub ipso vallo 
foret, Di robur legionum perexiguo ad instruendum dato tempore 
aciem derexisset. ibi quoque trepidatum parumper circa Signa 14 

5 est, cum caeci furore in vulnera ac ferrum vecordi audacia rue- 
rent; dein vetus miles, adversus temerarios impetus pertinax, 
caede primorum insequentis suppressit. conatus paulo post 15 
ultro inferre pedem, ut neminem cedere atque obstinatos mori 
in vestigio quemque suo vidit, patefacta acie, quod ut facere pos- 

10 set, multitudo armatorum facile suppeditabat, cornua hostium 
amplexus, in orbem pugnantis ad unum omnis occidit. Atque 28 
haec tarnen hostium iratorum ac tum maxime dimicantium vis 
et impetus in armatos pugnantisque edebant; foedior alia in urbe 2 
trucidatio erat, cum turbam feminarum puerorumque inbeUem 

15 inermemque cives sui caederent, et in succensum rogum semia- 
nima pleraque inicerent corpora, rivique sanguinis flammam 
orientem restinguerent: postremo ipsi, caede miseranda suorum 
fatigati, cum armis medio incendio se iniecerunt. iam caedi per- 
petratae victores Romani supervenerunt. ac primo conspectu 3 



mutigen, vgl. Val. Max. 3, 3, 1 : tri- 
stior Porsennae salute quam sua 
laetior; anders ist c. 8, 3; 2, 40, 8 
zu fassen. Beide Eigenschaften sind 
in höherem Grade als gewöhnlich, 
aber die eine immer in höherem 
Grade als die andere vorhanden. — 
rob. leg;.; die Kerotruppen, welche 
aus den Legionen bestanden, s. 23, 
16, 8. Vielleicht war das Heer ge- 
tbeilt, so dass Marcius zwei Legio- 
nen hatte, wenn anders der Plural 
genau zu nehmen ist. — ■ derex., s. 
22, 19, 11. 

14—15. ibi q., selbst da; als diese 
erschienen; wie sonst tum quoque 
• oder: bei diesen. — circa in den 
vorderen Reihen, da die Fahnen beim 
Vorrücken vorangehen. — ferrum 
ist erklärend nachgestellt; man er- 
wartet es vor vulnera. — vecordi, 
starker als 9, 13, 3: prope vesano 
impetu. — adv., Sali. I. 43, 5; zur 
Sache vgl. 37, 11, 7. — quemque 
suo, s. 5, 20, 8. — patef. acie ist 
hier wegen quod — supped.: die 
Schlachtreihe öffnen und ausdehnen ; 
Tit. Li». VI. 2. Aua. 



gewöhnlich nur das Erstere, s. c. 
14, 13. Die Feinde können bis zu 
den Triariern vordringen, während 
die hastati und prineipes sie von den 
Seiten umscbliessen, s. 32, 11, 11: 
circumire a cornibus et amplecti 
hostium aciem, quod in tanta mul- 
titudine adversus paueos facile vi- 
debatur. — cornua, auch die Flügel. 

— in orb., so dass sie — bildeten, 
s. 22,29, 5. 

23. 1 — 2. tamen -. obgleich gräss- 
lich,war es doch wenigstens — aber. 
Die Ergänzung der Lücke ist sehr 
unsicher. — cum — caeder., Um- 
schreibung der trucidatio; L. hat 
in diesem Falle schon mehrfach statt 
des früher gewöhnlichen Indicativs 
den Conjunctiv, s. c. 22, 14: cum — 
ruerent, vgl. 27, 51 , 3; 29, 34, 10; 
35, 39, 7: allercatio indefuit, cum 

— increparet; 34, 48, 2 ; zu 2b, 36, 
9. — sui, ihre eigenen, auf den Ac- 
cusat. bezogen, s. 4, 33, 5. — po- 
stremo etc. musste als neues Mo- 
ment von trucidatio cum getrennt 
werden, vgl. c. 18, 7. 

12 
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4 tarn foedae rei mirabundi parumper obstipuerunt; dein, cum 
aurum argentumque cumulo remm aiiarum interfluens aviditate 
ingenii humani rapere ex igni velient, correpti alii flamma sunt, 
alit ambusti adflatu vaporis , cum receptus primis urgente turba 

5 non esset, ita Astapa sine praeda miiitum ferro ignique absum- 5 
pta est Marcius ceteris eius regionis metu in deditionem acce- 
ptis victorem exercitum Carthaginem ad Scipionem reduxit. 

6 Per eos ipsos dies perfugae a Gadibus venerunt, pollicentes 
urbem Punicumque praesidium, quod in ea urbe esset, et impe- 

7 ratorem praesidii cum classe prodituros esse. Mago ibi ex fuga 10 
substiterat, navibusque in Oceano collectis aliquantum auxilio- 
rum et trans fretum ex Africa ora et ex proximis Hispaniae locis 

8 per Hannonem praefectum coegerat. ßde accepta dataque per- 
fugis et Marcius eo cum expedüis cohortibus et Laeliuscum septem 
triremibus quinqueremi una est missus, ut terra marique com- 15 
muni consilio rem gererent. 

24 Scipio ipse gravi morbo implicitus, graviore tarnen fama, 



3 — 5. tarn müsste zu perpeiratae 
genommen werden und des Nach- 
drucks wegen vorangestellt seio, s. 
Iii, 48, 7; doch ist auch die Verbin- 
dung supervenere perpeiratae caedi, 
zu dem schon vollendeten Morde, 
besonders im Vergleich mit Stellen 
wie c. 7, 7; 10, 29, 5: superveniunt 
restituentibus pugnam; 24, 35, 9; 
34, 29, 9 u. a. auffallend, und man 
sollte tarn caede perpetrata erwar- 
ten, vgl. Curt. 3, 1, 9: super- 
veniunt deinde-, L. 30, 25, 9; 2, 
6, 10 u. a. — obstip., wie 33, 1, 7; 
34, 27, 9, oft bei Vergil. — inter- 
fiuens, ebenso Polyb. 11, 24 a: ro 
(Fi rtinxbg xal awfQßvrjxbg «pyi/- 
piov xal xQ v<J t°v «vaCrjTovvrfg 
vnb tov nvQog nXttOTOi'PwfAatatv 
Sii(f>&dor)(TaVy wie das flüssige Me- 
tall habe genommen werden sollen, 
giebt weder Polyb. noch L. an. — 
interßuereht: indem Haufen berum- 
Oiessen, anders 27, 29, 9; die ge- 
wöhnliche Lesart interfulgens fin- 
det sich nicht in den Hss. und das 
Wort scheint sonst nicht vorzukom- 
men. — aviditate, in Folge, veran- 
lasst durch, s. c. 24, 1; 21, 22, 7: 
eura ingenii humani. — primis, die 



dem Feuer zunächst standen. — ce- 
teris e. r., die übrigen, welche dieser 
Gegend (zwischen dem ßaetis und 
der Meerenge) angehören, 22, 11, 4, 
natürlich ausser den Bundesgenos- 
sen c. 22, 3. 

6 — 8. a Gad. kann sowohl zu 
perfugae, als zu venerunt gezogen 
werden, 4, 11, 7 u. a. — urbs und 
praesid. sind hier nicht ohne Absicht 
wiederholt. — imperat. y n. Mago, 
daher nicht praefectum, wie oft, 
s. § 7; c. 15, 15 o. a. — prodituros 
esse, die Zusetzung von esse, s. 27, 
28, 14, wenn se fehlt, ist sehr sel- 
ten, 33, 49, 4; 42, 10, 15: in pro- 
vinciam abituros esse nuntiant ; Cic. 
Cluent. 63, 176.— ex —fug., c. 17, 
13, im Gegensatz zu Hasdrubal. — 
4frica or., s. 21, 22, 2: Jfricis 
praesidiis ; 29,23, 10: terra Jfrica ; 
28, 20, 1; es ist Mauretanien und 
das Reich des Syphax. — aliquant. 
— coeg., Umschreibung des praesi- 
dium in Gades. — exped. — cum, 
Zusatz jüngerer Hss. 

24—29. KrankhcitScipios; Em- 
pörung in seinem Heere; Polyb. 11, 
25; App. Ib. 34; Zoo. 9, 10. 

1. Scipio— irnplic, der Umstand 
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cum ad id quisque, quod audierat, insita hominum libidine alendi 
de industria rumores adiceret aliquid, provinciam omnem ac 
maxime longinqua eius turbavit; apparuitqne, quantam excita- 2 
tura molem vera fuisset clades, cum vanus rumor tantas pro- 

5 cellas excivisset. non socii in fide, non exercitus in officio mansit 
Mandonius et Indibilis, quibus, quia regnum sibi Hispaniae pulsis 3 
inde Carthaginiensibus destinarant animis, nihil pro spe conti- 
gerat, concitatis popularilms — Lacetani autem erant — et iuven- 4 
tute Celtiberorum excita agrum Suessetanum Sedetanumque 

10 sociorum populi Romani hostiliter depopulati sunt, civilis alius 5 
furor in castris ad Sucronem ortus. octo ibi millia militum 



dass u. s. w.; ein auffallendes Bei- 
spiel des Particips, wo wir die ab- 
stracte Thätigkeit denken, s. J, 34, 
4. — graviore f., s. 27, 24, 1, wie 
wol das Gerücht sie noch gefährli- 
cher machte als sie war; über cum 
c. 23, 2. — howinum statt des zu 
erwartenden hominibus, s. 38, 10, 
5: insita gcntis tranqwllitate; Cic. 
Sest. 46, 9: propter inst tum quen- 
dam animi Jurorem , vgl. L. 3, 38, 
9 ; ib. 4«, 2 ; 27, 20, 1 1 u. a. ; s. auch 
27, 8, 2. — longinqua ei. t 8. c. 2ü, 
3; doch wird nicht oft ein Pronomen 
im Genitiv gefunden. 

2. excitat. fuisset, s. 10, 45, 3 ; 
31, 42, 7; 3», 46, 6: admonente 
fortuna, quid, si hostem habuisse- 
muSy casurum fuisset; Cic. Farn. 
13, 10, 3: videor mihi, cum dictu- 
rut fuissem — si exposuissem, sa- 
tt* — dixisse, vgl. Mil. 18, 4*; ad 
Q. Fr. 3, 4, 2; dagegen L. 32, 23, 
%:fuerint\ in vera liegt die Bedin- 
gung. — molem, die Grösse und 
das Gefährliche. — clades, Scipios 
Tod. 

3 — 4. Mandonius etc. erklärt so- 
cii und wird c. 32 wiederaufgenom- 
men. Sie hatten nicht erwartet, 
dass die Römer, was jetzt deutlich 
war, das Land für sich erobern wür- 
den, s. c. 16, 10. — destinav. an., 
hatten sicher daraufgerechnet, s. 9, 
16, 19. — Lacetani, s. 21, 60 f., wer- 
den c. 26, 7 allein genannt, sonst 
sind Mandonius und ladibilis Könige 



derllergeten,s. 22, 21, 3; 25, 34,6; 

26, 49, 1 1 ; vgl. 29, 1, 25; welche c. 

27, 5; 34, 4 mit den Lacet zusam- 
men, c. 32, 4; 34, 12 allein erwähnt 
werden. Ob L. das Volk an u. St. 
genannt habe, ist nicht sieber, vgl. 
Uckert Geogr. II, 1, 317. — Sues- 
set., 25, 34, 6. — Sedet, zwischen 
dem Hiberus und Sucro, s. c. 31, 7 ; 
29, 1, 25; 34, 20, 1 ; sie haben sich 
wie die Uergetenan Rom angeschlos- 
sen und sind treu geblieben. — so- 
cior., synesis. 

5. civilis, nur Gegensatz zu den 
Spaniern, nicht dass in dem Lager 
nicht auch italische Bundesgenossen 
gewesen wären, § 13: Calenum, Um- 
brum; c. 32, 6. — alius, anderer 
Art. — furor und insania, s. c. 25, 
12; 27, 5; 6; 11; 12; 29,3; 4, 2, 
1. u. a.; Aufruhr und Empörung 
(§ 10 seditio et defectiö) erscheinen 
als Folge blinder uur egoistische 
Zwecke verfolgender, kein Gesetz, 
keine Sitte achtender Leidenschaft- 
lichkeit. — Sucron., die Stadt, s. c. 
26, 5; 29, 19, 13: Sucrone, Zon. 
ntql ZoyxQuiva, nicht der gleichna- 
mige Fluss etwa in der Mitte zwi- 
schen Neucarthago und dein Hiberus. 
Indess ist nicht klar, wie sie dann 
die Volkere** Iberum haben schützen 
können; wahrscheinlich sind diese 
Völker die eben genannten Sedeta- 
ner und Suessetaner, deren Gebiet 
an den Sucro grenzte, und der Aus- 
druck ungenau, oder irrig. 

12* 
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erant, praesidium gentibus, quae eis Hiberum incolunt, inposi- 

6 tum. motae autem eorum mentes sunt non tum primum, cum de 
vita imperatoris rumore* dubii allati sunt, sed iam ante licentia 
ex diutino, ut fit, otio conlecta, et non nihil, quod in hostico 

7 laxius rapto suetis vivere artiores in pace res erant. ac primo 5 
serraones tantum occulti serebantur: si bellum in provincia 
esset, quid sese inter pacatos facere? si debellatum iam et con- 

8 fecta provincia esset, cur in Italiam non revehi? flagitatum quo- 
que Stipendium procacius quam ex more et modestia militari 
erat, et ab custodibus probra in circumeuntis vigilias tribunos 10 
iacta, et noctu quidam praedatum in agrum circa pacatum ierant; 
postremo interdiu ac propalam sine corameatu ab signis abi- 

9 bant. omnia libidine ac licentia militum, nihil instituto aut disci- 
plina militiae, aut imperio eorum, qui praeerant, gerebatur; 

10 forma tarnen Romanorum castrorum constabat una ea re, quod 15 



6. motae, wurden wankend. — 
dubii , die an seinem Aufkommen 
zweifeln Hessen ; rumore* oder ein 
ähnliches Wort ist ausgefallen. — 
diutina etc., sie müssten also an 
dem Kriege wenig Theil genommen, 
schon lange im Lande der Bundes- 
genossen gestanden haben, und in 
dieses aus Feindeslande {ex hostico) 
gekommen sein. — non nihil n. mo- 
tae sunt, nicht wenig, 2, 51, 7; 30, 
30, 28. — laxius, in grösserem 
Ueberflusse, lockerer, der Gegen- 
satz: artiores res, 26, 17, 2. — w 
pace ist kein strenger Gegensatz 
zu in hostico, dieses örtlich, s. 6, 
31,7; 8, 34, 9; 29, 2, 2, jenes zeit- 
lich oder überhaupt das Verhältniss 
bezeichnend; es soll wol zugleich 
angedeutet werden, dass die Be- 
schränkung nach dem Frieden, c. 
19, 1, eingetreten sei; sonst könnte 
man wie § 7: inter pacatos erwar- 
ten. Uebrigens wird nicht angege- 
ben , von welchem Momente an die 
Nachricht von Scipios Krankheit 
eingewirkt habe; § 7; 8 u. 15 sind 
vielmehr andere Umstände ange- 
führt. 

7 — 9. ac fuhrt die nähere Erklä- 
rung und Auseinandersetzung ein. 
— sermones — ser., 7, 39, «: oc- 
cultis sermonibus serunt; 34, 61, 



7 : occulta colloquia serere. — con- 
fecta pr., 27, 5, 3. — quid fac., in 
orat. recta: quid faeimus: was sie 
zu tbun hätten, Z. § 603. —ßagit., 
neuer Grund der Auflehnung, wahr- 
scheinlich war der Sold seit Jahren 
rückständig, s. Polyb. 11, 28, 4. — 
quam ex, wie sonst quam pro. — 
custodes, einzelne Wächter, oder 
Schildwachen, konnten auch die n- 
giles genannt werden ; denn dass die 
vigiliae Nachtwachen sind, zeigt 
schon die Visitation derselben, s. 
auch § 10. Es waren Wachtposten 
von 4 Mann, die sich nach den vier 
vigiliae ablösten, im Gegensatze zn 
den grösseren stationes. — circum- 
eufit., s. § 10; Ca es . B ,C 1,2t; da- 
gegen thut es 22, 1, 8 ein Ritter, 
vgl. 45, 37, 9. — noctu, wo sonst 
die Soldaten streng im Lager gehal- 
ten werden. — interd. a. p., am hel- 
len Tage und vor aller Augen, vgl. 
8, 34, 9; 23, 42, 10. — instituto, 
nach militärischem Brauche, wie er 
urprünglicb festgestellt ist, vgl. § 8 
more militari, die seit langer Zeit 
besteht; diseiplina, die auf bestimm- 
ten Anordnungen und Regeln beruht, 
s. 9, 17, 10; imperio, einzelne Be- 
fehle und Anordnungen, anders c. 
27, 12. 

10 — 11. forma, die äussere Ge- 
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tribunos, ex contagione furoris haud expertis seditionis defectio- 
nisque rati fore, et iura reddere in principiis sinebant, et 
Signum ab eis petebant, et in stationem ac vigilias in ordi- 
nem ibant; et ut vim imperi abstulerant, ita speciem dicto 11 

5 parentium, ultro sibi imperantes, servabant. erupit deinde 12 
seditio, postquam reprehendere atque inprobare tribunos ea, 
quae fierent, et conari obviam ire, et propalam abnuere furo- 
ris eorum se futuros socios senserunt. fugatis itaque e prin- 13 
cipiis ac post paulo e castris tribunis, ad principes seditionis, 

10 gregarios milites, C. Älbium Calenum et C. Atrium ümbrum, de- 
latum omnium consensu imperium est. qui nequaquam tribu- 14 
niciis contenti ornamentis insignia etiam summi imperii, fasces 
securesque, adtrectare ausi; neque venit in mentem suis tergis 
suisque cervicibus virgas iJJas securesque imminere, quas ad me- 

15 tum aliorum praeferrent. mors Scipionis faJso credita obcaeca- 15 
bat animos, sub cuius vulgatam mox famam non dubitabant 



»talt , doch liegt der Nachdruck auf 
Romanoruin. — re, das hds. spe 
würde sich nur auf den Zwischen- 
satz ex — fore beziehen können. — 
sedit. weniger stark als defectio, s. 
c. 26, 2. — iura redd. f s. Macer. 
Di*. XLIX, 16, 12, § 2: officium 
tribunorum est — milites in castris 
eontinere, — vigilias interdum cir- 
cumire, — delicto secundum suae 
auctoritatis modum castigare, priti- 
cipiis frequenter interesse, qutreüas 
commilitonum audire etc. — in 
princip., wie in der Stadt auf dem 
forum, so stand an den principiis, s. 
c. 25, 5, vor dem praetorium das 
tribunal. — Signum *=* tessera, die 
Parole, s. c. 14, 7. — stationem, 
collectiv, 45, 37, 9; gewöhnt, wird 
stationes gelesen, vgl. Tac. Ann. 1, 
32 : non tribunus ultra — ius obti- 
nuit: vigilias stationes — ipsi par- 
tiebantur. — in orrf., sodass eiue be- 
stimmte Reihenfolge entstand , statt 
hatte, vgl. 36, 43, 13, ähnlich in or- 
hem c. 22, 15; 1, 17, 6, wie auch an 
u. St.vermuthetwird; anders: in or- 
dines ire, sich in Reih und Glied auf- 
stellen, 10, 33, 2 ; Curt. 4, 49, 19. — 
Vim imp., s. zu 26, 12, 8. — dicto 



par., wie dicto audientem esse. 

12—13. erupit in Bezug auf §7 f.; 
vgl. App.: atoCaiitvro anb tov 
Maqxlov xal t(p' iavTüiv laiQaJO- 
nid&vov — xal naga Maytavog 

TIV€S aQVVQlOV (ftQOVTfg fTlttdoy 

avrobg lg tov Maytavu [itTa&i- 
a&ai. — deinde, 27, 42, 13. — ob- 
viam i.: sich entgegenstellen, 8. 24, 
31, 11; Tac. Ann. 1,32: neclegatus 
obviam ibat. — post p. f s. 33, 28, 
9; vgl. 2, 31, 4. — delat. imp., 25, 
37, 6: ut — comitiis militaribus — 
ad L. Marcium cuncti summ am im- 
perii detulerint; Zoo.: vnarovg 
iavroig xfxetQOTovrixaoiv. — Ca- 
len., aus Cales. 

14—16. tribunieiis, spater, als 
sie meist Ritter waren, der goldne 
Ring und angustus clavus. — fasc. 
s<>r+ die fasces mit den Beilen. — 
adtrect, 34, 4, 3: regias etiam ad- 
trectamus gazas; an u. St. mit dem 
IMebenbegriffe, dass die fasces durch 
die Berührung solcher Menschen 
entweiht werden. — venit in m., da- 
bei lasst L. bisweilen den Dativ 
weg, s. 8, 5, 10; 23, 5, 8. — ad 
met., 1, 33, 8. — praeferrent, sich 
vortragen Hessen. — vulgatam —» 
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16 totam Hispaniam arsuram hello; in eo tumultu et sociis pecunias 
imperari et diripi propinquas urbes posse, et turbatis rebus, cum 
omnia omnes auderent, minus insignia fure quae ipsi fecissent. 

25 Cum alios subinde recentis nuntios non mortis modo sed 
etiam funeris expectarent, neque superveniret quisquam, eva- 5 
nesceretque temere ortus rumor, tum primi auctores requiri 

2 coepti. et subtrahente se quoque, ut credidisse potius temere 
quam finxisse rem talem videri posset, destituti duces iam sua 
ipsi insignia et pro vana imagine imperii, quod gererent, veram 

3 iustamque mox in se versuram potestatem horrebant. stupente 10 
ita seditione cum vivere primo, mox etiam valere Scipionem certi 
auctores adferrent, tribuni militum septem, qui * * ab ipso Sei- 

4 pione sunt, ad quorum primum adventum exasperati animi, 
mox ipsis placido sermone permuleentibus notos, cum quibus 

5 congressi erant, leniti sunt, circumeuntis enim tentoria primo, 15 
deinde in prineipiis praetorioque, ubi sermones inter se seren- 
tium circulos vidissent, adloquebantur percunetantes magis, quae 
causa irae consternationisque subitae foret, quam factum accu- 

6 santes. vulgo Stipendium non datum ad diera iactabatur, et, 



si vutgata foret. — eo tum., dem 
bei dieser Gelegenheit entstehen- 
den. 

25, 1 — 2. subinde, wiederholt, 
oder bald darauf, vgl. § 10; 10, 17, 
6; 9, 16, 4 u. s. w. — neque — que 
nicht — und dabei ; wir fassen das 
Verhältniss als Gegensatz auf: und 
vielmehr, 27, 42, 5; et 28, 26, 11; 
29, 27, 6; atque 25, 22, 13. — 
auetor., welche die Nachricht ge- 
bracht haben sollten. — quoque, 24, 
45, 4. — destit., 25, 27, 13. — ge- 
rerent, in dem sie, wie sie jetzt sa- 
hen, nur ein Schattenbild hatten. — 
vera im Gegensatz zu vano; iusta 
vom Volke gegeben. — potestas 
wechselt hier mit Imperium, die 
Proconsuln haben die aus ihrem Im- 
perium fliessende potestas in der 
Provinz, aber nicht in Rom, s. Lange 
1, 537. 

3 — 4. stupente, stutzend, in Ver- 
legenheit. — seditio für sediliosi, s. 
8, 19, 9; 23, 25, 7. — septem qui, 
wahrscheinlich ist der c. 26, 5 aus- 



gesprochene Gedanke: tribunis Se- 
ptem, qui et (intca Sucronem ad 
leniendam seditionem ierant (nach 
Putsche nur missi) ausgefallen, etwa 
venerunt, qui ad mitigandos [explo- 
randos) eos (animos) ?nissi ab etc. 
— ad, 25, 37, 13. — exasper., wie 
33, 39, 3. -— circumeunUs, s. c. 22, 
10: hostis; zur Sache vgl. Tac. Ann. 

I, 28: utendum inclinatione ea Cae- 
sar — rat us circumiri tentoria iu- 
bet, — hi vigiliis stationibus custo- 
diis portarum se inserunt; L. 8, 36, 
6. — praetorio hier der Theil des 
Lagers unmittelbar vor dem Feld- 
herrnzelte, an welchen die prineipia 
stiessen; auf beiden Plätzen bilden 
sich, im Gegensatze zu den Soldaten 
in den Zelten, Gruppen, vgl. 7, 12, 
14: nec in circulis modo fremere, 
sed iam in prineipiis praetorioque 
sermones in unum confundi. — ubi 
ist wol nicht local zu nehmen, s. 26, 

II, 3. — consternatio, mildere Be- 
zeichnung des Juror, gewaltsame 
Störung des Geistes in Folge hef- 
tiger Leidenschaft. 
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cum eodem tempore, quo scelus Uiturgitanorum extitisset, post 
duorum imperatorum duorumque exercituum stragem sua vir- 
tute defensum nomenRomanum ae retenta provincia esset, Ilitur- 
gitanos poenam noxae meritam habere, suis recte factis gratiam 
5 qui exsolvat non esse. taJia querentis aequa orare, seque ea re- 7 
laturos ad imperatorem respondcbant; laetari quod nihil tristius 
nec insanabilius esset, et P. Scipionem deum benignitate et rem 
pubiicam esse gratiae referendae. 

Scipionem, bellis adsuetum, ad seditionum procellas ru- 8 
10 dem, sollicitum habebat res, ne aut exercitus peccando aut ipse 
puniendo modum excederet. in praesentia, ut coepisset, leniter 9 
agi placuit, et missis circa stipendiarias civitates exactoribus sti- 



5 — 6. ad diem, nicht: täglich, 
wenn auch der Sold wol damals 
schon auf 3£ As täglich berechnet 
wurde, sondern: zur rechten Zeit, 
nach Ablauf des Jahres, da es nicht 
nach dem Ende des Feldzages, der 
bereits mehrere Jahre dauert, ge- 
schehen kann , 5, 2, 1 ; ib. 4, 7. — 
dal um , dazu ist nicht nothwendig 
esse zu denken, 5,53,2: hanciactari 
magis causam quam veram esse. 
— scel. flit, c. 19, 2. — retenta pr., 
die Aufruhrer geboren also dem 
alten Heer an, das schon unter den 
Scipionen gedient bat, und fühlen 
sich durch die Entfernung vom 
Kriegsschauplätze ohne dass sie 
heimkehren dürfen, s. c. 24, 7, ver- 
letzt. — post d., c. 28, 13. — fii- 
turg. — habere, die Satze sind bei- 
geordnet statt untergeordnet: ob- 
gleich diese — so habe doch ihnen 
u. s. w., vgl. 26, 22, 1; 6, 38, 13; 
5, 6, 3 u. a. — recte f., 29, 17, 4. 

7. querentis , Accusativ: wenn 
sie sich nur Uber solche Dinge be- 
klagten, vgl. 3, 53, 3. — deum ben., 
durch seine Siege, vgl. 2t», 41, 14; 
die benignitas wird aber schwerlich 
dem Staate beigelegt, s. 7, 13, 5: 
deum benignitate, felicitate Uta po- 
puUque llomani; daher ist es besser 
rem pubiicam als rei publicae zu le- 
sen. — grat. ref., 2, 9, 6. — Nach 
Appian und Zonar. hat Scipio nur 
«in Schreiben an die Soldaten ge- 



richtet. 

8 — 9. ad—rud., s. 21, 25, 6; 
vgl. dagegen das Lob Hannibals c. 
12, 4. — ne — exced., Epexegese 
zu res, s. 27, 29, 3; 25, 26, 1 ; pec- 
cando ist nur der gleichen Con- 
struction wegen zu modum excedere 
gezogen, da das Vergehen schon 
gross genug war; man hat zu den- 
ken: noch weiter gienge, so dass 
Verzeihung nicht mehr möglich sei. 
— puniendo durch zu harte Strafen 
das Uebel vergrössern, vgl. 3, 40, 1 : 
cum decemviri nec irae nec igno- 
scendi modum reperirent.—utcoep., 
Gedanke Scipios, vgl. § 2 gererent, 
es ist die Absendung der Tribunen 
§ 3 geraeint. Auch nach Polyb. c. 
25 bat Scipio allein den Plan ge- 
macht und denselben den Tribunen 
nur mitgetheill; sollte bei agi pla- 
cuit an einen Kriegsrath gedacht 
werden, so wäre dieses wol deutli- 
cher bezeichnet, vgl. c. 26, 1. — 
stipendiar. c, Staaten deren Grund 
und Boden Eigentbum des römischen 
Volkes geworden, von diesem aber 
den Bewohnern gegen eine Abgabe 
von demselben zur Bebauung über- 
lassen worden ist, wie es später alle 
spanischen Staaten waren , s. Cic. 
Verr. 3, 6, 12; im vorliegenden 
Fall scheint Liv. nichteine bestimmte 
Klasse von Staaten, die in diesem 
Verbältnisse gestanden hätten, son- 
dern, worauf auch exactoribus hin- 
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10 pendi spem propinquam facere. edictum subinde propositum, 
ut ad Stipendium petendum convenirent Carthaginem , seu 

11 carptim partes seu universi mallent. trän quill am seditionem per 
se languescentem repentina quies rebellantium Hispanorum fecit: 
redierant enim in Unis omisso incepto Mandonius et lndibilis, 5 

12 postquara vivere Scipionem adlatum est; nec iam erat aut civis 

13 aut externus, cum quo furorem suum consociarent. omnia cir- 
cumspectantes consilia nihil reliqui habebant praeter non tutis- 
simum a malis consiüis receptum , ut imperatoris vel iastae irae 
▼el non desperandae clementiae sese committerent: etiam hosti- 10 

14 bus eum ignovisse, cum quibus ferro dimicasset; suam seditionem 
sine vulnere, sine sanguine fuisse, nec ipsam atrocem, nec atroci 
poena dignam : ut ingenia humana sunt ad suam cuique levan- 

15 dam culpam nimio plus facunda. illa dubitatio erat, singulaene 



weist, eine für den angegebenen 
Zweck angeordnete Auflage zu be- 
zeichnen, s. Pol. 11, 25: raff tntxe- 
rayfiivag tloyooag taig noketn 
7iqot€qov elg ri]V tov navxbg 
CioaTOTiiSov xoqnyCav — ä&Qo(- 
C(iv tnupavaig. — spem prop. , die 
Hoffnung auf baldige Auszahlung des 
Soldes, s. 5, 6, 2; 6, 8, 10: spes 
lenta. — spem facere, entspricht 
Polyb. dilv avad^aa&at. roig 
argaTKoiaig rrjv rwv 6\p(av(üiV 
unoöoatv. Da vorher die Tribunen 
von Liv. gar nicht erwähnt sind und 
Scipio auch bei missis exactoribus 
Subject ist, so kann nicht wol nach 
den Hss. fecere n. tribitni gelesen 
werden ; über den inf. act. u. pass. 
8. 29, 4, 2; Gronov. verm. missi — 
exactores fecere. 

10 — 11. edictum pr., nach Po- 
lyb. c. 25 wird ein Edict nicht er- 
lassen, sondern Sc. befiehlt toi;; 
XiXiaQXoug xovg avrovg — n«Qa- 
xaluv — xopittafrai rag Oitkq- 
jtffaff naQuyiyvofiivovg tag avxov, 

aV Tt XUlCt /Lt^Qt] TOVTO ßuuktiiVTttl 

noitiv, av &* bfjtov navrtg. Die 
Auszahlung des Soldes erfolgte an 
das ganze Heer zugleich mit einer 
gewissen Feierlichkeit. — carptim, 
nach und nach in einzelnen Abihei- 
lungen; § 15: cohortes, s. 22, 16, 



2; Zon. fv [a(qu xara o*iaö*ox«g\ 
viel), hat L. per partes geschrieben, 
Polyb. xara fifon. — tranquitl. — 
fecit, 7, 26, 3; tranquiU., in sofern 
sich die Aufregung legte, languesc, 
das Ungestüm bereits nachliess; 
quies, insofern sie nichts mehr Mul- 
ten. — rebeüant, eben noch im Auf- 
ruhr begriffen. 

12 — 15. consociar., n. die römi- 
schen Soldaten. — omnia c. c. , c. 
26, 1: consultabant: alle Plane ins 
Auge fassen; nach allen Seiten über- 
legen, welchen Plan man fassen 
könnte; gewöhnlich nur circum- 
spectare omnia, doch ist deshalb 
consilia nicht zu entfernen. — re~ 
liq. hab., wie sonst nihil reliqui est; 
nihil reliqui facere 7, 35, 8. — de- 
sperandae ist wie viele Gerundiv», 
welche Gemütsbewegungen be- 
zeichnen, fast zum Adjectiv gewor- 
den. — e//'awi hostete. Schluss a mi- 
nore ad maius: da er — um so viel 
mehr werde er, da ja u. s. w., s. § 6 ; 
dass sie als Bürger sich weit mehr 
vergangen haben verhehlen sie sieb. 
— nimio pl., s. 1, 2,3. — facunda, 
redefertig, gewandt im Finden von 
Gedanken und Worten, Plin. 36, 10, 
72: ingenio facundo AWt mal he - 
matici; ad wie alacer ad Caes. B. G. 
3, 24, 5; sollers, Ov. Am. 1, 8, 87 u. 
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cohortes an universi ad Stipendium petendum irent inclinavit 
sententia, quod tutius censebant, universos ire. 

Per eosdem dies, quibus haec illi consultabant, consilium 26 
de is Carthagini erat, certabaturque sententiis, utrum in auctores 2 
5 tantum seditionis — erant autem ii numero haud plus quam quin- 
que et triginta — animadverteretur, an plurium suppiicio vin- 
dicanda tarn foedi exempli defectio magis quam seditio esset, 
vicit seotentia lenior, ut, unde culpa orta esset, ibi poena con- 3 
sisteret; ad multitudinem castigationem saüs esse, consilio di- 4 

10 misso, ut id actum videretur, expeditio adversus Mandonium Indi- 
bilemque edicitur exercitui, qui Carthagine erat, et cibaria dierum 
aliquot parare iubentur. tribunis Septem, qui et antea Sucronem 5 
ad leniendam seditionem ierant, obviam exercitui missis quina no- 
mina principum seditionis edita sunt, ut eos per idoneos homines 6 

15 benigno vultu ac sermone in hospitium invitatos sopitosque vino 
vincirent. haud procul iam Carthagine aberant, cum ex obviis 7 
auditum postero die omnem exercitum cum M. Silano in Lace- 
tanos proficisci non metu omni, qui tacitus insidebat animis, libe- 
ravit eos, sed laetitiam ingentem fecit, quod magis habituri solum 



ä. ; Düker will fccunda lesen, wozu 
ad nicht ganz passend scheint. — 
illa, nur darüber war man ungewiss. 
— inclinavit ohne eo und mit glei- 
cher Construct. 32, 13, 5: inclinavit 
sententia in Thessaliam agmen de- 
mittere, vgl. 22, 57, 11 ; 37, 37, 5. 

26. 1 — 3. Carthagini, diese 
Jiumi, domi, arbori, Lavini, Romae 
(Romai) . s. 5, 51, 9, entsprechende 
Locativform bat L. bisweilen, s. 30, 
9, 3; ib. 44, 4; 31,11,7, vgl. 35, 
35, 1 ; Periocba 28 u. a. , ebenso 
Cic Att. 16, 3; Cacs. B. G. 7, 55 u. 
s.w. — certab. «enl., vgl. 26, 32, 1 ; 
Tac. Ann. 1,29: certatum inde sen- 
tentiis, cum alii — permulcendum 
militem censerent, alii fortioribus 
remediis agendum, Polyb. c. 26: 
t8o*tv «uroig (Scipio u. den Tribu- 
nen) rf/uiQav <8i(taa(f riOttVTag tlg 
lijp ihr] an nttnuvai etc. — inde — 
tibi von Personen, 1, 49, 5; ib. 24, 
2 u. a. — ad viultit., bei der, für 
die Menge ; 1 , 26, 5 : ingrati ad vul- 
gus supplicii\ 24, 32, 2. 

4 — Ö. cibaria etc., s. 26,7, 10; 
Polyb.: nafiqyyetXe jiqö rjptQüiv 



TQttüv i(p6Jia nctQfOxtvao&at dg 
nie (tu %o6vov etc. — edita; Polyb.: 
cfwira^e Jt' dnoQQ^rmv anttvxäv 
roig anoOTctTttig, xal ditXofitvovg 
sxaarov 7f£vi€ tüÜv aQXWyäiv rijg 
Gjdotwg tu&taig xard tt)V ctnav- 
tt] <nr (f>t\avd-Q<ontiv xal xaktiv 
tag ai'Tovg, fidhaxa /ulv itQog 
xaTaoxqvaxJip etc. — benigno v-, 
1, 22, 5. 

7 — 9. haud proc. t., vgl. 21, 61, 
8; 27, 1, 3. — ex, 21, 38, 5, sonst 
braucht L. ab, s. 1, 27, 9; 24, 22, 2 
u. a. auditum, 27, 45, 4. — profi- 
cisci um die Gewissbeit zu bezeich- 
nen, s. 4, 58, 14; 5, 21, 8 u. a. — 
non — sed, das Erste kommt als 
unbedeutend neben dem Zweiten 
nicht in Betracht; s. 3S, 22, 9: die 
Furcht, s. c. 25, 15, wurde ganz von 
der Freude verdrangt; dass non 
nicht mit omni zu verbinden sei, 
zeigt wie in ähnlichen Stellen der 
Zusammenhang, vgl. 23, 5, 7: non 
iuvetis — oportet, sed — suscipiatis 
u. a.; jüngere Hss. haben non metu 
modo omni, dieses oder non metu 
modo, qui zieht Madvig vor. — so- 
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8 imperatorem quam ipsi futuri in potestate eius essent sub oc- 
casum solis urbem ingressi sunt exercitumque alterum paran- 

9 tem omnia ad iter viderunt. excepti sermonibus de industria 
compositis, laetum opportunuraque adventum eorum imperatori 
esse, quod sub ipsam profectiooem alterius exercitus veoissent, 5 

10 corpora curant. ab tribunis sine ulio tumultu auctores seditio- 
nis, per idoneos homiues perducti in hospitia, comprensi ac 

11 vincti sunt, vigilia quarta impedimenta exercitus, cuius simula- 
batur iter, proticisci coepere, sub lucem 6igna mota et ad por- 
tarn retentum agmen custodesque circa omnes portas missi, ne 10 

12 quis urbe egrederetur. vocati deinde ad contionem qui pridie ve- 
nerant ferociter in forum ad tribunal imperatoris, ut ultro terri- 

13 turi succlamationibus, concurrunt. simul et imperator in tribunal 
escendit, et reducti armati a portis inermi contioni se ab tergo 

14 circumfuderunt: tum omnis ferocia concidit, et, ut postea fate- 15 
bantur, nihil aeque eos terruit quam praeter spem robur et colos 
imperatoris, quem adfectum visuros crediderant, vultusque, qua- 

15 lern ne in acie quidem aiebant memioisse. sedit tacitus paulisper, 
donec nuntiatum est deductos in forum auctores seditionis et 
parata omnia esse. 



lum vor imperat betont. — urbem 
ingr., Zon.: 6 Zxmlmv ££ai tov 
T((%ovg ttuTovg^ avXiaaod-at (nQog 
lantnav yan rjv) tf/*T«!«ro. — de 
ind. c, 1, 45, 2; 2«, 50, 3. — sub 
i. pr. f gerade bei dem u. s. w. 

10 — 11. hospit., in ihre Quar- 
tiere; Polyb. dnijyov /lktcc (fiXttv- 
&Q(on(ag — Tovroig (bei L. idonei 
humines) ulvovvvn avxoviovxai- 
qov tQQri&ij avXXaßrfv rovg nivTt 
xal TQidxovra avdQttq, Inadav 
deinvq<Tü)Oi , 6r\attVTag T€ Tnotiv. 
— impedim., diese machen hier den 
Anfang, s. 9, 36, 9; beim Auazug aus 
dem Lager die extraonlinarii. — 
sub lue, bald nach der quarta vigi- 
lia, s. Prop. 4, 4, 63: et tarn quarta 
canit Ventura tu hu vi na lucem. — et 
ad knüpft das neue Moment an, wo 
im Griech. <f£ gebraucht wird, s. c. 
25, 1 ; aber sogleich am Thore; Po- 
lyb. c. 27 : nrtoriyytXTO roif/iXtaQ- 
X ot S — fitra t6 r«? fiiv dno- 
axtvag anoii&ivai rovs tfi ffi^a- 



xttüxag xarfxeiv tv roig onloig 
inl rijg nvXris, xanftra difXelv 
aung A/-' kxdairiv tojv nvltov xal 
(f>Qovr(Ctiv, Xva (JLv]ätiq lxnoQivn~ 
rat t<üv anoaTaiiüv. 

12 — 15. in ,for. ad fr., auf den 
prineipia, die auch forum genannt 
werden, 8. § 15 vgl. c. 24, 10; zur 
Constr. s. 29, 4, 5. — ut — territ., 
um, ihrer Ansicht nach, zu schrecken; 
sie glaubten — zu können. — suc- 
clam., s. 30, 42, 20, erst von L. ge- 
braucht; Horn. 11. 19, SO: vnoßdl- 
Xetv. — escend., das Tribunal ist 
ziemlich hoch, Tac. Ann. 1,18: con- 
geruttt caespites, eartruunt tribunal, 
quo magis conspicua sedes forel, 
s. L. 8, 32, 2; Cic. Vatin. 14, 34. 
— se circumf., 1, 28, 3: ex compo- 
sito circumdatur legio. — ut post., 
vgl. 7, 3J, 16. — colos wie honos, 
Z. § 59. — visuros, vgl. 27, 28, 15; 
n. c. 23, 6. — sedit , bis er anfing 
zu reden, Tac. Ann. 1, 25: stabat 
Drusus. 
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Tum silentio per praeconem facto ita coepit: „numquam 27 
mihi defuturam orationem, qua exercitum meum adloquerer, cre- 
didi, non quo verba um quam potius quam res exercuerim, sed 2 
quia prope a pueritia in castris liabitus adsueram militaribus in- 
5 geniis: ad vos quem ad modum loquar, nec consilium nec oratio 3 
suppeditat, quos De quo nomine quidem appellare debeam scio. 
cives? qui a patria vestra descistis; — an milites? quiimperium 4 
auspiciumque abnuistis, sacramenti religionem rupistis; — ho- 
stis ? corpora ora, vestitum habitum civium adgnosco, facta dicta, 

10 consilia animos hostium video. quid enim vos, nisi quod Ilergetes 5 
ac La iv tan i, aut optastis aliud aut sperastis? et illi tarnen Man- 
donium atque Indibilem, regiae nobilitatis viros, duces furoris 
secuti sunt; vos auspicium et imperium ad Umbrum Atrium et 
Calenum Albium detulistis. negate vos id omnes fecisse aut 6 

15 factum voluisse, milites; paucorum eum furorem atque amen- 



27. per praec, 8, 33, 2; 24, 7, 
12. — ita coep., s. 34, 31, 1; 39, 
15, 2; Sali. 1. 109,4: sie incipit; 
statt des Objects wird die Beschaf- 
fenheit der Handlung angedeutet. 

1 — 4. Eingang, credidi wie Cic. 
Sest. 9, 22: numquam putavi: hatte 
geglaubt; Sali. I. 110, 1: numquam 
ego ratus sum\ dagegen 32, 17, 4: 
qua minimum credidisset. — non 
quo — sed quia, Cic. Phil. 1,7, 16. 

— verba, die Kunst schöne Worte 
zu machen; Tac. H. 4, 73: neque 
ego umquam facwtdiam exercui, 
et populi R. vir tute ai armis firmavi. 

— consil. — orat., Gedanken und 
Form der Rede, was § 1 in oratio 
allein liegt; an kunstgerechte Form 
ist wegen non quo — exercuerim 
wol nicht zu denken. — quo notn., 
s. Cic. Verr. 4, 1,1; Tac. Ann. 1, 
42: quod nomen huic coetui dabo? 
militesne appellem — an cives etc., 
Tac. Hist. 1, 37 in., die gewöhnliche 
Anrede war commilitones. — cives 

— hostet ohne Fragpartikel wie 3, 
39, 9: populäres? opthnates? über 
cives s. c. 24, 5. — descistis: ihr, 
die ihr. — imper. ausp , beides ha- 
ben die Proconsoln Tür den ihnen 
angewiesenen Geschäftskreis (pro- 
vincia), 27, 35, 10, die auspicia 



bellica, vgl. 21, 1,5; ib. 42, 8.— 
sacr. rel., die religiöse Weihe über- 
haupt, unter welcher der Soldat zum 
regelmässigen Kriegsdienste ver- 
pflichtet wird; wie rupistis zeigt, 
zunächst der Fahneneid, s. 24, 8, 
19. — facta — hostium, Ueber- 
gang. 

5 — 16. Das Vergehen ist der Art, 
dass es unmöglich Alle begangen 
haben können, der eigentlichen 
Frevler müssen nur wenige sein. 
L. bat den von Polyb. c. 29, 8 ff. 
zuletzt ausgeführten Gedanken zu- 
erst entwickelt, Einiges erweitert, 
Anderes aus c. 28, 3 eingewebt. — 
ac Lacet. ist wol st. aut Lacet. we- 
gen der engen Verbindung beider 
zu lesen, s. 24, 4. — tarnen, wenig- 
stens: sie haben zwar auch gefehlt, 
aber doch u. s. w. — negate etc. 
ist der Hauptgedanke; der Impera- 
tiv vertritt nicht allein einen Be- 
dingung*- oder Concessivsatz, son- 
dern deutet zugleich den Wunsch 
an, dass sie im Stande sein möch- 
ten es' zu läugneu. — paucorum 
— esse n. dicite, Andere machen 
den Gedanken von credam abhän- 
gig; allein dieses kann von negan- 
tibus nicht wol getrennt werden, von 
negant. aber paucorum etc. nicht 
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tiam esse: libenter credam negantibus. nec enira ea sunt com- 
missa, quae vulgata in omnem exercitum sine piaculis ingentibus 

7 expiari possint. invitus ea tamquam vulnera attingo, sed nisi 

8 tacta tractataque sanari non possunt. equidem pulsis Hispania 
Carthaginiensibus nullos homines credebam esse, ubi vita invisa 5 
esset mea; sie me non solura adversus socios gesseram, sed etiam 

9 adversus hostis: in castris en meis — quantum opinio fefejlit! — 
fama mortis meae non aeeepta solum sed etiam expectata est. 

10 non quod ego vulgari facinus per omnis velim — equidem, si 
totum exercitum mortem mihi optasse crederem, bic statim ante 10 
oculos vestros morerer, nec me vita iuvaret invisa civibus et mi- 

11 litibus meis — ; sed multitudo omnis, sicut natura maris per se 
immobilis est, et venti et aurae cient, ita aut tranquillum aut pro- 
celiae in vobis sunt; et causa atque origo omnis furoris penes 



abhängen. — ament, §12; c. 24, 5 ; 
zur Sache Tac. H. 1, 83 extr. — ne- 
gantibus ^ wenn ihr behauptet, das« 
nicht alle u. s. w., wiederholt wie 
§ 14 das Anfangswort, epiphora. — 
nec en., ich will es gern glauben, 
denn u. s. w. — vulgata und § 10 
vulgari dasselbe was omnes fecisse 
etc. bezeichnet. — possint, es wür- 
de zu jeder Zeit geschehen müssen, 
vgl. 2, 59, 11. 

7 — 9. Uebergang zur weiteren 
Entwicklung des Vergehens: ich 
habe nichts gethan, wodurch euer 
Frevel hätte veranlasst werden 
können. — invitus, weil er die Sa- 
che .weiter ausführen und von sich 
sprechen inuss. — tamquam v. t .2, 
2, 5; durch vulnera ist tacta tra- 
ctataque veranlasst. — equidem, s. 
26, 22, 14. — adversus, 29, 8, 2. 
— en weist nachdrücklich auf das 
vorliegende Verhältniss hin, hier 
mit Schmerz: leider; nachgestellt 
wie 2, 6, 7. — quant. o. f., 24, 26, 
7. — accepta,erpect. sind mehr als 
Adjectiva zu nehmen: geglaubt — 
gewünscht, vgl. 30, 30, 19: sperata. 

10 — 12. Nur die Beschaffenheit 
der grossen Menge erklärt es, wie 
das Verbrechen sich so weit hat 
verbreiten können, und ihre Un- 
wissenheit lässt es einigerinassen 



entschuldigen. — non quod etc. be- 
schränkt den Gedanken in castris 
etc.; das eigentliche Prädicat fehlt; 
vor mtdtitudo omnis Ist etwa: hoc 
tarnen dico, hoc vertnn est zu den- 
ken; s. c. 41, 13; Z. § 772. — ego 
zu betonen: ich gerade, im Gegen- 
satze zu negate § 6. — vita inv., 
vgl. Cic. Cat. 1, 7, 17. — multitudo 
om., das dazu gehörende Prädicat, 
per se immobilis est, ab aliis agila- 
tur, ist nicht besonders ausgespro- 
chen, sondern in anderer Form an 
in vobis angefügt, und so zugleich die 
Anwendung des Gleichnisses auf den 
gegenwärtigen Fall gemacht. An- 
dere lesen est, venti; oder interpun- 
giren: maris: perse — cient; ita etc. 
— natura, das Meerseiner Natur, sei- 
nemVVesen nach ; Polyb. tö*(a (fvatg; 
Z. § 678. — et venti, wenn es rich- 
tig ist: und nur u. s. w., s. c. 26, 1 1 ; 
et ist nicht correspondirend , vgl. 
Hcrodot. 7, 19: nvtüunict avtfjuov. 
— tranquitltttn, vgl. 3, 40, 11: res 
publica in tranquillum redacta, häu- 
figer im Abi., s. 24, 8, 13; 26, 51, 
6; 31, 23, 4, u. a. s. Naegelsb. Stil. 
S. 65. — et causa entspricht et 
venti, und enthalt zugleich den 
Schlusssatz. L. hat das mehrfach 
gebrauchte Gleichniss, s. 38, 10, 5; 
Herodot. 1. 1.; Cic. Cluent. 49, wol 
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auctores est, vos contagione insanistis, qui mihi ne hodie qui- 12 
dem scire videmioi, quo amentiae progressi sitis, quid facinoris 
in me, quid in patriam parentisque ac liberos vestros, quid in 
deos sacramenti testes, quid adversus auspicia, sub quibus mili- 

5 tatis, quid adversus morem militiae disciplinamque maiorum, 
quid adversus summi imperi maiestatem ausi sitis. de me ipso 13 
taceo: temere potius quam avide credideritis, ts denique ego sim, 
cuius imperi taedere exercitum mioime mirandum sit: — patria 
quid de vobis meruerat, quam cum Mandonio et Indibili conso- 

10 ciando consilia prodebatis? quid populus Romanus, cum impe- 14 
rium ablatum ab tribunis suflragio populi creatis ad homines 
privatosdetulistis? cum eo ipso non contenti, si pro tribunis illos 
haberetis, fasces imperatoris vestri ad eos, quibus servus, cui 
imperarent, numquam fuerat, Romanus exercitus detulistis. in 15 

15 praetorio tentenderunt Albius et Atrius, classicum apud eos ceci- 
nit, Signum ab iis petitum est, sederunt in tribunali P. Scipionis, 



yoq Polybius entlehnt. — vos cont., 
ihr hobt nur u. s. w. — insanistis 
oach furor wie 22, 39, 6. Dass sie 
selbst nicht gewusst, was sie thaten, 
Dur contagione gefehlt haben , wird 
durch qui mihi etc. bekräftigt, und 
die einzelnen Seiten des Vergebens 
§ 13 — 15 noch weiter ausgeführt. 
— summi i. m., die Hoheit der höch- 
sten Gewalt überhaupt. 

13 — 15. de me etc. praeteritio, 
in Bezug auf § 12: quid facinoris 
in me. — temere — cred. etc. : ihr 
möget, sollt geglaubt haben, ich 
will es zugeben, s. c. 8, 4; 28, 8; 
10, vgl. 41, 24, 11: fecerit aliquid 
Philippus-, 44, 38, 7: sedfuerimus 
omjies. — t* deniq. etc., es wird so 
das Gegentheit von § 8 eingeräumt 
um etwas noch Stärkeres gegenüber 
zu stellen. — prodebatis, daran 
wäret, damit umgienget, c. 28, 5; 
29, 2. — cum imp. t etc. bildet zu- 
gleich die Erklärung von in deos 
§ 12. — cum — detuli st. bezieht 
sich auf den in quid p. R. meruerat 
liegenden Gedanken: ihr habt das 
röm. Volk verletzt, n. dadurch dass, 
(indem), vgl. 5, 49, 8: patriam ser- 
vavit, cum prohibuit ; 9, 8, 4 : mihi- 
ne pepercerim, cum — obsttinxi. 



— Imperium — creatis, nicht als 
ob alle tribani militum vom Volke 
gewählt wären, s. 27, 36, 14: aber 
die von ihm gewählten galten, wie 
der Gegensatz ad privatos zeigt, 
als magistratus , weshalb sie tmch 
nicht in das Album der Richter auf- 
genommen wurden, s. lex Servil. 
6, und mussten, wenn sie die zu c. 
24, 10 erwähnten Functionen aus- 
übten, auch ein gewisses Imperium 
haben, 9, 30, 3; Cic. Leg. 3, 3, 6; 
Marq. 3, 2, 276; Lange 1, 645. — 
privatos, darin lag weniger das Ver- 
gehen, da Scipio selbst als Privat- 
mann das imperium erhalten bat, s. 
26, 18, 10, als darin, dass sie als 
Soldaten etwas gethan hoben, was 
dem Volke allein zukommt, s. 26, 
2, 2, — contenti si, wie 27, 16, 14: 
laettts si. — detulistis, das Perfect 
weil es vollendet ist, nicht das pro- 
dere. — praetorio bezieht sich auf 
§12: morem militiae, und ist als das 
Unwürdigste zuletzt angeführt. — 
classicum, s. 27, 47, 3; Tac. H. 4, 
58: Tutorin Trevero agentur ex- 
cubiae? Signum belli Batavus dabitt 
Caes. B. C. 3, 82. — cecinit, 30, 5, 2. 
— Signum, c. 24, 1 0. — tribunali Sc, 
das also auch im Loger stand, wenn 
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lictor apparuit, summoto incesserunt, fasces cum securibus prae- 
16 lati sunt lapides pluere et fulmina iaci de caelo et insuetos fetus 
animalia edere vos portenta esse putatis: hoc est portentuni, 
quod nullis hostiis, nullis supplicationibus sine sanguine eorum, 
qui tantum ausi facinus sint, expiari possit." 5 
28 „Atque ego, quamquam null um scelus rationem habet, 
tarnen, ut in re nefaria, quae mens, quod consilium vestrum 

2 fuerit, scire velim. Regium quondam in praesidium missa legio 
interfectis per scelus principibus civitatis urbem opulentam per 

3 decem annos tenuit; propter quod facinus tota legio, millia ho- 10 

4 minum quattuor, in foro Romae securi percussi sunt, sed illi 



der Feldherr abwesend war. — appa- 
ruit, der stehende Ausdruck für den 
Dienst der JLictoreo und accensi ist 
apparere magistratibus, s. 9, 46, 2. 
— summoto, 25, 3, 18. 

16. Schluss der Darlegung des 
Verbrechens, derauf § 5 zurückgebt: 
Die Urheber des Aulstandes müssen 
büssen. — lapid.pl., s. 1, 31, 2; 
vgl. 1 0, 3 1 , 8 : terram pluisse ; 35, 
21, 3; 40, 19, 2: sanguinem pluit, 
vgl. Iul. Obseq. 5 (60) ; ib. 4 (59) ; ge- 
wöhnlicher ist der Abi., doch ist an 
u. St. pluere schwerlich persönlich 
gebraucht, wie es in etwas anderer 
Bedeutung sich bei Dichtern bis- 
weilen findet, fulmina c, nicht 
überhaupt Blitze, sondern bedeut- 
same, wie sie in den Fulguralbü- 
chern bezeichnet waren, die Tempel, 
Thore u. 8. w. trafen, Cic. Div. 2, 
18, 42: quod tonitrua iactusque ful- 
minum extimuissent; Cat. 3, 18: 
fulminum /actus omittam. — hoc 
e. p., 8. 4, 15, 7: non pro scelere id 
magis quam pro monstro haben- 
dum; 8, 18, 11: das ist ein wahres 
eigentliches portentum. — ea-piari 
p., das portentum besteht zunächst 
in den frevelhaften Handlungen, die 
Thater derselben müssen sie durch 
ihr Blut sühnen. Die Vorstellungen 
von der Schuld der Verbrecher und 
dem sich in denselben, als einem 
portentum. offenbarenden Zorne der 
Götter Biessen zusammen; die Süh- 
ne erfolgt wie 27, 37, 6 durch die 



Entfernung des portentum selbst. 

28. Das Unternehmen war un- 
vernünftig, denn ihr konntet weder 
bei dem Abzüge des Heeres in Sucro 
bleiben, 1 — 7; noch im Kampfe mit 
römischen Heeren Spanien behaup- 
ten, 8—15. Weitere Ausführung 
von Polyb. c. 29, 3. 

1—3. atque, s. 21, 40, 10. — 
quamq. — habet, gar nicht haben, 
nicht damit verbunden sein kann, s. 
Cic. Tus. 3, 13, 27: habet ardorem 
libido; 4, 36, 77; Fin. 2, 3, 9: re- 
stincta sitis slabilitatem voluplatis 
habet u. a. Es wird dabei der Ge- 
danke vorausgesetzt, dass jeder 
Frevel aus einer Verwirrung des 
Geistes entspringe. — ut, s. c. 6, 
12. — ratio, die Vernunft, vernünf- 
tige Ueberleguog; mens, Vorstel- 
lung, Gedanke; consilium, Absicht. 

— Regium, Periocha 12; 31,31, 6. 

— legio, Polyb. 1,7: rcrpaxiqfrteo* 
tov aoifrfiöv. — inpraes., 27, 3, 
9. — per dec. an., s. Wieb. R. G. 3, 
633. — tota leg., Polyb. 1. I.: ol 6k 
'Pcüfiatoi — XQUT^narrfg 6k tous 
fikv nXitatovg h avrj ry xaralrf- 
i//*t 6t£<f ÜHQ(iv — ttoyQttq 61 ixu- 
Qdvoav nXaovtüv 17 TQiaxoohov 
anavraq — tntktxiaav; Periocha 
15. — in foro, wie 22, 57, 3 und 7, 
19, 3, vgl. 9, 24, 15, 1,26, 1 1 ; ge- 
wöhnlich wurden die Hinrichtungen 
ausserhalb der Stadt vollzogen, s. 
Tac. Ann. 2, 22; zur Sache Momra- 
seu 1, 386; 402. 
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primum non Atrium Umhrum semilixam, nominis etiam abomi- 
nandi ducem, sed D. Vibellium tribunum militum secuti sunt, 
nec cum Pyrrho, nec cum Samnitibus aut Lucanis, hostibus po- 
puti Romani, se coniunxerunt; vos cum Mandonio et Indibili 5 

5 consilia communicastis et arma consociaturi fuistis; illi, sicut 6 
Campani Gapuam Tuscis veteribus cultoribus ademptam, Mamer- 
tini io Sicilia Messanam, sie Regium babituri perpetuam sedem 
erant, nec popuium Romanum nec socios populi Romani ultro 
lacessituri bello: — Sucronemne vos domicilium habituri eratis? 7 

tö ubi si vos decedens confecta provincia imperator relinquerem, 
deum hominumque Odern implorare debebatis, quod non redi- 
retis ad coniuges liberosque vestros. sed horum quoque memo- 8 
riam, sicut patriae meique, eieceritis ex animis vestris: viam con- 

4 — 5. primum, diesem entspricht die Unmöglichkeit der Ausführung 
nicht deinde, sondern § 6 illi; der andeutet. — ubi si, wahrend ihr, 
zweite Punkt ist durch nec Pyrrho, wenn ich euch daselbst u. s. w. — 
wo nec nich allein correspondirend deum — impl., die Hülfe der — an- 
ist, s. 21, 41, 15, mit dem ersten rufen, dass sie das Unglück abwen- 
verbunden. — abominand., (wie c. den;' euch bitter beklagen. — tm- 
25, 2 des per a>i das) , so wegen der perator, ich als, in meiner Eigen- 
Verwandtschaft von Atrius mit ater, schaft als u. s. w.; auf meinen Be- 
s. 6, 1 , 1 1 : atri dies, eben so konn- fehl. — rediretis, s. c. 24, 7. — sed 
te leicht Vmbrum gedeutet werden. — vestris, Uebergang. — eieceritis, 

— semilixain, der nicht einmal ein wie c. 27, 13. — viam cons., s. 4, 
ordentlicher Marketender, gesebwei- 4$, 4; 31, 18, 7; ich will annehmen, 
ge ein Soldat ist, s. 30, 28, 3. — dass ihr auch das Andenken an die 
D. Vibell., s. 23, 7, 4; 26, 15, 11. Eurigen habt aufgeben wollen u. s. 

— tri it. mil., da die Campaoer in w. Nachdem der Redner den Plan 
besonderen Legionen dienten, so selbst, § 1 consilium, als einen 
hatten sie wie die Römer tribuni eben so ruchlosen als unsinnigen, 
militum und zwar aus ihrer Mitte, §7: Sucronemne etc., nachgewie- 
niebt wie die übrigen Bundesgenos- sen hat, zeigt er im Folg., dass er 
sen röm. praefecti,s. 23,5,7 ; Polyb. nicht ausführbar würde gewesen 
2,24,14. — nec c. Pyrrho etc., dieser sein (viam consiiii). In non — Be- 
stand in Verbindung mit den beiden mentis ist das, was erst gefunden 
genannten Völkern damals den Rö- werden soll, schon als Attribut von 
roern gegenüber. — vos etc. stellt consilium ausgesprochen. Die Form 
den Gegensatz in anderer Form des Ausdrucks nach Polyb. c. 29, 6: 
dar, als im vorhergeh. Gedanken t( ovv nv ü) 7iQoGt(yETt;nv&4afrai 
sed. Die vier Sätze sind chiastisch yito uv ßovkoifir\v v/ndÜv. — ad ul- 
geordnet. tun. bis zum iiussersten, ähnlich c. 

6—7. Campani, eigentlich Sam- 39, 2; vgl. 23, 2, 4: ad exlremum; 

niten, s. 4, 37; über den Namen 7, sonst wird ad ultim. auch zeitlich 

38, 5. — cultoribus, s. 22, 31, 3: gebraucht, s. 26, 27, 10; 5, 10, 8 u. 

insulis cultorum egentibus', 21, 52, a.; oder mit einem Genitiv verbun- 

6 u. a. — Messanam, Moinmsen 1, den um den aussersten Grad einer 

501. — Sucronemne, statt des Ge- Sache zu bezeichnen, 8. 2, 45, 10; 

gensatzes eine Frage, die zugleich 10, 11, 9 u. a. 
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9 sili scelerati, sed non ad ultimum dementis exsequi volo. mene 
vivo et cetero incolumi exercitu, cum quo ego die uno Carthagi- 
nem cepi, cum quo quattuor exercitus Carthaginiensium fudi fu- 
gavi expuli, vos octo millia hominum, minoris certe omnes preti, 
quam Albius et Atrius sunt, quibus vos subiecistis, Hispaniam 5 

10 provinciam populo Romano erepturi eratis? amolior et amoveo 
nomen meum; nihil ultra facile creditam mortem meam a vobis 

11 violatus sim — : quid? si ego morerer, mecum expiratura res 
publica, mecum casurum imperium populi Romani erat? ne 
istuc Iuppiter optimus maximus sirit, urbem auspicato deis 10 
auctoribus in aeternum conditam huic fragili et mortali cor- 

12 pori aequalem esse. C. Flaminio, Aemilio Paulo, Sempronio 
Graccho, Postumio Albino, M. Marcello, T. Quin diu Crispino, 
Cn. Fulvio , Scipionibus meis , tot tarn praeclaris imperatoribus 
uno hello absumptis superstes est populus Romanus, eritque 15 
mille aliis nunc ferro nunc morbo morientibus — : meo unius 

13 funere elata res publica esset? vos ipsi hic in Hispania patre et 



9. mene etc., ihr hättet, wenn ich 
am Leben geblieben wäre, euch nicht 
behaupten können. — quattuor ex- 
ercit., das unter den beiden Hasdru- 
bal, unter Mago und Hanno. Ob L. 
auch quattuor imperalores hinzu- 
gefügt habe wie c. 38, 3; 43, 10, 
ist nicht sicher zu entscheiden, da 
diese Worte in den besten Hss. 
fehlen. — Albius e. Atr., vidi. An- 
spielungauf das bekannte albus ater- 
ne sim, Catull. 92, 2, vgl. § 4. — 
subiecistis, die ihr also für besser, 
als ihr seid, erklärt habt. — pro- 
vinciam, in Bezug auf c. 17, 2, vgl. 
dagegen c. 12, 12. — erept. er., 
ihr wolltet wirklich? glaubtet zu 
können? 

10 — 15. Auch bei meinem Tode 
hättet ihr euch nicht halten können, 
und zuletzt euch mit den Puniern 
verbinden müssen. — amolior, 
stärker als c. 27, 13; 39, 37, 4: 
amoliri et diniere tyrannidis vesti- 
gia. — nihil ttl. etc., gewöhnlich 
wird nihil ultra adverbial gebraucht, 
an u. St. gehört nihil: in keiner Be- 
ziehung, zu violatus sim \ ultra zu 
facile c. m., der Sinn ist: dass ihr 



nur meinen Tod zu leicht geglaubt, 
s. c. 27, 9, nicht die Absicht gehabt 
habt, euch gegen mich zu empören. 

— a vobis, a fehlt in den besten 
Hdss., s. 8, 24, 14; 9, 36, 1; 22, 34, 
8 u. a., konnte aber an u. St. leicht 
ausfallen, vgl. jedoch c. 29, 2: in- 
violatum vobis. 

11 — 15. quid etc., Uebergang zu 
der entgegengesetzten Annahme. 

— morerer, gesetzt, dass ich starb. 

— imperium p. R., s. c. 42, 15; 
sonst gewöhnlich imperium Roma- 
num oder imperium. — ne — sirit, 
1, 32, 7; 34, 24, 2: das möge — 
verhüten, vgl. Tac.H. 4, 58 extr. — 
auspicato, s. 5, 52, 2. — in aetem., 
Tac. Ann. 3, 6: principes mortales, 
rem publicam aetemam esse ; 6, 23, 
7, Einleit. S. 17. — C. FUtm., die 
Ergänzung ist unsicher, ebenso im 
Folg. nunc morbo. — Graccho, 25, 
16; Postumio, 23, 24; Marcello — 

— Crisp., 27, 26; Fulvio, 27, 1; 
Cic. Tusc. 1, 37, 89. — eritq. mille 
etc., s. 9, 19, 17: mille acies gravio- 
res. — funere ei, mit mir begraben, 
24, 22, 7. — vos ipsi etc , dass auch 
andere ausser mir die Provinz schü- 
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patruo meo, duobus imperatoribus , interfectis Septinmm Mar- 
cium ducem vobis adversus exultantis recenti victoria Poenos 
delegistis. et sie loquor, taraquam sine duce Hispahiae futurae 
fuerint — : M. Silanus eodem iure, eodem imperio mecum in 14 

5 provinciam missus, L. Scipio frater roeus et C. Laelius legati 
vindices maiestatis imperi deessent? utrum exercitus exercitni, 15 
an duces dueibus, an dignitas, an causa comparari poterat? qui- 
bus si omnibus superiores essetis, arma cum Poenis contra 
patriam, contra cives vestros ferretis? Africam Italiae, Carthagi- 

10 nem urbi Roraanae imperare velletis? quam ob noxara patriae?" 

„Coriolanum quondam damnatio iniusta, miserum et in- 29 
dignum exilium ut iretad oppugnandam patriam impulit; revo- 
cavit tarnen a publico parricidio privata pietas: vos qui dolor, 2 
quaeve ira incitavit? stipendiumne diebus paucis imperatme 

15 aegro serius numeraturo satis digna causa fuit, cur patriae indi- 
ceretis belJum, cur ad Ilergetes descisceretis a populo Romano, 
cur nihil divinarum humanarumve rerum inviolatum vobis esset? 
insanistis profecto, milites, nec maior in corpus meum vis morbi 3 
quam in vestras mentes invasit horretanimusreferre, quid credi- 4 



tzen können , hat euer eigenes Bei- 
spiel gezeigt, s. c. 25, 6. — Impe- 
rator., 26, 2, 5. — Septim. Marc, 
der Zuname vorangestellt, s. 27, 6, 
17; 25, 37, 2. — et sie etc., und so 
schlimm steht es nicht einmal. — 
eodem f., nach 26, 19, 10 ist er nur 
adiutor Scipionis; ib. 20,4: pro- 
praetor, vgl. c. 1, 5. — mecum, s. 
30, 12, 15; doch kann es zugleich 
auf missus bezogen werden. — di- 
gnitati etc. ohne Wiederholung des 
selben Wortes im Dativ wie in den 
ersten Gliedern, wie oft, wenn das- 
selbe Verhältniss sich wiederholt; 
hier auch, weil die Gegenpartei kei- 
ne dignitas hat. — causa, die Sache, 
Tür die siö streiten, Cic. Lig. 6, 19. 
^— cum P. bereitet Africam vor: 
ihr würdet dann noch weiter ge- 
bend, wie die Punier und mit ih- 
nen, von Spanien aus Rom haben 
bekriegen wollen. — contra p. viell. 
?w p. — quam o. n. p., c. 27, 13; 
Uebergang zum dritten Theile. 

29. 1 — 2. Es war kein Grund 
für den Aufstand da, nach Polyb. c. 
28, 3 ff. — Coriolanum, durch die 
Tit. Li*. VI. 2. Aufl. 



Vergleichung wird, wie c. 28, 2 BT. 
der Gedanke veranschaulicht. — 
iniusta, dieses ist 2, 35, 5 nicht so 
bestimmt ausgesprochen. — mise- 
rum, s. 2, 40, 10. — parricid. p., 
Mord, Verrath an dem Vaterlande; 
perduellio, s. 1, 26, 5, welche auch 
parricidium genannt wird, da das 
Vaterland die antiquissima et san- 
ctissima parens ist, Cic. Att. 9, 9, 
2; vgl. Phil. 2, 7, 17: patTicidio 
patriae, daher im Gegensatze pie- 
tas. — quos — quaeve ira, die Les 
art ist unsicher, da mit vos noch 
mehr ausgefallen sein kann. — sti- 
pend., Polyb.: Ifxol tinXovoxi 6vgr\- 
Q6Orrj0cto&€, dioji rag anaQ/Cng 
v/uTv ovx ant$lö*ovv etc. — nihil 
humanor., Z. § 337; 10, 7, 8: cui 
deorum hominumve; vorher quaeve, 
vgl. 1, 1, 7; zum Gedanken c. 27, 
12. 

3 — 8. Folgerung aus allem Vor- 
hergeh., die auf c. 27, 6 zurückgeht 
und den Uebergang zum Schlüsse, 
4—8, bildet. — in corpus — invas., 
21, 42 , 6. — horret etc. : es ist 
schrecklich — doch soll es verges- 

13 
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derint homines, quid speraverint, quid optaverint: auferat omnia 

5 inrita oblivio, si potest, si non, utcumque silentiura tegat. non 
negaverira tristem atrocemque vobis visam orationem meam: 
quanto creditis facta vestra atrociora esse quam dicta mea? et me 
ea quae fecistis pati aecum censetis: vos ne dici quidem omnia ae- 5 

6 quo animo fertis! sed ne ea quidem ipsa ultra exprobrabuntur. 

7 utinam tarn facile vos obliviscamini eorum, quam ego obliviscar. 
itaque quod ad universos vos attinet, si erroris paenitet, satis 
superque poenarum habeo. Albius Calenus et Atrius Umber et 

8 ceteri nefariae seditionis auctores sanguine luent, quod admise- 10 
runt; vobis supplioi eorum spectaculum non modo non acer- 
bum sed laetum etiam, si sana mens rediit, debet esse: de nullis 
enim quam de vobis infestius aut inimicius cousuluerunt. " 

9 Vix finem dicendi fecerat, cum ex praeparato simul omnium 

10 rerum terror oculis auribusque est oflusus. exercitus, qui Corona 15 
contionem circumdederat, gladiis ad scuta concrepuit; praeconis 

11 audita vox, citantis nomina damnatorum in consilio; nudi in me- 



sen werden, vgl. 7, 40, 9; Tac. H. 
4, 58: harret animus tanti ßagitii. 
— referre geht auf Scipio, s. 26, 38, 
sperav. optav., c. 27, 5. — 



•f. 



inrita obl, die es als ungeschehen 
erscheinen lässt. — tristem, unan- 
genehm, hart, s. 5,2, 8: triste Im- 
perium; 22, 61, 3. — pati ae. e., 
unsichere Ergänzung jüngerer Hss., 
die für den Sinn nicht nothwendig 
ist, aber in dieser oder ähnlicher 
Form durch die Gegenüberstellung 
der Gedanken im Vorhergeh. und 
die chiastische Form der Rede wol 
gefordert wird. Doch bleibt auch so 
omnia auffallend, weil es scheint, 
als ob die Erwähnung einiger ihnen 
nicht unlieb gewesen wäre, und die 
Beziehung von ne quidem unklar, 
da ein Gegensatz, etwa Reden u. ü. 
nicht gedacht werden kann; ne ea 
quidem aber nicht passend ne dici 
quidem gegenüber gestellt ist. — 
fertis, der Redner scheint Zeichen 
der Unzufriedenheit bei den Zuhö- 
rern vorauszusetzen. — obliviscar, 
Polyb. c. 29: cF/o xuyta vvv xal 
nttvrtg oinQotaTMTtg xov aroaTo- 
nttiov nianv Stfio^sv , l(f o> urj 
fivqaixaxqcfttv. — satis s., 3, 67, 



3. — Albius, nachdrückliches Asyn- 
deton, schärfere Bezeichnung des 
Gegensatzes. — laetum, Tac. Ann. 
1, 44: et gaudebat caedibus miles, 
tamquam semet absolveret. — de 
nullis etc. vgl. Polyb.: xoXä£tiV 
ccurovg agicog xal rtov eig rrjv na- 
TQ(da xal rdüv slg rj t uäg rifiaoin- 

9 — 10. ex praepar., 2, 37, 8. — 
omnium r., alles Mögliche, jeder 
Art. — ojfusus, s. 10, 5, 7; 39, 15, 
4: ne nimium terroris ojjundam vo- 
bis. — gladiis ad sc, c, wahrschein- 
lich Uebersetzung von Polyb. c. 30: 
ovveipoqrjaavTaTg [Aa%a(o£tig rovg 
&uQ6ovg, vgl. zu 30, 34, 3; doch ist 
der Ausdruck ungewöhnlich, da ad 
ohne Verbum der Bewegung: etwa 
admotis steht: sie schlugen mit den 
Schwerdtern an die Schilde, dass es 
dröhnte, vgl. 1,21, 3; Verg. 10, 151 : 
biiugique ad frena leonis; sonst con- 
crepare armis, Caes. B. G. 7, 21 
oder arma, s. c. 8, 2; 6, 24, 1 ; ähn- 
lich u. St. ist flas poetische concre- 
pat aera Ovid. Fast. 5, 441: lasst 
ertönen. — praecon., s. 26, 15, 9. 

11—12. nudi, s. 2, 55, 5; 29, 9, 



\ 
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dium protrahebantur, et simul omnis apparatus supplici expro- 
mcbatur; deligati ad palum virgisque caesi et securi percussi, 
adeo torpentibus metu qui aderant, ut non modo ferocior vox ad- 
versus atrocitatem poenae sed ne gemitus quidem exaudiretur. 
5 tracti inde de medio omnes, purgatoque loco citati milites nomi- 12 
natim apud tribunos militurn in verba P. Scipionis iurarunt, sti- 
pendiumque ad nomen singulis persolutum est. hunc linem exi- 
tumque seditio militurn coepta apud Sucronem habuit. 

Per idem tempus ad Baetim tluvium Hanno, praefectus 30 

10 Magonis, missus a Gadibus cum parva manu Afrorum, raer- 
cede Hispanos sollicitando ad mmmm iuvenum armavit. castris 2 
deinde exutus ab L. Marcio, maxima parte militurn inter tumul- 
tum captorum castrorum, quibusdam etiam in fuga amissis, 
palatos persequente equite, cum paucis ipse eflugit. 

15 Dum haec ad Baetim fluvium geruntur, Laelius interim freto 3 
in Oceanum evectus ad Carteiam classe accessit. urbs ea in ora 
Oceani sita est, ubi primum e faucibus angustis panditur mare. 
Gadis sine certamine per deditionem recipiendi, ultro qui eam 4 
rem pollicerentur in castra Romana venientibus, spes, sicut ante 



4. — apparatus, das im Folg. ange- 
führte, vgl. zu 29, 18, 13. — palum, 

26, 13, 15. — citati nom., einer 
nach dem anderen; jeder muss ein- 
zeln die Eidesformel sprechen, ge- 
wöhnlich sagte sie nur einer vor, 
die übrigen sprachen nacheinander 
idem in me. Die neae Vereidigung 
abtrünniger Soldaten, da sie ihren 
früheren Eid gebrochen haben, s. c. 

27, 4, kommt auch sonst vor, s. 
Caes. B. C. 1, 76; 3, 13 u. a. — 
apud trib., s. 22, 38, 1. — in verba 
P. S., s. 2, 32, L: quoniam in con- 
sulum verba iurasset, sich Scipio 
durch den Eid verpflichten, vgl. sa- 
eramento dicere, s. 24, 8, 18; 2, 
24, 7; ib. 45, 4. — ad nom., so wie 
sie namentlich aufgerufen waren 
und sich gestellt hatten, wie bei ad 
nomen respondere, 7, 4, 2. — apud 
Sucr., sonst braucht L. bei Städte- 
namen nicht leicht apud, sondern 
ad, wie Caesar, s. B. C. 3, 37, 1. 

30-37. Die letzten Thaten Sci- 
pios in Spanien; 30 — 31, 4. Sieg 
über Hanno, Seetreffen bei Carteia. 



1. Hanno, c. 23, 7, praef. M., s. 
23, 30, 1 : praef ecto Hannibalis ; 25, 
• 28, 5. — solUcitand. = eo quod sol- 
lte i/abat, S. C. 13, 4. 

3. interim nach einem bedeutsa- 
men Worte, besonders im Gegen- 
satze, 10, 19» 1; 37, 11, 6. — Car- 
teiam, 43, 3, 3: Carteiam ad Ocea- 
num, eine von den Phöniciern ge- 
gründete, wahrscheinlich nach ftfel- 
cart, s. 21, 5, 4, genannte Stadt. 
Eine andere Form des Namens ist 
Carpeia, die § 6 die Hss. haben. 
Pliuius u. A. setzen sie noch inner- 
halb des fretum an den Busen nörd- 
lich von Calpe, der wahrscheinlich 
mit den Worten: ubi — panditur 
gemeint war; obgleich L. selbst ao 
den Ocean denkt, wie in Oceanum 
etc. und § 6 zeigt. — efaucib. , s. 
c. 6, 9. — per dedit. ist die hds. 
Lesart, die deditio kann auch durch 
Verrath erfolgen, 8, 25, 8; 11 ; vgl. 
27, 1 , 1 ; auch passt deditio besser zu 
ultro com r. p. als per proditionem. 
— venientibus, s. zu 27, 43, 3: 6t- 
plicantes', zur Sache c. 23, 6. — 

13* 
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dictum est, fuerat. patefacta inmatura proditio est, conprensos- 
que omnis Mago Adherbali praetori Carthaginem devehendos 

5 tradit. Adherbal coniuratis in quinqueremem inpositis, prae- 
niissaque ea, quia tardior quam triremis erat, ipse cum octo tri- 

6 remibus modicö intervallo sequitur. iam fretum intrabat quin- 5 
quereniis , cum Laelius et ipse in quinqueremi portu Carteiae 
sequentibus Septem triremibus evectus in Adherbalem invehi- 
tur, quinqueremem satis credens deprensam rapido in freto 

7 in adversum aestum reciprocari non posse. Poenus in re subita 
parumper incertus trepidavit, utrum quinqueremem sequeretur, 10 

8 an in hostis rostra converteret. ipsa cunctatio facultatem de- 
trectandae pugnae ademit: iam enim sub ictu teli erant, et undi- 
que instabant bostes; aestus quoque arbitrium moderandi naves 

9 ademerat. neque erat navali pugna similis, quippe ubi nihil vo- 
iuntarium, nihil artis aut consilii esset, una natura freti aestus- 15 
que, totius certaminis potens, suis alienis navibus nequiquam 
remigio in contrarium tendentis invehebat, et fugientem navem 
videres vertice retro intortam victoribus inlatam, et sequentem. 



comprensos, synesis: die Verschwo- 
renen. — praetori, Befehlshaber 
(der Flottte) oder einer der suffe- 
tes c. 37, 2. 

5 — 7. tardior q. tr , die grossere 
Schnelligkeit der Schiffe hängt nicht 
allein von der grössewn Zahl der 
Ruder ab; s. Appian. B. C. 5, 106: 
^ xctl t« axdtfij — Kalaaqi 
[iet'C(o xctl ßctovrega xctl nett)' 

avto xctl ßoCtÖVTtQCt, ßtCtlOltQCt 

tU ofAcog t(uneoei~v. — portu eve- 
ctus, s. Quint. 6, 1, 52: confrago- 
sis atque asperis evecti', Cic. Mur. 
2, 4: portu solvere; L. 0,33, 5: vox 
edita templo\ 9, 22, 7: equo prae- 
eipitaret, vgl. 21, 50, 1. — evectus 
— invehit., s. 25, 36, 1, an u. St. 
viell. absichtlich gewählt. — satis 
er., 21 , 26, 4. — deprensam, un- 
versehens festgehalten, so dass sie 
nicht wieder umwenden, am Kampfe 
keinen Theil nehmen könne. — in 
adv. aesL, gegen die aus dem Ocean 
in das Mittelmeer gehende Meeres- 
strömung wieder in jenen zurück, 
s. Macrob. Sat. 7, 12, 35: meatus, 



qui solus de Oceatto reeeptas aqttas 
in maria nostra transmitHt in freto 
est Gaditano. — Nach Neueren geht 
der Strom an der Südseite in den 
Ocean, s. Barth, Wanderungen 
durch die Küstenländer des Mittel- 
meers 1849, S. 1 u. 53; Ukert 2, 
1, 87. — quinquerem. seqüer., an 
der römischen Flotte, die nördlich 
nach Gades zusteuert, vorüber in 
das fretum. 

8 — 9. sub ictu, 30, 10, 13. — 
aestus, die hochgehende See, die 
unruhige Bewegung des Meeres, 
§ 6 u. 9 ist aestus mehr die Strö- 
mung, da es erklärend zu naturam 
gesetzt ist, und das Charakteristi- 
sche, s. c. 27, 11, des fretum ge- 
rade die heftige Strömung ist. — 
moderandi, eine bestimmte Rieh - 
tung und Schnelligkeit geben ; Tat*. 
Ann. 2, 70: moderabatur cursui. 
— th contr. tend: nach der entge- 
gengesetzten Richtung steuernd, 
hinarbeitend. — vertice r. int., 
durch den Strudel gewaltsam rück- 
wärts gedreht, vgl. 21, 58, 3; in- 
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si in contrarium tractum incidisset maris, fugientis modo sese 
avertentem. iam in ipsa pugna haec cum infesta rostro peteret 10 
hostium navem, obliqua ipsa ictum alterius rostri accipiebat; illa, 
cum transversa obiceretur hosti, repente torta in proram cir- 
5 cumagebatur. cum inter triremes fortuna regente anceps proe- ll 
lium misceretur, quinquercmis Romana seu pondere tenacior, 
seu pluribus remorum ordinibus scindentibus vertices cum fa- 
cilius regeretur, duas triremes suppressit, unius praelata impetu 
lateris alterius remos detersit; ceterasque, quas indepta esset, 12 
10 mulcasset, ni cum reliquis quinque navibus Adherbal velis in Afri- 
cam transmisisset. 

Laelius victor Carteiam revectus auditis, quae acta Gadibus 31 
erant, patefactam proditionem coniuratosque missos Carthagi- 
nem, spem ad inritum redactam, qua venissent, nuntiis ad L. Mar- 
ls cium missis, nisi si terere frustra tempus sedendo ad Gadis 2 



tortam entspricht dem folg. si — 
incidisset, s. 21, 42, 4, und ist inla- 
tam untergeordnet. — victor., die 
Schiffe sind eigentlich gemeint, s. 
27, 31, 3. — avertent., von dem 
eben verfolgten Schiffe, vgl. zur 
Schilderung 22, 5, 5. 

10. iam, vollends wenn die Schiffe 
wirk lieb an einander geriethen. pu- 
gna ist bestimmter als § 9 certami- 
nis: der Kampf selbst, dieses das 
Treffen überhaupt, 21, 60, 7. — in~ 
Jesta, drohend anf das feindliche 
Schiff, welches obliqua zu denken 
ist, lossegelnd. — cum — peteret, 
wiederholte Fälle, s. § 9: incidisset. 
'— alterius, des anderen, wahr- 
scheinlich ist navis zu denken. 

— transversa entspricht obliqua; 
dagegen*/« proram intorta dem in- 
festa; die Sätze sind chiastisch ge- 
ordnet. 

11 — 12. fortuna etc., was § 8 
u. 9 dem aestus und fretum zuge- 
schrieben wurde, weil es vom Zu- 
fall abhieng, wie gerade die Schiffe 
in die Strömung geriethen. — tena- 
cior, seinen Curs fester einhaltend. 

— scindentib., zertheilten, durch- 
schnitten, so dass das Schiff in ge- 
rader Richtung fortscgelte, s. die 
Stelle aus App. zu § 5 u. 30, 24, 8: 
in^enti remiguin labore enisus. — 



unius — detersit, die Construction 
ist: quinqueremis praelata (= prae- 
terlata, rasch daran hinfahrend) de- 
tersit remos alterius lateris unius 
ex triremibus Punicis ; das gewöhn- 
liche Manoeuvre in Seetreffen, s. 
37, 24. — indepta, nach Plautus 
zuerst wieder von L. gebraucht. — 
mulcasset, verstümmelt durch das 
Abstreifen der Ruder, oder über- 
haupt: übel zugerichtet. — velis, 
die in der Schlacht eingezogen wa- 
ren, s. c. 17, 12; 26, 39, 8. 

31« 1 — 2 . Laelius — r ediere, d i e 
Periode ist hart durch die drei abl. 
absoluti, vgl. c. 12, 13; 37, 1; 29, 
35, 4; 5, 27, 2; 37, 19, 7, statt au- 
ditis — cum misisset, — adsen- 
tiente oder auditis misit et adsen- 
tiente, so .wie durch die Auslassung 
von ratus oder einem ähnlichen 
Begriffe vor spem — redactam, 
und anacoluthisch, weil das Prädi- 
cat rediere nicht auf Laelius bezo- 
gen wird, sondern auf ambo, von 
denen der eine nur in dem abl. ab- 
sol. adsent. Marcio angedeutet ist. 
Aehnliche Ahacoluthien s. 27, 16, 
8; ib. 49, 8; 20, 24, 3; 24, 25, 3 u. 
a. — ; ad inr. red., s. 2, 6, 1. — qua 
bezeichnet das Motiv. — nisi si, s. 
26, 3, 3 ; 6, 26, 5. 
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vellent, redeundum ad imperatorem esse, adsentiente Marcio pau- 

3 cos post dies ambo Carthaginem rediere. ad quorum discessum 
non respiravit modo Mago, cum terra marique ancipiti metu 
urgeretur, sed etiam audita rebellione Ilergetum spem recupe- 
randae Ilispaniae nahctus nuntios Carthaginem ad senatum mit- 5 

4 tit, qui simul seditionem civilem in castris Romanis, simul de- 
fectionem sociorura in maius verbis extollentes hortarentur, ut 
auxilia mitterent, quibus traditum a patribus imperium Ilispa- 
niae repeti posset. 

5 Mandonius et Indibilis in finis regressi paulisper, dum quid- 10 
nam de seditione statueretur scirent, suspensi quieverunt, si ci- 
vium errori ignosceretur , non diffidentes sibi quoque ignosci 

6 posse. postquam vulgata est atrocitas supplicii, suam quoque 
noxam pari poena aestimatam rati, vocatis rursus ad arma po- 

7 pularibus contractisque, quae ante habuerant, auxiliis in Sedeta- 15 
num agrum, ubi principio defectionis stativa habuerant, cum 
viginti millibus pedilum. equitum MM et quingentis transcen- 
derunt. 

82 Scipio, cum fide solvendi pariter omnibus noxiis innoxiis- 



3 — 4. cum etc., nachträgliche An- 
gabe der Lage Magos: da er (so 
lange die beiden Anführer in der 
Nahe waren) sich bedräogt sah. — 
in mai., 27, 44, 10; 21, 32, 7. — 
mittit — hortarent. — mitterent ; 
die Hss. haben hortentur; doch ist 
dieses wol, obgleich L. nach dem 
praes. bist, das praes. u. imperf. 
folgen lasst, nnd bisweilen Abwei- 
chungen von der gewöhnlichen 
Tempusfolge vorkommen, vgl. 8, 7, 
13: ut ferrent — porto ; 23 , 9, 4 ; 
Cic. Or. 3,58,217; Caes.B.C. 1,26, 
3, vgl. zu 34, 31, 2, in dem vorlie- 
genden Zusammenhange verschrie- 
ben, vgl. 29, 23, 7: perpellit — mo- 
neat — traiciat-, ib. 24, 8: mittit ut 
— consulerent — traiceret u. a. ; 
verschieden sind Fälle wie c. 33, 
11; oder die, wo das part. praes. 
eintritt, s. 9, 14, 1: legati in- 
ten-eniynt nuntiantes ) ut omitte- 
rent. — a patrib.; L. scheint aus- 
gedehnte Besitzungen der Kartha- 
ger in Spanien, wie sie erst durch 
Hamilcar, Hasdrubal u. Hannibal er- 



worben wurden, s. 21, 2ff. ; Momm- 
sen 1, 486; 561, schon in früherer 
Zeit anzunehmen. — repeti, Zonar. 
9, 10: 6 Maytov Ixkinttv tjfin ra 
rdtJeiQtt ßovlqfrtis ovr* intime 
xal ttg tt\v ijneiQov $iafia£v<*>V 
noXXa ixaxovnyft. 

81, 5 — 34« Unterwerfung der 
Ilergeten; Polyb. 11, 31; Appian. 
Ib. 37; Zon. 9, 10. 

5 — 7. in finis etc. knüpft an c. 24, 
4 an. — posse, wenigstens die Mög- 
lichkeit sei da. — noxam p. p. ae., 
dass auch für ihre Schuld gleichsam 
als Preis, Aequivalent, eine gleiche 
Strafe bestimmt, als derselben werth 
erkannt sei. Der eigenthümliche 
Ausdruck scheint nach dem bekann- 
ten titem aestimare, s. 29, 9, 10 u. 
a. gebildet. — vocatis rurs. t sio 
hätten also zweimal in einem Som- 
mer das Heer gebildet, vgl. za 
c. 16, 14. — Sedety 8. c. 24, 4. 
Der Grund des Krieges ist c. 24, 3 
deutlich bezeichnet. 

32. 1 — 5. Scipio etc., der kunst- 
reiche Bau der Periode und der 
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que stipendii tum vultu ac sermone in omnis placato facile 
reconciliatis militum animis, priusquam castra ab Cartbagine 
moveret, contione advocata multis verbis in perfidiam rebelJan- 2 
tium regulorum invectus, nequaquam eodem animo se irr pro- 3 
5 fessus est ad vindicandum id scelus, quo civilem errorem nuper 
sanaverit. tum se haud secus quam viscera secantem sua cum 4 
gemitu et lacrimis triginta hominum capitibus expiasse octo mil- 
lium seu inprudentiam seu noxam; nunc laeto et erecto animo ad 
caedem Ilergetum ire. non enim eos neque natos in eadem terra 5 

10 nec ulia secum societate iunctos esse; eam, quae sola fuerit, 
fidei atque amicitiae, ipsos per scelus rupisse. in exercitu suo 6 
se, praeterquam quod omnis cives aut socios Latinique nominis 
videat, etiam eo moveri, quod nemo fere sit miles, qui non [ex 
Italia] aut a patruo suo Cn. Scipione, qui primus Romani no- 

15 minis in eam provinciam venerit, aut a patre consule aut a se 
sit ex Italia advectus: Scipionum nomini, auspiciis omnis adsue- 7 
tos, quos secum in patriam ad meritum triumphum deducere 
velit, quos consulatum petenti, velut si omnium communis aga- 
tur bonos, adfuturos speret. quod ad expeditionem attineat, quae 8 

20 instet, imraemorem esse rerum suarum gestarum, qui id bellum 



vielfache Gebrauch des Ablat. ist 
2u beachteo. — fide ist abl. modi, 
anders 21 , 5, 5: stipendio — cum 
fide exsohendo ; Gron. will auch an 
u. St. cum f. solvendo lesen. — re- 
concil.j vgl. 8, 36, 7. — rebellant., 
die noch im Aufruhr begriffen wa- 
ren. — errorem mildert ebenso wie 
nachher triginta, da es dem Redner 
hier darauf ankommt, die Sache als 
geringer erscheinen zu lassen. — 



streckt sich weiter, vgl. Cic. Offic. 
1, 17, 53: gradus plures sunt so- 
cietatis hominum. 

6 — 7. Die Verbindung der Sol- 
daten mit Scipio lässt den Sieg hof- 
fen; Polyb. I. I. legt mehr Gewicht 
darauf, dass sich jetzt zeigen wer- 
de, dass nur durch Römer, nicht mit 
Hülfe der Spanier, die Punier ver- 
trieben worden seien. — fere, auch 
Claudius hatte einige Truppen nach 



sanaver. t in Bezug darauf, dass auf- Spanien geführt, s. 26, 17; ib. 11 

l * » /l • 1 VI* | • A- JA » 



rührerische Gesinnung als Krank- 
heit erscheint, 2, 3, 5 ; sanitas, ver- 
nünftige Ansicht, auch in politischer 
Beziehung; der Ausdruck hat das 
folgende Bild veranlasst, s. c. 27, 7. 
— non — neque — nec, s. 1 , 26, 
12: non tulit nec — nec; 31, 41, 
7: neque — nec, s. 9, 9, 14. — se- 
cum gehört dem Sinne nach auch 
zu eadem, s. c. 28, 14. — eam n. 
societatem, s. Z. § 767: welche be- 
steht in, beruht auf. — fidei a. amic, 
der politischen, auf gegenseitige 
Treue sich stützenden Freundschaft, 
6, 2, 4; der Begriff der societas er- 



— primus, 25, 36, 16. — consule, 
er hatte zwar als Consul Spanien 
zur Provinz erhalten, war aber erst 
als Proconsul dahin gekommen, 22, 
22. — nomini steht in anderer Be- 
ziehung zu Scipionum: die Familie, 
welche die Sc. ausmachen, als zu 
auspiciis, die ihnen verliehen sind. 
quos, und als solche wolle er sie. — 
petenti etc. , sie würden seine Be- 
werbung unterstützen als eine auch 
sie angebende Ehrensache. 

8 — 9. Die Feinde sind nicht zu 
fürchten. — expedit., ein blosser 
Feldzug, kein eigentlicher Krieg, s. 
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ducat. Magonis hercule sibi, qui extra orbem terrarura in cir- 
cumfusam Oceano insulara cum paucis perfugerit navibus, raa- 
9 iorem curam esse, quam Ilergetum: quippe illic et ducem Car- 
thaginiensem et quantumcumque Punicum praesidium esse, hic 
latrones latronumque duces esse, quibus ut ad populandos fini- 5 
timorum agros tectaque urenda et rapienda pecora aliqua vis sit, 
ita in acie ac signis conlatis nullam esse; magis velocitate ad fu- 

10 gam quam armis fretos pugnaturos esse, itaque non quod 
ullum inde periculum aut semen maioris belli videat, ideo se, 
priusquam provincia decedat, opprimendos Ilergetes duxisse, 10 

11 sed primum ne impunita tarn scclerata defectio esset, deinde ne 
quis in provincia simul virtute tanta et felicitate perdomita re- 

12 lictus hostis dici posset. proinde deis bene iirvantibus seque- 
rentur non tarn ad bellum gerendum, neque enim cum pari hoste 
certamen esse, quam ad expetendas ab hominibus scelestis 15 
poenas. 

83 Ab hac oratione dimissos ad iter se comparare in diem 
posterum iubet, profectusque decumis castris pervenit ad Hibe- 
rum Humen, inde superato amni die quarto in conspectu ho- 

2 stium posuit castra. campus ante montibus circa saeptus erat; 20 
in eam vallem Scipio cum pecora, rapta pleraque ex hostium 
agris, propelli ad inritandam feritatem barbarorum iussisset, ve- 

3 lites subsidio misit, a quibus ubi per procursationem commissa 
pugna esset, Laelium cum equitatu impetum ex occulto facere 



§ 12. — ducat = putet, s. 27 , 34, 
2; 35, 14, 10. — Ilergetum, s. c. 24. 
4. — praesid., ein Truppencorps. — 
latrones, s.2, 48, 5. Ueber die Wie- 
derholung von esse am Ende der 
Satze s. 3, 5, 14, vgl. 1, 41, 5: au- 
dientem esse — munia esse; 44, 22, 
17; 40, 34, 11: creditum esse 
sincera fide — esse; 34, 49, 8 u. a. 

— ut — sit enthält zugleich die 
Einräumung, 27, 26, 1; 21, 47, 4. 

— ad fug: gehört zu velocitate, s. c. 
19, 13. 

10 — 12. Gründe der Unterneh- 
mung, non quod — ideo, 2, 15, 2. 

— semen, wie c. 2, 13 materia. — 
duxisse wie § 8. — simul — et, 4, 
40, 3. — posset und vorher esset 
im Vergleich zu den vorbergeh. 
praesentia ist Wechsel des Stand- 
punktes des Sprechenden, s. c. 18, 



9 u. a. Dagegen ist in der Auffor- 
derung nach proinde das Im per f. das 
gewöhnliche Tempus, 27, 17, 14. — 
hom. scel., an einzelnen Frevlern. 

33. 1 — 3. ab hac, s. c. 19, 9. — 
decumis, s. c. 16, 9; ebenso Polyb. 
Die Feinde müssen sich also beim 
Anrücken Scipios von Neucartbago 
her aus dem Gebiete der Sedetaner, 
s. c. 24, 4, östlich über den Iberus 
in ihr Land zurückgezogen haben. 
campus mite n. castra: das Feld da- 
vor; viell. ist ea nach ante ausge- 
fallen, vgl. 27, 27, 3: exiguum cam- 
pt ante castra; Polyb. I. 1.: Xaßtov 
ttvlfova Tiva {itTctijv ctitrov xul 
raiv TiolffjiCtav ajQttTontdtCas, 
oder arte montibus , s. § 12, zu le- 
sen. — circa, vgl. 9,2, 7. — feri- 
tas, instinctmässige Wildheit, wie 
sie oft barbarischen Völkern beige- 
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iubet. mons opportune prominens equitum insidias texit; nec 4 
ulla mora pugnae facta est. Hispani in conspecta procui- pecora, 
velites in Hispanos praeda occupatos incurrere. primo missilibus 5 
territavere, deinde emissis levibus telis, quae inritare magis quam 

5 decernere pugnam poterant, gladios nudant, et conlato pede res 
geri coepta est, ancepsque pedestre certamen erat, nisi equites 
supervenissent. neque ex adverso tantum inlati obvios obtri- 6 
vere, sed cireumvecti etiam quidam per infima clivi ab tergo se, 
ut plerosque intercluderent , obiecerunt; maiorque caedes fuit, 

10 quam quantam edere levia per excursiones proelia solent. ira 7 
magis accensa adverso proelio barbaris est, quam imminuti ani- 
mi. itaque ne pulsi viderentur, prima luce postero die in aciem 8 
processere. non capiebat omnis copias angusta, sicut ante 
dictum est, valles: duae ferme peditum partes, omnis equitatus 

15 in aciem descendit, quod relicum peditum erat, obliquo consti- 
tuerunt colle. Scipio, pro se esse loci angustias ratus, et quod 9 
in arto pugna Romano aptior quam Hispano militi futura vide- 
batur, et quod in eum löcum detracta hostium acies esset, qui 



legt wird, s. c. 22, 5. 

4 — 6. opportun, prom., Erklä- 
rung von occulto. — texit, s. c. 2, 1 . 
— lev. tel., s. 26, 4, 4. — decernere, 
s. c. 14, 12. — conl. ped., s. 38, 21, 
13: si pede conlato pugnandum est 
(veliti), translatis in law am hastis 
stringit gladium: sie hätten wie 
sonst die schwerbewaffneten Fuss- 
truppen gekämpft, vgl. 29, 2, 3: 
equestre- proeUum. Das Folg. ist 
Ergänzung neuerer Hdss., Gron. 
verm. futurum acre proelium ; es 
könnte auch acre (iustum) futu- 
rum pedestre etc. ausgefallen sein ; 
Polyb. sagt nur: aw^arn ^.iyttg 
axQoßoliafxbg ruiv TieCcov nfol 
töv avXuiva. Ueber erat nisi s. 2, 
50, 10, vgl. 3, 10, 7: ingensque ade- 
rat certamen. — ut, Polyb.: ibare 
Tovg nXfiovg ai'rwv — Sicetf^a" 
Qrjvcci. — quidam, 3, 61, 9. — obiec, 
c. 16, 4. — per excurs., wie sie bei 
Gelegenheit von — entstehen, 32, 
10, 9: per excursiones ab stationi- 
bus, vgl. 21, 8, 7; 37, 18, 9. 

7 — 8. pulsi, sonst bei L. : gewor- 
fen, s. 7, 8, 2; 3 u. a., müsste hier 
bedeuten : überwunden, s. Caes. B. G. 



1, 7, 4: exercitum puls um et sub 
iugum missum: für die gewöhnliche 
Lesart pereuhi scheint Polyb. zu 
sprechen: diaytoviuaavits prj dia 

TO 7IQOr)TTrjO&Ctl 66$ti)(Sl XttTCt- 

n € n krj/xi-ai tois oXotg; doch 
konnte der Zusatz Toig oXoigL. ver- 
anlassen, einen stärkeren Ausdruck 
zu wählen. — duae p., zwei Dritt- 
tbcile, s. § 16. — obl. c. c, an dein 
sich schräg, an der Seite hinziehen- 
den Hügel. — constituer., Mando- 
nius und Indibilis, oder überhaupt 
die Anführer. 

9__10. pro se, s. zu 21, 9, 4; 9, 
24, 8: locus pro nobis erit; 39, 30, 
3 : loca pro hoste fuere. — in arto 
p., wo die Kämpfenden eng zusam- 
mengedrängt, Mann gegen Manu ste- 
hen, s. Tac. Agr: 36 : in arto pugna ; 
Polyb.: (T/w to xaret r«c — avaxd- 
önv /un/as rov re xa&onXtöuöv — 
noXv OtWpiQiiV Ttav 'fßrfocuv, vgl. 
c. 2, 7 : stabili pugna. — videbatur 
— esset, der Wechsel des Modus 
kann hier dadurch veranlasst sein, 
dass videbatur schon durch seine 
Bedeutung die subjeclive Ansicht 
bezeichnet, die im folg. Satze durch 
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non oranem multitudinera eorum caperet, novo etiam consilio 

10 adiecit -animum: equitem nec sese posse circumdare corni- 
bus in tarn angusto spatio, et hosti, quem cum pedite deduxis- 

11 set, inutilem fore; itaque imperat Laelio, ut per Collis quam oc- 
cultissimo itinere circumducat equites segregetque, quantum 5 

12 posset, equestrem ab pedestri pugnam; ipse omnia signa pedi- 
tum in hostis vertit, quattuor cohortis in fronte statuit, quia Ja- 

13 tius pandere aciem non poterat. moram pugnandi nullam fecit, 
ut ipso certamine averteret ab conspectu transeuntium per colles 
equitum. neque ante circumductos sensere, quam tumultum 10 

14 equestris pugnae ab tergo accepere. ita duo proelia erant: duae 
peditum acies, duo equitatus per longitudinem campi , quia mi- 
sceri ex genere utroque proelium angustiae non patiebantur, pu- 

15 gnabant. Hispanorum cum neque pedes equiti neque eques pe- 



die Verbalform ausgedrückt wird: 
nach seiner Ansicht war, vgl. VVex 
Tac. Agr. p. 33: indess findet sich 
derselbe auch ohne diesen Grund, s. 
38, 36, 4 : supplicatio — fuit y quod 

— tenebrae obortae fuei'ant, et no- 
vemdiale sacrum, quod — lapidibus 
pluisset; 22, 59, 10; 39, 47, 1 : quae 
obicerenlur aut quae — dicenda 
erant-, 21,40,2; Cic.Fam. 13,29, 1 ; 
über cum s. 30, 44, 1 0, vgl. 29, 1 8, 1 8. 

— novo etiam, ausserdem, dass das 
Terrain ihm günstig war. Der Plan 
selbst wird durch itaque etc. ausge- 
führt ; equitem — fore, wozu aus ani- 
mum adiecit etwa reputans enim, s. 
e. 31,1, gedacht werden kann, wenn 
nicht mit nec noch mehr, etwa equi- 
tem enim videbat nec sese ausgefal- 
len ist, enthält dazu die Motive. Da- 
durch, dass diese an das Vorher- 
geh, angeschlossen, nicht wie man 
erwarten sollte, durch equitem enim, 
quem — fore videbat, Laelio impe- 
rat; oder nam cum — fore videret 
mit dem Folg. verbunden sind, ist 
itaque in einem leichten Auacoluth 
angeknüpft. — deduxisset, in das 
Thal, § 8. — quem — eum {suum), 
quem. 

11 — 13. per coli., Polyb.: nQorj- 
ye J/a Ttov Xotpwv, tüjv ano rrjs 
TiaQE^ßokrjs inl rov avlüva xara- 



thvovtwv. — posset, das Imperf. 
steht in orat. obl. statt des fut. in 
or. recta bisweilen in untergeord- 
neten Sätzen neben dem Praesens, 
nach einem praes. bist., s. Kraner 
zu Caes. B. G. 1, 16, 6; Liv. 3, 21, 
7; 42, 7, 6: ut, quanto possent tu- 
multu, — incurrant; Sali. C. 32, 2: 
mandat, quibus possent, — confir- 
ment; Caes. B. G. 5, 46, 4: si posset 

— veniat-, ib. 11, 4; 1, 8, 2 u. a., 
ebenso umgekehrt, Sali. I. 46, 4; 
vgl. zu 25, 38, 4; 26, 29, 7. — 
equestr. — pugnam, s. c. 39, 6 ; 7, 
7,3: novus veteri exercitus iun- 
gitur; 8, 5, 3: Latinum Romano — 
imperium u. a. — cohortes, s. c. 14, 
17; also nur 12 Manipel, je drei 
hinter einander, während sonst alle 
Manipel der hastati und der Legio- 
nen und der alae sociorum die erste 
acies bilden. — averteret n. hostes. 

— neque, und in der That nicht. 

14 — 15. equitatus, der Plural 
war hier nothwendig, bedeutet aber 
sonst Reiterschaareu , s. Sali. I, 46, 
7, vgl. Caes. B. C. 1 , 61 , 3. — per 
longit., nicht wie gewöhnlich neben 
einander, sondern hinter einander, 
in der Länge des Thals, 27, 48, 7. 

— misceri, von beiden Truppengat- 
tungen zusammen, vermischt, ge- 
kämpft werden konnte. — Hispa- 
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diti auxilio esset; pedes fiducia equitis temere commissi« campo 
caederetur, eques circumventus nec peditem a fronte — iam 
enini stratae pedestris copiae erant — nec ab tergo equitem su- 
stineret, et ipsi, cum diu in orbem sese stantibus equis defen- 

5 dissent, ad unum omnes caesi sunt, nec quisquam peditum equi- 
tumve superfuit, qui in valle pugnaverunt. tertia pars, quae in 16 
colle ad spectaculum magis tutum quam ad partem pugnae ca- 
pessendam steterat, et locura et tempus ad fugiendum babuit; 
inter eos et reguli ipsi fugerunt, priusquam tota circumveniretur 17 

10 acies inter tumultum elapsi. castra eodem die Hispanorum 34 
praeter ceteram praedam cum tribus ferme miJlibus hominum 
capiuntur. Romani sociique ad mille ducenti eo proeJio ceci- 2 
derunt, vulnerata amplius mmm bominum. minus cruenta victo- 
ria fuisset, si patentiore campo et ad fugam capessendam facili 

15 foret pugnatum. 

In dil nl is abiectis belli consiliis, nihil tutius, adflictis rebus 3 
experta lide et dementia Scipionis ratus, Mandonium fratrem ad 
eum mittit; qui advolutus genibus fatalem rabiem temporis eius 4 



nor., von pedes — eques abhängig. 
Die Periode fangt so an, als ob nur 
folgen sollte: et pedites et equites 
caesi sunt, allein da zugleich die 
Folge von cum — auxilio esset nä- 
her angegeben wird in pedes etc., 
und diese wieder in ihrem weiteren 
Verlaufe in Bezug auf die pedites 
durch die Parenthese iam — erant 
ausgeführt ist, wird durch et ipsi ein 
neues Subject, s. c. 31, 2, aufgenom- 
men, die Reiterei den Fusstruppen 
entgegengestellt, und das Vorher- 
geh, zusammenfassend und wieder- 
holend noch nec — pugnaverunt an- 
gefügt, um den Uebergang zu tertia 
pars zu vermitteln. — a fronte, da 
die spanischen Reiter mit den rö- 
mischen im Gefecht sind, können sie 
nicht wol nach dem Fussvolke Front 
machen. L. scheint mehr die an- 
fängliche Stellung derselben in glei- 
cher Richtung mit dem Fussvolke 
gedacht zu haben. Polyb. spricht 
nicht von zwei verschiedeoenTreffen, 
sondern sagt c. 33: ot o*' Inntlg — 
öt((f,fr((QOVTo Jüiv filv idlwv ne- 
£foy tx nlccytov nQoaxttfiivo)V 
civtoiq, iwy noXe/uiuv raiv 71 £- 



faiv xarä nQoacoTtov t(i5v o** In- 
nibiv xcctcc vtarov neoieo*Tt6T(ov. 
— in orb., s. c. 22, 15. — pedestr., 
c. 22, 10: hostis. — slantib.eq., 22, 
47, 3. 

16 — 17. spectacul., um mit an- 
zusehen. — tutum, von einem siche- 
ren Punkte aus; Polyb. c. 32: nobe 

filv TOVg iv Tj) 7lCtQ(OQ€((t TtTCty- 

(jl€vovq Taiv 7ioXefi(ü)v aviiraTTt 
(Scipio); sonst würden die Feinde 
nicht so ruhig zugesehen haben. 

84« 1 — 2. Hispanorum wird 
durch die ungewöhnliche Stellung, 
im Folg. cum tribus — capiuntur 
durch die Voranstellung von prae- 
ter cet. praedam gehoben. — ad m. 
ducenti, s. 27, 12, 16. — vulnerata 
etc., s. c. 2, 4. Die römischen Trup- 
pen haben wol, indem je 4 Cohor- 
ten durch die Zwischenräume der 
zurückgehenden vorrücken, nach 
und nach alle am Kampfe Theil ge- 
nommen. 

3—6. Ufandoniusfr., s. 26, 49, 
11: Mandonii uxor, qui f rater In- 
dibilis erat, vgl. 22, 21, 3. Warum 
von Indibilis der gleich schuldige 
Mandonius als Unterhändler ge- 
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accusat, cum velut contagione quadam pestifera non Ilergetes 

5 modo et Lacetani sed castra quoque Romana insanierint suam 
quidem et fratris et reliquorum popularium eam condicionem 
esse, ut aut, si ita videatur, reddant spiritum P. Scipioni ab eo- 
dem illo acceptum, aut servati bis uni debitam vitam pro eo in 5 

6 perpetuum devoveant. antea in causa sua fiduciam sibi fuisse 
nondum experta dementia eius; nunc contra nullam in causa, 

7 omnem in misericordia victoris spem positam habere, mos ve- 
tustus erat Romanis, cum quo nec foedere nec aequis legibus 
iungeretur amicitia, non prius imperio in eum tamquam paca- 10 
tum uti, quam omnia divina humanaque dedidisset, obsides ac- 



schickt wird, lässt sich ausL'.s Dar- 
stellung nicht erkennen. — castra 
— insan., s. c. 1, 8. — reddant, ihm 
zurückgeben , den Tod willig erlei- 
den wollten. — servati bis ist con- 
ditional : sibis servati fuerimus, vgl. 
29, 14, 9, da sie erst einmal, s. 27, 
17, erhalten sind, und dass es wie- 
der geschehen werde, erst noch er- 
wartet wird. — causa, ihrer (guten) 
Sache. — misericord., Erbarmen mit 
ihrem Unglück; vorher dementia, 
Nachsicht des Machthabers gegen 
Fehlende. 

7. mos vet, s. 1, 38, 1 f.; die Sitte 
wird nur erwähnt, weil Scipio von 
derselben abweicht. — cum quo etc., 
wenn Rom entweder nach eiuemKrie-' 
ge oder ohne diese Veranlassung mit 
einem fremden Volke in ein näheres 
Verbältniss treten wollte, so konnte 
dieses auf dreifache Weise gesche- 
hen; vgl, 34, 57, 7: esse triagenera 
foederum, quibus inter se pacisce- 
rentur amicitias civitates regesque. 
unum cum. hello victis dicerentur 
leges. — alterum cum pares hello 
aequo foedere in pacem atque ami- 
eitiam venirent— tertimn cum, qui 
numquam hostesfuerint, ad ami- 
citiam sociali foedere inter se iun- 
gendam coeant, eos neque dicere 
neque accipere le'ges. An u. St. ist 
foedus im Gegensatze zu aequis 
leg. weniger genau gebraucht; es 
kann entweder die beiden ersten 



der eben erwähnten Classen' von 
foedera, das aequum, c. 45, 20, und 
non aequum, jedes ßündniss, durch 
welches ein friedliches und freund- 
liches Verhältniss begründet wird, 
umfassen , aequis legibus einen nur 
gegenseitiges Wohlwollen nicht ge- 
genseitige Leistungen bedingenden 
Vertrag bezeichnen, s. Cic. Balb. 9, 
23 : quae est ista societas (das Allge- 
meine), quae amicitia, quod foedus ; 
Digest. 49, 15, 5, 2: si cum gente 
aliqua neque amicitiam neque hospi- 
tium neque foedus amicitiae causa 
factum habemus; oder, da foedera 
aequa zu L's Zeit in der Praxis sel- 
ten vorkamen, und sich von der 
Verbindung aequis legibus wenig 
unterschieden, von dem foedus non 
aequum gebraucht sein, Lange 2, 
236, aequis legib. von der in den 
angef. Stellen genannten amicitia, 
vgl. 8, 4, 3; 9, 4, 4. — iungeretur, 
wenn man überhaupt i, nach einem 
Kriege oder ohne diese Veranlas- 
lassung) ein ßündniss eingehe. — 
non prius etc., man mache nicht 
eher die Obergewalt gegen ihn als 
einen nicht mehr in feindlichem Ver- 
hältnisse stehenden geltend, stelle 
die Feindseligkeiten nicht eher ein, 
als bis die dcditio, 1, 38, erfolgt sei, 
vgl. 36, 28, 5: dum ego more Ro- 
mano imperium inhibeam in dedi- 
tos. — ante armis victos, vgl. 26, 
33, 12. Uebrigens können die Worte 
wegen Scipio — invectus etc. 
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cepti, arma adempta, praesidia urbibus imposita ibrent. Scipio 8 
multis invectus in praesentem Mandonium absentemque Indibi- 
lem verbis, illos quidem raerito perisse ipsorum raaleücio ait, 
victuros suo atque populi Romani benelicio. ceterum se neque 9 

5 obsides iis imperare, quippe ea pignera timentium rebellionem 
esse, et libera arma relinquere solutosgwe animos; neque sein 
obsides innoxios sed in ipsos, si defecerint, saeviturum, nec ab 10 
inermi sed ab armato hoste poenas eorpetiturum: utrumque ex- 
pertis permittere sese, utrum propitios an iratos habere Roma- 

10 nos mallent. ita dimissus Mandonius pecunia tantummodo im- ll 
perata, ex qua Stipendium militi praestari posset; ipse Marcio in 12 
ulteriorem Hispaniam praemisso paucos moratus dies, dum im- 



schwerlich als Theil der Rede Sci- 
pios genommen werden. 

8 — 10. perisse, in Folge ihres 
Vergehens seien sie so gut als ver- 
nichtet, wie oft perii u. ä. den 
sicheren Untergang bezeichnet, vgl. 
30, 16, 6: temeritate — eversae, 
ähnlich dem Gebrauche von potui 
o.a. in Conditionalsätzen, vgl. 3,50, 
Gifuisse; ib. 72, 7. — ipsor., viell. 
ist mit Düker suo ipsorum zu le- 
sen, im Folg. suo populique R. — 
ceterum etc., die Stelle ist lücken- 
haft und sonst verdorben; da neque 
— obsides folgt, muss ein auf diese 
sich beziehender Satz fehlen, beson- 
ders da auf obsides am besten pi- 
gnera passt, s. 9, 15, 7: pignera 
pacis\ 24, 1, 7: velut obsidibus da- 
tis pigneratos haberent animos, 33, 
22, 9, und Eutrop. 3, 10: regem 
Hispanorum — victum in amicitiam 
accepity et primus omnium a victo 
obsides non poposcit, gerade diesen 
Punkt hervorhebt, ebenso Dio Cass. 
frag. 57, 45 : 6 tcjv 'TßrjQtov ßctoi- 
Xevc — 6/j.rjQovs naqi/eiv eroijuog 
wv. 6 6h 2xtnC(ov rr\v av/uua^iav 
tov ävÖQog änoä^dfxivog out\q(üv 
ovx Z(pTj ötlo&ttt. to yccQ ntorov 
iv toi? oixsCotg tyeiv onloig; 
Dion. Hai. 14, 9: ovre ygovoav tis 
xr\v dxQonohv avTcüv tnovro diTv 
elgaytiv, ovis nagä r<av $n~i(fa- 



veOTtxTojv ävo*Qüiv o/utjoa lafjßn- 
vuv, ovT6 bnXa — vupeXia&ai. 
Wie sich L. ausgedrückt habe, lässt 
sich schwer entscheiden; es wird 
ceterum {quippe capere pignera — 
esse, ßdentium arma relinquere et 
sol. an.) neque vermuthet; oder ce- 
terum {quippe — esse) se liberos iis, 
arma relinquere, sotutos animos ; 
viell. se et liberos iis et arma rel. so- 
lutosquean. ; oder in demhds. tiberim 
liegt das in dem vorliegenden Falle 
gewöhnliche adimere, s.34, 17,5. — 
solut. anim., wenn es richtig ist, 
vgl. 6, 11, 5, entspricht dem folg. 
utrumque etc., in d$n beiden ande- 
ren Sätzen sind die Gedanken zer- 
legt: obides non imperare, ut — in 
eos saeviret; arma reliquere ut ab 
armato hoste etc. Nach hoste kann i 
auch non inermis sed armatos 
hostes poenas daturos gestanden 
haben. 

11 — 12. stipend.y da die Hss.. 
praesidium haben, ist viell. prae- 
sens Stipendium zu lesen; der c. 
32, 1 ausgezahlte Sold war rück- 
ständig gewesen, s. c. 24, 8. Die 
ursprüngliche Bestimmung der 
Kriegscontribution war die Ver- 
wendung derselben auf den Sold 
des Heeres, vgl. 9, 43, 6 u. a. — 
Marcium, die Wiederholung des 
Namens ist durch die Zwischensätze 
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peratam peeuniam Ilergetes pernumerarent, cum expeditis Mar- 
cium iam adpropinquantem Oceano adsequitur. 
35 Incohata res iam ante de Masinissa aliis atque aliis de causis 
dilata erat, quod Numida cum ipso utique congredi Scipione vo- 
lebat atque eius dextra fidem sancire : ea tum itineris tarn longi 5 

2 ac tarn devii causa Scipioni fuit. Masinissa cum Gadibus esset, 
certior adventare eum a Marcio factus, causando, corrumpi equos 
inclusos in insula penuriamque omni um rerum et facere ceteris 

3 et ipsos sentire, ad hoc equitem marcescere desidia, Poenum per- 
pulit, ut se traicere in continentem ad depopulandos proximos 10 

4 Hispaniae agros pateretur. transgressus tris principes Numida- 
rum praemittit ad tempus locumque conloquio statuendum. duos 
pro obsidibus retineri ab Scipione iubet, remisso tertio, qui, quo 
iussus erat, adduceret Masinissam, cum paucis in conloquium 

5 venerunt. ceperat iam ante Numidam ex fama rerum gestarum 15 
admiratio viri, substitueratque animo speciem quoque corporis 

6 amplam ac magnilicam; ceterum maior praesentis veneratio ce- 
pit; et, praeterquam quod suapte natura multa maiestas inerat, 
adornabat promissa caesaries habitusque corporis, non cultus 
munditiis, sed virilis vere ac militaris, et aetas in medio virium 20 



veranlasst. — iam adpr. } er holt ihn 
erst ein, als er bereits, s. c. 26, 7. 

35. Verbindung mit Masinissa; 
Appian. Ib. 37; Lib. 10; Zon. 9, 11 ; 
Sil. It. 16, 136. 

1. incohata = inchoata, vgl. 29, 
23, 3: mentio inchoata. — res de, 
s. 6, 38, 1 : suspenso de legibus res ; 
2, 22, 5 : de foedere — rem ; 4, 43, 
5; 26, 15, 9; 10, 8, 1 : integra cau- 
*sa — de sacerdotiis. Zur Sache s. c. 
16, 11. — dextra n. accepta, s. 25, 
16, 13. — devii, von dem Punkte 
aus, wo er jetzt war. Dashds. tan- 
tum devii, vgl. 22, 27, 4; Hör. Sat. 
2, 3, 313: tantum similis, ist hier 
neben tarn longi schwerlich zu billi- 
gen. Es ist der dritte Zug in diese 
Gegenden in diesem Jahre. 

2 — 4. Masinissa, vgl. c. 16, 11. 
— penuriam, die nur durch einen 
schmalen Sund vom Continent ge- 
trennte und mit diesem durch eine 
Brücke verbundene Insel, auf der 
Gades liegt, ist klein. — Poenum 
oder ein ähnlicher Name ist ausge- 



fallen. Nach Appian. Lib. 10 ist 
Hasdrubal damals noch in Spanien. 
— Ms etc., s. 24, 48, 2 ; 9. 

5 — 7. viri, s. 2, 40, 9; im Folg. 
ist die Auslassung von is in mehre- 
ren Casus zu beachten. — substi- 
tuerat, er hatte sich ein Bild (Phan- 
tasiebild) statt der wirklichen Ge- 
stalt gemacht, vgl. Quint 3, 8, 54: 
utimur ficta personarum, quasipsi 
substituimus , oratione; Ov. Rem. 
Am. 573: funera fratrum debue- 
ras oculis substituissetuis. — praes. 
veneratio, in Bezug a uf speciem, die 
wirkliche Verehrung, die Wirkung, 
deren Ursache durch et praeterq. 
etc. erläuternd angeknüpft wird. — 
multa mai., vgl. 1, 7, 9. — promis- 
sa caes., gegen die Sitte der Römer, 
die damals das Haar kurz abzu- 
schneiden pflegten. — munditiis, 
Putz, wie er sich für Frauen eignet, 
im Gegensatze zu Virilit vere. — 
aetas — rob., vgl. c. 21, 9; 27, 46, 
3; das Alter, in welchem er in sei- 
ner vollen Kraft stand, quod hat 
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robore, quod plenius nitidiusque ex morbo velut renovatus flos 7 
iuventae faciebat. prope attonitus ipso congressu Numida gra- 8 
tias de fratris lilio remisso agit; ex eo tempore adfirmat eam se 
quaesisse occasionem, quam tandem oblatam deum immortalium 
5 beneficio oon omiserit; cupere se illi populoque Romano ope- 9 
ram navare ita, ut nemo unus externus magis enixe adiuverit 
rem Romanam; id se, etiamsi iam pridem veliet, minus praestare 10 
in Hispania, aliena atque ignota terra, potuisse: in qua autem 
genitus educatusque in spem paterni regni esset, facile praesta- 

10 turum; si quidem eundem Sripionem ducem in Africam Romani 11 
mittant, satis sperare perbrevis aevi Cartbaginem esse, laetus eum 12 
Scipio vidit audivitque, cum caput rerum in omni hostium equi- 
tatti Masinissam fuisse sciret, et ipse iuvenis specimen animi prae 
se ferret. fide data acceptaque profectus retro Tarraconem est; 

15 Masinissa permissu Romanorum, ne sine causa traiecisse in con- 
tinentem videretur, populatus proximos agros Gadis rediit. 

Magoni desperatis in Hispania rebus, in quarum spem se- 36 



sich an robur angeschlossen, ob- 
gleich plenius sich mehr auf das 
Volle, Wohlgenährte der Gestalt, 
nitida s. 10, 4, 10, auf das Weisse, 
Glänzende der Hautfarbe bezieht. 

— iuvent. s. 26, 2, 6; Curt. 3, 12, 
8: ülurn fiorem iuventae; Verg. Aen. 
1, 589: decoram caesariem — /w- 
menque iuventae. 

8 — 10. attonitus , wie von einer 
Göttererscheinung, geht auf § 6 ve- 
neratio zurück, —/rat ßl. 27, 19, 
9 heisst es: apud maternum avum 
Galam — eductum cum avunculo 
ifasinissa, wonach an u. St. sororis 
filius zu erwarten war; wahrschein- 
lich folgt L. hier einer anderen 
Quelle als früher. — eam — quam, 
eine solche, wie er sie jetzt, wo sie 
sich darbiete u. s. w. — cupere, so- 
wol Appian als Zon. geben als einen 
wichtigen Grund des Abfalls Masi- 
nissas von den Punicrn die Verbei- 
ratbung der ihm verlobten Sopbo- 
niba mit Syphax an, s. zu 25, 34, 1 ; 
29,23, 3; Üio Gass. fr. 57,51 ; Zon. : 
6 uiQÖQOvßag — Tijv TS (<Q/r}V 

— avro) (TO) Zvqttxt) avyxttrinna- 

(SV, fj Tfjj MuOlV((tÖU TTOOiTjXf, 

tov naTQog avTov tot« $av6vrog, 



xal rrjv 2otf(ov(ö*a avvqjxiosv etc. 

— nemo unus, kein Einzelner; alle 
auswärtigen (Könige und Staaten) 
zusammen können mehr thun, jeden 
Einzelnen für sich will er über- 
treffen, vgl. c. 37, 6; 3, 12, 4; 9, 
16, 19. Bei externus steht nemo 
wie sonst bei Adjectiven, s. 4, 4, 8: 
nemo plebeius, oft nemo Romanus 
u. ä., nicht nuüus. — adiuverit, dass 
man erkenne, der Erfolg zeige, dass 
u. s. w., vgl. c. 41, 10; c. 43, 18; 27, 
27, 12. — veliet, schon immer ge- 
wollt habe. 

12. caput, die Seele von Allem, 
vgl. Dio Cass. fr. 57, 50. — ipse 
seine Person, dem Hufe gegenüber. 

— specimen — ferret, seinen Geist 
durch deutliche Beweise an den Tag 
legte, s. c. 21, 3; 29, 31, 3; 38, 17, 
20: antiquum specimen morum; 
Curt. 4, 4, 26: magtiae indolis spe- 
cimen. — fide etc., so hat Scipio die 
beiden mächtigsten Könige in Africa 
an sich gefesselt, und seinen Ueber- 
gang dahin vorbereitet. 

30 — 37« Letzte Unternehmun- 
gen Magos in Spanien; App. Ib. 37; 
Zon. 9, 10. 

1— 3. in spem, s. 26, 6, 16; 21, 



Digitized by Google 



208 LIBER XXVIIT. CAP. 36. a . oh. 20c 

ditio primum militaris, deinde defectio Indibilis animos eius 
sustulerant, paranti traicere in Africam nuntiatum ab Carthagine 
est iubere senatum, ut classem, quam Gadibus haberet, in Ita- 

2 liam traiceret, conducta ibi Gallorum ac Ligurum quanta maxima 
posset iuventute coniungeret se Hannibali, neu senescere bellum 5 

3 maximo impetu, maiore fortuna coeptum sineret. ad eam rem 
et a Carthagine pecunia Magoni advecta est, et ipse quantam po- 
tuit a Gaditanis exigit, non aerario modo eorum sed etiam templis 
spoiiatis et privatim omnibus coactis aurum argentumque in pu- 

4 blicum conferre. cum praeterveheretur Hispaniae oram, haud 10 
procul Carthagine nova expositis in terram militibus proximos 

5 depopulatur agros, inde ad urbem classem adpulit. ibi cum inter- 
diu milites in navibus tenuisset, nocte in litus expositos ad par- 
tem eam muri, qua capta Carthago ab Komanis fuerat, ducit, nec 
praesidio safis valido urbem teneri ratus, et aliquos oppidanorum 15 

6 ad spem novandi res aliquid moturos. ceterum nuntii ex agris 
trepidi simul populationem agrestiumque fugam et hostium ad- 

7 ven tum adtulerant, et visa interdiu classis erat, nec sine causa 
electam ante urbem stationem apparebat. itaque instructi arma- 
tique intra portam ad stagnum ac mare versam continebantur. 20 

8 ubi eflfusi hostes, mixta inter milites navalis turba, ad muros 
tumultu maiore quam vi subierunt, patefacta repente porta Ro- 

9 mani cum clamore erumpunt, turbatosque hostes et ad primura 



43, 7; anders c. 35, 10. — animos, 
24, 40, 10. — ut traiceret. s. 37, 
51,5; 1, 17, 11; häufiger folgt der 
blosse Conjunctiv, besonders wenn 
in einem andern Satze der Infinitiv 
vorhergegangen ist, s. 30, 19, 2; 
24, 10, 3; 32, 16, 9 u. a. Der Se- 
nat in Cartbago verfolgt noch immer 
den früheren Kriegsplan, s. 27, 20, 
6 ; ib. 38, 6. — se fehlt in der Hs., 
viell. ist coniungere absolut zu neh- 
men, s. zu 25,35, 1 ; Caes. ß. C. 3, 34, 
1; Naegelsbaeh S. 318, schwerlich 
•am zu ergänzen, senesc, erschlaf- 
fen (einschlafen) lassen. — impetu, 
also mit Zustimmung des Senates. 
— maiore, vgl. Cic. Att. 16, 16 C. 
12: effice, ut Plancus , quem spero 
optimum esse,sit etiam melior opera 
tua\ PI in. Paneg. 89. — templis, es 
war dort ein sehr berühmter und 
reicher Tempel des tyrischen Her- 



cules. 

5 — 8. partem — qua, vgl. 26, 45, 
9. — aliquid mot., 27, 17, 4; er 
hofft, sie würden der römischen 
Herrschaft bereits überdrüssig sich 
erheben. Eine Flotte, die ihn hätte 
abhalten oder seine Unternehmung 
gegen Italien hindern können, war 
nicht da, weil Scipio den grösseren 
Theil seiner Schiffe nach Italien ge- 
schickt hat, s. c. 38, 1 ; 27, 22; die 
übrigen viell. nicht im kriegsfähigen 
Stande sind, 27, 17, 6. — simul — 
que — et verbinden drei zusammen- 
gehörige Momente, et und nec fügen 
neue hinzu. — stag. a. m., der 
Sumpf hieng mit dem Meere zusam- 
men, s. 26, 45, 8. 

8 — 13. mixta — turba. Epexe- 
gese zu hostes ; indess würde, da 
die Matrosen den untergeordneten 
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incursum coniectumque telorum aversos usque ad litus cum 
roulta caede persequuntur; nec, nisi naves litori adpulsae trepi- 10 
dos accepissent, superfuisset fugae aut pugnae quisquam. in ipsis 11 
quoque trepidatum na vi lms est, dum, ne hostes cum suis simul 
5 iniumperent, trahunt scalas orasque et ancoras, ne in moliendo 
mora esset, praecidunt; multique adnantes navibus, incerto prae 12 
tenebris, quid aut peterent aut vitarent, foede interierunt. postero 13 
die cum classis inde retro ad Oceanum , unde venerat, fugisset, 
ad octingenti homines caesi inter murum litusque et ad duo mil- 

10 lia armorum inventa. 

Mago cum Gadis repetisset, exclusus inde, ad Cimbios — 37 
haud procul a Gadibus is locus abest — classe adpulsa, mitten- 
dis legatis querendoque, quod portae sibi socio atque amico 
clausae forent, purgantibus iis multitudinis concursu factum in- 2 

15 festae ob direpta quaedam ab conscendentibus naves militibus, 
ad conloquiura sufetcs eorum , qui summus Poenis est magistra- 
tus, cum quaestore elicuit, laceratosque verberibus cruci adfigi 
iussit; inde navibus ad Pityusam insulam centum millia ferme a 3 
continenti — Poeni tum eam incolebant — traiecit. itaque classis 4 



Theil bilden, wol besser navali ge- 
lesen. — tr. scalas, s. Bell. Alex. 
20, 4: qui in navibus longis reman- 
serant scalas rapere navesque a 
terra repellere properabant, auch 
xXtftuxeg oder anoßudqa genannt, 
sie werden vom Verdeck herunter- 
gelassen oder an das Land gelehnt, 
damit man leichter in das Schiff* ge- 
langen kann. — orasq. e. anc. ist 
entweder hendtadyoin = Ankertaue, 
oder oras nach 22, 19, 10 zu erklä- 
ren ond ancoras statt der Ankertaue 
von praecidunt abhängig gemacht; 
denn die Anker selbst waren von 
Eisen und wenig der Form nach 
von den jetzigen verschieden. — 
moliendo, vgl. c. 17 15; anders c. 
7, 7: beim Aufwinden auf das Hin- 
tertheil des Schilfes, s. Acta Apost. 
27 , 29 : Ix n qv fivng (tdpavTfg 
tiyxvQas; L. 37, 30, 9: dagegen 
Verg. Aen. 3, 277; 6, 901 : ancora 
de prora iacitur. — incerto, s. c. 17, 
14. — retro — unde, 24, 20, 3. — 
ad octingenti haben die Hss. , nicht 
in Zahlen; hier wol richtig, vgl. 27, 
42, 7. — armorum, Waffenstücke. 
Tiu Li*. Vf. 2. AuO. 



37. 1 — 2. Gades rep., der Grund 
der Rückkehr ist aus dem Erzählten 
nicht deutlich. — Cimbios ist die 
hds. Lesart; der Ort wird sonst 
nicht erwähnt. — mittendis leg. 
quer., s. c. 16, 10; 25, 40, 6; durch 
die vielen abll. abss., s. c. 31, 1, ist 
die Construct. etwas hart: cum 
classe adpulsa legatos mitleret — 
Uli auiem purgaren t. — socio a. a., 
die Stadt ist also nur verbündet mit 
Carthago, dieses scheint aber die 
Gaditaner eben so hart behandelt 
zu haben , wie die Bundesgenossen 
in Africa und Rom die seinigen, s. 
21,21. — iis pur g., 24, 47, 6. iis ist 
aus Gadibus zu erklären; über das 
folg. eorum s. 1, 28, 10. — sufetes 
(phönicisch schophetim) die höchsten 
Magistrate in den phönicischen Städ- 
ten, s. 30, 7, 5. — quaestor, nach 
römischer VVeise: Schatzmeister, 
s. 33, 46, 3. 

3 — 4. Pityusam, wol die grösse- 
re, 22, 20, 7. — cent. mit., nach 
Andern 700 Stadien. — Poeni, s. 
Sil. lt. 3, 362: Ebusus Phoenissa; 
die Phoeoicier hatten feit langer 

14 
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bona cum pace accepta est, nec commeatus modo benigne prae- 
biti, sed in supplementum classi iuventus armaque data, quorum 
fiducia Poenus in ßaliares insulas — quinquaginta inde millia 

5 absunt — tramisit. duae sunt Baliares insulae; maior altera 
atque opulentior armis virisque et portum habet, ubi commode 5 
hibernaturum se — et iam extremum autumni erat — credebat 

6 ceterum haud secus, quam si Romani eam insulam incolerent, 
hostiliter classi occursum est. fundis ut nunc pluriraum, ita tum 
solo eo telo utebantur, nec quisquam alterius gentis unus tantum 

7 ea arte quantum inter alios omnes ßaliares excellunt. itaque 10 
tanta vis lapidum creberrimae grandinis modo in propinquantem 
iam terrae classem eflusa est, ut intrare portum non ausi aver- 

8 terent in altum naves. in minorem inde Baliarium insulam tra- 

9 iecerunt, fertilem agro, viris armis haud aeque validam. itaque 
egressi navibus super portum loco munito locant castra; ac sine 15 
certamine urbe agroque potiti duobus milibus auxiliarium inde 
conscriptis missisque Carthaginem ad hibernandum naves sub- 



Zeit eine Niederlassung daselbst; 
dass aber nicht allein Punier dort 
wohnten, bezeugt Diod. 5, 16: xax- 
( ixovai 6* avTr)V ßdaßccooi nav- 
todanoC, nXeiOroi ol ^oCvtxig. 

— quorum, Mannschaft, Waffen, 
auch wol die günstige Stimmung der 
Bewohner, die sie auch auf den Ba- 
learen zu finden hoffen. 

5 — 9. maior , j. Majorca. — et, 
auch, viell. ist est davor ausgefallen. 

— portum, Strabo 3, 2, p. 167: 
auqu> yäg evSaCfioviS xcti evXi/ue- 
voi. — haud sec. f wahrscheinlich 
waren auch hier die Bewohner zum 
Tbeil Pbönicier, da diese die Häfen 
der Insel seit alter Zeit als Handels- 
stationen benutzt haben; aber die 
Insel bat sich früher schon, s. 22, 20, 
9, den Römern unterworfen. — fun- 
dis ist nachdrücklich vorangestellt, 
als ob es zu beiden Gliedern gehö- 
ren sollte, im zweiten aber statt 
solis das allgemeinere eo telo ge- 
setzt, s. c. 33, 15; 9,4,9; 22,6, 
2. — quisquam u., hier zur Einlei- 
tung einer Steigerung, s. 2, 9, 8, vgl. 
c. 35, 9. — alterius, 26, 8, 2. — 
inter alios n. homines. omnes ge- 
hört zu Baliares: kein Einzelner 



(selbst nicht der Geschickteste) in 
irgend einem andern Volke zeichnet 
sich so vor den übrigen (weniger 
Geübten in diesem Volke) aus, wie 
vor den übrigen Menschen die Bai. 
alle; indess kann L. omnes, obgleich 
der Gegensatz zu unus die Beziehung 
auf Baleares wahrscheinlich macht, 
zugleich auch auf alios bezogen 
wissen wollen, vgl. c. 23, 6; 29, 24, 
4 u. a., da inter alios den Gegensatz 
nicht bestimmt genug bezeichnet. 
Gron. wollte alias n. gentes lesen. 
Zur Sache vgl. Diod. 5, 17: Balkist- 
Qtlg äno tov ßdXXeiv rais atptvdo- 
vatq — xdXXiora rdüv dndvrtov 
dv^Qionov; Periocha 60; Strabo 
1. I. p. 168. — itaque etc , im Vor- 
hergeh, ist nur das Mittel zur Ab- 
wehr angegeben, der Grund der 
Erbitterung, die Abneigung gegen 
die Punier, schon durch haud secus 
etc. angedeutet. Nicht diese, aber 
die Mannschaft scheint auf der klei- 
neren geringer gewesen zu sein, 
daher potiti. — super, 27, 48, 2. — 
missis Cart/i., s. 21, 21, 12. — sub- 
duxer., an das Ufer, wo, wenn in an 
überwintern wollte, ein befestigtes 
Schiffslager angelegt wurde, s. 23, 
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duxerunt. post Magonis ab Oceani ora discessum Gaditani Ro- 10 
manis deduntur. 

Haec in Hispania P. Scipionis ductu auspicioque gesta. ipse 88 
L. Lentulo et L. Manlio Acidino yroconsulibus provincia tradita 

5 decem navibus Romam rediit, et senatu extra urbem dato in aede 2 
Bellonae, quas res in Hispania gessisset, disseruit, quotiens signis 
conlatis dimicasset, quot oppida ex hostibus vi cepisset, quas 
gentes in dicionem populi Romani redegisset: adversus quattuor 3 
se imperatores, quattuor victores exercitus in Hispaniam isse, 

JO neminem Carthaginiensem in iis terris reliquisse. ob has res 4 
gestas magis temptata est triumphi spes quam petita pertinaciter, 



28, 3; 29, 35, 13; 36, 45, 8: cum 
iam hievt s adpeteret,J'ossa valloque 
circumdatis naves subductae. 

10. Gadit. ded., da die Uebergabe 
eine freiwillige ist, so erhalten sie 
günstige Bedingungen, die ihnen 
wahrscheinlich in einem Bündniss 
verbürgt wurden, s. 32, 2, 5; Cic. 
Balb. 15, 34: cum Cn. et P. Scipio- 
nes extincti occidissent, L. Marcius, 
primi pili centurio, cum Gaditani* 
foedus icisse dicitur. — tum M. Le- 
pido Q. Catulo consulibus est cum 
Gaditani s foedus vel renovatum vel 
ictum, vgl. Rubino 1, 262. 

38. Rückkehr Scipios; Magi- 
stratswahlen in Rom; Vertheilung 
der Provinzen; Polyb. 11, 33; App. 
Ib. 38; Hannib. 55; Zon. 9, 11; Val. 
Max. 8, 15, 1.; Dio Cass. frg. 57, 56. 

1 . ductu ausp., s. c. 27, 4. — Len- 
tulo, er ist nach 31, 20, 3 wie Scipio 
als Privatmann, Manlius, nachdem 
er früher die Prätur verwaltet hat, 
s. 27, 4; 50; 32, 7, 4, cum imperio 
nach Spanien geschickt worden, 
Lange 2, 597. — procons., in der 
besten Iis. steht nur pro; allein 
dass beide proconsules waren , wie 
Scipio, zeigt 29, 13, 7; 31, 20, 1; 
auch werden von jetzt an längere 
Zeit immer Proconsuln nach Spa- 
nien geschickt, s. 26, 18, 4; zu 29, 
1, 25. Wach Polyb. übergiebt Scipio 
das Heer dem Silanus und Marcius, 
vielleicht nur bis zur Ankunft der 
Na chf o I ge r . — rediit, d ie Abberuf u u g 



Scipios, s. 27, 7, 17: donec revocatt 
ab senatu forent, ist durch die Sen- 
dung von Nachfolgern bezeichnet, 
vgl. Zon.: 2xm((ov o*h nuvza t« 
ivrog rov nvonvaCov — tiqoü- 
7ioir}arin6Vo$ lg ttjv uitßvtjv oth- 
XaO&tu TjTotfiafrTO. ol dl Iv rjj 

'PüJfJT) TCt /UtV (f&6i'(p TtoV XCldOQ- 
xtiOftCtTCOV aVTOV, TCt (p6(J(p fXTJ 
V7I€Q(pQOVnO«S TVQCtWCOn, CCVtXCt- 

Xiaavro avTov, Dio Cass. fr. 57, 55: 
Sri /uf/fojv Ttjg xotvrjg aücpaXttas 
lytyovti — bnojg /ui] ictvroig tu- 
oavvov av&a(o€Tov tnaax^ocaatv 
toxonovv. — decem n., App.: Inl 
atoXov noXXov. 

2 — 4. extra u. , c. 9 , 5. — quat- 
tuor, 38, 53, 1 , rhetorische Steige- 
rung um den Gegensatz zu beben, 
denn als Scipio nach Spanien gieng, 
standen nur drei punische Heere da- 
selbst, die überdies nach L. vorher 
geschlagen waren, s. 26, 20, 6; 
25, 39; erst nach Hasdrubals Ab- 
zug war Hanno gekommen, s. 28, 2. 
— temptata — spes, s. c. 18, 10; 
härter ist spem petere, das Gehoff- 
te, den Gegenstand der Hoffnung zu 
erlangen suchen. — sine mag., die 
Proconsuln und Proprätoren, da sie 
nur für ihre Provinz, nicht für den 
ganzen Staat und in Rom das Im- 
perium und die potestas haben, sind 
keine magistratus, vgl. 31, 20, 2: 
exernplum a maioribus non acce- 
pisse, t/t qui neque dictator neque 
consul neque praetor res gessisset, 

14* 
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quia neminem ad eam diem triumphasse, qui sine magistratu 

5 res gessisset, constabat. senatu misso urbcm est ingressus, ar- 
gentique prae se in aerarium tulit decem quattuor milia pondo 
trecenta quadraginta duo et signati argenti magnum numerum. 

6 comitia inde creandis consulibus habuit L. Veturius Philo, cen- 5 
turiaeque omnes ingenti favore P. Scipionem consulem dixerunt. 

7 collega additur ei P. Licinius Crassus pontifex maximus. cete- 
rum comitia maiore quam ulla per id bellum celebrata frequentia 

8 proditum memoriae est: convenerant undique non sulTragandi 
modo, sed etiam spectandi causa P. Scipionis, concurrebantque 10 
et domum frequenter et in Capitolium ad immolantem eum, cum 

9 centum bobus votis in Hispania Iovi sacrificaret, spondebantque 
animis, sicut C. Lutatius superius bellum Punicum fmisset, ita 

10 id, quod instaret, P. Cornelium liniturum, atque uti Hispania 
omni Poenos expulisset, sie Italia pulsurum esse, Africamque 15 
ei, perinde ac debellatum in Italia foret, provinciam destinabant. 

11 praetoria inde comitia habita. creati duo, qui tum aediles plebis 
erant, Sp. Lucretius Cn. Octavius, et ex privatis Cn. Servilius 
Caepio et L. Aemilius Papus. 

12 Quarto deeimo anno Punici belli P. Cornelius Scipio et 20 



triumpharet; doch wird a. a. 0. 
Lcntulus die ovatio gestattet. 
Triumphe von Feldherrn, denen un- 
mittelbar nach dem Magistratsjahre 
das Imperium verlängert ist, sind 
nicht selten, s. Lange 1, 537; 540; 
Becker 2, 2, 82. 

5. misso, von dem Prätor, der 
ihn auf Scipios Verlangen berufen 
hat. — ingressus, zu Fuss, als 
Privatmann, 32, 7, 4; mit Unrecht 
legt ihm Appian den Triumph bei. — 
decem q., s. 29, 2, 17; ib. 37, 6; 34, 
10,4; ib. 52, 7; 37, 30, 8 u. a. — 
pondo ist wahrscheinlich ausgefallen, 
es betrug 18 Thlr. 13 Sgr., aus dem 
Gegensatze signafi (hier mit puni- 
schem oder spanischem Gepräge) 
geht die Beschaffenheit des zuerst 
genannten hervor. — numerum n. 
nummum, vgl. c. 45, 18. 

6 — 10. centur. omn., s. 26, 18, 9; 
unrichtig Val. Max. I. I. — diarer., 
24, 7, 12. — Licinius, 27, 22. — 
oeterum führt einen beiläufigen Zu- 



satz ein, etwa : zu bemerken ist. — 
frequentia, weil gewöhnlich viele 
Bürger, die entfernt von der Stadt 
wohnten, nicht zum Stimmen dahin 
kamen. — centum, eine Hecatom- 
be, nach griech. Sitte, Preller 201, 
vgl. 7, 37, 1. — spondebantq. an., 
gelobten, versprachen es sich mit 
voller Ueberzeugung, vgl. 3, 59, 3: 
spondet perpetua cura; lustin. 7, 6, 
1. — instar., 29, 4, 1 ; 31, 43, 6. — 
perinde ac ohne si, wie 2, 58, 1 ; 32, 
21, 3. — destin., vgl. c. 24, 3; Vor- 
bereitung auf c. 40 ff. 

11. inde geht nach der parenthe- 
tischen Bemerkung auf § 6 zurück. 
— et ex pr. Cn. ist wie Octav. aas- 
gefallen, dieses ist nach § 13 sicher, 
weniger die folg. Worte. — Ser- 
vil, ist im Jahr 207 Aedil, s. c. 10, 
im letzten wahrscheinlich Privat- 
mann gewesen. Die beiden erstes 
Namen gehören als ein Ganzes zu- 
sammen, dem mit et ein zweites 
Glied angefügt wird, •. jedoeb 29, 
4, 6. 
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P. Licinius Crassus ut consulatum inier unt, nominatae consuli- 
bus provinciae sunt, Sicilia Scipioni extra sortem concedente 
colJega, quia sacrorum cura pontificem maximum in Italia reti- 
nebat, Bruttii Crasso. tum praetoriae provinciae in sortem con- 13 
5 iectae. urbana Cn. Servilio obtigit, Ariminum — ita Galliam 
appellabant — Sp. Lucretio, Sicilia L. Aemilio, Cn. Octavio 
Sardinia. 

Senatus in Capitolio babitus. ibi referente P. Scipione se- 39 
natus consultum factum est, ut quos ludos inter seditionem mili- 

10 tarem in Hispania vovisset, ex ea pecunia, quam ipse in aerarium 
detulisset, faceret. tum Saguntinorum legatos in senatum in- 2 
troduxit. ex eis maximus natu: „etsi nihil ultra malorum est, 
patres conscripti, quam quod passi sumus, ut ad ultimum fidem 
vobis praestaremus, tarnen ea vestra merita imperatorumque ve- 

15 strorum erga nos fuerunt, ut nos cladium nostrarum non paeni- 
teat. bellum propter nos suscepistis, susceptum quartum deci- 3 
in um annum tarn pertinaciter geritis, ut saepe ad ultimum discri- 
men et ipsi veneritis et populum Carthaginiensem adduxeritis. 
cum in Italia tarn atrox bellum et Hannibalem hostem baberetis, 

20 consulem cum exercitu in Hispaniam velut ad colligendas reli- 



12—13. nominatae, 21, 17, 1: 
nominatae tarn antea consulibus 
provinciae erant, tum sortiri inssi, 
vgl. 27, 36, 10. — Sicika, s. c. 40, 
1 ; 45, 8. — extra s., 26, 29, 8; 
Lange 1, 530. — in Ital, s. c. 44, 
1 1 , weltliche Geschäfte neben dem 
Pontificate zu besorgen war gestat- 
tet, s. 27, 22, 3; Periocha 59.— 
urbana zugleich mit der peregrina, 
da diese nicht einem anderen Pra- 
tor besonders übertragen wird, s. 
27, 36, 11. — Criminum, der Na- 
me findet sich schon 27, 7, 11; 24, 
44, 3, und die Bemerkung an u. St. 
ist schwerlich dadurch veranlasst, 
dass im vorhergeh. Jahre ein beson- 
derer Verwaltungsbezirk mit die- 
sem Namen eingerichtet worden 
wäre, s. Voigt das ius gentium 
S. 359, da c. 10, 4 nur von Umbrien 
und Etrurien die Keile ist. Der Na- 
me Gallia oder ager Galliens findet 
sich vor und nach dieser Zeit hau- 
tiger, s. 23, 24, 3; 26, 1, 5 ; 28, 10, 
12; 29, 13, 2; 30, 1, 7 u.a., ebenso 



Galliae, und bezeichnet eine Provinz 
nicht in dem Sinne wie Sicilien und 
Sardinien, sondern nur den dem Ma- 
gistrate angewiesenen Gescbafts- 
kreis, hier die Kriegführung, vgl. 
zu 32, 1,2 ; Momnisen 1, 542 ; Lange 
2, 183. 

31)* Verhandlungen im Senate; 
Gesandtschaft der Saguntiner. 

1. senatus, wol am ersten Tage 
des Amtsjahres, s. 21,63,7. — ludi, 
s. c. 45, 11. — ex ea, aus einem 
Theile desselben. 

2-3. nihil ult., 26, 30, 8. — ad 
idtim., s. c. 28, 9. propter nos etc., 
die äussere Veranlassung wird als 
Grund dargestellt, vgl. 21, 7, 3. — 
adduxerity dieses war in dem dama- 
ligen Kriege kaum noch geschehen. 
— consulem, s. c. 42, 20; 21, 17 ; 
26; als Consul wollte er, ehe 
Hännibal in Italien erschien, nach 
Spanien ziehen, vgl. c. 32, 6. — 
velut bezieht sich nur auf das auch 
sonst gebrauchte Bild, s. 22, 56, 2; 
es soll nicht gesagt werden, man 
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4 quias naufragii nostri misistis. P. et Cn. Cornelii, ex quo in pro- 
vinciam venerunt, nullo tempore destiterunt quae nobis secunda 

5 quaeque adversa hostibus nostris essent facere. iam omnium 
primum oppidum nobis restituerunt, per omnem Hispaniam ci?is 
nostros venum datos, dimissis , qui conquirerent, ex Servitute in 5 

6 libertatem restituerunt. cum iam prope esset, ut optabilem ex 
miserrima fortuna haberemus, P. et Ca. Cornelii imperatores 

7 vestri luctuosius nobis quoque quam vobis perierunt. tum vero 
ad hoc retracti ex distantibus locis in sedem antiquam videba- 
mur, ut iterum periremus et alterum excidium patriae videremus, 10 

8 nec ad perniciem nostram Carthaginiensi utique aut duce aut 
exercitu opus esse; ab Turdulis nos veterrimis hostibus, qui 

9 prioris quoque excidii causa nobis fuerunt, extingui posse: cum 
ex insperato repente misistis nobis nunc P. Scipionem, quem 
fortunatissimi omnium Saguntinorum videmur quia consulem 15 
declaratum videmus ac vidisse nos civibus nostris renuntiaturi 

10 sumus, spem omnem salutemque nostram; qui cum plurimas 
host! um vestrorum cepisset in Hispania urbes, ubique ex capto- 

11 rum numero excretos Saguntinos in patriam remisit; postremo 
Turdetaniam, adeo infestam nobis, ut illa gente incolumi stare 20 
Saguntum non posset, ita hello adflixit, ut non modo nobis — 



habe bei der Absendung eigentlich 
einen anderen Zweck gehabt, ob- 
gleich es in der Wirklichkeit so ge- 
wesen war. 

4—8. Nachdem § 2—3 die Ver- 
dienste des römischen Volkes er- 
wähnt sind, folgen die der Feld- 
herrn. — iam o. pr., s. 1 , 1 , 1. — 
dimissis etc. , s. 29 , 5 , 8. — pro- 
pe e. ut bat L. mehrfach, s. 2, 23, 
14; ib. 30, 3 u. a.; Cicero prope 
es tj actum ut. — nobis quoque quam, 
um auch nobis im Gegensatze zu 
vobis zu heben hat sich quoque an 
dieses angeschlossen, während man 
eher etiam nach luctuosius erwar- 
tet: auch für ans war sie traurig 
und noch trauriger u. s. w., vgl. 25, 
16, 11; zum Gedanken 25, 36, 14. 
— ad hoc, zu dem Zwecke, 8. 15, 
3; 23, 18, 3. — nec — utique erst 
bei L. so verbunden: nicht, wie es 
auch sein mag, ganz und gar nicht; 
ao u. St. fast gleich: nicht einmal, 
s. 8, 10, 11; 9, 16, 16; 3, 46, 4; 39, 



54, 12 u. a. — Turdulis (in der 
besten Hs. TurdiUs), griechisch 
TovqöovXoi oder Tovodovkoi. 
Der Satz steht nachdrücklich ohne 
sed dem vorhergeh. gegenüber. Zur 
Sache s. 21, 6, 1; § 11 heisst das 
Land Turdetania. Der c. 15, 14 
erwähnte König gehört den west- 
lichen Turdetanern an. — causa, s. 
21, 21, 1; 30, 29, 5. — fuerunt, 
eine Bemerkung vom Standpunkte 
des Redenden aus, s. c. 22, 4. — 
exting., dazu ist wieder videbamur, 
aus § 7 ; zu opus esse aber videba- 
tur zu denken. 

9 — 12. quem — quia, nur selten 
wird bei dieser Satzverschränkung 
die Conjuuction von dem Relativum 
getrennt; an u. St. durch die Nach- 
stellung von quia elc. sowol forlu- 
nat. — videmur als die Apposit. 
spem — nostram gehoben und be- 
wirkt, dass das Folg. sich an diese 
anschliessen kann. — ex — ex- 
cret., vgl. 26, 49, 9. — Turdetan. 
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absit verbo invidia — , ne posteris quidem timenda nostris esset, 
deletam urbem cernimus eorum , quorum in gratiam Saguntum 13 
deleverat Hannibal; vectigal ex agro eorum capimus, quod nobis 
nun tarn fructu iucundius est quam ultione. ob haec, quibus 
5 maiora nec sperare nec optare ab dis immortalibus poteramus, 
gratias actum nos decem legatos Saguntinus senatus populus- 
que ad vos misit, simul gratulatum, quod ita res hos annos 14 
in Hispania atque Italia gessistis, uti Hispaniam non Hibero 
amne tenus, sed qua terrarum ultimas finit Oceanus, domitam 

10 armis habeatis, Italine, nisi quatenus vallum castrorum cingit, 15 
nihil reliqueritis Poeno. Iovi optimo maximo, praesidi Capito- 
linae arcis, noh grates tantum ob haec agere iussi sumus, sed 
donum hoc etiam, si vos permitteretis, coronam auream in Capi- 16 
tolium victoriae ergo ferre. id uti permittatis quaesumus, utique, 

15 si vobis ita videtur, quae nobis imperatores vostri commoda tri— 
buerunt, ea rata atque perpetua auctoritate vestra faciatis". sena- 17 
tus legatis Saguntinis respondit et dirutum et restitutum Sagun- 
tum fidei socialis utrimque servatae documentum omnibus gen- 
tibus fore; suos imperatores recte et ordine et ex voluntate 18 

20 senatus fecisse, quod Saguntum restituerint civesque Saguntinos 
servitio exemerint; quaeque alia eis benigne fecerint, ea senatum 
ita voluisse lieri; donum permittere ut in Capitolio ponerent. 



etc. ist als durch Scipio geschehen 
nicht besonders berichtet. — absit 
inv. r., s. 9, 19, 15. — ne p. quid., 
sonst fehlt sed in diesem Falle 
nicht leicht. — deletam — vectig., 
es scheint das 24, 42, 11 Berich- 
tete gemeint, obgleich hier nicht 
gesagt ist, dass das Gebiet der Tur- 
det. den Saguntinern zinspflichtig 
geworden sei; von Scipio ist es 
nicht erwähnt. — in grat., s. c. 21, 
4. — non tarn — ultione, man kann 
den Gedanken voraussetzen: wo- 
durch konnte dieses uns angeneh- 
mer sein, durch den Nutzen oder die 
Rache? Die Vergleichung ist in Be- 
ziehung auf denselben eine doppelte, 
der Comparativ zweimal zu denken: 
quod non tarn fructu iucundius fuit 
quam ultione, sed potius ultione iu- 
cundius quam fructu: der höhere 
Grad der Annehmlichkeit hat seinen 
Grund nicht sowfchl in dem Nutzen 



im Vergleich mit der Rache, als viel- 
mehr in dieser im Vergleich mit je- 
nem, s. Gic. Deiot. 3,8: dexteram 
tuam non tarn in bellis — quam in 
promissis ßrmiorem. 

13 — 16. Zweck der Sendung. — 
simul gratul. , s. 25, 39, 8; 2,37, 
3; 5, 36, 8; 27, 5, 1. — hos annos, 
s. c. 13, 10. — uti, s. 34, 22, 6. — 
sed qua: sondern bis dahin, wo. — 
terr. ultim,, s. 10, 2, 7 ; Curt. 9, 38, 
3: validissimas u avium. — finit, 
ihnen eine Grenze, ein Ziel setzt. 
— Capitol. arc, ist hier das ganze 
Capitol, da der Tempel des Juppiter 
nicht auf der arx stand, s. 1, 11,6; 
ib. 38, 7, vgl. Tac. H. 4, 53: lovem 
Iunonem Minervam praesidesque 
imperii deos precatus. — rata, s. 
26, 31, 10. 

17 — 21. utrimque, von beiden 
Staaten. — recte et or., s. 24, 31, 
7 ; sonst wird ex vol. sen. nicht hin- 
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19 locus inde lautiaque legatis praeberi iussa, et muneris dari ne 

20 minus dena milia aeris. legationes deinde ceterae in senatum 

21 introductae auditaeque. et petentibus Saguntinis, ut, quatenus 
tuto possent, Italiam spectatum irent, duces dati litteraeque per 
oppida missae, ut Hispanos comiter acciperent. 5 

40 Tum de re publica, de exercitibus scribendis, de provinciis 
relatum. cum Africam novam provinciam extra sortem P. Sci- 
pioni destinari homines fama ferrent, et ipse nulla iam modica 
gloria contentus non ad gerendum modo bellum sed ad finien- 
2 dum diceret se consulem declaratum esse, neque aliter id fieri io 
posse, quam si ipse in Africam exercitum transportaret, et actu- 
rum se id per populum aperte ferret, si senatus adversaretur ; id 



zugefugt. — locus Wohnung wie 
sie Gastfreunden geboten wird ; bis- 
weilen wird noch zur genaueren Be- 
stimmung aedes liberae hinzugefügt, 
s. 30, 17, 14; 35, 23, 11: aedes li- 
berae locus lautia ; 42, 6, 11: aedes 
liberae hos pitio datae; ib. 19, 6; 33, 
24, 5: in villam publica //i {deducti) 
ibique locus et lautia praebita ; Po- 
lyb. 32, 1 9 :urjxc(TaXvLta (xrirs ttcco- 
ojfijy, das Letztere entspricht lau- 
tia, Bewirthung, überhaupt Alles, 
was zum Comfort gehört ; Paul. Diac. 
p. 68 : dautia f quae lautia dicimus, 
et dantur legatis hospitii gratia. — 
praeberi i. , von den Quästoren, s. 
Lange 1, 637. — muneris, an Ge- 
schenken, der Genitiv hängt von 
dem Begriffe minus — aeris ab: 
jüngere Hss. setzen ergo biuzu. — 
ne minus, wie ne plus steht gewöhn- 
lich nach Sätzen, die eine Willens- 
richtung einschliessen, und ne ist 
ursprünglich durch diese veranlasst, 
dann aber verbunden mit minus, 
plus, amplius, minores, 30, 37, 5; 
38, 11, 6, wie amplius, plus etc., s. 
28 r 1, 5, zu einer adverbiellen Be- 
stimmung des Masses geworden; 
eigentlich: iussa dari ita, ut {cave- 
rent) ne minus daretur, öder dum- 
modo ne daretur; s. 43, 12, 4: ita 
ut — ne plus sena milia esscnt ; 30, 
17, 14; 26, 24, 10; 44, 45, 4: dum 
ne amplius duubus nocübus — ab- 
essent; — dena, vgl. 30, 17, 14, 



durch die Distributivform wird schon 
angedeutet, dass jeder Gesandte so 
viel erhalten soll, vgl. 43, 8, 8: mu- 
tier a binum rrülium aeris legatis 
missa ; 45, 13, 8; doch ist gewöhn- 
lich in singulos, was auch a. u. St. 
jüngere Hss. vor dari haben, hinzu- 
gelugt, s. 30, 17, 14; 31, 9, 5; 37, 
3, 11; u. a. — irent, dass sie gehen 
dürften. 

40 — 45, 12. Verhandlungen 
über (He Provinzen, Spiele; Appian. 
Lib. 7; Hann» 55; Plut. Fab. 25; 
Sil. It. 16, 597 ff. 

1—2. derep., s. 24, 43, 9; 26, 
26, 5 u. a. — de prov., über diese 
ist nach c. 38, 12 schon verfügt, 
vgl. c. 45, 8; allein Scipio, auf die 
Gunst des Volkes gestützt: cum 
ferrent, c. 38, 10, scheint im Senate 
den Antrag gestellt zu haben, dass 
ihm Africa statt Sicilien zur Provinz 
gegeben oder gestattet werde dabin 
überzusetzen, s. Sil. It. 16, 602: 
consul — ad patres consulta refert 
deturque potestas orat delendae 
Carthaginis, vgl. §. 6. Darauf be- 
ziehen sich die folg. Verhandlungen, 
die nur dadurch unklar werden, dass 
L. den Fabius ohne Rücksicht darauf, 
dass wenigstens Sicilien bereits Sci- 
pio bestimmt ist, die Ansicht durch- 
führen lässl, er dürfe Italien nicht 
verlassen. — stfricam etc. wird nur 
als Gerede ausserhalb des Senates 
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consilium haudquaquam primoribus patrum cum placeret, ceteri 
per tum aut ambitionem mussarent, Q. Fabius Maximus ro- 
gatus sententiam: „scio multis vestrum videri, patres con- 3 
scripti, rem actam hodierno die agi, et frustra habiturum oratio- 

5 nem, qui tamquam de integra re de Africa provincia sententiam 
dixerit; ego autem primum illud ignoro, quem ad modum certa 4 
iam provincia Africa consulis viri fortis ac strenui sit, quam nec 
senatus censuit in nunc annum provinciam esse nec populus 
iussit; deinde, si est, consulem peccare arbitror, qui de re trans- 5 

10 acta simulando se referre senatum ludibrio habet, non senatorem 



erwähnt. — novam, weil in diesem 
Kriege noch kein Consul dahin ge- 
schickt worden war. — et vor dem 
die Folge enthaltenden Satze acta- 
rum etc. ist viell. nicht nothwendig, 
s. JVaegelsb. 558; über das Asynde- 
ton ceteri etc. s/7, 2, 9; 35, 27, 3. 
— per pop., s. c. 45, 1. — cum ist 
wegen der Entfernung des ersten 
cum wiederholt; über die Stellung 
s. 1, 26, 7. — primorib. patr., die 
Häupter der Partei, welche Scipios 
ganzes Verfahren missbilligt, s. 
Mommsen 1, 648. — metum a. a., 
die Gunst des populären Consuls 
und des Volkes selbst zu verlieren 
fürchten oder sie zu gewinnen su- 
chen. — inussar., sich nicht ent- 
schieden gegen den Antrag erklär- 
ten, lndess war Fabius princeps 
senatus, s. 27, 11, 11, und hätte zu- 
erst aufgefordert werden müssen 
seine Meinung auszusprechen. Die 
drei angegebenen Verhältnisse: die 
Stimmung des Volkes, die Absichten 
Scipios, die Ansichten im Senate 
inotiviren das Auftreten des Fabius. 

3 — 5. Entschuldigung seines Auf- 
tretens. — scio etc. ohne inquit, 
wie c. 39, 2 ; 45, 3. u. oft, wo die 
oratio recta beginnt. — certa — 
ronsuUs, wie Africa als schon ganz 
bestimmter Geschäftskreis dem Con- 
sul angehöre, ihm als solcher schon 
gewiss sei; certa prov. ist mit (Nach- 
druck vorangestellt. — stretiui,Tac. 
An. 3, 53: viri strenui, acdiles\ 
wird oft als lobendes Epitheton mit 



fortis verbunden, s. 23, 3, 6 ; ib. 1 5, 
10; 4, 3, 16; vgl. 30, 14, 8. — po- 
pulus i. , ein Beschluss des Volkes 
über die Provinzen trat erst ein, 
wenn er begehrt oder Berufung an 
das Volk eingelegt wurde, s. 10, 24, 
18; 30, 27, 3; ib. 40,9; 43,2; 35, 
20, 9; denn die Bestimmung der- 
selben nimmt der Senat für sich in 
Anspruch, Becker 2, 2, 120; auch 
an u. St. ist nur an die von Scipio 
gedrohte Berufung an das Volk, die 
aber noch nicht erfolgt ist, zu den- 
ken. — de re tr. — referre: nur 
zum Scheine einen Gegenstand zur 
Berathung bringen, der bereits er- 
ledigt ist; vollständig wäre der Ge- 
danke: de re transacta, tanquam si 
nondum transacta {integra) esset 
simulando se referre, allein der 
übergangene Satz ist durch simu- 
lando: einen Scheinantrag stellen 
genügend angedeutet. — non sen. 
modo, zwar fehlt zunächst der Con- 
sul, aber auch der Senator würde 
nicht ohne Schuld sein, wenn er, 
statt auf das Unnötbige der Ver- 
handlung hinzuweisen und sich zu 
weigern seine Stimme abzugeben, 
wie c. 45, 3, eine Hede hielte, fa- 
bius triff t jedoch diese Schuld nicht, 
da er so eben in ignoro — iussit 
ausgesprochen hat, dass die in si 
est gestellte Bedingung nicht statt 
habe. Ueber modo vgl. § 13; 21, 54, 
3; 31, 43, 4 ; Curt. 9, 1, 2: Mace- 
doniam Graeciamque non suas tan- 
tum domos. Andere tilgen modo. 
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6 modo, qui de quo consulitur suo loco dicit sententiam. atque ego 
certum habeo dissentienti mihi ab istafestinationein Africamtrai- 

7 ciendi duarum rerum subeundam opinionem esse: unius, insitae 
ingenio meo cunctationis , quam metum pigritiamque horaines 
adulescentes sane appelleot, dum ne paeniteat adhuc aliorum spe- 5 
ciosiora primo aspectu consilia semper visa, mea usu meliora; 

8 alterius, obtrectationis atque invidiae adversus erescentem in 

9 dies gloriam fortissimi consulis. a qua suspicione si me neque 
vita acta et mores mei neque dictatura cum quinque consulati- 
bus tantumque gloriae belli domique partae vindicat, ut propius 10 
fastidium eius sim quam desiderium, aetas saltem liberet. quae 
enim mihi aemulatio cum eo esse potest, qui ne filio quidem 

10 meo aequalis sit? me dictatorem, cum vigerem adhuc viribus et 
in cursu maximarum rerum essem, recusantem nemo aut in se- 
natu aut apud populum audivit, quo minus insectanti me magi- 15 
stro equitum, quod fando numquam ante auditum erat, imperium 

11 mecum aequaretur — rebus quam verbis adsequi malui, ut, qui 
aliorum iudicio mihi comparatus erat, sua mox confessione me 



suo loco, 8. c. 45, 6; Becker 2, 2, 
425, Lange 2, 354. 

6 — 14. Zurückweisung falscher 
Motive für seine Ansicht. — atque 
Uebergang zur Sache selbst, s. c. 28, 
1. — dissent. m. ab i. f. = ab vis 
qui festinandum esse censent. Der 
Gedanke selbst setzt den oben an- 
gegebenen Antrag voraus. — du- 
arum r. op., s. 45, 38, 6: invidiae 
— opinionem habeat. — cunctatio- 
nis, s. 30, 26, 9. — quam, Z. § 372. 
homin. adui, um das Characteristi- 
sche zu bezeichnen, natürlich ist 
besonders Scipio gemeint. — appel- 
lefit, vgl. 3, 21, 6; dum ne 26, 1, 8. 

8 — 10. obtrectal. a. t., Verklei- 
serungssucht und Missgunst. — ad- 
versus wol um den Zusammenstoss 
zu vieler Genitive zu vermeiden, 
sonst findet es sich seltener bei 
Substantiven, die eineGemüthsstim- 
lnung bezeichnen, s. 1, 42, 1; Ctc. 
Off. 1, 28, 99. — et mores, s. 27, 
16, 1 ; im Folg. entspricht cum. — 
dictatura, Fabius war zweimal Dicta- 
tor, s. 22, 9, 7; die zweite Dictatur, 



vgl. jedoch 22, 8, 6; ib. 31, 8, ist 
hier gemeint. — propius, s. 2, 41, 
11; 26, 48, 8. 

11 — 14. me dictat, an einem 
Factum wird gezeigt, wie weit er 
davon entfernt sei sich auf einen 
leeren Wett- und Wortstreit ein- 
zulassen um seine Ehre geltend zu 
machen. — vigerem vir., vgl. 6, 22, 
7; Plut. Fab. 3 extr. ; es sind seit- 
dem 1 1 Jahre verflossen. — in cursu 
m. r. , in der Ausführung begriffen, 
sie mit Glück ausführend, wie in 
cursu esse, Cic. Farn. 10, 15, 2: ci/r- 
sus bonorum consiliorum. — apud 
p., s. 3, 10, 3; zur Sache 22, 25, f2. 
— quod fando etc , s. 10, 8, 10: wo 
er also mit vollem Rechte hätte auf- 
treten können. — imper. mecum, 
26, 24, 3. — rebus — perferret, 
der Grund seines Verfahrens steht 
unabhängig von dem Vorhergeh. in 
Parenthese. — comparat., gleich ge- 
stellt, vgl. 24, 8, 7. — nedum geht 
auf me dictatorem — audivit zu- 
rück: geschweige denn dass ich; 
noch viel weniger werde ich. — 
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sibi praeferret — : nedum ego perfunctus honoribus certamina 12 
mihi atque aeraulationem cum adulescente florentissimo propo- 
nam: videlicet ut mihi iam vivendo, non solum rebus gerendis 13 
fesso, si huic negata fuerit, Africa provincia decernatur. cum ea 

5 gloria, quae parta est, vivendum atque moriendum est. vincere 14 
ego prohibui Hannibalem, ut a vobis, quorum vigent nunc vires, 
etiam vinci posset." 

„Illud te mihi ignoscere, P. Corneli, aequum erit, si, cum 41 
in me ipso numquam pluris famam hominum quam rem publi- 

10 cam fecerim, ne tuam quidem gloriam bono publico praeponam: 
quam quam . si aut bellum nulluni in Italia aut is hostis esset, ex 2 
quo victo nihil gloriae quaereretur, qui te in Italia retineret, etsi 
id bono publico faceret, simul cum hello materiam gloriae tuae 
isse ereptum videri posset; cum vero Hannibal hostis incolumi 3 

15 exercitu quartum decimum annum Italiam obsideat, paenitebit te, 
P. Corneli, gloriae tuae, si hostem eum, qui tot funerum, tot cla- 
dium nobis causa fuit, tu consul Italia expuleris, et sicut peues 



perfunct., 10, 13, 6. — certamina 
a. aem., s. c. 21, 4; Plural um zu 
steigern. — adulesc, Scipio ist et- 
wa 30 Jahre alt. — videlicet etc.: 
das wäre absurd, da ich nicht mehr 
handelnd auftreten kann; der Ge- 
danke entspricht dein in § 11. — 
iam — non solum, s. § 5 ; Cic. Fam. 
14, 14, 1: vestrum iam consilium 
est, non solum meum. — cum etc., 
das Asyndeton: nejn mit dem Ruh- 
me (der in vincere — Hannibalem 
bezeichnet ist), ohne nach grösse- 
rem zu trachten u. s. w. 

41« 1 — 7. Der wahre Grund des 
Widerspruches ist die Sorge für das 
Wohl des Staates, dieses verlangt, 
dass Scipio in Italien bleibe, was 
ihm auch Gelegenheit geben wird 
Ruhm zu erlangen. — si wo ein 
accus, c. iof. erwartet wird, s 
Caes. B. G. 3, 5, 2; Nep. Ages. 4, 
3: gloriosius ducit, «; vgl. Cic. 
Fam. 1, 6, 2: te mihi ignoscere, si 
etc. — numquam etc., s. 22, 39, 9. 
— qua?n rem />., s. 24, 8, 1 1 : non 
«a vestra in me — merita sunt, ut 
non potiorem privatis necessitudi- 
nibus rem publicam habeam. — 



bono p. pr., dieser oder ein ähnli- 
cher Gedanke ist wahrscheinlich 
ausgefallen; Gronov will die Worte 
tilgen und eine hier nicht motivirte 
Aposiopese annehmen. — quam- 
quam etc.: indess gebe ich dir, 
während unter anderen Verhältnis- 
sen von dir gefordert werden könn- 
te, dass du dem Interesse des Staa- 
tes deinen Ruhm opfertest, durch 
meinen Vorschlag die beste Gelegen- 
heit dir Ruhm zu erwerben, da du 
Hannibal zu bekämpfen haben wirst. 
Der zu quamquam gehörende, ne — 
gloriam — praeponam restringi- 
rende Gedanke folgt erst § 3: cum 
vero etc. , der dazwischen stehende 
soll denselben als Gegensatz nur 
hervorheben. — aut bellum etc., 
vgl. 24, 8, 1. — quaereret. , zu ge- 
winnen wäre. — bono p., Ablat. des 
Um stau des: indem das öffentliche 
Wohl dabei massgebend wäre, s. 27, 
6, 8; zu 25, 4, 7. — obsid., besetzt 
halt, inne hat. — paenit. te, wird 
es dir nicht genügen. — titulus, s. 
30, 45, 7. 

4-— 7. Die Grösse des durch Ver- 
treibung Hannibals zu erlangenden 
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C. Lutatium prioris Pupici perpetrati belli titulus fuit, ita penes 

4 te huius fuerit? nisi aut Hamilcar Hannibali dux est praeferen- 
dus, aut illud bellum huic, aut victoria illa maior clariorque quam 
haec — modo contingat ut te consule vincamus — futurast. 

5 a Drepanis aut Eryce detraxisse Hamilcarem quam Italia expulisse 5 

6 Poenos atque Hannibalem malis? ne tu quidem, etsi magis para- 
tam quam speratam gloriam amplecteris, Hispania potius quam 

7 Italia bello liberata gloriatus fueris. nondum is est Hannibal, 
quem non magis timuisse videatur quatn contempsisse, qui aliud 

8 bellum maluerit. quin igitur ad hoc accingeris, nec per istos 10 
circumitus, ut, cum in Africam traieceris, secuturum te illuc 
Hannibalem speres, potius quam recto hinc itinere, ubi Hannibal 
est, eo bellum intendis? egregiam istam palmam belli Punici 

9 patrati petis: — hoc et natura prius est, tua cum defenderis, 



Kuhnies. — nisi aut etc., du musst 
einräumen, dass ich dir Gelegenheit 
gebe höhere Ehre zu erlangen als 
Lutatius, wenn du nicht etwa be- 
haupten willst u. s. w. — Hamilc. 
dux, s. 22, 14, 15. — huic, dazu ist 
aus prae/'erendus ein passendes 
Prädicat zu nehmen. — ab Drep. 
etc., ebenso ist die Befreiung Italiens 
wichtiger und ehrenvoller als die 
Vertreibung der Punier aus Sicilien 
und Iiispanien. Drepanis; tu Jq4- 
nava, auch Drepanum. — Eryc, 
s. 21, 41, 6. — expul. — malis, 32, 

21, 30. — paratam, s. 5, 1, 1, vgl. 
30, 30, 19 u. 21. — gloriatus f., s. 

22, 59, 10; 30, 14, 5. — nondum 
etc., eiu neues Motiv: du würdest als 
feige erseneinen. 

8 — 10. Folgerung: also ziehe erst 
gegen Hannibal, dann kannst du 
nach Africa übergehen. — quin etc., 
8, 32, 6; der Schluss enthalt zu- 
gleich eine Aulforderung. — nec — 
intendis = et {quin = cur non) ?wn 
per — potius, quam', die Negation 
in nec ist zu betonen: und warum 
willst du nicht den Krieg nicht 
vielmehr (nicht sowol) auf jenen 
Umwegen — als auf geradem Wege 

— richten, d. h. warum willst du 
nicht ohne die Umschweife, dass du 

— gerade — richten, vgl. Cic. Fin. 



4, 12, 31: non risu potius quam 
oratione eiciendum? Plaut. Mil. 4, 
3, 24. — ut — speres Umschreibung 
von circumitus. — intendis, s. 21, 
6, 6. In ubi — intendis ist nicht 
der gerade Weg nach dein Ziele, 
sondern das Ziel selbst bezeichnet, 
vgl. 29, 30, 6, welches auf zwei 
YVegen, dem geraden und dem Um- 
wege, erreicht werden kann, und 
man sieht nicht, warum diese beiden 
neben dem Ziele nicht haben ge- 
nanntwerden könneu. Madvig leug- 
net dieses und will um das Ziel est 
in dem folg. egregiam — petis zu 
finden intendens lesen. Allerdings 
ist egregiam etc. etwas abgerissen, 
allein die Vertreibung Ii s und die 
Vollendung des Kriegrwerden auch 
§ 10 geschieden, jene nicht blosals 
Wittel sondern als die Hauptsache: 
causa, betrachtet, wie von Scipio c. 
44, 9, vgl. c. 42, 16, und es ist des- 
halb wahrscheinlich, dass Beides 
anch an u. St. geschieden (weshalb 
eher et egregiam gelesen werden 
künute), nicht der Angriff auf II. 
dem zweiten Punkte untergeordnet 
war. Die Form des Ausdrucks ist 
wie 26, 36, 4; über egregiam s. c. 
17, 2. — hoc ist durch tua etc. er- 
klart, vgl. 25, 35, 7: also thue was 
das Nächste ist. — prius bezieht 
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aliena ire oppugnatum ; pax ante in Italia quam bellum in Africa 
sit, et nobis prius decedat timor, quam ultro aliis inferatur. si 10 
utrumque tuo ductu auspicioque fieri potest, Kannibale hic victo 
illic Carthaginem expugna; si altera utra victoria novis consulibus 

5 relinquenda est, prior cum maior clariorque, tum causa etiam 
insequentis fuerit. nam nunc quidem, praeterquam quod et in 11 
Italia et in Africa duos diversos exercitus alere aerarium non 
potest, praeterquam quod, unde classes tueamur, unde commea- 12 
tibus sufüciamus praebendis, nihil reliqui est, quid periculi 

10 tandem quantum adeatur, quem fallit? P. Licinius in Italia, P. 
Scipio bellum in Africa geret: quid? si — quod omnes dei omen 13 
avertant et dicere etiam reformidat animus, sed quae acciderunt 
accidere possunt — et victor Hannibal ire ad urbem perget, tum 
dem um te consulem ex Africa, sicut Q. Fulvium a Capua, arces- 

15 semus? quid? quod in Africa quoque Mars communis belli erit? 14 



sich genau genommen nur auf den 
untergeordneten Satz tua c. de/., 
statt dessen man erwarten sollte: 
etiam natura prius est tua defen- 
dere (wie im Folg. prius decedat), 
tum, cum defenderis, ire licet etc.; 
allein beideSätze sind verschmolzen 
und so prius auch auf ire oppugna- 
tum bezogen. — siutrumq., weitere 
Ausführung von cum — oppugna- 
tum, und Anwendung auf den vor- 
liegenden Fall. — si, wenn dagegen, 
s. 29, 20, 8. — altera utra, s. 8, 5, 
6. — prior etc.: du wirst dann doch 
in Wahrheit den Ruhm erlangen 
den Krieg beendigt zu haben. — fu- 
erit, er wird (in seiner Folge) Ur- 
sache sein, aJs Ursache erkannt 
1 werden, vgl. c. 35, 9. 

11 — 13. geht auf § 1 zurück : das 
Staatswohl fordert, dass du in Ita- 
lien bleibst. — nam elliptisch: wir 
dürfen den Kri**g in Africa nicht be- 
ginnen, denn u. s. w. — nunc, bevor 
Hannibal vertrieben ist. — diversos, 
in weit auseinander liegenden Län- 
dern. — tueamur, 23, 38, 12; 34, 
6, 12. — quid peric. etc. fügt stei- 
gernd an praeterquam quod, wel- 
ches sonst nur weniger bedeutende 
Facta wichtigeren gegenüber ein- 
führt, einen wichtigeren gedach- 



ten Grund an; während sich im 
Vordersatze , wenn alle drei Satze 
ihrem Inhalte nach als gedacht be- 
trachtet würden, eher si, oder wenn 
sie wirkliche Ereignisse darstellten, 
im Nachsatze etiam nach praeter- 
quam erwarten liesse; s. Wiehert 
lat. Stillehre S. 200. Beide Ver- 
bältnisse sind vermischt, da die wirk- 
liche Lage des Staates in den ersten 
Gliedern hervorgehoben wird, in 
dem letzten die Annahme der Ge- 
fahr, die erst eintritt, wenn Scipio 
seinen Plan ausführen wird. Der 
durch quid schon markirte Hauptbe- 
griff /?erie«/*ist noch gesteigert durch 
tandem, s. Cic. Tus. 1, 25, 61: quid 
illa vis quae tandem est u. a. — 
quid? si hebt den angenommenen 
Fall als etwas besonders zu Beach- 
tendes hervor. — reformidat, vgl. 
c. 29, 4. — et vor victor H. verbin- 
det den Salz mit dem nach si unter- 
drückten , aber in quod — possunt 
und durch victor angedeuteten Ge- 
danken: wenn Licinius mit seinem 
Heere geschlagen sein wird. 

14 — 17. quid? quod etc. auch 
Scipio kann in dem fernen Lande 
geschlagen werden, wie nahe und 
ferner liegende Beispiele zeigen. — 
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domus tibi tua, pater patruusque intra xxx dies cum exercitibus 

15 caesi documento sint, ubi per aliquot annos maxumis rebus 
terra marique gerendis amplissimum nomen apud exteras gentes 

16 populi Romani vestraeque familiae fecerant. dies rae deGciat, si 

• reges imperatoresque teinere in hostium terram transgressos cum 5 

17 maximis cladibus suis exercituumque suorum enumerare velim., 
Athenienses, prudentissima civitas, bello domi relicto, auctore 
aeque inpigro ac nobili iuvene magna classe in Siciliam tramissa, 
una pugna navali florentem rem publicam suam in perpetuum 
adflixerunt." 10 

42 „Externa et nimis antiqua repeto; Africa eadem isla et M. 
Atilius, insigne utriusque fortunae exemplum, nobis documento 

2 sint. ne tibi, P. Corneli, cum ex alto Africam conspexeris, ludus 

3 et iocus fuisse Ilispaniae tuae videbuntur! quid enim simile? 
pacato mari praeter oram Italiae Galliaeque vectus Emporias in 1$ 
urbem sociorum classem adpulisti; expositos milites per tutis- 

4 sima ad socios et amicos populi Romani Tarraconem duxisti; ab 
Tarracone deinde iter per praesidia Romana ; circa Hiberum ex- 
ercitus patris patruique tui post amissos imperatores ferociores 

5 et calamitate ipsa ; dux tumultuarius quidera ille L. Marcius et 20 



documento s., s. 26, 5, 2. — ubi, 
da, wo sie, entfernt von Rom ; die 
Beziehung ist etwas verdunkelt durch 
die Trennung von caesi. — impera- 
tores von freien Völkern. — cum, 
so dass sie erlitten. — prudentis- 
sima, der sonst so klnge, vgl. 25, 
34, 7. — relicto ist die Hauptsache: 
ohne vorher beendigt zu haben, c. 
43, 21. — iuvene, Alcibiades. 

42» 1 — 5. Das neue Beispiel bil- 
det nur den Uebergang zu dem folg. 
Theile: der Krieg in Africa ist sehr 
schwierig, zunächst mit dem in Spa- 
nien nicht zu vergleichen. — repeto 
wie altius repetere u. ä.: ich will 
nicht — denn. — /ffr.— atilius; beide 
Begriffe sind durch Nebeneinander- 
stellung gehoben, daher nicht AH* 
lius in Africa. — exmnpl, 8, 35, 10 ; 
zur Sache 8. Periocba 17 u. 18. — 
ne t., Z. § 360. — ludus e. i., ein 
Kinderspiel. — tuae, auf das du so 
hohen Werth legst, vgl. 27, 22, 7. 
— pacato, s. 26, 19, 11. — Empo- 



rias, das hds. Emporiis ist, da in 
urbem soc. unmöglich zu vectus, 
Emporiis zu adpulisti gezogen wer- 
den kann, nicht zu rechtfertigen. — 
per tutissima konnte zugleich den 
Begriff der Localität umfassen, s. 
24, 37, 4: omnia; zu 25, 30, 5; 1, 
58, 2: satis tuta circa, doch wird 
von L. in ähnlichen Fällen gewöhn- 
lich omnia, was an u. St. neuere 
Hss. haben, s. § 7; 3, 6, 7; 21, 32, 
9 u. a., vgl. 27, 17, 9: per omnia 
pacata eunti, oder pleraque, s. 27, 
39, 7; 21, 25, 9, hinzugefugt, wes- 
halb Madvig tuta omnia vermuthet, 
vgl. 29, 2, 10: tuta-, 1, 9, 3: infimo. 

— per praes., von den Römern be- 
setzte Plätze. In Aufzählungen die- 
ser Art kann das Verbum fehlen: 
iter fuit, exercitus tibi praestojuit 
u. s. w., vgl. Tac. Ann. 1.10 med. — 
circa Hib., in der Umgebung, Nahe. 

— et verbindet calamitate t. mit 
post am. itnp., gehört nicht zu ipsa, 
s. 27, 20, 7. — tumultuar., s. 26, 
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militari suffragio ad tempus lectus, ceterum, si nobilitas ac iusti 
honores adornarent, claris imperatoribus qualibet arte belii par; 
oppugnata per summura otium Carthago nullo trium Punicorum 
exercituum socios defendente; cetera, neque ea elevo, nuJJo tarnen 6 

5 modo Africo beilo cpmparanda, ubi non portus ullus classi no- 
strae apertus, non ager pacatus; non civitas socia, non rei 
amicus; non consistendi usquam locus, non procedendi; quacum- 7 
que circumspexeris, hostilia omnia atque infesta. an Syphaci 
Numidisque credis? satis sit semel creditum: non Semper teme- 

10 ritas est felix, et fraus fidem in parvis sibi praestrait, ut cum 
operae pretium sit, cum mercede magna fallat. non hostis pa- 8 
trem patruumque tuum armis prius quam Celtiberi socii fraude 
circumvenerunt; nec tibi ipsi a Magone et Hasdrubale, bostium 
ducibus, quantum ab IndibiJe et Mandonio, in fidem acceptis, pe- 

15 riculi fuit. Numidis tu credere potes, defectionem militum tuo- 9 
rum expertus? et Syphax et Masinissa se quam Carthaginiensis 
malunt potentis in Africa esse, Carthaginiensis quam quemquam 
alium. nunc illos aemulatio inter se et omnes causae certami- io 
nura acuunt, quia procul externus metus est: ostende Romana 



37,-8. — suffrag., 25, 37. — ad 
tempus : den Verhältnissen ange- 
messen, s. c. 43., 1 ; Cic. Fam. 10. 
9: ad tempus consilium capiam-, 
vgl. 3, 64, 4: utili ad tempus ; denn 
die Absicht der Soldaten, Marcius 
nur für kurze Zeit zu wählen, s. 21, 
25, 14, soll schwerlich bezeichnet 
werden. — iusti h., durch Wahl des 
Volkes in der gese tzinässigen Ord- 
nung ertheilt, Dieses und die nobi- 
litas müssen zu der persönlichen 
Tüchtigkeit hinzukommen, s. 25, 37, 
1. ■ — otium, ohne alle Störung von 
Seiten der Feinde. 

6—9. cetera — com par an da, lie- 
ber gang zur Angabe der Gründe, 
warum derKrieg in Africa so schwie- 
rig ist: die Landung ist gefährlich, 
auf Bundesgenossen nicht zu rech- 
nen. — cetera sehliesst sich an dux, 
otium an ; comparanda wiederholt 
den Begriff vou simile § 3. — ne- 
que ea etc. : und zwar u. s. w., ent- 
hält dem Sinne nach eine Einräu- 
mung, auf die allein sich tarnen be- 
zieht, s. 21, 48, t. Africo b. kurz 
wie c. 40, 10: mecum. — consist. 



usq. I. oder ein ähnlicher Gedanke 
ist ausgefallen. — infesta n. erunt 
oder conspicies. — Numidisq., über 
ihre Treulosigkeit s. c. 44, 5; 25, 
41, 3. — temeritas, s. §21 . — prae- 
struit, zuerst bei L. und sonst mehr 
dichterisch: baut als Schütz vor 
sich auf, verschafft sich im Voraus; 
so kann dich auch Syphax nur ge- 
ködert haben, um dich zu verderben, 
s. 1, 54, 2. — fallet n. fidem. — 
hostis n. circumvenit. — quantum 
ohne tan tum s. 30, 19, 1; 21, 31, 
2. — Numidis etc., Schluss a minore 
ad maius. — et Syph., ein neuer 
Grund, zugleich Uebergang zum 
Folgenden. — Carthaginiensis q. n. 
potentes esse, bei quemquam alium 
ist zunächst an die Römer zu den- 
ken, nach Carth. zu ergänzen se 
leidet der Zusammenhang nicht. 

10— 11. Alle Völker Africas wer- 
den sich gegen Rom vereinigen, die 
Punier selbst für ihr Vaterland tapfe- 
rer kämpfen. — omnes c, alle mög- 
lichen, jeder Art, s. 6, 22,6, vgl. zu 
c.35, 8. — procul — met.,3. 1,30,4: 
der Gegenstand der Furcht ist fern. 
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arma et exercitum alienigenam, velut ad commune restinguen- 

11 dum incendium concurrent. aliter eidem Uli Carthaginienses Hi- 
spaniam defenderunt , aliter moenia patriae templa deum, aras 
et focos defendent, cum euntis in proelium pavida prosequetur 

12 coniunx et parvi liberi occursabunt. quid porro? si satis confisi 5 
Carthaginienses consensu Africae, fide sociorum regum, moeni- 
bus suis, cum tuo exercitusque tui praesidio nudatam Italiam 
viderint, ultro ipsi novum exercitum in Italiam aut ex Africa mi- 

13 serint, autMagonem, quem a Baliaribus classe transmissa iam 
praeter oram Ligurum Alpinorum vectari constat, Hannibali se 10 

14 coniungere iusserint? nempe in eodem terrore erimus, in quo 
nuper fuimus, cum Hasdrubal in Italiam transcendit; quem tu, 
qui non solum Carthaginem sed omnem Africam exercitu tuo es 

15 clausurus, e manibus tuis in Italiam emisisti. victum a te dices: 

co quidem minus vellem, et id tua non rei publicae solum causa, 15 
iter datum victo in Italiam esse, patere nos omnia, quae pro- 
spera tibi ac populi Romani imperio evenere, tuo consilio ad- 
signare, ad versa casibus incertis belli et fortunae delegare — : 

16 quo melior fortiorque es, eo magis talem praesidem sibi patria 



mit externus verbunden: die Frem- 
den, vor denen man sich fürchtet, 
sind fern. — ostende, zeige nur, 
vertritt einen bedingenden Satz: der 
bedingte folgt dann im Futurum ohne 
et, vgl. c. 27, 6. — aliter — aliter, 
stärker als aliter ac, ist mit Rück- 
sicht auf die Ereignisse im dritten 
punischen Kriege gesagt. — eidem, 
mit denen du bereits gekämpft hast, 
vgl. c. 13, 7: ei. — aras e.f., s. 5, 
30, 1. — occursab., ihnen entgegen 
treten, sie nicht ziehen lassen wol- 
len. 

12 — 15. Italien kann wie schon 
einmal durch Seipio in die grösste 
Gefahr kommen. — quid porro? 
was weiterhin? indem porro den 
Fortschritt in der Beweisführung 
andeutet, quid auf den neuen Grund 
aufmerksam macht; etwas anders 
Cic, Mil. 6, 15: quid porro quaeren- 
dum est? — dfricae, der Völker 
Africas, aus dem Vorhergeh. zu er- 
klären. — ultro, 21, 1, 3. — iam 
pr. or., da bereits der Frühling nahe 
ist, wird Magns Abreise von den 



ßalearen vorausgesetzt. — Ligurum 
Alp., c. 46, 8. — vectari, Andeutung 
der Eile. — omnem /ffr., Afr. in 
seinem ganzen Umfange. — e man., 
als du ihn in deinen Händen, deiner 
Gewalt hattest. — tua causa, da 
dann deine Unfähigkeit nicht sicht- 
bar geworden wäre. Ueber non so- 
lum, c. 40, 5. — patere etc., bittere 
Ironie, wie schon quem tu etc., und 
clausurus, bildet denUebergangzum 
Folg. — prospera ev., s. 21, 21, 9, 
zum Gedanken s. Cic. de imp. Co. 
Pomp. 4, 10. — imperio, s, c. 28, 
11. — delegare ist oft bei L.: zu- 
schreiben. 

16 — 17. Du musst wegen deiner * 
Tüchtigkeit in Italien bleiben um 
hier mit Ha im ihn I selbst zu kämpfen. 
— quo — es, nach dem Vorhergeh. : 
patere etc. heisst es: je tapferer da 
nach deiner Meinung bist. — prae- 
side, s. c. 39, 15: Schützer, Ver- 
theidiger, hier von dem Befehlsha- 
ber, dem diese Bezeichnung eigent- 
lich zukommt, doch wird praesidere 
auch von Truppen gebraucht {prae- 
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atque universa Italia retinet, non potes ne ipse quidem dissimi- 
lare, ubi Hannibal sit , ibi caput atque arcera huius belli esse, 
quippe qui prae te feras eam tibi causam traiciendi in Africam 
esse, ut Hannibalem eo trahas: sive hic igitur sive illic, cum Hau- 17 
5 nibale est tibi futura res. utrum tandem ergo firmier eris in 
Africa solus, an hic tuo conlegaeque tui exercitu coniuncto? ne 
Claudius quidem et Livius consules tarn recenti exemplo, quan- 
tum id intersit, documento sunt? quid? Hannibalem utrum tan- 18 
dem extrcmus angulus agri Bruttii, frustra iam diu poscentem 

10 ab domo auxilia, an propinqua Carthago et tota socia Africa po- 
tentiorem armis virisque faciet? quod istud consilium est ibi 19 
malle decernere, ubi tuae dimidio minores copiae sint, hostium 
inulto maiores, quam ubi duobus exercitibus adversus unum tot 
proeliis et tarn diuturna et gravi militia fessum pugnandum sit? 

15 quam compar consilium tuum parentis tui consilio sit, reputa. ille 20 
consul profectus in Hispaniam, ut Hannibali ab Alpibus descen- 
denti occurreret, in Italiam ex provincia rediit: tu, cum Hannibal 
in Italia sit, relinquere Italiam paras, non quia rei publicae id 21 
utile, sed quia tibi amplum et gloriosum censes esse, sicut cum 

20 provincia et exercitu relicto sine lege, sine senatus consulto, dua- 
bus navibus, populi Romani imperator, fortunam publicam et 
maiestatem imperi , quae tum in tuo capite periclitabantur, com- 
misisti. ego P. Cornelium rei publicae nobisque non sibi ipsi 22 



sidium esse), s. 24, 40, 2 ; 23, 32, 2 
u. a. — caput a. arc. , der Mittel- 
und Stützpunkt, s. 33, 14, 2: urbem 
pro arce habiturus etc. ; 26 , 7 , 3 : 
caput ipsum belli Romani; 3, 10, 8, 
vgl. c. 35, 12. — utrum t. ergo, s. 
Cic. Tasc. 5, 24, 69: quo tandem 
igitur gaudio; Cluent. 24, 65; L. 
37, 53, 23: quo tandem igitur — 
praemio; Cic. Tusc. 1, 24, 56: illa 
tandem num leviora censes. — 
quantum id i., wie viel darauf an- 
komme, dass zwei consulariscbe 
Heere zusammen operiren. 

18 — 19. Hannibal ist in Italien 
leichter zu überwinden als in Africa. 
— socia slfr., § 12; slfrica kann 
hier nicht wol fehlen, ebenso wenig 
§ 16: traiciendi in jtfricam. — quod 
ist. etc.: wie verkehrt wäre es, s. 
21, 19, 9. — dimidio, um das Heer 
des anderen Consuls. 
Tit. Liv. VI. 2. Aufl. 



20 — 21. Das Beispiel deines Va- 
ters, nicht eitle Ruhmsucht muss 
dich leiten. — quam compar , wie 
kann verglichen werden, wie un- 
gleich ist doch, s. 1, 9, 5; vgl. 30, 
44, 11. — consilio, chiastisch. Dass 
der Vater Scipios gegen Hannibal 
bestimmt uml damals ein consulari- 
sches Heer nicht in Italien war, wird 
nicht beachtet. — non quia etc. 
geht auf c. 41, 1 zurück. — sicut, 
wie du auch damals aus Eitelkeit 
den Staat in Gefahr setztest. — sine 
lege, ein bestimmtes Gesetz verbot 
dieses damals wol noch nicht, s. c. 
40, 4: populus iussit; 27, 43, 6; 29, 
19, 6. — periclitab., wenn dir ein 
Unglück begegnet wäre, Syphax 
oder die Punier dich gefangen biit- 
ten, würde der Staat gelitten haben. 

22. Schluss mit ego wie 21, 3, 6; 
22, 60, 27 u. a., der Zusatz patres 

15 
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privatim creatum consulem existimo, exercitusque ad custodiam 
urbis atque Italiae scriptos esse, non quos regio more per super- 
biam consules, quo terrarum velint, traiciant". 
43 Cum oratione ad tempus parata Fabius tum auctoritate et 
inveteratae prudentiae fama magnam partem senatus et seniores 5 
maxime cum movisset, pluresque consilium senis quam animum 

2 adulescentis ferocem laudarent, Scipio ita locutus fertur: „et ipse 
Q. Fabius principio orationis, patres conscripti, commemoravit 

3 in sententia sua posse obtrectationem suspectam esse; cuius ego 
rei non tarn ipse ausim tantum virum insimulare, quam ea su- 10 

4 spicio — vitio orationis an rei — haud sane purgata est. sie 
enim honores suos et famam rerum gestarum extulit verbis ad 
extinguendum invidiae crimen, tamquam mihi ab inGmo quoque 



conscripti ist nicht durchaus noth- 
wendig. — privatim, für seine Pri- 
vatzwecke, entspricht rei publicae 
wie sibi ipsi im Vorhergeh. nobis, 
und reipubl. nobisque ist zusammen- 
gestellt, wie senatus j>opulusque 
Romanus. — regio more, unverant- 
wortlich, nur nach ihrer Willkür, 
s. 2, 3, 2; 2J, 3, 5 ; superbiam, mit 
Hinwegsetzung über Gesetz und 
Sitte, vgl. die Stellen zu c. 38, 1. 

43« 1. ad tetnp., s. c. 42, 5. — 
tum findet sich bisweilen in der Be- 
deutung: ferner, und selbst so ge- 
stellt, als ob es einem vorhergehen- 
den cum entsprechen sollte, obgleich 
es zu demselben nicht in Beziehung 
steht, wie 33, 45, 1 ; doch macht es 
an u. St. die Anordnung der Worte 
und Gedanken wahrscheinlich, dass 
ein zweites cum ausgefallen sei, 
nach Madvig vor magnam, oder vor 
movisset, vgl. 30, 6, 1; ib. 25, 10: 
Scipio — cum diürisset; 31,2, I i u. 
a. — inveteratae ist auf prudentiae 
statt auf fama bezogen, s. 1, 1, 4; 
29, 32, 1 : praemiorum ingenti spe 
oneratus, was um so eher geschehen 
konnte, da der Grund der fama in 
der langen Dauer der prudentia lag. 
— seniores, wie c. 40, 2: primori- 
bus, die Consularen u. s. w., im Ge- 
gensatze zu denen, die erst die 
Quaestur, Aedilitat u. s. w. beklei- 
det haben, s. 23, 23, 6, vgl. 2, 28, 



9. — adulescentis, die hds. Lesart 
adülescentiae ist zweifelhaft, da adu- 
tescentia sich nicht leicht wie iu- 
ventus als Collectivum gebraucht 
findet, und hier nur von Scipio die 
Rede ist. 

2 — 8. Gegen c. 40, 7 fif.: in der 
Rede des Fabius sprach sich eine 
Missgunst aus, die dem Staate nur 
gefahrlich werden kann. — et ipse, 
wie auch Andere bemerkt haben, 
s. 21, 23, 6. — sententia, die Rede, 
in der er seine Ansicht entwickelte. 
— cuius rei, dass er habe verklei- 
nern wollen, will ich ihm nicht 
Schuld geben; aber durch seine Re- 
de hat er diesen Verdacht nicht ent- 
fernt, sich selbst angeklagt, nicht 
gerechtfertigt. — vitio — an n. tn- 
certum vitio or. an, s. 2, 54, 7; 31, 
29, 4; Z. § 354. — orationis, nicht 
entsprechende Darlegung seiner Ge- 
danken, vgl. Plut. 1. 1.: tt)v phv 
ßoulrjv ?7i£i#£, toj <f£ (T^öj öia 

ip&ovov $0*0X61 TOV ZxiTlCfüVOS 

tvtifieoouvTos In-iXaftßdvfö&ai etc. 

4. Um dem Verdachte der Miss- 
gunst zu entgehen, hat er seine Tha- 
ten zu hoch, die meinigen zu niedrig 
angeschlagen. — extulit v., vorher 
orationis vitio; darin liegt zugleich: 
er hat mich so tief herabgesetzt. — 
tamquam ohne si, s. 29, 22, 1, vgl. 
40, 9, 7 : ita me audias — tamquam 
si — intervenisses ; Cic. Tusc. 5, 5, 
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periculum sit, ne mecum aemuletur, et non ab eo, qui, quia super 
ceteros excellat, quo me quoque niti non dissimulo, me sibi 
aequari nolit. sie senem se perfunetumque et me infra aetatem 5 
tili etiam sui posuit, tamquam non longius, quam quantum vitae 

5 humanae spatium est, cupiditas gloriae extendatur, maximaque 
pars eius in memoriam ac posteritatem promineat. maximo cui- 6 
que id accidere animo certum habeo, ut se non cum praesentibus 
modo sed cum omnis aevi claris viris comparent. equidem haud 7 
dissimulo me tuas, Quinte Fabi, laudes non adsequi solum velle, 

10 sed — bona venia tua dixerim — si possim etiam exuperare. 
illud nec tibi in me nec mihi in minoribus natu animi sit, ut 8 
n o I im us quemquam nostri similem evadere civem : id enim non 
eorum modo, quibus inviderimus, sed rei publicae et paene om- 
nis generis humani detrimentum sit. commemoravit, quantum 9 



13; Brut. 18, 72. — nemec. aemul, 
Epexegese, s, c. 25, 8 ; über pericu- 
lum ne 25, 38, 20. — mecum aem., 
eine seltene Verbindung statt des 
Dativs oder Accusativs. — et non 
etc., und nicht gerade dem, der selbst 
eine Vergleichung Anderer mit sich 
fern halten will. — quo me, Zusatz 
neuerer Hss., den Drakenb. nicht für 
noth wendig halt, da quoque = et 
quo genommen, und me, welches 
vorhergeht und nachfolgt, ergänzt 
werden könne. Indess wäre die Be- 
ziehung von que unklar und der Ge- 
gensatz zwischen Fabius und Scipio 
würde verdunkelt, da auf me der 
Nachdruck liegt. 

5 — '8. Den Ruhm auf die kurze 
'Dauer des menschlichen Lebens be- 
schränkend glaubt Fabius, ein jün- 
gerer Mann könne nicht mit ihm 
wetteifern, während die Edelsten, 
den Besten aller Zeiten nachstre- 
bend, das Andenken bei der Nach- 
welt suchen, und dieses gerade dem 
Staate Heil bringt; weitere Aus- 
führung von quo — niti etc. — sie 
senem etc., er hat ein solches Ge- 
wicht auf das Alter gelegt, als ob 
nur ein Greis, nicht ein jüngerer 
Mann mit ihm wetteifern könnte, 
da doch die Ruhmbegierde (nicht 
allein über das Greisenalter sondern 



auch) über die Lebensdauer der 
Menschen hinausstrebt, vgl. Tac. 
Ann. 4, 38 extr. — perfunetum ist 
vielleicht absichtlich ohne hönoribus 
gebraucht, s. c. 40, 9; 12; weil die 
honores bereits § 4 erwähnt sind : 
der Alles überstanden, hinter sich 
hat, -ähnlich Cic. p. dorn. 17, 44: 
equidem iam perfunetus sum. — 
memor. a. p., hendiadyoin. — pro- 
mineat, selten in tropischer Bedeu- 
tung: binüberragt, sich erstreckt, 
zum Gedanken vgl. Cic. Arch. 11, 
26. — comparent, s. 24, 1, 7: cum 
levissimus quisque mallent; 1, 15, 
1 u. a. — exuperare, s. Tac. Agr. 
42 : eorum laudes excedere. — illud 
animi, die § 5 erwähnte Gesinnung, 
der Grundsatz; vielmehr müsse der 
ältere auch dem jüngeren Manne 
gestatten, dass er ihn zu übertreffen 
strebe. — nec — nec , das hds. nec 
— neu ist schwerlich zu billigen, 
da selbst bei Dichtern mit nec — 
neu gewöhnlich ganze Sätze , nicht 
wie an u. St. Satztheile verbunden 
werden; anders ist 34, 1, 3, wo ne; 
Cic. Verr. 3, 6, 14, wo ut vorher- 
geht; über nec mit dem Conjunct. s. 
5, 53, 3; 9, 9, 9; Tac. Dial. 13, vgl. 
zu 35, 48, 9. — in minorib., vgl. 26, 
2, 14; 5, 36, 9: ne decei'neret in 
tantae nobilitatis viris; Sali. C. 9, 

15* 



Digitized by Google 



228 LIßER XXVIII. CAP. 43. a.u.549. 

essem periculi aditurus, si in Africam traicerem, ut meam quoque 
non solum rei publicae et exercitus vicem videretur sollicitus. 

10 unde haec repente cura de me exorta? cum pater patruusque 
meus interfecti, cum duo exercitus eorum prope occidione oceisi 
cssent, cum amissae Hispaniae, cum quattuor exercitus Poenorum 5 

11 quattuorque duces omnia metu armisque tenerent, cum quaesi- 
tus ad id bellum imperator nemo se ostenderet praeter me, nemo 
profiteri ausus esset, cum mihi quattuor et xx annos nato de- 

12 tulisset imperium populus Romanus — quid ita tum nemo aeta- 
tem meam, vim host i um, difficultatem belli, patris patruique re- iu 
centem cladem commemorabat? utrum maior aliqua nunc in 

13 Africa calamitas accepta est, quam tunc in Hispania erat? an 
maiores nunc sunt exercitus in Africa et duces plures meliores- 
que, quam tunc in Hispania fuerunt? an aetas mea tunc matu- 

14 rior bello gerendo fuit, quam nunc est? an cum Garthaginiensi 15 
hoste in Hispania quam in Africa bellum geri aptius est? fädlest, 

15 post fusos fugatosque quattuor exercitus Punicos, post tot urbes 
vi captas aut metu subactas in dicionem , post perdomita omnia 
usque ad Oceanum, tot regulos, tot saevas gentes, post receptam 
totam Hispaniam ita, ut vestigium belli nulluni reliquum sit, ele- 20 

16 vare meas res gestas, tarn hercule, quam, si victor ex Africa re- 
dierim, ea ipsa elevare, quae nunc retinendi mei causa, ut terri- 

17 bilia eadem videantur, verbis extolluntur. negat aditum esse in 
Africam, negat ullos patere portus; M. Atilium captum in Africa 
commemorat, tamquamM. Atilius primo accessu ad Africam offen- 25 



2: in amicis fideles. 

9—16. Der Krieg in Africa ist 
weniger gefährlich , als der in His- 
panien, gegen c. 41, 11 ff. — meam, 
ironisch. — quattuor, s. § 14, vgl. 
c. 38, 3. — amissae II., s. c. 1, 2; 
zur Sache 26, 41, 5; ib. 17, 4. — 
quaesitus, 22, 14, 9: ein Feldherr, 
den man suchte, ungeachtet alles 
Suchens, vgl. 2, 45, 15. — profiteri, 
26, 18, 7. — quid ita geht auf § 10 
unde etc. zurück: nach dem, was 
früher geschah, hätte auch jetzt eiue 
Besorgniss, dass ich mich zu grossen 
Gefahren aussetze, in der Art, wie 
sie sich zeigt (ita), nicht eintreten 
sollen, s. 27, 34, 13. — utrum soll 
nicht das Erste als weniger wahr- 
scheinlich bezeichnen , sondern 



utrum — an — an lässt nur iro- 
nisch die Wahl, das eine oder an- 
dere anzunehmen, frei, während die 
Form der Rede alle einzelnen An- 
nahmen als unstatthaftzurückweist; 
mit schärferem Ausdruck der Miss- 
billigung hätte statt utrum auch an 
stehen können, vgl. 4, 3, 16; 21, 
41, 5; 40, 15, 14 u. a. Die mehr- 
fache Wiederholung von an s. 21, 
10, 6; Cic. Att. 1, 17, 6; ad Her. 
4, 24, 33; p. Balb. 23, 54 u. a. — 
hercule steht hier im Hauptsatz, 
häufiger profecto, wie c. 44, 12 im 
Nebensätze; s. Sali, fragm. 1, 19, 
17: quanto mehercule avidius pa~ 
cem petieritis, tan tu bellum acrius 
erit. — redierim, der künftige Er- 
folg in Bezug auf das zu denkende 
facile erit 
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derit, neque recordatur illi ipsi tarn infelici imperatori patuisse 
tarnen portus Africae, et res egregias primo anno- gessisse et, 
quantum ad Carthaginienses duces adtinet, invictum ad ultimum 
permansisse. nihil igitur me isto tu exemplo terrueris. si hoc 18 
5 hello, non priore, si nuper et non annis ante xxxx ista clades 
accepta foret, qui ego minus in Africam Regulo capto quam Sci- 
pionibus occisis in Hispaniam traicerem? nec felicius Xanthip- 19 
pum Lacedaemonium Carthagini quam me patriae meae sinerem 
natum esse; cresceretque mihi ex eo ipso fiducia, quod possit in 

10 hominis unius virtute tantum momenti esse, at etiam Athenien- 20 
ses audiendi sunt, temere in Siciliam omisso domi hello trans- 
gressi — : cur ergo, quoniam Graecas fabulas enarrarc vacat, non 21 
Agathoclem potius Syracusanum regem, cum diu Sicilia Punico 
hello ureretur, transgressum in hanc eandem Africam avertisse 

15 eo bellum, unde venerat, refers?" 

„ Sed quid ultro metum inferre hosti et ah se remoto peri- 44 
culo alium in discrimen adducere quäle sit, veteribus extemis- 



17 — 21. Die angeführten Beispiele 
beweisen nichts; andere gerade das 
Gegen theil. — offenderit, einen Un- 
fall erlitten habe, mildere Bezeich- 
nung der Niederlage, s. 35, 16, 10; 
Caes. B. C. 3, 8, 2. — tarnen, we- 
nigstens, in Bezug auf infelici. — 
gessüse n. eum. — terrueris, s. c. 
41, 6. — si — quie. minus: gesetzt 
es wäre — wie sollte ich dann we- 
niger; ich würde in gleicher Weise, 
8. Lucret. 2,985: quod si — qui mi- 
nus queant; ib. 5, 648 ; Cic. Att. 7, 
7, 4: qui magis; in anderer Ver- 
bindung L. 3, 39, 6: neque videre, 
qui sibi minus liceat. — annis a. 
XXXX, Z. § 476; in der Sache 
kann ein Irrthum L\s obwalten, da 
auch 29, 28, 5 seine Angabe nicht 
genau ist; das Unglück des Regulus 
fällt in das J. 255. — nec setzt den 
Nachsatz in anderer Form fort. — 
felicius, zu grösserem Glücke, s. 1, 
13, 3. — Xantftippus, s. Mommsen 
1, 517. — possit, wo man posset 
erwartet, konnte wol eintreten, weil 
derGedanke auch ohnedie Bedingung 
statt haben kann, oder weil Seipio 
die Verwirklichung desselben durch 
sich im Auge hat; Cic. Fin. 1, 7, 25: 



si concederetur, etiamsi — nihil re- 
feratur, ista — esset-, ib. 5, 19, 54; 
Fam. 13, 6, 3: quae quantum — va~ 
leant, veÜem expertus esses, vgl. 
29, 1, 7 ; 26, 29, 7. — at, aber nicht 
genug; etiam gehört zu Athenien- 
ses. — audiendi s.: werden mir 
vorgehalten, welche, oder: wie sie; 
schwerlich ist nom. c. inf. anzuneh- 
men, wie Cic. Or. 1, 44, 196: tanta 
sapientia fuisse putanda est; de 
Inv. 1 , 5, 7. — cur ergo, widerle- 
gende Frage. — Jgathocl. etc., 
doch ist zu bezweifeln, ob Agatb. 
seinen Zweck erreicht hat, vgl.Diod. 
Sic. 20, 3 extr. mit 20, 59; 68; lu- 
stin. 22, 8, 1; 15. — cum — urer. 
etc. ist die Hauptsache: es fanden 
dieselben Verhältnisse statt wie 
jetzt, wo Hannibal in Italien ist. 

44. 1 — 5. Die Natur der Sache 
überhaupt und die Lage der Pnnier 
lassen den Angriff* in ihrem Lande 
als vortheilbaft erscheinen. — quid 
— quäle chiastisch; quäle sit, was 
es zu bedeuten, auf sich habe. Nach 
opus est wird in jüngeren Ifss. hin- 
zugefügt: maius pracsentiusque ul- 
lum exemplum esse quam Hanni- 
bal potest, die den Gegensatz, den 
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2 que exemplis admonere opus est? multum interest, alienos popu- 
lere finis an tuos uri et exciodi videas ; plus animi est inferenti 

3 periculum quam propulsanti; ad hoc maior ignotarum rerum est 
terror; bona malaque hostium ex propinquo, ingressus ünis, aspi- 

4 cias. non speraverat Hannibal fore ut tot in Italia ad se deficerent 5 
populi post Cannensem cladem ; quanto minus quicquam iaAfrica 
Carthaginiensibus firmum aut stabile sit, infidis sociis, gravibus 

5 ac superbis dominis! ad hoc nos, etiam deserti ab sociis, viribus 
nostris, milite Romano stetiraus: Carthaginiensi nihil civilis ro- 
boris est, mercede paratos milites habent, Afros Numidasque, 10 

6 levissima fidei mutandae ingenia. nie modo nihil morae sit; una 
et traiecisse me audietis et ardere bello Africam et molientem 
hinc Hannibalem et obsideri Carthaginem; laetiores et frequen- 
tiores ex Africa expectate nuntios quam ex Hispania aeeipiebatis. 



veteribus externisque zu fordern 
scheint, hinzufügen würden. Allein 
sie entsprechen jenen Worten nicht 
genau, und der Redner konnte diesen 
Gedanken errathen lassen, um zu- 
nächst aus der Natur der Sache, im 
Gegensatz zu den Beispielen, seinen 
Beweis zu führen § 2 — 3, dann das 
Beispiel Hannibals berühren und 
durch dasselbe zugleich den Ueber- 
gang zu den von den italischen ganz 
verschiedenen Verhältnissen in Afri- 
ca machen. — plus animi etc., s. 21, 
44, 3. — ignotar., Tac. Agr. 30: 
omne ignotum pro magnifico est. 
— non speraverat, auch er hatte das 
Bündniss der Italiker mit Rom für 
fester, die Macht Roms für grösser 
gehalten. — populi, nach Hertz gen- 
tes, fehlt in den besten Hss., neuere 
haben: in Italia populi deficerent 
quot defecerunt, was nicht not- 
wendig ist, da schon tot zur Bezeich- 
nung dieses Verhältnisses ausreicht. 
Der Gedanke ist als Hauptsatz aus- 
gedrückt, obgleich er logisch unter- 
geordnet ist: wenn schon u. s. w. — 
firmum a. st., s. 22, 37, 12. — sit, 
es lässt sich annehmen, dass sei; 
quanto minus fast wie nedum. — 
infidis soc. — dominis scheinen Abll. 
zu sein: da die Bundesgenossen der 
Carthager untreu, sie selbst u. s.w., 



beides im Gegensatze zu den Ver- 
hältnissen in Italien, s. 22, 13, 11. 
Ueber die Härte, mit welcher die 
Carthager ihre Unterthanen und 
Bundesgenossen behandelten, s. 
Mommsen 1, 483; Movers 2, 1, 453; 
457. Andere fassen die Worte als 
Dativ. — milite R., vgl. 7, 25, 7, 
dass auch die Latiner , Etrusker u. 
a. treu geblieben sind, wird nicht 
beachtet. — Carthaginiensi, 24, 47, 
7. — civil, rob., keine kräftige Bür- 
gerschaft, die ein tüchtiges Heer 
liefern köunte, s. c. 12, 3; 29, 3, 13. 
Die Gedanken sind gegen c. 42, 9 — 
1 1 gerichtet. — Afros, hier die Be- 
wohner von Africa propria, die von 
denPuniern unterworfenen früheren 
Herren des Landes, s. 29, 4, 2; ib. 
29, 3. — mutandae f. sind wol als 
Dative zu nehmen = ad mutandam 
fidem, vgl. c. 43, 13: maturior; c. 
12, 7: exiguus; 26, 15, 1: facilis 
impetrandae veniae; 5, 19, 2; Senec. 
Ep. 14, 2 (90), 16: prompti. 

6—9. Der Erfolg wird die Unter- 
nehmung rechtfertigen. — et — et 
etc., das Polysyndeton und der 
Wechsel des Ausdrucks veranschau- 
lichen die einzelnen Momente und 
den raschen Wechsel der Ereignisse. 
— molientem, mit Mühe, Wider- 
willen sich losreissend, s. 30, 31, 8. 
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has mihi spes subicit fortuna populi Romani, di foederis ab hoste 7 
Tiolati testes, Syphax et Masinissa reges, quorum ego fidei ita 
innitar, ut bene tutus a perlidia sim. multa, quae nunc ex inter- 8 
vallo non apparent, bellum aperiet. id est viri et ducis, non de- 

5 esse fortunae praebenti se et oblata casu flectere ad consilium. 
habebo, Q. Fabi, p aroin. quem das, Hannibalem; sed illum ego 9 
potius traham, quam ille me retineat; in sua terra cogam pugnare 1 
eum, et Carthago potius praemium victoriae erit, quam semiruta 
Bruttiorum castella. ne quid interim, dum traicio, dum expono 10 

10 exercitum in Africa, dum castra ad Carthaginem promoveo, res 
publica hic detrimenti capiat, quod tu, Q. Fabi, cum victor tota 
volitaret Italia Hannibal, potuisti praestare, hoc vide ne contume- 1 1 
liosum sit concusso iam et paene fracto Hannibale negare posse 
P. Licinium consulem, virum fortissimum, praestare, qui, ne a 

15 sacrisabsitpontifexmaximus, ideo in sortem tarn longinquaepro- 
vinciae non venit. si hercules nihilo maturius hoc, quo ego cen- 12 
seo, modo perüceretur bellum, tarnen ad dignitatem populi Ro- 
mani famamque apud reges gentesque externas pertinebat, non 



— difoed., s. 21, 10, 3. — ita — 
ut, nur so weit — dass. — tutus 
a. p., s. 30, 24, 5. — multa etc., 
wird viele Hilfsquellen eröffnen. — 
et — consiL: seinen Plänen anpas- 
sen, seine Absichten dadurch zu er- 
reichen suchen. — parem gegen c. 
41, 3ff., vgl. 24, 8, 6; 22, 27, 3. — 
das, bestimmst, willst, dass ich haben 
soll, s. 23, 3, 9. — potius würde 
nicht ohne Härte aus dem Vorher- 
geh, wiederholt, oder nur gedacht 
werden, s. 23, 43, 13; Cic. Sest. 
60, 1 28 : quem curia magis requisi- 
vit: quem forum Iwrit; es ist in 
neueren Hss. zugesetzt; zum Ge- 
danken s. 30, 31, 8. 

10 — 11. Rom wird unterdessen 
nicht den gefdrchteten Gefahren, 
c. 41, 13; 42, 12, ausgesetzt sein. 

— ne quid capiat hängt von prae- 
stare posse § 11 ab: vide ne cont. 
sit negare Licinium praestare posse, 
ne quid, ist aber als die Hauptsache 
weitvorangestellt, dieganze Periode 
kunstreich gewendet. — in Africa, 
da (angelangt) aussetze; anders 24, 
40, 9. — volitaret, sich keck und 



übermüthig herumtrieb; Plut. Phi- 
lop. 16: al(üQovfiivr\g — argariäs 
7Z€qI JTjV MiGonojafitav. — con- 
cusso, s. 31, 7, 10: ItaUam Pyr- 
rhus concussit et — ad urbem venit, 
der Gedanke ist zu negare gestellt, 
gehört aber zu nosse praestare. — 
virum fort, s. o0, 1. — ne a sacr., 
c. 38, 1 2. — ideo, nur deshalb, s. 2, 
15, 2: wäre dieses nicht, so würde 
er wie ich nach Africa gehen können 
und wollen. — in sort. ven., zur 
Verloosung kommen, s. 1, 34, 3. 

12 — 15. Die Ehre Roms verlangt 
es, dass der Krieg nach Africa hin- 
übergespielt wird. — hercules, s. c. 
43, 16; der Ausdruck der Ueber- 
zeugung, dass das im Hauptsatze 
Ausgesagte unter der anzugebenden 
Bedingung statt haben werde, wird 
oft in den Nebensatz nach der Gon- 
junction eingeschoben, s. 5,4, 10: 
si hercules; 22, 59, 17: si me diw 
fidius, vgl. 25, 38, 13; Sali. C. 52, 
35: si mehercule u. a. — hoc, quo, 
vgl. 22, 39, 9. — censeo n. perfid 
posse. — famatn, s. 5, 6, 6. — per- 
tinebat, wie debebat, decebat u. ä. ; 
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ad defendendam modo Italiam sed ad inferenda etiam Africae 

13 arma videri nobis animum esse, nec hoc credi vulgarique, quod 
Hannibal ausus sit, neminem ducem Romanorum audere, et 
priore Punico bello, tum, cum de Sicilia certaretur, totiens Afri- 
cam ab nostris exercitibusque et classibus oppugnatam, nunc, 5 

14 cum de Italia certetur, Africam pacatam esse, requiescataliquando 

15 vexata tarn diu Italia, uratur evasteturque in vicem Africa; castra 
Romana potius Carthaginis portis immineant, quam nos iterum 
vallum hostium ex moenibus nostris videamus; Africa sit reliqui 
belli sedes, illuc terror fugaque, populatio agrorum, defectio so- 10 
ciorum , ceterae belli clades , quae in nos per quattuordecim an- 

16 nos ingruerunt , vertantur. quae ad rem publicum pertinent et 
bellum, quod instat, et provincias, de quibus agitur, dixisse satis 

17 est: illa longa oratio nec ad vos pertinens sit, si, quem ad mo- 
dum Q. Fabius meas res gestas in Hispania elevavit, sie ego con- 15 

18 tra gloriam eius eludere et meam verbis extollere yelim. neutrum 
faciam, patres conscripti; et, si ulla alia re, modestia certe et 
temperando linguae adulescens senem vicero. ita et vixi et gessi 
res, ut tacitus ea opinione, quam vestra sponte coneeptam ani- 
mis haberetis, facile contentus essem". 



wir: es. gehörte, hätte gehört — vi- 
deri y dass man sehe, wie nachher 
credi. — de Sic, nur um Sic., s. 21, 
41, 14. — quam nos it., das c. 41, 13 
Befürchtete wird so am sichersten 
verhütet. — reliqui, soviel davon 
noch übrig ist, der Rest desselben; 
ceterae dagegen stellt die künftigen 
als einen anderen, zweiten Theil den 
früheren entgegen. 

16 — 18. Scbluss. provincias , ob 
Italien oder Africa als Provinz be- 
stimmt werden soll, s. c. 3S, 12. — 
illa: darüber, durch si — velim er- 
klärt. — pertinens sit, der Art, dass 
es euch angeben, eure Sache sein 
könnte; es wäre nur eine persön- 
liche Angelegenheit, im Gegensatze 
zu ad rem publicum, vgl. § 4: sta- 
bile sit; 5, 34, 6: memoria continens 
sit; Cic. Acd. 1, 5, 19: quid con- 
sentiens sit; de n. deor. 2, 8, 21; 
22: mundi partes sentientes sunt u. 
a. — eludere, damit sein Spiel trei- 
ben, verspottend herabsetzen, s. 1, 
30, 4. — si ulla a. r. , bezieht sich 



nicht auf Scipios Thaten in Spanien 
oder später in Africa, da eine Ver- 
gleichung der Thaten gerade aus- 
geschlossen werden soll, sondern, 
wie auch vicero zeigt, auf die in der 
Rede entwickelten Ansichten, durch 
si uüa al. lasst es der Redner da- 
hingestellt, ob durch seine Ausfüh- 
rung der Gegner in irgend welcher 
Beziehnng, sei es auch in dem ge- 
ringsten Punkte, überwunden sei, 
vgl. 1, 28, 4; 27, 9, 11; Cic. Mil. 4, 
7: sitempus uUum — certe; Fin. 
3, 3, 10; durch die Lesart sinultaa. 
re würde der Fall gesetzt, aber 
nicht behauptet, dass er in keiner 
Beziehung Fabius widerlegt habe, 
vgl. 30, 12, 16: si nulla re alia po~ 
tes, wo die Möglichkeit dass es an- 
dere Mittel gebe vorausgesetzt 
wird, vgl. 3 1,7, 3; 22, 14,4.— temper. 
linguae, 35, 48, 11: intemperantia 
linguae. — vicero schliesst den Er- 
folg ein: es wird sich zeigen, ihr 
werdet urtheilen, ob ich — habe, 
s. c.43, 18; 8, 33, haberetis hat 
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Minus aequis animis auditus est Scipio, quia vulgatum 45 
erat, si apud senatum non obtinuisset, ut provincia Africa sibi 
decerneretur, ad populum extemplo Jaturum. Itaque Q. Fulvius, 2 
qui consul quater et censor fuerat, postulavit a consule, ut palam 

5 in senatu diceret, permitteretne patribus, ut de provinciis decer- 
nerent, staturusque eo esset, quod censuissent, an ad populum 
laturus. cum Scipio respondisset, se quod e re publica esset 3 
facturum, tum Fulvius: „non ego ignarus, quid responsurus 
facturusve esses, quaesivi, quippe cum prae te feras temptare te 4 

10 magis quam consulere senatum, et ni provinciam tibi, quam vo- 
lueris, extemplo decernamus, paratam rogationem habeas. itaque 5 
a vobis, tribuni plebis, postulo" inquit „ut sententiam mihi ideo 
non dicenti, quod, etsi in meam sententiam discedatur, non sit 
ratum habiturus consul, auxilio sitis". inde altercatio orta, cum 6 

15 consul negaret aequum esse tribunos intercedere, quo minus suo 
quisque loco rogatus sententiam diceret. tribuni ita decreverunt : 



sieb an contentus essem angeschlos- 
sen, s. 27, 26, 1, and deutet so an, 
dass die Annahme einer günstigen 
Meinung nur eine bedingte, zweifel- 
hafte sei. Der Zweck beider Reden 
ist, die entgegengesetzten Ansichten 
der an den alten Grundsätzen der 
Kriegführung festhaltenden und der 
neuen durch Scipio gebildeten Par- 
tei einander gegenüber zu stellen. 

45. 1 — 3. ad pop. lat, s. c. 40, 
1 : die Sache zur Entscheidung an 
das Volk bringen; dieses Verfahren 
wäre, wenn auch die Vertheilung 
der Provinzen noch nicht gesetzlich, 
wie später, dem Senate zukam, s. c. 
42, 21, doch in so fern unregelmäs- 
sig, als sonst der Consul nicht leicht 
' ohne Senatsbeschluss einen solchen 
Antrag an das Volk richtet, s. c. 40, 
5; 30, 27, 3; ib. 40, 8 u. 43; Momm- 
sen^l, 648. — Fulvius, als er zum 
Abstimmen aufgerufen wurde. — 
consul p. f., s. 27, 6, 12; et cens. 
hat L. wahrscheinlich, wie 25, 5, 3, 
hinzugefügt, obgleich es sich nur in 
jüngeren Hss. findet. — decerneret, 
endgültig entscheiden, durch das 
Folg. genauer bestimmt; einen Be- 
schluss überhaupt zu hindern beab- 
sichtigt Scipio nicht, s. § 5, vgl. 30, 



43, t. — tum F., s. c. 40, 3. 

4 — 5. temptare etc., etwas anders 
als c. 40, 5: nur versuchst, ob der 
Senat deinen Antrag genehmigen 
wird, nicht wirklich die Ansichten 
hören willst, um sie gelten zu lassen. 

— sententiam — quod etc., diese 
Worte und § 6 zeigen, dass die Ma- 
gistrate ein Recht hatten zu ver- 
langen, dass der gefragte Senator 
seine Stimme abgebe, und ihn dazu 
selbst durch Strafen zwingen konn- 
ten, s. 27, 34, 6. — a vobis p. t 
er appellirt an die Tribunen, wie 
sonst bisweilen der ganze Senat, 
s. 4, 26; 5, 9; Lange 1, 603. — in 

— disced., wenn bei der Abstim- 
mung durch discessio mein Antrag 
die Majorität erhalten sollte; denn 
nur dieses legte dem Consul die 
Verpflichtung auf, den Beschluss an- 
zuerkennen, nicht das Aussprechen 
der Ansicht selbst. — auxilio s^ 
gegen das Einschreiten des Consuls, 
s. 3, 38, 12; Cic. Phil. 2, 5, 12. 

6 — 7. altercatio, ein Wortwechsel 
zwischen dem Consul und den Tribu- 
nen, im Gegensatze zu der regel- 
massigen Debatte, rogatio, vgl. 3S, 
50, 1 ; Lange 2, 355 ; 595. — suo q. 
/., wenn der Consul in der festge- 
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7 „si consul senatui de provinciis permittit, stari eo, quod senatus 
censuerit fieri, placet, nec de ea re ferri ad populum patiemar; 
si nun permittit, qui de ea re seilten tiam recusabit dicere, auxilio 

8 erimus". consul diem ad conloquendum cum conlega petit. po- 
stero die permissum senatui est provinciae ita decretae: alteri 5 
consuli Sicilia et xxx rostratae naves, quas C. Servilius superiore 
anno habuisset, permissumque, ut in Africam, si id e re publica 

9 esse censeret, traiceret; alteri Bruttii et bellum cum Hannibale 
cum eo exercitu, quem **. L. VeturUis et Q. Caecilius sortiren- 
tur inter se compararentve, uter in Bruttiis duabus legioni- 10 
bus, quas consul reliqüisset, rem gerer t t imperiumque in annum 

10 prorogaretur , cui ea provincia evenisset. et ceteris praeter con- 
sules praetoresque qui exercitibus provinciisque praefuturi erant, 



stellten Ordnung die Senatoren zum 
Abstimmen aufrufe, erst die consu- 
lares dann die praetorii u. s. w. ; 
Senator, was in neueren Hdss. nach 
loco gelesen wird, "ist wol nicht 
notbwendig, da der ganze Zusam- 
menhang zeigt, dass nur vom Senat 
und dessen Mitgliedern die Rede ist. 
quisque ist so gesagt, als ob Jeder 
habe um seine Ansicht befragt wer- 
den müssen, vgl. 29, 19, 10: perro- 
gare sententias', allein wenn es fest 
stand, dass nur ein Theil der Sena- 
toren um seine Ansicht befragt wur- 
de, die übrigen nur bei der discessio 
sich betheiligen durften, so kann 
quisque auch auf die Einzelnen in 
der ersten Glasse bezogen werden, 
vgl. Lange 2, 325. — decrever., das 
Collegium; s. 4, 26, 9; ib. 53, 7. 

— de p. permitt., die Entscheidung 
in Betreff der Prov. ; wenn er ein- 
mal den Senat einen Beschluss fas- 
sen lässt, so soll u. s. w. — nec — 
patiernur, durch dieses Decret wur- 
de Scipio die Möglichkeit benommen 
ohne Verletzung der Verfassung 
seine Sache an das Volk zu bringen. 

— recusabit, viell. ist, da die älteste 
Hds. recusauit bat, zu lesen recu- 
saverit. — auxilio er., n. ei, es soll 
dann gar keine rogatio statt finden, 
kein Beschluss zu Stande kommen. 

8 — 1 1 . cum conlega, der sich je- 
doch gar nicht in den Streit gemischt 



zu haben scheint. — permiss. e. y 
Scipio erkennt, dass er ungeachtet 
seiner Popularität seine Ansicht ge- 
gen den Senat nicht durchsetzen 
kann. — decretae etc. scheint nicht 
eine blosse Wiederholung, sondern 
eine Erweiterung des c. 38, 12 er- 
wähnten Beschlusses zu sein , da es 
Scipio wenigstens gestattet wird 
nach Africa überzusetzen , obgleich 
es nur zum Scheine geschiebt, s. § 
13, vgl. auch 29, 19, 6. — triginta 
n.j s. c. 10, 16., eine sehr geringe 
Flotte, mit der er nicht nach Africa 
segeln konnte, während Sicilien 
lange Zeit Flotten von 100 und 
mehr Schiffen, s. 27, 22, 9, gehabt 
hat. — quem etc., wahrscheinlich 
ist darnach, da ein Vernum, von 
dem der Accus, abhängt, nicht feh- 
len kann, etwas ausgefallen, etwa: 
quem wallet ex duobus, quiibiessent 
(s. 27, 35, 11), oder quos consul \es 
habuissent (c. 10, 8); L. Vetur. et 
Q. Caec. sortirentur etc. — tnter se 
steht sonst bei comparare, s. 24, 10, 
2; 30, 1, 2; 32, 8, 1 u. a., und ist 
auch hier dazu zu denken, aber wie 
42, 4, 2 zu sortirentur gezogen: 
durch /las Loos etwas unter sich 
ausmachen, theilen, vgl. 1, 56, 11 : 
ipsi inter se — Marli permittun ti 
2, 6, 3; vgl. 29, 20, 9. — praeter c. 
praet. könnte, wenn die hds. Lesart 
richtig wäre, bedeuten : abgesehen 
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prorogata imperia. Q. Caecilio sorti evenit, ut cum consule in n 
Bruttiis adversus Hannibalem bellum gereret 

Ludi deinde Scipionis magna frequentia et favore spectan- 12 
tium celebrati. legati Delphos ad donum ex praeda Hasdrubalis 
5 portandum missi M. Pomponius Matho ac Q. Catius. tulerunt 
coronam auream cc pondo et simulacra spoliorum ex m pondo 
argenti facta. 

Scipio cum ut dilectum haberet neque impetrasset neque 13 
magnopere tetendisset, ut voluntarios ducere sibi milites beeret 



von, s. c. 13, 9, da auf die CodsuId 
u. Praetoren das Praedicat proro- 
gata imp. nicht passt, qui auf cete- 
ris als nachgestelltes Reiat. bezogen 
werden , statt qui praeter etc. ; qui 
— praefut. erant wäre ebenso ge- 
sagt wie 27, 22, 4: prorogatum 
imperium — ut provineiam cum le- 
gione obtineret, ib. § 10, vgl. ib. 7, 
15; 25, 3, 5; 24, lü, 3; 30, 27, 9 
u. a. Doch wäre die Beziehung von 
qui hart, die Nennung der Consuln 
und Prätoren statt der Angabe derer, 
die durch sie abgelöst werden, un- 
klar und in Bezug auf Scipio unge- 
nau; wahrscheinlich hat L. die im 
imperium bleibenden deutlicher be- 
zeichnet und die Stelle ist verdor- 
ben oder lückenhaft; Pighius verm.: 
ceteris propraetoribus proconsuli- 
busque,qui — praefuerant; Madvig: 
praeter quibus consules praetores- 
que exercitibus etc., was aber nur 
bedeuten würde: ceteris (exerciH- 
bus et provineiis) praeter eos , qui- 
bus — inperia prorogata; viell. : 
praeterquam quibus succedebant 
consules praetoresque, qui, nämlich 
die c. 38, 12 genannten Praetoren; 
oder praeter consulem praetoresque, 
qui — praefuerant , die c. 10, 9 u. 
12 erwähnten. Die ceteri sind nach 
c. 10 C. Hostilius in Capua; M. Li- 
vius in Etrurien, Lentulus und Man- 
lius in Spanien, vielleicht Q. Clau- 
dius in Tarent, wenn diesem nicht 
jetzt schon T. Quinctius gefolgt ist, 
s. c. 10, 15; 29, 13, 6; schwerlich 
P. Sempronius in Griechenland, 8. 
29, 1 1 f. — sorti ist Ablat, s. 4, 37, 



6; 29, 20, 4. 

12. ludi, s. c. 39, 1. — favore, 
unter, er sprach sich dabei aus. — 
Delphos, s. 23, 11; Preller 267; 
vorher ist diese Bestimmung nicht 
erwähnt worden, s. c. 9, 16. — Ma- 
tho c. 10; Catius 27, 43. — simula- 
cra, von Städten wie bei dem Tri- 
umphe. — CC pondo kann ducenta 
oder ducentum sein, s. 22, 37, 5; 
27, 4, 9. — ex M p., 27, 4. 

45, 13 — 46. Rüstungen Scipios; 
Abgang der Magistrate in die Pro- 
vinzen, Landung Magos in Etrurien, 
App. Hannib. 54 f., Zonar. 9, 11. 

13—14. ut dilect. h. ; überhaupt 
wird eine Aushebung Tür dieses Jahr 
nicht erwähnt; ebenso wenig dass 
Scipio ein Heer erhalten habe, 8. 29, 
1, 12; ib. 24, 12, vgl. App. Lib. 7: 
ovtü) plv ixQarrjoe nifinuv is 
Atßvnv Zxmttova, ov firjv awe- 
X<oQnoav avKp xaraXiyttv otoa- 
tov i$ % IxaXCag. i&iXovräs o*k , el 
rives ehv, intTQ&xpav Inayta&at, 
xal rots äfnpl xi]V ZtxtXCav hi 
ovoi XQyO&ai. — haberet, halten 
dürfe, s. c. 39, 21 ; im Folg. liceret-, 
aber wieder § 14: aeeiperet. — te- 
tendisset, s. 23, 14, 7 ; wol weil er 
die Abneigung des Senates kannte. 
— voluntarios, s. Plut. 1. 1. (o *«- 
ßios) XQr\fictTa o*o&ijvai naos tov 
noXifiov oiix tiaae. /orjuaia ah- 
ovv ZxTjnicjv kavTio noQC^eiv 
avayxaCopevos ijvtige naga raiv 
tv TvQQnvCq noXetüV l$(a nobg 
avröv olxeifos dtaxtipivtav. — to) 
Zxmltavi xarextoXvae tovc oq/lkü- 
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14 tenuit, et quia inpensae negaverat rei publicae futuram classem, 
ut quae ab sociis darentur ad novas fabricandas naves acciperet. 
Etruriae primum populi pro suis quisquc facultatibus consulem 

15 adiuturos polliciti: Caerites frumentum sochYnavalibus comraea- 
tumque omnis generis, Populonienses ferrum, Tarquinienses 5 

16 lintea in vela, Volaterrani interamenta navium et frumentum, Ar- 
retini mmm scutorum , galeas totidem , pila gaesa hastas longas, 
millium quinqu^aginta summam pari cuiusque generis numero 

17 expleturos, securis rutra falces alveolos molas, quantum in xl 



fttvoVS «VT(p 0V<JTQCtT£u6<f&ttl TU)V 

v(<av xal xareT/ev !i> T£ ratg ßov- 
laig xal ratg IxxXtjoiaig ßocSv etc. 

— inpensae, wie 26, 36; 24, 11, 
vgl, c. 41, 11. — sociis, welche 
diese freiwillig, nicht wie sonst 
nach dem Bündniss geben. — Etru- 
riae etc., dieser Eifer passt wenig 
zu ihrer Hinneigung zu den Puniern, 
s. c. 10, 4; 29, 36, 10; wahrschein- 
lich war es eine ausserordentliche 
Auflage zur Strafe, s. Mommsen 1, 
649. — populi, Staaten; im Folg. 
werden jedoch nicht alle genannt; 
früher bedeutende, wie Volsinii 27, 
23, 3, nicht erwähnt, s. Nieb. R. G. 
1, 132; 3, 640. 

15 — 18. Caerites, s. 7, 20. — 
Populon., etwas nördlich Uva ge- 
genüber, s. 30, 39; vorher hat L. 
Populonium nicht erwähnt, die Stadt 
scheint früher weniger bedeutend 
gewesen zu sein. — lin. in vela, Se- 
geltuch, s. c. 19, 13. — Volaterrae, 
s. 10, 12. — interamenta ist die 
beglaubigte Lesart, man versteht 
darunter das Holzwerk im Innern 
des Schiffes, etwa die statumina 
und costae, Caes. B. C. 1, 54, 1 ; 
griecb. IvreQovHa oder die lyxoC- 
Xia; das Wort kommt sonst ebenso 
wenig vor als was Andere vorzie- 
hen: inceramenta, Wachs und Pech 
znm Verstreichen der Schiffe; ei- 
nige neuere Hss. haben Jerramenta. 

— Arretini, s. 27, 21. — scutorum 
etc., s. 26, 51, 7; im vorliegenden 
Falle konnten die Waffen auch für 
die Freiwilligen bestimmt sein, s. 

„ 29, 1. — pila — gaesa, s. 8, 8; 9, 



36. — hastas long. , schwerlich die 
hastae velitares, eher die der Tria- 
rier, s. 38, 21, 13; 8, 8, 5 u. 7. — 
sti mm am ist Apposition zu den ge- 
nannten drei Waffenarten; hart und 
weniger deutlich wäre summam 
milium — pilorum etc. gewesen, 
vgl. 23, 46, 5: spolia — Vulcani 
votum; Caes. B. G. 1, 29, 2: qua- 
rum — summa erat capitum milia 
CCLXlll. — pari — numero , ge- 
nauere Bestimmung der Zahl, so 
dass die 50,000 aus einer gleichen 
Anzahl Stücke — bestanden cuius- 
que generis, abweichend von dem ge- 
wöhnlichen Gebrauche von quisquc, 
findet sich mehrfach, 8. Caes. B. G. 
5, 12, 5; Nep. 17, 8, 3; Cic. Div. 2, 
42, 87; Vell. 1, 8, 2 u. a. — exple- 
turos, vollmachen, vollständig lie- 
fern, s. 23, 5, 4. — secures zum 
Hauen der materia und der valli. — 
falces wol zum Abbauen von Gras 
und Getraide, verschieden von den 
falces bei Caes. B. G. 3, 14, 5; Ve- 
get. 2, 25 :/alces conßxas longissi- 
mis contis. — alveoli, Schanzkörbe, 
Veget. 1. I.: adfossarum opera bi- 
dentes — rastra alveos; Tac. Ann. 
1 , 65 : per quae egeritur humus aut 
exciditur caespes, für das Letzte die 
rutra. — molas, Handmühlen, weil 
die Soldaten das Getraide, welches 
sie erhielten, selbst mahlen mussten. 
Auch die übrigen Werkzeuge brau- 
chen die Soldaten, vgl. Iosepb. Bell, 
lud. 3, 5, 5: nninva xal xoquvov 
(alveolum) äftfpf re xal niXixvv 
nQog tF£ tpavra xal Sqinavov '{fal- 
ces) xal alvoiv, dass eins oder das 
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longas Daves opus esset, tritici centum et viginti millia inodium, 
et in viaticum decurionibus remigibusque conlaturos; Perusini 18 
Clusini Russeliani abietes in fabricandas naves et frumenti ma- 
gnum numerum. abiete ex publicis siivis est usus. Umbriae po- 19 

5 puli et praeter hos Nursini et Reatini et Amiternini Sabinusque 
omnis ager jnilites polliciti; Marsi Paeligni Marrucinique multi 
voluntarii nomina in classem dederunt; Camertes, cum aequo 20 
foedere cum Romanis essent, cohortem armatam sescentorum 
hominum miserunt. xxx navium carinae, viginti quinqueremes 21 

10 decem quadriremes, cum essent positae, ipse ita institit operi, ut 



andere, wie Manche für die alveoli 
und falces annehmen, zur Ausrü- 
stung der Schiffe gehört habe, ist 
schwer zu glauben, und quantum — 
opus esset bedeutet nur: wie viele 
zur Befrachtung nöthig seien, auf 
40 Schiffen fortgeschafft werden 
köonten. — viaticum, ob Geld oder 
Lebensmittel ist nicht zu bestim- 
men; vieü. ist es das, was 24, 11, 
8: cum triginta (Herum coctis ciba- 
riis heisst. — decurionib., sie schei- 
nen die Vorgesetzten der Ruderer 
gewesen zu sein; werden aber sonst 
nicht erwähnt. — conlaiur., absolut: 
beisteuern. — Perus., 10, 37; Clu~ 
sin., 10, 30; RuseH, 10, 37. —fru- 
menti, besonders die Gegend von 
Clusium war reich an Spelt. — nu- 
merus, s. 21, 48, 9. — abiete col- 
Icctiv, s. 24, 3, 4, vorher abietes, 
vgl. Aur. Vict. 5: silvas ad usum 
navium publicavit (Marcius) ; Scipio 
scheint das Anerbieten der erwähn- 
ten Staaten nicht angenommen zu 
haben. Die Stelle ist wichtig für 
die Kenntniss der Producte Etru- 
riens. 

19 — 20. populi, sie sind wie die 
Etrusker in mehrere einzelne Staa- 
ten aufgelöst. — Nursini, in der 
Nähe des Nar, im nördlichen Theile 
des Sabinerlandes. — Reat. AmiU, 
26, 11, 10. — Die drei Staaten wer- 
den so mit den uinbrischen verbun- 
den, dass sie die Truppen in glei- 
cher Weise wie diese gestellt, und 
in gleichem Verhältniss zu Rom als 



Bundesgenossen gestanden zu haben 
scheinen, s. Nieb. R. G. 3, 650, ob- 
gleich man nach Vellei. 1, 14 ver- 
mutben sollte, dass sie bereits das 
röra. Bürgerrecht gehabt hätten, s. 
Mommsenl, 409; 412. Eher könnte 
man dieses aus u. St. schliessen, 
wenn die Sabiner als Freiwillige 
bezeichnet würden, da Scipio nicht 
untersagt war römische Bürger als 
Freiwillige anzunehmen, s. zu § 13; 
c. 46, 1; Zon. 9, 11: ouv rtotv 
id-sXovraig ix tov JrjfLiov anrj- 
QtVi allein sie werden den volunta- 
rti im Folg. vielmehr entgegenge- 
setzt, und als Truppen bezeichnet, 
welche die Staaten stellen wollen. 
— omnis ag., also auch die übrigen 
Städte des Sabinerlandes. — Marsi 
P. M., s. 26, 11. — in class., zum 
Kriegsdienste auf der Flotte, s. 22, 
57, 7; 26, 48, 6. — Camertes, s. 9, 
36. — cum aeq. f. etc. ungewöhn- 
lich ausgedrückt statt: quibus ae- 
quum foedus — esset', der Ablat. 
scheint abl. qualitat. zu sein, der 
Zusatz anzudeuten, >lass sie ihres 
gleichen Bündnisses wegen, wenu 
dieses damals auch nur nominell 
war, noch weniger als die vorher 
genannten zu einer Leistung ver- 
pflichtet gewesen seien. — cohortem, 
so heissen sonst die Contingente 
der einzelnen Staaten der Bundes- 
genossen, s. 44, 40, 6, Val. Max. 5, 
2, 8. 

21. carinae — - pos., der Kiel ge- 
legt zu u. s. w., s. c. 8, 14. — quinq. 
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die quadragesimo quinto, quam ex silvis detracta materia erat, 
naves instructae armataeque in aquaro deductae sint. 
46 Profectus in Siciliam est xxx navibus longis voluntariorum 

2 septem ferme millibus in naves impositis. et P. Licinius in Brut- 
tios ad duos exercitus consulares venit; ex iis eum sibi sumpsit, 5 

3 quem L. Veturius consul habuerat; Metello, ut, quibus prae- 
fuisset legionibus, iis praeesset, facilius cum adsuetis imperio 

4 rem gesturum ratus, permisit. et praetores diversi in provincias 
profecti. et quia pecunia ad bellum deerat, agri Campani regionem 

5 a fossa Graeca ad mare versam vendere quaestores iussi, indicio 10 
quoque permisso, qui ager civis Campani fuisset, uti is publicus 
populi Romani esset ; indici praemium constitutum, quantae pe- 

6 cuniae ager indicatus esset, pars decuma. et Cn. Servilio prae- 
tori urb. negotium datum, ut Campani cives, ubi cuique ex sena- 
tus consulto liceret habitare, ibi habitarent, animadverteretque 15 
in eos, qui alibi habitarent. 

7 Eadem aestate Mago Hamilcaris filius ex minore Baliarium 
insula, ubi hibernarat, iuventute lecta in classem imposita, in Ita- 
liam xxx ferme rostratis navibus et multis oneraris duodecim 



— quadr., freie Appos., s. 27, 30, 
5, nicht auf n avium bezogen. — 
quam, 27, 5, 9, vgl. Flor. 1, 18 (2, 
2), 7: intra sexagesimum diem, 
quam caesa silva fuerat, centum 
sexaginta n avium classis (die des 
Duilius) in anchoris stetit. — ex — 
detrah., s. 29, 20, 2; 30, 37, 8 u. a., 
selten mit de, häufig mit dem Dativ. 
deductae s., vom Stapel gelassen. 

46« 1 — 3. voluntar., schwerlich 
sind die c. 45, 19 bezeichneten ge- 
meint, sondern die Römer, s. 29, 1, 
1 ; 10 und die Stelle aus Zonaras 
zu c. 45, 19. — in nav., ohne Be- 
gleitung von Lastschiffen, vgl. § 7. 

— et, eben so locker sind die Sätze 
bis § 6 angeknüpft. — Metello — 
permisit, anders als es der Senat 
c. 45, 9 bestimmt bat. Nach prae- 
fuisset ist wahrscheinlich etwas 
ausgefallen, da sonst ut ausgewor- 
fen und cos nicht ohne Harte ergänzt 
werden müsste; legionib. iis prae- 
esset findet sich in jüngeren Hss. 

4 — 6. regionem, ein Theil, Stück. 
Das Land ist nach 27, 11, 8 ver- 



pachtet und noch Staatsgut. Die 
fossa Graeca war südlich am unteren 
Lauf des Claois, das Land an diesem 
bis zum Meere, der ungesunde Tbeil 
Campaniens, s. 22, 16, 4, wird also 
verkauft. — iussi, vom Senate, wol 
nach einem Volksbeschlusse. — in- 
dicio, so dass gestattet wurde die 
Anzeige anzunehmen; davon hängt 
qui — fuisset ab und uti ist das 
Motiv. Mau will erkennen, wo etwa 
Land , welches einem Gampaner ge- 
hört hat, von Privaten in Besitz ge- 
nommen ist, s. 34, 45, 3; 42, 19, 1. 

— civis Camp., s. 26, 16, 6. — 
quantae n. pars decuma eius pecu- 
niae, quantae pecuniae; 23, 21, 5; 
vgl. Leg. Thor. c. 91: qui eam 
rem (ita) indicio fuerit, et eius agri 

— partem dato. — ubi — cuiq., 
nach den verschiedenen Classeo, 
welche 26, 34 festgestellt sind. Der 
Propraetor von Campanien, s. c. 45, 
10, besorgt keius der beiden Ge- 
schäfte, vgl. 27, 3, 1 ; Lange 2, 203. 

7—9. Mago etc. knüpft an c. 37 



DigitizeB by Google 



ä. Ch. 205. 



UBER XXVIII. CAP. 46 



230 



millia peditum duo ferme equitum traiecit, Genuamque, nullis 8 
praesidiis maritumam oram tutantibus, repeotino adventu cepit; 
inde ad oram Ligurum Alpinorum, si quos ibi motus facere pos- 
set, classem appulit. Ingauni — Ligurum ea gens est — bellum 9 

5 ea tempestate gerebant cum Epanteriis montanis. igitur Poenus 10 
Savone, oppido Alpino, praeda deposita et x longis navibus in 
statione ad praesidium relictis, ceteris Cartbaginem missis ad 
tuendam maritumam oram, quia fama erat Scipionem traiectu- 
rum, ipse societate cum Ingaunis, quorum gratiam malebat, com- 11 

10 posita Montanos instituit oppugnare, et crescebat exercitus in dies, 
ad famam nominis eius Gallis undique confluentibus. ea res lit- 12 
teris cognita Sp. Lucreti, ne frustra Hasdrubale cum exercitu de- 
leto biennio ante forent laetati, si par aliud inde bellum duce 
tan tum mutato oriretur, curam ingentem accendit patribus. ita- 13 

15 que et M. Livium proconsulem ex Etruria volonum exercitum ad- 
movere Ariminum iusserunt, et Cn. Servilio praetori negotium 
da tum , ut, si e re publica censeret esse, urbanas legiones, im- 



an. — Genuam, die Stadt scheint 
vorher einmal den Römern unter- 
worfen gewesen zu sein oder unter 
ihrem Schutze gestanden zu haben, 
s. 21, 32, 5; 30, 1, 9. — Ligur. 
Alp., westlich von Genua, an und auf 
deu Seealpen, da nach den Alten 
erst von Genua östlich der Apennin 
beginnt. Die Ingauni wohnten zwi- 
schen den Alpen und dem Meere um 
Albingaunum (Albenga); die Epan- 
terii, nur hier erwähnt, wahrschein- 
lich nördlich von ihnen auf den Al- 
pen. — montanis scheint hier attri- 
butiv bei Epanteriis zu stehen, da- 
gegen § 11 die Epaoterii seihst zu 
bezeichnen, vgl. § 14. Gewöhnlich 
heissen die Ligurer auf dem Apennin 
Montani. 

10 — 11. Savone, zu Savo, spater 
Savona oder Sabbata genannt; die 
nachher erwähnte statio ist wol die 
etwa eine Meile von der Stadt ent- 
fernte, fast in der Mitte zwischen 
Genua und Albingaunum gelegene 
Rhede der Stadt, Vada Sabatia, 
ßuTctv oüao*(t, noch jetzt Vadi oder 



Vai genannt, — instituit, traf alle 
Anstalten, begann. 

12 — 13. res, nach Hertz causa, 
ist wol ausgefallen. — ne hängt von 
curam accendit ab = timere coepe- 
runt ne. — for. laet, s. 21 , 33, 9, 
vgl. 27, 47, 7. — Livium, s. c. 10. 

— volon., 27, 38. — Arimin., um 
Gallien, wo jedoch ein Heer steht, 
a. c. 38, 13, vgl. 29, 5, 9, zu decken. 

— urban. leg., die vom vorigen 
Jahre, da eine neue Aushebung nicht 
stattgefunden hat, vgl. 27, 24, 6. — 
cui vi der et. i. d. = si ei, cui dan- 
dum esse ipsi videretur , Imperium 
datum esset, die Person wird nur 
indirectbezeichnet,daderNachdruck 
auf urbanas leg. liegt; in den Hss. 
sind die Worte imperio cui videre- 
tur verstellt; das Imperium wird 
wol auf Antrag des Praetor von den 
die 30Curien vertretenden 30Licto- 
ren übertragen, s. 26, 18, 9; Lange 
1, 296; 539; vgl. 23, 34, 14: cum 
imperio , quem ipsi videretur {mit- 
teret); 27, 24, 1 ; 31, 3, 2: quem vi- 
deretur ei cum imperio mitter et, so 
dass man auch a. u. St. cui ipsi vid. 
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perio cui videretur dato, ex urbe duci iuberet. M. Valerius Lae- 
vinus Arretium eas legiones duxit. 

14 Eisdem diebus naves onerariae Poenorum ad octoginta 
circa Sardiniam ab Cn. Octavio, qui provinciae praeerat, captae. 
eas Coelius frumento misso ad Hannibalem comraeatuque onu- 5 
stas, Valerius praedam Etruscam Ligururaque et Montanorum 

15 captivos Carthaginem portantis isse tradit. in ßruttiis nihil ferme 
anno eo memorabile gestum. pestilentia incesserat pari clade in 
Romanos Poenosque, nisi quod Punicum exercitum super mor- 

16 bum etiam fames adfecit. propter Iunonis Laciniae templum 10 
aestateni Hannibal egit, ibique aram condidit dcdicavitque cum 
ingenti rerum gestarum titulo, Punicis Graecisque litteris in- 
sculpto. 

postuhmtes, petentes venire u. ä., s. 
23, 6, 6, gesagt. Doch ist die Stelle 
unsicher, da die Hss. nur porpor- 
tantis tradit haben ; allein schwer- 
lich kann ein zu onustas und por- 
tantis gehöriges Verbum fehlen, be- 
sonders da das partic. praes. ohne 
ein solches bei vorübergehenden 
Handlungen, s. c. 44, 17, kaum ge- 
braucht wird, Hertz liest: captae. 
eaptas — portantis tradit. 

15. Iwi. Lac, 24, 3; 30, 20; Cic. 
Div. 1, 24, 48; App. Hann. 57: Kqo- 
T(ovct — raui€iov — iaurcp xal oq- 
rag alias (nolfig) 
Tt&tfitvog. — aram, Polyb. 3, 33: 
rj/ueig yao tVQQVtig tnl Aaxiviqj 
tnv yQa(prjV, ravrnv iv xalxto/uari 
xajaTtxayfjiivriv vn *Avv(ßov, ib. 
56: Iv tj axr\ln — inl Aa- 
xivtü) diaaa(f>€t. — Graec, DioCass. 
fr. 54, 1 : Avvlßag — naiSf(a nol~ 
ly fikv <f>otvixixrj — nollrj xal 
'Ellnvtxrj rjcfxr)To; Cornel. Hann. 
13; Preller 256. 



erwarten könnte. — Valerius, er 
ist also bereits aus Sicilien zurück- 
gekehrt, s. c. 10, 16. — Arretium) 
um das Etrurien niederhaltende Heer 
des Livius zu ersetzen. 

14. Octavio , dessen Abgang erst 
kurz vorher erfolgt sein kann, s. c. 
38, 16; die Sache ist wol erst im 
Verlaufe des Sommers geschehen. — 
Coelius, 21 , 38, 7. — ad Hannib., 
ebenso Appian. 1. 1., eine der weni- 
gen Nachrichten über Unterstützun- 
gen Hannibals von Carthago aus. — 
Valerius (Antias), s. 3, 5, 12; er 
scheint angenommen zu haben, dass 
Mago feindlich in Etrurien und Li- 
gurien aufgetreten sei. — et Mont. 
haben die Hss., vielleicht ist vor 
Montanorum der Name eines ligu- 
rischen Stammes ausgefallen ; doch 
vgl. Plin. 3, 20, 135: Vagiennihi- 
gures et qui Montani vocantur. — 
portantis isse, s. 29, 26, 1: praeda- 
tum — classes ierant; 34, 48, 1: 
populantemisse; 1, 15, 2: praedam 
portantes rediere; portantis ist wie 
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TITI LIVI 

AB ÜRBE CONDITA 

LIBER XXIX. 



Scipio postquam in Siciliam venit, voluntarios miiites ordi- 1 
navit centuriavitque. ex iis ccc iuvenes, florentis aetate et virium 2 
robore, inermis circa se habebat, ignorantis, quem ad usum ne- 
que centuriati neque armati servarentur. tum ex totius Siciliae 3 

5 iuniorum numero principes genere et fortuna trecentos equites, 
qui secum in Africam traicerent, legit , diemque iis, qua equis 
armisque instructi atque ornati adessent, edixit. gravis ea militia 4 
procul domo terra marique multos labores magna pericula alla- 
tura videbatur; neque ipsos modo sed parentis cognatosque 

10 eorum ea cura angebat. ubi dies, quae dicta erat, advenit, arma 5 
equosque ostenderunt. tum Scipio renuntiari sibi dixit quosdam 
equites Siculorum tamquam gravem et duram horrere eam mili- 
tiam; si qui ita animati essent, malle eos sibi iam tum fateri, 6 
quam postmodo querentis segnes atque inutiles miiites rei pu- 

15 blicae esse: expromerent quid sentirent; cum bona venia se au- 7 

• diturum. ubi ex iis unus ausus est dicere se prorsus, si sibi, 
utrum velit, liberum esset, nolle militare, tum Scipio ei, „quoniam 8 



1. 1 — 18. Scipios Anordnungen 
in Sicilien, 8. Appian. Lib. 8; Zon. 
9, ll;Val. Max. 7, 3,3. 

1 — 2. ordinavtt, überhaupt: weist 
jedem seinen Platz an, z. B. unter 
den Hastaten u. s. w., 22, 5, 7: pu- 
gna—ordinata per principes hasta- 
tosque ac Marios; 24, 48, 11; 40, 
39, 4: ordinäre omnem exercitum. 
— centuriav., stellte sie in Centu- 
rien, s. 22, 38, 3; erst c. 24, 13 tre- 
ten sie in die Legionen; die volun- 
tarii sind also römische Bürger, s. 
28, 46, 1. — ex iis, n. den volunta- 
riis überhaupt. — inermes, bei der 
regelmässigen Aushebung wurde der 
Einzelne sogleich der Waffengattung 
zugewiesen,der er angehören sollte, 
und hatte sich selbst mit Waffen zu 
▼ersehen. Beides findet beiden Frei- 
willigen nicht statt; denn dass die 
Tit. Li*. VI. 2. Aufl. 



übrigen erst jetzt Waffen erhalten, 
zeigt im Folg.: neque armati serva- 
rentur, vgl. Val. 1. I.: neque tarn 
subito eos posset instruere. 

3 — 8. genere e. f., Val.: nobitis- 
sirnos et ditissimos; auch Valerius 
Laevinus hat Siculer ausgehoben, 
27, 8. — ornati, allgemeiner: mit 
allem Nöthigen versehen, 24, 48, 7. 
— procul, attributiv zu militia = 
quae procul agenda esset', Val.: lon- 
giriqui et periculosi belli. — ange- 
bat, 21 , 1,5, vgl. c. 6, 7. — tam- 
quam = ut horrere solemus gra- 
vem ,s.2,2,9. — sibi, ihm offen 
gestehen. — iam t. , gleich damals, 
jetzt. — cum b. v., s. c. 17, 6 ; 7, 41 , 
3 ; 28, 37, 4; cum bonapace u. a. — 
prorsus, s. Donat. zu Terent. Adelph. 
5, 3, 38: prorsus autem certe, red- 
ete ac vere signißcat. — veUt — es- 

16 
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igitur , adulescens , quid sentires non dissimulasti , v icarium tibi 
expediam, cui tu arma equumque et cetera instrumenta militiae 
tradas, et tecum hinc extemplo domum ducas, exerceas, docen- 
9 dum eures equo armisque". laeto condicionem aeeipienti unum 
ex trecentis, quos inermes habebat, tradit. ubi hoc modo ex- 5 
auetoratum equitem cum gratia imperatoris ceteri viderunt, se 

10 quisque excusare et vicarium aeeipere. ita cec Siculis Romani 
equites substituti sine publica inpensa; docendorum curam Si- 
culi habuerunt, quia edictum imperatoris erat, ipsum militatu- 

11 rum, qui ita non fecisset. egregiam hanc alam equitum eyasisse 10 

12 ferunt multisque proeliis rem publicam adiuvisse. legiones inde 
cum inspiceret, plurimorum stipendiorum ex iis milites delegit, 

13 maxime qui sub duce Marcello miütaverant, quos cum optima 
diseiplina institutos credebat, tum etiam ab longa Syracusarum 
obsidione peritissimos esse urbium oppugnandarum : nihil enim 15 

14 parvum, sed Carthaginis iara excidia agitabat animo. inde exer- 
citum per oppida dispertit; frumentum Siculorum civitatibus 
imperat, ex Italia advecto parcit; veteres naves Teficit et cum is 
C. Laelium in Africam praedatum mittit, novas Panormi sub- 



set, vgl. 30, 42, 19; zu 28, 43, 19; 
2, 15,4:« teilet — ut patiatur ; 38, 
8, 10. — ei, s. 4, 40, 6; Z. § 772. 
— docend. equo, Z. § 391 A. 

9 — 11. laeto — aeeip., s. 27, 16, 
4. — exaucior., hier nur: entlassen, 
freigeben, vgl. 8, 34, 9. — Romani, 
s. § 1. — ipsum, daneben ist, da 
qui folgt, nicht nöthigeum zusetzen, 
s. 5, 43, 4. — alam, so heissen ge- 
wöhnlich die Abtheilungen der Rei- 
terei der socii, s. jedoch 8, 39, 3. — 
multisq. p. r. p., Ergänzung späte- 
rer Hss. — Ein ähnliches Verfahren 
berichtet Plut. Agesilaus c. 9 von 
diesem. 

12 — 14. legiones, die in Sicilien 
stehenden ; App.: ZnijQtxpav — toTg 
n/LUfl rrjv ZixiMctv hi ovoi xgfj- 
o&cu. — plur. st, 23, 25, 8: Ve- 
teranen. — - Marcello, das Heer des 
Marcellus hat zuerst Cetbegus er- 
halten, s. 26, 21, 16; dann ist es 
aufgelöst, 26, 28, 10, das aber, 



welches zuletzt Valerius Laevinus 
befehligte, 26, 40, vgl. 26, 1, 2 u. 
ib. 28, 3, ist nach Italien zurückge- 
führt worden, s. 27, 7, 9; ib. 8, 13; 
seit dieser Zeit sind nur die Can- 
nensischen Legionen in Sicilien, 
27, 8, 13; ib. 22, 9; 36, 12; 28, 10, 
13, und die von Valerius aus Sied- 
lern und um i (lern gebildeten Corps, 
27, 8. Da nun nach c. 13, 6 die Caa- 
nenses dem Prätor Pomponius über- 
geben werden , so sieht man nicht, 
was Scipio ausser seinen Freiwilli- 
gen für Truppen erhalten habe, vgl. 
c. 22, 1 ; 24, 13; Zon. 1. Li elgZutt- 
XCav xaragag nageoxevaCtTo 
(üs (lg Aißunv nXsvaiav, ovx yöu- 
vr^&rj <ff /urire SvvafiiV ivrekij xat 
avir\v äavyxQOTnrov e^om ~~ 
— obs., von — her, in Folge. — 
nihil parv., 28, 17, 2; 2, 49, 5. - 
excidia, steigernd, wie oft bei Dich- 
tern, anders 9, 45, 11 : urbium exci- 
dia. — veter. nav., 8. 28, 45, 8. — 
Panormi, dort, an dem besten Lan- 
dungsplatze Siciliens, ist wol Scipio 
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ducit, quia ex viridi materia raptim factae erant, ut in sicco hi- 
bernarent. 

Praeparatis omnibus ad bellum, Syracusas nondum ex ma- 15 
gnis belli motibus satis tranquillas venit. Graeci res a quibus- 16 
5 dam Italici generis, eadem vi qua per bellum ceperant retinen- 
tibus, concessas sibi ab senatu repetebant. omnium primum 17 
ratus tuen* publicam fidem , partim edicto partim iudiciis etiam 
in pertinaces ad obtinendam iniuriam redditis suas res Syracu- 
sanis restituit. non ipsis tantum ea res, sed omnibus Siciliae 18 
10 populis grata fuit, eoque enixius ad bellum adiuverunt. 

Eadem aestate in Hispania coortum ingens bellum conciente 19 
Indibili, nulla alia de causa quam per admirationem Scipionis 
contemptu imperatorum aliorum orto. eum superesse unum 20 
ducem Romanis ceteris ab Kannibale interfectis rebantur ; eo nec 



gelandet. — in sicco, s. 28, 37, 9. 

15 — 18. praeparat. omn., dass 
das noch nicht der Fall war, zeigt 
die Unthatigkeit Scipios ein ganzes 
Jahr hindurch, s. die Stelle aus Zo- 
nar. zu § 13. — tranquill., die 
mehrfachen Bestimmungen des Wor- 
tes lassen es nicht als einfaches 
Attribut von Syracusas erscheinen, 
g. Z. § 399 A. 2. — Graeci, die Sy- 
racusaner nach ihrem Ursprung im 
Gegensatze zu Italici gen. — eadem 
vi, so wie sie mit Gewalt — ebenso 
u. s. w. — concessas — rep. scheint 
sich nur auf die 26, 30, 10 u. ib. 32, 
7 angegebenen Verhältnisse zu be- 
ziehen, wo jedoch nicht bestimmt 
ausgesprochen ist, was der Senat 
zurückzugeben befohlen hat; auch 
soll Laevinus 26, 40 schon die An- 
gelegenheit geordnet haben. — fi- 
dem publ., eben das vom Senate 
gegebene Versprechen, s. 5, 29, 10. 
— edicto ein Erlass, in dem das Zu- 
rückzugebende bezeichnet und die 
Zurückgabe befohlen wurde. Nach 
den io demselben aufgestellten 
Grundsätzen konnten die früheren 
Besitzer Klage bei dem Consul er- 
heben, s. 2, 27, 1, und dieser setzte 
Gerichte ein, bestellte Richter oder 
hielt selber Gericht; iudiciis reddi- 
tis ist gesagt wie es von dem Prätor 



heisst iudicium dare, vgl. c. 21, 5. 
Das Verfahren beweist, dass nicht 
dem Staate, wie suas res genommen 
werden könnte, sondern nur Einzel- 
nen ihr Eigentbum zurückgegeben 
wurde. — etiam, zu iudiciis gehö- 
rend, soll noch deutlicher die Ge- 
rechtigkeit Scipios gegen dieSiculer 
bezeichnen. — pertinac. ad, die 
hartnäckig das Unrecht, d. h. das 
mit Unrecht Genommene behaupte- 
ten, vgl. Tac. H. 2, 84 : ad obtäien- 
das iniquitates — obstinante. — 
suas, vgl. 27, 35, 7. — Andere An- 
ordnungen Scipios sind übergangen, 
s. Cic. Verr. 2, 50, 123. — adtuv. 
absolut: leisteten Hülfe für den 
Krieg, s. Caes. B. G. 5, 1,3: ad rem 
adiuvat', häufiger mit dem Gerun- 
dium oder Gerundiv., 24, 46, 4; 
27, 15, 9. 

1, 19 — 8,5. Krieg in Hispa nie n ; 
Appian. Iber. 38. 

19 — 20. Indibili ist als die Haupt- 
person allein genannt; dass auch 
Mandonius thatig war, zeigt c. 3, 1. 
— conciente, auch dazu gehört bel- 
lum, s. 33, 49, 2 ; 10, 18, 1; zur 
Sache 33, 26, 5. — per admirat., 30, 
31, 1. — rebantur, n. die Spanier, 
Erklärung von orto; an diese allge- 
mein verbreitete Ansicht schliesst 
sich, wiewol etwas hart, die folg. 

16* 
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in Hispania caesis Scipionibus alium, quem mitterent, habuisse, 
et postquam in Italia gravius bellum urgueret, adversus Hanni- 

21 balem eum arcessitum. praeterquam quod nomina tantum du- 
cum in Hispania Romani habeant, exercitum quoque inde veterem 

22 deductum; trepida omnia ut inconditam turbam tironum esse; 5 

23 numquam talem occasionem liberandae Hispaniae fore. servitum 
ad eam diem aut Carthaginiensibus aut Romanis, nec in vicem 

24 his aut illis, sed interdum utrisque simul; pulsos ab Romanis 
Carthaginiensis ; ab Hisf>anis, si consentirent, pelli Romanos 
posse, ut ab omni imperio externo soluta in perpetuum Hi- 10 

25 spania in patrios rediret mores ritusque. haec aliaque dicendo 
non popularis modo sed Ausetanos quoque, vicinam gentem, 

26 concitat et alios finitimos sibi atque illis populos. itaque intra 
paucos dies xxx millia peditum quattuor ferme equitum in Sede- 
tanum agrum, quo edictum erat, convenerunt. 15 

2 Romani quoque imperatores, L. Lentulus et L. Manlius Aci- 
2 dinus, ne glisceret primo neclegendo bellum, iunctis et ipsi ex- 
ercitibus per agrum Ausetanum hostico tarn quam pacato cle- 



Rede des Indibilis an. — in Hisp. 
gehört zu caesis, um den Gegensatz 
in Italia zu heben. — postq. — arg-., 
drohender zu werden angefangen 
habe. Wahrscheinlich ist an den 
Einfall Hasdrubals oder Magos zu 
denken. 

21 — 24. nomina, 3, 65, 10 u. a. 

— exercit. — ded., das hat L. 29, 
38, 1 nicht erwähnt, vgl. c. 2, 8; 
wohlaber Appian. : SmntwV okCynv 
GToariav (os Inl slQrjVri xctTali- 
ttcdv. — habeant nach urgerent, s. 
§ 7 ; hier wird durch jenes die ge- 
genwartige Lage bezeichnet. ' — 
omnia, von Personen, s. 28, 22, 9. 

— ut incond. t., es hat sich wie auch 
sonst das Verglichene an das Vor- 
hergeh, in der Construct. angeschlos- 
sen. — simul, natürlich in verschie- 
denen Theilen des Landes. — mores 
Ht., 28, 12, 3; indess war damals 
die Romanisirung noch nicht einge- 
treten; es ist an die spatere Zeit 
gedacht, vgl. Tac. H. 4, 64. 

25 — 26. aliaq., 8, 23, 17. — po- 
pularis, s. 28, 24, 4; gerade die 
Völker, welche sich zuerst an die 
Römer angeschlossen haben , s. 22, 



21, sehen jetzt, dass diese es auf 
eine bleibende Besitznahme des 
Landes abgesehen haben, s. Appian. 
1. I.: öTQctTryyovs dt *TßnoCa$ frn- 
aiovg ig tcc €ttvn ra etln/n/niva 
entunov ano rovös (dem Abgang 
Scipios) &Q$dfi€Voi — aQ/noarag 
Zj intaraxag avrotg Trjg 6toi}VT)g 
tooutvovg. — Ausetan., s. 21, 61. 
— Sedetan., wie 28, 24 und 31; 
obgleich ziemlich weit von dem 
Lande der Ilergeten entfernt, muss 
es doch für die Pläne der Aufstän- 
dischen günstig gelegen gewesen 
sein. — quo ed., s 22, 1 1, 3. 

2. 1 — 2. primo necl., bei der 
Vernachlässigung des Anfangs, wenn 
sie u. s. w., s. 8. 4, 10: postulando 
eo; gewöhnlicher wäre: prima ne- 
gligendo; allein da L. das neutr. 
adj. so häufig als Subst. auch in den 
cass. obll. braucht, s. 9, 34, 19: eo 
nefario ; 23, 49, 2: eo publico, u. a., 
ist es auch wol bei dem Gerundiv, 
nicht zu verwerfen; über dieses s. 
23, 37, 4; ib. 9, 1; 28, 16, 10. — 
et ipsi in Bezug auf c. 1, 26. — 
Ausetan., wenn die Lesart richtig 
ist, s. c. 3, 3, sind sie, wahrschein - 
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menter ductis militibus ad sedem hostium pervenere, et trium 
millium spatio procul a castris eorum posuerunt castra. primo 3 
per legatos nequiquam temptatum, ut discederetur ab armis; 
dein, cum in pabulatores Romanos impetus repente ab equiti- 

5 bus Hispanis factus esset, summisso ab statione Romana equitatu 
equestre proelium fuit haud sane memorando in partem ullam 
eventu. sole Oriente postero die armati instructique omnes mille 4 
ferme passus procul a castris Romanis aciem ostendere. medii 5 
Ausetani erant; cornua dextrum Ilergetes, laevum ignobiles tene- 

tO bant Hispani populi; inter cornua et mediam aciem intervalla 
patentia satis late fecerunt, qua equitatum, ubi tempus esset, 
emitterent. et Romani more suo exercitum cum struxissent, id 6 
modo hostium imitati sunt, ut inter Jegiones et ipsi patentis 
equiti relinquerent vias. ceterum Lentulus ei parti usum equitis 7 

15 fore ratus, quae prior in dehiscentem intervallis hostium aciem 
equites emisisset, Ser. Cornelio tribuno militum imperat, equites 8 
per patentis in hostium acie vias permittere equos iubeat, ipse 
coepta parum prospere pedestri pugna, tantum moratus dum ce- 9 
denti duodecimae legioni, quae in laevo cornu adversus Ilergetes 



lieh von Tarraco aus, bis an die 
Grenze Hispaniens nacb Osten und 
von da nach Westen gezogen, vgl/ 
28, 33, 1 . per a. Aus. gehört zu per- 
venere ; dagegen hostico zu demen- 
ter ductis. — tarn quarr), ebenso 
durch das eine wie das andere, s. 
Cic. Sest. 56, 120; oder es ist tarn- 
quam wie c. 1, 3 zu nehmen. Ueber 
hostico s. 28, 24, 6; pacato, 34, 28, 
4; über den Ablat. 26, 11, 11 ; es 
scheint nur ein Theil der Völker 
abgefallen zu sein. — ductis mil. 
ist iunetis exercit. untergeordnet, 
vgl. 28, 31, 1.*— sedem, nur die 
Stelle, wo sie gelagert sind. — pro- 
cul, sonst gewöhnlich bei der allge- 
meinen Angabe der Entfernung ge- 
braucht, ist hier und § 4, an dieser 
Stelle jedoch nicht ganz sicher, zu 
einer bestimmten Bezeichnung der- 
selben hinzugefugt, vgl. Non. Marc. 
IX, 1 : duas insulas — X stadium 
procul a Gadibus sitas. 

3 — 5. equestre pr., vgl. 28, 33, 
5. — in p. uli, nach irgend einer 
Seite, Beziehung. — ostendere, ein 
Zeichen des Selbstvertrauens; das 



Subject ergiebt sich von selbst. — 
ignobil., die c. 1, 25 angedeuteten. 
— Hispani, s. c. 5, 8 ; 21, 19, 10. — 
fecerunt, s. c. 23, 2 ? 28, 22, 4; 38, 
26, 3: locaverunt. — cornua etc., s. 
c. 3, 14. — qua, 10, 35, 4. 

6. suo more, sonst, im Uebrigen, 
wo sie jedoch nur Zwichenräume 
zwischen den Manipeln haben, jetzt 
zwischen den Legionen und alae, 
s. § 17, und bis an das Ende der 
Schlachtreihe reichende, vgl. 30, 
33, 1; 10, 5, 6. — struxiss., s. 1, 
23, 6, — id — hostium, eigen thüm- 
licher genit. poss. : nur das von dem 
was die Feinde hatten; anders 22, 
4, 4; id tantum hostium. — et ipsi 
steht nach et Romani, weil das 
Gleiche sich nur in der zuletzt an- 
gegebenen Anordnung zeigte, et yov 
Romani den Ueb^rgang zu einem 
neuen Gegenstand bildet, et ipsi 
bezieht sich nur auf patentis vias, 
da die Feinde keine Legionen haben. 

8 — 11. Mb. mil, 4, 20, 4. — 
imperat — iubeat, 40, 47, 8; 3, 28, 
1. — permittere, s. 10, 5, 6. — 
duodec, vorher sind die Legionen 
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pugnaverat, tertiam decumam legionem ex subsidiis in primam» 

10 aciem firmamentum ducit, postquam aequata ibi pugna est, ad L. 
Manlium inter prima signa hortantem ac subsidia quibus res po- 
stulabat locis inducentem venit; indicat tuta ab laevo cornu esse; 

11 inm missum esse ab se Cornelium Servium procella equestri ho- 5 

12 stis circumfusurum. vix haec dicta dederat, cum Romani equi- 
tes in medios inyecti hostos simul pedestris acies turbant, simul 

13 equitibus Hispanorum viam immittendi equos clauserunt. itaque 
omissa pugna equestri ad pedestrem Hispani descenderunt. Ro- 
mani imperatores ut turbatos hostium ordines et trepidationem 10 
pavoremque et fluctuantia viderunt signa, hortantur orant mi- 

14 lites, ut perculsos sternant, neu restitui aciem patiantur. non 
sustinuissent tarn infestum impetum barbari, ni regulus ipse 
Indibilis cum equitibus ad pedes degressis ante prima signa 

15 peditum se obiecisset. ibi aliquamdiu atrox pugna stetit; tan- 15 
dem, postquam ii, qui circa regem seminecem restantem, deinde 



in Hispanien nicht nach ihren Num- 
mern bezeichnet. — ex subsid., s. 
27, 12, 14. Wenn § 6 legiones 
genau zu nehmen ist, so müssen in 
derFront zwei Legionen neben zwei 
alae der Bundesgenossen stehen, 
und noch 4 Legionen in Spanien 
sein, s. 27, 36, 12; 30, 41, 5. Die 
Schlachtordnung ist wie 27, 1, 7 
gebildet. — inter pr. t n unter den 
antesignani, s. § 13; 24, 16, 2; wol 
auf dem rechten Flügel. — tuta, die 
Angelegenheiten stehen sieber, der 
linke Flügel sei ausser Gefahr. — 
CorneL Serv., s. 30, 1, 9: Lucret. 
Spur. — circumfus.: um (nach 
l/eberwindung der Reiterei) den 
Feind im Rücken und von der Seite 
anzugreifen; oder =» qui circumfu- 
surus esset, vgl. 7, 26, 13; 3, 19, 
3 u. a. 

12—13. dicta ded., 22, 50, 10. 
— in med. h., hier in die intervalla, 
sonst wird es anders gebraucht. — 
acies, die einzelnen Abtheilungen, 
s. § 5. — turbant — clauserunt, s. 
1, 3, 3 und oft bei L. ; auch sonst 
treten bei simul — simul verschie- 
dene Formen ein, s. 3, 33, 5; 40, 
21, 1 u. a. — ad pedestr. soll den 
Gegensatz zu equestri scharfer be- 



zeichnen: um einen Kampf zu Fusse 
zu beginnen, sonst braucht L. ad 
pedes descendere, s. § 14; 3, 62, 
9; 4, 40, 7 u. a. — ßuetuantia, s. 
27, 1, 11; die vorher erwähnten 
ordines stehen vor den signa, s. 4, 
47, 2: cum — antesignanos hostium 
turbasset: daher § 14: ante prima 
signa; indem die Reiter statt der 
Fusssoldaten sich vor dieselben 
stellen, vgl. 2, 20, 10. — hortant. 
or., Steigerung, s. Naegelsbach S. 
486. — sternant oder ein ähnliches 
Wort ist ausgefallen, s. 24, 38, 7: 
sternite omnia; 10, 29, 7. — sustin., 
nachdem der Aufforderung Folge 
geleistet ist. 

14. obiecisset, n. hostibus, er 
müsste durch die jetzt wieder freien 
Zwischenräume vorgerückt sein. — 
stetit, s. 27, 2, 6. — tandem steht 
sonst nach postquam im Nachsatze, 
s. 26, 31, 7 u. a., und ist wol auch 
an u. St. wegen seiner Stellung; 
nicht sowol zu oeeubuerunt als zu 
caesi zu nehmen, wegen der Ent- 
fernung aber durch tum wieder auf- 
genommen, vgl. deinde postquam 
6, 10, 4; ib. 29, 3 u. oft; 36, 38, 4: 
postremo — tandem; doch ist die 
Stellung von tandem, mm mag es zum 
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pilo terrae adfixum pugnabant, obruti telis occubuerunt, tum 16 
fuga passim coepta plures caesi, quia equos coDscendeDdi equi- 
tibus spatiura non fuerat, et quia perculsis acriter institerunt 
Romani. nec ante abscessum est, quam castris quoque exu- 
5 erunt hosten), decem tria millia Hispanorum caesa eo die, mdccc 17 
ferme capti ; Romanorum sociorumque paulo amplius cc, maxime 
in laevo cornu, ceciderunt pulsi castris Hispani aut qui ex pro*- 18 
lio efftigerant sparsi primo per agros, deinde in suas quisque civi- 
tates redierunt. 

10 Tum a Mandonio evocati in concilium conquestique ibi da- 3 
des suas increpitis auctoribus belli legatps mittendos ad arma 
tradenda deditionemque faciendam censuere. quibus culpam in 2 
auctorem belli Ind ibi lern ceterosque principes, quorum plerique 
in acie cecidissent, conferentibus, tradentibusque arma et deden- 

15 tibus sese responsum est: in deditionem ita accipi eos, si Man- 3 
donium ceterosque belli concitores tradidissent vivos; si minus, 
exercitum se in agrum Uergetum Ausetanorumque et deinceps 
aliorum populorum ducturos. haec dicta legatis renuntiataque 4 
in concilium. ibi Mandonius ceterique principes conprehensi et 

20 traditi ad supplicium; Hispaniae populis red d ita pax; Stipendium 5 
eius anni duplex et frumentum sex mensum imperatum sagaque 
et togae exercitui; et obsides ab triginta ferme populis accepti. 



Vorder - oder Nachsatz ziehen, un- 
gewöhnlich. — seminec. rest., s. c. 
1, 9. — adfixum, 8, 7, 11: cuspide 
ab iugulo, itaut per costasferrum 
eminer et, terrae adfixit. — equos, 
die unterdessen von Reitknechten 
hinter der Schlacbtreihe gehalten 
sein müsstcn, vgl. 6, 24, 10. — fue- 
rat, vor dem Eindringen der Römer. 
— abscessum n. ab iis (persequen- 
dis). — sparst, dazu sunt zu denken 
ist nicht nothwendig, s. 27, 42, 13; 
7, 29, 5: Campani — pulsi agro in 
se deinde molem belli ornnem ver- 
t erunt. 

3. 1 — 2. evoeati, n'ämlich aus den 
eben und c. 1, 25 erwähnten civi- 
tates, die Vorsteher derselben ; evo- 
cati hier anders als 21, 25, 6, vgl. 
30, 12, 8. — concilium, kein Kriegs- 
rath, consitium, sondern eine Ver- 
sammlung von Abgeordneten, die 
durch das fast substantivisch ge- 
brauchte evocati bezeichnet sind. — 



auctor., vgl. § 3: concitores, 23, 
41, 2. — cet. pr., ausserdem, s. 22, 
21, 3 u. 4, 41, 8, vgl. c. 1, 19. — 
arma tr., s. 28, 34, 7. — quibus, 
als die Gesandten ihren Auftrag den 
römischen Feldherrn meldeten. — 
quorum pl, vgl. Z. § 430. — tra~ 
dent. — dedent., bezeichnet den 
Willen. 

3 — 5. accipi, s. 22, 61, 3. — se 
auf das bei responsum gedachte 
Subject zu beziehen. — Ilerg*. Au- 
set., sie müssten also den c 2, 2 be- 
zeichneten Weg zurücknehmen, aber 
jetzt um das Land als feindliches 
zu behandeln. — ibi, wol: da, wie 
§ 1. — ad suppL = ut supplmo 
adficerentur, als Empörer, vgl. 21, 
10, 12: ad piaculum. — paa;, sie 
werden nicht mehr als Feinde be- 
handelt, da sie sich unterworfen ha- 
ben, 28, 34, 7. — stipend. e. an., 
weil das stip. jährlich ausgezahlt 
wird, vgl. 28, 25, 5; ib. 34, ll.-rfw- 
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6 Ita Hispaniae rebellantis tumultu haud magno motu intra 
paucos dies concito et compresso in Africam omnis terror ver- 

7 sus. C. Laelius nocte ad HipponenwRegium cum accessisset, 
luce prima ad populandum agrum sub signis miJites sociosque 

8 navalis duxit omnibus pacis modo incuriose agentibus magrta 5 
clades inlata; nuntiique trepidi Garthaginem terrore ingenti con- 
plevere classem Romanam Scipionemque imperatorem — et 

9 fama fuerat iam in Siciliam transgressum — advenisse; nec quot 
naves vidissent, nec quanta manus agros popularetur, satis gnari 
omnia in maius metu augente accipiebant. itaque primo terror 10 

10 pavorque dein maestitia animos incessit: tan tum fortunam mu- 
tasse, ut, qui modo ipsi exercitum ante moenia Romana habuis- 
sent yh- tu res, stratisque tot hostium exercitibus omnis Italiae 

H populos aut vi aut voluntate in deditionem accepissent, ii verso 
Marte Africae populationes et obsidionem Carthaginis visuri fo- 15 
mit, nequaquam pari ad patienda ea robore ac Romani fuissent. 

12 Ulis Romanam plebem, Ulis Latium iuventutem praebuisse maio- 
rem Semper frequentioremque pro tot caesis exercitibus sub- 



plex, wahrscheinlich erhielten die 
Soldaten das zweite als Belohnung, 
s. 30, 16, 12. — frum. s. m., 9, 43, 
6, vgl. 30, 37, 5. — mensum, c. 5, 
7 ; 9, 33, 6 a. a. — togae, c. 36, 3 ; 
22, 54, 2. — triginta, die Zahl der 
Völkerschaften in Hispanien war 
sehr gross, s. Uckert 2, 1, 304. 

3, 6 — 4* Lälins Landung in 
Africa, s. App. Lib. 8; Zon. 9, 11. 

6 — 9. motu, ohne grosse Er- 
schütterung, ohne dass viele Völker 
aufgeregt wurden, vgl. 28, 2, 13. — 
in AJr. etc. bildet nur den Ueber- 
gang, ein innerer Zusammenhang 
der Ereignisse fand nicht statt. — 
Lael., c. 1, 14. — Hippo. Reg., eine 
alte tyrische Colonie, im Reiche 
Masinissas, Sil. It. 3, 259: antiquis 
dilectus regibus Hippo, j. Bona. Io- 
dess sieht man nicht, wie, auch wenn 
die c. 4, 9 berührten Verhaltnisse 
stattfanden, das Land des befreun- 
deten Königs in dieser Weise be- 
bandelt werden kann; dazu liegt 
Hippo Regius so weit von Carthago, 
dass hier eine Landung bei jener 
Stadt schwerlich so grossen Schrek- 
ken hätte erregen können; viell. 



war Hippo Diarrytus nahe bei Car- 
thago gemeint. — pacis m., wie es 
in tiefem Frieden geschieht, s. 24, 
39, 6: urbit captae modo; 28, 2, 
15; modo steht dann nach dem Ge- 
nitiv. — omnib. — agentibus ist 
abl. abs., inlata absolut, oder dazu 
iis zu denken. — incuriose ag., 8. 
c. 32, 2; 9, 20, 10: sine magistra- 
tibus agere ; ib. 25, 6: incerta pace 
agere. — nec quot verbindet mit 
dem Vorhergeb. und correspondirt 
nec quanta. — gnari die Cartha- 
ger; vidissent die Boten. — in ma- 
ius, s. 28, 31, 4, gehört zu accipie- 
bant. — terror p. , der Schrecken 
und die damit verbundene Lähmung 
des Geistes stehen oft zusammen, 
vgl. 1, 29, 3; 27, 13, 3. 

10 — 13. mutasse, intransit.: habe 
eine solche Veränderung erfahren, 
sich verändert, findet sich oft bei 
L. — vi aut v. 21, 58, 2. — verso 
M., 31, 37, 7: versa fortuna, 21, 1, 
2. — inbellem, s. 28, 44, 5. — ma- 
iorem näher bestimmt durch fre- 
quentioretn, ist wiemagnuspopulus, 
magna multitudo u. ä. — subolesc: 
immer wieder nachwachsen; kommt 
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olescentem ; suam plebem inbellem in urbe, inbellem in agris 13 
esse; mercede parari auxilia ex Afris, gente ad omnem auram 
spei mobili atque infida. iam reges, Syphacem post conloquium 14 
cum Scipione alienatum, Masinissam aperta defectione infestissi- 

5 mum hostem. nihil usquam spei, nihil auxilii esse, nec Magonem 15 
ex Gallia movere tumultus quicquam, nec coniungere sese Hanni- 
bali ; et Hannibalem ipsum iam et fama senescere et viribus. In 4 
haec deflenda prolapsos ab recenti nuntio animos rursus terror 
instans revocavit ad consultandum, quonam modo obviam prae- 

10 sentibus periculis iretur. dilectus raptim in urbe agrisque haberi 2 
placet, mittere ad conducenda A fromm auxilia, munire urbem, 
frumentum convehere; tela arma parare, instruere naves ac mit- 
tere ad Hipponem adversus Romanam classem. iam haec agen- 3 
tibus nuntius tandem venit Laelium, non Scipionem , copiasque, 

15 quantae ad incursiones agrorum satis sint, transvectas ; summae 
belli molem adhuc in Sicilia esse, ita respiratum, mittique ad 4 
Syphacem legationes aliosque regulos firmandae societatis causa 



nur selten und bei L. zuerst vor. — 
m agris, es sind wol die unkriegeri- 
schen LibyphÖnicier in ßyzacium 
gemeint, s. c. 25, 12. — ex 4fr., 
die Bewohner Africas überhaupt im 
Gegensatze zu den Puniern, s. c. 4, 
2 ; 28, 44, 6 ; zur Sache s. Mommsen 
t, 498. — mobili, 28, 42, 7. 

14 — 15. iam ferner, erst, s. 23, 5, 
15; 9, 19, 9 u. a. — reges Syph. — 
Mas., s. c. 2, 5: cornua; c. 5, 5; 26, 
33, 8. — defectione, da er früher 
Bundesgenosse gewesen war; der 
Nachdruck liegt auf aperta, s. 28, 
35. — movere, s. 28, 36, 5. tumul- 
tus ist absichtlich gewählt, s. 21, 
16, 5. — ipsum, eine Steigerung, 
nachdem alle übrigen Mittel aufge- 
zählt sind. — senescere, bei H. sei 
bereits ein Sinken — eingetreten. 

4. 1—2. prolaps., s. 30, 12, 18: 
in misericordiani prolapsus, an u. 
St. zugleich mit Rücksicht auf den 
c. 3, 10 angedeuteten Sturz aus der 
früheren Höhe. — ab, in Folge. — 
instans, drängend, s. 28, 38, 9; 
praesentib., jetzt bereits da, im Ge- 
gensatze zu den künftigen; vgl. 2, 
48, 6: alia bella praesentia insta- 
bant; ib.36, 5. — consultand., da- 



bei, wie bei placuit, ist zunächst an 
den Senat zu denken. — agrisq., in 
den Unterthanenländern Cartbagos; 
s. 28, 44, 5. — Afrorum hier freie 
oder: nur verbündete Völker, vgl. 
c. 3, 13; 27, 5, 11; Diod. Sic. 11, 1: 
tx rrjg jiißvng ctnaOns xat rije 
K«Qyr\d*6voQ xar^ygatpov noXvti- 
xag Jvvafistg. — haberi — mittere, 
c. 19, 6 f. ; ausserdem ist der Wech- 
sel der Subjecte, Chiasmus und Ana- 
pher zu beachten. — ad Hipp., nach 
H. zu. 

3 — 4. tarn gehört zu agen tibus. 
— summae b. m., die Wucht der 
Hauptmacht, die gewaltige Macht 
zur Führung des Krieges selbst, im 
Gegensatze zu derincursio. summa, 
die Gesammtheit, das Wesentliche, 
Wichtigste einerSacbe, wird in ver- 
schiedener Bedeutung mit belli ver- 
bunden, vgl. 30, 3, 1 ; 3, 61, 13: 
in proelia parva carperent summam 
belli; Tac. Ann. 2, 45: penes utros 
fuerit summa belli; Caes. B. G. 1, 
41, 3: de summa belli iudicium, vgl. 
26, 12, 10. Zur Construct. s. 10, 
14, 9: discrimen summae rerutn; 
21, 29, 4. — alios., c. 3, 2. — re- 
gulos, s. 27, 4, 9. Dass Syphax 
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coeptae; ad Philip pum quoque missi, qui ducenta argen ti talenta 

5 pollicerentur, ut in Siciliam aut in Italiam traiceret; missi et ad 
suos imperatores in Italiam, ut omni terrore Scipionem retine- 

6 rent; ad Magonem non legaü modo, sed xxv longae naves, sex 
millia peditum, octingenti equites et Septem elephanti, ad hoc 5 
magna pecunia ad conducenda auxilia, quibus fretus propius 
urbem Romanam exercitum admoveret coniungeretque se Hanni- 

7 bali. haec Carthagine parabant agitabantque ; ad Laelium praedas 
ingentis ex agro inermi ac nudo praesidiis agentem Masinissa, 

8 fama Romanae classis excitus, cum equitibus paucis venit is 10 
segniter rem agi ab Scipione questus, quod [tarn] non iam exerci- 
tum in Africam traiecisset, perculsis Carthaginiensibus, Syphace 
impedito finitumis bellis, quem certum habere, si spatium ad sua, 
ut velit, componenda detur, nihil sincera fide cum Romanis 

9 acturum; hortaretur et stimularet Scipionem, ne cessaret; se, 15 
quamquam regno pulsus esset, cum haud contemnendis copiis 
adfuturum peditum equitumque ; nec ipsi Laelio morandum in 
Africa esse: classem credere profectam a Carthagine, cum qua 

10 absente Scipione non satis tutum esse contrahi certamen. ab 
hoc sermone dimisso Masinissa Laelius postero die naves praeda 20 
onustas ab Hippone solvit, revectusque in Siciliam mandata Sei- 
pioni exposuit. 



bereits von Rom abgefallen sei. 
wie man nach ßrmandae erwarten 
müsste, vgl. § 8; c. 24, 3, ist vor- 
her nicht berichtet, s. c. 3, 14; 23, 5. 

5 — 6. ad suos im Gegensatze zu 
den eben erwähnten Fremden. — 
ad — in Hai., s. 30, 13, 8; 28, 26, 
12; 21, 49, 3. — Irngae unge- 
wöhnliche Wortstelluog. .Nicht die 
Absendang der Schiffe, s. 28, 46, 10, 
sondern die der Truppen ist die 
Hauptsache; doch konnte diese, da 
die Truppen erst ausgehoben wer- 
den mussten, s. § 7, wol nicht schon 
während der Anwesenheit des Lae- 
lius, nach c. 5, erfolgen. — et sept, 
s. 26, 36, 11; 7, 15, 12; 8, 33, 23; 
27, 36, 12; 24, 21, 3; 10, 2, 8; 37, 
53, 12, vgl. zu Sali. I. 14, 11. — 
propius urb., weiter nach Süden; 
zur Sache s. 27, 5, 12. 

7 — 10. parab. agit, vgl. 21, 7, 
1. — inermi, erklärt durch nudo 
praesid., nicht durch Truppen und 



Festungen geschützt, s. Mommsen 
1, 498; anders 27, 41, 4: collesnudi 

— Masinissa etc., nach c. 33, 9 aus 
der Gegend der Emporien, die je- 
doch von Hippo Regius weit entfernt 
sind; erklärlicher wäre die Ankunft 
aus seinem Reiche. — questus, ob 
est ausgefallen , oder von L. nicht 
zugesetzt ist, oder ob ein verb. 
fioit. folgen sollte, lässt sich nicht 
sicher entscheiden, vgl. 27, 49,8. 

— tarn fehlt in mehreren Hss., man 
könnte non tum iam erwarten. — 
certum h., s. 36, 28, 4 : certum ha- 
ben te imprudentia labi; 44, 39, 7; 
doch haben an u. St. die Hss. incer- 
tum, und es ist wahrscheinlich et- 
was ausgefallen. Gron verm. incer- 
tutn haerere. — sincera f., er wer- 
de das ßündniss nicht halten, s. § 4. 

— regno puls., s. c.29ff. — absente 
Sc, in Abwesenheit des Oberfeld- 
herrn, s. Caes. B. C. 2, 17, 2. — 
ab h. s., s. 28, 19, 9. 
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Eisdem ferme diebus naves, quae ab Carthagine ad Mago- 5 
nem missae erant, inter Albingaunos Ligures Genuamque acces- 
ser unt. in iis locis tum forte Mago tenebat classem ; qui legato- 2 
rum auditis verbis iubentium exercitus quam maximos compa- 

5 rare, extemplo Gallorum et Ligurwn — namque utriusque gentis 
i ngcns ibi multitudo erat — concilium habuit, et missum se ad 3 
eos vindicandos in Jibertatem ait, et, ut ipsi cemant, mitti sibi 
ab domo praesidia; sed quantis viribus, quanto exercitu id 4 
bellum geratur, in eorum potestate esse, duos exercitus Ro- 5 

10 man os, unum in Gallia, alterum in Etruria esse; satis scire 
Sp. Liieret i um se cum M. Livio iuneturum; multa millia armanda 
esse, ut duobus dueibus duobus exercitibus Romanis resistatur. 
da Iii summam ad id suam voluntatem esse dicere; sed cum una 6 
castra Romana intra finis, altera in finitima terra Etruria prope 

15 in conspectu babeant, si palam fiat auxiliis adiutum ab sese Poe- 
num , extemplo infestos utrimque exercitus in agrum suum in- 
cursuros: ea ab Gallis desideraret, quibus occulte adiuvari pos- 
set; Liguribus, quod procul agro urbibusque eorum castra Ro- 7 
mana sint, libera consilia esse; illos armare iuventutem et ca- 

20 pessere pro parte bellum aequum esse. Ligures baud abnuere, 
tempus modo duorum mensum petere ad dilectus habendos. 
interim Mago milites Gallos dimissis clam per agros eorum mer- 8 



5, 1 — 9« Verhältnisse in Ober- 
italien. 

1 — 2. Albingaun. ist nur ein an- 
derer Name für die Ingauni 28, 46, 
10, wie der Name ihrer Hauptstadt 
Albingaunum zeigt, s. Tac. A. 2, 
15: Albingaunum interion 's Ligu- 
riae. Die Worte inter — Genuamq. 
umschreiben den Ort der Landung, 
wahrscheinlich vada Sabbatia, 28, 
4G, 9. — concilium, eine Versamm- 
lung der Häuptlinge, 8. c. 3, 1 ; 21, 
24, 5. 

3 — 5. missum — mitti sollen 
nach der Stellung betont werden: 
früher seien — jetzt würden u. s. 
w. — geratur, geführt werden 
könne. — satis sc. n. eos, s. c. 8, 
4; 1, 9, 4. — exercit., c. 3, 15. — 
multa m. a. e., dass die beiden Völ- 
ker sie stellen sollen zeigt schon 
in eorum potestate esse; die Car- 
thager sind bereits bewaffnet; ipsis 
etiam war daher nicht nö'thig. 



6 — 7. ad id, viele Truppen zu 
stellen. — una c, s. 28, 46, 12. — 
terra Etr., s. 25, 7, 3. — desidera- 
ret, s. 28, 32, 12; daran hat sich 
posset angeschlossen. — pro parte, 
nach dem ihnen zukommendenTheile; 
nach dem Vorhergeh. also mehr als 
die Gallier; häufiger ist pro sua 
pafte; pro rata und virili parte, 
vgl. 34, 50, 7; pro portione; 27, 27, 
6: ex parte. 

8 — 9. Gallos dimissis ist die hds. 
Lesart; doch wird nach derselben 
das, was geschehen soll, auf das 
Subject des Hauptsatzes zurückge- 
führt und dimissis steht ohne alle 
Beziehung, während sonst von mis- 
sis, dimissis, praemissis das Beab- 
sichtigte durch einen Relativsatz 
oder das Gerundium od. Gerundiv, 
abhängig gemacht wird, 8. 1, 37, 1; 
21,23, 1; 31, 45, 3 u. a; 1,31,2; 
10, 29, 18; auch würde sich eorum 
auf milites beziehen müssen ; des- 
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cede conducere; commeatus quoque omnis generis occulte ad 
9 eum a Galiis populis mittebantur. M. Livius exercitum volonum 
ex Etruria in Galliam traducit, iunctusque Lucretio, si se Mago 
ex Liguribus propius urbem moveat, obviam ire parat; si Poe- 
nus sub angulo Alpium quietus se contineat, et ipse in eadem 5 
regione circa Ariminum Italiae praesidio futurus. 
6 Post reditum ex Africa C. Laeli et Scipione stimulato Masi- 
nissae adhortationibus, et militibus , praedam ex hostium terra 
cernentibus tota classe eflerri, accensis ad traiciendum quam pri- 
mum, intervenit maiori minor cogitatio Locros urbem recipiendi, 10 
quae sub defectionem Italiae desciverat et ipsa ad Poenos. spes 

2 autem adfectandae eius rei ex minima re adfulsit latrociniis 
magis quam iusto hello in Bruttiis gerebantur res, principio ab 
Numidis facto et Bruttiis non societate magis Punica quam suopte 

3 ingenio congruentibus in eum morem; postremo Romani quo- 15 
que iam contagione quadam rapto gaudentes , quantum per du- 

4 ces licebat, excursiones in hostium agros facere, ab iis egressi 
quidam urbem Locrenses circumventi Regiumque abstracti fue- 
rant. in eo captivorum numero fabri quidam fuere, adsueti apud 



halb wird gewöhnlich Gallis dimissis 
n. e concilio, § 3, gelesen, was 
man aber vor milites gestellt er- 
wartet. — clam, ohne Wissen An- 
derer ; nachher occulte : im Geheimen, 
Verborgenen. — conducere — mit- 
teb., s. 22, 17, 3: arder e — prae- 
bebat; ib. 30, 7: ferre — erat; ib. 
42, 3: erat — dicere; 25, 10, 1: 
erat — scfre u. a., vgl. 25, 29, 9; 
22, 47, 5. — Gallis p.j s. c. 2, 5; 
Gronov. verm. Galliaep. — M. Liv. 
ist nur locker angeknüpft; der 2$, 
46 gefasste Beschluss wird spät aus- 
geführt, oder ist zu früh berichtet. 
— si Poen., s. 23, 18, 1. — eadem, 
wo er stehe. — Italiae, hier geschie- 
den von Gallien, 28, 38, 13. 

6-9. Ei nnahme von Locri ; Diod. 
Sic. 27, 5; App. Hann. 55; Zon. 9, 
ll;Val. Max. 1,1, 21. 

1. ex host. t., attributiv. — accen- 
sis, s. c. 1, 15 n. 24, 5. — minor = 
minoris rei, wozu als Epexegese 
Locros urb. recipiendi tritt. — sub 
de/'. It., s. 27, 37, 1 ; zur Sache 24, 
1 ; 23, 30. — et ipsa, wie die übri- 
gen durch Italiae bezeichneten Staa- 



ten. — spem adject., s. 1, 46, 2.* 
spem adfectandi regni: die Hoffnung 
die Sache mit Erfolg zu unterneh- 
men, vgl. 28, 18, 10. — rei — re, 

8. zu 2, 18, 2: parvaque ex re ad 
rebellionem spectare res videbatur ; 
36, 23, 5; vgl. 28, 16, 12; das erste- 
mal ist res Unternehmung; in min. 
re dagegen der Umstand. — adfuls., 
27 28 14 

2—3. suopte ing., s. 28, 12, 8. 
— congruent. in.: ihrer angebornen 
Neigung nach auf diese Sitte ein- 
giengen; die Gonstruct. mit in ist 
ungewöhnlich, vgl. 1, 21, 2: in regis 
mores — formarent; anders 3, 24, 
6: in unum congruentes res, vgl. 
26, 2, 5; 1, 43, 12. — postremo, 
das dritte Glied wird als selbststän- 
diger Satz angefügt. — iam gehört 
zu gaudentes facere: es war bereits 
so weit gekommen, dass auch die 
Römer u. s. w. ; zu gaudentes s. 22, 

9, 5; s. Lange 2, 215. 

4 — 6. ab iis, von denen, die so 
einmal einen Raubzug machten. — 
egressi — urb., s. 22, 55, 8; 1, 29, 
6. — in eo — num. steht gewöhn- 
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Poenos mercede opus in arce Locrorum facere. hi cogniti ab 5 
Locrensium principibus, qui pulsi ab adversa factione, quae Han- 
nibali Locros tradiderat, Regium se contulerant, cum cetera per- 6 
cunctantibus — ut mos est, qui diu absunt — quae domi age- 

5 rentur exposuissent, spem fecerunt, si redempti ac remissi forent 
arcem se iis tradituros: ibi se habitare, fidemque sibi rerum 
omni um inter Carthaginienses esse, itaque, ut qui simul desiderio 7 
patriae angerentur, simul cupiditate inimicos ulciscendi arderent, 
redemptis extemplo iis remissisque, cum ordinem agendae rft 8 

10 composuissent signaque, quae procul edita observarent, ipsi ad 
Scipionem Syracusas profecti, apüd quem pars exulum erat, re- 
ferentes ibi promissa captivorum cum spem ab effectu haud ab- 
horrentem consuli fecissent, tribuni militum cum iis M. Sergius 9 
et P. Matienus missi, iussique ab Regio tria millia miJitum Lo- 

15 cros ducere; et Q. Pleminio propraetori scriptum, ut rei agendw 
adesset. profecti ab Regio, scalas ad editam altitudinem arcis 10 



lieh ohoe Genitiv, oder nur numero 
mit diesem, s. 24, 47, 13: decern ex 
eo numero ; 33, 24, 9: in eorum nu- 
mero ; an u. St. ist captivorum wie 
ein epexegetischer Genitiv zu eo 
hinzugefügt. — opus — /'ac. Bau- 
arbeiten verrichten. — cogniti als 
die welche sie waren, s. 1, 6, 1 ; ib. 
39, 5. — pulsi a. a. f., s. dagegen 
23, 30, 8. — Regium ist den Rö- 
mern immer treu geblieben. — ce- 
tera ist von exposuissent abhängig 
und in Bezug auf spem gesagt, die 
jedoch nicht der mit cetera bezeich- 
neten Ciasse von Dingen angehört, 
wenn man nicht annehmen will, dass 
sie auch gefragt haben, ob sie hof- 
fen dürften in ihre Heimath zurück- 
zukehren. — percunet. n. iis, s. 23, 
15, 4 ; 25, 9, 13. — absunt, absolut; 
von ihrerHeimath. — inter bei, wenn 
sie unter ihnen sich bewegen, vgl. 
26, 2, 11 : inter socios; Tac. H. 1, 
34: credulafama inter — ineurio- 
sos. 

7—9. ut qui, s. c. 33, 2. — desi- 
der., Heimweb. — ordinem, vgl. 22, 
22, 18. — observ., die Bauleute. — 
cum — fecissent, was eigentlich 
Nachsatz zu cum — compos. sein 
sollte, wie § 6, ist wieder Vorder- 



satz zum Fojg., und dadurch das 
zweite cum nöthig geworden, s. 1, 
5, 3. — h. abhor., nicht fremd; die 
erwarten Hess, vgl. 1, 48, 5: non 
abhorret a cetero scelere. — trib. 
mil, sie überbringen den Befehl nach 
Rhegium und sollen bei dem Unter- 
nehmen thätig sein; ob sie aber ihre 
Soldaten auch befehligen sollen, ist 
nicht klar, s. c. 9, 1; 3. Nach 
Appian. wäre Scipio selbst sogleich 
aufgebrochen. — ab Regio, die Be- 
satzung der Stadt, wol eine andere 
als die 27, 12, 5 erwähnte, scheint 
Scipio untergeben zu sein, s. c. 8, 
5, vgl. 24, 1, 11 f., obgleich dieser 
Sicilien zur Provinz hat; vielleicht 
weil Crassus entfernt, und von der 
Stadt abgeschnitten war, s. c. 7, 2 ; 
vgl. Cic. Verr. 5, 18, 47. Uebrigens 
ist das Unternehmen schon einmal 
versucht worden, 27, 25. — ducere, 
vgl. c. 9, 1. — propraet., er ist nach 
c. 8, 5 Legat Scipios, und als diesen 
vertretend propraetor, genauer le- 
gatus pro praetore, Stellvertreter 
des Oberfeldbern, s. 10, 25, 11; 22, 
8, 1, vgl. Caes. B. G. 1, 21 ; Marq. 
3, 1,298. — adesse, dabei thätig sein 
solle : man könntealso erwarten, dass 
er seiner Stellung nach das Ganze 
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fabricatas portantes, media ferme nocte ex eo loco, unde conve- 

11 nerat, Signum dedere proditoribus arcis; qui parati intentiqueet 
ipsi scalas ad id ipsum factas cum demisissent, pluribusque simul 
locis scandentes accepissent, priusquam clamor oreretur, in vigi- 
les Poenorum, ut in nullo tali metu sopitos, impetus est factus. 5 

12 quorum gemitus primo morientium exauditus, dein subita con- 
sternatio ex somno et tumultus, cum causa ignoraretur, postremo 

13 certior res aliis excitantibus alios; iamque ad arma pro se quis- 
que vocabat: hostis in arce esse et caedi vigiles; oppressique fo- 
rent Romani nequaquam numero pares, ni clamor ab iis, qui 10 
extra arcem erant, sublatus incertum, unde accidisset, omnia vana 

14 augente nocturno tumultu, fecisset. itaque velut plena iam ho- 
stium arce territi Poeni omisso certamine in alteram arcem — 

15 duae sunt, haud multum inter se distantes — confugiunt. oppi- 
dani urbem habebant victoribus praemium in medio positam. ex 15 

16 arcibus duabus proeliis cotidie levibus certabatur. Q. Pleminius 
Romano, Hamilcar Punico praesidio praeerat; arcessentes ex 



werde geleitet haben, indess ist sein 
Verhältniss zu den Tribunen nicht 
ganz klar, s. c. 9, 1 ; 3. 

10—12 ad edit. alt, nach der 
angegebenen Höbe gemacht, ihr ent- 
sprechend. — proditor., fast gleich 

Srodituris., s. § 15: victoribus , 30, 
2, 1 ; 1, 56, 8: Uberator. — pluri- 
busq., und so, in Folge der grossen 
Anzahl der Leitern an mehreren 
Punkten u. s. w. — tali = talis rei. 

— consternatio, s. 34, 2, 6. — causa 
ignor., da sie das Röcheln wol ge- 
hört hatten, aber nicht wussten, was 
es war. — aliis — al., die Einen, 
die zuerst erwacht waren, wieder 
Andere; das bestimmtere Horchen 
Mehrerer bringt die Gewissheit. 
Ueber die nominatt. abss. s. 1, 41, 
1 ; 2, 24, 1 u. a. 

13 — 14. ad arma, s. 9, 24, 9; 
3, 15, 6: alte mau voces „ad arma"j 
et „Höstes in urbe sunt". — Höstes 

— vigiles hängt von dem in vocabat 
liegenden clamabant ab. — ni cla- 
mor etc., die Construct. ist clamor 

— fecisset incertum unde accidis- 
set: derümstand dass ein so grosses 
Geschrei — erhoben wurde machte 



es bei der Furcht ungewiss , woher 
es komme, und man glaubte, es 
werde in der Borg erhoben, während 
es von den noch ausser derselben 
sich befindenden kam. Der Gedanke 
ist dadurch etwas dunkel, dass das, 
was erst Object der Ungewissheit 
sein konnte, ob das Geschrei ausser 
der Burg erhoben werde, schon zn 
einer Bestimmung von clamor ge- 
worden : ab iis — sublatus, und der 
wahre Grund des Ungewissheit erst 
nachtraglich, nicht als Subject von 
fecisset in omnia — tumultu ange- 
fügt ist, vgl. 41, 2, 6: concursatio 

— incei'tum fecerat an hostis intra 
vallum esset; 27, 37, 5; 37, 29,4. 

— vana, Grundloses, Täuschendes 
als wirklich Gefahrbringend erschei- 
nen Hess; doch sollte man ehereine 
ad verbielle Bestimmung, etwa inma- 
ius, vgl. 21, 32, 9, erwarten, da auch 
das Wirkliche unter solchen Um- 
standen vergrössert wird. — itaque, 
weil man glaubt, das Geschrei komme 
aus der Burg. 

15 — 17. victoribus = iis qui vi- 
cturi essent, vgl. § 10; 21, 43, 5; 
26, 11,2: in qua urbs Borna victori 
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propinquis locis subsidia copias augebant. ipse postremo venie- 17 
bat Hannibal; nec sustinuissent Roman i. nisi Locrensium multi- 
tudo, exacerbata superbia atque avaritia Poenorum, ad Romanos * 
inclinasset. 

5 Scipioni ut nuntiatum est in maiore discrimine Locris rem 7 
verti ipsumque Hannibalem adventare, ne praesidio etiam pericli- 2 
taretur, haud facili inde receptu, et ipse a Messana L. Scipione 
fratre in praesidio ibi relicto, cum primum aestu fretum inclina- 
tum est, naves marisecundo misit. Hannibal a Buloto amni — 3 

10 haud procul is ab urbe Locris abest — nuntio praemisso, ut sui 
luce prima summa vi proelium cum Romanis ac Locrensibus 
eonsererent, dum ipscaversis omnibus in eum .tumultum ab 
tergo urbem incautam adgrederetur , ubi luce coeptam invenit 4 
pugnam, ipse nec in arcem se includere, turba locum artum im- 



praemium esset ; 34, 24, 2. — ve- 
niebat, nahte heran, c. 7, 1 : adven- 
tare', also ungeachtet des c. 10 u. 
28, 46, 15 Berichteten. — nec sust., 
vor seiner Ankunft; es ist absolut 
gebraucht: sie wären erlegen, s. 
Cic. Farn. 12, 6, 2 u. a., doch kann 
man leicht hostem oder impetum 
hostium ergänzen. — superbia, 
die Verletzung des Vertrages, s. 
24, 1. 

7. 1 — 2. praesidio — periolit. y 
mit der Besatzung Gefahr liefe, sie 
in Gefahr brächte, s. 38, 25, 7: res 
su as, quibus periciitari nolebant; 
40, 15, 12: ingenii fama pericli ta- 
rer. — Messana, er hat sich also in 
die Nabe von Rhegium begeben, s. 
c. 6, 8. — in praes., als Befehlsha- 
ber. — aestu f. i., als die Meeres- 
strömung sich nach Italien hinwen- 
dete; Strabo 1, 11 p. 54: rov xarä 
SixtXCav noQ&piov (ptjoiv ofiona- 
&&Zv ratg xarcc tov dtxeavov nXrjfj,- 
fivgiat TS xal txfA7t(oT£o i ; über in- 
cUnatum s. 26, 45, 8. — naves (viell. 
ist die Zahl ausgefallen) — misit, 
ein ungewöhnlicher Ausdruck, der 
zu bedeuten scheint: er Hess in See 
gehen, segelte ab, vgl. 37, 12, 11; 
es wird transmisit od. demisit ver- 
muthet. — mari sec., abl. absol.: 
beigünstigem Meere, vgl. 23, 41, 11 : 



vento aestuquesuo traiecisseLocros. 
Dass Scipio selbst mitgesegelt sei. 
ist durch die Beziehung von naves 
misit auf et ipse (wie die Tribunen) 
deutlich. Ueber das Verlassen der 
Provinz s. c. 6, 9; 28, 42, 21 ; auch 
hätte Crassus wegen der 28, 46, 15 
erwähnten Umstände die Unterneh- 
mungen nicht wagen können. 

3. Hannibal geht auf c. 6, 17, wie 
§ 7 classis auf § 2 zurück. — Buloto, 
der Fluss wird, wenn anders die 
Lesart richtig ist, sonst nicht er- 
wähnt; Strabo 6, 8 p. 260 nennt den 
Grenzfluss zwischen dem Gebiete 
von Rhegium und Locri Alex, j. 
Alece. amnis wird auch von kleine- 
ren Flüssen gebraucht. — luce pr^ 
wie 39, 30, 5; 31, 42, 9 u. a.; nicht 
selten auch prima luce, s. 10, 43, 1 ; 
1, 44, 1 u. a. Im Folg. war es nicht 
nöthig prima zu luce zu wiederholen, 
sonst heisst dieses: bei Tage. 

4 — 5. nec in arc. etc., Hannibal 
muss also in die Burg haben gelan- 
gen können, diese wie die andere 
an der Stadtmauer gelegen haben, 
weshalb auch § 10 die Besatzung 
ungehindert abzieht; doch sieht man 
dann nicht, warum er eine Belage- 
rung unternimmt um in die Stadt zu 
kommen, und nicht vielmehr wie 
sein Präfect von der Burg aus, s. 
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pediturus, \oluit, neque scalas, quibus scanderet muros, attulerat. 

5 sarcinis in acervum coniectis cum haud procul muris ad terro- 
rem hostium aciem ostendisset, cum equitibus Numidis circuni- 
equitat urbem, dum scalae quaeque alia ad oppugnandum opus 
erant parantur, ad visendum, qua maxime parte adgrederetur. 5 

ö progresssus ad um rinn , scorpione icto, qui proximus eum forte 
steterat, territus inde tarn periculoso casu receptui canere cum ius- 

7 sisset, castra procul ab ictu teli communit. classis Romana a Afes- 
sana Locros aliquot horis die superante accessit; expusiti omnes 

8 e navibus et ante occasum solis urbem ingressi sunt, postero die 10 
coepta ex arce a Poenis pugna, et Hannibal iam scalis aliisque 
omnibus ad oppugnationem püratis subibat muros, cum repente 
in eum nihil minus quam tale quicquam timentem patefacta porta 

9 erumpunt Romani. ad ducentos inprovidos cum invasissent 
occidunt; ceteros Hannibal, ut consulem adesse sensit, in castra 15 
recipit, nuntioque misso ad eos, qui in arce erant, ut sibimet ipsi 

10 consulerent, nocte motis castris abiit. et qui in arce erant, igni 
iniecto tectis, quae tenebant, ut is tumultus hostem moraretur, 
agmen suorum fugae simili cursu ante noctem adsecuti sunt. 

8 Scipio ut et arcem relictam ab hostibus et vacua vidit ca- 20 
stra, vocatos ad contionem Locrenses graviter ob defectionem 



§ 3, vgl. c. 6, 14, in dieselbe ein- 
dringt und die Römer angreift. — 
impeditur., wo er durch zu viele 
Menschen nur den beschränkten 
Raum beengen würde und (den Bewe- 
gungen) hinderlich sein könne. Das 
Prädicat passtmehraufdieMenschen 
und deren Thätigkeit als den Raum 
selbst. — neque scalas etc., der 
Grund statt dessen, was wegen des- 
selben geschieht: neque urbem ca~ 
pere potuit, quod scalas etc. — ad 
visend. etc. ist etwas hart durch die 
Einschiebung der Veranlassung des 
circumequitare von diesem getrennt. 
— oppugnand. wie adgrederetur 
absolut. 

6. scorpione, s. 24, 34, 9, — icto 
n. eo, s. c. 6, 6, vgl. 22, 18, 2. — 
eum, s. 28, 15, 9; 35, 27, 9; Sali. 
I. 49, 6 : latere quod proximum Ao- 
stes erat. — territus inde, diesem ist 
progressus untergeordnet; inde 
giebt den Fortschritt an, oder weist 
auf das eben Gesagte: icto etc. zu- 



rück, 23, 23, 5, soll uicht zu iustit* 
set gezogen werden = cum pro- 
gressus — inde territus esset et — 
iussisset, s. 30, 17, 3, vgl. c. 9, 3; 
21 ; 43, 1; 24, 13, 7; 4, 50, 2. — 
ab ict. t. } ausserhalb der Schuss- 
weite. 

7 — 10. aliquot h. d. s.: als der 
Tag noch um einige Stunden übrig 
war, vgl. c. 25, 1 ; der Ausdruck 
ist, wenn nicht ein Fehler zu Grande 
liegt, denn die beste Hds. hat dici, 
ungewöhnlich statt: horis superan- 
tibus, einigermassen ähnlich ist Caes. 
B. G. 6, 19, 2: uter eorum vita su- 
peravit. — Die Punier müssen vod 
ihrer Burg das Meer nicht haben 
sehen können. — nihil min., s. 28, 
22, 12. — et qui, in Bezug auf den 
schnellen Abzug des Heeres. — mo- 
rarentur, damit sie nicht verfolgen 
können. Da das Thor in der Gewalt 
der Römer ist, s. § 8, so müssen sie 
aus der Burg unmittelbar abgezogen 
sein. — cursu, schnellem Marsch. 
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incusavit; de auctoribus supplicium sumpsit, bona quo eorum al- 2 
terius factionis principibus ob egregiam lidem adversus Roma* 
nos concessit; publice nec dare nec eripere se quicquam Locren- 3 
sibus dixit: Romam mitterent legatos ; quam senatus aequum 

5 censuisset, eam fortunara habituros; illud satig scire, etsi male 4 
de populo Romano meriti esseat, in meliore statu sub iratis Ro- 
manis futuros, quam sub amicis Carthaginiensibus fuerint. ipse 5 
Pleminio legato praesidioque, quod arcem ceperat, ad tuendam 
urbem relicto, cum quibus venerat copiis Messanam traiecit. 

10 Ita süperbe et crudeliter habiti Locrenses ab Carthaginien- 6 
sibus post defectionem ab Romanis fuerant, ut modicas iniurias 
non aequo modo animo pati sed prope lubenti possent; verum 7 
enira vero tantum Pleminius Hamilcarem praesidii praefectum, 
tantum praesidiari A milites Romani Poenos scelere atque avaritia 

15 superaverunt, ut non armis sed vitiis videretur certari. nihil 8 
omnium, quae inopi invisas opes potentioris faciunt, praeter- 
missum in oppidanos est ab duce aut a militibus; in corpora 
ipsorum, in liberos, in coniuges infandae contumeliae editae. 
• nam avaritia ne sacrorum quidem spoliatione abstinuit, nec alia 9 

20 modo templa violata, sed Proserpinae etiam intacti omni aetate 



8* 1 — 4. incusavit, machte ihnen 
Vorwürfe, s. 24, 1, 10. — deauctor., 
s. c. 3, 4. — bona — concess. , sie 
waren vorher für Staatsgut erklärt 
worden. — alterius f., s. 21, 3, 3. 

— adversus, s. 28, 27, 8. — publice, 
im Gegensätze zu den Einzelnen, 
welchen er genommen und gegeben 
bat: in Rücksicht auf die Stellung 
des Staates zu Rom und dessen 
Rechte, im Folg. in fortuna zusam- 
mengefasst. s. c. 21, 7. — sub trat 
etc. wird vorausgeschickt um den 
Contrast im Folg. desto greller er- 
scheinen zu lassen. 

5. ad tuend, a., Diod. 1. 1. ITlfj- 
fiivtog 6 xaraaia&eU Aoxqiav 
riyeudjv naQtt 2xini(ovog, ebenso 
Appian.; dagegen Zop.: iniTQ^ipai 
Ttjv näaav noliv Svo %iXiaQxoig. 

6 — 8. ita in so auffallender Weise 
**m süperbe et crudeliter et ita qui- 
dem ut, vgl. c. 6, 17. — verum e. t\, 
s. 24, 5, 2 u. a.: aber in der Tbat. 

— praesidiari, Fest. p. 306: dicti 
praesidiari, ante eos (subsidiäres) 

Tit. Lir. VI. 2. Aufl. 



CQÜocati qui erant, aut in aliquo loco 
praepositi, das Wort scheint sich 
erst bei L. zu finden und bezeichnet 
dasselbe wie § 5 : praesidio relicto. 

— scelere, Ruchlosigkeit, die Re- 
ligion und Sittlichkeit verletzt, vgl. 
c. 17, 18; 4, 2, 14: adversus scelus; 
31, 30, 9; 40, 8, 16; ib. 39, 9: sce- 
lus etperfidia', Cic. Verr. 5, 9, 24: 
avaritiae scelerique. — inopi, dem 
Hülflosen, der sich nicht schützen 
kann; über den Singular s. 23, 3, 
10; 2, 3, 4. — in oppidan., weil in 
der iitotes nihil praetermissum das- 
selbe liegt wie in dem folg. editae. 

— corpora, ihre eigene Person, s. 
21, 13, 8. Die Periode ist chiasti*cb, 
das zu beiden Theilen zu denkende 
ab duce — militibus steht als das 
Redeutende in der Mitte. 

9 — 11. warn etc., doch war die 
Grausamkeit, die nur Menschen ver- 
letzte, nicht das Aergste, denn die 
Habsucht u.s. w., s. 30, 29, 4; 39, 
26, 3. — Proserp., Diod. 1. 1.: Im- 
(pavtajaiov tmv xar* %r\v*i™Uav 

17- 
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thensauri, praeterquam quod a Pyrrho , qui cum magno piaculo 

10 sacrilegii sui manubias rettulit, spoliati dicebantur. ergo sicut 
ante regiae naves laceratae naufragiis nihil in terram integri prae- 

11 ter sacram pecuniam deae, quam asportabat, extulerant, tum 
quoque alio genere cladis eadem illa pecunia omnibus contactis s 
ea violatione tcmpli furorem obiecit, atque inter se ducem in 
ducem, militem in militem rabie hostili vertit. 

0 Summae rei Pleminius praeerat; militum pars sub eo, quam 

2 ipse ab Regio abduxerat, pars sub tribunis erat, rapto poculo 
argenteo ex oppidani domo Plemini miles fugiens sequentibus, 10 
quorum erat, obvius forte Sergio et Matieno tribunis militum 

3 fuit; cui cum iussu tribunorum ademptum poculum esset, iur- 
gium inde et clamor, pugna postremo orta inter PJemini mili- 
tes tribunorumque, ut suis quisquc opportunus advenerat, multi- 

4 tudine simul ac tumultu crescente. victi Plemini milites cum ad 15 
Pleminium, cruorem ac vulnera ostentantesnon sine vociferatione 



Uno)v tovt elrcct kiytrai xctl dm 
naVTÖg ctyvbv vnb t<ov ty/woitov 
rajnorja&ai , s. c. 18, 3. — then- 
sauri, die Schreibart der besten Hss. 

— cum m. piac, eineschwereBusse, 
Strafe dafür, s. c. 18, 6. ■ — sacriL 
tn.j die durch ileo Tempelraub ge- 
wonnene Beute, 33, 47, 3: furto* 
rum manubiis, vgl. Ascon. p. 200: 
spolia quaesita de vivo hoste nobili 
(hier von einer Gottheit) manubias 
veter es dicebant. — ergo geht auf 
cum magno piaculo: der Tempel- 
raub wird bestraft, wie daher da- 
mals — so jetzt, sicut — extulerant 
ist dem Schlusssatze vorangescbickt 
um die blosse Aehnlichkeit des Fal- 
les anzudeuten. — naufr., in Folge 
von Stürmen, vgl. c. 18, 5: classis 

— tempestatelacerata. — asportab., 
wegschaffen wollte, n. Pyrrhus. — 
tum ohne ita, s. 24, 3, 13, weil alio 
folgt: auch damals folgte Unglück, 
aber anderer Art. — omnibus, Sub- 
stantiv., die Personen. — furorem, 
hier die aus dem Frevel entstehende 
Verwirrung des Geistes, s. 1, 47, 7; 
vgl. 28, 24, 5. — obiec, vgl. 5, 15, 
9 : eam mentem obiecissent. — inter 
se ist vorangestellt, da ducem in 
ducem auch heissen könnte: einen 



gegen einen andern, ohne gerade die 
Gegenseitigkeit zu bezeichnen. Den 
natürlichen Grund der Erbitterung 
giebt Diod. 1. 1. an. 

9. 1 — 3. quam — abdux., ist 
nach c. 6, 9 wol so zn nehmen, dass 
er einen Theil der 3000 Mann oder 
andere Truppen von Rhegiom nach 
Locri geführt hat. — abduxer., weil 
sie in Rhegium als Besatzung ge- 
standen haben, sonst könnte man 
adduxerat erwarten. — sub trib n 
es sind wahrscheinlich die, unter 
deren Befehl die Soldaten nach Locri 
gekommen waren, s. c. 6, 9, doch 
sieht man nicht, wie die Tribunen 
so selbstständig haben sein können, 
wenn Plem. das Commando batte: 
summae rei praeerat. — — inde be- 
zeichnet zunächst iurgium etc. als 
Folge des Vorhergeb., kann aber 
zugleich Andeutung des Nachsatzes 
sein, vgl. 5, 20, 7: causasque cri- 
minum — seditionum inde; 4, 47, 
2 : cum dictator — turbasset, legio- 
ti um inde signa it{ferri — iussit, 
vgl. 27, 42, 13; 28, 24, 12; c. 7, 6. 
— opportun.: zu gelegener Zeit, 
wie c. 7, 6: proximus, s. praef. 1 1. 

4—5. vociferat. a. in., Geschrei, 
in dem sich Entrüstung aussprach. 
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atque indignatione concurrissent probra in eum ipsum iactata 
in iurgiis referentes, accensus ira domo sese proripuit, vocatos- 
que tribunos nudari ac virgas expediri iubet. dum spoliandis iis 5 
— repugnabant enim militumque fidem implorabant — tempus 
5 teritur, repente milites feroces recenti victoria ex omnibus locis, 
velut adversus hostis ad arma conclamatum esset, concurrerunt. 
et cum violata iam virgis corpora tribunorum vidissent, tum vero 6 
in multo inpotentiorem subito rabiem accensi, sine respectu non 
maiestatis modo sed etiam humanitatis in legatum impetum 

10 lictoribus prius indignum in modum mulcatis faciunt; tunc ipsum 7 
ab suis interceptum et seclusum hostiliter lacerant, et prope ex- 
sanguem naso auribusque mutilatis relinquunt. his Messanam 8 
nuntiatis Scipio post paucos dies Locros hexere advectus cum 
causam Plemini et tribunorum audisset, Pleminio noxa liberato 

15 relictoque in eiusdem loci praesidio, tribunis sontibus iudicatis 
et in vincla coniectis, ut Romam ad senatum mitterentur, Mes- 
sanam atque inde Syracusas rediit. Pleminius impotens irae, 9 
neclectam ab Scipione et nimis leviter latam suam iniuriam ra- 
tus, nec quemquam aestimare alium eam litem posse nisi qui 10 



non — concurriss. ist zwischen die 
beiden asyndetischen Participia, s. 
21, 28, 5, getreten, um anzudeuten, 
dass das Folg. accensus etc. sich 
zunächst an referentes anschliesse. 
— virpas aus den fasces, die er wie 
auch Lietoren, s. § 6, als legatus 
pro pr;*etore zum Zeichen des ihm 
übersehenen imperium haben konnte. 
-- spoliand., 8. 28, 29, 1 1. —fidem 
ist wahrscheinlich ausgefallen, s. 2, 
55, 6: co infestius circumscindere 
et spnliare lictor. tum V olero — 
repulso lictore clamitans „provoco 
et fidem plebis imploro". — dum — 
repente, 23, 16, 12, wie 2, 49, 11: 
dum — subito. — velut = velut si. 

6 — 7. in rabiem acc, s. 44, 36, 
4 : in pugnam accendebat; 3, 51, 7: 
ad libidinem accenderat, gewöhn- 
licher ist rabie accendi. — maiesta- 
tis, diese wird sonst den höchsten 
Wagistraten beigelegt, s. 28, 27, 12; 
8, 30, 11, hier dem propraetor, da 
auch dieser ein imperium hat, vgl. 
26, 31, 1, um die Grösse des Ver- 
brechens zu steigern, vgl. 28, 27, 



14. 

8. hexere {^rjQtjg n. vnvg), ein 
Schiff mit sechs Ruderreihen, viel- 
leicht ein Sicilisches, da sonst die 
Römer nicht leicht so grosse Schif- 
fe brauchen. — causam — aud., 
vor seinem Richterstuhle ihre Sache 
untersucht und ihre Verteidigung 
gehört hatte. — eiusdem, und 
selbst u. s. w., um seine volle Un- 
schuld zu bezeichnen. — sontib. 
iudic, s. 27, 34, 3. — Romam, das- 
selbe geschieht c. 21, 12, vielleicht 
weil das Verbrechen nicht blos als 
gegen die Kriegsgesetze gerichtet, 
sondern als criminelles betrachtet 
wird, vgl. 8, 32 ff. 

9 — 10. levius lat., zu leicht ge- 
nommen, wird sonst von dem ge- 
sagt, der etwas erträgt. — aesti- 
mare — litem, den Werth des strei- 
tigen Gegenstandes abschätzen, die 
Geldsumme bestimmen, aufweiche 
von Jemand geklagt wird, die der 
Verurlheilte erlegen soll, s. 4, 30, 
3; 45, 24, 2: voluntatis nostrae vel- 
ut lilem aestimari audio. Hier, wo 

17* 
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atrocitatem eius patiendo sensisset, tribunos adtrahi ad se iussit, 
laceratosque omnibus, quae pati corpus ullum potest, supplicm 

11 interfecit, nec satiatus vivorum poena insepultos proiecit. simili 
crudelitate et in Locrensium principes est usus, quos ad conque- 

12 rendas iniurias ad P. Scipionem profectos audivit; et quae antea 5 
per lubidinem atque avaritiam foeda exempla iu socios ediderat, 
tunc ab ira multiplicia edere, infamiae atque invidiae non sibi 
modo sed etiam iraperatori esse. 

10 Iam coraitiorum adpetebat tempus, cum P. Licinii coosulis 
litterae Romam adlatae, se exercitumque suum gravi morbo ad- 10 
fectari, nec sisti potuisse, ni eadem vis mali aut gravior etiam in 

2 hostis ingruisset: itaque, quoniam ipse venire ad comitia non 
posset, si ita patribus videretur, se Q. Caecilium Metellum dicta- 
torem comitiorum causa dicturum; exercitum Q. Caecili dimitti 

3 e re publica esse, nam neque usum eius ullum in praesentia 15 
esse, cum Hannibal iam in hiberna suos receperit, et tanta in- 



von einer criminellen Verletzung 
die Rede ist, wird wol zunächst an 
die ////.v aestimatio gedacht, durch 
welche nach der Verurtheilung des 
Beklagten von den Richtern, die das 
Urtheil gesprochen hatten, die Sum- 
me bestimmt wurde, welche der An- 
geklagte als Schadenersatz erlegen 
sollte, vgl. 28, 31, 6. passe — atroc. 
fehlen in den besten Hss. ; wenn sie 
richtig ergänzt sind, ist eius auf li- 
tein in der Bedeutung: Streitobject, 
Gegenstand des Streites, hier die 
.Misshandlung, zu beziehen. — ad- 
trahi, n. vor sein Tribunal. — lace- 
ratos, vgl. c. 18, 14. — insep. pr., 
s. 1, 49, 1; Tac. Ann. 1, 22: ubi 

11 — 12. audiv., s. 28, 22, 4. — 
foeda exempla, schändliche Hand- 
lungen, die als auffallende Beispiele 
betrachtetwerden konnten, gewöhn- 
lich steht ein Genitiv dabei, s. 21, 
57, 14, der hier durch per libid. a. 
avar., ersetzt ist. — ab ira, s. 27, 
17, 5. — multiplicia, s. 2, 64, 4. — 
infamiae, abschliessendes Asynde- 
ton. Die Verhältnisse in Locri sind 
hier und c. 16 £T. nach einer breiten, 
Scipio nicht gerado günstigen Quelle 



wahrscheinlich in Folge der Vor- 
liebe L's für die Behandlung reli- 
giöser Gegenstände unverhältniss- 
mässig ausführlich erzählt. 

10 — 11. Anordnungen in Rom; 
Beschluss die magna mater deorum 
zu boten, s. Cic. de Harusp. resp. 
13, 26ff.; Ov. Fast. 4, 257; Diod. 
Sic. 34, 60; Strabo 12, 5 p. 567; 
App. Hann. 56; Aur. Vict. 46. 

1 — 3. comit. temp., 27, 6, 2. — 
adlatae n. sunt, welches zwar an u. 
St. leicht ausfallen konnte, aber 
auch sonst von L. in Nebensätzen 
bisweilen nicht zu dem partic. hinzu- 
gefügt wird, 8. zu 27, 5, 9; 22, 14, 3: 
ut vero — ventum; Sali. I. 71, 1 u. 
a. — se etc., Wiederholung von 28, 
46. — morbo aa[fect. scheint sich 
sonst nicht so verbunden zu finden, 
auch adfici morbo ist nicht häufig, 
vgl. 4, 30, 9: corpora adfecta tabe; 
es wird daher adßictari verrauthet. 

— sisti, s. 2, 29, 8. — ad com. o. 
habenda. — CaeciL, 28, 46, 3. — 
usum — esse, man könne keinen 
Gebrauch machen, habe es nicht nö- 
thig, anders 1, 56, 3, vgl. 30, 41, 8. 

— Hannibal, die Expedition uach 
Locri müsste also früher unternom- 
men worden sein. — incesser., wie 
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cesserit in ea castra Vis morbi, Ut, nisi mature dimittantur, ne- 
mo omnium süperfuturus videätur. ea consuli a patribus facienda, 
ut e re publica fideque sua duceret, permissa. 

Civitatem eo tempore recens religio invaserat invento car- 

5 mine in Iibris Sibyllinis propter crebrius eo anno de caelo lapi- 
datum ihspectis, quandoque hostis alienigena terrae Italiae bel- 
lum intulisset, eum pelli Italia vincique posse, si Mater Idaea a 
Pessinunte Romam advecta foret. id Carmen ab decemviris in- 
ventum eo magis patres movit, quod et legati, qui donum Del- 

10 pbös portaverant, referebant et sacrificantibus ipsis Pythio Apol- 
loni läeta exta fuisse et responsum oracalo editum, maiorem 
multo victoriam, quam cuius ex spoliis dona poffarent, adesse 
populo Romano, in eiusdem spei summam conferebant P. Sci- 



ebrte Göttin, deren Caltas sich dann 
über Kleinasien, besonders nach 
Phrygien verbreitete, wo sie in Pes- 
sinus anter dem Namen Aggdistis 
verehrt wurde nnd einen berühmten 
Tempel hatte, vgl. Preller Griech. 
Myth. 1, 506. Die sibyll. Bücher, 
wahrscheinlich am Ida enstanden, 
vgl. 38, 45, 3, ordnen den Cultus an, 
wie sonst den griechischer Götter, 
s. 5, 13. Bei Ovid. 1. 1.: mater üb- 
est, matrem iubeo, Romane, requi- 
ras, vgl. Merkel, p. CCXL, erfahrt 
man erst in Delphi bestimmt, dass 
die Mater Idaea durch die in den 
sibyll. Büchern genannte Mater ge- 
meint sei. — donum D. t s. 28, 45, 
12. — ApoUoni, diese Form findet 
sich hier in der besten Hds., ebenso 
4, 25, 3, vgl. 35, 51, 1, bisweilen 
bei andern Schriftstellern und auf 
Inschriften. — exta ist wahrschein- 
lich ausgefallen, s. Tac. H. 2, 78: 
sacerdos inspectis identidem extis 
— inquit; Gron. vermuthet: sacri- 
ßcantes — litavisse. — oracuto, 1, 
56, 10. 

7—8. spei sum., die Gesammtheit 
der Hoffnung, d. b. alles dessen was 
man hoffte, die sie aus beiden An- 
deutungen schöpften, vgl. 3, 61, 12: 
parvaque certamina in summam to- 
tius profecerant spei; 26, 12, 10: 
summa curae omnis; 6, 27, 3: sum- 
ma invidiae eius ; 21, 1,1; vgl. c. 



, 46, 15. — dimittantur auf castra 
statt auf das Heer in demselben be- 
zogen, s. 28, 1, 8. — facienda — 
perrh., vgl. 9, 10, 2: traditi — fe- 
tialibui ducendi; 22, 45, 8: media 
pugna tuenda data. 

4 — 6. recens. rel, s. 25, 12, 5: 
religio deinde nova obiecta est. — 
carmine, nach einer Weissagung wol 
in metrischer Form, wie die der 
Marcii; der Singul. wie Cic. Tusc. ' 
1, 16, 37 u. a., doch ist nicht die 
Voraussagung der Zukunft, sondern 
die Einführung des neuen Cultus die 
Hauptsache, s. 5, 13, 6. Die Auffin-- 
dung des Spruches erscheint zufal- 
lig; man müsste also den Inhalt der 
Bücher nicht genauer gekannt, oder 
durch die Art der Befragung erst 
jetzt denselben erkannt oder seine 
Bedeutung für die Gegenwart ein- 
gesehen haben, s. Preller 446; 678. 

— propter — lapid. , s. 28, 26, 7. 

— lapidatum, s. 30, 38, 8. — quan- 
doq.j 1,31,4. — terra lt., c. 2, 5; 25, 
7,4 ; wahrscheinlich stand der Name 
selbst nicht in den sibyll. Büchern, 
sondern nur eine Bezeichnung des 
Staates, welche von den Decemvirn 
so gedeutet wurde, s. 3, 10, 7. — 
Mater Id., auch Mater Magna, Mater 
Dea (Cybele, Rhea) genannt, eine 
wahrscheinlich zuerst auf dem Ida 
»nd in der Gegend von Troia ver- 



Digitized by Google 



262 



L1BKR XXIX. CAP. 10. 11. 



a. in 549. 



pionis velut praesagientem animum de One belli, quod depo- 
8 poscisset provinciam Africam. itaque, quo maturius fatis orai- 
nibus oraculisque portendentis sese victoriae compotes üerent, 
id cogitare, quae ratio transportandae Romam deae esset. 
11 Nullasdum in Asia socias civitates habebat populus Roma- 5 
nus: tarnen memores Aesculapium quoque ex Graecia quondam 
hauddum ullo foedere sociata valetudinis populi causa arcessi- 

2 tum, tunc iam cum Attalo rege propter commune adversus Phi- 
lippum bellum coeptam amicitiam esse,facturum eum quaeposset 

3 populi Romani causa, legatos ad eum decernunt, M. Valeriura 10 
Laevinum, qui bis consul fuerat ac res in Graecia gesserat, M. Cae- 
cilium Metelhm praetorium, Ser. Sulpicium Galbam aedilicium, 
duos quaestorios, Cn. Tremellium Flaccum et M. Valentina Fal- 

4 tonem. iis quinque naves quinqueremes, ut ex dignitate populi 
Romani adirent eas terras , ad quas concilianda maiestas nomini 15 

5 Romano esset, decernunt. legati Asiam petentes protinus Del- 
phos cum escendissent, oraculum adierunt consulentes, ad quod 
negotium domo missi essent, perflciendi eius quam sibi.spem 



4, 3: summa belli. — conferebant, 
bezogen darauf, rechneten dazu. 
Dass durch die Deutung des Spru- 
ches Scipios Pläne hatten unter- 
stützt werden sollen, lässtdas Folg. 
vermuthen. — praesag. , s. 28, 40, 
1 ; 26, 18, 8. — de fine b., wie co- 
gitare de u. ä. : eine Vorahnung 
über das Ende des Krieges, das er 
herbeiführen werde. — quod, die 
sich darin ausgesprochen hatte, dass. 
— fatis, das sibyll. Orakel selbst, 
s. 22, 9, 8; ib. 57, 6; 42, 2, 6. — 
ominib., die Ahnungen Scipios; ora- 
cul., der zu Delphi erhaltene Ora- 
kelsprucb, vgl. 5, 19, 1 ; Tac. H. 2, 
78: responsa vatum etsiderum mo- 
tu* referre. — id cogit., darauf 
denken, wie es ins Werk* zu setzen 
sei; gewöhnlich id agitare, was 
Gron. auch hier vermuthet. 

11« 1— "3. nullasdum, s.3, 50, 16, 
es wird immer von der Vergangenheit 
gebraucht; über das folg. hauddum 
s. 2, 52, 4. — Aesculap., s. 10, 47, 
7; Pertocha 11. — tunc iam = jetzt 
hätten sie bereits, iam gebort zu 
coeptam esse; über coeptam s. 24, 



48, 13. — amicitia hier \onfoedus 
unterschieden, weil sich beide Theilfl 
nur zu gemeinschaftlicher Führung 
des Krieges verbunden haben. — 
facturum von dem in memores lie- 
genden Begriff des Denkens abhän- 
gig. — bis cons., s. 26, 22, 12. — 
CaeciL, 28, 10. Die folg. Worte sind 
in den besten Hss. lückenhaft. Be- 
deutende Gesandtschaften werdea 
gewöhnlich in der hier angegebenen 
Weise zusammengesetzt, s. 30, 26, 
4; 35, 23; 39, 24 u. a., vgl. 31, 11, 
18. 

4. ad quas, bei welchen; bezieht 
sich mehr auf die Völker, vgl. c. 22, 
8: ad vulgum; 24, 32, 2: admili- 
tare genus — invisum; 6, 34, 5. 
— concil. mai., Anerkennung der 
Hoheit erlangen, diese geltend ma- 
chen , wie honorem conciliare ver- 
bunden. 

5—6. protinus, wie 28, 13, 4; sie 
segeln also durch den corinthischen 
Meerbusen und ersteigen sogleich 
den Parnassus, daher escendissent, 
s. 26, 4S, 5; dagegen 42, 15, 4: a- 
scendentibus ad templum. — sibi t 
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populoque Romano portenderet. responsum esse ferunt per 6 
Attalum regem compotes eius fore, quod peterent; cum Romam 
deam devexissent, tum curarent, ut eam, qui vir optimus Romae 
esset, hospitio exciperet. Pergamum ad regem venerunt is lega- 7 

5 tos com her aeeeptos Pess in untern in Phrygiam deduxit, sacrum- 
que iis lapidem , quam matrem deum esse incolae dicebant, tra- 
didit ac deportare Romam iussit. praemissus ab legatis M. Vale- 8 
rius Falto nuntiavit deam adportari; quaerendum virum Optimum 
in civitate esse, qui eam rite hospitio aeeiperet. 

to Q. Caeciuus Metellus dictator ab consule in Bruttiis comi- 9 
tiorum causa dictus, exercitusque eius dimissus, magister equi- 
tum L. Veturius Philo, comitia habita per dictatorem. consules 10 
facti M. Cornelius Cethegus P. Sempronius Tuditanus absens, cum 



so nennt sich der, welcher im Auf- 
trage des Volkes handelt auch sonst 
zuerst, s. c. 27, 2; 1, 32, 12; 1, 38, 
2, doch nicht immer, s. 29, 27, 9; 
1, 28, 7 u. a., vgl. 30, 1, 11. — vir 
opt, in moralischer Hinsicht und in 
Bezug auf seine Abstammung, s. c. 
14, 8. — hospit. except., wie tecto, 
moenibus excipere t vgl. 23, 4, 3; 
Curt. 7, 27, 18: hospitaliter excep- 
tus; § 8 haben die Hss. das gewöhn- 
lichere aeeipere. Natürlich ist die 
gastliche Aufnahme in den Staat, 
nicht in das Haus Scipios gemeint, 
vgl. 5, 21, 3; Diod. 1. 1.: ryv dk 
ixdo/^v avruiv (Uq(ov)Iv t J P(o/nn 
ytvto&ai nctväti/bttl irjg anavTri- 
oms yivoptvrjg , xal twj/ ts äv- 
ÖQoiv jov uQtaiov xal yvvaixmv 
ojuofos Tfjv aya&riv, xal TovTovg 
a<f>T)y*To&ai rrjg änavTTjGitog xal 
<f££acr&ai ra iiQcc rrjg &eäg. 

7 — 8. Pergamum, in Mysien, Re- 
sidenz des Attalus. — Pessinunt, 
wo auch nach der Eroberung des 
Landes durch die Gallier die Ver- 
ehrung der Göttin ebenso fortdau- 
erte, wie später nach der Entfernung 
des Bildes, s. 38, 18; Diod. 3, 59. 
— sacrumq. lap., Arnob. adv. gent. 
7, 49: lapis quidam non magnus, 
ferri manu hominis sine ullaimpres- 
sione quiposset, coloris f 'urvi atque 
atri — quem omnes hodie ipso illo 



videmus in signo {Matris magnae) 
oris loco positum, indolatum et a- 
sperum et — simulacro fadem mi- 
nus expressam simulatione prae- 
bentem; App. 1. 1.: itpaaav (dieDe- 
cemvirn) i£ ovQavov ti ig lleoi- 
vovvra — niotiaitaL ruiväe twv 
rjpeodiv, xal dtiv avro ig ttjv 'P(6- 
firjv £vtx&*l vai " i"* r> °v nokv ö*k 
Tieanv rs nQoaviyyik&n xal ig 
'Pcjfirjv ixo/LiCo&rj to ßgirag. Nach 
Herodian Hist. 1,11 nehmen die Rö- 
mer dasselbe in Anspruch avyvi- 
Vfiav TiQoßakkofAtvoi xal tt\v an 
Aiveiov jov 4>Qvy6g eig avTovg 
öiaöoyjiv. — tradidit, wahrschein- 
lich: er vermittelte die Uebergabe; 
nachdem er die Gallier, s. 38, 16, 
14, besiegt hatte, war, wie es scheint, 
sein Einfluss bei denselben und wol 
auch auf dasTeinpelheiligthum, wel- 
ches dann durch die Könige von 
Pergamus glänzend ausgestattet 
wurde, nicht unbedeutend, Strabo 
1. I. — in civitate ist mit vir. opt. 
zu verbinden. 

9 — 10. mag. equit., auch dazu ge- 
hört dictus; iler Zwischensatz ent- 
halt nur eine Nebenbestiminung. — 
Cortiel., s. 27, 36; Cic. Brut. 15: 
est apud illum (Ennium) in nono — 
ut opinor — annali: Additur orator 
Cornelius suaviloquenli Ore Celhe- 
gus Marcus Tuditano collega Marci 
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11 provinciam Graeciam haberet. praetores inde creati Tu Claudius 
Nerd M. Marcius Ralla L. Scribonius Libo M. Pomponius Matko. 
comitiis peractis dictator sese magistratu abdicaTit 

12 Ludi Romani ter, plebei aeptiens instaurati. curules eraBt 
aedtles Gn. et L. Cornelii Lentuli; Lucius Hispaniam provinciam 5 

13 habebat; absens creatus absens eum honorem gessit. Ti. Clau^ 
di us Äsellus et M. Itmius Pennus plebei aediles fuerunt. aedem 
Virtutis eo anno ad portam Capenam M. Marcellus dedicavit sep- 

14 tumo decumo anno, postquam a patre eius primo consulata vota 

in Gallia ad Clastidium fuerat. et flamen Martialis eo anno est 10 
mortuus M. Aemilius Regillus. 

15 Neclectae eo biennio res in Graecia erant itaque Philippus 
Aetolos desertos ab Romano, cui uni fidebant auxilio, quibus vo- 
luit condicionibus ad petendam et paciscendam subegit pacem. 

2 quod nisi omni vi perficere maturasset, bellantem eum cum Ae- 15 



filius. — Sempr. 27, 36. — Graec, 
c. 12; 28, 8. 

12 — 14. septiens, also sieben Ta- 
ge, s. 23, 30, IT; die höchste Zahl 
der Instaorationen, welche vor- 
kommt, Vgl. Lange 2, 166. — cu- 
rules, welche die ludi Romani, wie 
die aedil. ßlebis die ludi plebei zu 
besorgen haben. — absens, s. 28, 
38, 1 ; er bleibt also als Proconsul 
in Spanien, obgleich er in Rom Aedil 
ist; wahrscheinlich der einzige Fall 
dieser Art; später wurde Pompeius 
aber als Proconsul für Spanien in 
Rom , wo er sich befand , ein Auf- 
trag ertheilt; vgl. 31, 50, 10. — 
Virtutis, vgl. 27, 25, 7; 25, 40, 3. 
— Marcellus, als Duumvir, vgl. 23, 
30, 14; 2, 42, 5: Castoris — aedes 
dedicata est. vota erat — Postumio 
dictatore. ßlius eius duumvir ad id 
ipsum creatus dedicavit; Marq. 4, 
224. — sept. dec. , s. Periocha 20. 
— ■ Martialis, wahrscheinlich ist M. 
Aemilius der 24, 8, 10 flamen Qui- 
rinalis genannte, und L. folgt an u. 
St. einer anderen, richtigeren Quelle 
als in jener Rede. 

72. Ereignisse in Griechenland; 
Appian. Maced. 3; Dio Cass. frag. 
57, 57; Zonar. 9, 1 1. 

1 — 2. eo biennio, in den letzten 



zwei Jahren, ist so gesagt, als ob 
von diesem Zeiträume schon vorher 
die Rede gewesen wäre, obgleich 
dieses nicht der Fall ist, so das* 
nur biennio zu erwarten wäre, vjtl. 
jedoch 30, 19, 12; dagegen würde 
eine Zurückweisung auf 27, 30 ff. 
am Platze sein. Auch die Chroöd^ 
logie ist nicht ganz klar, da, wenn, 
das 28, 5 ff. Erzählte im J. 207 ge- 
schehen wäre, nur ein volles Jahr 
zwischen demselben und dem Ab- 
schluss des Friedens läge. L. bat 
entweder das zweite Jahr als voll 
mitgerechnet, oder er folgt hier ei- 
ner Quelle, welche jene Ereignisse 
208 setzte, s. 28, 5, 1 ; dagegen Ist 
31, 1,8: bellum adver sus Philip pum 
triennio prius (vor dem Frieden mit 
Cartbago 201) depositum der jetzt 
geschlossene Friede in das Jahr der 
c. 11, 10 gewählten Consuln, also 
204 gesetzt. — quibus vol. c, indem 
er die Bedingungen stellte, gehört 
vorzüglich zu paciscendam. — sub- 
egit, besonders durch einen Einfall 
in das obere Aetolien, s. Polvb. 11, 
7 (4); Liv. 32, 21, 17; 36, 31, 11. 
Nach Appian. I. 1. war der Friede 
durch die Vermiltelung der 28, 7, * 
14 erwähnten Staaten zu Stande ge- 
kommen ; nach Zonar. wird derselbe 
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tu Iis P. Sempronius proeonsül , successor imperii missus Sul- 
picio Cum decem milibus peditum et milk equitibus et *x*v ro- 
stratis navihus , haud parvum m Omentum ad opem ferendam 
sociis* öppressisset. vixdum pace facta nutitius regi venit Roma- t 
5 dos Dyrrachium venisse, Parthinosque et propinqjias gentis alias 
motas e9se ad spei» novandi res, Dimallumque oppugfiare. eo 4 
se verterant Romani ab Aetolorwm, quo missi erant, auxilio, irati, 
quod sine auctoritate sua ad versus foedus cum rege pacem fecis- 
sent. ea cum audisset Philippus, ne qui motus maior oreretitr 3 

10 in tinitimis gentibufc, Apolloniam contendit* quo Sempronius ae 
receperat, misso Laetorio legato cum parte copiarunt et qum- 
decim navibus in Aetoliam ad visendas res pacemque, si posset* 
turbandam. Philippus agros Apollo niatium vastavit, et ad urbem 6 
admotis copiis potestatem pügnae Romano fecit; quem post- 

15 quam quietum muros tantummodo tueri vidit, nec satis fidens 7 



206 geschlossen, vgl. Dio Cass. 1. 1. 
— Sempron., s. 27, 11 ; er ist nach 
seiner Gensur Privatmann, und jetzt 
extra ordinem cnm imperio, s. 26, 
18, nach Griechenland geschickt; 
obgleich er noch nicht Consul ge- 
wesen ist, heisst er doch wie Scipio 
in Spanien und andere, s. 29, 38, 1, 
Proconsul. — successor. imp., sonst 
gewöhnlich in imperio; es ist sehr 
zu bezweifeln, dass Sulp, noch in 
Griechenland gewesen sei, davon 
einer Verlängerung des iraperium 
desselben nicht die Rede ist, vgl. 
28, 5; 10 u. 45, 10; auch wäre es 
auffallend, dass, wenn er noch mit 
einer Flotte in Griechenland gewe- 
sen wäre, dieses hier nicht angedeu- 
tet würde. Nach dem Folg. bat es 
vielmehr den Anschein, als ob Sem- 
pronius eine neue Flotte mit einem 
Heere herbeigeführt habe, und nec- 
lectae § 1 so wie desertos deuten 
darauf hin, dass in den letzten Jah- 
ren kein Heer und keine Flotte der 
Römer in Griechenland gewesen sei. 
Nur Appian. 1. 1. lässt irrig Sulpi- 
cius an den Friedensunterhandlnn- 
gen Theil nehmen. — decem etc., 
mit grösserer Macht als früher, 
vielleicht mit Rücksicht auf die 28, 
8, 14 vorbereiteten Rüstungen, die 



Aufforderungen der Punier, 29, 4, 4, 
und die Nachrichten von den Frie- 
densverhandlungen mit den Aetolera. 

— momenium, s. 28, 17, 10. 

3 — 5. vixdum, also kommt Sem- 
pronius noch im Sommer 205 an. — 
Parthinis, ein illyrisches Volk öst- 
lich von Apollonia ; in der Nahe der- 
selben scheint auch Dimallum, eine 
feste bedeutende Stadt Illyriens, ge- 
legen zu haben, s. Polyb. 3, 18; 7, 
9. — verterant etc., die Ergänzung 
der Lücke ist unsicher; doeh wird 
sonst nicht leicht se vertere auxilio 
gesagt und die Erwähnung der Rö- 
mer und Aetoler kann nicht wol 
fehlen. — irati, obgleich sie selbst 
dieselben Preis gegeben haben. — 
auctoritate etc., sie hatten nach den 
Bündniss, s. 26, 24, die Bestätigung 
des Friedens in Rom nachsuchen 
müssen. — oreretur, ob noch mehr 
ausgefallen ist, lässt sich nicht be- 
stimmen. — ßnitimis, naher an Ma- 
cedonien. — in stetol., Semprdflius 
hat also die Belagerung von Dimal- 
lum aufgegeben, um doch noch (irati) 
einen Versuch in Aetolien zu machen. 

— visendas, s. 40, 2, 7; 41, 19, 4; 
ebenso inspicere, s. 27, 21, 7; ad- 
spicere, 39, 48, 5 u. a. — ÄppoUo- 
niat. y 24, 40, 15. 
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viribus, ut urbem oppugnaret, et cum Romanis quoque, sicut 
cum Aetolis, cupiens pacem, si posset, si minus, indutias facere, 
uibil ultra inritatis novo certamine odiis in regnum se recepit 

8 per idem tempus taedio diutini belli Epirotae temptata prius Ro- 
manorum voluntate legatos de pace communi ad Philippum mi- 5 

9 sere, satis confidere conventuram eam adfirmantes, si ad con- 

10 loquium cum P. Sempronio imperatore Romano venisset. facile 
impetratum — neque enim ne ipsius quidem regis abhorrebat 

11 animus — , ut in Epirum transiret. Phoenice urbs est Epiri: ibi 
prius conlocutus rex cum Aeropo et Darda et Philippo Epirota- 10 

12 rum praetoribus, postea cum P. Sempronio congreditur. adfuit 
conloquio Amynander Athamanum rex et magistratus alii Epirota- 
rum et Acarnanum. primus Philippus praetor verba fecit et petit 
simul ab rege et ab imperatore Romano, ut finem belli facerent 

13 darentque eam Epirotis veniam. P. Sempronius condiciones pacis 15 
dixit, ut Partiiiiii et Dimallum et Bargullum et Eugenium Roma- 
norum essent, Atintania, si missis Romam legatis ab senatu im- 

14 petrasset, ut Macedoniae accederet in eas condiciones cum pax 
conveniret, ab rege foederi adscripti Prusia, Bithyniae rex, Achaei, 
Boeotii, Thessali, Acarnanes, Epirotae, ab Romanis Iiienses, Atta- 20 



7 — 11. Epirotae s. 26, 25; sonst 
werden sie nicht in dem Kriege er- 
wähnt. — communi, der die Römer 
und Philippus mit den beiderseitigen 
Bundesgenossen umfassen sollte. — 
neque — quidem, s. 28, 32, 5; 31, 
38, 6: neque enim ne regis quidem. 
— abhorr. n. a pace. — Phoenice, 
die Hauptstadt Chaoniens, j. Finiki, 
s. Bursian Geograph, v. Griechenl. 
1, 16 f. — praetores, nach dem Aus- 
sterben des molossischen Königs- 
hauses habenalsodieEpiroten, wenn 
auch meist von Macedonien abhän- 
gig, eine freie Verfassung, mehrere, 
vidi, jedes der 3 Völker einen Stra- 
tegen, vgl. jedoch 32, 10, 2; 36, 5, 
1, die Atbamanen dagegen Könige 
gehabt. 

12 — 13. Amynander, der 27, 30 
von den Aetolern zur Berathung zu- 
gezogen wird. — alii\ ausserdem, s. 
c. 4, 4, denn es sind wol die Präto- 
ren der Epiroten und Akarnanen 
gemeint. — Barguli. Eugen., wahr- 
scheinlich in der Nähe von Dimal- 



lum; die Städte werden sonst nicht 
erwähnt. — Roman, ess., von Phi- 
lippus aufgegeben, werden sie von 
den Römern wie andere SUaten der 
Gegend, s. Polyb. 2, 11, den Worten 
nach für freie Bundesgenossen er- 
klärt worden sein. — Atintania, 8. 
27, 30, 13, ein seltner Fall, dass die 
Römer eine Besitzung aufgeben. — 
ab sen., näher bestimmt § 15. — 
Maced. acced., das bdsch. Macedo- 
niae cederet ist schwerlich richtig, 
da bei cederet eher Philippo stände, 
s. 26, 26, 3; 31, 46, 16 u. a. 

14 — 16. adscript, der Friede 
soll auch für die beiderseitigen Bun- 
desgenossen, unter denen aber von 
Seiten der Römer die Aetoler, da 
sie schon einen Separatfrieden ge- 
schlossen haben, nicht erwähnt wer- 
den, gelten; alle waren mehr oder 
weniger bei dem Kriege betheiligt 
gewesen ; vgl. 26, 24, 9. — Prusia, 
s. 38, 39, 15; zur Sache 28/7. — 
Thessali Ac, s. Polyb. 4, 9; 11, 6 
u.a.; die Thessaler, obgleich ganz 
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lus rex, Pleuratus, Nabis, Lacedaemoniorum tyrannus, Elei, Mes- 
senii, Athenienses. haec conscripta consignataque sunt, et in 15 
duos merises indutiae factae, donec Romam mitterentur legati, ut 
populus in has condiciones pacem iuberet. iusseruntque omnes 16 

5 tribus, quia verso ia Africam bello omnibus aliis in praesentia 
levari volebant bellis. P. Sempronius pace facta ad consulatum 
Romam decessit. 

P. Sempronio M. Cornelio consulibus — quintus decimus 13 
is annus belli Punici erat — provinciae, Cornelio Etruria cum 

10 vetere exercitu, Sempronio Brutti, ut novas scriberet legiones, 
decretae; praetoribus M. Marcio urbana, L. Scribonio Liboni 2 
peregrina et eidem Gallia, M. Pomponio Mathoni Sicilia, Ti. Clau- 
dio Neroni Sardinia evenit. P. Scipioni cum eo exercitu, cum ea 3 
classe, quam babebat, prorogatum in annum imperium est, item 

15 P. Licinio, ut Bruttios duabus legionibus obtineret, quoad eum in 



von Macedonien abhängig, werden 
doch als selbständiger Staat aufge- 
führt. — Iiienses, vielleicht waren 
sie von Prusias bedrängt worden, 
das zweite Zeugniss, s. zu c. 11, 7, 
vgl. 37, 37 ; 38, 39, dass die Sage 
von Aeneas damals bereits aner- 
kannt war. — Pleurat., sein Vater 
Scerdilaedus, vgl. 31, 28, 1 ; 28, 5, 
7, ist vielleicht in der letzten Zeit 
gestorben. — Nabis, er hat, nach- 
dem Machanidas in der Schlacht bei 
Mantinea 208 v. Cb. von Philopoe- 
uien geschlagen und getb'dtet wor- 
den ist, die Herrschaft in Sparta an 
sich gerissen, s. 34, 26. — Elei 
Mess., Bundesgenossen der Aetoler 
und so der Römer, s. 27, 31, 9; die 
letzteren haben wenigstens bald 
nachher auch mit Rom selbst ein 
Bündniss, s. 34, 32, 16. — Athen.) 
als Gegner Philipps, und vielleicht 
schon damals von ihm verletzt, vgl. 
31, 1, 10. — consign., s. 39, 48, 4: 
scribique id decretum et consignari 
a Lacedaemoniis et Achaeis. — do- 
nec, damit unterdessen. — populus, 
natürlich nach einem Senatsbe- 
scblusse, s. § 13. — omnes fr., 30, 
43 ; Lange 2, 576 ; 420. — in praes., 
bestimmter Appian.: rac awxhr\xaq 
ovdfrtQoi ß&ßaCovg, ovo*' an tv- 



voCag, läoxovv nenoifjad-at. — 
ad consul., wie Laevinus 26, 26, 4. 

18. Vertheilung der Provinzen; 
Zon. 9, 11. 

1 — 2. vet. exerc., s. 28, 46. — 
ut mit der Bestimmung, Düker verm. 
et ut. novas, weil die legiones urba- 
nae nach Etrurien geführt, in den 
beiden letzten Jahren, s. 28, 10; 46 
städtische Legionen nicht ausgeho- 
ben sind. — urbana, nachher auch 
die peregrina. — et eid. Galt., s. 
28, §8, 13; anfangs ist Livius noch 
in Gallien , dieser wird später Cen- 
sor (doch scheint ihn der Senat 
schon jetzt abzurufen beabsichtigt 
zu haben, obgleich seine Wahl zum 
Censor damals noch nicht stattgefun- 
den hatte), und an seine Stelle tritt 
dann Scribonius, so dass auch in 
diesem Jahre Gallien nicht drei, son- 
dern nur zwei Statthalter und Heere 
hatte. 

3 — 6. exerc., es können nur die 
Freiwilligen gewesen sein, s. c. 1, 
12, da nach § 6 der Prätor Pompo- 
nius die cannensischen Legionen er- 
hält. — duabus leg., vermittelst, 
wie 21, 26, 6: obtinere armis u. ä., 
gewöhnlicher ist cum wie § 6, wel- 
ches sonst mehr bei Verben der Be- 
wegung fehlt, s, Z. § 473. — Lici- 
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provincia cum imperio morari consuli e re publica Visum esset; 

4 et M. Li vio et Sp. Lucretio cum binis legionibus, quibUä adversüs 
Magonem Galliae praesidio fuissent, prorogatum imperium est; 

5 et Cn. Oetaviö, ut cum Bärdiniam legioneittcjüe TL Claudio tra- 
didisset, ipse havibus longis xxtx maritima m oram, cfüibus iini- 5 

6 bus senatus censuisset, tutaretur. M. Pomponio fraetori in 81- 
cilia Cannensis exercitus, duae legiones, decretae; T. Quinctius 
Tarentum, C. Hostiliüs Tubulus Capuam propfaetores sicut 

7 priore anno cum vetere praesidio obtinerent. de Hispaniae im- 
perio, quos in eara provihciam duos proconsules mitti placeret, 10 
latum ad populum est. omnes tribus eosdem, L. Cornelium Len- 
tulum et L. Manlium Acidiüum, pro consulibus, sjcut priore änno 

8 tenuissent, obtinere eas provincias iusserunt. consules dilectum 
habere instituerunt et ad novas scribendas in Bruttios legiones 

et in ceterorum — ita enim iussi ab senatu erant — exercituum 15 
supplementum. 

14 Quamquam nondum aperte Africa provincia decreta erat, 
occultantibus id, credo, patribus, ne praesciscerent Carthaginien- 
ses, tarnen in eam spem erecta civitas erat, in Africa eo anno 



nio etc., auch jetzt steben Hannibal 
noch vier Legionen entgegen. — 
Livio — Octavio, 28, 46; 38. — 
Ca/mens., 29, 10. — Quinctius (Fla- 
mininus, der spater Philippus besieg- 
te, 8. Flut. Flam. 1 .) muss also schon 
in Taren t gewesen sein; doch bat 
L. nicht angegeben, wann er an die 
Stelle des Claudius getreten sei, 
vgl. 27, 22; 36; 38; 28, 10; ib. 45, 
10; wahrscheinlich war er extra 
ordinem cum imperio dahin geschickt 
worden. — praesid., jeder mit dem 
seinigen, uterque hinzuzufügen ist 
nicht nothwendig. 

7. de Hisp. imp. was anbetrifft, 
ein Theil des Senatsbeschlusses, 
dessen Inhalt durch quos — placeret 
näher bezeichnet wird. Ueber die 
Construct.: de — quos s. c. 21, 8. 
— Hisp. imp., das Hispan. angehört, 
dafür bestimmt ist. — latum ad p. 
e. } die vorher erwähnten Prorogatio- 
nen sind nur vom Senate ausgegan- 
gen, die für die gefahrvollere Pro- 
vinz wird der Entscheidung des 



Volkes überlassen wie 27, 22, 6; 
30, 41, 4; ob der Senat die beiden 
vorgeschlagen Habe, gebt ans der 
Darstellung nicht hervor, s. Lange 
J, 539; 2, 597 ; übrigens ist das 
imperium ein ausserordentliches Wie 
26, 18, vgl. 28, 38, 1. — pro cons. 
s. c. 1, 25. — priore a., wo es je- 
doch nicht bestimmt angegeben ist, 
s. 28. 45, 10. —prov., 28, 1, 2. — 
instit., 28, 46, 11. — nov. leg. § 1. 
— in Brutt., attributiv: für Br., s. 
26, 18, 4; anders in ceteror. etc. 

14. Prodigien; Aufnahme der 
Mater Idaea. Cic. Cael. 14, 34; 
Macrob. Sat. 2, 5, 4; Suet. Tib. 2; 
Dio Gass. 57, 61; Sil. It. 15, 37; 
Plin. 7, 35, 120; vgl. c. 10. 

1—2. nondum etc., die Cartha- 
ger hatten es nach c. 4 schon im 
vorigen Jahre erwartet, und die 
Rüstungen in Sicilien mussten es 
deutlich genug verrathen, doch hat 
der Senat den Debergang bis jetzt 
nicht gefordert, s. c. 19, 6; 22, 1 1, 
vgl. 28, 45, 8. — praescisc., 27, 35, 
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bellatum iri finemque hello Punico adessse. impleverat ea res 2 
superstitjonum animos, pronique et ad nuntianda et ad credenda 
prodigia erant. eo plura vulgabantur: duos soles visos, et nocte 3 
interluxis&e, et facem stellae ab ortu sojjs ad occidentem porrigi 

5 visam; Tarracjnae portam, Anagniae et portam et multis locis 
murum de caelo tactum; in aede Iunonis Sospitae Lanuvij cum 
horrendo fragore strepitum editum. eorum procurandorum causa 4 
diem unum supplicatio fuit, et novendiale sacrum, quod de caelo 
lapidatum esset, factum, eo accessit consultatio de matre Idaea 5 

10 aeeipienda , quam praeterquam quod M. Valerius umis ex legatis 
praegressus actutum in Italia fore nuntiaverat, recens nuntius 
aderat Tarracinae iam esse, haud parvae rei iudicium s'enatum 6 
tenebat, qui vir optimus in civitate esset: veram certe victoriam 7 
eius rei sibi quisque malle quam ulla imperia honoresve suflra- 

15 gio seu patrum seu plebis deiatos. P. Scipionem Cn. f. eius, qui 8 
in Hispania ceciderat, adulescentem nondum quaestoriujm, iudi- 



5. -r- beüatum in A., der Nachdruck 
liegt auf in A/rica , und debeüatutn 
zu lesen ist nicht nöthig, besonders 
da finem — adesse folgt, vgl c. 20, 
2; 30, 32, 10; 6, 31, 4; zum Ge- 
danken vgl. 28, 38, 9; 44, 22, 17. 

— superstü., der Genitiv bei im- 
plere ist bei L. noch gewöhnlicher, 
s. 1, 46, 8; 3, 63, 10 u. a., doch 
braucht er auch den Abi., s. 26, 14, 
5; ib. 50, 13; 25, 20, 6 u. a. — eo 
plur.y je geneigter man war — um 
so mehrere wurden u. s. w., vgl. c. 
28, 6 ; Sali. C. 1 3, 5 ; u. a. ; zur Sache 
s. ßinleit. S, 19. 

3 — 4. i uteri., es sei plötzlich 
hell, dann sogleich wieder dunkel 
geworden ; auders 1, 42, 4u. a. 9. St. 

— facem ff., eine Sternschnuppe 
oder Feuerkugel, s. 41, 21, 13: et 
face* eadern nocte plures per cae- 
lum lapsae-, Verg. Aen.2, 693: caelo 
lapsa per imbres Stella facem du- 
cens, vgl. Georg. 1, 365; L. 22, 1, 
12;«. a. Der Ort des Prodigium ist 
wie bei den beiden vorhergehenden 
nicht angegeben, vielleicht weil 
solche Erscheinungen ao mehreren 
gesehen wurden. — Anagn. y 28, 
14. — cum frag, str., ein Geräusch 
das in einem dumpfen, hohlen Schall, 



Krachen sich kund gab; Ovid. Met. 
11, 365 : inde fragore gravi strepi- 
tus loca — terret; zur Sache vgl. 
31, 12, 5. — Zun. Sosp. f 8, 13, 5. 
— diem m., 27, 4, 15. 

5 — 9. oc/wfwm,mehr von den Ko- 
mikern, von L. nur hier gebraucht. 
rece?is, noch ein neuer; es scheint 
in die Schnelligkeit der Fahrt etwas 
Wunderbares gelegt zu werden. — 
veram c. etc. , sicherlich möchte ei- 
nen solchen, d. h. in einer solchen 
Sache erlangten, wahrhaften Sieg 
u. s. w., vgl. 22, 39, 19, Einleit. S. 
16. — imperia A., auf dem Imperium 
beruhende Aemter, die zugleich 
Ehrenstellen sind; über ve s. Z. § 
337. — mffragio ist in Rücksicht 
auf patrum nicht zu urgiren, da die 
Senatoren als solche weder ein 
suffragium hatten noch eigentlich 
(wenn man die Prorogation des im- 
perium ausnimmt, 27, 22, 6) impe- 
ria verliehen; es ist wol nur der 
Kürze wegen gebraucht und weil 
der Abstimmung des Volkes regel- 
mässig ein Senatsbeschluss voraus- 
geht, vgl. 1, 49, 7: iniussu. — quae- 
stor., noch nicht alt genug um 
QuÜstor zu werden, wozu vielleicht 
schon damals das 27. Jahr erforder- 
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9 caverunt in tota civitate virum bonorum Optimum esse, id qui- 
bus virtutibus inducti ita iudicarint, sicut traditum a proximis 
memoriae temporum illorum scriptoribus libens posteris traderem, 
ita meas opiniones coniectando rem vetustate obrutam non in- 

10 terponam. P. Cornelius cum omnibus matronis Ostiam ire iussus § 
obviam deae, isque eam de nave accipere et in terram elatam 

11 tradere ferendam matronis. postquam navis ad ostiura amnis 
Tiberini accessit, sicut erat iussus, in salum nave evectus ab sa- 

12 cerdotibus deam accepit extulitque in terram. matronae primores 
civitatis, inter quas unius Claudiae Quintae insigne est nomen, 10 
accepere; cui dubia, ut traditur, antea fama clariorera ad posteros 



lieh war, s. Lange, 1, 513. — in tota, 
s. 32, 18, 3; 37, 25, 10: toto in orbe, 
vgl. 27, 8, 6. — civitate, Bürger- 
schaft. — • virum bon. opt. scheint 
eine stehende Formel zur Bezeich- 
nung ausgezeichneter Männer ge- 
wesen zu sein, sie findet sich schon 
auf der Grabschrift des L. Scipio 
Barbatifii.: duonoro optumofuise 
viro; zur Sache s. Diod. Sic. 34, 60: 
ixQi&rj rtov fjihv avÖQtbv ccqiotos 
IJonXiog Nacfixäg, twv o*t yvvai- 
xtijv Oualeofa. ov fXovov yaQ rjf 
nQog &toi>g ivaeßeia dicuftgsiv 
&Fo£*J', äkla xal nolnixog vnrjQ- 

xal avvtrog iv rtp ttjv yvto/unv 
anoyttCvta&ai; ähnlich Dio Cass. 
1. 1. L. scheint in alteren Quellen 
diese Bemerkung nicht gefunden zu 
haben, s. Lange 2, 164. — traditum 

si trad. esset, s. 28, 34, 5; 22, 
28,8; 23, 10, 7; 9, 18, 4. — me- 
mor. t., dem Andenken an die Zeit, 
wo sich die Erinnerung erhalten hat. 
— meas etc., über die Bescheiden- 
heit L's s. 21, 46, 10; Einleit. S. 
32; über den Ausdruck 3, 47, 5; 6, 
12, 3. — coniectando , durch leere 
Vermuthungen, welche und was für 
Vorzüge es geweseu seien , vgl. 4, 
20, 11. — vetust. ob., s. 2, 4, 2. 

10—12. isque und er, im Gegen- 
satze zu den Matronen. — in sal., 
wahrscheinlich hatte das Schiff* we- 
gen seiner Grösse nicht in die Tiber 
einlaufen können. L. hat hier das 
Wunderbare gemildert, 8. Suet. LI.: 



navem cum sacris matris deum 
Idaeae obhaer entern Tiberin o vado 
extraxit (Claudia)', Ov. Fast. 4, 
300. — nave auf einem Boote. — 
ab sacerd., einem Priester und einer 
Priesterin aus Pbrygien, welche mit 
nach Rom ziehen, vgl. Dion. Hai. 2, 
19: &votag ftlv yaQ aiTrj (der Ma- 
ter Idaea) xal aytovag äyovoiv urä 
Tiäv hog ol OTQatrjyol xara rovg 
'PcDfiafovg vofAovg. tsQurai 
avTrjg ävho «/»pt/f xal yvvh <Ppv- 
yia, xal ntQiayovötv ava ir\v 7ro- 
kiv ovtol fiVTQayvQiovi'Teg (als 
Cybelepriester «bettelnd herumzie- 
hen), wgnSQ avTotg iftog — lPtt)fjia(- 
(ov ök rtov av&iytvtav ovts fiij- 
TgayvQToii' Ttg ovt€ xaxavXovfit- 
vog noQivtTai ö*ia rijg noketog; 
Catull. 63, 20 sqq. —primores, Tac. 
Ann. 2,29: cum primoribusfeminis. 
— Claudia Q., die fünfte Tochter 
des Claudius, s. Cic. 1. 1.: Quinta illa 
Claudia', Tac. Ann. 4, 64: evenisse 
id olim Claudiae Quintae, eiusque 
statuam vim ignium bis elapsam 
maiores apud aedem matris deum 
consecravisse ; Spatere halten sie 
für eine Vesta Ii n ; wahrend L. durch 
inter quas anzeigt, dass er sie zu 
den Matronen zählt. Nur Diodor, s. 
zu § 9, nennt sie Valeria. — dubia 
fama ist aus pudicitiam zu erklä- 
ren; antea attributiv; der [Jmstand 
(gerade), dass früher ihr Ruf zwei- 
deutig gewesen war, bewirkte, dass 
wegen, in Folge der Dienstleistung, 
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tarn religioso ministerio pudicitiam fecit. eae per manus, succe- 13 
dentes deinceps aliae aliis, omni obviam eflfusa ci vi täte turibulis 
ante ianuas positis, qua praeferebatur, atque accenso ture, pre- 
cantibus . ut volens propitiaque urbem Romam iniret, in aedem 

5 Victoriae, quae est in Palatio, pertulere deam pr. non. Apr.; isque 14 
dies festus fuit. populus frequens dona deae tulit, lectisternium- 
que et ludi fuere, Megalesia appellata. 

Cum de supplemento legionum, quae in provineiis erant, 15 
ageretur, tempus esse a quibusdam senatoribus subiectum est, 

10 quae dubiis in rebus utcumque tolerata essent, ea dempto iam 
tandem deum benignitate metu non ultra pati. erectis expecta- 2 
tione patribus subiecerunt colonias Latinas duodeeim, quae 
Q. Fabio et 0. Fulvio consulibus abnuissent milites dare, eas 
annum iam ferme sextum vacationem militiae quasi honoris et 

15 beneficii causa habere, cum interim boni oboedientesque socii 3 
pro flde atque obsequio in populum Romanum continuis omnium 



d. h. weil die Göttin dieselbe annahm 
o. s. w. Das ministerium ist eben 
das aeeipere. 

13—14. per man., sie Hessen sie, 
indem eine nach der anderen ein- 
trat und das Bild trug, Hand in Hand 
gehen, s. 27, 37, 14; 25, 37, 6. — - 
omni eff., s. die Stelle zu c. 11, 6. 

— turibul., vgl. Cic. Verr. 4, 35, 
77. — vol. prop.f 1, 16, 3. — aed. 
Vict., s. Becker 1, 421; Preller 
609. — Palat., hier wird ihr später, 
8. 36, 36, 5, ein Tempel erbaut. — 

Sr. non. s/pr., da später die ludi 
legalenses von prid. non. /ipr. t 
d. 4 — 10. April dauerten, und in 
den fasti Praenestini bei pr. non. 
yip. ausdrücklich bemerkt ist: ludi 

— Megalensia — quod inater 
magna ex libris Sibullinis arces- 
sita locum rnutavit ex Phrygia 
Romam, so ist wol anzunehmen, 
dass'. die hds. Lesart pr. idut 
j4pr. verschrieben ist, s. Th. 
Mommsen Inscriptt. Lat. antiquiss. 
p. 390. Sollte dieselbe richtig sein, 
so müsste als der Tag der Aufnahme 
der Göttin der 12. Apr. und eine 
spätere Verlegung der Spiele ange- 
nommen werden, was jedoch nicht 
wahrscheinlich ist, da fuit, was dar- 
auf fuhren könnte, nicht anders ge- 



braucht ist als das folg. fuere, vgl. 
Marq. 4, 314; 492; Preller 447; 
678. — populus, der Empfang der 
Göttin wird mit Spielen und einem 
Göttermable (von Menschen uud 
Göttern) gefeiert. — Megales., s. 
34, 54; Cic. Harusp, resp. 12, 24: 
qui uni ludi ne verbo quidem appel- 
lantur Latino, ut vocabulo ipso et 
appetita religio externa et matris 
Magnae nomine suseepta declare- 
iur; Lange 2, 213; 187. — appell., 
Z. § 370. A. 

15 — 16, 3. Bestrafung der unge- 
horsamen Colonien, Zurückzahlung 
der Anleihe. 

1 — 3. th prov., die zwei neuen 
Legionen sind bereits ausgehoben. 
— subiect. e., bei der Berathung 
über andere Gegenstände beigefügt, 
beiläufig berührt, wie mentionem 
facere u. ä., s. 26, 2, 3, Lange 2, 
358. — utcumq., wie auch immer, 
so unfern man es auch gethan habe, 
beschränkt das Verbum, ein Ge- 
brauch der Partikel, der sich vor L. 
nicht findet. — subiecerunt, das Vor- 
hergeh, war nur die Einleit. zu dem 
eigentlichen Antrag, s. 30, 21, 10. 
Latinas, s. 27, 9, 7 u. 8. — sext, 
dieses hat eben begonnen. — boni 
ob. , erklärt durch fide atq. obseq., 
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4 annorum dilectibus exhausti essent. sub hanc vocem non me- 
moria magis patribus renovata rei prope iam obliteratae, quam 
l 5 ira inritata est. itaque nihil prius referre consules passi decre- 
verunt, ut consules magistratus denosque jprincipes Nepete Su- 
Irio Ardea Calibus Alba Carseolis Cora Suessa Setia Cerceiis 5 
Narnia Interamna — hae namque coloniae in ea causa erapt — 

6 Romam excirent; iis imperarent, qua n tum quaeque earum colo- 
niarum militum plurumum dedisset populo Romano, ex quo ho- 
stes in ltalia essent, dupücatum eius summae numerum pedi- 

7 tum daret et equites centenos vicenos; si qua eum numerum 10 
equitum explere non posset, pro equite uno tris pedites beeret 
dare ; pedites equitesque quam locupletissimi legerentur mitteren- 

8 turque, ubicumque extra Italiam supplemento opus esset, si qui 
ex iis recusarent, retinere eius coloniae magistratus legatosque 
placere, neque, si postularent, senatum dari, priusquam imperata 15 

9 fecissent; Stipendium praeterea iis coloniis in milJia aeris asses 



sonst mehr fortes fidehsque, 22, 

60, 20. 

4 — 5. sub h. f., bei und in Folge, 
i. 27, 37, 1. — quam i. ist un- 
sichere Ergänzung einer Lücke. — 
referre, ehe die angeregte Sache be- 
rathen werden kann, müssen erst 
die Consuln einen bestimmten An- 
trag stellen, sie so zur Berathuog 
bringen, — magistr., die Duumviro, 
Aedilen, Quüstoren, — denos pr., 
der Gemeinderath der latinischen 
Colonien bestand aus 100 Mitglie- 
dern, decuriones conscriptive , wel- 
che in 10 Decurien getheilt waren. 
Die an der Spitze der einzelnen De- 
curien Stehendeu waren die decem 
primi, welche einen besonderen 
Ausschluss bilden und bisweilen als 
Vertreter des Gemeinderathes er- 
scheinen, s. 8, 3, 8; Cic. S- Rose. 
9, 15. — yepete ohne a, s. 24, 12, 
3. — Cora, Lange 2, 53. — causa, 
Lage, Schuld. Das ganze Verfahren 
zeigt, dass die sogenannten soeü 
nur Unterthanen waren, s. 28, 11, 
11. 

6 — 8. quantum — plurum. ver- 
kürzt statt: quantum dedissent cum 
plurumum dedissent, wie quantus 
maximus u. ä. Im Folg. ist statt 



des nicht zulässigen tanti eingetre- 
ten eius summae , vgl. 28, 46, 5; 
ohne relative Beziehung könnte es 
heissen: duplicatum numerum eius 
summae, quam dedissent, cum plu- 
rumum dedissent militum. Die in 
der formula bestimmten Contingente 
konnten also überschritten werden. 
— equites c. f., auch diese Zahl ist 
wol das Doppelte der sonst zu stel- 
lenden. — expler., s. 27, 20, 8. — 
tres ped., der Reiter bekam auch 
dreifachen Sold und Beuteaotheil, 
s. 5, 12, 12; 34, 46, 3; ib. 52, 11 u. 
a. — locupletiss., also aus der er- 
sten Klasse; auch dieses ist wol 
eine Verschärfung der Strafe. — 
ex iis, den magistratus und den 
decem primi, welche im Folg. legati 
heissen als Vertreter ihrer Staaten, 
nicht weil sie freiwillig gekommen 
sind, 34, 56. —retinere— dari, c. 19,6. 

9 — 10. Stipendium etc., das Vor- 
hergeb, waren vorübergehende Ein- 
richtungen . dieses eine bleibende, 
quotannis. Das Stipendium ist=frt- 
butum ex ceusu, s. 23, 48, 8, Lange 
1, 397 f., welches sie nach Rom ent- 
richten müssen, während bis jetzt 
die italischen Bundesgenossen immer 
n«r Soldaten gestellt habep, von 



— 
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singulos imperari exigique quotannis; censuraque in iis coloniis 
agi ex formula ab Romanis censoribus data — dariautem placere 10 
eandem quam populo Romano — , deferrique Romam ab iuratis 
censoribus coloniarum, priusquam magistratu abirent. ex hoc 11 
5 senatus consulto accitis Romam magistratibus primoribusque 
earum coloniarum consules cum militem stipendiumque impe- 
rassent, alii aliis magis recusare ac reclamare, negare tantum 
militum effici posse; vix, si simplum ex formula imperetur, eni- 12 



unmittelbaren Geldleistungen frei 
gewesen sind. — in milia — sing. 
1 pro mille wie in Rom, s. 23,31, 
2. — ex formula, nach dem Mass- 
stabe, Ansätze, den ihnen die ro- 
mischenCensoren vorschreiben wür- 
den, s. 4, 8, 4; anders 27, 10, 2; 
Lange 1, 578; 2, 173. — eandem 
etc., sie sollen von nun an ihren 
Grundbesitz und ihr übriges Ver- 
mögen nach denselben Sätzen und 
demselben Gelde wie zu Rom ab- 
schätzen. Vorher haben also die 
Censoren der Bundesgenosscnstaa- 
ten das Recht gehabt selbst eine 
formula zu bestimmen und nach der- 
selben abzuschätzen, s. Mommsen 
1, 398; Lange 1, 580; dieses wird 
den 12 Golonien genommen; die 
Gensoren derselben wurden Diener 
der römischen Gensoren. — defer- 
riq., n. die nach der Formula ange- 
legten Ccnsusrollen. IVach c. 37, 
7 ist auch dieses vorher nicht ge- 
schehen, und die Neuerung scheint 
sich nach d. St. nicht allein darauf 
bezogen zu haben, dass die Genso- 
ren in Person die Rollen (Verzeich- 
nisse des Vermögens und der Dienst- 
pflichtigen) nach Rom brachten, son- 
dern dass überhaupt die Censusrol- 
len von nun an immer den römischen 
Gensoren übergeben werden. Früher 
ist es zwar vorgekommen, dass in 
bedenklichen Lagen die Musterrol- 
len der Staaten eingefordert wur- 
den, s. zu 27, 9, 7 ; Poly b. 2, 23 : to?c 
vnoTtTaYfiivois avaqtQHV tn£- 
ictl-ctv anoyneupetg tujv Iv raTs 
fllixiaiq', allein es sind nur die 
Verzeichnisse der Wehrpflichtigen, 
Tit. Liv. VI. 2. Aufl. 



jetzt aber werden alle Gensus- 
rollen regelmässig den Censoren 
übergeben, s. Mommsen Unterit. 
Dial. S. 161. Wenn daher auch 
früher ein Gensus in den Bundes- 
staaten von Rom aus angeordnet 
war, so blieb doch die ganze Aus- 
rührung den Staaten selbst über- 
lassen; jetzt werden die Grund- 
sätze der Besteuerung von den röm. 
Censoren festgestellt und ihrer Auf- 
sicht die Ausführung unterworfen; 
damit ist zugleich der Anfang ge- 
macht eines gleichförmigen Gensus 
der socii, der erst weit später 
durchgeführt wurde, vgl. Tac. Ann. 
6, 41. Dass damals die 18 treu ge- 
bliebenen Colonien ein besseres 
Recht {maius Latium) bekommen 
hätten, s. Nieb. R. G. 2, 92, wird 
von L. nicht angedeutet. — iuratis 
c., nachdem sie den Eid geleistet, 
dass sie genau nach der Formel ver- 
fahren sind, vgl. tab. Heracl. c. 11 : 
quei in eis munieipieis — maximum 
mag. maximamve potestatem ibei 
habebit — is diebus LX proxumeis, 
quibus seiet Romae censum poputi 
agi, omnium munieipium colonorum 
suorum — censum agito eorum- 
que nomina praenomina patres aut 
patronos tribus cognomina et quot 
annos quisque eorum habet et ratio- 
nem pecuniae ex formula census, 
quae Romae — proposita erit, ab- 
ieis iurateis aeeipito, — eosque libros 
«— adeos, quei Romae censum agent, 
miltito. 

11 — 13. accitis — alii, s. 21, 55 
1. — e/y»w> aufgebracht werde, 
könne. — sw{plum, s. § 6. — for- 
te 
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suros; orare atque obsecrare, ut sibi senatum adire ac deprecari 

13 liceret. nihil se, quare perire merito deberent, admisisse; sed si 
pereundum etiam foret, neque suum delictum neque iram populi 
Romani, ut plus militum darent, quam haberent, posse eflicere. 

14 consules obstinati legatos mancre Romae iubent, magistratus ire 5 
domum ad dilectus habendos: nisi summa militum, quae im- 
perata esset, Romam adducta, neminem iis senatum daturum. 

15 ita praecisa spe senatum adeundi deprecandique dilectus in iis 
duodecim coloniis, per longam vacationem numero iuniorum 
aucto, haud difficulter est perfectus. 10 

16 Altera item res, prope aeque longo neclecta silentio, relata 
a M. Valerio Laevino est, qui privatis conlatas pecunias se ac M. 

2 Claudio consulibus reddi tandem aequum esse dixit; nec mirari 
quemquam debere, in publica obligata iide suam praecipuam cu- 
ram esse: nam praeterquam quod aliquid proprie ad consulem 15 
eius anni, quo conlatae pecuniae essent, pertineret, etiam se aucto- 
rem ita conferendi fuisse inopi aerario nec plebe ad tributum 

3 sufficiente. grata ea patribus admonitio fuit, iussisque referre 



mula 27, 10, 2. — quare p. m. d., 
warum sie verdientermassen u.s. w., 
sie hatten den Ruin der Staaten 
nicht verschuldet. — si — etiam, 
weil das letztere nur zu pereundum 
gehören soll: wenn der Untergang 
sogar erfolgen sollte. 

14 — 15. magistr. ire, anders als 
§ 8; aber die Aushebung konnten 
nur sie halten. — domum n. jeder 
Einzelne in seine Heimath, s. 25, 10, 
10 : domo ; 2, 55, 5 : in lecto. — prae- 
cisa, 24, 30, 12; lb. 31, 12. 

16« 1 — 2. item, in gleicher Wei- 
se, wie das Vorhergeh., spät und 
auf Anregung des Senats. — prope 
aeq., vielmehr ein Jahr langer, s. 26, 
36, vielleicht ein Irrthum L J s. — 
relata ist ungenau gebraucht, und 
nur in dem Sinne zu nehmen wie c. 
15, 2; 1 : subieceruntund subiectum 
est: er veranlasste die relatio, § 3, 
Lange 2, 352. — publica — fxde, s. 
c. 1, 17: obgleich man sich von 
Staats wegen (der Senat) verpflichtet 
habe; indess hat L. selbst nicht be- 
stimmt erwähnt, dass die Zurück- 
zahlung versprochen worden sei, s. 
26, 36, 9. — aliquid, in einiger Be- 



ziehung, s. 37, 26, 4: aliquid etiam 
inßabat animos; 23, 13, 4; 30, 30, 
28: nonnihil; als Subject ist wieder 
cura oder reddi pecunias zu denken. 
— prop., 30, 26, 9. — etiam se auet., 
durch etiam würde, wenn die Wort- 
stellung richtig ist, nur der Nach- 
satz in Bezug auf praeterquam her- 
vorgehoben: so komme noch dazu, 
dass er u. s. \v., vgl. 30, 6, 4; doch 
wäre natürlicher auetorem etiam 
se, s. 3, 50, 3; 10, 20, 11; 22, 53, 
6 u. a. — inopi, bei dem Unver- 
mögen ; die Hss. haben inopia, s, 23, 
3, 10: inopia potioris subiciendi', 22, 
11, 6 u. a. — tributum, indess ist 
26, 35 nicht von einem gewöhnli- 
chen tributum, sondern von einer 
ausserordentlichen Steuer die Rede 
welche nach 24, 11, 7 gerade die 
Reicheren traf. Der Sinn ist wol: 
die Reichen hatten zwar die Steuern 
zahlen können, nicht aber die plebs, 
die sich L. wie in seiner Zeit denkt. 
Dass die Senatoren von dem tribu- 
tum frei gewesen seien, lasst sich 
mit Sicherheit nicht aus den Wor- 
ten entnehmen. 

3. iussisq., nicht als ob der Se- 
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consulibus decreverunt , ut tribus pensionibus ea pecunia solve- 
retur, primam praesentem ii, qui tum essent, duas tertii et quinti 
cansules numerarent. 

Omnis deinde alias curas una occupavit, postquam Lo- 4 
5 crensium clades, quae ignoratae ad eam diem fuerant, legatorum 
adventu vulgatae sunt, nec tarn Plemini scelus quam Scipionis 5 
in eo aut ambitio aut neclegentia iras hominum inritavit. decein 6 
legati Lo crensium, obsiti squalore et sordibus, in comitio seden- 
tibus consulibus velamenta supplicium, ramos oleae, ut Graecis 

10 mos est, porgentes, ante tribunal cum flebili vociferatione humi 
procubuerunt. quaerentibus consulibus Locrenses se dixerunt 7 
esse, ea passos a Q. Pleminio legato Romanisque militibus, quae 
pati ne Carthaginiensis quidem velit populus Romanus : rogare 
uti sibi patres adeundi deplorandique aerumnas suas potestatem 

3 5 facerent. 

Senatu dato maximus natu ex iis: „scio, quanti aestimentur 17 
nostrae apud vos querellae, patres conscripti, plurimum in eo 
momenti esse, si probe sciatis, et quo modo proditi Locri Han- 
nibali sint, et quo modo pulso Hannibalis praesidio restituti in 
20 dicionem vestram: quippe si et culpa defectionis procul a publico 2 



oat den Consuln hätte befehlen kön- 
nen, die Sache zur Sprache zu brin- 
gen, s. Cic. Sest. 11, 25, sondern: 
sie wurden dazu veranlasst. — trib. 
pens. : in drei Zahlungen an be- 
stimmten Terminen, in drei Posten, 
s. 30, 37, 5; 31, 13, 2; 6, 35, 4: 
trienm'o aequis portionibus solvere- 
tur; 7, 27, 3. — praesent., den 
ersten sogleich, im laufenden Jahre. 
— numerar. , durch die Quästoren 
aaszahlen lassen sollten, s. Lange 
2, 184. 

16, 4 — 22. Process des Plemi- 
nios; Appian. Hann. 55; Dio Cass. 
frgm. 57, 62; Diod. Sic. 27, 5; Val. 
Max. 3, 6, 1 ; Plutarch. Cat. m. 3. 

4 — 5. postquam etc., die Zeitan- 
gabe umiasst zugleich den Gegen- 
stand der Sorge. — clades, die Ver- 
letzungen und Ungerechtigkeiten. — 
in co, s, 28, 43, 8. — ambitio, ta- 
delnswerthe, aus Gunst hervorge- 
hende Nachsicht, Parteilichkeit, s. 
c. 36, 11; c. 19, 2; 28, 40, 2. — 
hominum, s. 27, 34, 8. 



6 — 7. decem, s. c. 15, 5. — in 
comit., 27, 50, 9; dass sie auf dem 
tribunal zu denken sind, zeigt das 
Folg. — supplic, s. 24, 30, 14. — 
porgentes, diese sonst mehr poeti- 
sche Form haben auch 30, 21, 7 die 
besten Hss. ; Fest. p. 218: antiqui 
etiam porgam dixerunt pro porri- 
gam, L. scheint dieselbe aus einer 
alteren Quelle beibehalten zu haben. 
— humi procub , Verg. 5, 481 : pro- 
cumbit humi; Cic. Or. 3, 6, 22: hu- 
mi straii, vgl. 5, 51, 9. — quaerent. 
n. qui essent. — adeundi, sie müs- 
sen durch einen Magistrat (die Con- 
suln oder den Stadtprator) eingeführt 
werden. 

17« 1 — 4. Eingang: ihre Ange- 
legenheit sei ungeachtet ihres Ab- 
falls für Rom von Wichtigkeit. — 
quanti — esse, für die Bestimmung 
des Wertbes — kommt es am mei- 
sten darauf an, dass u. s. w. — a 
publ., durch eine Partei der Vorneh- 
men, nicht den Senat oder das Volk 

18* 
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consilio absit, et reditum in vestram dicionem appareat non vo- 
luntate solum sed etiam ope et virtute nostra, magis indigne- 
mini bonis ac fidelibus sociis tarn indignas iniurias ab legato 

3 vestro militibusque fieri. sed ego causam utriusque defectionis 
nostrae in aliud tempns difTerendam arbitror esse duarum rerum 5 " 

4 gratia, unius, ut coram P. Scipione, qui Locros recepit et omnium 
nobis recte perperamque factorum est testis, agatur; alterius, 
quod, qualescuraque sumus, tarnen ea, quaepassi sumus, pati non 

5 debuimus. non possumus dissimulare , patres conscripti, nos, 
cum praesidium Punicum in arce nostra haberemus, multa foedsr 10 
et indigna et a praefecto praesidii Hamiicare et ab Numidis Afris- 
que passos esse: sed quid illa sunt conlata cum iis, quae hodie 

i; patimur! cum bona venia, quaeso, audiatis, patres conscripti, id, 
quod invitus dicam: in discrimine est nunc humanuni omne ge- 

7 nus, utrum vos an Carthaginienses prineipes terrarum videat. si 15 
ex is, quae Locrenses aut ab Ulis passi sumus aut a vestro prae- 
sidio nunc cum maxime patimur, aestimandum Romanum ac 
Punicum imperium sit, nemo non illos sibi quam vos dominos 

8 praeoptet. et tarnen videte, quem admodum in vos Locrenses ani- 
mati sint: cum a Carthaginiensibus iuiurias tanto minores acci- 20 
peremus, ad vestrum imperatorem confugimus; cum a vestro 
praesidio plus quam hostilia patiamur, nusquam alio quam ad - 

9 vos querellas detulimus. aut vos respicietis perditas res nostras, 
patres conscripti, aut ne ab diis quidem immortalibus quod pre- 



herbeigefuhrt, s. c. 6, 5. — ope, s. 
8, 16, 4 u. a. — virtute, tapfere Un- 
terstützung der Römer, s. c. 6, 17. 

— causam, die Führung, Darlegung 
der Sache. — differend., 26, 5 1 , 10. 

— testis, \\e\\ Ast factorum teste res' 
zu lesen, da et in den Hss. fehlt — 

i quatesc. s., wie es um uns stehen 

mag; bildet zugleich den Uebergang 
zum Folg. Uebrigens ist die Stelle 
lückenhaft wie 26, 31, 2. 

5 — 7. Die Zeitverhältnisse müs- 
sen den Senat bestimmen, sich der 
Unglücklichen anzunehmen. — cum 
b. v., s. c. 1,7; 7, 41, 3. — in discr., 
auf dem Entscheidungspunkte, also 
in Spannung. — princ. terr., ohne 
orbis, s. praef. 3; 42, 39, 3, dage- 
gen 34, 5S, 8: prineipi orbis terra- 
rum populo. — nunc c. m., gerade 
jetzt, jetzt ganz vorzüglich; weni- 



ger scharf wird die Gegenwart als 
das Geschehen der Handlung in cum 
maxime § 20 betont; beide Aus- 
drücke enthalten in Rücksicht auf 
entgegengestellte Vergangenheit die 
Andeutung, dass der Zustand noch 
fortdauert. x 

8 — 9. et — videte braucht L. bis- 
weilen um einen neuen Grund oder 
Gedanken anzuknüpfen, s. 5, 53, 3, 
vgl. Cic. Lig. 2, 6; hier: unser Ver- 
trauen auf euch muss euch bestim- 
men uns zu helfen. — confugimus, 
was Einzelne gethan haben, wird 
dem Staate beigelegt, plus quam, s. 
21, 4, 9. — nusquam al., nicht etwa 
an Hannibal, obgleich wir dann eine 
bessere Behandlung von ihm zu er- 
warten gehabt hätten. — aut — aut, 
wenn ihr uns nicht helft — so, s. 
praef. 11. — ne ab diis — superest : 
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cemur quicquam superest. Q. Pleminius legatus missus est cum 10 
praesidio ad recipiendos a Carthaginiensibus Löcros, et cum Rö- 
dern ibi relictus est praesidio. in hoc legato vestro — dant 11 
enim aniroum ad loquendum libere ultimae miseriae — nec ho- 
5 minis quicquam est, patres conscripti, praeter figuram et spe- 
ciem, neque Romani civis praeter habitum vestitumque et sonum 
Latinae linguae: pestis ac belua inmanis, qualis fretum quon- 12 
dam, quo ab Sicilia dividimur, ad perniciem navigantium circum- 
sedisse fabulae ferunt. ac si scelus libidinemque et avaritiam so- 13 

10 lus ipse exercere in socios vestros satis haberet, unam profun- 
dam quidem voraginem tarnen patientia nostra expleremus: 
nunc omnis centuriones militesque vestros — adeo in promiscuo 14 
licentiam atque improbitatem esse voluit — Pleminios fecit; 
omnes rapiunt, spoliant, verberant, volnerant, occidunt, constu- 15 

15 prant matronas, virgines, ingenuos raptos ex conplexu paren- 
tium; cotidie capitur urbs nostra, cotidie diripitur; dies noctes- 16 
que omnia passim mulierum puerorumque, qui rapiuntur atque 



wir kommen in eine Lage, dass nns 
nicht einmal etwas übrig bleibt u. 
s. w., dass uns selbst unsere Bitten 
an die Götter nichts helfen werden, 
vgl. 7, 30, 19 f.; wir werden über- 
haupt nirgends Hülfe finden, selbst 
nicht bei den Göttern. 

10 — 20. Schilderung ihrer Leiden. 

— legatus, s. c. 6, 9. — reeip., wie 
§ 4, s. 27, 1, L — cum cod. etc., c. 
9, 8: in eiusdem loci. — dant an tili, 
ad., s. 10, 36, 3: neutris est animus 
ad pugnandum; ib. 32, 8; 8, 1, 5, 
vgl. 21, 25, 10. — libere, mit Frei- 
mutb. — hominis, von einem Men- 
schen, was einem M. angehört. — 
habitum, s. 28, 27, 4; 26, 6, 11. — 
vestitum, die Toga, s. c. 19, 12. — 
Lat. ling., diese ist die Sprache der 
Römer, nicht Romana. — pestis a. 
b., ein Verderbenbringendes Unge- 
heuer,.wie die Scylla und Cbarybdis. 

— quondam, s. iNitzsch zu Horn. 
Od. 12, 105 ff. — dividimur, s. 22, 
15, 4; was von Rhegium gilt, ist 
auf Locri übergetragen. — circum- 
sed., an verschiedenen Seiten des 
fretum ihren Sitz gehabt haben. 

13 — 16. ac, 28, 28, 1. — scelus 
etc., s. c. 8, 7. — socios, was sie 



vor dem Abfall waren. — unam etc., 
statt einfach cum expleremus oder 
unam voraginem expl. folgen zu 
lassen, ist in den Nachsatz noch ein 
concessives Verbältniss aufgenom- 
men, so dass derselbe aus drei ver- 
kürzten Theilen besteht ; voraginem 
unam = eo quod una esset, pro- 
fundam quidem (etsi profunda es- 
set), tarnen expleremus. 1Xur auf 
profundam, wie oft auf Participia 
oder bei anderen Verkürzungen, s. 
21,49,9; 26, 15,5; 28, 42, 6, aof 
einen eingeschobenen Begriff bezieht 
sich tarnen, vgl. 9, 19, 14: non qui- 
dem Alexandra duce — sed — ta- 
rnen etc. — explere konnte sowol 
von libido als von vorago gesagt 
werden. — nunc, s. 1, 28, 9. — adeo, 
s. praef. 11, doch ist adeo an u. St. 
ungewöhnlich in die Parenthese, 
statt nach dem zu begründenden 
Satz gestellt. — in prom., s. 39, 13, 
10: in promiscuo sacro sunt, s. 1, 
1,1. — rapiunt etc., alle absolut 
gebraucht, um die Tbatigkeiten nicht 
durch Objecte zu beschranken. — 
virgines, s. 26, 13, 15; 31, 17, 5; 
häufiger werden sie in solchen 
Schilderungen nicht genannt, s. c. 
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17 asportantur, ploratibus sonant. miretur qui sciat, quo modo aut 
nos ad patiendum sufficiamus, aut illos , qui faciunt, nondum 
tantarum iniuriarum satietas ceperit. ncque ego exequi possum, 
nec vobis operae est audire, singuli quae passi sumus: commu- 

18 niter omnia amplectar. nego domum ullam Locris, nego quem- 5 
quam hominem expertem iniuriae esse; nego uJlum genus sceleris 
lubidinis avaritiae supcresse, quod in ullo, qui pati potuerit, 

19 praetermissum sit. vix ratio iniri potest, uter casus civitatis sit 
detestabilior, cum hostes hello urbem cepere, an cum exitiabilis 

20 tyrannus vi atque armis oppressit. omnia, quae captae urbes pa- 10 
tiuntur, passi sumus et cum maxime patimur, patres conscripti; 
omnia, quae crudelissimi atque inportunissirai tyranni scelera in 
oppressos civis edunt, Pleminius in nos liberosque nostros et 
coniuges edidit." 

18 „Unum est, de quo nominatim et nos queri religio infixa 15 
animo cogat, et vos audire et exsolvere rem publicam vestram reli- 

2 gione, si ita vobis videbitur, velimus, patres conscripti. vidimus 
enim, cum quanta caerimonia non vestros solum colatis deos, sed 

3 etiam externos accipiatis. fanum est apud nos Proserpinae , de 
cuitts sanctitate templi credo aliquam famam ad vos pervenisse 20 



8, 8; und auch an u. St. scheint ein 
Fehler im Texte zu liegen , da die 
Hss. fuii virginis haben. — plora- 
tus, oft von Frauen und Kindern, s. 
26, 13, 13; ib. 9, 7 u. a. 

17 — 18. miretur, potential: 
möchte sich wol wundern, 34, 9, 4. 

— sciat, wie 27, 35, 4: scirent; der 
Gonjunctiv wie bei si, Z. § 524. — 
faciunt, dazu ist wie zu patiendum 
aus dem Folg. miurias zu denken. 

— operae e., 21, 9, 3. — commu- 
niter, vgl. Cic. Verr. 4, 1, 1 : genus 
ipsum — cognoscite; auch im Folg. 
scheint L. diese Stelle berücksich- 
tigt zu haben. — amplectar, vgl. 
Cic. Tusc. 2, 15, 30: quod idem — 
virtutis nomine amplectimur; häufi- 
ger ist complecti. — in ullo, s. c. 
16, 5. 

19 — 20. Steigerung des Vorher- 
geh.: wahrend sonst eins der er- 
wähnten Uebel zu dulden für das 
Härteste gehalten wird, leiden wir 
beide. — ratio in., berechnet, genau 
ermittelt werden kann. — omnia, 



das Asyndeton steigernd: wir dage- 
gen u. s. w. — inportun., rücksichts- 
los, despotisch, wie es 1, 59, 8 ge- 
schildert ist. 

18» 1 — 2. Der grösste Frevel 
ist an dem Tempel der Proserpina 
begangen worden. — nominatim, 
ganz besonders, ausdrücklich, im 
Gegensatze zu communiter. — 
animo, s. 28, 19, 13, vgl. 16, 14 do- 
mum. — religione, religiöse Ver- 
pflichtung, s. 2, 32, 2 oder: <Sünde, 
Fluch wie 10, 40, 11: in semet — 
ipsum religionem reeipit', vorher 
ist religio anders gebraucht. Zu 
exsolvere kann nicht mehr de quo 
gedacht werden, wie zu audire. — 
cum q. caer. , wie oft cum cura ; 8, 
25, 12: cum quanto studio u. ä. — 
externos, zunächst die Mater Idaea, 
obgleich auch andere Götter in Rom 
Aufnahme fanden, s. 5, 21. 

3 — 4. fanum, hier synonym mit 
dem in den Relativsatz erklärend 
zugesetzten templum, s. 1, 45, 2; 
sonst ist es uur der für einen Tem- 
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Pyrrhi bello, qui, cum ex Sicilia rediens Locros classe praeter- 4 
veheretur, inter alia foeda, quae propter fidem erga vos in civi- 
tatem nostram facinora edidit, thensauros quoque Proserpinae 
intactos ad eam diem spoliavit; atque ita, pecunia in naves im- 
5 posita, ipse terra est profectus. quid ergo evenit, patres con- 5 
scripti? classis postero die foedissima tempestatelacerata, omnes- 
que naves, quae sacram pecuniam habuerunt, in litora nostra 
eiectae sunt, qua tanta clade edoctus tandem deos esse super- 6 
bissimus rex pecuniam omnem conquisitam in thensauros Pro- 

10 serpinae referri iussit. nec tarnen illi umquam postea prosperi 
quicquam evenit; pulsusque Italia ignobili atque inhonesta morte 
temere nocte ingressus Argos occubuit. haec cum audisset lega- 7 
tus vester tribunique militum et mille alia, quae non augendae 
religionis causa sed praesenti deae numine saepe conperta nobis 

15 maioribusque nostris referebantur, ausi sunt nihilo minus sacri- 8 
legas admovere manus intactis illis thensauris, et nefanda praeda 
se ipsos ac domos contaminare suas et milites vestros. quibus, 9 
per vos fidemque vcstram, patres conscripti, priusquam eorum 



pel bestimmte Ort, s. 10, 37. — ex 
SiciL, Periocha XIV. — propter f., 
App. Samnit. 12: ort (fgovQav av- 

TOV XCci TOV (fQOVQUQXOV CtVTrjg, 

xjßQCcfavjag ig avrovg, dv^grjxi- 
Cav; anders Diod. Sic. 27,' 5. — 
Jacinora in den Nebensatz gezogen, 
s. 45, 44, 9 : omnium qui in Mace- 
donia imperatores fuerant favore; 
Hör. Ep. 2, 37: quis non maktrum, 
quas amor curas habet — obli- 
viscitur; vgl. 31, 22, 6; gewöhnlich 
bleibt im Hauptsatze nicht ein Ad- 
jectiv, sondern ein Pronomen, s. 40, 

20, 3; 1, 1, 3; 25, 17, 3, vgl. c. 15, 
0. — atque ita f und so, unmittelbar 
nachdem er das gethao, vgl. 22, 19, 

x 3: tradit, atque ita — profectus; 

21, 54, 3: ait — ita praetorium 
missum. — terra, Val. Max. 1, 1, 
Ext. 1 : cum onustus nejariapraeda 
navigaret. 

5 — 6. quid ergo dient nur um die 
Aufmerksamkeit auf die Folge zu 
spannen: was geschah nun? — la~ 
cerata, s. c. 8, 10. — deos e., 30, 
37, 1. — thensaur., hier: die Schatz- 
kammer. — pulsusq. — occubuit 



ist wol hinzugefügt um die Macht 
dqr Göttin anschaulicher zumachen; 
zur Sache s. lustin. 25, 5; Plut. 
Pyrrh. 34. 

7 — 9. mille al, 5, 51, 1. — reli- 
giones, Ehrfurcht vor der Göttin. 
— praesenti d. bei, in Folge der 
unmittelbar, sichtbar eingreifenden 
Macht der Göttin erfahren, s. § 12; 
1, 55, 3; 7, 26, 3: numine interpo- 
sito deorum; S, 32, 7 ; Verg. 6, 50: 
numine iam propiore dei. — prae- 
senti, s. § 13; 10,40, 14; 1,12,6: 
praesenti ope; sonst wird praesen- 
tes mehr auf die Götter selbst bezo- 
gen, s. 7, 26, 7 : praesentes dii; Cic. 
Cat. 2, 13, 29: praesentes {dii) suo 
numine. — saepe, in vielen sich 
schnell wiederholenden Fällen, 
"konnte bei mille alia stehen wie bei 
multi, s. 26, 14, 1; indcss ist die 
Lesart nicht sicher, da die Hdss. nur 
numinisaecon/'erta haben , im Folg. . 
maioribus fehlt. — intactis, da sie 
bereits berührt sind = nicht zu be- 
rühren, ähnlich invictus u. a. ; vgl. 
c. 8, 9; 2, 1, 4: inviolatus. — per 
vos, per liberos atque parentes vo- 
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scelus eocpiaritis , ne quid usquam gesseritis, ne, quod piaculi 
commiserunt , non suo solum sanguine sed etiam publica clade 

10 luant. quamquam ne nunc quidem, patres conscripti, aut in du- 
cibus aut in militibus vestris cessat ira deae: aliquotiens iam 
inter se signis conlatis concucurrerunt; dux alterius partis Plemi- 5 
nius, alterius duo tribuni militum erant. non acrius cum Cartha- 

11 giniensibus quam inter se ipsi ferro dimicaverunt; praebuissent- 
que occasionem furore suo Locros recipiendi Hannibali, nisi ac- 

12 citus ab nobis Scipio intervenisset. at hercule railites contactos 
sacrilegio furor agitat; in ducibus ipsis puniendis nullum deae 10 

13 numen apparuit immo ibi praesens maxime fuit: virgis caesi 
tribuni ab legato sunt; legatus deinde insidiis tribunorum inter- 
ceptus, praeterquam quod toto corpore laceratus , naso quoque 

14 auribusque decisis exsanguis est relictus; recreatus dein legatus 
ex vulneribus tribunos militum in vincla coniectos, dein verbe- 15 
ratos servilibusque omnibus suppliciis trucidatos cruciando oc- 



stros — subvenile mihi. Ueber das 
Fehlen von oro s. 24, 26, 3, vgl. 
40, 9. 7: per te patriumque nomen 
— precor. Gronov vermuthet per, 
vos, fidem vestram, wie 23, 9, 2. — 
eorum — % usq., die zum Theil in 
neneren Hss. sich findende Ergän- 
zung ist unsicher, doch kann ein 
solcher Gedanke nicht wol fehlen, 
1. § 15; c. 19,8; 20, 10; 21, 4, da 
die Garnison von Locri nach c. 19, 
9 zum Dienste in Sicilien und wol 
auch in Africa verwendet werden 
soll. Gronov. verm. quibus — ne 
quam rem gesseritis. Ueber ne — 
gesserilis s. 7, 34, 5; 10, 8, 7; 21, 
44, 6. — piaculum der zu sühnende 
Frevel, die Schuld, die sie auf sich 
geladen haben. 

10 — 15. Es ist nicht einmal nö- 
thig die Zukunft zu erwarten, schon 
jetzt ist die Strafe des Frevels ein- 
getreten. — in ducib., c. 16, 5: in 
eo. — aliquotiens etc. führt in duci- 
bus — ^/raechiastiscb aus, § 10 — 11 
die Soldaten, § 1 2 AT. die Führer 
. verfolgt der Zorn der Göttin. — fu- 
rore, c. 8, 1 1. — at herc, das zweite 
Glied in der Form eines Einwurfs; 
durch at herc. wird zugleich das 
Auffallende und Gehässige derThat- 



sache versichert. Der erste Satz ist 
bei- statt untergeordnet. — tribuni 

— legatus — legatus tribunos chia- 
stisch geordnet. Das wiederholte 
deinde und inde hebt die einzelnen 
Momente hervor. — quoque bezieht 
sich auf den ganzen Gedanken naso 

— decisis, das letzte statt des ge- 
wöhnlicheren abscidere. — verbera- 
tos ist entweder was sonst virgis 
caedi beisst, s, 26, 15, 8; Cic. Rep. 
2, 31, 53; oder wegen des folg. ser- 
vilibusq. om.i und überhaupt jeder 
Art u. s. w., von der nur bei Sclaveo 
angewendeten flageilalio zu verste- 
hen. — suppliciis, Tortur, Zer- 
schmettern der Glieder; und darauf 
bezieht sich wol trucidatos, wie die 
Hss. haben, s. Senec. Suas. 6, 18: 
vix — intueri trucidata membra d- 
vis polerant; L. 21, 13, 9: trucidari 
corpora. — cruciando occ, wie 
Sclaven gemisshandelt, werden sir 
auch wie diese hingerichtet, 25, 23, 
7: necati omnes cruciati sunt; Sali. 
1. 26, 5: excruciatos necät; Cic. 
Verr. 5, 6, 14: verbera atque ignes 
et illa extrema ad supplicium dam- 
natorum — et cruciatus et 
Aehnliche Häufungen verwandter 
Begriffe sind bciL. nicht selten, vgl. 
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cidit, mortuos deinde prohibuft sepeliri. has dea poenas a tem- 15 
pli sui spoliatoribus habet, nec ante desinet omnibus eos agi- 
tare furiis, quam reposita sacra pecunia in thensauris fuerit. 
maiores quondam nostri gravi Crotoniensium bello, quia extra 16 
5 urbem templum est,.transferre in urbem eam pecuniam volue- 
runt. noctu audita ex delubro vox, abstinerent manus: deam 
sua templa defensuram. quia movendi inde thensauros religio 17 
incussa erat, muro circumdari templum voluerunt. aliquantum 
iam altitudinis excitata erant moenia, cum subito conlapsa ruina 

10 sunt, sed et nunc et saepe alias dea suam sedem suumque tem- 18 
plum aut tutata est aut a violatoribus gravia piacula exegit: no- 
stras iniurias nec potest nec possit alius ulcisci quam vos, 
patres conscripti; ad vos vestramque fidem supplices confugimus. 19 
nihil nostra interest, utrum sub illo legato, sub illo praesidio Lo- 

15 cros esse sinatis, an irato Hannibali et Poenis ad supplicium de- 
datis. nonpostulamus, utextemplo nobis, ut de absente, ut indicta 



31, 32, 2 u. a., Verg. Aen. 3, 337: 
scuta latentia condunt. Sigon. verm. 
suppliciis cruciatos occidit, was 
Madvig billigt, Gron. cruciatos tru- 
cidando occidit. — poenas — hab., 
sie ist im Besitze derselben, bat die- 
selben vollzogen, sie sind ihr ge- 
biisst, der Gegensatz von poenas 
dare und starker a\s punivil; Cic. 
Leg. 2, 17,44: plus poenarum habeo 
quam petivi; anders L. 4, 14, 7 ; 6, 
10, 8 u. a. — quam — fuerit deutet 
die Sühnung an, deren Nothwendig- 
keitiin Folg. durch andere Anzeichen 
der Macht der Göttin nachgewiesen 
wird. 

16 — 17. Crotoniens., mit Croto, 
in welchem die Lokreram Fl. Sagra 
siegten, s. 24, 3; lustin. 20, 3; 
Strabo 6, 12 p. 261. — extra m., 
dagegen Dionys. Hai. 19, 9: rjvyäo 

tfQOV Iv T») 7l6).H TUVTn. Hit dilti 

v., wie 5, 32, 6. — abstin. man., vgl. 
9, 5, 6 : ab iis abstinerent manus. — 
aliquant, alt iL, ebenso haben bei 
Curtius 6, 17, 21 die Hss. iam ali- 
quantum altitudinis opus creverat: 
um ein Bedeutendes an Höhe; ali- 
quantum scheint wie sonst bei Com- 
parativen, s. 1, 7, 9, auch bei diesen 
entsprechenden Begriffen zu stehen, 



ähnlich tan tum, s. 5, 36, 6, die Be- 
deutung des Wortes durch den Zu- 
satz von altitudinis nicht geändert 
zu werden. Der gewöhnt. Ausdruck 
ist in aliquantum alt., s. 42, 15, 5, 
vgl. 7, 6, 1; 21, 36, 2; 27, 28, 10, 
wie Madvig auch a. u. St. vermuthet; 
sonst wird ad aliaq.altilud. gelesen. 

18 — 20. sed vlc, aber wenn auch 
die Göttin sich rächt, so könnt doch 
nur ihr uns rächen, die Satzverbin- 
dung wie § 10; der Gedanke geht 
auf c. 17, 9 zurück und bereitet die 
Bitte der Gesandten vor. — nec po- 
test n. p., es kann keiner, und wir 
wünschen dass keiner es können 
möge, ihr nicht einem anderen Volke 
(den Puniern) unterliegen und die- 
sen die Rache überlassen müsstet, 
wie 34, 3, 7: proeul est absitque 
semper talis fortuna rei publicae ; 
bei dem gleichen Prädicate in beiden 
Sätzen, ist die Auffassung possit als 
Optativ, obgleich die Zusammen- 
stellung von nec — nec = et ?ion 
— etne, vgl. 28, 43, 8, ungewöhn- 
lich ist, nach Sartorius u. And. der 
auch möglichen als Potenlialis, s. zu 
28, 33, 9, vorzuziehen, vgl. Horn. 
Od. 16, 437: ovx tolh' ourog dyrjQ, 
owT taotTai oinfe yivrpzai. — ad 
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20 causa credatis: veniat, coram ipse audiat, ipse diluat. siquicquam 
sceleris, quod homo in homines edere potest, in nos praeter- 
misit, non recusamus, quin et nos omnia eadem iterum, sipati 
possumus, patiamur, et ille omni divino humanoque liberetur 
scelere." 5 

19 Haec cum ab legatis dicta essent, quaesissetque ab iis Q. 
Fabius, detulissentne eas querellas ad P. Scipionem, responde- 
runt missos legatos esse, sed eum belli apparatu occupatura esse, 
et in Africam aut iam traiecisse aut intra paucos dies traiectu- 

2 rum; et legati gratia quanta esset apud imperatorem expertos 10 
esse, cum inter eum et tribunos cognita causa tribunos in vincla 
coniecerit, legatum aeque sontem aut magis etiam in ea potestate 

3 reliquerit. iussis excedere templo legatis, non Pleminius modo 
sed etiam Scipio principum orationibus lacerari. ante omnis Q. 
Fabius natum eum ad conrumpendam disciplinam militarem ar- 15 

4 guere; sie et in Hispania plus propter seditionem militum quam 
bello amissum: externo et regio more et indulgere licentiae mili- 
tum et saevire in eos. sententiam deinde aeque trucem orationi 

5 adiecit: Pleminium legatum vinetum Romam deportari placere, 

et ex vineulis causam dicere, ac si vera forent, quae Locrenses 20 

6 quererentur, in carcere necari bonaque eius publicari; P. Scipio- 



vestr., deshalb sind wir. — coram, 
c. 19, 7; 28, 17, 8. 

19. 1 — 2. quaesissetq., s. 30, 
22, 5; Fabius erscheint auch hier 
als das Haupt der Gegenpartei Sci- 
pios, s. Diod. 1. 1.: oi 3h ävrinoli- 
T€v6 { u6VOi tü) Xxmlwvi XUIQOV 
tvoovTeg olxtiov dtaßoki}? xarrj- 
yoQovv ctvTov Xiyovrtg, (og anb 
rfjg Ixtlvov yv(üfxr]g unavxa ns- 
nQctyivttt nir\^.(vtog , s. zu § 13. 

— legatos, andere als die c. 9, 11 
erwähnten, Lange 2, 163. — gratia 
ist um die Parteilichkeit Scipios 
schärfer zu bezeichnen durch die 
Stellung gehoben. — cognita c. tr. 
fehlen in den besten Hss., vielleicht 
ist ein mehr zu inter passendes Prä- 
dicat, etwa diseeptaverit et nach et 
tribunos noch ausgefallen, vgl. 1, 
50, 8; 38, 35, 1. — reliq. 27, 33, 7. 

3 — 5. templo, s. 1 , 30, 2. — ante 
om., 23, 41. 1. — ar guere, beschul- 
digen mit Anführung der Beweise. 

— propter, auf Veranlassung, in 



Folge, s. 2, 23, 5: propter popula- 
tiones; Cic. Brut. 26, 100: propter 
hanc causam u. a. Gewöhnlich wird 
prope per gelesen, allein Fabius 
vergrössert mehr die Schuld als er 
sie mildert. — externo, dem römi- 
schen Wesen fremd und tyrannisch, 
Cic. Lig. 5, 11: externi isti mores 
aut levium Graecorum aut imma- 
nium barbarorum, s. zu 28, 38, 1. 
— saevire, die Hinrichtung der Rä- 
delsführer in Spanien, das Verfahren 
gegen die Kriegstribunen. 

5 — 6. Pleminium etc., der An- 
trag hat vier Theile, über Pleminius, 
Scipio, die religiösen und politischen 
Verhältnisse der Lokrer, die Be- 
satzung. — placere, vgl. c. 20, 4: 
sibi placere. — ex vincul., aus — 
heraus, so dass er gefesselt bliebe, 
s. Caes. B. G. 1, 4, 1. — necari, also 
nach einem blossen Senatsbe- 
schlusse, wie c. 22, 10 Glodius und 
34, 44, 8 L. selbst berichtet, und 
derSenat auch sonst in die Gerichts- 
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nem, quod de provincia decessisset iniussu senatus, revocari, 
agique cum tribunis plebis, ut de Imperio eius abrogando ferrent 
ad populura; Locrensibus coram senatum respondere, quas in- 7 
iurias sibi factas quererentur, eas neque senatum neque populum 

5 factas velle, viros bonos sociosque et amicos eos appellari, libe- 
ros coniuges, quaeque alia erepta essent, restitui; pecuniam, 
quanta ex thensauris Proserpinae sublata esset, conquiri, duplam- 
que pecuniam in thensauros reponi, et sacrum piaculare fieri, ita 8 
ut prius ad conlegium pontificum referretur, quod sacri thensauri 

10 moti violati essent, quae piacula quibus deis, quibus hostiis ßeri 
placeret; milites, qui Locris essent, omnes in Siciliam transpor- 9 
tari ; quattuor cohortes sociorum Latini nominis in praesidium 
Locros adduci. perrogari eo die sententiae accensis studiis pro 10 
Scipione et adversus Scipionem non potuere. praeter Plemini 11 

15 facinus Locrensiumque cladem ipsius etiam imperatoris non Ro- 
manus modo sed ne militaris quidem cultus iactabatur: cum pal- 12 
lio crepidisque inambulare in gymnasio, libellis eum palaestrae- 



barkeit über rom. Bürger bisweilen 
eingreift, s. 9, 26, 8; 39, 14, 6; ib. 
18, 8; bei der catilinarischen Ver^ 
schwörung. Der Regel nach gehörte 
die Sache vor ein Volksgericbt, s. c. 
22, 7; vgl. 26, 33, 10. — bonaq. e. 
p., eine Verschärfung der Strafe, s. 
c. 36, 12; 25, 4, 9. Ueber den 
Wechsel des infinit, act. u. pass. 8. 
c. 4, 2; 3, 51, 2; 21, 38, 6. — de 
prov. f 28, 42,21. — de imp. ei. abr., 
27, 20, 11. 

7 — 9. neque s. n. p. beide ge- 
trennt des grösseren Nachdrucks 
wegen; wahrscheinlich ist nach po- 
pulum ein r, Romanum, ausgefallen, 
wie im Folg. liberos. — viros b. f 
gutrömisch gesinnt. — socios, s. c. 
17, 2. — duplam, nm nicht zu we- 
nig zu geben. — in thensquros haben 
hier die Hss., was nur der Anschau- 
ungsweise nach von in thensauris, 
s. c. 18, 15; 21,4, verschieden ist, 
vgl. 31, 13, 1: in thensauros repo- 
situm. — conleg. , c. 20, 9. — re- 
ferretur, ein Antrag, eine Anfrage 
gerichtet werde. — moti, wegge- 
schaft, vergl. tribu movere u. ä. — 
piacula, mehrere Sühnopfer, so dass 
sacrum piaculare collectiv zn neh- 



men ist. s. c. 21, 4; 1, 26, 13. — 
das, obgleich zunächst nur eine 
Gottheit verletzt ist, konnten doch 
mehrere dabei betheiligt sein. — in 
SiciL, zudenCannensern. — inprae- 
sid., 27, 3, 9. 

10 — 13. perrogari, es raussten 
Alle, welche das ius sententiae di- 
cendae hatten, von dem Vorsitzen- 
den gefragt werden, s. 28, 45, 5; 
27, 34, 7, Lange 2, 355 ; diese Um- 
frage konnte nicht beendigt werden 
wegen der heftigen Parteileiden- 
schaft, die sich kund gab. — pro — 
Scipionem, vgl. 34, 8, 1 : contra le- 
gem proquelege; 10, 7, 2; 8, 11, 7: 
et ante signa et postsigna. adversus 
Scip. bereitet das § 1 1 Gesagte vor. 

— iactab., wurde von den Gegnern 
Scipios vielfach vorgebracht. — cum 
pallio, über cum s. 35, 34, 7; Cic. 
Verr. 4, 24, 54: cum pulla tunica 
sedebat u. a.: im griechischen Man- 
tel; dieser wurde von den Römern 
zwar getragen, aber für Scipio in 
seiner Stellung als Prnconsul ziemte 
sich nur die römische Kleidung, die 
Toga ; da libellis folgt, so ist viell. an 
den Philosophenmantel zu denken. 

— crepidis, vgl. Val. Max. L 1., Tac. 
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que operam dare; aeque segniter mollitergue cohortem totam 
Syracusarum amoenitate frui; Carthaginem atque Hannibalem 

13 excidisse de memoria; exercitum omnem Hcentia corruptum, 
qualis Sucrone in Hispania fuerit, qualis nunc Locris, sociis ma- 
gis quam hosti metuendum. 5 

20 Haec quamquam partim vera partim mixta eoque similia 
veris iactabantur, tarnen vicit Q. Metelli sententia, qui de ceteris 

2 Maxi mo adsensus de Scipionis causa dissensit: qui enim con- 
venire, quem modo civitas iuvenem admodum recuperandae Hi- 
spaniae delegerit ducem, quem recepta ab hostibus Hispania ad to 
imponendum Punico hello linem creaverit consulem, spe destina- 

3 veritAfricam subacturum, Hannibalem ex Italia detracturum, eum 
repente tamquam Q. Pleminium, indicta causa, prope damnatum 
ex provincia revocari, cum ea, quae in se nefarie facta Locrenses 



Ann. 2, 59: pedibus intectis et pari 
cum Graeco amictu P. Scipionis 
aemulatione; Gell. 13, 21, 5: omnia 
ferme idgenus, quibus plantarum 
calces tau tum inßmae teguntur, ce- 
tera prope nuda et teretibus habenis 
vincta sunt, soleas dixerunt, non- 
numquam voce Graeca crepidulas. 
Die Homer trogen calcei. — inam- 
bul. in g., in den Hallen, Säulengän- 
gen der Gymnasien, wo Philosophen 
und Rbetoren u. a. ihre Zusammen- 
künfte hatten, daher Ubellis, mit 
griechischer Literatur. — palaestr., 
mit gymnastischen Uebungen nach 
griechischer Art. — eum sollte man 
im ersten Satz erwarten vor inam- 
bulare; Gron. verm. inambulantem 
— eum paielc. — cohortem, ausser 
dem Quastor, den Legaten und an- 
dereo Beamteten hier besonders die 
militärische Umgebung des Feld- 
herrn, meist junge Männer von vor- 
nehmem Stande, welche als contu- 
bernales desselben ihre ersten Feld- 
ziige machten. — excidisse, Dio 
Gass 1. l.j tov T6 nkovv tov ln\ 
Kaayriööva dtarnlßtiv tnlTnötg, 
onwg Inl nkeiov an&itv, vnoj- 
TiTtutTo; Plut. 1. I.: anrjX&ev 6 
Karow Ix ZtxtXiag xal ptiä tov 
r l-*aßiou xnrußoüi)' tv to} avvtüoio) 
(p&oodp T€ ynt]uäitov — xal tiia- 



TQißag avTou fi€iQttxu6o*eig iv na- 
kafaroaig xal Siargoig — ££ttg- 
ydaaro 7T(jutf&rjvat o*rjjudo^ovg 
§7t* avrov a^ovrag (ig l P(afjLnv t 8. 
Lange 2, 162. — qualis n. talem 
esse. — LocriSj dazu ist aus fuerit 
zu nehmen sä, wenn dieses nicht 
ausgefallen ist. 

20. 1 — 3. mixta, auch dazu ge- 
hört rem: „halbwabr". — tarnen^ 
da man gerade in Rücksicht auf Sci- 
pio einen härteren Bescbluss hätte 
erwarten können. — Metellus, s. c. 
10, 2. — Maxime, s. 24, 12, 5. — 
qui, 26, 3, 3. — modo, sieben Jahre 
vorher, s. 6, 40, 17; ?2, 14, 13. — 
recuper., weil die Scipionen einen 
Theil Hispaniens bereits erobert 
hatten, s. 25, 36, 15: alienata pro- 
vincia. recup. Hisp. ist wol nicht zu 
dux gehörender Genitiv, wie c. 23, 
2; 9, 45, 18, sondern Dativ, vgl. 
30, 12, 18; .9, 26, 14: dictator deli- 
gendus exercendis quaestionibus 
fuit, dem im Folg. ad entspricht, s. 
5, 19, 1. Der Zusatz von ducem und 
creatus im nächsten Satze machen 
es wahrscheinlich, dass das hdscb. 
delegarit, welches sich überhaupt nur 
selten mit dem Dativ des Zweckes 
findet, s. Colum. 3, 10, 6, nicht rich- 
tig sei. — revocari, vgl. Dio Cas- 
sius 1. 1.: tovto (die Abberufung Sci- 
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quererentur, ne praesente quidem Scipione facta dicerent, neque 
aliud quam patientia aut pudor, quod legato pepercisset, insi- 
mulari posset? sibi placere M.Pomponium praetorem, cui Sicilia 4 
provincia sorti venisset, triduo proximo in provinciam pröficisci; 

5 consules decem legatos, qüos iis videretur, ex senatu legere, quos 
cum praetore mitterent, et duos tribunos plebei atque aedilem; 
cum eo consilio praetorem cognoscere; si ea, quae Locrerises'5 
facta quererentur, iussu aut voluntate P. Scipionis facta essent, 
ut eum de provincia decedere iuberent; si P. Scipio iam in Afri- 6 

10 cam traiecisset, tribuni plebis atque aedilis cum duobus legatis, 
quos maxime idoneos praetor censuisset, in Africam profi- 
ciscerentur, tribuni atque aedilis, qui reducerent inde Scipionem, 
legati, qui exercitui praeessent, donec novus imperator ad eum 7 
exercitum venisset; si M. Pomponius et decem legati comperis- 8 

15 sent neque iussu neque voluntate P. Scipionis ea facta esse, ut 
ad exercitum Scipio maneret bellumque, ut proposuisset, gereret. 
hoc facto senatus consulto cum tribunis plebis actum est, ut con- 9 
pararent, qui duo cum praetore ac legatis irent; ad conlegium 10 
pontificum relatum est de expiandis, quae Locris in templo Pro- 



pios) (fia t6 7iXr}S-og /niyaknv tv- 
voiav avrov KQÖg rag tlnidctg 
fyov ovx iyiriTO. — patientia, 
Nachsicht; pudor, die Scheu durch 
die Bestrafung sich eine Blosse zu 
geben, oder jenen zu verletzen, s. 
c. 21, 11. 

4 — 8. Pompon., c. 13. — sortii&t 
Ablat., s. 28, 45, 11; 8, 1,3: bellum 
sorievenit; 10, 11,1, vgl. 24,40,15; 
26, 40, 6 ; luslin. 1 3, 4, 1 0 : Ptolemaeo 
Aegyptus — sorte venit. — trib. pl., 
vgl. 9, 36, 14; Longe 1, 595. — 
videretur =» placeret n. legere. — 
consilio, sie sollen Beisitzer in dem 
Rathe des PrÜtors sein, s. 1, 49, 4. 
— cognosc, absolut: untersuchen 
und nach Massgabe des Senatscon- 
sultes entscheiden; und wenn die 
Anklage gegründet sei, die im Folg. 
angegebenen Verfugungen treffen, 
Lange 2, 384. — iussu a. t\, weil 
in beiden Fallen Scipio, nicht Ple- 
minius der Schuldige gewesen wäre, 
s. Rein Criminalrecht 192. — redu- 
cerent, das Verfahren ist in dem 
fremden Lande ein anderes, in Sici- 



lien wird er nur aus der Provinz 
gewiesen (decedere). — siM. Pomp., 
ein neuer Fall, ohne Andeutung des 
Gegensatzes (sin), wie § 6; 28, 41, 
10; 23,18,1. — ad exerc., von dem 
Feldherrn an der Spitze des Heeres. 
— proposuiss. n. tibi. Der Antrag 
des Metellus ist nur eine Abände- 
rung desScipio betreffenden Antrags 
von Fabius; s. § 1; die übrigen 
Punkte des von dem letzteren ge- 
machten Vorschlages e. 19 müssen 
nach dem Folg., s. c. 22, gleichfalls 
vom Senate zum Beschluss erhoben 
worden sein. 

9 — 11. co?n pararent ohne inier 
se ist ungewöhnlich, s. 28, £5,9; 
und da die Hss. essetaut haben, 
ist wol sortirentur inter se aut 
conp. zu lesen; sonst kommt die 
comparatio bisweilen ohne die sor- 
titio, oder diese allein vor, s. 8, 20, 
3; ib. 22, 9; 42, 4, 2. — pontißc, 
diese geben hiereinen BescheM über 
das Verfahren bei dem Tempel eines 
fremden Staates, weil die Entwei- 
hung durch römische Bürger gesche- 
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11 serpinae tacta violata elataqm inde essent. tribuni plebis cum 
praetore et decem legatis profecli M. Claudius Marcellus et AI. 
Cincius Alimentus; aedilis plebis datus, quem, si aut in Sicüia 
praetori dicto audieus non esset Scipio aut iam in Africam traie- 
cisset, preudere tribuni iuberent, ac iure sacrosanctae potestatis 5 
reducerent. prius Locros ire quam Messanam consilium erat. 

21 ceterum duplex fama est, quod ad Pleminium attinet. alü, au- 
ditis quae Romae acta essent, in exilium Neapolim euntem forte 
in Q. Metellum, unum ex legatis, incidisse et ab eo Regium vi 

2 retractum tradunt; alii ab ipso Scipione legatum cum xxx nobi- 10 
lissimis equitum missum, qui Pleminium in catenas et cum eo 

3 seditionis principes conicerent. ii omnes, seu ante Scipionis seu 
tum praetoris iussu, traditi in custodiam Reginis. 

4 Praetor legatique Locros profecti primam, sicuti mandatum 
erat, religionis curam habuere: omnem enim sacram pecuniam, 15 
quaequc apud Pleminium quaeqne apud milites erat, conquisitam 



hen ist, nicht als richtende Behörde, 
s. 38, 44, 5, denn die gerichtliche 
Untersuchung wird von der einge- 
setzten Coinmission geführt, nicht 
von den poutitices, s. 31, 12, 3; es 
ist ein Repetundenprocess, in dem 
die Beraubung des Tempels einen 
Klagepunkt bildet, s. 26, 29 ff. Der 
gleiche Fall wird 31, 13, 1 als Sa- 
crilegienprocess behandelt, vgl. Diod. 
1. 1. — tacta, Ungeweihte durften 
dasselbe nicht berühren. — M. Cm- 
etu*, der Urheber der von L. 34, 4, 
9 erwähnten, aber im Laufe der 
Erzählung übergangenen lex Cincia 
de donis et muneribus, s. Rein Pri- 
vatrecht 731 ; Lange 2, 167; nicht 
mit dem Geschichtschreiber L. Cin- 
cius, s. 21, 38, 3, zu verwechseln. 
— dicto a. n. e., wenn er die Pro- 
vinz nicht verliesse, eigenmächtig 
an der Spitze des Heeres bleiben 
wollte. — prendere, der Aedil er- 
scheint hier noch als Diener der 
Volkstribunen, der nicht aus eigener 
Machtvollkommenheit, sondern nur 
im Auftrage der Tribunen die Ver- 
haftung vornehmen kann; das Zu- 
sammengehören beider Aemter fin- 
det sich auch 27, 21, 10; 30, 19, 9; 
Lange 1, 616. — sacros., s. 2, 33, 1. 



21. 1—3. atiinet, s. 23, 25, 4. 
— Metett., c. 20. — retractum, die 
Stelle zeigt, dass schwere Ver- 
brecher nicht unbedingt und ohne 
Weiteres durch das Exil sich der 
Strafe entziehen konnten, vgl. A- 
scon. ad Scaur. p. 23: Tubulus — 
propter mullaßagitia cum de exilio 
accersitus esset, ne in carcere neca- 
retur, venenum bibit. Mit Neapolis 
bestand das Exilrecht, d. b. verur- 
theilte römische Bürger durften da- 
selbst ungestört leben, s. Polyb. 6, 
14; Cic. Sull. 5, 17. — in caten. — 
conic, durch die Trennung der zu- 
sammengehörenden Begriffe sind die- 
se gehoben ; vgl. Diod. \ \ .tovtü)V dk 
xccict rrjv 6o*öv ovtüjv 6 2lxitiI(ov 
(jLtrantfjiipu^vos jov nknpCviov 
etinosv tts alvöiv. traditi, dieses 
wird als sicher berichtet; man sollte 
die ganze Notiz erst § 4 profecti 
oder § 12 erwarten. 

4. primam, n. nach der Festneh- 
mung der Schuldigen, s. 4, 20, 3: 
spolia, quae prima opima appellata; 
ib. 18, 7 : primos equiles — emisit 
u. a. — quaeq. etc. Diod. $\pr)<p{- 
aaro {tj GvyxXnrog) — ttov orgct- 
riüiTtav Tovg 2#ovr«'ff ti tüjv <f>€Q- 
oswg XQv/bidrcjv, lav fii) xecra&ai- 
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cum ea, quam ipsi secum atttüerant, io thensauris reposuerunt ac 
piacularesacrum fecerunt. tum vocatos ad contionem milites prae- 5 
tor signa extra urbem efferre iubet castraque in campo locat, cum 
gravi edicto, si quis miles aut in urbe restitisset, aut secum ex- 
5 tulisset quod suum non esset; Locrensibus se permittere, ut, quod 
sui quisque cognosset, prenderet, si quid non compareret, vin- 6 
dicaret. ante omnia Iibera corpora placere sine mora Locrensi- 
bus restitui: non levi defuncturum poena qui non restituisset. 
Locrensium deinde contionem habuit, atque iis libertatem leges- 7 

10 que suas populum Romanum senatumque restituere dixit; si qui 
Pleminium aliumve quem accusare vellet, Regium se sequeretur; 
si de P. Scipione publice queri vellent, ea, quae Locris nefarie in 8 
deos hominesque facta essent, iussu aut voluntate P. Scipionis 
facta esse, iegatos mitterent Messanam: ibi se cum consilio co- 

15 gniturum. Locrenses praetori legatisque, senatui ac populo Ro- 9 
mano gratias egerunt: se ad Pleminium accusandum ituros; Sei- 10 
pionem, quamquam parum iniuriis civitatis suae doluerit, eum 



otv, hoxovg €tvcti davdiov, eben- 
so berichtet Appian, s. zu c. 22, 9: 
mortuus , dass das von Pleminius 
geraubte Geld erst nach seiner Ver- 
urteilung in Rom von da aus wie- 
der in den Schatz gebracht worden 
sei. L., der über den Ausgang des 
Processes keine bestimmte Nach- 
richt hat, s. c. 22, 10; 34, 44, 8, 
lässt es durch die Gommission wie- 
der erstatten. Indess ist es zwei- 
felhaft, ob nicht ausser ap. P. quae- 
que und c. e. quam noch mehr aus- 
gefallen sei. — reposuerunt, die 
hdsebr. Lesart scheint ursprünglich 
reposiverunt gewesen zu sein, s. 
Tac. Ann. 4, 32 Nipperdey. — pia- 
cid. s., c. 1 9, 8. 

5—6. ad cont., 28, 26, 12.— 
cum gr. ed., indem er dabei ein 
Edicteriässt, in welchem erschwere 
Strafen droht, wenn etwa einer u. 
s. w. Das Edict ist in der contio 
erlassen, nicht erst nachdem die 
Soldaten aus der Stadt gezogen sind, 
und nur nachträglich hinter locat 
gestellt. — quod — esset ist spä- 
tere Ergänzung, die auch Locren- 
sium quod esset heissen konnte. 



Der zweite Theil des Edicts: Lo- 
crensibus etc. enthält die Verfügung 
über das von den Soldaten Zurück- 
gelassene; oder es ist dieses als der 
Inhalt eines anderen Edictes anzu- 
sehen. — quod sui, Cic. Offic. 1, 

31, 113: quid quisque habeat sui, 
Z. § 432. — cognosset, 24, 16, 5. 

— vindicar., vor Gericht seine An- 
sprüche geltend inachen, s. c. 1, 17. 

— defunet. p., anders 2, 35, 3. 

7 — 8. deinde, nach dem Abzug 
der Soldaten. — libert. leg ., sie be- 
hielten „zum Ersatz für die erlit- 
tene Unbill" ihre Verfassung, s. 37, 

32, 14; Locri bleibt staatsrechtlich 
ein souverainer Staat, vgl. 35, 46, 
12; in seinem Verhältniss zu Rom 
civitas foederata unter denselben 
Verhältnissen wie vor dem Abfall. 

— pop. R. s., s. 24, 37, 7. — de 
Scip. — ea, vgl. c. 13, 7: de Hispa- 
nia — quos; 27, 29, 3: de Tarento 

— ne; 28, 43, 4; 30, 37, 10; 2, 33, 
2; 39, 12, 1, vgl. 28, 25, 8; u. a.— 
publice, im Namen und Auftrage des 
Staates. — cognitur., c. 20, 5. 

9 — 11. legatisque, weil sie dem 
Prätor nur beigegeben sind, das 
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esse virum, quem amicum sibi quam ininricum mallent esse; pro 
certo se habere neque iussu neque voluntate P. Scipionis tot tarn 
nefanda commissa; sed aut Pleminio nimium aut sibi parum ere- 
il ditum, aut natura insitum quibusdam esse, ut magis peccari no- 
lint, quam satis animi ad vindieanda peccata habeant. et praetori 5 
et consilio .haud medioere onus demptum erat de Scipione co- 

12 gnoscendi: Pleminium et ad duo et xxx homines cum eo damna- 

13 verunt atque in catenis Romain miserunt; ipsi adScipionem pro- 
fecti sunt, ut ea quoque, quae vulgata sermonibus erant de cultu 

ac desidia imperatoris solutaque diseiplina militiae, comperta ocu- 10 
Iis referrent Romam. 

Venientibus iis Syracusas Scipio res non verba ad purgan- 
dum sese paravit. exercitum omnem eo con venire, classem ex-' 
pediri iussit, tamquam dimicandum eo die terra marique cum 

2 Cartliaginiensibus esset, quo die venerunt hospitio comiter ac- 15 
ceptis, postero die terrestrem navalemque exercitum, non in- 
struetos modo, sed hos decurrentis, classem in portu simula- 

3 crum et ipsam edentem navalis pugnae, ostendit; tum circa ar- 



mtmum, 
inde gloriae 



folg. ac stellt beide gleich. — mal- 
lent, wenn ihnen die Wahl gelassen 
würde, das folg. nolint enthalt eine 
allgemeine Wahrheit. — sed aut 
etc.: sondern es sei nur deshalb ge- 
schehen, weil u. s. w. — parum — 
s. 38, 17, 14: ne parum 
ne nimium belli sit. 
Scipio wird also, da kein Kläger ge- 
gen ihn auftritt, von der Commission 
gar nicht zurUntersuchunggezogcn, 
sondern stillschweigend freigespro- 
chen. — cognosc, Epexegcse zu 
onus. 

12—13. damnaver. kann, da Ple- 
minius und die übrigen Schuldigen 
vor ein Vnlksgericht gestellt wer- 
den, s. c. 22, 7, nur bedeuten: sie 
erkannten dieselben nach angestell- 
ter Untersuchung für schuldig das 
gethan zu haben, worüber die Lo- 
krer geklagt hatten. Nur dieses zu 
ermitteln und im Falle, dass die Klage 
gegründet wäre, die Schuldigen nach 
Rom zu schicken, war die Commis- 
sion beauftragt, s. c. 20, 5; es war 
nur eine vom Senate angeordnete 
Voruntersuchung, keine quaestio 
extraordinaria, zu der das Volk vor- 



her seine Zustimmung hätte geben 
müssen, was hier nicht geschehen 
war, s. Lange 2, 478 f., 162. In ei- 
ner solchen hätten die Richter end- 
gültig entscheiden können, s. 4, 51, 
3; vgl. 39, 14, 6, während im vor- 
liegenden Falle die Verurlheilung 
oder Freisprechung dem Volke vor- 
behalten wird; eine Provocation von 
dein Urtheil der Commission liegt 
also nicht vor. — cultu, das c. 19, 
12 Erwähnte. — oculis, aus eigener 
Anschauung; Gegenstand ihrer Un- 
tersuchung war es nicht. 

22. 1 — 2. venientibus, als sie 
noch unterwegs waren; denn das 
Heer war in die Städte zerstreut, 
s. c. 1, 14, die Flotte musste erst 
gerüstet werden ; venerunt, wirk- 
lich anlangten. — tamquam, s. § 6 
u. 28, 43, 4. — aeeeptis gehört zu 
ostendit, die Verbindung quo die — 
postero die statt cum eo die — ac- 
cepli essen t, postero die iis osten- 
dit ist etwas hart. — postero, gleich 
am folgenden, um zu zeigen, dass 
er keine Vorbereitung bedürfe. — 
decurrent. — simulac, 26, 51, 8. 
- — hos, Z. § 700. — et ipsam, weil 
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mamentaria et horrea aliumque belli apparalum visendum praetor 
legatique ducti; tantaque admiratio singularum universarwnque 4 
rerum incussa, ut satis crederent aut illo duce atque exercitu vinci 
Carthaginiensem populum aut alio nuilo posse, iuberentque, quod 5 
5 di bene verterent, traicere, et spei conceptae, quo die illum omnes 
centuriae priorem consulem dixissent, primo quoque tempore 
Computern populum Romanum faceret; adeoque laetis inde ani- 6 
mis profecti sunt, tamquam victoriam, non belli magnificum ap- 
paratum nuntiaturi Romam essent. 

10 Pleminius quique in eadem causa erant, postquam Romam 7 
est ventum extemplo in carcerem conditi. ac primo producti ad 
populum ab tribunis apud praeoccupatos Locrepsium clade 
aniraos nulluni misericordiae locum babuerunt. postea cum sae- 8 
pius producerentur, iam senescente invidia molliebantur irac, et 

15 ipsa deformitas Plemini memoriaque absentis Scipionis favorem 
ad vulgum conciliabat. mortuus tarnen prius in vinciis est, quam 9 
iudicium de eo populi perficeretur. nunc Pleminium Clodius Li- 10 



auch die Manoeuvres des Land- 
heeres (decursio) eine Schlacht dar- 
stellen konnten. 

3 — 6. armament., s. 28, 45, 16; 
horrea, c. 1, 14; das Folg. ist spä- 
tere Ergänzung. — exercitu, nach 
c. 1, 13, vgl. c. 13, 6 u. unten § 12, 
sieht man nicht, welches andere 
Heer als die Freiwilligen Scipio ge- 
habt habe ; wahrscheinlich war in- 
des! die Zahl derselben vermehrt 
worden, s. Zon. 9, 11: navxa jov 
Xeifjidivct ixetcrs (in Sicilien) cF/»j- 
yccye Tovg avv avT(p ttjaoxuiv xal 
äXXovg 7iQO(fxaTaX£y(ov. — aut — 
aut, s. c. 17, 9. — iuberentq., ihn 
aufforderten , s. § 1 1 . — spei, des-« 
sen, was man hoffe. — priorein, der 
zuerst die Majorität erhält und re- 
nuntiirt wird; indess ist Seipios 
Amtsjahr bereits vorüber. — face- 
ret kann sich nach traicere an iube- 
rent anschliessen, s. 24, 10, 3; 30, 
19, 2. 

7 — 9. causa, s. c. 15, 5. — car- 
cerem, in Untersuchungshaft, um es 
ihnen unmöglich zu machen in das 
Exil zu gehen, s. c. 21, 1. — con- 
diti, s.26, 16, 16. — producti, wahr- 
scheinlich hatten Tribunen viell. 
Tit. Liv. VI. 2. Aufl. 



die Mitglieder der Commission) die 
Anklage erhoben, da die Entschei- 
dung in der Voruntersuchung, c. 21, 
12, für das Volk nicht bindend ist. 
In den Contionen an den einzelnen 
Anklagetagen, in denen die Verhaf- 
teten vorgeführt werden, soll ihnen 
Gelegenheit gegeben werden, sich 
(nach c. 19, 5 ex vineulis) zu ver- 
tbeidigen, s. 2, 61, 7; 26, 3, 5; an- 
ders ist produci 27, 7, 4 gebraucht. 

— saepius, wenigstens noch dreimal 

— senescente, allmählig erlosch, 27, 
20, 9. — favor., da er einmal bei 
Sc. in Gunst gestanden hatte. — 
mortuus, ebenso Diodor, vgl. App. 

1. 1.: TOVJf {AtV 'PwfLialoi fXiTCC T(üV 
avrCtfAttQTOVKüV ftVTü) if(X(OV 0*1- 

£(f &eiQav Iv to5 iStauu)ir\Q(o), xal 
rag ntQiovalag auT(ov eöooav 
uioxooiQ ig x^rjaavQov rijg üeov 
wtofiv. — quam — perf., ehe der 
für die quarta accusatio bestimmte 
Termin erschien, oder weil die An- 
kläger die Sache sich in die Länge 
ziehen Hessen, vgl. 2, 61, 7. 

10. Lic, das bdsch. fJcinius ist 
schwerlich richtig, da so zwei Fa- 
miliennamen neben einander stän- 
den, vgl. zu Tac. Ann. 2, 30; der 

19 
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cinus in libro tertio rerum Romanarum refert ludis votivis, quos 
Romae Africanus iterum consul faciebat , conatum per quosdam, 
quos pretio corruperat, aliquot locis urbem incendere, ut eflrin- 
gendi carceris fugiendique haberet occasionem; patefacto dein 

11 scelere delegatum in Tu! Ii an um ex senatus consulto. de Scipione 5 
nusquam nisi in senatu actum, ubi omnes legatique et tribuni, 
classera eam exercitum ducemque verbis extollentes, fecerunt, ut 
senatus censeret primo quoque tempore in Africam traiciendum, 

12 Scipionique permitteretur, ut ex is exercitibus, qui in Sicilia es- 
sent, ipse eligcret, quos in Africam secum traiceret, quos provin- 10 
ciae relinqueret praesidio. 

Dum haec apud Romanos geruntur, Carthaginienses quoque, 
cum speculis per omnia promunturia positis percunctantes pa- 
2 ventesquc ad singulos nuntios sollicitam hiemem egissent, baud 
parvum et ipsi tuendae Africae momentum adiecerunt societatem 15 



Zuname war wol Licinus, den auch 
eine Familie der Poreii führt, s. 27, 
35; 34, 54. L. erwähnt den Clodius 
nicht weiter, und es ist ungewiss, 
ob er derselbe ist, vondemCic.Legg. 
1 , 2, 6 spricht. — ludis v. etc., vgl. 
34, 44, 6: ludi votivi, quos voverat 
Ser. Sulpicius Ii alba consul, facti 
etc., wo L. selbst ohne Clodius zu 
nennen die Sache berichtet und ohne 
Rücksicht auf u. Stelle, während 31, 
12, 2 die Hinrichtung, s. Lange 2, 
479, vorausgesetzt wird. — delegat., 
hinabsenken lassen, findet sich 
sonst nicht so gebraucht, und ist 
entweder verdorben (es wird deie- 
ctum vermuthet) oder viell. dem 
Clodius entlehnt, lieber das Tullia- 
num 1, 33, 8. — ex senat. c, s. c. 
19, 5. 

11 — 12. in *en., im Gegensatze 
zu § 7. — fecerunt, veranlassten, 
s. 22, 13, 6: dux ut acciperet fecit; 
25, 34, 12 u. a. — censer. — traic, 
vgl. c. 14, 1 ; nur primo quoque 
temp. enthält einen Zusatz zu 2$, 
45, 8, und die Anweisung eines 
Heeres; ungenau, viel!, mit Rück- 
sicht auf c. 19, 6, sagt Val. Max. 3, 
7, 1 : senatu v el ante traduxit exer- 
eil um. — er iis exerc, es standen 
jedoch in Sicilien nur die cannensi- 



seben Legionen, s. c. 1, 12, vgl. 
Zon. 9, 1 1 : ix orjueiiov rivtav vi- 
xr\v ol 'PwuaTot lafinoav ttni- 
Gayrec TTjV ts Iv Trj uiißvn arga- 
riav toj Hxinioivi xal ovvafiiv 
aXXrjv wc av l&tXrjOr] xaxali^a- 
oOm ol InijQExpav. 

28. Vorkehrungen der Cartba- 
ger; Gesandtschaft des Königs Sy- 
phax an Scipio; Appian. Iber. 37; 
Lib. 10; Zon. 9, 12. 

1 — 2. speculis, die nach dem 
Ueberfall c. 3; 4 erst errichtet zu 
sein scheinen, obgleich Wachthürme 
an der Küste schon seit alter Zeit 
gestanden haben mögen, s. Bell. 
Afric. 37, 4; Plin. 2, 71, 181. — 
ad sing-, nunt. bezieht sich nur auf 
pat entes : sie lassen (immer) anfra- 
gen und gerathen bei jeder einzel- 
nen Botschaft in Schrecken, vgl. 34, 
38, 4. — solltet, s. 2, 64, 1; 10, 
35, 3. — et ipsi stellt nach quoque 
die Rüstungen der Carthager den 
c. 22 erwähnten der Römer, die 
freilich den Angriff bezweckten, ge- 
genüber, vgl. 6, 38, 4; 35, 35, 9; 
über die weniger genaue Beziehung 
von et ipse s. 21, 17, 7 u.a. — 
tuendae f/'r. zu momentum gehörig, 
vgl. c. 24, 2: tnomento rerum — 
gerendarum, 8, 6, 11 ; vgl. 28, 17 
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Syphacis regis, cuius maxime fiducia traiecturum in Africam Ro- 
manum crediderunt. erat Hasdrubali Gisgonis filio non hospi- 3 
tium modo cum rege, de quo ante dictum est, cum ex Hispania 
forte in idem tempus Scipio atque Hasdrubal convenerunt, sed 
5 mentio quoque inchoata adfihitatis, ut rex duceret filiam Hasdru- 
balis. ad eam rem consummandam tempusque nuptiis statuen- 4 
dum — iam enim et nubilis' erat virgo — profectus Hasdrubal 
ut accensum cupiditate — et sunt ante omnis Numidae barbaros 
effusi in Venerem — sensit, virginem a Carthagine arcessit ma- 
10 turatque nuptias, et inter aliam gratulationem, ut publicum quo- 5 
que foedus privato adiceretur, societas inter populum Carthagi- 
niensium regemque, data ultro citroque fide eosdem amicos ini- 
micosque habituros, iure iurando adfirmatur. ceterum Hasdrubal, 6 
memor et cum Scipione initae regi societatis et quam vana et 



10. — momentum fuit: eine Sache 
von Bedeutung für. —credider., vgl. 
28, 22, 4. 

3. erat ist so vorangestellt, als 
ob es auch zu dem zweiten Subjecte 
Praedicat sein sollte, vgl. 28, 37, 6: 
fundis, doch wäre es hart, wenn es 
bei hospit. in der Bedeutung: es be- 
stand, bei inchoata nur als Copula 
gebraucht wäre; eben so kann Has- 
drubali nicht zu inchoata gedacht 
werden, da Hasdrubalis folgt; es ist 
also wol anzunehmen, dass an das 
frühere Bestehen der Gastfreund- 
schaft die Einleitung der neuen Ver- 
bindung angeknüpft und zu inchoata 
nur est zu denken sei; daher folgt 
auch auf non hospit. modo nicht, wie 
man erwarten sollte, sed et iam adfi,- 
nitas, sondern sed mentio etc. vgl. c. 
28, 3. — hospit, 8. 28, 17; darauf, 
nicht auf rege, bezieht sich de quo. 
— in id temp., eigentlich: für, auf 
dieselbe Zeit; man würde eher eo- 
dem tempore erwarten, s. jedoch 
27, 38, 3. Dass sie zu Sypbax kom- 
men ist durch die Anführung der 
früheren Stelle schon angedeutet.— 
mentio inchoata: in Anregung ge- 
bracht, vgl. 27, 3S, 8. Nach dein Zu- 
sammenhange müsste man annehmen, 
dass es bei der eben erwähn ten An- 
wesenheit des Hasdrubal bei Syphax 
geschehen sei um diesen von dem 



Bündniss mit Scipio abzuhalten. 
Nach Appian. und Zon. ist die Ver- 
bindung während Masinissa noch in 
Spanien war, geschlossen worden, 
s. 28, 35, 10. 

4 — 5. consummand. , s. 28, 17, 
3. — tarn et, s. 31, 40, 5; vgl. 28, 

7, 2: ausser den übrigen Verhält- 
nissen war auch u. s. w. Sophoniba 
war nach Anderen schon lange mit 
Masinissa verlobt gewesen, s. 25, 
34, 1; 28, 35; vgl. 30, 12* 12. — 
et sunt etc., s. 30, 12, 18. — effusi 
in, 42, 30, 2: pars ita in Romanos 
effusi erant, vgl. Naegelsbach S. 373. 
— aliam gratulationem, da man sich 
schon wegen anderer Verhältnisse, 

8. 1, 30, 4, eben wegen der Privat- 
verbindung Glück wünschte und 
freute, s. 30, 17, 12; auch die söcie- 
tas ist als Gegenstand der Freude be- 
trachtet, vgl. c. 6, 6. — publicum, 
s. 1, 1, 9; 25, 18, 5. foedus und 
socieias sind hier wenig verschie- 
den; doch beruht diese auf jenem, 
vgl. 2J, 6, 7. — pop. Carth., s. 30, 
43, 4. — eosdem am. etc. bezeich- 
net hier ein foedus aequum, bei den 
Körnern wird das Verhältniss, in 
welchem der fremde Staat seine 
Selbständigkeit anderen Staaten ge- 
genüber aufgeben muss, so bezeich- 
net, vgl. 37, 1, 5; Lange 2, 236. 

6—10 regi, s. 1, 23, 10. — vana, 
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mutabilia barbarorum ingenia essent, veritus, ne si traiecisset in 

7 Africam Scipio, parvum vinculum eae nuptiae essent, dum accen- 
sum recenti amore Numidam habet, perpellit, blanditiis quoque 
puellae adhibitis, ut legatos in Siciliam ad Scipionem mittat, per 
quos moneat eum, ne prioribus suis promissis fretus in Africam 5 

8 traiciat: se et nuptiis civis Carthaginiensis, filiae Hasdrubalis, 
quem viderit apud se in hospitio, et publico etiam foedere cum 

9 populo Carthaginiensi iunctum optare primum, ut procul ab 
Africa, sicut adhuc fecerint, bellum Romani cum Carthaginien- 
sibus gerant, ne sibi interesse certaminibus eorum armaque aut 10 
haec autilla, abnuentem alteram societatem, sequi necesse sit; 

10 si non abstineat Africa Scipio et Carthagini exercitum admoveat, 
sibi necessarium fore et pro terra Africa, in qua et ipse sit geni- 
tus , et pro patria coniugis suae proque parente ac penatibus di- 
micare. 15 

24 Cum iis mandatis ab rege legati ad Scipionem missi Syra- 

2 cusis eum convenerunt. Scipio quamquam magno momento 
rerum in Africa gerendarum magnaque spe destitutus erat, le- 
gatis propere, priusquam res vulgaretur, remissis in Africam lit- 

3 teras dat ad regem, quibus etiam atque etiam monet eum, ne iura 20 
hospitii secum neu cum populo Romano initae societatis, neu 



s. 28, 44, 5; 1, 27, 1. — accensum 
hab., er hat ihn als einen u. s. w., 
oder in Folge der Leidenschaft, die 
er in ihm entzündet hat, in seiner 
Gewalt, vgl. 45, 11, 2: dum conter- 
ritum metu — haberet u. a. — pu- 
ellae , Polyb. naiJCaxr). — civis 
Carth., aus einem der punischen Ge- 
schlechter. Diese hielten sich von 
der Vermischung mit den Eingebo- 
renen, im Gegensatz zu den Liby- 
phöniciern, rein, und die numidi- 
schen Könige, welche ihr Geschlecht 
gleichfalls von den Phöniciern durch 
den (tyrischen) Hercules ableiteten, 
suchten die Verbindung mit densel- 
ben, s. c. 29, 12; Polyb. 1, 78. An 
u. St. soll die Bemerkung andeuten, 
in einem wie engen Verhältnisse er 
zu Carthago stehe. — primum, statt 
deinde folgt § 10: si non. — alte- 
ram, die der gewühlten entgegenge- 
setzte, fast altera utra, s. 1, 13, 3. 
— sequi nee. s., so steht nicht sel- 
ten der Infinit, bei necesse est, s. 3, 



65, 11 ; 22, 60, 26: cum manere — 
necesse est, 21, 11, 1 u. a. ; syno- 
nym steht im Folg. necessarium, 
vgl. 40, 35, 6. — terra stfr., s. 25, 
7, 4. — parente n. coniugis, was 
auch bei penatibus zu denken ist. 
vgl. 22, 8, 7. 

24 — 27« Scipios Uebergang nach 
Africa; Appian. Lib. 13; Zon. 9, 12; 
Front. Strat. 2, 7, 4. 

2 — 4. quamquam , wenn es an- 
ders richtig ist, hat seinen Nachsatz 
eigentlich nicht in legatis etc., son- 
dern, nachdem denGedanke durch 
ceterum in § 4 wieder aufgenommen 
ist, in § 5: non ultra etc.: so be- 
schloss und theilte er doch den Sol- 
daten mit, dass er nach Africa über- 
gehen wolle. Das dazwischen Ste- 
hende lepätis — fallat enthalt die 
auf die Gesandten sich beziehende 
Anordnung, § 4 die Motive der Hede 
und der § 8 folgenden Vorbereitun- 
gen. — momento, s. c. 23, 2. — 
iura gehört auch zu societatis, wie 
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fas fidem dexteras deos, testis atque arbitros conventorum, fal- 
lat ceterum quando neque celari adventus Numidarum poterat 4 
— vagati enim in urbe obversatique praetorio erant — , et, si 
sileretur, quid petentes venissent, periculum erat, ne vera eo ipso, 

5 quod celarentur, sua sponte magis emanarent, timorque in exer- 
citum incideret, ne simul cum rege et Carthaginiensibus foret 
belJandum, avertit a vero falsis praeoccupando mentes hominum, 
et vocatis ad contionem militibus non ultra esse cunctandum 5 
ait: instare, ut in Africam quam primum traiciat, socios reges, 

10 Masinissam ipsum prius ad Laelium venisse querentem, quod 
cunctando tempus tereretur, nunc Syphacem mittere legatos 6 
idem admirantem, postulantemque , ut aut traiciatur tandem in 
Africam exercitus, aut, si mutata consilia sint, certior fiat, ut et 
ipse sibi ac regno suo possit consulere. itaque satis iam omni- 7 

15 bus instructis paratisque, et re iam non ultra recipiente cuncta- 
tionem in animo sibi esse, Lilybaeum ciasse traducta eodemque 
omnibus peditum equitumque copiis contractis, quae prima dies 
cursum navibus daret, deis bene iuvantibus in Africam traicere. 
litteras ad M. Pomponium mittit, ut si ei videretur, Lilybaeum 8 

20 veniret, ut communiter consulerent, quas potissimum Iegiones et 



initae auch zu hospitii. — dexteras, 
s. 1, 21, 4. — deos testis etc., 
schwerlich ist, weil man auch dex- 
tras /allere sagt (dasselbe gälte von 
ßdem), testis etc. auch auf dextras 
zu beziehen, da bei dem Geben der 
dextrae die Götter als testes u. ar- 
bitridvs so gegebenen Versprechens 
angerufen werden, vgl. 3, 2, 4: deos 
nunc testes esse; 9, 1, 7; 21, 10, 2 
u. a. ; 23, 9, 3 : sacratas ßde manus ; 
1, 1, 8 ; ib. 58, 7 u. s. w. Das Ganze 
ist Bezeichnung des Bündnisses, von 
der religiösen Seite. — conventor., 
8. Cic. olf. 3, 25, 95: stare conventis. 
Das von Scipio 28, 18 geschlossene 
Bündniss war wahrscheinlich in Rom 
bestätigt worden. — praetorio, s. 
Cic. Verr. 4, 53: in qua (insula) do- 
rnus est, quae regis Hieronis fuit, 
qua praetores uti sotent. — in 
ex er. inc., vgl. Caes. B. C. 3, 13, 2: 
terror incidit exercitui', da die Hss. 
in exercitu incederet haben, so verm, 
, Madvig. in exercitu insideret. — 



mentes gehört sowol zu avertit als 
zu praeoccupando. 

5 — 7. militib., es sind wol die c. 
22 erwähnten gemeint. — admir., 
durch Gesandte melde, dass er es 
auffallend finde. Ob im Folg. po- 
stulantem oder noch mehr ausge- 
fallen sei, lässt sich nicht sicher be- 
stimmen. — possit, das hds. posset 
scheint wie 28, 31,4 verschrieben. 
— parotis fehlt in den Hss., s. 24, 
40, 5 : cum ciasse inslructa parata- 
que; s. zu 30, 3, 4. — Lilyb., von 
wo die kürzeste Ueberfahrt nach 
Africa war. Scipio will sich dahin 
von Syracus aus begeben ; der Prä- 
tor scheint in einem anderen Theile 
der Insel gewesen zu sein, s. c. 26, 
7; später war Lilybaeum selbst der 
Sitz des einen der Quästoren, die 
nach Sicilien geschickt wurden. — 
cursum d., das Auslaufen gestattete. 
Uebcr das Fehlen von ea s. 27, 
42, 10. 

8—11. quas p. /., s. § 13. — 
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9 quantum militum numerum in Africam traiceret. item circum 
oram maritimam misit, ut naves onerariae comprensae Lilybaeum 

10 omnes contraherentur. quidquid militum naviumque in Sicilia 
erat, cum Lilybaeum convenisset, et nec urbs multitudinem ho- 

11 min um neque portus naves caperet, tantus omnibus ardor erat 5 
in Africam traiciendi, ut non ad bellum duci viderentur sed ad 
certa victoriae praemia. praecipue qui super abant ex Cannensi 
exercitu milites illo, non alio duce credebant navata rei publicae 

12 opera finire se militiam ignominiosam posse. et Scipio minime 

id genus militum aspernabatur, ut qui neque ad Cannas ignavia 10 
eorum cladem acceptam sciret, neque ullos aeque veteres milites 
in exercitu Romano esse, expertosque non variis proeliis modo 

13 sed urbibus etiam oppugnandis. quinta et sexta Cannenses erant 
legiones: eas se traiecturum in Africam cum dixisset, singulos 
milites inspexit, relictisque quos non idoneos credebat, in locum 15 

14 eorum subiecit, quos secum ex Italia adduxerat, supplevitque ita 

nenser Dicht Theil nahmen. — quin- 
ta e. s., obgleich Aerarier, sind sie 
also doch in der Zahl der regelmäs- 
sigen Legionen begriffen. Sie wer- 
den 26, 28, 1 1 duarum instar legio- 
num genannt; aber sie sind seitdem 
verstärkt worden, s. 27, 8, 13; ib. 
11, 14 f., und bilden nach 30, 2, 1 
den grbssten Theil der Besatzung 
Siciliens, erst 30, 27, 8 sind wieder 
zwei Legionen daselbst. Scipio 
scheint, wenn anders die Angaben 
30, 41, 9 vgl. § 1 genau sind (aus 
30, 2 u. 27 lässt sich nichts abneh- 
men) nur zwei Legionen gehabt zu 
haben; die c. 1, 12 erwähnte Aus- 
wahl wird dadurch ganz aufgehoben, 
besonders da ihm erst c. 22, 12 ge- 
stattet wird, das sicilische Heer nach 
Africa überzusetzen; die § 8 er- 
wähnte kann nach dem Folg. nur 
eine Musterung der einzelnen Sol- 
daten, nicht eine Auswahl der Le- 
gionen gewesen sein. Ungeachtet 
dieser geringen Mittel und des Ab- 
falls des Sypbax wagt er doch das 
gefährliche Unternehmen, vgl. 
Mominsen 1, 649. — supplev., 
brachte durch ^Ergänzung die Zahl 
auf u. s. w.; ob alle voluntarii in 
dieser Weise verwendet worden 



circum o. m. } s. 21, 49, 6; an die 
Befehlshaber in den Seestädten. — 
contrah., 21, 26, 7: ad naves undi- 
que contrahendas. — quidquid mit. 
etc., die Gesammtheit der Soldaten, 
alles was von Soldaten — vorhan- 
den war, vgl. 30, 30, 25; 3, 17, 5: 
quidquid patrum plebisque est; das 
regierende Wort umfasst alleTheile 
des Ganzen. Uebrigens waren keine 
andern Trappen in Sicilien als die 
cannensischen Legionen und die 
Freiwilligen Scipios. — et nec — 
neque, s. 10, 29, 2: et nec pugnae 

— meminisse nec fugae ; 39, 50, 2 : 
et neque — nec u. a. — ßnire, s. 
28, 22, 9. — ignominiosam, weil 
sie als Aerarier dienten, s. 27, 7, 13. 

12 — 14. ut qui, da er selbst an 
der Schlacht Theil genommen hatte, 
vgl. c. 33, 2. — exercitu R. könnte 
nur das Heer in Sicilien sein, 
schwerlich das röm. Heer überhaupt, 
d. h. alle einzelnen röm. Heere; da 
das Letztere an u. St. besser ge- 
dacht wird, so venu. Doker: neque 
ullo . . . exßrcitu. — expertos etc. 
widerspricht 25, 6, 20 f.; ib. 7, 2. 

— urbib. opp. } wahrscheinlich denkt 
L. wie c. 1, 12 an die Eroberung 
vou Syracus, an der aber die Can- 
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eas legiones, ut singulae sena millia et ducenos pedites trecenos 
haberent equites. sociorum item Latini nominis pedites equites- 
que de exercitu Cannensi legit. 

Quantum militum in Africam transportatum sit, non parvo 25 

5 numero inter auctores discrepat. alibi decem millia peditum duo 2 
millia et ducentos equites, alibi sedecim millia peditum roille et 
dc equites, alibi parte plus dimidia rem auctam, quinque et tri- 
ginta millia peditum equitumque in naves inposita invenio. qui- 
dam non adiecere numerum, inter quos me ipse in re dubia poni 

10 malim. Coelius ut abstinet numero, ita ad immensum multitudinis 3 
speciem äuget: volucres ad terram delapsas clamore militum ait 4 
atque tantam multitudinem conscendisse naves, ut nemo morta- 
lium aut in Italia aut in Sicilia relinqui videretur. 

Milites ut naves ordine ac sine tumultu conscen deren t, ipse 5 

15 eam sibi curam sumpsit; nauticos C. Laelius, qui classis prae- 
fectus erat, in navibus, ante conscendere coactos, continuit; 
commeatus imponendi M. Pomponio praetori cura data: quin- 6 
que et quadraginta dierum cibaria, e quibus quindecim dierum 



sind, geht aus den Worten nicht 
hervor. — sena m. e. d., die Zahl 
von 6000 Soldaten in einer Legion 
statt der gewöhnlichen 4200 ßndet 
sich bisweilen, s. 42, 31, 2; 43, 12, 
4; 44,21,8; dagegen 6200 35, 2, 
4, vgl. 22, 36, 3 ; 37, 39, 7. — 
equites, vgl. 27, 11, 14; die c. 1, 
11 erwähnte ala scheint nicht znr 
Ergänzung verwendet worden zu 
sein, da sie als Ganzes bestanden 
haben soll. — Latin, nom., s. 27, 9, 
1 u. 4. 

25. 1<; — 2. non parvo, gewöhnlich 
setzt L. haud zu Adjectiven und 
Adverbien, namentlich zu parvus, 
wo non sich nur an einzelnen Stel- 
len findet, s. c. 37, 10: non sincera; 
1, 23, 9; 28, 27, 14; ib. 25, 13; 3, 
33, 1 u. a. — parvo n. giebt das 
Mass an, wie der Ablat. bei prae- 
stare u. ä., und wie bei abesse u. ä. 
parvo spatio, vgl. 30, 30, 1. — de- 
cem in., zwei Legionen zu 5000 
M., s. 22, 36. — sedecim, s. Appian. 
1. 1. — plus dhn., s. 28, 8, 8; doch 
ist, wenn die Zahlen vorher und 
nachher richtig sind, plus dim. un- 



genau. — quinq. et trig., diese Zahl 
ist, wenn die Legionssoldaten 12400 
Mann betrugen, die Bundesgenossen 
wahrscheinlich zahlreicher waren, 
und nach den Andeutungen 30, 33 
die richtigere. — invenio ist wol 
ausgefallen, da adiecere selbst zu 
den § 1 genannten kleinen Zahlen 
nicht passt, und der entsprechende 
Begriff nicht leicht daraus entnom- 
men werden kann. — malim, s. 21, 
46, 10. 

3—4. Coelius, s. 28, 46. — ad 
immens., vgl. Cic. N. D. 3, 20, 52: 
hoc — in immensum serpet, wie 
Madvig auch an u. St. vermutbet, s. 
c. 18, 17. — speciem, so dass das 
Heer den Schein einer unendlichen 
Grösse erhielt, volucr., s. Val. Max. 
4, 8, 5. — nemo mort., 24, 5, 13. 

5 — 7. eam cur., die Sorge dafür. 
— nauticos, Matrosen uud Ruderer, 
28, 7, 7: tumuUum — naulicis 
praebuit; 30, 25, 11 u. a. — praef. 
cl. wie 26, 48, 7; nach 30, 33, 2 
Legat Scipios. — ante c. coact., wol: 
bevor die Soldaten einstiegen. — 
continuit, jeden an seinem Platze 
uud Geschäfte, in Ordnung. — eiba- 
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7 cocta, imposita. ut omnes iara in navibus erant, scaphas circum- 
misit, ut ex navibus gubernatoresque et magistri navium et bini 

8 milites in forum convenirent ad imperia accipienda. postquam 
convenerunt, primum ab iis quaesivit, si aquam hominibus iu- 

9 mentisque in totidem dies, quot frumentum, imposuissent. ubi 5 
responderunt aquam dierum quinque et xxxx in navibus esse, tum 
edixit militibus, ut silentium quieti nautis sine certamine ad mi- 

10 nisteria exsequenda bene oboedientes praestarent. cum xx ro- 
stratis se ac L. Scipionem ab dextro cornu, laevum, totidem 
rostratas, et C. Laelium praefectum classis cum M. Porcio Catone 10 

11 — quaestor is tum erat — onerariis futurum praesidio. lumina 
in navibus siogula rostratae, bina onerariae haberent; in prae- 

12 toria nave insigne nocturnum trium luminum fore. Emporia ut 



ria, s. 21, 49, 7; 24, 11, 9. — 
e quib., vgl. c. 29, 1 ; 6, 20, 8: tnter 
quo* der verkürzte Relativsatz ist 
als blosse Ergänzung des Haupt- 
satzes diesem in der Gonstruct. ge- 
folgt. — ut — erant, 24, 1,6. — ma- 
gist, nav., UIp. Dig. 14, 1, 1 : ma- 
gistrum navis accipere debemus, 
cm tota navis cura mandata est, 
Veget. 5, 3 : singulae Liburnae sin- 
gulos nauarchos habebant; — qui 
gubernatoribus atque remigibus et 
militibus exercendis — exhibebant 
industriam, vgl. 43, 8, 7 ; 45, 42, 3: 
dedit sociis navalibus in singulos 
denarios septuagenos quinos, gu~ 
bernatoribus — duplex, magistris 
navium quadruplex ; 33, 48, 4 ; sie 
sind wol nicht verschieden von den 
praefecti navium 30, 10, 21 ; 21, 61, 
4; 36, 44, 1 ; bei Tac. H. 2, 9 heis- 
sen sie trierarchi. — forum, ein 
Platz bei dem Schiffslager für Ver- 
sammlungen und Aufbewahrung des 
für die Schiffe uöthigen Materiales, 
vgl. 37, 17, 9. 

8 — 9. hominibus tum., freier Da- 
tiv: für. — quot, Z. § 778. — si- 
lentium ist mit ad minist, exeq. zu 
verbinden: Ruhe lassen, keine Stö- 
rung für die Matrosen veranlassen, 
so dass diese — thun können. — 
quieti, sich stille verhaltend. — 
sine certam., ohne Streit anzufan- 
gen. — bene ob., in gehöriger Weise 



den Anordnungen (der Seeleute, von 
den Vorgesetzten der Soldaten ver- 
stand es sich von selbst) Folge lei- 
sten, sich fügen. Andere beziehen 
ad minist, exeq. auf die Dienst- 
leistung der Soldaten, s. dagegen 
22, 19, 10 und Tac. Ann. 2, 23: wri- 
*les pauidus — dum turbat nautas 
vel intempestive iuvat, ofßcia pru- 
denlium corrumpebal; Curt. 4, 14, 
18. Die verschiedenen Bestimmun- 
gen : quieti das eigene StillverbaJten 
der Soldaten, mehr auf milites zu 
beziehen, rtiw certam., gegen die 
Matrosen, bene ob., gegen deren 
Obere, mehr zum Prädicat gehörig, 
dienen dazu anzugeben, wie das si- 
lentium hergestellt werden soll. 
Aebnlicbe Häufung von Begriffen um 
ein bestimmtes Verhältniss nach 
seinen verschiedenen Beziehungen 
darzustellen findet sich mehrfach 
bei L., s. 1, 29, 2; 7, 10, 13; 28, 
30, 9 ff. u. a. 

10 — 11. cum — laev., der Wech- 
sel des Ausdrucks und Chiasmus ist 
zu beachten. — quaestor, s. Ctc. 
Cat. mr 4, 10; Brut. 15, 16, weniger 
genau Cornel. Cat. 1 : quaestor ob- 
tigit P. Africano consuli-, nach 
Plut. Cat. 3 wäre er nach einem 
Zerwürfniss mit Scipio bereits von 
Sicilien abgegangen, s. zu c. 19 a. 
E. — lumina (Laternen) — haberent 
geht wieder auf edixit, woraus zu 
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peterent gubernatoribus edixit. fertilissimus ager eoque abun- 
dans omni copia rerum est regio, et inbelles, quod plerumque in 
uberi agro evenit, barbari sunt, priusque quam Carthagine sub- 
veniretur, opprimi videbantur posse. iis editis imperiis redire ad 13 
5 naves iussi, et postero die deis bene iuvantibus signo dato sol- 
vere naves. 

Multae classes Romanae e Sicilia atque ipso illo portu pro- 26 
fectae erant; ceterum non eo bello solum — nec id mirum, prae- 
datum enim tantummodo pleraeque classes ierant — sed ne 

10 priore quidem ulla profectio tanti spectaculi fuit; quamquam, si 2 
magnitudine classes aestimares, et bini consules cum binis exer- 
citibus ante traiecerant, et prope totidem rostratae in illis classi- 
bus fuerant, quot onerariis Scipio tum traiciebat: nam praeter 3 
xxxx longas naves quadringentis ferme onerariis exercitum tra- 

15 vexit. sed et bellum bello secundum priori ut atrocius Romanis 4 
videretur, cum quod in Italia bellabatur, tum ingentes strages tot 



futurum n./ore ein entsprechender 
Begriff zu nehmen ist, vgl. c. 21, 5. 
— in navibus ist neben rostratae — 
onerariae tautologisch. 

12. Emporia (die Stadt in Spa- 
nien heisst Emporiae, 21, 60), die 
zahlreichen phoenicischen , damals 
den Cartbagern unterworfenen An- 
siedlangen von den punischen Gra- 
ben, 30, 37, 2, südlich und östlich 
an der kleinen Syrte bis Tripolis, 
s. c. 33, 8; 34, 62, 3: Emporia vo- 
cant eam regio nem. ora est minoris 
Syrtis et agri uberis, una civitas 
eius Leptis etc. Plin. 5, 4, 24: Li- 
byphoenices vocaritur, qui Byza- 
cium incolunt. ita appellatur regio 
CCM pass. per circuitum, fertHita- 
tis eximiae, cum centesima fruge 
agricolis fenus reddentc terra, hic 
oppida Leptis etc. — omni cop. f s. 
22, 15, 2: praesentis erat copiae 
non perpetuae, vgl. 1, 1, 4. — Car- 
thag., s. c. 15, 5; 24, 12, 3. 

20« 1 — 3. ipso, das Fehlen der 
Praepos., vgl. c 31, 2, ist hier nicht 
ohne Härte; welcher Hafen gemeint 
sei, geht aus dem Folg. hervor. — 
ceterum, 21, 14, 3. — quamquam, 
wiewol man .das Gegcntheil hätte 
erwarten sollen, da u. s. w. — ma- 



g-nitud., nur nach der Grösse. — ae- 
stimares wie c. 28, 3: diceres u. a. ; 
wahrscheinlich ist jedoch im Texte 
etwas ausgefallen oder verdorben. 
— bini exercit. , es war nur einmal 
geschehen, als L. Manlius und M. 
Atilius übersetzten, s. Polyb. 1, 29; 
M. Aerailius und Serv. Fulvius se- 
gelten von Italien aus an Sicilien 
vorüber, s. ib. 1, 36. —rprop. tot., 
Manlius und Regulus mit 330; Ae- 
milius mit 350 Kriegsschiffen. — 
rostratae wechselt oft, wie sogleich 
im Folg. mit longae. — XXXX: nur 
40, s. c. 25; 30, 2, 7; Appian giebt , 
52 an. 

4—6. sed, aber, obgleich die 
Flotte Scipios geringer war, erreg- 
te doch die Abfahrt derselben grös- 
seres Aufsehen, weil eines Theils 
u. s. w. — bellum — priore, die 
sich entgegenstehenden Substantive 
sind zusammengestellt, ebenso, ge- 
trennt von denselben, die zu ihnen 
gehörenden Adjective, um die Be- 
griffe gegenseitig hervorzuheben, 
vgl. 39, 16, 4: Uli vos, singuli utii- 
versos liment-, 25, 40, 12; 9, 18, 
1 1 ; Cic. Sest. 1,2: per vos riobis, 
per optimos viros optimis civibus 
periculum inferre conantur. — cum 
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5 exercituum simul caesis ducibus effecerant, et Scipio dux partim 
factis fortibus partim suapte fortuna quadam ingenti ad incrementa 

6 gloriae celebratas converterat aoimos; simul et mens ipsa trai- 
ciendi nulli ante eo bello duci temptata, quod ad Hannibalemlrz- 
bendum ex Italia transferendumque et finiendum in Africa bei- 5 

7 lum se transire vulgaverat concurrerat ad spectacuium in por- 
tum omnis turba non habitantium modo Lilybaei, sed legationum 
omnium ex Sicilia, quae ad prosequendum Scipionem officii causa 
convenerant et praetorem pro vinciae M. Pomponium secutae fue- 

8 rant. ad hoc legiones, quae in Sicilia relinquebantur, ad prose- 10 
quendos commilitones processerant; nec classis modo prospe- 



quod etc. , nicht allein der Umstand 
— sondern noch mehr u. s. w.; 
ober den Wechsel des Ausdrucks s. 
1, 4, 2. — Scipio d., theils dass ge- 
rade Scipio das Heer führte. — par- 
tim — partim fiodet sich bisweilen 
bei verschiedenen Dingen die e i n e m 
Subjecte angehören, vgl. Cic. Marc. 
1,1 — suapte, ihm ganz eigentbüm- 
lich. — quadam ist mit ingenti zu 
verbinden: ein ganz besonders gros- 
ses, und bildet mit diesem zusam- 
men ein fortibus entsprechendes. 
Attribut, wie es in suapte qua- 
dam kaum liegen würde ; als blosse 
Bestimmung von ingenti ist es 
schwerlich als ein drittes Attribut 
von fortuna zu betrachten, ingenti 
ad incr., von grosser Bedeutung in 
Rücksicht auf (oder für) das Wacbs- 
thum, die Erhöhung u. s. w., s. Cic. 
Off. 3, 21, 84: non habeo ad vulgi 
opinionem quae maior utilitas — 
esse possit ; leg. agr. 2, 2, 5 : bene- 
ficium ad animi mei fructum duco 
esse magnum; über ingens s. c. 32, 
2; 22, 19, 4; 30, 17, 4: ingens no- 
rnen; Heerwagen verm. dafür indul- 
genti, s. 23, 2, 1; Curt. 8, 11, 1: 
fortuna indulgendo ei numquam . 
fatigata; Madvig wegen der gehäuf- 
ten Epitheta bei fortuna: quadam 
in ingentia incrementa, was nicht 
klar ist; man könnte auch ingens iam 
ad oder ing. ad vennuthen, s. 2, 
56,7; 4,6,5; 5, 17, 1 u. a. Gewöhn- 
lich wird ingentis gelesen und er- 



klärt: celebratus tamquam vir in- 
gentis gloriae ad incrementa, oder 
ad increm. = schon bei 



des Ruhmes genommen, was aber 
weder in den Worten liegt, noch zu 
ingentis passen würde. Wahr- 
scheinlich hatte L. vor Augen die 
Stelle Polyb. Becker p. 1187 u. 158: 
(üOctvtl xal t6 avjofiaxov xal 
TVXV T| £ iotofiaronoui t«c tov 
2Zxt7i((ovoQ nodgetg, mat Inupa- 
veortoag an xal fieiCovag tpal- 
vea&ai Trjg nooodoxiag. — simul 
et, ein drittes Moment, das an Sc. 
hervortrat; nur locker angeknüpft. 
— temptata — Hannib. sind un- 
sichere Ergänzung neuerer Hss., und 
temptata wenigstens schwerlich von 
L. geschrieben, eher viell. data, vgl. 
26, 11,4; 38, 51,9: egregie geren- 
dae rei p.mentem facultatemquede- 
derunt {dii), vgl. 6, 15, 9. 

7 — 8. omnis t, eine Menge 
Leute jeder Art. — habitant, s. 
praef. 5. — Lilybaei, L. giebt bei 
habitare oft den Ort an, wo gewohnt 
wird, s. 1, 18, 1: Cttribus Sabinis 
habitabat; 2 , 62, 4; 39, 13, 7: Ro- 
mae habitarel; ibi$, 26, 5; qua 36, 
22, 7 u. a., verbindet es aber auch 
wie Cicero und A. mit dem Accusa- 
tiv. — et praet., und andere, welche 
sich an den Prätor, als er nach 
Lilyb., s. c. 24, 7, gieng, angeschlos- 
sen hatten; der Nachdruck liegt aof 
praetorem prov. — legiones, s. c. 
24, 12. — prospect, vgl. Tac. Ann. 
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ctantibus e terra, sed [tarnen] terra etiam omnis circa referta 
turba spectaculo navigantibus erat. 

Tum*Scipio silentio per praeconem facto „divi divaeque" 27 
inquit „gilt maria terrasque Colitis, vos precor quaesoque, uti, 2 

5 quae in meo imperio gesta sunt geruntur, ea mihi populo plebi- 
que Romanae, sociis nominique Latino, qui popuii Romani qui- 
que meam sectam imperium auspiciumque terra mari amnibusque 
secuntur, bene verruncent, eaque vos omnia bene iuvetis, bonis 3 
auctibus auxitis; salvos incolumesque victis perduellibus victores, 

tO spoliis decoratos, praeda onustos triumphantesque mecum domos 
reduces sistatis ; inimicorum hostiumq«e ulciscendorum copiam 



3, 1: complentur non modo portus 
et proxima maris, sed moenia ac 
tecta quaque longissime prospectari 
poterat, vgl. Ennius Ana. 9, 6. — ta- 
rnen ist verdorben und nach specta- 
culo eine Lücke, welche erst in jün- 
geren Hss. ergänzt ist. 

27. 1 — 2.dividiv., 23, 11,1 die 
Form wird bei feierlichen und beson- 
ders bei allgemeinen Anrufungen der 
Götter gebraucht, vgl. 7, 26, 4; 8, 9, 
6 u. a. — maria terr., vgl. Verg. 12, 
182; App. c. 13: $frue Ji\ xalllo- 
oet Jörn, s. § 5 ; Prellcr 293. —ge^ 
rwttur kann allgemein gesagt sein 
und auch die Zukunft umfassen, 
8. 30, 31, 6: agimus; 7, 32, 16: colo 
atque colui; 37, 45, 12: animos — 
eosdem in omni fortuna gessimus 
gerimusque-, doch macht der Gegen- 
stand und die Form des Gebetes 
den Zusatz neuerer Hss. postea ge- 
rentur oder nur gerentur nicht un- 
wahrscheinlich, vgl. 30, 31, 5: de- 
derunt — dant et dabunt', IVon. 
Marc. p. 185: precor veniam petcns, 
ut, quae egi ago axim, verruncent 
bene. — mihi, s. c. 1 1, 5 ; 31, 7, 15. 

— populo pi, 25, 12, 10. — sociis 
n. L., 22, 50, 6. — qui ist hart an- 
geknüpft, aber wahrscheinlich um 
die dritte Classc asyndetisch den 
beiden ersten gegenüber zu stel- 
len : welche (sonst noch, überhaupt) ; 
es sind die übrigen Bundesgenossen 
gemeint. — sectam etc., alle die zu 

— Partei gehören, auf der Seite — 



stehen, s. 8, 19, 10: Vitrubio se- 
ctamque eius secutis ; 35, 49, 5 ; 36, 
1, 4 u. a. — amnibusq., es ist sehr 
zu bezweifeln, dass die amnes an 
u. St. neben terra mari genannt ge- 
wesen seien wie Verg. 12, 182: 4 /bit- 
tisque ßuviosque voco, quaeque ae- 
theris alti religio et quae caeruleo 
sunt numina ponto; doch würde es 
zu kühn sein, das Wort in omnibus- 
que zu verwandeln und vor qui po- 
puU R., oder in omnibus und es vor 
bene zu setzen. — verruncent , der 
feierliche Ausdruck für vertont, s. 
die Stelle aus Nonius, vgl. averrun- 
care 8, 6, 10; 10, 23, 1. 

3 — 4. eaque etc. weitere Aus- 
führung und Steigerung von bene 
verruncent. — bonis auct. aux., vgl. 
27, 26, 14; 4, 2, 2; über die Con- 
struct. 1, 41, 3; über die Form 
auxitis, 1, 24, 8. — salvos etc., wie 
sich eaque etc. auf die Thaten 
bezieht so das Folg. auf die Heere, 
die nicht besonders im Allgemeinen 
bezeichnet werden. — domos ist 
mit reduces zu verbinden, s. Plaut. 
Capt. prol. 43 : reducemque faciet 
liberum in patriam ad patrem. — 
sistere mehr alterthümlich und dich- 
terisch, s. Suet. Oct. 28: ita mihi 
salvam ac sospitem rempublicam 
sistere in sua sede Uceat. — inimi- 
cor., host., 26, 27, 11 ; es wird in 
dem Satze nachgeholt, was vor der 
bereits erwähnten Rückkehr an den 
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4 faxitis; quaeque populus Carthaginiensis in ci vi tatein nostram 
facere molitus est, ea ut mihi populoque Romano in civitatem 

5 Carthagjniensium exempla edendi facultatem detis". .secundum 
has preces cruda exta victimae, uti mos est, in mare porricit tu- 

6 baque signum dedit proflciscendi. vento secundo vehementi satis 5 
provecti celeriter e conspectu terrae ablati sunt; et a meridie 
nebula excepit ita, vix ut concursus navium inter se vitarent; 

7 lenior ventus in alto factus. noctem insequentem eadem caJIigo 

8 obtinuit; sole orto est discussa, et addita vis vento. iam terram 
cernebant. haud ita multo post gubernator Scipioni ait non plus 10 
quinque miilia passuum Africam abesse, Mercuri promunturium 

I "rinden geschehen soll. — quaeque 6 — 9. vento sec. ist als ein Be- 
— facere ist als Substantiv zu neb- griff* zu nehmen, vgl. Caes. B. C. 3, 
men, zu quaeque nicht exempla zu 101, 2: magno vento et secundo. — 
denken. — ea — edendi, dieses an provecti ist wegen vehementi und 
ihnen so ausüben, dass er als Bei- celeriter angemessener als prqfecti. 
spiel betrachtet werden kann, durch — e consp. findet sich selten von 
dieses an ihnen . . . geben; ea ist leblosen gegenständen gebraucht, 
nicht Attribut zu exempla, sondern s. 40, 21, 7: m conspectu locorum', 
dieses Apposit. zu ea, s. 21, 57, 14; Varro R. R. 1, 7 , 6: in conspectu 
25, 31, 9; Ter. Eun. 5, 7, 21: uter- oppidi u. a. — et fügt einen neuen 
que in te exempla edent. L. bat die Umstand an, den wir durch: da an- 
alterthümliche Gebetsformel wegen knüpfen würden, s. 28, 26, 11. — 
der Wichtigkeit des Momentes mit- excepit, das hds. occepit braucht L. 
getheilt. sonst transitiv oder miteinem Infini- 
5. feeimdtOTi, unmittelbar darnach. tiv,s. 1, 7, 6, deshalb ist woi mit 
cruda — porricit, s. Cic. N. D. 3,20, einer guten Hds. excepit n. eos zu 
51: nostri quidem imperatores mare lesen. — in alto, als sie dahin ge- 
ingredientes immolare hostiam ßu- langten. — eadem call., der dicke 
ctibus consueverunt, vgl. 36, 42; Nebel. — obtinuit, beherrschte, hielt 
37, 14; Verg. Aen. 5, 235: di qui- in der Nacht an. — discussa etc., 
bus imperium pelagi est — vobis die Sonne verscheucht den Nebel, 
laetus ego hoc candentem in litore der, wie § 10 premente und auch 
t nur um constituam ante aras — § 6: lenior ventus etc. andeutet, den 
extaque salsos porriciam in ßuctus, Wind niederhält, vgl. Senec. Q. N. 
ib. 775, Macrob. Sat. 1, 16, 3: inter 5, 9: facit ventum sol orlus; ib. 8: / 
caesa et porrecta fari licet; bei Op- circa medium diern relanguescunt 
fern, die nicht den Meergöttern ge- {venti). Dieselbe Erscheinung, von 
bracht wurden, war es Sitte die exta L. mit abwechselndem Ausdruck 
zu kochen und auf dem Altar zu § 7 u. 10 geschildert, wiederholt 
verbrennen, s. 1, 7, 13, — porricit, sich an allen drei Tagen der Ueber- 
s. Paul.Diac p. 219 : porriciam porro fahrt. — gubernator, von dem aus- 
iaciam; Horn. II, 21, 131: If-neviTt ser der Kenntniss dessen, was zur 
tccvqovq , Cmovs (T iv 0*Cvt]Gi xcc- Leitung des Schiffes gehörte, auch 
S-tcTE jutowxcts Vnnovs; Xenopb. die der Hafen, Vorgebirge u. s. w. 
Auab. 4, 3, 18. Das hdsch. proiecit gefordert wurde. An u. St. ist der 
scheint für die feierliche Handlung Steuermann des Admiralschiffes ge- 
weniger angemessen, meint. — Mercuri pr., prom. Her- 
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se cernere; si iubeat eo dirigi, iam in portu fore omnem das- 
sem. Scipio, ut in conspectu terra fuit, precatus, uti bono rei 9 
publicae suoque Africam viderit, dare vela et aliuni infra navi- 
bus accessum petere iubet. vento eodem ferebantur; ceterum 10 
5 nebula sub idem ferme tempus, quo pridie, exorta conspectum 
terrae ademit, et ventus premente nebula cecidit. *nox deinde 11 
incertiora omnia fecit. itaque ancoras, ne aut inter se concurre- 
rent naves, aut terrae inferrcntur, iecere. uhi inluxit, ventus 12 
idem coortus, nebula disiecta aperuit omnia Africae litora. Sci- 

10 pio, quod esset proximum promunturium , percunctatus , cum. 
Pulchri promunturium id vocari audisset, „placet omen" inquit; 
„huc dirigite naves u . eo classis decurrit, copiaeque omnes in 13 
terram expositae sunt. 

Prosperam navigationem sine terrore ac tumultu fuisse per- 14 

15 multis Graecis Latinisque auctoribus credidi. Coelius , praeter- 
(juam quod non mersas fluctibus navcs , ceteros omnis caelestis 



i, j. Cap. Bon, Ras Adar, an der 
östlichen Spitze der Bucht, in wel- 
cher Carthago liegt. — dirigi, ab- 
solut: darauf hinsteuern. — iam be- 
zeichnet die unmittelbare Folge, 
wenn der im Vordersatze bezeich- 
nete Fall wirklich wird, gewöhnlich 
mit dem Futurum, s. 3, 17, 7; Sali. 
C. 52, 18 u. a, Was im Folg. für 
ein Hafen gemeint sei, ist nicht zu 
bestimmen, er müsste nahe bei dem 
Vorgebirge gewesen sein. — viderit 
in Rücksicht auf den Erfolg. — dare 
v.j die bei dem Winde auch die 
Kriegsschiffe führen, an u. St. ist es 
mehr: weitersegeln. — infra also 
weiter südlich innerhalb oderausser- 
halb der Bucht, und infra ist ge- 
braucht, weil das Vorgebirge wei- 
ter hervorragt. Indess wird die 
Flotte in der Nacht mehr westlich 
getrieben, und so die Landung an 
den Emporien unmöglich, s. App. 
13: neni Irvxnv noltv, h 6 
Sktnimp xccTttx&tis vn ävtfiwv 
— toTqaTonidevae. 

10—13. cecidit, s. 25, 27, 11: 
cadente iam Euro u. a. — premente, 
10, 32, 7: eam (lucem) premente 
nebula. — aperuit, liess sichtbar 
werden, s. 22, 6, 9. — Pulchri pr., 



L. betrachtet Pulchrum als nom. 
proprium, vgl. 24, 35, 3: Pachyni 
promunturium, bei Polyb. 3, 27 
beisst es KaXov aXQWTrjQiov; wahr- 
scheinlich ist es das den Golf von 
Carthago nordwestlich begrenzende, 
jetzt Ras Sidi Ali el Merri genannte 
Vorgebirge, und verschieden von dem 
weiter westlich liegenden prom. 
Candidum und dem zwischen beiden 
hervorragenden prom. Apollinis, j. 
Ras Sebib, wo jedoch Zonaras Scipio 
landen lässt, vgl. Barth Wanderun- 
gen 1,71; Movers 2, 2, 510. — ne- 
bula etc., 22, 6, 9. — plac. om. 
vgl. 30, 25. 

14 — 15. terrore, ohne dass etwas 
Schrecken veranlasste. — Coelius, 
übertreibend, wie c. 25. — non ist 
wahrscheinlich ausgefallen, s. 4, 7, 
5 : praeterquam quodnullo neeexem- 
plo — eiiam. etc.; Cic. Div. 2, 12, 
28: praeterquam quod fieri non po- 
lest, ne fingi quidem potest: abge- 
sehen davon dass nicht; auch dazu 
ist exponit oder ein daraus zu ent- 
nehmender Begriff des Sagens zu 
ziehen. — ceteros fügt wie Cic. ad 
Q. fr. 2, 14, 1: ceterum das hinzu, 
was den einen Fall ausgenommen 



Digitized by Google 



302 UBER XXIX. CAP. 27. 28. a. u. 550. 

maritimosque terrores, postremo abreptam tempestate ab Africa 
classem ad insulam Aegimurum, inde aegre correctum cursum 

15 exponit, et prope obruüs Davibus iniussu imperatoris scaphis, 
haud secus quam naufragos, milites sine armis cum iogenti tu- 
multu in terram evasisse. 5 

28 Exposiiis copiis Romani castra in proximis tumulis metan- 

2 tur. iam non in maritimos modo agros conspectu primum ciassis 
dein tumultu egredientium in terram pavor terrorque pervenerat, 

3 sed in ipsas urbes. neque enim hominum modo turba, mulie- 
rum puerorumque agminibus immixta, omnis passim comple- 10 
verat vias, sed pecora quoque prae se agrestes agebant, ut re- 

4 linqui subito Africam diceres. urbibus vero ipsis majorem . quam 
quem secum attulerant, terrorem inferebant, praecipue Cartha- 

5 ginis prope ut captae tumultus fuit. nam post M. Atilium Regu- 



ooch übrig ist. — Aegimurum, s. 
30, 24, westlich von dem prom. Mer- 
curii, vor dem Golfe von Carthago. 
— correct. c, habe den rechten Curs 
wieder gewinnen können. — sca- 
phis, solche Boote führten grössere, 
besonders Kriegschiffe , obgleich 
diese gewöhnlich so anfnhren, dass 
aus ihnen unmittelbar die Soldaten 
landen konnten; was jedoch auf ein 
vom Feldherrn gegebenes Zeichen 
geschah. 

*2H. Lage und Stimmung der Pu- 
nier, Appian Lib. 9; 13; Dio Cass. 
frag. 57, 63; Zon. 9, 12. 

1 — 3. castra, s. c. 35, 5; expo- 
sitis geht auf c. 27, 13 zurück. — 
iam bezeichnet die Steigerung der 
Furcht in Bezug auf frühere Lan- 
dungen. — sed t. ips. hebt zugleich 
die Städte, deren in der Nähe von 
Carthago viele waren, s. Diod. 20, 
18; lustin. 22, 6, 12; ib. 7,3, im 
Gegensatze zu den offenen Orten 
hervor; Cic. Cluent. 20, 56: non 
modo — sed ipse. — n. hominum 
modo ist so vorausgeschickt, als ob 
folgen sollte sed pecorum etiam, 
dann aber sed — agrestes so hinzu- 
gefügt als ob nicht das allgemeine 
hominum, sondern nur das epexe- 
getisch hinzugefügte mutier um < pue- 
rorumq. vorbergienge, da mit sed 



— agebant ein neues Prädicat ein- 
tritt, vgl. c. 23, 3. Vielleicht ist 
jedoch: pecora quoque, quae zu le- 
sen. — agminib. imm.: in vielen, 
verschiedenen Zügen unter einander 
gemischt; die agmina sind einzelne 
Theile der turba', über inmixta s. 
26, 37, 1. — ut — diceres, über- 
treibend, da sie eben, wie der Zu- 
sammenhang zeigt, in die Sfädte 
flüchten; ut mit dem potentialis 
praeter, verbunden s. 31, 7, 11 ; 41, 
13, 8 u. a., sonst steht derselbe mehr 
ohne ut und in Parenthesen, s. 2, 
43, 9 u. a. Zur Sache s. Mommseo 
1, 496. 

4 — 6, maiorem etc., vgl. 26, 9, 
6. — quam quem , s. 28, 39, 2 ; 27, 
36, 7 ; ib. 50, 7; 35, 1, 2 ; oft auch 
ohne Zusatz des Relativ um, s. 3, 
50, 2 u. a. praecipue — praeter ce- 
teras. — Carthaginis — fuit kurz 
und ungewöhnlich ausgedrückt; zn 
captae kann noch einmal Carthagi- 
nis statt des zu erwartenden urbis 
gedacht werden: die Verwirrung in 
Carth. war fast so, wie sie hätte sein 
müssen, wenn Carth. erobert gewe- 
sen wäre, vgl. 27, 15, 15; 3,3, 4: 
pavor captae urbis; vgl. zu 25, 31, 
9. — Atilium etc. ist lückenhaft, s. 
c. 26, 1 ; die Landung erfolgte 250 
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htm et L. Manliwn consules, annis prope quinquaginta , nulluni 
Romanum exercitum viderant praeter praedatorias classes, qui- 
bus escensiones in agros factae erant, raptisque, quae obvia fors 6 
fecerat, prius recursum semper ad naves, quam clamor agrestis con- 
5 ciret, fuerat: eo maior tum fuga pavorque in urbe fuit. et her- 7 
cule neque exercitus domi validus neque dux, quem opponerent, 
erat. Hasdrubal, Gisgonis filius, genere fama divitiis regia tum 
etiam adfinitate longe primus civitatis erat; sed eum ab illo ipso 8 
Scipione aliquot proeliis fusum pulsumque in Hispania memine- 

10 rant, nec magis ducem duci parem quam tumultuarium exercitum 
suum Romano exercitui esse, itaque velut si urbem extemplo 9 

- adgressurus Scipio foret, ita conclamatum ad arma est, portae- 
que raptim clausae et armati in muris vigiliaeque et stationes 
dispositae, ac nocte insequenti vigilatum est. postero die M equi- 10 

15 tes, speculatum ad mare turbandosque egredientis ex navibus 
missi, in stationes Romanorum inciderunt. iam enim Scipio 11 
classe Uticam missa ipse haud ita raultum progressus a mari 
tumulos proximos ceperat, equites et in stationibus locis idoneis 
posuerat et per agros miserat praedatum. 

20 Hi cum Carthaginiensi equitatu proelium cum commisissent, 20 
paucos in ipso certamine, plerosque fugientes persecuti, in quibus 



a. Ch. — null um praeter, keins — ab- 
gesehen von, s. 28, 13, 9; L. hat 
wahrscheinlich an die geringe Anzahl 
von Truppen gedacht, die auf sol- 
chen Flotten zn sein pflegt, denn an 
sich können die Flotten nicht von 
den Heeren ausgenommen werden, 
und man sollte in dieser Beziehung* 
sed — tantum nicht praeter erwar- 
ten. — agros, nur auf u. s. w., nicht 
die Städte; maritimos wie § 2 ist 
nicht noth wendig. — eo, s. c. 14, 2. 
—fuga, s. 1, 28, 5; 35, 2, 3: refc- 
quias exercitus — plenas pavoris ac 
fugae, vgl. Dio Cass. 1. 1. 

7 — 9. et Herc, und wahrlich Grund 
genug war dazu da. Nach dem was 
L. c. 2 und 23, 1 berichtet hat und 
bei der Nähe von Sicilien, wo die 
Rüstungen Scipios statt gehabt ha- 
ben, muss die Schilderung der Auf- 
regungubertrieben erscheinen ; nach 
App. c. 13 kommen die Römer den 
Puniern nicht unerwartet, sondern 
Hasdrubal, Sypbax und Masinissa 



rücken ihnen sogleich mit bedeuten- 
den Heeren nach Utica entgegen. — 
Hasdrub. etc. vgl. 28, 12, 13. — 
ipso oder eodem wie im Folg. duci 
scheint ausgefallen, aus m emin. kann 
putabant zu esse gedacht werden. 
■ — aliquot pr., s. 28, 2; 16f. — nec 
mag., ebenso wenig, weil quam t. 
negativ ist. — velut si etc., die Be- 
festigungen Carthagos und die Ver- 
bindung mit Syphax Hessen schwer- 
lich sogleich einen Angriff auf die 
Stadt furchten, s. 30, 9, 3. 

10 — 11. speculat. — turb., vgl. 
über diese Verbindung 2, 34, 3 u. 
34, 62, 5. — egredient, man glaubt 
also, sie seien noch nicht gelandet. 
— Uticam, gegen Utic, wenig süd- 
westlich von dem promont. Pul- 
chrum, s. zu c. 27, 12. — tumulos 
pr., die bereits § 1 genannten. 

21), 1—5. Erste Unternehmung 
Scipios in Afrira; Zon. 9, 12. 
1 — 3. in quibus, s. c. 25, 6; 27, 
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praefeetum quoque Hannonem, nobilem iuvenem, occiderunt. 

2 Scipio non agros modo circa vastavit, sed urbera etiam proxi- 

3 mam Afrorum satis opulentam cepit, ubi praeter cetera, quae 
extemplo in naves onerarias imposita missaque in Siciliam erant, 

4 octo millia liberorum servorumque capitum sunt capta. laetissi- 5 
mus tarnen omnibus in principio rerum gerendarum adventus 
fuit Masinissae; quem quidam cum ducentis haud amplius equi- 

5 tibus, plerique cum duum milium equitatu tradunt venisse. cete- 
rum cum longe maximus omnium aetatis suae'regum hic fuerit, 
plurimumque rem Homanam iuverit, operae pretium videtur ex- 10 
cedere paulum ad enarrandum, quam varia fortuna usus sit in 
amittendo recuperandoque paterno regno. 

6 Militanti pro Carthaginiensibus in Hispania pater ei inoritur: 
Galae nomen erat, regnum ad fratrem regis Oezalcen pergran- 

7 dem natu — ita mos apud Numidas est — pervenit. haud mtüto 15 
post Oezalce quoque mortuo maior ex duobus filiis eius Capussa, 

8 puero admodum altero, paternum imperium accepit. ceterum 
cum magis iure gentis quam auctoritate inter suos aut viribus 
obtineret regnum , extitit quidam Mazaetullus nomine , non alie- 
nus sanguine regibus, familiae Semper inimicae ac de imperjo 20 

9 varia fortuna cum iis, qui tum obtinebant, certantis. is concitatis 
popularibus, apud quos invidia regum magnae auctoritatis erat, 

29, 6-83. Schicksale Masinis- 
sas, s. App. Lib. c. 10 ff. 

6 — 8. militanti — et, um die 
Theilnahioe zu bezeichnen, daher 
nicht abi. absol. — Galae, s. 24, 49, 
1 ; über das Fehlen von ei ib. 42,8. 
— Oezalcen, vgl. 23, 18 Isalca; über 
die Endung 25, 40, 5; über die Sitte 
28, 21, 7. — pergrand. steht nur 
selten neben natu. — iure gent, 
das bei diesem Volke' geltende (Par- 
ticular-) Recht, anders ins gentium; 
er wurde so zwar legitimer König, 
hatte aber weder persönliches An- 
sehen, s. 1, 7, 8, noch Macht; vires 
= opeSj s. 6, 5, 5. — Mazaetul., 
wahrscheinlich derselbe Name wie 
App. Lib. 33: MtoorvXog. — alien. 
sang., s. 35, 31, 4; er stammte aus 
einer Seiteulinie der Königsfamilie. 
— familiae — inimic. : aber er ge- 
hörte; über die vielen Dynasten in 



25, 7; 37, 23, 5. — urbem, schwer- 
lich ist das nach Appian c. 15 erst 
später eroberte Locba gemeint; Zo- 
nar: nQooifiiayi re ratg nöXtoi 
xal eiXe rivag. — Afror. hier wol 
in engerem Sinne: die Bewohner von 
Zeugitana, s. 28, 44, 5. — servor. f 
s. 25, 31, 5; 27, 16, 7: serviUum 
capitum. 

4 — 5. omnibus , dass die Römer 
gemeint sind, zeigt der Zusammen« 
hang. — princip., s. c. 30, 7; 21, 
1, 1. — excedere, von dem Gange 
der Erzählung abzuweichen, eine 
Digression zu machen um ausführ- 
licher darzustellen, vgl. 9, 17, 1; 
anders, aber auch absolut, ist exce- 
dere 30, 26, 1 gebraucht. Wahr- 
scheinlich ist L. im Folg. Polybius 
gefolgt, der Masinissa noch persön- 
lich gekannt und vielleicht von ihm 
selbst diese Details gehört hatte, s. 
Pol. 9, 25. 
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castris palam positis descendere regem in aciem ac dimicare de 
regno coegit. in eo proelio Capussa cum multis principum ce- to 
cidit; gens Maesuliorum omnis in dicionem imperiumque Mazae- 
tulli concessit. regio tarnen nomine abstinuit, contentusque 11 

5 nomine modico tutoris puerum Lacumazen, qui stirpis regiae 
supererat, regem appellat. Carthaginiensem nobilem frminam, 12 
sororis filiam Hannibalis, quae proxime Oezalci regi nupta fue- 
rat, matrimonio sibi iungit spe Carthaginiensium societatis, et 13 
cum Syphace hospitium vetustum legatis missis renovat, omnia 

10 ea auxilia praeparans ad versus Masinissam. 

Et Masinissa, audita morte patrui, dein nece fratris patruelis, 80 
ex Hispania in Mauretaniam — Baga ea tempestate rex Mauro- 
rum erat — traiecit. ab eo supplex infimis precibus auxilium 2 
itineri, quoniam bello non poterat, quattuor millia Maurorum 

15 impetravit. cum iis, praemisso nuntio ad paternos suosque ami- 3 
cos, cum ad finis regni pervenisset, quingenti ferme Numidae 
ad eum convenerunt. igitur Mauris inde, sicut convenerat, retro 4 



Numidien s. c. 4, 4. — obtineb. n. 
regnum, das regierende Königshaus. 

9 — 11. invidia reg., weil die Kö- 
nige verhasst waren, s. 1, 57, 2; ib. 
42, 2: invidia regni; über den Abi. 
s. 22, 11, 6; 21,53,2; oder invidia 
ist activ und eorum zu denken. — 
Maesul., s. c. 32, 4; 24, 48, 13. — 
in die. imp., s. 26, 33, 12. — con- 
cess., 30, 7, 2: voluntate concesse- 
rant in dicionem; 36, 14, 9 u. a. — 
modico bescheiden, Cic. Legg. 3, 18, 
40: modica sunto, id estmodesta 
atque sedata. — stirpis reg. , wie 
§ 8 familiaei von denen die zu — 
gehörten; härter wäre es als genit. 
qua!, zu nehmen, der wie das Ad- 
jectiv in den Relativsatz gezogen 
wäre. Es ist das damals regierende 
Königshaus gemeint (Lacumazes ist 
nach c. 30, 10 Vatersbrudersohn des 
Masinissa, also wol Bruder des Ca- 
pussa, vgl. § 7); denn zu der stirps 
regia gehörte auch Masinissa. 

12 — 13. Carthagin. nob., s. c. 
23, 3. — societat, wie Gala, 24, 49, 
und Masinissa. Die Punier scheinen 
Lacumazes begünstigt und auch da- 
durch den I ebergang Masinissas zu 
den Römern veranlasst zu haben, 
Tit. Liv. VI. 2. Aufl. 



oder ihr Verfahren war eine Folge 
desselben. — vetustum, vor den 24, 
48 erzählten Ereignissen. 

30. 1 — 3. ex Hisp., es kann nicht 
die 28, 16, 11 erwähnte Reise sein, 
da nach dieser Masinissa wieder in 
»Spanien ist, sondern eine spätere 
nach 28, 35. Nach App. Lib. 10 geht 
Masin. aus Spanien weg, als Has- 
drubal noch dort ist, aus Erbitterung 
über die Verheirathung der Sopho- 
niba an Sypbax, und es lässt sich 
nicht erkennen, ob diese und die Be- 
günstigung des Mazaetallus durch 
die Punier Grund oder Folge der 
veränderten Politik Masinissas ist. 
— Mauretan., s. 24, 49, 5. — Baga, 
haben die Hss. wie Gala, viell. eine 
andere Form von ßoechus. — iti- 
neri, (nur) für, wie bello (poterat n. 
impetrare) von auxilium impetra- 
vit abhängig. — ad ßnis, wie Mas. 
dahin gekommen ist, da zwischen 
Mauretanien und seinem Reiche das 
des Syphax lag, ist nach L'.s Dar- 
stellung nicht zu erkennen. — con- 
venerunt — convenerat — convene- 
rat, vgl. 25, 37, 11; für das letzte 
haben manche Hss. convencre, s. 6, 
19, 7: simul multitudo viderint. 

20 



■ 
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ad regem remissis quamquam aliquanto minor spe multitudo, 

5 nec cum qua tantam rem adgredi satis auderet, convenerat ratus 
agendo ac moliendo vires quoque ad agendum aliquid conlectu- 
rum , prottciscenti ad Syphacem Lacumazae regulo ad Thapsum 

6 occurrit. trepidum agmen cum in urbem refugisset, urbem Ma- 5 
sinissa primo impetu capit, ex regiis alios tradentis se recipit, alios 
vim parantis occidit; pars maxima cum ipso puero inter tumul- 
tum ad Syphacem, quo primum intenderant iter, pervenerunt. 

7 fama huius modicae rei in principio rerum prospere actae con- 
vertit ad Masinissam Numidas, adfliTebantque undique ex agris 10 
vicisque veteres milites Galae et invitabant iuvenem ad recupe- 

8 randum paternum regnum. numero militum aliquantum Mazae- 
tullus superabat: nam et ipse eum exercitum, quo Capussam 
vicerat, et ex receptis post caedem regis aliquot habebat, et puer 
Lacumazes ab Syphace auxilia ingentia adduxerat. quindecim 15 

9 millia peditum Mazaetullo, decem millia equitum erant, quibus 
cum Masinissa nequaquam tantum peditum equitumve habente 
acie conflixit. vicit tarnen et veterum militum virtus et prudentia 
inter Romana et Punica arma exercitati ducis; regulus cum tu- 
tore et exigua Masaesuliorum manu in Carthaginiensem agrum 20 



4 — 5. retrn — rem. , 27, 42, 16. 
— ratus — coüectur. proficiscitur 
sollte Nachsatz zu quamquam sein, 
ist aber wieder Vorbereitung zudem 
an proficiscenti sich anschliessenden, 
zufälligen Ereignisse geworden. — 
mottend., 40, 9, 9 : omnia moliris et 
temptas\ 22, 14, 14; audendo et 
agendo res Homana crevit u. a. — 
agendum al. ein Wortspiel mit 
agendo, s. c.6,2, handeln — ausfüh- 
ren, erreichen, Gegensatz zu nihil 
agere, 24, 37, 10. — Lacumazae, 
s. 25, 23, 9 ; ib. 25,12. — ad Thaps., 
kann nicht die Stadt südlich von 
Hadrumetum, an der Küste sein, wo 
Caesar siegte, sondern entweder 
eine gleichnamige in ISfumidien, oder 
der ISame ist verschrieben. Man 
konnte Thapsa um sinus INumidicus, 
s. Movers 2, 2, 517; Forbiger 3, 
b57, oder Tipasa im südlichen Nu- 
midien vermulhen, schwerlich The- 
resia, da die Eroberung der so be- 
deutenden Stadt nicht eine modica 
res § 7 genannt werden würde. — 



urbem — urb., 28, 7, 10. 

6 — 7. regiis, Anhänger des re- 
gierenden Königs. Die Asyndeta 
sind zu beachten. — intenderat, s. 
30, 21, 6: ad praetorem — iter in- 
tendit; 21, 29, 6; 28, 41, 8; 10,43, 
13; 27, 46, 9. — adflueb., und so 
strömten immerfort zu, s. 9, 38,9; 
21, 35, 12 u. a. — ex agris, dahin 
denkt sich L. die Veteranen zurück- 
gekehrt, oder wie in Rom mit Lan- 
dereien beschenkt. — paternum, 
das ihm als Besitz seines Vaters 
gehöre, s. 30, 11, 1; ib. 17, 8; da- 
gegen 30, 12, 6 patrium, vgl. 38, 
1,9. 

8 — 9. aliquantum, s. c. 18, 17; 
vgl. 33, 4, 6; 27, 36, 7.— nequa- 
quam — hab. wiederholt § 8: nu- 
mero — superabat nur um tarnen 
anzuknüpfen. — acie adverbial. Abi. 
zu confiixit. — inter Roman, etc., 
in den Kämpfen zwischen — erwor- 
ben, nicht als oh Masin. selbst schon 
auch mit den Römern zusammen ge- 
fochten hätte. — in Carth. agr., das 
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perfugit. ita recuperato regno paterno Masinissa, quia sibi ad- 10 
versus Syphacem haud paulo maiorem restare dimicationem cer- 
n einst , optimum ratus cum fratre patruele gratiam reconciliare, 
missis qui et puero spem facerent, si in fidem Masinissae sese 11 

5 permisisset, futurum eum in eodem honore, quo apud Galam 
Oezalces quondam fuisset, et qui MazaetuIIo praeter inpunita- 12 
tem sua omnia cum fide restitui sponderent, ambo praeoptantis 
exilio modicara domi fortunam, omnia, ne id fieret, Carthaginien- 
sibus de industria agentibus, ad sese perduxit. 

10 Hasdrubal tum forte, cum haec gerebantur, apud Syphacem 31 
erat; qui Numidae, haud sane muJtum ad se pertinere credenti, 
utrum penes Lacumazen an Masinissam regnum Maesuliorum 
esset, falli eum magnopere ait, si Masinissam eisdem contentum 2, 
fore quibus patrem Galam aut patruum eius Oezalcem credat: 

15 multo maiorem indolem in eo animi ingeniique esse, quam in 
ullo gentis eius umquam fuisset; saepe eum in Hispania rarae 3 
inter homines virtutis specimen dedisse sociis pariter hostibus- 
que. et Syphacem et Carthaginiensis, nisi orientem illum ignem 
oppressissent, ingenti mox incendio, cum iam nullam opem ferre 

20 possent, arsuros; adhuc teneras et fragiles vires eius esse, vix- 
dum coalescens foventis regnum. instando stimulandoque per- 4 
vincit, ut exercitum ad finis Maesuliorum admoveat, atque in 5 
agro, de quo saepe cum Gala non verbis modo disceptatum sed 



an Masinissas Reich grenzte. 

10 —12. Syphac. als Freund der 
Cartbiger und des Lacumazes. — 
frat. at, s. c. 29, 11. — apud 
G. Oez.y er solle als Bruder des 
Königs geehrt werden, also Aus- 
sichten auf den Thron haben. — et 
qiä, wegen der Zwischensätze ist 
qui wiederholt, s. 21, 15, 4; wenn 
man nicht annehmen will, dass an- 
dere Gesandte an Mazaetullus als an 
Lacumazes geschickt seien; Gronov 
will das Wort tilgen. 

31. 1 — 3. apud Syphac, eine 
spatere Zusammenkunft als 28, 17. 

— haud sane, s. 21, 32, 10. — an 
Masin., vgl. c. 20, 1 ; 33, 36, 15: in 
Boios prius an insubrcs ; 10, 30, 8 ; 
30, 28 3; 39, 27, 4: vcl pro fralrü 
meritis — vel suis, ib. 34, 3 u. a. 

— quibus patrein, vgl. 8, 14, 11: 
Cumanos eiusdem iuris, — cuius 



Capuam es sse plannt; 39, 24, 11: 
Athamanumgen tem in eadem causa, 
qua sfetolos fuisse; 34, 32, IG: 
Messenen uno atque eodem iure 
foederis, quo et Lacedaemonem — 
receptam, cepisti; Z. § 774. — in- 
dol. — in ff., 9, 17, 10. — ullo, s. c. 
17, 18; 9, 34, 1, vgl. 3, 57, 6. — 
specimen, collectiv, vgl. 25, 36, 16; 
28, 35, 12. — sociis — host. , so 
dass sie sahen, vor ihnen. — vixdum 
coal. — foventis, Beides von Wun- 
den entlehnt: da er sein Reich, des- 
sen Wunden kaum noch -«ich zu 
schliessen angefangen, pflegte. 

4 — 6. instando bezeichnet den 
Eifer Hasdrubals : sthnulando deutet 
auf die Indolenz des Königs. — ad- 
moveat, es thun solle, s. § 7. — in 
agro, das Gebiet beider Könige war 
durch den Ampsaga- FIuss getrennt, 
in dessen Nahe wol die Gegend zu 

20* 



Digitized by Google 



308 



UBER XXIX. CAP. 31. 



a. u. 550. 



etiam armis certatum fuerat, tamquam haud dubii iuris sui, ca- 
stra locet: si quis arceat, id quod maxime opus sit, acie dimi- 

6 caturum; sin per metum agro cedatur, in medium regnum eun- 
dum; aut sine certamine concessuros in dicionem eius Maesulios, 

7 aut nequaquam pares futuros armis. his vocibus incitatus Syphax 5 
Masinissae bellum infert, et primo certamine Maesulios fundit 
fugatque. Masinissa cum paucis equitibus ex acie in montem 

8 — Bellum incolae vocant — perfugit. familiae aliquot cum ma- 
palibus pecoribusque suis — ea pecunia illis est — persecuti 
sunt regem; cetera Maesuliorum multitudo in dicionem Syphacis 10 

9 concessit. quem ceperant exules montem herbidus aquosusque 
est; et quia pecori bonus alendo erat, hominum quoque carne ac 

"10 lacte vescentium abunde sufficiebat alimentis. inde nocturnis 
primo ac furtivis incursionibus, deinde aperto latrocinio infesta 
omnia circa esse; maxime uri Carthaginiensis ager, quia et plus 15 

11 praedae, quam inter Numidas, et latrocinium tutius erat iamque 
adeo licenter eludebant, ut ad mare delatam praedam venderent 



suchen ist. — haud dub. i. s., als ob 
sie in das Bereich seines unzweifel- 
haften Rechtes, zu dem Gebiete, über 
das er mit unzweifelhaftem Rechte 
herrsche, gehöre; vgl. 1, 35, 6: 
/actio haud dubia regis u. a., an- 
ders 34, 62, 10: agrum tamquam 
haud dubie Carthasiniensium tu- 
risj wie Andere auch an u. St. 
lesen, s. 2, 36, 6; über den Genitiv 
s. 28, 22, 2. -•- id quod max. etc., 
dann werde er es, was gerade (für 
Syphax) am meisten nöthig und 
wünschenswerth sei, zum Kampfe 
kommen lassen. Andere denken bei 
dimicaturum nicht Syphax, sondern 
Masinissa als Subject ; indess ist es 
wahrscheinlicher, dass dimicaturum 
auf dasselbe Subject zu beziehen sei 
wie eundum. Was in dem letzteren 
Falle geschehen werde folgt in aut 
annis etc. 

7 — 8. infert etc., Ausführung 
von pervincit, ut etc. § 5. — Bellum, 
vielleicht ein Theil des Thambes- 
Gebirges; dass nicht an einen ein- 
zelnen Berg zu denken sei, zeigt 
das Folg. — mapalia (auch maga- 
lia), Wohnungen die leicht zusam- 
mengelegt und fortgeschafft werden 



können (Zeltwagen) wie sie dieNu- 
mider, die nach § 9 damals noch ein 
nomadisirendes Volk waren, führ- 
ten, s. Sali. I. 18, 8; Tac. Germ. 46: 
in plaustro equoque viventibus, s. 
Barth a. a. O. S. 5, vgl. 250. Das 
Wort selbst brauchen die Dichter 
mit kurzer erster Sylbe, s. Sil. It. 
17, 90: Maurus amat dispersa ma- 
palia pastor; deshalb ist wol nicht 
nach den Uss.mappalia zu schreiben. 

— pecunia, überhaupt: Vermögen, 
Besitz, der bei ihnen, als Nomaden, 
in Vieh (pecunia von pecu) bestand. 

— persecuti, 5, 40, 4. 

9 — 12. exules beissen sie nur, in 
sofern sie ihre f rüheren Weideplätze, 
nicht ihr Vaterland verlassen habear. 

— carne ac /. , Sali. I. 18, 1: Gae- 
tuli et Libyes — quis cibus erat 
coro ferina etc. — alimentis, um sie 
ihnen darzubieten. — uri, 27, 29, 9; 
26, 21, 15 u. a.; in alten Ausgaben 
wird iuris Carihaginiensimn gele- 
sen, was Crevier billigt. — Car- 
thag. ager, wie c. 30, 9; 3, 3S, 3: 
tn agrum Roman um ; 6, 31, 3 u. a. ; 
nach L. ist das Land ganz unge- 
schützt: tutius. — eludeb., trieben 
ganz offen ihr Spiel, 37, 32, 11: 



» 
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mercatoribus appellentibus Daves ad id ipsum, pluresque quam 
iusto saepe in hello Carthaginienses caderent caperenturque. de- 12 
plorabant ea apud Syphacem Carthaginienses, incensumque et 
ipsum ad reliquias belli persequendas instigabant. sed vix regium 

5 vi<Jebatur latronem vagum in montibus consectari. 

Bucar ex praefectis regis, vir acer et inpiger, ad id delectus, 82 
et data quattuor milia peditum, duo equitum; praemiorumque in- 
genti spe oneratus, si caput Masinissae retulisset aut vivum — 
id vero inaestimabile gaudium fore — cepisset. palatos incurio- 2 

10 sius agentis inproviso adortus, pecorum hominumque ingenti 
multitudine a praesidio armatorum exclusa, Masinissam ipsum 
cunri paucis in verticem montis compellit. inde prope iam ut 3 
debellato, nec praeda modo pecorum hominumque captorum 
missa ad regem, sed copiis, ut aliquanto maioribus quam pro 

15 reliquiis belli, remissis, cum d haud amplius peditibus ducentis- 4 
que equitibus degressum iugis Masinissam persecutus, in valle 



Phocaeenses — impune eludere. — 
mercatur. — ipsum, darnach lnüsste 
der Zustand ziemlich lange-gedauert 
haben: zugleich zeigt die Bemer- 
kung, dass man sich nach L. das Ge- 
birge nicht so weit vom Meere zu 
denken hat. — iusto, s. 31, 14, 10. 



— saepe, 



welches man eher im 



Hauptsatze erwarten sollte, ist in 
den verkürzten Nebensatz gezogen 
und wie 28, 2, 5 gestellt. — incen- 
sum, s. 1, 25, 2; Cic. Verr. 2, 2, 
36, 89: iratus vehementer et incen- 

SUS. j 

82. 1 — 2. Bucar, auf einer In- 
schrift ßoncar. — expraef. reg: «=* 
regiis, vgl. 8, 24, 12; Periocb. 83; 
Caes. B. C. 1, 47, 3; Sali. I. 94, 7. 
— ingenti auf spe bezogen, s. 28, 
43, 1 ; Kraner zu Caes. B. C. 2, 28, 
2. — inaestim., 35, 14, 12: velut 
inaestimabilem-, vgl. 31, 34, 3; 37, 
57, 15. — iucurios. ag., s. Tac. H. 
4, 28: caesae eohortes — incurio- 
sius agentes; über die Zusammen- 
stellung der Particip. 3, 5, 10: pa- 
latos praedam agentes; oben c. 9, 
4; 30,19,7; 2, 46,4: in der Zer- 
streuung sorglos. — ingenti, c. 31, 
8 : aliquot ; das Wort ingens ist, wie 
überhaupt oft von L., so besonders 



in diesem Abschnitte häufig ge- 
braucht, s. § 4; 7; 12; 30, 8 u. a. 
— a praesid. — exclusa, abgesch n i l- 
ten von u. s. w. , local zu nehmen, 
nicht: durch Bewaffnete; ähnliche 
Zweideutigkeit, die durch den Zu- 
sammenhang gehoben wird, s. 3, 13, 
10; 6, 22, 4; 7, 41, 5; ib. 18, 1 ; 8, 
12, 17 u. a. 

3 — 5. ut debeü., durch das ein- 
geschobene ut wird die fast erreichte 
Beendigung des Kriegs als eine blos 
gedachte, eingebildete dargestellt, 
aber durch nec doch mit dem was in 
Folge der Annahme wirklich ge- 
schehen ist: praeda — remissis als 
gleich gestellt verbunden; über 
prope iam vgl. 2, 14, 7 : prope iam 
victores; 45, 41, 11; Terent. Heaut. 
1, 1, 35: prope iam ut pro uxore 
habeat; dagegen 1, 37, 6: perditis 
iam prope rebus ; ohne iam od. prope 
c. 28, 4 ; 30, 8, 1 : velut iam debellato ; 
26, 21 , 4: quasi debellato. — sed 
cop. etc. ohne etiam, weil dieses das 
Erste weit überbietet. — copiis, 
Truppen, d. h. einen Theil, oder den 
grösseren Theil der Truppen schickte 
er zurück, was jedoch erst aus cum 
D. haud amp. etc.: mit nur 500 
u. s. w. erkannt werden kann. — 



Digitized by Google 



310 



UBER XXIX. CAP. 32. 



a. u. 550 . 



arta faucibus utrimque obsessis inclusit, ubi ingens caedes Mae- 

5 siiliorum facta. Masinissa cum quinquaginta haud amplius equi- 

6 tibus per anfractus montis ignotos sequentibus se eripuit; tenuit 
tarnen vestigia Bucar, adeptusque eum patentibus prope Clupeam 
urbem campis ita circumvenit, ut praeter quattuor equites omnes 5 
ad unum interficeret. cum iis ipsum quoque Masinissam saucium 

7 prope e manibus inter tumultum amisit. in conspectu erant fu- 
gientis; ala equitum dispersa toto campo, quibusdam, ut occur- 
rerent per obliqua tendentibus, quinque hostes sequebatur. 

8 amnis ingens fugientis accepit — neque enim cunctanter, ut 10 
quos maior metus urgerct, immiserant equos — raptique gur- 

9 gite in obliquum praelati. duobus in conspectu bostium in prae- 
rapidum gurgitem haustis ipse, perisse creditus, ac duo reliqui 
equites cum eo inter virgulta ulterioris ripae emerserunt. is finis 



haud amp., s. 28, 1, 5. Die Zahl ist 
ausgefallen, doch ist wegen ala § 7 
wol 500 anzunehmen. — in valle — 
inclus., 31, 17, 5. — obsessis, dass 
L. die Ausgänge des Thaies besetzt 
denkt, geht daraus hervor, dass 
Masinissa schräg an den Bergen 
hin entkommt, nicht durch die Thal- 
schlucht; daher kann das hdsch. 
oppositus schwerlich in oppositis 
verwandelt werden, da dieses jenen 
Begriff nicht enthält, vgl. 28, 22, 
12; 10, 1, 5. — seerip. s. 1, 14, 11. 

6 — 7. Clupeam, die 27, 29, 8 er- 
wähnte Stadt kann hier nicht ge- 
meint sein; ob es eine gleichnamige 
in Numidien gab, oder ob der Name 
verdorben ist, lässt sich ebensowe- 
nig bestimmen als der im Folg. er- 
wähnte Fluss; dass es der vadi 
Eksif bei Clupea gewesen sei, wie 
Barth, a. a. O. S. 137 annimmt, ist 
nicht wahrscheinlich. — omnes ad 
it., eine ungewöhnliche Wortstel- 
lung statt ad unum omnes, s. 21, 
42, 2 , die aber zeigt, dass unum als 
Adjectivum zu nehmen ist. — prope 
e m., kurz statt cum eum prope iam 
in manibus haberei, e manibus ami- 
sit. — f'ugient., 28, 33, 15: pede- 
stris. — ala, d i e ala, s. § 4. — qui- 
busd. n. von der ala. — per obliq. 
etc., schräg vorsprengend um sie zu 
überholen und von dem Flusse ab- 



zuschneiden. — accepit, 2, 10, 11: 
Tiberine pater — hunc militem 
aeeipe; 28, 6, 11 u. a. 

8 — 9. praelati n. sunt, anders 
27, 5, 9; mit neueren Hss. gur- 
gite et in obl. zu lesen, ist wol nicht 
nöthig: so wurden sie, vom Strudel 
ergriffen, in schräger Richtung fort- 
gerissen. Bei praelati ist an das 
Ufer oder an die indess an dasselbe 
gelangten Feinde zu denken, an 
denen hin sie schräg stromabwärts 
fortgezogen werden, \g\. 1,45,6: 
infima valle praefluit Tiberis; 2, 14, 
7 ; gewöhnlich wird der Gegenstand 
bezeichnet, an dem die Bewegung 
vorübergeht, s. 5, 26, 7: castra — 
praelati. — in obliq., von dein Punkte 
aus, wo sie sich in den Fluss stür- 
zen, um gerade durch denselben zu 
schwimmen. — in praerap. gurg., 
Gegensatz zu rapti gurgite: in die 
reissende Strömung hinabgerissen, 
so dass sie in derselben ihr Grab 
fanden, s. 22, 2, 5; Curt. 4, 62, 16: 
fuga defatigati gurgi tibus haurie- 
bantur. — ipse — creditus nicht et 
ipse, weil man den Untergang der 
beiden andern sah, nicht bloss 
glaubte; das Parlicip. creditus ent- 
hält den wichtigeren Begriff: wäh- 
rend er — galt — entkam er. — is 
finis etc. schliesst sich an credi- 
tus an. 
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Bucari sequendi fttft, nec ingredi fluraen auso nee habere cre- 
denti se iam quem sequeretur. inde vanus auetor absumpti Ma- 10 
sinissae ad regem rediit, missique qui Cartbaginem gaudium in- 
gens nuntiarent; totaque Africa fama mortis Masinissae repleta 

5 varie animos adfecit. 

Masinissa in spelunca occulta cum herbis curaret vulnus, 11 
duorum equitum latrociuio per dies aliquot vixit. ubi primum 12 
dueta cicatrix patique posse visa iactationem, audacia ingenti per- 
git ire ad reguum repetendum; atque in ipso itinere haud plus 

10 xxxx equitibus collectis cum in Maesulios, palam iam quis esset 13 
ferens, venisset, tan tum motum cum favore pristino tum gaudio 
insperato, quod, quem perisse crediderant, incolumem cernebant, 
fecit, ut intra paueos dies sex millia peditum armatorum quat- 
tuor equitum ad eum convenirent, iamque non in possessione 14 

15 modo paterni regni esset, sed etiam socios Carthaginiensium po- 
pulos Masaesuliorumque lines — id Syphacis reguum erat — 
x vastaret. inde inritato ad bellum Syphace, inter Cirtam Hippo- 
nemque in iugis opportunorum ad omnia montium consedit. 
Maiorem igitur iam rem Syphax ratus, quam ut per praefectos 



10. vanus auet, er meldet etwas, 
was nicht statt gefunden hatte, dem 
die Wirklichkeit nicht entsprach, 
vgl. 5 , 1 , 7 ; 6, 30, 4. — Africa — 
repL, der Nachdruck liegt auf re- 
pleta fama: der Umstand, dass das 
Gerücht durch Af. verbreitet war, 
das Af. erfüllende Gerücht, s. 1, 34, 
4, Crevier will repleta entfernen. — 
varie adf, s. 45, 30, 1: haec pro- 
nuntiata — varie adfecerunt ani- 
mos; 26, 8, 1; 2, 24, 1. 

11 — 13. latrociuio, das Erbeu- 
tete, durch Raub Erlaugte, anders 
c. 31, 10. Appian. c. 12 erwähnt 
dasselbe, aber mit anderen Neben- 
umständen. — dueta, die Narbe 
(durch Bildung der Narbe die Wunde) 
sich geschlossen halte, sonst auch* 
inducere, obducere. — pa ti, 27 , 29, 
2. — palam — /er., s. 24, 32, 1: 
haud vani quidam homines palan\ 
ferre; 21 , 29, 6 u. a. — favore — 
— gaudio, bei, in Folge; Masin. soll 
als Urheber der Bewegung bezeich- 
net und hervorgehoben werden. 

14. socios pop., wahrscheinlich 



phönicische Städte inNumidien,oder 
numidische Dynasten, die zu Car- 
tbago halten , s. c. 4, 2. — id Syph. 
etc., s. 28, 17, 4, vgl. Strabo 17, 9 
p. 829: fiera dl Ttjv ruiv Mavooir- 
a(<av yi\v t) Tüiv MaauiavUaov l- 
axiv, an 6 tov MoA«/a# (j. Malvia 
od. Moluga) noictfiov rrjv €tQxr\v 
laußavovoa , xeXtviüiOa 6k Inl 
ii]V ctxoav , t) y.ctkuxai Tqtjtöv, 
oqioy Trjg r$ MaOaiüvMtov xal 
i% MaavUtav yrjg. — Cirtam, von 
den Phöniciern gegründet, daher 
auch der Name cart, s. 28, 30, 3; 
später den Numidern unterworfen, 
von Constantin d. Gr. hergestellt, 
daher j. Constantine, vgl. 30, 12, 3: 
Cirta caput regni Syphacis erat; ib. 
44, 12. — Hippon. n. Regium, 8. 
c. 3, 7. Die Entfernung zwischen 
beiden Städten ist sehr beträchtlich. 
— iugis mont., Bergkette, wahr- 
scheinlich ein Ausläufer des Tham- 
bes- Gebirges, s. c. 31, 7. 

33« 1 — 3. maiorem — iam, der 
Krieg bereits bedeutender geworden, 
vgl. 27, 39, 7: inier mitioraiam. — 
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ageret, cum filio iuvene — nomen Vermina erat — parte exercitus 
missa imperat, ut circumducto agmine in se intentum hostem ab 

2 tergo iovadat. nocte profectus Vermina, qui ex occulto adgres- 
surus erat; Syphax autem interdiu aperto itinere, ut qui signis 

3 conlatis acie diraicaturus esset, movit castra. ubi tempus visum 5 
est, quo pervenisse iam circummissi videri poterant, et ipse leni 
clivo ferente ad hostem, cum multitudine fretus tum praeparatis 
ab tergo insidiis, per adversum montem erectam aciem ducit. 

4 Masinissa maxime loci fiducia, quo multo aequiore pugnaturus erat, 

et ipse derigit suos. atrox proelium et diu anceps fuit, loco et 10 
virtute militum Masinissam, multitudine, quae nimio maior erat, 

5 Syphacem iuvante. ea multitudo divisa, cum pars a fronte ur- 
geret, pars ab N tergo se circumfudisset, victoriam haud dubiam 
Syphaci dedit, et ne eflugium quidem patebat hinc a fronte hinc 

6 ab tergo inclusis. itaque ceteri pedites equitesque caesi aut capti; 15 
ducentos ferme equites Masinissa circa se conglobatos divisosque 
turmatim in tris partis erumpere iubet, loco praedicto, in quem 

7 ex dissipata convenirent fuga. ipse , qua intenderat, inter media 
tela hostium^evasit; duae turmae haeserc: altera metu dedita 

8 hosti, pertinacior in repugnando telis obruta et conüxa est. Ver- 20 
minam, prope vestigiis instantem, in alia atque alia licet endo 



ex occ, 1, 13, 1. — adgress. er., der 
— sollte, dazu bestimmt war; an- 
ders dimicaturus esset. — ut qui, 
s. c. 6, 7; 24, 12; 32, 8; 38, 18, 7: 
consul, ut qui etc., vgl. 1 , 49, 3. — 
perv.j an den bestimmten Punkt, 
s. 22, 18, 2. — Visum — videri , s. 
c. 30, 3 f.; 26, 44, 1 u. a. — leni, s. 
6, 24, 1 : lenis ab tergo clivus erat; 
25, 36, 6, vgl. 21, 37, 3. — per adv. 
mont, den entgegenstehenden Berg 
entlang, binan, gehört zu erectam, s. 
Quint. 8, 4, 5: per plures gradus 
* ascenderat; L. 9, 3, 1: per adver sa 
montium — eamus. 

4 — 6. ae^ttt'ore, günstiger, 25, 13, 
14. — derigit, s. 21, 19, 1 ; 22, 19, 
11. — nimio rn., eine mehr bei den 
Komikern und im gewöhnlichen Le- 
ben vorkommende Verbindung, s. 1, 
2, 3; 2, 37, 4. — cum pars, ein 
neuer Grund, um die Niederlage 
Masinissas zu erklären und zu ent- 
schuldigen. — turmatim, so dass 
jede Abtheilung mehrere Türmen 



enthielt; übrigens steht nicht sowol 
conglobatos als divisosque etc. in 
Beziehung zu erumpere etc. — loco 
pr., App. I. 1.: auTos vntxovnreTo 
not, (jl^xqi avvik&oiev «utoj — is 
To Ovyxetfifvov. — ex dissip.fuga, 
28, 20, 8. — quaintend., auf dem 
Wege, der Seite, wo er beabsichtigt, 
die Richtung genommen hatte; es 
wird weniger das Ziel bezeichnet, 
was quo erwarten Hesse, s. c. 30, 6, 
vgl. 30, 32, 8; 1 , 27, 6; 8, 36, 9 ; 
10, 14, 4 u. a. 

7 — 8. Itaesere , konnten nicht 
durchbrechen, s. 22, 5, 5: alii — 
globo illati haerebant. — pertina- 
cior, statt altera tritt sogleich die 
bestimmtere Bezeichnung dieser Ab- 
theilung ein, s. 30, 35, 2; vgl. ib. 5, 
10; 36, 12,6; 3, 37, 8: die dagegen, 
welche u. s. w. — ßectendo, sich 
wendend, s. 28, 16, 3; 3, 8, 6: in 
Tusculanosfiexere colles; obgleich 
sonst L. gewöhnlich ßectere Her 
sagt, so ist es doch au u. St. pas- 
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itinera eludens, taedio et desperatione tandem fessum absistere 
sequendo coegit; ipse cum sexaginta equitibus ad minorem Syr- 
tim pervenit. ibi cum conscientia egregia saepe repetiti regni 9 
paterni inter Punica Emporia gentemque Garamantum omne 

5 tempus usque ad C. Laeli classisque Romanae adventum in Afri- 
cam consumpsit. haec animum inclinant, ut cum modico potias 10 
quam cum magno praesidio equitum ad Scipionem quoque po- 
stea venisse Masinissam credam: quippe illa regnanti multitudo, 
haec paucitas exulis fortunae conveniens est. 

10 Cartbaginienses ala equitum cum praefecto amissa, alio 34 
equitatu per novum dilectum comparato , Hannonem Hamilcaris 



sender itinera mit in alia — alia 
zu verbinden, als alia local zu neh- 
men, s. 25, 30, 5, was nothwendig 
wäre, wenn, was Andere vorziehen, 
ittnere gelesen würde. — eludens, 
27, 18, 14. — absist. seq., vgl. 4, 
55, 5: desisterent inpediehdo hello; 
9, 34, 2 ; Cic. Att. 4, 6, 3 : incipicndo 
refugi, s. Naegelsbach S. 102. 

9. egregia, das erbebende. — Em- 
poria, s. c. 25, 12, hier näher durch 
Punica, von den Pböniciern gegrün- 
dete, bezeichnet; sie vermittelten 
den Tauschhandel mit den Nomaden 
im Binnenlande. — Garamant. — 
us fj. fehlen in den besten Hss.; doch 
muss L. ein Volk, die Gatulen oder 
Garamanten, oder einen anderen Ort 
genannt haben ; die Garamanten aber 
wohnten vom Flusse Bagrada an, an 
der kleinen Syrte nach Osten hin, 
vgl. Tac. Ann. 3, 74: praedatio in 
Leptitanos (Leptis minor) et sujju- 
gia Garamantum. L. hat wahr- 
scheinlich gesagt, dass Masin. in 
dem Landstriche zwischen den Em- 
pörten und den Garamanten, oder 
bald unter diesen bald an der See- 
küste sich aufgehalten habe. Uebri- 
gens ist es eben so wenig klar, wie 
er durch das carthagische Gebiet 
dahin, als wie er von da zu Laelius 
nach Hippo Regius, s. c. 4, 9, habe 
kommen können. Scipio aber scheint 
nach c. 25, 12 die Absicht gehabt 
zu haben, mit ihm zusammenzutref- 
fen, was freilich nach der Darstel- 
lung bei App« und Zonar. nicht mög- 



lich gewesen wäre, s. Zoo. 9, 12: 
ot <T£ Kaoxrjtiovtoi dttaavreg rov 
MaötvCoaav, firj Zxinlmn nqofJ- 
&nrat, Znuoctv rov 2v<paxa ir\v 
ÜQxyv cwT(p dnoöovvut, tog cev&ig 
avrijv avaxTrjoofievov' 6 ovv Ma- 

OlViOOag V7l(07lT£V£ fJ.lv TO JlQCtT- 

tofin'ov, xaTT)kXdyr} cT£ dijfrsv, tva 
marbg vofitaS-elg jtiya ti atprjlcu 
avroifg dvvnüy. Erst nachdem sich 
Scipio festgesetzt hat, geht Mas. zu 
ihm über, und konnte so auch eine 
grössere Truppenmacht ihm zu- 
fuhren. 

10. inclin. an., s. 8, 21, 8: in hone 
sententiam — incUnavit animos ; 26, 
1,4, vgl. 27, 46, 7. — quoque, wie 
zu Laelius. — illa — haec, Z. § 700. 

— regnanti, einem regierenden Für- 
sten, durch Zwischenstellung ge- 
hoben. — conven. est, s. 30, 16, 5; 
34, 48, 5: id minime conveniens 
liberanti Graeciam videbatur; 37, 
53, 5 u. n. 

84—36, 3. Unternehmungen Sci- 
pios; App. Lib. 13f. ; DioCass.fr. 
57, 67 ff.; Zon. 9, 12. 

1 — 2. Carthag. etc. knüpft an c. 
29 an. — alio — praeßciunt, es ist 
nicht nothwendig ei hinzu zu den- 
ken, da praeßcere auch absolut ge- 
braucht wird, s. 21, 4, 3; ib. 12, 1. 

— dilectum, in Cartbago, s. c. 34, 
17, und den Ländern der Untertha- 
nen, s. c. 35, 10: intentissima con- 
quisitione: anders § 5. — Hamilca- 
ris, schwerlich ist Hamilcar Barcai 
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filium praeficiunt Hasdrubalem subinde ac Syphacem per litteras 
iiuntiosque, postremo etiam per legatos arcessunt; Hasdrubalem 
opem ferr,e prope circumsessae'patriae iubent; Syphacem orant, 

3 ut Carthagini, ut universae Africae subveniat. ad Uticam tum 
castra Scipio, ferme mille passus ab urbe, habebat, tralata a mari, 5 

4 ubi paucos dies stativa coniuncta classi fuerant. Hanno, nequa- 
quam satis valido non modo ad lacessendum hostem sed ne ad 
tuendos quidem a populationibus agros equitatu accepto, id 

5 omni um primum egit, ut numerum equitum augeret. nec aliarum 
gentium aspernatus, maxime tarnen Numidas — id longe primum 10 

6 equitum in Africa est genus — conducit. iam ad quattuor millia 
equitum habebat, cum Salaecam nomine urbem occupavit quin- 

7 decim ferme millia ab Romanis castris. quod ubi Scipioni relatum 
est, „aestiva sub tectis equitatus"! inquit: „sint vel plures, dum 

8 talem ducem habeant u . eo minus sibi cessandum ratus, quo illi 15 
segnius rem agerent, Masinissam cum equitatu praemissum por- 

tis obequitare atque hostem ad pugnam elicere iubet. ubi omnis 
multitudo se effudisset, graviorque iam in certamine esset, quam 
ut facile sustineri posset, cederet paulatim : se in tempore pugnae 

9 obventurum. tantum moratus, quantum satis temporis prae- 20 



gemeint, s. 30, 30, 17; Zonar. nennt 
ihn Sohn des Hasdrubal Gisgonis; 
Appian. nur innctQyog. * — Hasdru- 
bal., L. scheint ihn noch bei Syphax 
zu denken, s. c. 35, 9, vgl. c. 28, 7; 
3J, 1. Syphax selbst ist nach Dio 
Cass. und Zonar. noch immer un- 
schlüssig, welche Partei er ergrei- 
fen soll, nach Appian. geht er bald 
nach der Landung Scipios in sein 
Land zurück. 

3 — 6. Uticam, in die Nähe dieser 
Stadt müsste er nach dem c. 29 er- 
zahlten Zuge zurückgegangen sein, 
vgl. c. 35, 6. — ubi fuerant scheint 
sich auf c. 28, 1 zu beziehen, da er 
c. 28, 11 bereits weiter vorgerückt 
ist. — nequaquam • — non modo, wie 
non modo non. — egit ut oder et- 
was Aebnliches ist ausgefallen. — 
nec zwar auch — nicht; zu aliar. 
gentium ist, da Numidas folgt, aus 
diesem oder dem Vorhergeh. equites 
zu denken. — id longe, s. 24, 48, 
5 f. — conducit, Miethstruppen von 
den nicht unterworfenen nuniidi- 



schen Völkern, vgl. c. 4, 2. — cum 
etc., s. 28, 2, 1 ; Z. §580. — Salaec, 
die Stadt scheint sonst nichtgenanot 
zu werden — occupavit, er be-" 
setzte sie. 

7—8. aestiva s. t. n. agit, Ausruf 
der Verwunderung, dass er nicht 
einmal im Sommer unter Zelten la- 
gert, vgl. 27, 20, 10. — elicere etc., 
nach Appian begiebt sich Mas., wäh- 
rend er scheinbar noch mit den Pu~ 
niern verbunden ist, heimlich zu Sci- 
pio, verräth diesem die Unterneh- 
mung der Feinde, zu welcher er den 
Hasdrubal überredet, und überfällt 
dann während der Schlacht die Pa- 
nier. Statt Salaeca nennt er den 
Thurm des Agathocles. — cederet, 
s. 26, 10, 2. — obvenlur., zum 
Kampfe entgegenkommen, erschei- 
nen; gewöhnlicher occurrere. 

9 — 11. tantum, nur so viel, so 
lange; der Begriff der Zeit ist, 
wie sonst durch dum, s. 27, 42, 13, 
so hier durch das folg. temporis ge- 
geben; doch dieses wol nicht zu tan- 
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gresso visura ad eliciendos hostis, cum Romano equitatu secutus, 
tegentibus tumulis, qui peropportune circa viae flexus oppositi 
erant, occultus processit. Masinissa ex composito, nunc terrentis 10 
nunc timentis modo, aut ipsis obequitabat portis, aut cedendo, 
5 cum timoris simulatio audaciam hosti faceret, ad insequendum 
temere eliciebat. nondum omnes egressi erant, varieque dux fa- 11 
tigabatur, alios vino et somno gravis arma capere et frenare equos 
cogendo, aliis, ne sparsi et inconditi sine ordine, sine signis Omni- 
bus portis excurrerent, obsistendo. primo incaute se evehentis 12 

10 Masinissa excipiebat; mox plures simul conferti porta effusi 
aequaverant certamen; postremo, iam omnis equitatus proelio 
cum adesset, sustineri ultra nequiere. non tarnen effusa fuga 13 
Masinissa sed cedendo sensim irnpetus eorum accipiebat, donec 
ad tumulos tegentis Romanum equitatum pertraxit. inde exorti 14 

15 equites et ipsi integris viribus et recentibus equis Hannoni Afris- 
que pugnando ac sequendo fessis se circumfudere; et Masinissa 
flexis subito equis in pugnam rediit. mille fere, qui primi agmi- 15 
nis fuerant, quibus haud faciiis receptus fuit, cum ipso duce 
Hannone interclusi atque interfecti sunt; ceteros, ducis praecipue 16 



tum,ehev zu quantutn zu denken. — 
praemisso , für ihn (Masinissa) von 
satis (esse) , nicht von visum abhän- 
gig, vgl. Caes. B. C. 3, 78, 2: tan- 
tum temporis tribuit, quantum erat 
properanti necesse. — tegentib., 25 ; 
15, 10; 28, 2, 1. — opposit., 28, 
13, 6. — ipsis, gerade auf — zu, 
oder vor dem Tbore selbst hierum, 
vgl. 1, 14, 1. — cum — faceret, da- 
durch dass, indem, durch das ganze 
Verfahren ; nicht fecisset, vgl. 34, 
48, 2: quae facta erant, cum — de- 
primerent', s. zu 28, 23, 2. — non- 
dum etc. beginnt so, als ob folgen 
sollte cum Masinissa — excepit; 
aber die Darstellung geht dann in 
die Schilderung der Lage der Feinde 
über, und was Mas. that, folgt in 
einer besonderen Periode, vgl 27, 
42, 1 und die ähnliche Schilderung 
3, 60, 9. — somno, der Angriff er- 
folgt am frühen Morgen. — frenare, 
s. 21, 44, 1. — sine or., 27, 49, 8. 

12 — 13. primo würde zu exci- 
piebat gehören, mox u. postremo 
entsprechen ; Perizonius vermuthet 
primos. Die beiden ersten Sätze 



schildern, was in der durch nondum 

— fatigabatur bezeichneten Zeit 
geschah. — se evehent., womit se 
in ferro 1, 21, 3; se erumpere Caes. 
B. C. 2, 14, 1 u.ä. verglichen werden 
könnte, ist wahrscheinlich nicht 
richtig, denn sonst sagt L. evecti, 

. evehi; neuere Hss. haben se inve- 
hentis. — excipiebat, er empfing sie, 
nahm es mit ihnen auf; dass er sie 
auch zurückgedrängt oder abge- 
schnitten habe, s. 10, 20, 5: quiva- 
gos — excipiant; 25, 34, 4; Verg. 
Aen. 3, 332: excipit incautum, zeigt 
das Folg. — simul gehört zu plu - 
res; conferti zu eßusi, s. 1, 21, 1 ; 
38, 41, 7: conferti subeuntes. — 
irnpetus — accip., s. 38, 25, 12: 
mitium pugnae accepit', gewöhnli- 
cher ist excipere irnpetus. 

14 — 15. exorti, oft so von dem 
Hervorbrechen aus dem Hinterhalte 
gebraucht. — ßexis, s. 1, 14, 9: 
circumagerent frenis equos. — qui 

— quibus, das Erste enthält nur eine 
nähere Bezeichnung des Subjectes: 
die 1000, welche — bildeten; das 
Zweite den Grund des Prädicates. 
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territos caede, efluse fugientis per triginta mülia passuumvictores 

secuti ad duo praeterea millia equitum aut ceperunt aut occide- 
17 runt. inter eos satis constabat non minus ducentos Cartha- 

giniensium equites fuisse, et divitiis quosdam et genere inlustres. 
85 Eodem forte, quo haec gesta sunt, die naves, quae praedam in 5 

Siciliam vexerant, cum commeatu rediere, velut ominatae ad 

2 praedam alteram repetendam sese venisse. — Duos eodem nomine 
Carthaginiensium duces duobus equestribus proeliis interfectos 
non omnes auctores sunt, veriti, credo, ne falleret bis relata 
eadem res; Caelius quidem et Valerius captum etiam Hannonem 10 
tradunt. 

3 Scipio praefectos equitesque, prout cuiusque opera fuerat, 

4 ante omnis Masinissam insignibus donis donat; et firmo praesi- 
dio Salaecae imposito ipse cum cetero exercitu profectus, non 
agris modo, quacumque incedebat, populatis sed urbibus etiam 15 

5 quibusdam vicisque expugnatis, late fuso terrore belli, septimo 
die, quam profectus erat, magnam vim hominum et pecoris et 



16 — 17. triginta haben die Hss. ; 
aber wenn auch die frische Reiterei 
Scipios, nicht die ermüdete Masi- 
nissas den Feind verfolgt, so istdoch 
die Entfernung von 3 deutschen 
Meilen, 15 Millien über Salaeca 
hinaus, s. § 6, wol übertrieben, oder 
die Zahl verdorben. — ducentos 
Carth., die sonst nur selten dienen, 
s. Mommsen 1, 477 f.; vgl. Appian. 
c. 14: "Avvoiv ukv $r\ %ik(ovg nytv 
tnikixxovg tnniag KaQx^ovCovg 
xal Aißvcov ti n Xij frog etc. — di- 
vitiis — illustr., vgl. 30, 6, 8, eine 
von den römischen Rittern entlehnte 
Bezeichnung. 

35. 1 — 2. ominatae , vgl. 27, 
31, 3. — repetend., wieder zum 
zweitenmale holen, s. 21, 28, 9. — 
venisse, man sollte in Bezug auf omi- 
natae erwarten venturas esse oder 
nur repeiituras esse; doch scheint 
ominatae wie ratu.s, veritus u. ä. 
gebraucht, wo wir ein part. praes. 
erwarten, und venisse dabei wie der 
inf. praet. oft bei sperare , s. Cic. 
Phil. 1,1,1; de or. 1, 30, 136 u. a., 
oder polticeri, s. de Inv. 1, 41, 77 : 
diligentius conscripsisse pollicemur, 



zu stehen, vgl. auch 28, 34, 8: pe- 
risse; was um so eher geschehen 
konnte, da das eigentliche Object 
der Ahnung in ad praed. rep. liegt: 
sie hatten bei ihrer Rückkehr die 
Ahnung, dass sie nur gekommen seien 
um u. s. w. , kehrten mit d. Ahnung 
zurück, dass ihr Gekommensein 
(ihre Ankunft) nur den Zweck habe 
u. s. w. — non om., auch Zon. er- 
wähnt nur eine Schlacht; Appian 
eine unter Hanno, ein zweite unter 
Mago. — nefalL, absolut wie 3, 8, 
6 u. a.: aus Furcht, es möchte die 
zweimalige Erzähluug sie täuschen, 
sie sich irren, wenn sie dieselbe 
Sache zweimal "erzählten, vgl. 10, 
14, 6. — captum, nur gefangen; 
nach den anderen Quellen, s. Dio 
Cass. 1. 1., wird er gegen Masinissas 
Mutter ausgewechselt. Cael. sonst 
Coelius, 27 \ 27; 48, 46; u. a. 

3 — 6. praefectos n. equitum, s. 
10, 29, 9. — donis d., wie c. 27, 3 ; 
zur Sache 6, 20, 7. — fuso st. dif- 
fus o , cum non agris modo — ex- 
pugnatis terror diffusus esset. 
Ueber die Häufung der ablatt. s. 28, 
31, 1 ; 31, 10, 3. — quam, 28, 45, 
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omnis generis praedae trahens in castra redit, gravesque iterum 
hostilibus spoliis naves dimittit. inde omissis expeditionibus 6 
populationibusque ad oppugnandam Uticam omnes belli vires 
convertit, eam deinde, si cepisset, sedem ad cetera exequenda 

5 habiturus. simul et a classe navales socii, qua ex parte urbs 7 
mari adluitur, simul et terrestris exercitus ad imminentem prope 
ipsis moenibus tumulum est admotus. tormenta machinasque 8 
et advexerat secum, et ex Sieilia missa cum commeatu erant, et 
nova in armamentario, multis talium operum artificibus de in- 

10 dustria inclusis, fiebant. Uticensibus tanta undique mole circum- 9 
sessis in Carthaginiensi populo, Cartbaginiensibus in Hasdrubale 
ita, si is movisset Syphacem, spes omnis erat, sed desiderio 
indigentium auxilii tardius cuncta movebantur. Hasdrubal in- 10 
tentissima conquisitione cum ad xxx millia peditum , tria equi- 

15 tum confecisset, non tarnen ante adventum Sypbacis castra pro- 
pius hostem movere est ausus. Syphax cum quinquaginta milli- ll 
bus peditum, decem equitum adVenit; confestimque motis a Car- 
thagine castris haud procul Utica munitionibusque Romanis con- 
sedit. quorum adventus A\oc tarnen momenti fecit, ut Scipio, 12 



21. — trahens, 9, 17, 16. Im Folg. 
sind die besseren Hss. lückenhaft. 

— hos tili b. , den Feinden abgenom- 
men, gewöhnlich hostium. 

7 — 8. navat. soc. 26, 48, 7. — 
ad immin. etc., die Altstadt von 
Utica „lag aof einer vom Meere um- 
gebenen Landspitze, deren Ende 
vermittelst eines Canales inselhaft 
abgeschnitten war, "an diese schlös- 
sen sich im Süden die Vorstädte an. 

— armament., vgl. c. 22, 3; fragm. 
1. 91. — multis — incl., 26, 47, 2; 
inclndere ist nicht gerade einsper- 
ren, sondern rfiir in den Werkstät- 
ten versammeln, anstellen. 

9 — 10. Vticcnsib. etc., sie waren 
nur durch ein ßündniss mit Carthago 
vereinigt, nicht wie die übrigen phö- 
D irischen Städte demselben unter- 
worfen, s. Mommsen 1, 484. — si 
Sypltac.y eine Andeutung der c. 34, 
2 berührten Verhältnisse. — mo- 
visset, wozu, ergiebt der Zusammen- 
hang. Hasdrubal ist also bei Sy- 
phax, erscheint aber, wahrscheinlich 
nachdem er ihn bewogen hat, sich 



oifen für die Punier zu erklären, im 
Folg. sogleich in der Nahe von Car- 
thago. — desiderio ist gesagt wie 
spe, opinione tardius, vgl. 1, 10, 3: 
ne Crustumini quidem — pro ar- 
dore iraque Caeninensium satis se 
impigre movent. — conquis., ist wol 
Aushebung, s. c. 34, 1; 23, 32, 19: 
21, 11, 13; obgleich auch die Wer- 
bung bisweilen so bezeichnet wird, 
s. 30, 7, 10. — confec.y brachte auf, 
zusammen, vgl. 23, 40, 2. 

11 — 12. consedit kann sich nach 
dem Zusammenhange wol nur auf 
Syphax beziehen,; dass er sich vor- 
her, wie bei quorum adventus vor- 
ausgesetzt wird, mit Hasdrubal ver- 
bunden habe, ist zwarnichtbeslimmt 
ausgesprochen, aber dadurch wenig- 
stens angedeutet, dass § 10: non 
tarnen . . . propius hostem etc. an- 
nehmen lasst, auch Hasdrubal habe 
vor Carth., wohin Syph. zuerst ge- 
langt, gestanden. — tarnen, wenn es 
auch keine andere Folge hatte, be- 
wirkte es doch wenigstens, s. 23, 
19, 12; vgl. 1, 12, 1. Das Aufgeben 
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cum xxxx ferme dies nequiquam omnia experiens obsedisset 

13 Uticam , abscederet inde inrito incepto. et — iam enfm hiemps 
instabat — castra hiberna in promunturio, quod tenui iugo con- 
tinenti adhaerens in aliquantum maris spatium extenditur, com- 

14 munit, uno vallo et navalia castra amplectitur. iugo medio le- 
gionum castris inpositis latus ad septentrionem versumsubductae 
naves navalesque socii tenebant, meridianam vallem ad alter um 

15 litus equitatus. haec in Africa usque ad extrem um autumni gesta. 
86 Praeter convectum undique ex poputatis circa agris frumen- 

tum commeatusque ex Sicilia atque Italia advectos, Cn. Octavius 
propraetor ex Sardinia ab Ti. Claudio praetore, cuius ea provincia 
2 erat, ingentem vim frumenti advexit; horreaque non solum quae 
iam facta erant repleta, sed nova aedificata. vestimenta exercitui 
deerant: id mandatum Octavio, ut cum praetore ageret, si quid 



10 



der Belagerung wird als etwas Un- 
bedeutendes dargestellt, obgleich 
dadurch der § 0 erwähnte Plan ver- 
eitelt und Scipio genötbigt wird, 
anderswo Winterquartiere zu su- 
chen. INach Appian. c. 17 kommen 
Hasdrubal und Syphax erst nachdem 
die Bestürmung aufgegeben ist, und 
der Letztere sucht die Entscheidung 
immer noch hinzuhalten ptyQ* vrjtg 

76 £TtQ(tl VCtU7Tr]yOV[l€V(H 7lQQ$Tü)V 

KaQxr\$ov((üV tniyivoivro xcel jxt- 
a&otfiÖQOi. rivhg Ktkrdiv xal Ai- 
yvwv tntkftoisv. — moment. f'ec, 
s. 28, 13, 2; 4, 27, 4: nulluni mo- 
ment um facere. — obsedisset , man 
sollte eher oppugnasset erwarten, 
vgl. 28, 3, 5. — inrito, s. 30, 3, 3 ; 
App. 1. 1.: artoyvovq ovTtaq atorj- 
auv ttjv nokiv (wegen der Schwie- 
rigkeit der Erstürmung) ts noXiog- 
xfav ctvrijs xathiaictio. 

13 — 14. castra hib., sonst sagt 
L. nur hiberna, vgl. zu 34, 13, 2. — 
in aliquant, mar., s. c. 18, 17; 38, 
27, 6: per aliquantum spatium ; 25, 
35, 7; vgl. 44, 11, 3: eminet in al- 
tttm lingua, der Ort, östlich von 
Utica, Polyb. 14, 6: rr\v i'txQav tt)V 
noog f'w ovaav rrjg 'fTuxrjg etc., 
hiess noch später castra Cornelia 
oder Corneliann, vgl. Caes. ß. C. 2, 
24; antecedit ad castra exploranda 



Corneliana, quod is locus peridoneus 
castris habebatur. id autem est 
iugum directum eminens in mare, 
utraque ex parte praeruptum et 
asper um, sed tarnen paulo leniore 
fastigio ab ea parte, quae ad Uticam 
vergit. abest directu ab Utica paulo 
amplius passus mille. Die vorge- 
schobene, 50 — 80 F. hohe Hügel - 
reihe ist jetzt durch angeschwemm- 
tes Land vom Meere getrennt, und 
der Bagrada mündet nicht mehr 
südlich, sondern nördlich von der- 
selben, s. Barth, u. a. O. 81; 109; 
199. — et, ausser dem Lager für das 
Landheer. — navalia castra, vgl. c. 
34, 3 ; 28, 37, 9 ; Caes. B. G. 5, 1 1 : 
statuit omnes subduci et cum castris 
una munitione iungi. — vallem, da 
es an das Ufer stösst, bedeutet es 
nur Vertiefung im Gegensatze zu 
iugum, vgl. 36, 15, 10; litus ist viel- 
leicht absichtlich gewählt, da an der 
Wordseite nach der Stelle aus Cae- 
sar das Lager wol auch den Abhang, 
daher dort latus, auf der Südseite 
nur das Ufer einnehmen konnte. 

36. 1 — 3. ex Sicil., s. 27, 8, 19. 

— Ital., dieses hat bis vor Kurzem 
selbst Unterstützung bedurfr, s. 28, 
4, 7; 11, 8. — Octav., s. c. 13, 5. 

— vestim., wie 32, 27, 2. — ut etc. 
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ex ea provincia comparari ac mitti posset. ea quoque baud se- 
gniter curata res: raille ducentae togae brevi spatio et duodecim 3 
millia tunicarum missa. 

Aestate ea, qua haec in Africa gesta sunt, P. Sempronius 4 
5 consul, cui ßruttii provincia erat, in agro Crotoniensi cum Han- 
nibale in ipso itinere tumultuario proelio conflixit. agminibus 
magis quam acie pugnatum est; Romani pulsi, et tumultu verius 5 
quam pugna ad mille et ducenti de exercitu consulis interfecti; 
in castra trepide reditum ; neque oppugnare tarnen» ea hostes 6 

10 ausi. ceterum silentio proximae noctis profectus inde consul, 
praemisso nuntio ad P. Licinium proconsulem, ut suas legiones 
admoveret, copias coniunxit. ita duo duces, duo exercitus ad 
Hannibalem redierunt; nec mora dimicandi facta, cum consuli 7 
et duplicatae vires, Poeno recens victoria animo esset, in primam 8 

15 aciem suas legiones Sempronius induxit, in subsidiis lccatae P. 
Licinii legiones. consul principio pugnae aedem Fortunae Primi- 
geniae vovit, si eo die bostis fudisset; composque eius voti fuit. 
fusi ac fugati Poeni, supra mmmm armatorum caesa, paulo minus 9 
ccc vivi capti et equi xxxx et undecim militaria signa. perculsus 

20 adverso proelio Hannibal Crotonem exercitum reduxit. eodem 10 
tempore Af. Cornelius consul in altera parte Italiae non tarn ar- 
mis quam iudiciorum terrore Etruriam continet, totam ferrae ad 
Magonem ac per eum ad spem novandi res versam. eas quae- ll 



Erklärung von id. — ex ea pr., aus 
deren Mitteln und: von da, vgl. 23, 
32, 9. — togae, s. c. 3, 5. Die Tu- 
nica wurde auch im Felde getra- 
gen. 

36, 4—12. Ereignisse in Italien; 
Dio Cass. fr. 57, 70. 

4 — 7. Sempron., c. 13. — Cro- 
ton., c. 10. — in i. »'., unmittelbar 
auf dem Marsche, ohne Vorbereitung, 
sonst ex itinere. — tumult. , s. 21 , 
8, 7, wicd im Folg.: agminibus etc., 
s. 25, 34, 9, beschrieben; es kämpf- 
ten nicht die drei acies der hastati, 
prineipes, triarii, sondern die einzel- 
nen Manipel und Corhorten wie sie 
anrückten. — tumultu, ein wildes 
Dnrcheinanderlaufen , wiederholt, 
um den Verlust zu inotiviren, das 
bereits von drei Seiten bezeichnete. 
— ad — ducenti, s. 27, 1 2, 1 G u. o. — 



copias n. utriusque exercitus, oder 
eas cum suis vgl. 28, 36, 2 ; Caes. B. 
C. 3, 34, 1. — et duplic: sogar ver- 
doppelt; doch ist vielleicht ein zwei- 
tes Prädicat ausgefallen. — animo 
ess. müsste bedeuten: Muth machte, 
vgl. 31, 18, 4; doch wird dieses 
sonst durch animos facere ausge- 
drückt, weshalb Drakenb. u. A. die 
Lesart neuerer Hss. animos faceret 
billigen. 

8—9. in subs., s. 27, 1,11.— 
Fortuna Pr., s. 34, 53; 43, 1 1 ; Cic. 
Legg. 2, 11, 28: Fortuna — Primi- 
genta a gignendo , Preller 563. — 
voti, das, wofür ergelobt hatte, sonst 
voti damnare. — reduxit, wahr- 
scheinlich hatte er dort, wie im Jahr 
vorher, s. 28, 46, 16, sein Stand- 
lager gehabt. 

10—12. iudicior., s. 28, 10, 4.— 
per eum, durch seine Unterstützung, 
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stiones ex senatus consulto minime ambitiöse habuit; multique 
nobiles Etrusci, qui aut ipsi ierant aut miserant ad Magonem de 
populorum suorum defectione, primo praesentes erant con- 

12 demnati; postea conscientia sibimet ipsi exilium consciscentes, 
cum absentes damnati essent, corporibus subtractis bona tan tum, 5 
quae publicari poterant, pigneranda poenae praebebant. 

37 Dum Ii. -irr consules diversis regionibus agunt, censores in- 
terim Romae M. Livius et C. Claudius senatum recitaverunt. 
princeps iferum lectus Q. Fabius Maximus; notati Septem, nemo 

2 tarnen qui sella curuli sedisset. sarta tecta acriter et cum summa 10 
fide exegerunt; viam e foro Bovario et ad Veneris et circa foros 
publicos et aedem Matris Magnae in Palatio faciendam locaverunt. 



— minime amb. , und zwar hielt er 
sie; zu ex sen. cons. gehört diese 
Bestimmung natürlich nicht. — am- 
bitiöse: ohne Ansehen der Person, 
ohne die Aristokratie zu schonen, 
s. c. 16, 5, vgl. 38, 32, 4: satis am- 
bitiöse partem utramque favendo. 

— praesentes etc., solche, die an- 
wesend waren und deren Schuld 
offen vorlag; Andere gingen nach- 
her aus bösem Gewissen, oder weil 
sie Kenntniss von der Sache gehabt 
hatten, wegen ihrerMitwissenschaft, 
s. Tac. Ann. 2, 40, in das Exil, da 
man sie, weil sie nicht so offen ge- 
fehlt hatten, nicht sogleich hatte er- 
greifen lassen. — pijpieranda, wel- 
che als Unterpfand der zu vollzie- 
henden Strafe genommen; an denen 
diese vollzogen werden konnte, s. 
24, 1, 7. Ueber den gleichen Anlaut 
s. 37, 3, 1. 

37* Census in Rom; Val. Max. 
2, 9, 6; 7, 2, 6; Aur. Viel. 50; Dio 
Cass. fr. 57, 71. 

1. senat. recit., sie lasen das 
Verzeichniss der in den Senat Auf- 
genommenen vor; s. 9, 30, 2; vgl. 
27, 6, 18; Lange 1, 586. — iterttm, 
27, 1 1, 12. — notati, durch die nota, 
welche ignominia mit sich bringt, 
ausgestossen , sonst movere senatu, 
s. 39, 42, 6; oder wie 41, 27, 2: 
de senatu eicerex oder praeteiire, 
vgl. 34, 44, 4; 27, 11, 12. 

2. sarta t., s. Paul. Diac. 323: 



opera pubttea, quae locanttir y ut in- 
tegra praestentur , sarta tecia ro- 
cantur. etenim sarcire est integrum 
facere, die Neubauten an u. St. wer- 
den davon geschieden, vgl. 45, 15, 
9. — acriter, sie sahen streng da- 
rauf, dass die wegen Instandhal- 
tung der öffentlichen Gebäude ge- 
schlossenen Verträge pünktlich er- 
füllt wurden, s. 24, 18, 10; Lange 
1 , 589 f. — foro Bot., s. 27, 37.— 
ad Ven.y es ist der 10, 31, 9 er- 
wähnte, der nach u. St. eine Strecke 
von dem for. Bovarium entfernt ge- 
wesen sein muss. — foros publ, 
es sind wol die am Circus maximus, 
s. 1, 56, 2; 45, 1, 7; Paul. Diac. 
p. 84 forum: fori significant et Cir- 
censia spectacula, ex quibus etiam 
minores forulos faeimus, Schau- 
bühnen oder erhöhte Sitzreihen, von 
denen mau den Spielen zusah. Die 
Worte circa for. publ. gehören 
wahrscheinlich noch zu viam e for. 
Bov.\ Andere machen sie von loca- 
verunt abhängig und nehmen circa 
adverbial. Die Lesart selbst ist un- 
sicher; da man nicht weiss, ob die 
fori publici zwischen dem forum 
bovar. u. der aedes Veneris lagen, so 
lässt sich nicht sicher bestimmen, 
ob die letztere das Ende des Weges 
war, und et vor ad nach einer neue- 
ren Hds. zu tilgen oder nach An- 
deren vor circa zuzusetzen sei. — 
aedem M. M., s. c. 14, 14; 36, 36, 
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vectigal etiam novum ex salaria annona statuerunt. sextante sal 3 
et Romae et per totam Italiam erat Romae pretio eodem, plu- 
ris in foris et conciliabulis, et alio alibi pretio praebendum loca- 
verunt. id vectigal commentum alterum ex censoribus satis cre- 4 
5 debant, populo iratum quod iniquo iudicio quondam damnatus 
esset; et in pretio salis maxime oneratas tribus, quarum opera 
damnatus erat, credebant. indeSalinatorLivio inditum cognomen. 



3. Das Geld zu solchen Bauanlagen 
verwilligte der Senat, s. 40, 46; 
44, 16. 

3 — 4. vectigal, eine neue Steuer, 
oder für den Staat: eine neue Ein- 
nahme aus dem jahrlichen Ertrage 
des Salzes, d. h. von dem Salze, das 
jährlich erzeugt und verbraucht wird; 
Dio Cass. 1. 1.: tovs ctkaq är eleig 
uiyotg tot 8 ovTctg vttot eXstg 
inoinöav. — sal., eine bestimmte, 
nach dem Preise von einem sextans zu 
schliessen, geringe Quantität, ein ge- 
wisses Mass oder Gewicht Salz, das 
sich nicht näher bestimmen lässt. — et 
— Ital., der Preis war für alle rö- 
mischen Bürger, sie mochten in Rom 
oder in einem andern Theile Italiens 
wohnen, gleich; denn dass per tot. 
Ital. nicht die socii umfasst, geht 
aus foris et conciliabulis und aus 
tribus § ,4 hervor. — erat, es ko- 
stete damals = hatte bis dahin im- 
mer gekostet, s. 2, 9, 6. — eodem, 
denselben wie früher. — foris con- 
cil., von römischen Bürgern bewohnte 
Marktflecken, die keine besonderen 
Gemeinwesen bildeten; sie waren 
durch ganz Italien zerstreut, vgl. 
25, 5, 6 ; der Gegensatz von Romae 
zeigt, dass nur Orte, die mit Rom 
(nicht mit anderen Städten, s. Marq. 
3, 1, 1 ; 51) verbunden und den röm. 
Behörden unterworfen waren, ge- 
meint sind. Uebrigens ist es nicht 
klar, warum, wenn nur in Rom selbst 
der Preis nicht erhöht wurde, dieses 
allein in den kleineren Orten, 
nicht auch in vielen von römischen 
Bürgern bewohnten Städten, den 
Tit. Liv. VI. 2. AuO. 



Bürgercolonien u. s. w. geschehen 
sein soll. — alioal., ausserhalb Rom 
war der Preis nicht gleich. — prae- 
bend. loc. , bis dahin war das Salz 
auf Staatskosten bereitet und ver- 
kauft worden, der Preis, da der Staat 
keinen Vortheil suchte, gering ge- 
wesen; jetzt verpachten die Censo- 
ren die Salinen, die Production und 
den Verkauf des Salzes an publicani, 
so jedoch, dass sie durch die lex 
censoria bei AbschliessungdesPacht- 
contractes feststellten, wie hoch in 
deneinzelnen Gegenden dasSalz ver- 
kauft werden durfte, um nicht den 2, 
9, 6 geschilderten Zustand wieder 
herbeizuführen. Da die Pächter hö- 
here Preise als früher nehmen durf- 
ten, konnte der Staat eine, wenn 
auch vielleicht nicht bedeutende, 
Einnahme haben, s. Mominsen 1, 
793. — iratum, s. 27, 34. — ma- 
xime oner. tr., da für die vier städ- 
tischen Tribus der alte Preis bleibt, 
in allen Landtribus die Erhöhung 
desselben eintritt, so sieht man nicht 
ein, wie dieses habe geschehen kön- 
nen, besonders da nur eine Tribus, 
die Maecia, nach § 13, Livius nicht 
verurtheilt hat, die zu den ländlichen 
gehörte, und also der Erhöhung des 
Preises unterlag. Auch giebt L. die 
Ansicht nur als eine damals ver- 
breitete Meinung an. Uebrigens 
zeigt die Stelle, dass die Censoren, 
wol mit Zustimmung des Senates, 
neue Steuern einführen konnten, 8. 
39, 44; Lange 1, 588. — credebant 
nach satis credebant, s. c. 33, 27, 5. 
Madvig will das Letzte tilgen. Sa- 
linator, s. 1, 1, 5. 

21 
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5 lustrum conditum serius , quia per provincias dimiserunt censo- 
res, ut civium Romanorum in exercitibus, quantus ubique esset, 

6 referretur numerus, censa cum iis ducenta decem quattuor millia 

7 hominum. condidit lustrum C. Claudius Nero, duodecim deinde 
coloniarum, quod numquam ante factum erat, deferentibus ipsa- 5 ' 
rum coloniarum censoribus, censum acceperunt, ut, quantum 
numero militum, quantum pecunia valerent, in publicis tabulis 

8 monumenta extarent. equitum deinde census agi coeptus est; 



5 — 6. lustrum c. , s. 1, 44, 4. — 
serius, ebenso wird 27, 1 1 die Voll- 
ziehung mehrerer GeschäftederCen- 
sar, erst c. 36 das lustrum erwähnt. 
Dass die Censoren über die gesetz- 
liche Zeit im Amte geblieben seien, 
ist nicht bestimmt ausgesprochen, 
s. 45, 15, 9. — perprov. etc., dieses 
scheint jetzt zum erstenmale ge- 
schehen zu sein. — dimiser. n. 
Commissare, censores istSubject. — 
ducenta etc., bedeutend mehr als 

27, 36, vgl. 35, 9; Mommsen 1, 
806; Lange 2, 170. — decem q., 8. 

28, 38, 5. — cvndid. lust., er berief 
das Volk durch ein Edict auf das 
Marsfeld, s. 1, 44, 1, opferte und 
sprach das Gebet. Welchem dieses 
zu thun obliegen sollte, bestimmte 
das Loos. Da das lustrum der 
Scblussact des Census ist, so scheint 
L. dasselbe hier zu früh erwähnt zu 
haben; indess zählt er auch sonst 
die einzelnen Verrichtungen der Cen- 
soren nicht in gleicher Folge auf; 
gewöhnlich zwar zuerst die lectio 
senatus, 8. 34, 44; 3S, 28; 39, 44; 
41 , 27 ; aber auch bisweilen vorher 
andere Geschäfte, s. 24, 18; 27, 1 1 ; 
43, 14; erwähnt auch wol dieselbe 
Sache zweimal, s. 43, 16; 44, 16; 
45, 15, oder nur das lustrum wie 
38, 36; 35, 9; oder nur die Finanz- 
geschäfte, 40, 46. 

7. quod — erat scheint sich zu- 
nächst auf duodecim cot. cens. acc. 
zu beziehen, inuss aber auch mit 
deferentibus — censoribus , da die- 
ses ein notwendiger Bestandtheil 
des Ganzen ist, in Verbindung ge- 



setzt werden, s. c. 15, 9, zur Sache 
38, 36, 5. — censum acc, der ste- 
hende Ausdruck von dem Censor, 
welcher die Angaben der Abzu- 
schätzenden annimmt. Was die Cen- 
soren sonst bei einzelnen 'Bürgern 
thun, geschieht bei den Colonieo, 
welche von ihren Magistraten ver- 
treten werden, s. Lange 1, 580; 2, 
173. — quantum — vol., die beiden 
Dinge , welche durch den Census 
festgestellt werden; Dio Cass. 1. I.: 
onus xal ctXXot ^Q^/jara GtfiOt 
ovveiatf.(Q(ooi. — public, (ab., durch 
öffentliche Documenta beglaubigt, 
deutet an, dass früher solche in Rom 
nicht vorlagen. 

8 — 10. equitum cens,, genauer 
wäre: recognilio equitum, s. 39, 
44, 1: in equitatu recognoscendo ; 
Val. Max. 1. I.: cum equitum cen- 
turias recognoscerent; Lange 581 ; 
352; Becker 2, 1, 25S; 264. Ge- 
wöhnlich berichtet L. dieselbe un- 
mittelbar nach der lectio des Sena- 
tes, oder überhaupt zuerst als Theil 
des regimen niorum, s. 24, 18; 27, 
11; 34, 44; 38, 28; 39, 44; vgl. 
dagegen 41, 27; 44, 16, wo sie 
ebenso passend an den Census, von 
dem sie ein Theil war, angeschlossen 
ist; an u. St. ist sie wol nur deshalb 
nachträglich erwähnt, s. § 5, und 
mit dem F olg. verbunden, weil durch 
Beides das Verfahren der Censoren 
cbarakterisirt werden soll; dass die 
recognitio equitum in dieser Zeit 
immer erst nach dem lustrum gehal- 
ten worden sei, lasst sich schwer- 
lich aus der Stelle schliessen, vgl. 
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et ambo forte censores equum publicum habebant. cum ad tribum 
Polliam ventum est, in qua M. Livi nomen erat, et praeco cun- 
ctaretur citare ipsum censorem, „cita" inquitNero „M. Livium": 9 
et sive ex residua vetere simultate, sive interapestiva iactatione 

6 seyeritatis inflatus, M. Livium, quia populi iudicio esset damnatus, 
equum vendere iussit. item M. Livius, cum ad tribum Arnien- 10 
sem et nomen conlegae ventum est, vendere equum C. Gaudium 
iussit duarum rerum causa, unius, quod falsum adversum se 
testimonium dixisset, alterius, quod non sincera fide secum in 

10 gratiam redisset. aeque foedum certamen inquinandi famam 11 
alterius cum suae famae damno factum est exitu censurae. cum 12 
in leges iurasset C. Claudius et in aerarium escendisset, inter 
nomina eorum, quos aerarios relinquebat, dedit conlegae nomen. 



4,8,2. — censores hab., ein deut- 
lichei*Beweis, dass der Eintritt io 
den Senat und selbst die Verwaltung 
der höchster! Staatsämter damals 
die Abgabe des equns publicus nicht 
notb wendig machte, da dieser jetzt 
mebr politische Bedeutung hatte, als 
für den Krieg gegeben wurde, s. 
Mommsen 1, 785; Lange 1, 354. — 
tribum, wie der Census überhaupt, 
so wird auch die recogoitio equitum 
nach Tribus gehalten, und nach die- 
sen werden die einzelnen Ritter 
namentlich aufgerufen, s. Lange 1, 
369; 405. — cunctaretur , wie 24, 
44, 10. — iactat. — inß. y sich brü- 
stend mit der. Strenge, die er zur 
Scbau trug. — vendere eq. t mit dem 
Zuruf: vende equum n. publicum 
wurde die Ausstossung aus den cen- 
turiae equitum bezeichnet, s. 24, 18, 
6; 44, 16, 8. — pop. iudic, in einem 
Criininalprocesse, so dass er eine 
nota verdiente. — Amiensem, s. 6, 
5; Cic. leg. agr. 2, 29, 79, nicht 
Narniensis. — duarum r. c. , die 
Censoren gaben die Gründe ihrer 
notae an: subscriptio ce«*on'ö, 39, . 
42, 6. — j'als. tesiim., in dem Volks- 
gcrichte, in welchem Livius verur- 
theilt worden war, s. 27, 35, 7. 

11 — 12. inquinandi, weil igno- 
minia Folge der notio war. — suae 
ist nur der Form nach auf certamen 
bezogen, gebt aber dem Sinn nach auf 



die nur aligemein bezeichneten strei- 
tenden Personen (man), vgl. Cic. 
Tusc. 4, 11 , 26: haec autem opina- 
tio est iudicatio se scire, quod ne- 
sciat de n. deor. 1, 44, 122: non 
erit ista amicitia sed mercatura 
quaedam utilitatum suarum ; Iovent. 
1, 97: oratio quae aut sui laudem 
aut adversarii vitupei'ationem con- 
tineat u. a. — certamen — factum 
e., 30, 31, 4: facere bellum; 27, 33, 
5 : facere pugnam', 1, 11, 1 : facere 
ineursionem-, 2, 7, 7: confessionem 
u. a. — exitu cens., wenn die Magi- 
strate ihr Amt niederlegten, schwo- 
ren sie, dasselbe nach den Gesetzen 
verwaltet zu haben, Lange, 1, 522. 

— in aerar. escend., in dieses, s. 
27, 10, 11, wurden zunächst die ta- 
bulae censoriae abgeliefert, obgleich 
das atrium libertatis, s. 43, 16; 45, 
15, das Archiv der Censoren war, 
Becker 2, 2, 207; 1, 462. — inter 

— relinq.y s. 24, 18, 6; man sieht 
nicht, wie die Censoren, nachdem sie 
bereits mit dem Eide ihr Amt nie- 
dergelegt haben, noch eine solche 
nota ertheilen können; um so mehr, 
als die aerarii in den tabulae cen- 
soriae, die doch bereits vollendet 
sein mussten, nicht fehlen durften. 
Vielleicht war es ein Verzeichniss 
Derer, welche der eine Censor ohne 
Zustimmung des anderen den tabu- 
lae censoriae beilegte, das aber, da 

21* 
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13 deinde M. Livius in aerarium venit; praeter Maeciam tribum, quae 
se neque condemnasset neque condemnatum aut consulera aut 
censorem fecisset, populum Romanum omnem, quattuor et xxx 

14 tribus, aerarios reliquit, quod et innocentem se condemnassent 
et condemnatum consulem et censorem fecissent, neque infitiari 5 
possent aut iudicio semel aut comitiis bis ab se peccatum esse. 

15 inter quattuor et xxx tribus et C. Claudium aerarium fore; quod 
si exemplum haberet bis eundem aerarium relinquendi, C. CJau- 

16 dium nominatim se inter aerarios fuisse relicturum : pravum cer- 
tamen notarum inter censores; castigatio inconstantiae populi 10 

17 censoria et gravitate temporum illorum digna. in invidia censo- 
res cum essent, Crescendi ex iis ratus esse occasionem Cn. 
Baebius tribunus plebis diem ad populum utrisque dixit. ea res 
consensu patrum discussa est, ne postea obnoxia populari aurae 
censura esset. 0 



nicht beide übereinstimmten, factisch 
keine Geltung hatte, sondern nur 
die Ansicht des Censors aussprach. 
Ebenso ist das Verfahren des Livius 
zu verstehen, da die Versötzuugvon 
34 Tribus unter die Aerarier un- 
möglich praktische Folgen hätte 
haben können und nur als ein Zei- 
chen der Entrüstung oder Erbitte- 
rung, die sich am Ende der Censur 
ausspricht, betrachtet werden kann, 
s. Becker 2, 2, 225. Auch die § 9 
u.10 ausgesprochenen notae werden 
keine Folge gehabt haben, da sie 
nur von einem Censor gegeben wer- 
den. — relinquebat, lassen wollte, 
dafür erklären wollte. — nomen 
ded.y bezeichnete namentlich, gab 
gleichsam zu Protokoll, Madvig 
verm. nom. edidit. 

13 — 14. deinde, es erscheint also 
einer nach dem anderen in dem 
aerarium. — praeter, das Asynde- 
ton soll das Auffallende des Folg. 
andeuten. — Maeciam, s. 8, 12. — 
condemnatum, s. 1, 12, 9. — popu- 
lum, also auch Senatoren und Ritter, 
, wie § 15 zeigt. — aerarios, daraus, 
dass an u. St. nicht tribubus rnovil 
cm aer. rel. hinzugefügt ist, lässt sich 
nicht folgern, dass das Eine ohne 
das Andere habe vorkommen kön- 



nen; schon der Ausdruck tribus 
tribubus movere wäre kaum zuläs- 
sig, das ganze Verfahren war unge- 
wöhnlich und die Sache nicht aus- 
führbar. — comitiis, Wahlcomitien, 
denn auch die Verurtheilung erfolgte 
in Comitien. 

16 — 17. pravum — notarum, der 
Wettstreit unter den Censoren 
selbst, die als Sitteorichter von 
solcher Leidenschaftlichkeit frei, s. 
40, 46, und. einträchtig sein sollen, 
war zu tadeln, die Zurechtweisung 
so, wie sie dem Censor ziemt. — 
Crescendi, s. 27, 35, 8. — Baebius, 
s. 31, 49. — - diem. dix, wol wegen 
Missbrauchs der Amtsgewalt, zur 
Sache s. 24, 43, 2; Lange 1, 575. 
— consensu pat., durch einen ein- 
stimmig gefassten Senatsbescblass, 
in welchem es als unverträglich mit 
dem Wesen der Censur erklärt wird, 
dass sie dem schwankenden Urtbeile 
des Volkes unterworfen werden 
solle. Indirekt wenigstens wird so 
die Unverantwortlichkeit der Cen- 
soren ausgesprochen, welche be- 
stimmter als Grund angegeben ist 
von Val. Max. 7, 2, 6: eosdem se- 
natus — causae dictione decreto 
Uberavit, vacuum iudicii metu eum 
honorem reddendo, qui exigere de- 
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Eadem aestate in Bruttiis Clampetia a consule vi capta, Con- 38 
sentia et Pandosia et ignobiles aliae civitates voluntate in dicionem 
venerunt. et cum comitiorum iam adpeteret tempus, Cornelium 2 
potius ex Etruria, ubi nihil belli erat, Romam acciri placuit. 
5 is consules Cn. Servilium Caepionem et C. Servilium Geminum 3 
creavit. inde praetoria comitia habita. creati P. Cornelius Len- 4 
tulus P. Quintilius Varus P. Aelius Paetus P. Villius Tappulus: 
ii duo cum aediles plebis essent, praetores creati sunt, consul 5 
comitiis perfectis ad exercitum in Etruriam redit. 

10 Sacerdotes eo anno mortui atque in locum eorum suffecti: 6 
Ti. Veturius Philo flamen Martialis in locum M. Aemili Regilli, 
qui priore anno mortuus erat, creatus inauguratusque; in M. 7 
Pomponi Mathonis et augurts et deceraviri locum creati decemvir 
M. Aurelius Cotta, augur Ti. Sempronius Gracchus admodum 

15 adulescens, quod tum perrarum in mandandis sacerdotiis erat, 
quadrigae aureae eo anno in Capitolio positae ab aedilibus curu- 8 



bet rationern non reddere. — dis- 
cussae, zerschlagen. 

38. Ereignisse in Italien, Wahlen 
in Rom; Appian Hann. 56. 

1. Clampetia, einer der bedeuten- 
den Küstenorte in Bruttium am sinus 
Terinaeus, südwestlich von Consen- 
tia; über dieses s. 8, 24; 23, 30. 
Es müsste nach der bereits 25, 1 
gemeldeten Rückkehr zu den Römern 
wieder abgefallen sein; überdiess 
wird die Uebergabe, die nach Appian 
schon zwei Jahre vorher erfolgt sein 
soll, noch einmal 30, 19 erzählt. — 
consule, ^Sempronius. — Pandosia, 
wie Consentia in Lucanien, s. 8, 24. 
— aliae ist, wenn L. nicht auch 
Consentia und Clampetia zu den 
ignobiles civitates rechnet: ausser- 
dem, s. 4, 41, 8: und andere, aber 
unbedeutende. — in dicion. f., s. 
26, 21, 17. Der Lebertritt ist wol 
erst am Ende des Jahres erfolgt, 
und deshalb von dem c. 36 Erzähl- 
ten getrennt, so dass sogleich die 
Wahlen angeknüpft werden konn- 
ten. 

2 — 5. et cum, die Verbindung 
scheint zu sein: und so, da Sempro- 
nius beschäftigt war, beschloss man 
lieber den Cornelius als ihn zu be- 



rufen, s. 27, 4, 3. — Cn. Serv., s. 
28, 38. Im Folg. sind die Hss. lük- 
kenhaft. — C. Serv., s. 28, 10. — 
P. Com. Lent. vgl. 30, 36, 2; ib. 
41, 2; ein anderer ist c. 11: Cn. 
Lentulus. — aedil. pl., wie 28, 10; 
38; vgl. 24, 9, 4; es sind die beiden 
zuletzt genannten gemeint. 

6—7. sacerdotes etc., die Wah- 
len der Priester werden gewöhnlich 
mit denen der Magistrate verbun- 
den, und wie die religiösen Angele- 
genheiten überhaupt am Ende des 
Jahres berichtet, vgl. 23, 21, 7, s. 
jedoch 30, 26, 10; 25, 2, \. — eo 
anno wird sogleich durch qui priore 
beschränkt. — suffecti, s. 27, 6, 
16. — Martialis etc., s. c. 11, 14. 
— creat. inaug., s. 27, 36, 5. — 
M. Pomp. M. verschieden von dem 
Prätor c. 11. — augur. e. dec, vgl. 

27, 6, 15. — Aurelius, 25, 22, 5. — 
perrarum, doch hat es L. selbst von 
Crassus 25, 5 und dem flamen 
C. Flaccus 27, 8 erzählt, vgl. 42, 

28, 13. 

8. quadrigae aur., schon 10, 23 
ist ein ehernes Viergespann statt des 
ursprünglichen thönernen aufgestellt 
worden, vgl. 35, 41, 10: de multa 
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libus C. Livio et M. Servilio Gemino, et ludi Romani biduum 
instaurati, item per biduum plebei ab aedilibus P. Aelio P. Villio; 
et Iovis epulum fuit ludorum causa. 



TITI LIV I 

AB ÜRBE CONDITA 
LIBER XXX. 



\ Cn. Servilius et C. Servilius consules — sextus decimus 
is anruis belli Punici erat — cum de re publica belloque et pro- 

2 vinciis ad senatum rettulissent, censuerunt patres, ut consules 
inter se compararent sortirenturve, uter ßruttios ad versus Han- 

3 nibalem, uter Etruriam ac Ligures pro vinciam haberetrcui Bruttii 5 
evenissent, exercitum aP. Sempronio acciperet; P. Sempronius — 
ei quoque enim proconsuli imperium in annum prorogabatur — 

4 P. Licinio succederet; is Romano reverteretur, bello quoque 
bonus habitus ad cetera, quibus nemo ea tempestate instructior 

5 civis habebatur. congestis omnibus humanis ab natura fortuna- 10 



damnatorum quadrigae inauratae 
in Capitolio positae; wo das an u. 
St. erwähnte, wahrscheinlich auch 
aus pecunia raultaticia geweihte, 
aufgestellt worden sei, ist nicht zu' 
bestimmen. — Servil. Gem., Bruder 
des Consuls C. Servilius. — ludi vir. 
s. 23, 30, 17. — lov. epul.y s. 27, 
36, 9, Th. Mommsen Ioscriptt. Lat. 
ant. p. 40G betrachtet, entgegen der 
zu 27, 36, 2 erwähnten Ansicht, 
den 13 November als den für das 
epulum Iovis festgesetzten Tag, die 
indictio nur als die Einladung zu 
dem bereits feststehenden Mahle. 

'1 — 2. Verkeilung der Provin- 
zen, Sulinung der Prodigien. 

1 — 3. Servilius , darnach könnte 
auch Cafipio y s. 29, 38, 3, ausgefallen 
sein, wie 25, 2 und 3 nur einer der 
Namen vollständig wiederholt ist, 
vgl. 27, 3<>, 10; an anderen Stellen 
wird beiden der Zuname bei der 
Uebernahme des Amtes gegeben, an 



anderen nicht, vgl. § 8; 25, 41'u. 

26, 1; 27, 6 u. 7; ib. 36; 29, 12 u. 
13 u. a. — belloq., 26, 1, 1. — 
Bruttii adv. H., vgl. 28, 45, 9: 
Bruttii et bellum cum Hannibale; 

27, 35, 10: adversus Hart nibalem 
Bruttii Lucani. — ac Lig., diese 
sind zum erstenmale ein Theil des 
Geschäftskreises eines Cousuls. — 
provinc. nach einem Volknamen ge- 
nannt ist nicht selten, s. § 7 ; 31, 8, 
7; ib. 12, 1 u. a. — procons. =» 
ita ut pro consule esset. 

4 — 6, bello — cetera, durch 
diese Worte wird das hier weniger 
passend als sonst in solchen Fallen 
motivirte Lob angeknüpft. — ad 
cet. , s. 26, 5, 9, vgl. Cic. Or. 2, 73, 
296 : cum ceteris tuis laudibus. — 
congestis n. in eum, s. 39, 50, 9: 
adeo omnibus humanis congestis 
honoribus, utne dicinis quidem abs- 
tineretur. — ab natura fort, im 
Folg. chiastisch ausgeführt, s. Cic. 
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que bonis nobilis idem ac dives erat , forma viribusque corporis 
excellebat, facundissimus habebatur seu causa oranda, seu in 
senatu, ad populum suadendi ac dissuadendi locus esset, iuris 
pontificii peritissimus, super haec bellicae quoque laudis consu- 6 
5 latus compotem fecerat. quod in Bruttiis provincia, idem in 7 
Etruria ac Liguribus decretum: M. Cornelius novo consuli t ra- 
der e exercitum iussus , ipse prorogato imperio Galliam provin- 
ciam obtinere cum legionibus iis, quas praetor L. Scribonius 
priore anno habuisset. sortiti deinde provincias: Caepioni 8 

10 Bruttii, Servilio Gemino Etruria evenit. tum praetorum provin- 
ciae in sortem coniectae: iuris dictionem urbanam Paetus Aelius, 9 
Sardiniam P. Lentulus, Siciliam P. Villius, Ariminum cum duabus 
legionibus — sub Lucretio Spurio eae fuerunt — - Ouintilius 
Varus est sortitus. et Lucretio prorogatum Imperium , ut Ge- 

15 nuam oppidum a Magone Poeno dirutum exaedificaret. P. Sei- io 
pioni non in temporis sed rei gerendae finem , donec debellatum 



Verr. 4, 37, 80: quae aut fortuna 
hominibus aut natura largitur. — 
forma, vgl. Dio Cass. fr. 57, 52: 
ulixtvios Koaaooq vno re imei- 
xsiccg xal xaXXovg tiXovtov t« etc. 
Mit facundissimus etc. folgen wie- 
der ebiastisch die Vorzüge, die er 
sich selbst erworben hat, s. 3, 11, 
6: ad ea munera data a diis et ipse 
addiderat multa belli decora facun- 
diamque inforo etc., Cic. Or. 2, 11, 
45. — causa — locus es., Process- 
führung, Reden im Senate, wenn er 
aufgefordert wurde seine Meinung 
zu sagen, in der Volksversammlung. 
— ad popul. ein hartes Asyndeton, 
vielleicht ist aut ausgefallen, auch 
zu in senatu erwartet man schon 
der Gleichheit der Glieder wegen, 
und weil weder causa or. noch sua- 
dere ac dissuad. passend wäre, viel- 
mehr der technische Ausdruck auch 
hier so nahe lag, ein besonderes 
Prädicat; vgl. Cic. Or. 3,33,134: 
haec Juit P. Crassi illius veteris, 
haec Ti. Coruncanii — sapientia, 
qui omnes pnntifices maximi fue- 
runt, ut ad ens de omnibus divinis 
(bei L. im Folg. iuris pontif. peri- 
tissimus) atque humariis rebus re- 
ferretur; iidemque et in senatu et 



apud populum et in causis amico- 
rum et domi et militiae consiUvm 
suum ßdemque praestabant. — sua- 
dend. a diss., s. 10, 7, 1. — iuris 
p. p., er ist seit 211 a. Cb. pontifex 
roaximus, s. 25, 5; über das ius 
pontif. s. 1, 20, 6; 6, 1, 10, Lange 
2, 189. — super h. wie § 4 ad cetera, 
worauf hier zurückgegangen wird. 

— comp.fec, hatte Gelegenheit ge- 
geben zu erlangen. 

7 — 9. in Brutt. in Bezug auf das 
Heer im Bruttierlande, s. 29, 3, 3; 
26, 2, 14. — idem, durch das Folg., 
wo der Nachdruck auf novo cons. 
liegt, erklärt. — Cornel. — Scrib., 
29, 1 3. — Caep. Serv. Gem., s. § 1 . 

— Paet. Ael, s. 27, 6, 17 ; 26, 22, 
13. — Arim. ; dass der Consul etwa 
die Kriegführung, der Pra'lor die 
Verwaltung desBezirksgehabthabe, 
liegt nicht in den Worten, vgl. 29, 
13, 2 ; 28, 38, 13. — Lucret. Sp., s. 
1, 56, 1 1 ; zur Sache 29, 13. — Ge- 
nuarn, Mago hat die Stadt nicht be- 
haupten können oder aufgegeben, s. 
28, 40, 8. 

10— 11. non in — finem: nicht 
für eine bestimmte Zeit, wie ge- 
wöhnlich, sondern h\k u. s.w., Lange 
1, 541, vgl. 34, 6, 4: non in tempus 



Digitized by Google 



328 



UBER XXX. CAP. 1.2. 



a. u. 551. 



11 in Africa foret, prorogatum imperium est, decreturaque, utsup- 
plicatio tieret, quod is in Africam provinciam traiecisset, üt ea 
res salutaris populo Romano ipsique duci atque exercitui esset. 

8 In Siciliam tria millia militum sunt scripta, et quia quod 
roboris ea provincia habuerat in Africam transvectum fuerat, et 5 
quia, ne qua classis ex Africa traiceret quadraginta navibus 

2 custodiri placuerat Siciliae raaritumam oram. tredecim novas 
naves Villius secum in Siciliam duxit, ceterae in Sicilia veteres 

3 refectae: huic classi M. Pomponius, prioris anni praetor, pro- 
rogato imperio praepositus novos milites ex Italia advectos in 10 

4 naves imposuit. parem navium numerum Cn. Octavio, praetori 
item prioris anni cum pari iure imperii ad tuendam Sardiniae 
oram patres decreverunt; Lentulus praetor duo millia militum 

5 dare in naves iussus. et Italiae ora, quia incertum erat, quo mis- 



aliquod sed perpetuae utilitatis ; 2, 
42, 7; 8, 23, 12: pro consule rem 
gereret, quoad debeüatum — esset ; 

27, 7, 17: non in annum — sed do- 
nec revocati a senatu forent, vgl. 
30, 28, 8: in nullam — ßnern ge- 
rere {bellum), finem in Verbindung 
mit tempus scheint zu bedeuten : ein 
beschränktes Mass, vgl. 9, 26, 9: 
sinefine ullo, ib. 33, 4: ßnitum cen- 
surae spatium temporis ; ib. 34, 15; 
mit rei gerend. : das Ende. Ueber 
den Gebrauch eines Wortes in ver- 
schiedener Bedeutung bei verschie- 
dener Beziehung s. 4, 58, 9: duo 
pracsidia occidione occisa et cum 
periculo retineri; 25, 22, 5; 27,5, 
14 u. a.; in temporis finem, vgl. c. 

28, 8: in nulluni — finem, ist ge- 
sagt wie sonst in tempus, in annum 
u. a. Doch liegt vielL noch ein Feh- 
ler in der Stelle, da die Hss. in nicht 
haben; in der gewöhnlichen Lesart 
non temporis — fi/ie scheint der Abi. 
nicht zu prorogatum imp. estzu pas- 
sen; 4, 54, 6; Quintil.2, 21, 3: forli- 
tudo continentia suo fine intelligun- 
tur u. ä. sind anderer Art. — donec 
— foret ist Erklärung des nicht 
ganz klaren Begriffes in in rei ger. 
finem: die Beendigung der ihm über- 
tragenen Aufgabe, des Krieges. — 
ea res ist wie sonst id auf quod be- 
zogen, s. 36, 1, 2; zur Sache s. 29, 



22, 12. — pop. R. c. d., s. 29, 
11,5. 

2. 1 — 3. quod rob. etc. s. 29, 

24, 12. — et quia — J'uerat ist bei- 
statt untergeordnet: weil man, da 
— übergesetzt war, keine Soldaten 
hatte die Flotte zu bemannen; denn 
der Gedanke: man bedurfte Mann- 
schaft für die nach Sicilien bestimmte 
Flotte, s. § 6, ist zu dem Satze: et 
quia ne qua — oram, der an sich 
keinen Grund der Aushebung für 
Sicilien enthält, hinzuzudenken, et 
quia ne qua classis. — ceterae refi., 
nach 28, 10 sind 30 Schiffe in Sici- 
lien geblieben ; aber schon Scipio hat 
sie, s. 29, 1, 14, ausbessern lassen 
und zum Theil, vgl. 28, 46, 1 ; 29, 

25, 9 f., mit nach Africa genommen. 
Wahrscheinlich hat L. 28, 45 und 
29, 13 die Beschlüsse über die Flotte 
übergangen. — in war., s. 22, 11. 
9; 26, 48, 6. 

4 — 6. Octavio, aus 28, 38, vgl. 
29, 13, geht hervor, dass Oct. da- 
mals propraetor war, s. 29, 36, 1, 
praetoH item pr. a. also ein Irrthum 
L'.s ist, da praetor in diesem Zu- 
sammenhange, s. § 5, schwerlich 
Befehlshaber überhaupt, s. 23, 40, 
1, bedeuten kann. — duo mtl., von 
der in Sardinien stehenden Legion, 
s. 29, 1 3, 5. — in nav., zum Dienste 
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suri classem GarthaginieDses forent, videbantur autem quidquid 
nuda tum praesidiis esset petituri, M. Marcio, praetori prioris 
anni, cum totidem navibus tuenda data est. m mm militum in eam 6 
classem ex decreto patrum consules scripserunt et duas legiones 

5 urbanas ad incerta belli. Hispaniae cum exercitibus imperioque 7 
veteribus imperatoribus, L. Lentulo et L. Manlio Acidino, decretae. 

• viginti omnino legionibus et clx navibus longis res Romana eo 
anno gesta. 

Praetores in provincias ire iussi. consulibus imperatum, 8 
10 priusquam ab urbe proficiscerentur, ludos magnos facerent, quos 
T. Manlius Torquatus dictator in quintum annum vovisset, si 
eodem statu res publica staret. et novas religiones excitabant 9 
in animis hominum prodigia ex pluribus Iocis nuntiata. aurum 
in Capitolio corvi non lacerasse tantum rostris crediti sed etiam 
15 edisse; mures Antii coronam auream adrosere. circa Capuam 10 
omnem agrum lucustarum vis ingens, ita ut, unde advenissent, 
parum constaret, complevit. eculeus Reate cum quinque pedi- lt 
bus natus. Anagniae sparsi primum ignes in caelo, dein fax in- 
gens arsit; Frusinone arcus solem tenui linea amplexus est, cir- 12 
20 culum deinde ipsum maior solis orbis extrinsecus inclusit. Ar- 
pini terra campestri agro in ingentem sinum consedit. consulum 13 



auf der Flotte, s. 22, 19, 4. — prae- 
sidiis, von Flotten. — Marcio, 8. 
29, 13. — incerta 6., s. c. 15, 4: 
incerta fortunae, c. 30, 11, vgl. 27, 
20, 3. 

7. veter. imp., s. 29, 13, dieses- 
mal also ohne Volksbesckluss, vgl. 
c. 41, 4. — viginti leg., über die 
Zahl der Legionen s. 27, 36, 12 ; von 
diesen würden, wenn in Spanien 
noch vier Legionen stehen, s. 29, 2, 
1, uii i.l Lucretius, s. c. 1, 9, eine 
Legion hat, nur zwei auf Africa kom- 
men. — CLX, es sind die 40 mitge- 
rechnet, welche Scipio in Africa hat, 
vgl. 29, 26, 3; 30, 41, 7. — res 
Rom. wie 27, 40, 3; 8 ; 4, 43, 11 
u. ä., häufiger: res publica, wie 
Gronov. auch an u. St. vermuthet. 

8 — 13. in prov. ire, d. h. so- 
gleich; die Consuln sollen erst u. s. 
w. — ludos in., s. 22, 9, 10, sie sind 
208 a. Ch., s. 27, 33, zum zweiten- 
male gehalten worden, jetzt schei- 



nen die Consuln den Beschluss nicht 
ausgeführt zu haben , oder L. ist an 
u. St. und c. 27, 11 anderen Quellen 
gefolgt, s. Mommsen Chronologie 
165. — eodem st, s. 22, 9, 10. — 
novae rei, neue religiöse abergläu- 
bische Besorgnisse, s. 1, 31, 6. — 
in animis, wie im Deutschen, ge- 
wöhnlicher: animos ad, vgl. INae- 
gelsb. S. 414. — adrosere, 27, 23, 
2. — Capuam, 27, 37. — lucusta- 
rum ist die beglaubigte Lesart, 
ebenso 42, 2,4; ib. 10, 7; Periöch. 
LX. — Reate, 26, 23. — cum q. p., 
s 27, 4, 14. — Anagniae, 29, 14. 

— sparsi ig-., etwa Sternschnuppen. 

— fax ing., s. 29, 14. — Frusin^ 
27, 37. — arcus , nachher circulus, 
ein schmaler Bogen, Hof; ausserhalb 
desselben ein grösserer Kreis so 
feurig wie die Sonne, eine Doppel- 
sonne. — in sin., wie in immensum, 
in aliquantum altitudinis 42, 15, 5, 
oder: so dass es bildete, vgl. c. 38, 
8. — caput ioc, s. 8, 9, 1 ; 27, 26, 14 ; 
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alteri primam hostiam immolanti caput iocineris defuit. ea pro- 
digia maioribus hostiis procurata; ecliti a collegio pontiücum dei 
quibus sacriGcaretur. 
8 His transactis consules praetoresque in provincias profecti. 
omnibus tarnen, velut eam sortitis, Africae cura erat, seu quia 5 
ibi summam rerum bellique verti cernebant, seu ut Scipioni gra- 

2 tißcarentur, in quem tum omnis versa civitas erat, itaque non 
ex Sardinia tan tum , sicut ante dictum est, sed ex Sicilia quoque 
et Hispania vestimenta frumentumque, et arma etiam ex Sicilia 

3 et omne genus commeatus eo portabantur. nec Scipio ullo tem- 10 
pore biemis belli opera remiserat, quae multa simul undique 
eum circumstabant: Uticam obsidebat; castra in conspectu Has- 

4 drubalis erant; Carthaginienses deduxerant naves, classem pa- 
ratam instructamque ad commeatus intercipiendos habebant. 
Inter haec ne Sypbacis quidem reconciliandi curam ex animo 15 
miserat, si forte iam satias amoris in uxore ex multa copia cepis- 



25, 16, 2. — a coli. p. } welches auf 
Befragen des Senates den Bescheid 
ertheilt, 27, 4, 14; 36, 37, 5. 

8 — 17. Ereignisse in Africa; 
zunächst Ueberfull und Vernichtung 
der feindlichen Lager; Polyb. 14, 
Iff., App. 18lf.; Zon.9, 12 ; Sil. It. 
17, 89. 

1 — 2. praetoresq., diese werden 
nach c. 2 nur wieder genannt um sie 
mit den Consuln als für Africa lliä- 
tig darzustellen/so dnssanf />? prov.i 
zwar in ihre Prov., im Gegensatze 
zu omnibus — Africa der Nachd ruck 
liegt. — cura er., s. 25, 15, 4. — 
summa r. b., 29, 9, 1 ; belli bestimmt 
rerum, vgl. summa belli 31, 37, 5; 
32, 17, 9 a. n. — verti, wie discri- 
men vertitur. — ante, s. 29, 30, 2. 
— et vor arma entspricht dem folg. 
et, wahrend etiam zu arma gehört; 
s. 25, 31, 2; 28, 18, 5. 

3 — 4. nec, auch nicht, bei Frü- 
heren ne — quidem, s. c. 15, 7 ; 1, 
27, 10. — ullo h. f., Polyb.: xarä 
tt\v 7ictoayttuaa((tY, schwerlich ist 
nach den Hss. Mo zn lesen, hiemis 
.•ils Fpexegese zu nehmen. — quae 
nt., Z. § -130. — Utivam obs., s. zu 
20, 35, 12. — Castro, dazu gehört 
Hasdrubulis ; dass auch Sypbax in 



der Nähe lagerte, vgl. 29, 35, 10, 
zeigt das Folgende. — deduxer., s. 
c. 2, 1; Polyb. 1. I.: nvv&avofie- 
vog t£aQTV8iv axoXov rovg KaQxn- 
öoviovg tyiyvfxo fjkv xal ntol 
TttvTTjV ri\v naqaaxtvqv, bis dabin 
sind die Punier zur See noch nicht 
gerüstet gewesen. — par. instr. — 
habeb., ebenso 34, 28, 8; 26, 8, 11 ; 
vgl. praeparatum habere 39, 51, 5; 
8 ; (42, 43, 3), so dass paratus noch 
mehr Particip. ist, vgl. 27, 15, 7; 
7, 23, 5; 29, 24, 7; häufiger Ad- 
jectivum. — Syphac, noch immer 
schwankend sucht er nach Appian 
c. 17 Masinissa Zugewinnen, dann, 
als dieses misslingt,zu tödten; hier- 
auf erst tritt er offen gegen die 
Römer auf. — miserat, s. 40, 46, 
1 5 : mittere vere ac ßnire odium. — 
»alias, s. 25, 23, 6; 27, 49, 8; Po- 
lyb. ir\g 7iaio*i<Jxr}S ctvTov ijJt) xo- 
qov f/(iv (ovx ttntytvüHTxt)', doch 
haben die Hdss. iam satis habere, 
Gronov. vermuthet si forte eum sa- 
tias etc., da das Fehlen desObjectes 
nicht ohne Härte ist, vgl. jedoch 28, 
35, 6; Terent. Hec. 4, 2, 18. — in 
uxore wie 29, 16, 5; Ov. Met. 4, 
258: Venerisque modum sibi fecit 
in Uta; Veli. Pat. I, 12, 7: odium 
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set. ab Syphace magis pacis cum Garthaginiensibus condiciones, 5 
ut Romani Africa, Poeni J talin excederent, quam, si bellaretur, 
spes ulla desciturum adferebatur. haec per nuntios acta magis 6 
equidem crediderim — et ita pars maior auctores sunt — quam 

5 ipsum Syphacem, ut Antias Valerius prodit, in castra Romana 
ad conloquium venisse. primo eas condiciones imperator Roma- 7 
nus vix auribus admisit; postea, ut causa probabilis suis com- 
meandi foret in castra hostium, mollius eadem illa abnuere ac 
spem facere saepius ultro citroque agitantibus rem conven- 

10 turam. 

Hibernacula Carthaginiensium, congesta temere ex agris 8 
materia exaedificata, lignea ferme tota erant. Numidae praecipue 9 
harundine textis storeaque pars maxima tectis passim nullo or- 
dine, quidam, ut sine imperio occupatis locis, extra fossam etiam 



— ne in vicfis quidem deponitur. 

5 — 7. ab Syph., von Sypbax her, 
durch die an ihn geschickten Ge- 
sandten. — ut Rom. etc., ebenso 
Polyb. u. Appian, s. 29, 23, 9. — 
descitur., das Bündniss mitCarthago 
aufgeben werde. — crediderim, s. 
27, 8, 5. — ita — auctor. sunt = 
ita memoriae prodiderunt; oder ita 
fuisse tradiderunt, s. 21, 38, 4. — 
Antias Val, s. c. 1, 9; 39, 41, 6: 
AnUati Valerio-, ib. 56, 7. — aurib. 
adm., 23, 13, 6, vgl. 25, 21, 7: ne 
ad aures quidem admittebat. — agi- 
tantibus, auch dazu kann rem ge- 
nommen werden, da agitare in der 
hier notwendigen Bedeutung nicht 
leicht absolut gebraucht wird. 

8 — 9. hibernacula, die Wohnun- 
gen, Baracken in dem Winterlager 
(hiberna). — ex mater. etc., auch 
die römischen waren aus Holz mit 
Brettern, Fellen, selten, s. Caes. B. 
G. 8, 5, 2, mit Stroh bedeckt, s. 5, 
2, 2; der Unterschied scheint durch 
temere bezeichnet zu werden, 
indem sie auch dünnes und dürres 
Holz nehmen, Polyb. c. 1: Ix nav- 
Toöantäv gvkwv xnl tpvlldJof 
aviv ytjq. — Numidae etc. stei- 
gernd : diese waren nicht einmal aus 
Holz, sondern aus Bohr geflochten. 
Die Construction ist etwas verdun- 
kelt, weil die Beschaffenheit der 



Zelte und der Ort verbunden sind. 
In Bezug auf jene ist pars maxi- 
ma, da nicht alle Hütten mit Stroh 
bedeckt waren, als Beschränkung 
zu Numidae hinzugefügt, in Bezug 
auf den Ort quidam, indem zu pas- 
sim nullo ordine zu denken ist: 
innerhalb des Walles. — praecipue, 
vorzugsweise hatten schlechte Zelte. 

— textis n. hibernaculis. — harun- 
dine — stor., wie noch jetzt die 
HUtten in jener Gegend beschaffen 
sind, s. Barth a. a. 0. S. 109. — - 
passim, zerstreut, näher bestimmt 
durch nullo ordine, im Gegensatze 
zu der strengen Ordnung im römi- 
schen Lager. Deutlicher ist die 
Schilderung bei Polyb. 1. ls rmv 
dk NouaJwv rovg plv f£ 

Ix xaktifitüv rovg (T£ (tvvttyofAivovg 
ix rdiv noXtbJv xara To naobv 
avrfjg rijg yvlXatiog GxnvonottT- 
a&ai , rovg piv hrog , rovg ih 
nXfiovg ttvxwv Ixrög rrjg rdyoov 
xal tov ydonxog. Auch die Veliten 
der Römer lagerten ausserhalb des 
Walles, aber der Wache wegen, 
und wahrscheinlich verschanzt. Zur 
Sache vgl. 27, 3, 3; 35, 27, 3: cum 

— pauci tabemacula huberent, mul- 
tiludo alia casas ex harundine tex- 
tas fronde, quae umbram modo 
praeberet, texissent. Caes. B. G. 
5, 43. 
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10 vallumque habitabant. haec relata Scipioni spem fecerant castra 

hostium per occasionem incendendi. 
4 Cum legatis, quos mittjeret ad Syphacem, calonum loco pri- 

mos ordines spectatae vimtis atque prudentiae servili habitu 

2 mittebat, qui, dum in conloquio legati essent, vagi per castra, 5 
alius alia aditus exitusque omoes, situm formamque et univer- 
sorum castrorum et partium, qua Poeni, qua Numidae habereut, 
quantum intervalli inter Hasdrubalis ac regia castra esset, spe- 

3 cularentur, moremque simul noscerent stationum vigiliarumque, 
nocte an interdiu opportuniores insidianti essent. et inter cre- 10 
bra conloquia alii atque alii de industria, quo pluribus omnia 

4 nota essent, mittebantur. cum saepius agitata res certiorem 
spem pacis in dies et Syphaci et Carthaginiensibus per eum fa- 
ceret, legati Romani vetitos se reverti ad imperatorem aiunt, nisi 

5 certum responsum detur: proinde, seu ipsi staret iam sententia, 15 
seu consulendus Hasdrubal et Carthaginienses essent, consuleret. 

6 tempus esse aut pacem componi aut bellum naviter geri. dura 
consulitur Hasdrubal et Carthaginienses, et speculatores omnia 
visendi et Scipio ad conparanda ea, quae in rem erant, tempus 



10. spem fec, ebenso Polyb. u. 
Zoii.; Appian erzahlt, Scipio habe 
sich zu dem nächtlichen Ueberfall 
entschlossen, als ihm gemeldet wor- 
den sei, dass Hasdrubal und Sypbax 
und zugleich die Flotte ihn am 
nächsten Tage an verschiedenen 
Seiten angreifen würden, was auch 
Polyb. c. 6 als Absicht derCarthager 
angiebt. 

4. 1—3. primos ord. = centurio- 
Ties primorum ordinum, s. 26, 5, 
12; Polyb.: etil Ttvag /uev twv 
TTQayfiaTixcüv — i£4nifllt&. — ca- 
lonum; Paul. Diac, p. 62: calones 
müitum servi dicti, Trosskn echte, 
welche das Gepäck, impedimenta, 
insoweit es der Soldat nicht selbst 
trug, besorgten. — alia kann Ad- 
verb., nach Crevier, oder JNeutr. 
plur., das Folg. Apposit. sein. — qua 
— haberent n. castra oder tentoria, 
schwerlich ist habere in der vor- 
classischen Bedeutung habitare, s. 
Cic. Fam. 7, 6, J, gebraucht; es wird 
tenderent vermuthet. — morew, die 
Art wie, die Zeit wann sie aufgeführt 



würden. — opportuniores ins., gün- 
stigere Gelegenheit zum Angriff bö- 
ten, wenn Jemand, man u. s. w. Sub- 
ject sind wol die Punier und iVuini- 
der, die in Folge der Art, wie sie 
die Wachen ausstellen, entweder 
bei Tag oder bei Nacht besser über- 
fallen werden können ; einfacher 
sagt Polyb.: /ccqiv tov Tag ngo- 
odovg xul Tag alooöovg Tag sig €- 
xaTioav tt)v naQf/Lißokr)v aOtpa- 
.kriHg i^€Q€vvrjaai etc. 

4 — 5. vetitos — nisi, sie sollten 
nur mit einer bestimmten Antwort 
u. s. w., oder sollten so lange war- 
ten, bis sie — erhielten. — staret 
sent., 21, 29, 5; der Nachsatz dazu, 
etwa promeret, ist schwerlich von 
L. selbst übergangen, oder certum 
responsum daret zu proinde aus 
dem Vorhergeh. zu wiederholen ; das 
folgende consuleret gehört nur zu 
dem Satze: seu essent. 

6 — 8. Ilasdr. et C, neuere Ildss. 
haben Hasdrubal ab 'Syphace ab 
Hasdrubale Carthaginienses. — vt- 
sendi — ad comp., der Wechsel 



Digitized by Google 



X 



a. Ch. 203. 



UBER XXX. CAP. 4. 5. 



333 



habuit. et mentione ac spe pacis neclegentia, ut fit, apud Poenos 7 
Numidamque orta cavendi, ne quid hostile interim paterentur. 
tandem relatum responsum quibusdam, quia nimis cupere Ro- 8 
manus pacem videbatur, iniquis per occasionem adiectis; quae 
5 peropportune cupienti tollere indutias Scipioni causam prae- 
buere. ac nuntio regis, cum relaturum se ad consilium dixisset, 9 
postero die respondit se uno frustra tendente nulli alii pacem 
placuisse: renuntiaret igitur nullam aliam spem pacis quam re- 
lictis Carthaginiensibus Syphaci cum Romanis esse, ita tollit 10 

10 indutias, ut libera fide incepta exequeretur; deductisque navibus 
— ■ et iam veris principium erat — ' machinas tormentaque, velut 
a mari adgressurus Uticam, imponit. et mm militum ad capien- ll 
dum quem antea tenuerat tumulum super Uticam mittit, simul 
ut ab eo, quod parabat, in alterius rei curam converteret hostium 

15 animos, simul ne qua, cum ipse ad Syphucem Hasdrubalemque 12 
profectus esset, eruptio ex urbe et impetus in castra sua relicta 
cum levi praesidio fieret. 

Iiis praeparatis advocatoque consilio et dicere exploratori- 5 
bus iussis, quae conperta adferrent, Masinissaque, cui omnia 

20 hostium nota erant, postremo ipse quid pararet in proximam 



wie 40, 25, 6; übrigens wird vor- 
ausgesetzt, da ss die Berathungen 
längere Zeit dauern; nach Polyb. 
hat Scipio schon vor der Rückkehr 
der Gesandten den Hügel vor Utica, 
s. § 11, befestigt. — in rem, s. 26, 
44, 7. — mentione — spe, in Folge, 
s. c. 5, 9; 29, 23, 4; 24, 19, 5; ex 
konnte zwar leicht nach et ausfal- 
len, doch ist es nicht notbwendig. — 
quibusdam iniq., einige Bedingun- 
gen, die unbillig waren; 7, 25, 10: 
inter cetera tristia, vgl. 1, 53, 1. 
Polyb. erwähnt dieses nicht; es 
scheint hinzugefügt, um das Verfah- 
ren Scipios leichter zu entschuldi- 
gen. — causam n. tollendi, Vor- 
wand. 

9 — 10. tendente, 23, 14, 8. — 
nullt al.. zu erklaren nach Polyb. 
c. 2: tntune notoßtis onUoaov- 
rag rtp ivtfaxt Stört avpßaCvu 
rov (jtlv rionltov tvdoxtiv xctl 
onovöttCetv vnlp rijg tlorji'Tjg, 

TOVC 0*' iv TtO 0 VV tÖ* O ( (1) tita- 

<p(Qtodcti xal (pavai oiaptvety 



Inl Ttov vnoxetfxivtov. — pacis — 
cum, über die freie Wortstellung s. 
28, 2, 15; doch ist die Stelle nicht 
sicher, da pacis quam in den Hss. 
fehlt. — libera f., um nicht durch 
sein Wort gebunden zu sein ; Polyb. : 
Xantv tou ftq nctoaanovfietv. 

11. super Utic, s. 29, 35, 7; Po- 
lyb.: töv vttIq TrjV noliv xti/ufvor 
X6(pov, er müsste nach dem Folg. 
zwischen dem Lager und der Stadt 
gelegen haben. — relicta, das dann 
verlassen sein würde. 

5« 1 — 2. consilio, den Quästor, 
die Legaten, Tribunen u. s. w. Po- 
lyb. 3: Ttov xilitio/MV rovg im- 

T7)0*£lOT(tTOVg Xttl TltOTOTttTQVg XtX- 

kiaag n(Ql fttaov r)/Li^Q(tg i&dijxt 
ir\v inißoXvv, später erst werden 
die Spione gehört. — Masinissaq. 
durch die Trennung gehoben, ebenso 
§ 4. — omnia h., 29, 2 , 6, vgl. 24, 
25, 10. — postremo, nach dem ei- 
nen Nebensatz vertretenden abl. 
absol., s. lustin. H>, 4, 3: diu re 
in senatu tractata — postremum — 
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2 noctem proponit; tribunis edicit, ut, ubi praetorio dimisso signa 

3 concinuissent, extemplo educerent castris legiones. itautimpera- 
verat signa sub occasum solis efferri sunt coepta. ad primam fer- 
me vigiliam agmen explicaverunt; media nocte — Septem enim 
millia itineris erant — modico gradu ad castra hostium perven- 5 

4 tum est. ibi Scipio partem copiarum Laelio Masinissamque ac 
Numidas attribuit, et castra Syphacis invadere ignesque conicere 

5 iubet singulos deinde separatim Laeüum ac Masinissam se- 
ductos obtestatur, ut, quantum nox providentiae adimat, tantum 
diligentia expleant curaque. se Hasdrubaiem Punicaque castra 10 

6 adgressurum, ceterum non ante coepturum, quam ignem in re- 

7 giis castris conspexissent. neque ea res morata diu est: nam ut 
proximis casis iniectus ignis liaesit, extemplo proxima quaeque 
et deinceps continua amplexus totis se passim dissipavit castris. 

8 et trepidatio quidem, quanta necesse erat, in nocturno efluso tarn 15 
late incendio orta est; ceterum fortuitum, non hostilem ac belli- 



petiverunt; ebenso nach dem Par- 
ticip., s. 10, 17, 5; vgl. 27, 42, 13. — 
praetor. dim., s. 21, 54, 2; 26, 15, 6. 

— signa, Pol. I. L: ftffi yctQ efrog 
* Pü)/*a(oig xarä tov tov dtinvov 
xatQÖv tovg ßvxavrjtäg xal oaX- 
niyxtäg ndviag anfjtaiviiv naqä 
tr\v tov OToarriyou axyjvrjv X*Q tv 
rov rag rvxifQiväg <f,vXaxäg xarä 
rov xaiQov toviov iOTcco&ai etc., 
doch scheint L. weniger diese Musik 
wahrend der Mahlzeit, als eiuZeicheo 
nach derselben zu denken, da praet. 
dimisso vorhergeht, vgl. 27, 47, 3. 

— educere, s. 28, 14, 3; 7, 34, 13. 
3 — 6. sub. occ, kurz vor u. s. w., 

denn mit Sonnenuntergang begann 
die erste Nachtwache. — ad prim. 
r.jPolyb.: kqti Xyyovong trjg 7iQ(6- 
tng (pvXaxrjg; Appiau. c. 21: toC- 
TTjg — (pvkaxijg finita tj aaX- 
myyi vntoijficuve, was im Folg. 
media nocte ist. — explic. agm., die 
einzelnen Abtheilungen marschireu, 
nachdem sie sich vor dem Lager 
aufgestellt und geordnet haben, ab; 
über d. Form s. 37, 29, 8. — partem, 
Polyb. uituXltp xal Maaavaaan 
tovg rffxfatig ttn ort (fing tuiv OTna- 
nti)Tü>v. — Lud. ac. Mas., genauere 



Bestimmung zu singulos separat., 
jeden Einzelnen von Beiden abge- 
sondert, wird auch sonst verbunden; 
das bds. deductos ist wol verschrie- 
ben. Polyb. bat diesen Zuj nicht, 
sondern nur die folg. Ermahnung. — 
expleant, awtxnXijoovv, das Feh- 
lende ergänzen. — conspex., s. 27, 
1, 5: senser ant. 

7 — 8. proximis, wie c. 6, 5, an 
u. St. jedoch auffallender, da so- 
gleich proxirna folgt; vidi, ist nach 
Polyb.: 7iQ(üTag axqvdg, zu lesen 
vrimis. — haesit, als die Hütten 
Feuer gefangen hatten. — proxima 
— continuä, immer das JN'äcbste und 
so weiter fort das sich Anschlies- 
sende; Polyb. c. 4: Jm re trjv avv- 
4j[£WP tuiv axm'iüv xal ö*ia tö 
nXTjfrog tfjg avyxtifjiivqg vXrjg. — 
et quid., 27, 34, 2. — quanta n. 
oriretur, vgl. Cic. Div. 2, 28, 60: 
causam habeat necesse est; regel- 
mässig wäre quantam n. oriri, wie 
viell. nach Gron. zu lesen ist, vgl. 
3, 13, 7: su triam pecuniae, quantam 
aecum esset promitti; 6, 26, 2: pre- 
cibus eventum vestris senatus, quem 
videbilur, dubit; 39, 11, 7: spolia- 
tus fori unis, a quibus minime opor- 
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com ignem rati esse, sine armis ad restinguendum incendium 
eflusi in armatos incidere hostis, maxime \u mitlas ab Masinissa 9 
notitia regiorum castrorum ad exitus itinerum iduneis locis dis- 
positos. in ipsis cubilibus semisomnos hausit flamma; multi 10 
5 in praecipiti fuga ruentes super alios alii in augustiis portarum 
obtriti sunt. 

Relucentem flammam primo vigilesCarthaginiensium, deinde 6 
excitati alii nocturno tumultu cum conspexissent, ab eodem er- 
rore credere et ipsi sua sponte incendium ortum, et clamor, inter 2 

10 caedem et vulnera sublatus an ex trepidatione nocturna esset 
confusus, sensum veri adimebat. igitur pro se quisque inermes. 3 
ut quibus nihil hostile suspectum esset, omnibus portis, qua 
cuique proximum erat, ea modo quae restinguendo igni forent 
portantes, in agmen Romanum ruebant. quibus caesis omnibus 4 

15 praeterquam hostili odio, etiam ne quis nuntius efFugeret, ex- 
templo Scipio neclectas ut in tali tumultu portas invadit; igni- 5 
busque in proxima tecta coniectis effusa llamma primo velut 



teret, vgl. 29, 31, 2. — ad resting. 
ign., nach Polyb. die aus dem Läger 
Fliehenden; anders stellt Appian 
die Sache dar. 

9 — 10. notitia, in Folge u. s. w., 
s. c. 4, 7; 4, 19, 6; 28, 11, 9 u. a. 

— semisomnos , 25, 39, 5; erst aus 
dem Folg. ersieht man, dass diese 
nur ein Theil waren, s. 3, 37, 8; 4, 
33, 11; 5,52,7 u.a., vgl. 28, 16, 13u. 
29 , 33 , 7 : pertinacior. — w praec. 
fuga, ein causales Verhältniss, wie 
oft; Andere lassen in weg. — super 
al. ai, die gewöhnliche Stellung bei 
L., wenn das örtliche Verhültniss, 
nicht Wiederholung bezeichnet wer- 
werden soll, vgl. 7, 23, 10; 6, 10, 8. 

6. 1—2. excitati etc., vgl. 29, 6, 

12. — ab eod. er. , s. 27, 17, 5 ; 43, 

13, 1 ; 38, 50, 12; häufiger, wenn 
eine Leidenschaft oder Willeusricb- 
tung das Motiv ist: ab ira, odio, vgl. 
28, 19, 9; bisweilen auch bei äusse- 
ren Gründen, s. 25, 26, 7. — clamor 

— confusus, wenn die Stelle rich- 
tig ist (es wird statt <w venu, quasi; 
tamquam ; aesi, oder im Folg. con- 
fusis) spricht L. seine Ansicht aus: 
der Umstand, dass das Geschrei so 
verworren war, dass man nicht un- 



terscheiden konnte, ob es von dem 
Morden oder der Verwirrung her- 
rührte, bewirkte, das man dass wahre 
Verhältniss nicht erkannte, das Ge- 
schrei für Folge der nächtlichen 
Unordnung hielt, uud so ohneFeinde 
zu vermuthen zum Löscbeu eilte; 
confusus enthält zugleich den Be- 
griff der Ungewissheit, s. c. 35, 9; 
27, 37, 5; 5, 50, 6: cum in quae 
referri oporteret confusa memoria 
esset; Caes. B. G. 4, 14, 2: pertur- 
bantur copiasne adversm hostem 
ducere an castra defendere — prae- 
staret; sublatus wäre auch zu esset 
zu nehmen ; vgl. die gleich dunkle 
Stelle 29, 6, 13. Andere machen nur 
an — esset von confusus, vgl. 8, 
35, 4; 33, 8, 10; oder an — esset 
von sensum v. adimebat abhängig. 
Polvbius hat den unklaren Gedanken 
nicht; nach Appian ist nur das La- 
ger Hasdrubals in Brand gesteckt. 

3 — 5. inermes, 8. 26, 35, 7. — 
praeterq. — etiam, s. 29, 1 6, 2 ; vor 
verkürzten Sätzen 22, 53,6; 26, 13, 
14 u. o. — nuntius, in das Lager 
der Punier, vgl. 25, 39, 7. — pro- 
xima n. porlis. — velut scheint zu 
sparsa gesetzt im Gegen satze zu 
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sparsa pluribus locis reluxit , dein per continua serpens uno re- 

6 pente omnia incendio hausit. ambusti homines iumentaque foe- 
da primum fuga, dein strage obruebant itinera portarum; quos 
non oppresserat ignis, ferro absumpti; binaque castra clade una 

7 deleta. duces tarnen ambo et ex tot millibus armatorum mm pe- 5 
<li tum et n equites semermes, magna pars saucii adflatique in- 

8 cendio eflugerunt. caesa aut hausta flammis xxxx millia homi- 
num sunt, capta supra v millia, multi Carthaginiensium nobiles, 

9 undecim senatores; signa militaria clxxiih, equi Numidici supra 
mmdcc; elephanti sex capti, octo ferro flammaque absumpti. 10 
magna vis armorum capta; ea omnia imperator Vulcano sacrata 
incendit. 

7 Hasdrubal ex fuga cum paucis Afrorum urbem proximam 
petierat, eoque omnes qui supererant vestigia ducis sequentes, 
se contulerant; metu deinde, ne dederetur Scipioni, urbe exces- 15 

2 sit. mox eodem patentibus portis Romani accepti; nec quic- 
quam hostile, quia voluntate concesserant in dicionem, factum, 
duae subinde urbes captae direptaeque: ea praeda etquae castris 

3 incensis ex igne rapta erat miiiti concessa est. Syphax octo mil- 
lium ferme inde spatio loco communito consedit; Hasdrubal 20 
Garthaginem contendit, ne quid per metum ex recenti clade mol- 



effusa: das Feuer war schon weit 
verbreitet, doch sab es aus, als ob 
nur hier und da eine Flamme her- 
vorbreche, vgl. c. 2, 11; Gronov. 
halt das hds. sparso n. incendio für 
richtig; Madvig venu, wegen velut: 
sparso semine. — serpens bezeich- 
net das unmerkliche Fortschreiten, 
welches rasch (repente) erfolgen 
kann. 

6 — 9. obruebant, es stürzten im- 
mer neue Scharen dahin und ver- 
stopften so; obstruebant, was ver- 
mutbet wird, bezeichnet gewöhnlich, 
s. jedoch Sil. It. 11, 198, das ab- 
sichtliche Verstopfen. — clade un. 
ist unsicher, aber das lisch, de (od. die) 
una kann nicht richtig sein ; c.30, 14 
heisst es: eadem hora; 5, 7, 3: ho- 
rae tnomento; 40, 15, 4: momento 
Mo horae, vgl. 25, 39, 1 1 ; 23, 5, 6 ; 
dieses würde auch an u. St. passen; 
Aischefski venu, nocte; App. c. 23: 
iv oXCyoj ii nni vvxrog. — quadrag. 
etc., die Zahlen wären nach 29, 35, 



10 zu gering; Polyb. hat dieselben 
nicht. — Carthag. nob., vgl. 29, 34, 
17. — senatores, s. 26, 51, 2. — 
supra etc., 27, 42, 7. — Kulcano 
sacr., 42, 1 2 : V ulcano saentm, sonst 
Vulcano votum, s. 8, 10; 23, 46; 
Preller 530. Polyb. macht c. 5 die 
Bemerkung: noXXaiv xcd xaXdov 
6iEiny(taiJi£v(ov Zxmiuvi xaXXi- 
axov tlvul uot öoxeT tovto tovo- 
yov xai nttQttßoXtoTaTox tc5v lx((- 

7 — 8. Neue Rüstungen der Car- 
thager; Schlacht in den magni cani- 
pi; Polyb. 14, 6 ff. App. c. 24. 

1 — 2. Afror. urb. ist zu ver- 
binden, s. 29, 29, 2; nach Appian 
Anda. — ne deder., Polyb.: aw- 
&t(t)Qr\otts rovg tyxcüQfoveaTaöia- 
Covrctg. — dicionem, 29, 29, 10. — 
subinde wie 28, 25, 1 nachgestellt. 

3 — 5. inde, unbestimmt: von der 
Gegend, wo Scipio thiitig war. — 
loco comm., nach Polyb. in derStadt 
Abba, s. § 10. — mollius f ohne 
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Hus consuleretur. quo tantus primo terror est adlatus, ut omissa 4 
Utica Carthaginem crederent extemplo Scipionem obsessurum. 
senatum itaque sufetes, quod velut consulare imperium apud eos 5 
erat, vocaverunt. ibi tribus ex smtentiis una de pace legatos ad 6 

5 Scipionem decernebat, altera Hannibalem ad tuendam ab exitia- 
bili bello patriam revocabat, tertia — Romanae in adversis rebus 
constantiae erat — reparandum exercitum Syphacemque hortan- 7 
dum, ne bello absisteret, censebat. haec sententia, quia Hasdru- 
bal praesens Barcinaeque omnes factionis bellum malebant, 

10 vincit. inde dilectus in urbe agrisque haberi coeptus, et ad Sy- 8 
phacem legati missi, summa ope et ipsum reparantem bellum, 
cum uxor non iam ut ante blanditiis, satis potentibus ad animum 
amantis, sed precibus et misericordia valuisset, plena lacrima- 
rum obtestans, ne patrem suum patriamque proderet, isdemque 9 

15 flammis Carthaginem, quibus castra conflagrassent, absumi sine- 



Energie vgl. 21, 9, 4. — quo, und 
(wirklich) war dahin. — sufetes, s. 

28, 37, 2; sie werden von den Grie- 
chen ßaoiXsit; genannt, von den 
Römern reges oder consules, lustin. 
31, 2, oder, was der phönicische 
Name bedeutet, praetores, s. 28, 
30, 4; 33, 46, 3; 34, 61, 15: cum 
sufetes ad ius dicendum consedis- 
sent; dass ihrer zwei waren, zeigt 
schon die Vergleicliung mit den Con- 
suln ; dass sie jährlich wechselten, 
sagt Cornel. Hann. 7, 4. Sie beru- 
fen wie die römischen Gonsnln den 
Senat, s. c. 24, 10, vgl. Fest, p.309: 
setiatus censuit referentibus su- 
fetis. 

6 — 7. tribus ex sent, ob die zu- 
gesetzten Worte oder noch mehr 
ausgefallen ist, lasst sich nicht be- 
stimmen, s. 5, 20, 4: duae senten- 
tiae senatum distinebant, 9, 16, 6; 
1, 17, 1. Gronov. Weste tribus una; 
Hertz tribus e partibus. Die drei 
Anträge hat aüch Polybius. — de- 
cernebat = decerni volebat, s. 2, 

29, 5. — cxcitiabiL, 27, 23, 4. — 
Romanae — erat ist, da das Asyn- 
deton hier sehr hart und kein Grund 
ist censebat mit Crevier zu tilgen, 
als Parenthese zu betrachten, in der 
L. sein Urtheil ausspricht. — in adv. 

Tit.Liv. VI. 2. Aufl. 



rebus = qualis Romanorum in ad- 
versis rebus esse solet . vgl. 22, 54, 
11; ib. 37, 3. — censebat, 2, 4, 3. 

— Hasdrubal, nach Appian c. 29 f. 
ist dieser abgerufen und zum Tode 
verurtheilt, führt aber auf eigene 
Hand den Krieg fort, ib. 3*»; 38. 
Auch Polyb. erwähnt Hasdrubal 
nicht, ebensowenig die Barcinische 
Partei, welche nach L. auch jetzt 
noch das Uebergewicht im Senate 
hat, s. c. 16, 3 u. 5; 21, 11, 1; 23, 
12, 6. 

8 — 9. dilectus etc., s. 29, 4, 2. — 
non iam ist hier wie ut ante zeigt: 
bereits nicht mehr, wie sonst iam 
non, s. 1, 25, 5; 3, 66, 2; 8, 2, 12; 
10, 43, 6, vgl. 2, 23, 7: wo» iam 
foro se tumultus continet; Cic. Süll. 
31, 89: 71 on iam de vita — conten- 
ditur; Tac. Agr. 41: nec iam; ib. 
42 u. a.; sonst ist non iam: nicht 
mehr, nicht schon, s. 29, 4, 8. Die 
Bemerkung an u. St. steht mit c. 3, 
4 in Beziehung. — ad am'm., um ein- 
zuwirken auf, Tac. Ann. 6, 8: ad 
Caesaris amicitiam validus. — 
amantis vgl. c. 1 1 , 3 : aeffi um amore. 

— misericord., durch ihr Jammern, 
Polyb.: dtofiti ns xett Xi7TaQovarjg. 
Er nennt Sophoniba so weuig als 
Liv. 

22 
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10 ret. spem quoque opportune oblatam adferebant legati: quattuor 
millia Celtiberorura circa urbem nomine Obbam, ab conquisito- 
ribus suis conducta in Hispania, egregiae iuventutis, sibi occur- 
risse, et Hasdrubalem prope diem adfore cum manu haudqua- 

11 quam contemnenda. igitur non benigne modo legatis respondit, 5 
sed ostendit etiam multitudinem agrestium Numidarum, quibus 
per eosdem dies arma equosque dedisset, et omnem iuventutem 

12 adfirmat ex regno exciturum: scire incendio, non proelio cladem 
acceptam; eum bello inferiorem esse, qui armis vincatur. haec 

13 legatis responsa; et post dies paucos rursus Hasdrubal et Sy- 10 
phax copias iunxerunt. is omnis exercitus fuit triginta ferme 
millia armatorum. 

8 Scipionem, velut iam debellato, quod ad Syphacem Cartha- 
giniensesque attineret, Uticae oppugnandae intentum, iamque 
macbinas admoventem muris advertit fama redintegrati belli; 15 

2 modicisque praesidiis ad speciem modo obsidionis terra mari- 

3 que relictis ipse cum robore exercitus ire ad hostis pergit. primo 
in tumulo quattuor millia ferme distante ab castris regiis con- 
sedit; postero die cum equitatu in magnos — ita vocant — cam- 
pos, subiectos ei tumulo, degressus succedendo ad stationes ho- 20 



10 — 13. legati, die § 8 erwähn- 
ten. Obba ist wol dieselbe Stadt, 
welche Polyb. Abba nennt, wie L. 
auch sonst oft in der Schreibung der 
Eigennamen von Polyb. abweicht. 
Bei diesem begegnen jedoch die 
Iberer, welche nach Zon. am Tage 
nach dem Brande der Lager ankom- 
men und den Körnern Schaden zu- 
fügen, Syphax selbst, als er nach 
Abba aufbrechen will, und ihre An- 
kunft wird nach Carthago gemeldet. 
— nomine hat L. von seinem Stand- 
punkte aus hinzugefügt, Syphax 
selbst war sie wol bekannt. — con- 
quis., s. 29, 35, 1 0. — egreg. iuvent., 
nachträgliche Apposition zu Celtibe- 
rorum; da iuventus Collectivum ist, 
s. 24, 32, H, so scheint es nicht nö- 
thig hominum dazuzudenken. — 
arma eq., 24, 48. — scire, s. 1, 9, 
4. — paucos d., Polyb. c. 7: h 
r}u£pitt$ Tninxovra ntol tu Mf- 
yaXct 7Ttt${« xakovpercc — auve- 
aTQttT07i(ihvov (die Carthager) 
6/Ltov rots Nnputjt xtu roig KcJlt(- 

ßriQOlV OVTtS OVX ikuTTOVS ol 71UV- 



Tff tqi(J[ivq((ov. — fuit — millia 
ar.: machte aus, bestand aus, vgl. 
1, 35, 9: ludicrwnfuit equi ptigiles- 
que\ 45, 39, 12: pars non minima 
triumphi est victimae praecedentes; 
Caes. B. G. 1, 29, 3rquarum rerum 
summa erat capitum — millia 
CCLXfff; gewöhnlicher wäre mil- 
lium, welches hier vielleicht wegen 
armatorum gemieden ist; vgl. 21, 
15, 2; lustin. 9, 5, 6: summa — 
ducenta milia peditum fuere ; Caes. 
1.1 §3. 

8. 1 — 4. quod — attineret y 23, 
25, 4. — admovent., die Dämme sind 
bereits vollendet. — advertit n. ad 
se. — mariq.j vielleicht soll an die 
Soldaten auf der Flotte gedacht 
werden, denn diese. selbst blieb auf 
ihrem Posten, s. Polyb. c. 8: ow- 
TÜ'iaq rotg TTohooxovat rijv *Itv- 
TtnV a dtov rjv nodtTeti' xnl roig 
xitia üc'dttTTap. — magnos — 
camp., s. zu c. 7, 13; Cic Or. 3, 
42, 107: festes sunt campt magni, 
aus Ennius s. Vahlen p. 157; sie 
sind woliuderNähedesBagradas zu 
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stium lacessendoque levibus proeliis diem absumsit. et per in- 4 
sequens biduum tumultuosis hinc atque illinc excursionibus in 
vicem nihil die tu satis dignum fecerunt; quarto die in aciem 
utrimque descensum est. Romanus prineipes post hastatorum 5 

5 prima signa, in subsidiis triarios constituit; equitatum Italicum 
ab dextro cornu, ab laevo Numidas Masinissamque opposuit. 
Syphax Hasdrubalque Numidis adversus Italicum equitatum, equi- 6 
tatu Carthaginiensium contra Masinissam locatis, Celtiberos in me- 
diam aciem in adversa signa legionum aeeepere. ita instrueti con- 
10 currunt/ primo impetu simul utraque cornua et Numidae et Car- 7 
thaginienses pulsi: nam neque Numidae, maxima pars agrestes, 
Romanum equitatum, neque Carthaginienses, et ipse novus miles, 
Masinissam recenti super cetera victoria terribilem sustinuere. 
nudata utrimque cornibus Celtiberum acies stabat, quod nee in 8 

15 fuga salus ulla ostendebatur locis ignotis, neque spes veniae ab 
Scipione erat, quem bene meritum de se et gente sua mercenna- 
riis armis in Africam oppugnatum venissent. igitur circumfusis 9 
undique hostibus alii super alios cadentes obstinate morieban- 



suchen. — hinc a. Hl. giebt die Aus- 
gangspunkte; in vicem das wechsel- 
seitige Verhaltniss an; Beides als 
attributive Bestimmung zu excur- 
sionibus, s. c. 1 1, 6. 

5 — 6. post princ, die bdseb. 
Lesart post prineipes hast, ist wol 
verschrieben, da L. die frühere Art 
der Heeresstellung wol kennt, s. 
22, 5, 7, und hier auch Polyb. vor 
sich hatte: xaxa ro nun* ttvToig 
Zd-og Ü&rjxe HQaiTov fxtv rag ruiv 
ttGTitrtov Onjuatag (signa = Mani- 
pel), int öl raviaig rag tco> noiy- 
xlmav, relevrafag ö' ln{axr\(S( 
xuioniv (in subsidiis) rag tüv 
rntaniiov , vgl. c. 32, 11. — prima, 
die in erster Linie standen, 8, 8, 5: 
prima acies. — Itulicum, der grös- 
sere Theil der Reiterei wurde da- 
mals schon von den Bundesgenossen 
gestellt. — IS'umidis statt des hds. 
ISumidicis, das hier ebensowenig 
passend, als Carthaginiensium , wie 
dieHss. haben, hart w äre, da equita- 
tus in einem anderen Casus als vor- 
der gedacht werden inüsste; es ist 
daher entweder jXumidico — equita- 
tum, equitatu Carthaginiensium oder 



Numidis — Carthaginiensibus — 
nach Madvig zu lesen. — in med. 
ac, das hds. mediam aciem könnte 
Apposition zu Celtiberos sein: als, 
oder: damit sie seien; allein da L. 
sonst in medium aeeipere u. ä. sagt, 
s. 21 , 46 , 5 u. a., so ist auch w ol 
an u. St. in mediam aciem zu lesen, 
vgl. 28, 19, 9; 13. — in adv. signa, 
gerichtet gegen, oder prägnant: 
zum Kampfe gegen ; doch ist die Aus- 
drucksweise ungewöhnlich; Madvig 
verm . aciem adversus signa, s. Polyb. 
KeXrißfiqas fjtiaovg tTtt£aravi£ovg 
Tcttgrciv'Ptüfiaimv aneigatg. Ueber 
die signa legionum s. 28, 14, 10. 

7 — 9. utraque, c. 27, 22, 2. — 
maxima p. agrest. , a. c. 24, 9 ; 3, 
9; 9, 37, 9: alios semisomnos — 
maximam partem ad armh irepi- 
dantes-, ib. 24, 12: semisomnis ac 
maxima parte inermibus; 39, 2, 3: 
ceteri efj'usi et maxima pars incr 
mes D« a., vgl. 27, 12, 5; 35, 11, 9. 
-v — et ipse, weil derselbe Begrilf in 
agrestes liegt. — super cet., s. c. 
1,6; 21,31, 12; 38,43, 1 u.a.— 
Celtiberum, 24, 49, l. — aliisup. al, 
s. c. 5, lü. — obstinate mor. 9 37, 

22* 
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tur; omnibusque in eos versis aliquantum ad fugam temporis 
Syphax et Hasdrubal praeceperunt. fatigatos caede diutius quam 
pugna victores nox oppressit 
9 Postero die Scipio Laelium Masinissamque cum omni Ro- 
mano et Numidico equitatu expeditisque militum ad persequen- 5 

2 dos Syphacem atque Hasdrubalem mittit; ipse cum robore exer- 
citCfs urbes circa, quae omnes Carthaginiensium dicionis erant, 

3 partim spe, partim metu, partim vi subigit. Carthagini quidem 
erat ingens terror, et cicumferentem arma Scipionem omnibus 
linitimis raptim perdomitis ipsam Carthaginem repente adgres- 10 

4 surum credebant. itaque et muri reficiebantur propugnaculisque 
armabantur, et pro se quisque, quae diutinae obsidionis toleran- 

5 dae sunt, ex agris convehit. rara mentio est pacis, frequentior 

6 legatorum ad Hannibalem arcessendum mittende» mm, pars ma- 
xima classem, quae ad commeatus excipiendos parata erat, mit- 15 



32 , 5 : obstinate restiterunt, s. c. 
15, 8; 23, 33, 8; 24, 12,3.— prae- 
ceper., gewannen Zeit vorher zu 
entfliehen und so einen Vorsprung, 
vgl. 1, 7, 1. — fatigat. caede, L. 
scheint die Ueberinacht der Römer 
nicht zu beachten ; diutius hängt mehr 
mit caede als mit fatigatos zusam- 
men. Appian erwähnt diese Schlacht 
nicht; Zon. nur den Angriff der Gel- 
tiberer auf die Römer, s. c. 7, 10. 

9 — 10. Angriff auf die Flotte 
der Römer; Polvb. 14, 9; App. c. 
24 f. Zon. 9, 12." 

1 — 3. expeditis mit. , wie 28, 14, 
IG; 37, 18, 8: equites pedüumque 
expediti, der Gegensatz von eqm- 
tatu zeigt, wie militum zu verstehen 
sei; über den genit. partit. bei ex- . 
peditis. 1, 15, 2; vgl. 34, 26, 2: 
expeditos peditos equitesque u. a. 
34, 28, 2. — quae omnes etc., die 
im Unterthancnveriiältniss — stan- 
den, s. 28, 44, 4f. Die Zahl der 
Städte, besonders der Iibyphönici- 
schen im Gebiete von Carthago war 
sehr bedeutend, s. 29, 28, 4; 42, 
23, 2; Strabo 17, 3 p. 833; über 
di^ Lage derselben s. Polyb. I. 1.: 
navict (T 7j v olxiict fisiaßolrjg r« 
xaxa ttjv x<oQ(tv, «rt awr/ßq tt 
tyxttftepa xaig xnxona&tlatg xal 
rate tlotpooats öia tb nolv/QO- 



vCovg ysyovivai xovg xctra ttjv 
'IßriQi'av noltyovs, Mommsen 1, 
483. omnes istwol hinzugefügt, weil 
weiter westlich die Städte zum Theil 
den numidischen Königen gehörteo. 
— subigit gehört zunächst zu vi, zu 
spe — metu in der Bedeutung: be- 
wirkt durch Erregung von Furcht 
oder Hoffnung, dass sie sich unter- 
werfen, vgl. 2 1 , 39, 5. -r- Carthagini 
q., zu Carth. erst, vollends; da die 
Hss. erat quidem (war allerdings, 
zwar) haben, so verin. Putsche das 
quidem entsprechende tarnen in § 5 : 
rara tarnen mentio. Das hds. ßnitio- 
nibus ist wol nur durch Wieder- 
von onibus entstanden. 
4 — 6. itaque, es wird zunächst 
die Folge von et. circ. — credebant 
angegeben ; der Gegensatz zuingens 
terror asyndetisch hinzugefügt: 
rara etc. — muri ref. , s. 29 , 4, 2. 
propugn., 24, 1, 3: Aussen werke. — 
obsid. tot., zur Ertragung gehörig, 
geeignet sie möglich zu machen, 
s. 27, 9, 12: ea prodendi imperii 
esse 3, 39, 8; 34, 54, 5 u. a. — rara 
im Senate, s. c. 7,6. — quae — 
erat, schon c. 3, 4 heisst es: dedu- 
xerant naves; tgl. Polyb.: ol «v- 
dotodtarajoi önxovvxsg fi>a* rtov 
avfußovX(oy raig /ulv vavaiv lx£- 
Xsvov rjo*n nltlv Inl rovg rrjv 



holung 
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tere iubent ad opprimendam stationem navium ad Uticam in- 
caute agentem: forsitan etiam navalia castra, relicta cum levi 
praesidio, oppressuros. in hoc consilium maxime inclinant; 7 
legatos tarnen ad Hann ibalem mittendos censent: quippe classi 

5 ut felicissime gerantur res, parte aliqua levari Uticae obsidionem. 
Cartbaginem ipsam qui tueatur, neque imperatorem alium quam 8 
Hannibalem , neque exercitum alium quam Hannibalis superesse. 
deductae ergo postero die naves, simul etlegati in Italiam pro- 9 
fecti; raptimque omnia stimulante fortuna agebantur, et in quo 

10 quisque cessasset, prodi ab se salutem omnium rebatur. 

Scipio gravem iam spoliis multarum urbium exercitum tra- io 
hens, captivis aliaque praeda in vetera castra ad Uticam missis, 
iam in Carthaginem intentus occupat relictum fuga custodum 
Tyneta. abest a Carthagine quindecim millia ferme passuum lo- n 

15 cus cum operibus tum suapte natura tutus, et qui et ab Cartha- 12 
gine conspici et praebere ipse in conspectum circumfusum mare 
urbi possit. 

Inde, cum maxime vallum Romani iacerent, conspecta 10 
classis hostium est Uticam a Carthagine petens. igitur omisso 2 
20 opere pronuntiatum iter, signaque raptim ferri sunt coepta, 



'Irvxnv noXioQXOvvrag xal tiji> ts 
noXtonxiav n (t oäa&at Xveiv xcd 
vav(j.tt%tiv ToTg vntvavrCoig, ana- 
Qtttixtvoig ovOt nqbg tovto to fxi- 
qog. — ad opprim. st, s. zu 25, IG, 
9. — statio, die vor Utica stehende 
Flotte, App. vavaja&^ov. — nava- 
lia c, wol die 29, 35, 7 erwähnten, 
s. Zoo. :^7iobg 10 $ovjuc< tüjv'Po)- 
uai'oji ot yttpctd(u) i/QüiVTO. 

7 — 9. classi, s. 2b, 7, 1. — ut, 
28, 12, 7; 22, 25, 2. — deductae; 
Polyb. : ot phv tlg ir\v 'iraXCav 
piXXovrtg nXtiv svdfag Ix rov 
ßouXtuTtjqiov naorjyov ini 
Xaxtctv, o J£ vavctQyog tnl raff 
vavg. — omnia, auch das § 4 Be- 
stimmte. — in quo — rebatur, Dü- 
ker vergleicht Thucyd. 2, 8: h 
tovtoj ts xtxotXvo&fti löoxti Ixd- 
oto) 7 et 7iQ(tyfjata, q) firjrig uvTog 

10 — 12. vetera, die castra Cor- 
neliana 29, 35. — Tyneta wie c. 16, 
1, a. 37, 16; 6; dagegen c. 36, 6 f. 



Tunetem; Times, j. Tunis, südwest- 
lich von Carthago an der Westseite 
des nur durch eine schmale Mündung 
mit tlt'm Meere zusammenhängenden 
Golfs von Tunis, auf einem erhöh- 
ten Felsen, von dem aus der Hafen 
Carthagos, an der Südseite dieser 
Stadt, gesehen werden konnte. — 
praebere in cons. , wie dare in con- 
spectum, s. 3, 69, 9; Cic. Div. 2, 
20, 41; Madvig verm. conspectui, 
jüngere Hdss. haben das passendere 
prospectum ad circumf., s.29, 26, 8, 
vgl. 37, 23, 6. — mare urbi bildet 
den Uebergang zum Folg. — possit 
in Bezug mi abest; nicht posset. 

10. 1 — 3. Ulicam, dass sie da- 
hin steuern, konnte nur vermuthet 
werden. — raptim, der Weg zur 
See war naher, und nur der § 9 er- 
wähnte Umstand macht es erklär- 
lich, wie Scipio der Flotte zuvor- 
kam; leichter Hesse sich dieses er- 
klären, wenn er, wie Appian u. Zo- 
nar. angeben, vor Carthago selbst 



Digitized by Google 



342 



LIBER XXX. CAP. 10. 



a. u. 551. 



ne naves in terram et obsidionem versae ac minime navali 

3 proelio aptae opprimerentur. qui enim restitissent agili et nau- 
tico instrumento aptae et armatae classi Daves tormeDta Dia- 
clpaasque portaotes et aut in oDerariarum usum versae aut ita 
adpulsae muris, Dt pro aggere ac poDtibus praebere asceosus 5 

4 posseot? itaque Scipio, contra quam in navali certamine solet, 
rostratis, quae praesidio aliis esse poteraDt, in postremam aciem 

5 receptis prope terram, onerariarum qüadriplicem ordinem pro 
DiDro adversDS hostepi opposuit, easqDe ipsas, De m tumultu 
pugDae turbari ordiDes posseot, malis aDteooisque de Dave ia 10 
Davem traiectis ac validis fuoibus velut üdo iDter se viocDlo ioli- 
gatis coopreDdit tabiüasque soperiostravit, Dt pervii ordines 

6 esseot, et sub ipsis pootibDS iotervalla fecit, qDa procurrere 



gestanden hatte. — versae io Be- 
zug auf in terram: mit den Vorder- 
seiten gerichtet, auf obsidionem: 
darauf gerichtet, damit beschäftigt. 
— agili zu classi gehörig, hat sei- 
nen Gegensatz in in onerariarum 
usum versae etc., wie nautico in- 
strum. in iormenta — portantes. — 
aptae, Participium, vgl. Caes. B. C. 
3, 111, 3. — armatae , mit Allem 
was zum Angriff nölhig ist, Polyb.: 
aroXov i$ oXov rov /eipoivog 7zoög 
avjb lovTo (to vctvfiax^tv) xccttjq- 
xtapivov. — in — usum, so dass 
man sie brauchen konnte wie. — 
aggere a. pont., wie bei der Bela- 
gerung zu Lande Dämme oder von 
den Belagerungsthürmen gelegte 
Brücken die Ersteigung der Mauern 
möglich machen, s. 24, 34, 7. 

4—6. itaque, die Ankunft ist nicht 
erwähnt, wenn nicht im Folg., wo 
statt contra quam, s. c. 19, 9, die 
Hss. postquam haben, etwas ausge- 
fallen ist. — poterant, s. Z. § 519, 
vielleicht ist non poterant zu lesen: 
welche in der Tbat nicht — gekonnt 
hätten. Auf die geringe Zahl nimmt 
weder Polyb. nochL. Hiicksicht, vgl. 
App. 1. I.: IXnlang CAutlyaii) ah' 
rov rüg oveing fxei PtouitKov u- 
xoai rnirjotig (xtiffoyg tri g kxarbv 
afotjaeiv. — quadripUc, wie qua- 
dripartitus, gewöhnlich quadrupler, 
Polyb.: tnl TQ€ig xal rtrrctQag rö 



rä 



ßa&og. — pro muro , App.: 
n Xota ToTg xioctai (Xuvörjaat, — 
SV« ctvrl rtlyovg y. — adver sus k. 
o. y 27, 48, 5. — velut — vineulo 
sind, wenn die Stelle nicht verdor- 
ben ist (Kaestner vermuthet inliga- 
ias), nicht sowol zu inligatis als zu 
conprendit = ita ut velut unum vin- 
culum esset, zu nehmen, da die fu- 
nes ein wirkliches, die Reihe der 
Segelstangen und Mastbäume aber 
gleichsam ein (velut gehört zu uno) 
Band für alle SchifTe ist; üxefunes 
die Mastbäume, diese die Schiffe zu- 
sammen halten, so dass velut — vin- 
eulo nicht wol als Apposition zu fu- 
nibus gedacht werden kann. Ein- 
fach sagt Polyb.: xa&sXousvog rovg 
tGTovg xid rag xtQttiag f&vl-e rov- 
rotg etvrng (woQTrjyovs) ßiaCiog. — 
inligatis wie 5, 27, 9; 25, 36, 7: 
festgebunden, s. Curt. 4, 14, 15: hoc 
puppium intervallum antennis as- 
seribusque validis deligatis etc., vgl. 
§ 18: innexa. — conprendit, das 
hdsch. conpressit kann schwerlich 
beibehalten werden, da das conpri- 
mere gerade die im Folg. erwähnten 
Zwischenräume nusschliesst, s. 8, 8, 
12. — superinstr., s. 2, 10, Ii. — 
pervii ord., vg|. 26, 39, 13: perviae 
naves. Die hdsch. Lesart ut — /e- 
ciaset lässt sich schwerlich recht- 
fertigen; weder ein Final- noch cid 
Consccutivsatz ist augemessco und 



Digitized by Google 



*.Ch. 203. LIBER XXX. CAP. 10. 343 

speculatoriae naves in hoste m ac tuto recipi possent his rap- 7 
tim pro tempore instructis mille ferrae delecti propugnatores 
onerariis imponuntur, telorum missilium, ut quamvis longo cer- 
tamine sufficerent, vis ingens congeritur. ita parati atque intenti 8 

5 hostium adventum opperiebantur. Carthaginienses, qui, si matu- 
rassent, omnia permixta turba trepidantium primo impetu op- 
pressissent, perculsi terrestribus cladibus atque inde ne mari qui- 9 
dem, ubi ipsi plus poterant, satis fidentes, die segni navigatione 
absumpto sub occasum solis In portum — Rusucmona Afri vo- 

10 cant — classem adpulere; postero die sub ortum solis instruiere 10 
ab alto naves velut ad iustum proelium navale et tamquam eii- 
turis contra Romanis, cum diu stetissent, postquam nihil mo- 11 
veri ab hostibus viderunt, tum demum onerarias adgrediuntur. 
res erat minime certamini navali similis, proxime speciem mu- 12 

15 ros oppugnantium navium. altitudine aliquantum onerariae su- 
perabant; ei rostratis Poeni vana pleraque, utpote supino iactu, 13 



das plusqperf. verschieden von den 
Stellen, die etwa verglichen werden 
könnten , Tac. Agr. 6: sensisset: 
Plin. Paneg. 40i effecisti ne — ha- 
buissemus, s. 27 , 47 , 7. — et sub: 
auch unterhalb machte er Durch- 
gänge, wie er auf dem Verdecke 
Uebergänge von einem Schiffe auf 
das andere gemacht hatte. — ponti- 
bus was vorher tabulas superin stra- 
vit heisst; Curt. 1. 1.: superque eos 
ontibus stratis. — speculat. n. , 8. 
2, 19, 5; Polyb.: tSoTS vunneTi- 
xdig ixnXuv öuvctcr&ai xai Jm- 
nltiv. — quamvis l. cer tarnine , s. 
34, 1 9, 2 : ex quamvis ternere coepto 
certamine, vgl. etsi 42, 19,3; quam- 
quam 31, 41, 7 u. a., Madvig verm. 
certamini. 

8—10. turba trepid., die Menge 
der geschäftig durcheinander Lau- 
fenden, s. 27, 28, 10: trepidare, vgl. 
22, 19, 10. — ubi plus pot. kann, 
wenn es der Wahrheit entsprechen 
soll, nur auf den eben erfolgenden 
Angriff sieh beziehen, s. zu § 4: po- 
terant, denn sonst haben in dem 
ganzen Kriege die Carthager noch 
nichts zur See ausgerichtet; doch 
•st es möglich , dass L. an die See- 
macht der Punier in früherer Zeit 
gedacht hat. — ßdentes n. sibi, denn 



mari ist Ablat. — Rusucmona , die 
Sylbe Rus (das phönicische rosch, 
Kopf, Vorgebirge) findet sich in den 
Namen vieler Seestädte. Der an u. 
St. erwähnte Hafen muss in der 
Nähe von Utica gewesen sein, scheint 
aber sonst nicht vorzukommen, wes- 
halb Ruspinam vermuthet wird, s. 
Plin. 15, 19, 82; Sil. It. 3, 260; doch 
scheint dieses weiter von Utica*ent- 
fernt gewesen zu sein, als an u. St. 
vorausgesetzt wird, vgl. Hirt. B. Afr. 
24; 28; 33. — classem , die Hss. 
haben das seltene classe adp. — exi- 
turis Romanis, s. 28, 15, 13. 

11 — 13. cum postq. , s. 27 , 2, 6. 
— res oder pugna scheint ausgefal- 
len zu sein, vgl. 28, 30, 9. — pro- 
xime sp. = sed erat proxime etc. : 
sondern glich ganz, vgl. 2, 48, 5: 
res erat proxime formam latroci- 
ittf; 24, 48, 11: proxime morem 
Romanum. — altitud. etc., es ist 
nur von den in jenem Kampfe ge- 
brauchten die Rede; dass es auch 
kleinere Lastschiffe gab, zeigt 35, 
51,4: parva oneraria nave excep- 
ttts u. a. — utpote: wie natürlich, 
s. 36, 24, 11; 2, 33, 8; das hdseb. 
sicutpote lässt sich wol nicht recht- 
fertigen. — supino, bei dem sie sich 
zurücklehnen mussten, ist durch al- 
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tela in locum superiorem mittebant; gravior ac pondere ipso li- 

14 bratior superne ex onerariis ictus erat; speculatoriae naves ac 
levia [ipsa] navigia, quae sub constratis pontium per intervalla 
excurrebant, primo ipsae tanto impetu et magnitudine rostrata- 

15 rum obruebantur; deinde et propugnatoribus quoque incommo- 5 
dae erant, quod permixtae cum hostium navibus inhibere saepe 

16 tela cogebant metu, ne ambiguo ictu suis inciderent. postremo 
asseres ferreo unco praefixi — - harpagones vocat miles — ex 

17 Punicis navibus inici in Romanas coepti. quos cum neque ipsos 
neque eatenas, quibus suspensi iniciebantur, incidere possent, ut 10 
quaeque retro inhibita rostrata onerariam haerentem unco trahe- 

18 ret, scindi videres vincula, quibus alia aliis innexa erat, Seriem 

19 aliam simul plurium navium trahi. boc maxime modo lacerati 



titudine etc., durch superiorem lo- 
cum und superne hinreichend mo- 
tivirt, vgl. Caes. B. G. 3, 13, 8: ne- 
que propter altitudinem facile te- 
lum adiciebatur. — libratior, mit 
grösserem Schwünge, s. 7, 23, 8; 
Tac. H. 2, 22: ingerunt desuper — 
pila librato magis et certo ictu. — 
ictu* das Treffen selbst, s. § 15; 
vorher iactu der Wurf, s. 26, 40, 9. 

14 — 15. levia ipsa, wahrschein- 
lich ist ipsa, wenn nicht der ganze 
Zusatz ac — navigia ein Glosseni 
ist, da ipsae nicht auf navigia be- 
zogen wird, verdorben, oder aus dem 
vorhergeh. ipso oder dem folgenden 
ipsae entstanden. — constrata pont. t 
Verg. Aen. 1, 410: st rata viarurn, 
die Bohlen, welche Brücken bildeten, 
aus denen diese bestanden, fasst 
§ 5: tabulas quo — pontibus zusam- 
men. — ipsae ohne Rücksicht auf 
navigia; sie hatten selbst zu leiden 
und hinderten die Thätigkeit auf 
anderen Schilfen. — et — quoque 
wird zwar von L. oft verbunden, s. 
26, 38, 7; 35, 29, 7; 37, 31, 2 u. 
a. ; doch ist an u. St., da deinde vor- 
hergeht, et viell. mit Madvig zu ent- 
fernen. — metu ne, s. 35, 30, 3; 
36, 20, 1 u. a. — ambiguo, es war 
unsicher, wen sie treffen würden. 

16 — 18. asseres — praefixi, In- 
strumente zum Entern ahnlich der 
Jerrea manu*, wo dieses nicht Be- 



zeichnung der Enterbrücke ist , s. 
36, 44, 8 f. Flor. 1, 18 (2, 2) 9; doch 
werden bei den ferreae manus die 
Stangen nicht erwähnt; sie scheinen 
vielmehr nur an Ketten befestigte 
Haken gewesen zu sein , s. 24, 34, 
10; Caes. B. C. 1, 57, 2: manus 
ferreas atqueharpagonas, wo jedoch 
atq. harpagonas anch erklärend sein 
könnte; Plin. 7, 56, 209: harpago- 
nes et manus Pericles Atheniensis 
{invenit)', Gurtius 4, 9, 12: ferreae 
quoque manus {harpagones vocant) 
stellt beide gleich; vgl. L. 38, 5,4; 
auch in dem vorliegenden Falle sagt 
Zonar.: xfiQüip oidnadir tnißolrj. 
— vocat m. soll wol bezeichnen, dass 
dieses der technische Ausdruck war, 
s. die St. aus Curtius, vgl. 1, 18, 7: 
quem Utuum appellarunt. — ipsos, 
sie waren mit Eisen beschlagen, a. 
App. B. C. 5, 118: töv xakovfxevov 
('(QTTaya — %ukov 7i&VTttnr\xv Oi- 
drjQü) nfQißißXrjju^ov , xqCxovs 
tyov neol xtoaCitg ixar^Qctg. — 
suspensi, häagend, schwebend. — 
retro inhib., s. 26, 39, 12; 37, 30, 
10. — haerent. unco, 2, 6, 9. — 
alia al., das eine mit den übrigen 
der Reihe; ebenso seriem aliam, 
wofür Gron. seriemque verm.: die 
ausser dem festhängenden zu der 
Reihe gehörigen; plurium navium 
ist Epexegese zu aliam ; simul ge- 
hört zu trahi. 
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quidem omnes pontes, et vix transiliendi in secundum ordinem 
navium spatium propugnatoribus datum est. sex ferme onerariae 20 
puppibus abstractae Carthaginem sunt, maior quam pro re lae- 
titia, sed eo gratior, quod inter adsiduas clades ac lacrimas unum 
5 quantumcumque ex insperato gaudium adfulserat cum eo, ut ap- 21 
pareret haud procul exitio fuisse Romanam classem, ni cessa- 
tum a praefectis suarum navium foret, et Scipio in tempore sub- 
venisset. 

Per eosdem forte dies- cum Laelius et Masinissa quinto de- 11 
10 cumo ferme die in Numidiam pervenissent, Maesulii, regnum pa- 
ternum Masinissae, laeti ut ad regem diu desideratum concessere. 
Syphax pulsis inde praefectis praesidiisque suis vetere se conti- 2 
nebat regno, neutiquam quieturus. stimulabat aegrum amore 3 
uxor socerque, et ita viris equisque abundabat, ut subiectae ocu- 
15 Iis regni per multos florentis annos vires etiam minus barbaro 
atque inpotenti animo spiritus possent facerc. igitur omnibus, 4 
qui hello apti erant, in unum coactis equos arma tela dividit; 
equites in turmas, pedites in cohortis, sicut quondam ab Roma- 



19 — 21. quidem ist ohne Bezie- 
hung und durch die Stellung aulTal- 
lend, Madvig verm. daher tandem, 
indess scheint das Folg. eher den 
Begriff der Schnelligkeit (statiml) 
zu fordern. — omnes p., der ersten 
Reihe, die der zweiten sehr nahe 
gestanden haben muss. — sex ferme, 
s. 26, 51, 2: qnindecim ferme, doch 
ist viell. sex nicht richtig und eine 
grössere Zahl (XP 7?) angegeben 
gewesen. — puppibus, s. 22, 20, 
2. — Nach Appian. sind die Cartha- 
ger mit Verlust abgezogen, nach 
Zonar. hat der Kampf zwei Tage 
gedauert, den ersten für die Römer 
günstig, den zweiten mit dem Er- 
folge, den L. angiebt. — eo grat., 
der Nachdruck liegt auf eo, s. 29, 
14, 2. — quantumcumque verklei- 
nernd wie 27, 31, 3. — cum eo, mit 
dem Umstände, dass; so dass zu- 
gleich, s. 4, 56, 1; 8, 14, 2; 36, 5, 
3 : cum eo ut caverent. — haud proc. 
f., ohne Abhängigkeit haud procul 
Juit, paulum aj'uit. — prae/'ectos, die 
Befehlshaber der einzelnen Schiffe, 
s. 29, 25, 7 ; der der Flotte, praefe- 
ctus classis, s. 26, 48, 7, war nach 



Appian Hamilcar. — et Scip., dazu 
ist ni oder die Negation zu wieder- 
holen. 

11 — 18. Sieg über Syphax, 
seine Gefangennahme; Diod. Sic. 
27, 10; App. c. 26; Dio Cass. frag. 
57, 73; Zon.9. 12; Sil. It. 17, 125. 

1^-2. regnum pat., vgl. 1, 20, 
3 : virgines V estales — sacerdo- 
lium: zu patemum s. 29, 30, 7. — 
diu\ wenigstens mehrere Jahre. — 
vetere, das er hatte, bevor er das 
des Masinissa eroberte, s. 29, 32 f. 
— neutiq. etc. bildet den Uebergang 
zum Folg. 

3 — 5. aegrum am., 2, 3, 4: 
aegris animis; Sali. I. 29, 1 : aeger 
avaritia, vgl. c. 7, 8. — subiect. oe., 
als ob er längere Zeit dieselben 
nicht gesehen hätte; oder: jetzt 
versammelt. — ßorentis, s. 24, 48; 
die Kriege mit Masinissa und den 
Römern haben es noch nicht ange- 
griffen. — in un., 28, 3, 9. — in 
turmas — coh., sY24, 48, 11; erst 
die mehrfach gemachten Erfahrun- 
gen scheinen den König darauf zu- * 
rückgeführt zu haben. 
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5 nis centurionibus didicerat, distribuk. exercitu haud minore, 
quam quem prius babuerat, ceterum omni prope novo atque in- 

6 condito, ire ad hostis pergit. et castris in propinquo positis 
primo pauci equites ex tuto speculantes ab stationibus progredi, 
dein iaculis suramoti recurrere ad suos; inde excursiones in vi- 5 
cem lieri, et cum pulsos indignatio accenderet, plures subire; 

7 quod inritamentum certaminum equestrium est, cum aut vincen- 

8 tibus spes aut pulsis ira adgregat suos. ita tum a paucis proe- 
lio accenso omnem utrimque postremo equitatum certaminis 
Studium elTundit. ac dum sincerum equestre proelium erat, mul- 10 
titudo Masaesuliorum, ingentia agmina Syphace emittente, susti- 

9 neri vix poterat; deinde, ut pedes Romanus repentino per turmas 
suas viam dantis intercursu stabilem aciem fecit, absterruitque 
effuse invehentem scse hostem, primo barbari segnius permittere 

10 equos, dein stare ac propere turbari novo genere pugnae, po- 15 
stremo non pediti solum cedere, sed ne equitem quidem susti- 

11 nere peditis praesidio audentem. iam signa quoque legionum 
adpropinquabant. tum vero Masaesulii non modo primum impe- 
tum sed' ne conspectum quidem signorum atque armorum tule- 
runt: tantum seu memoria priorum cladium seu praesens terror 20 
valuit. 

12 Ibi Syphax, dum obequitat bostium turmis, si pudore, si 
periculo suo fugam sistere posset, equo graviter icto eflusus 

2 opprimitur capiturque, et vivus, laetum ante omnis Masinissae 
praebiturus spectaculum, ad Laelium pertrabitur. 



6 — 8. in propinq., n. der Feinde; 
nach App. an einem Flusse, vidi, 
dem Ampsaga. — ex tuto, 1, 13, 1; 
speculant., 21, 6, 2. — dein gehört 
noch zum ersten Gliede; primo ent- 
spricht erst inde. — excursiones 
von Reiter in grösserer Zahl, s. c. 
8, 4. — cum — accenderet, damals 
wiederholte Handlung; cum — ad- 
gregat. allgemeiner Gedanke; in- 
dem, dadurch dass. — sincerum,- 
ohne Einmischung des Fussvolkes. 
— sustincri v. p., s. 3, 5, 8. 

9 — 11. pedes, nach dem Folg. die 
Veliten, s. § 11. — intercursu, s. 
2, 29, 11. — per turmas, s. 29, 2, 
8; 28, 14, 2; 13. — stabil, ac.fe- 
cit, das Treffen zum Stehen brachte, 
da sie selbst nicht wieder zurück 
wich. — segnius perm., weniger 



heftig vorsprengten. — propere tur- 
bari ist wahrscheinlich nicht richtig, 
viel!, ist nurpertubari zu lesen, oder, 
da die Hss. turbati haben: torpere 
turbati, vgl. 10, 29, 2: torpere qui- 
davi et nec pugnae meminisse nec 
fugae; zur Situation vgl. 35, 5, 
1 1 : dum turbatos et trepidantes vi- 
derent, danach scheint Koch an u. 
St. trepidare turbati zu vennuthen. 
— audentem, die kühngemachtjetzt 
von Neuem angreifen, s. 21, 4, 4. — 
signa leg., s. c. 8, 6; 28, 14, t0: 
die Leg. unter ihren Fahnen. 

12. 1—2. obequit., s. 25, 34, 
4; 27, 32, 1. — pudore, durch Er- 
weckung des Ehrgefühls, s. c. 10, 
8. — rßusus, s. 10, 11, 1. — capi- 
turq., nach Appian. von Masinissa 
selbst. — et vivus gehört zu per- 
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Cirta caput regni Syphacis erat, eoque se ingens hominum 3 
contulit vis. caedes in eo proelio minor quam victoria fuit, quia 4 
equestri tantummodo proelio certatum fuerat. non plus quinque 5 
millia occisa, minus dimidium eius hominum captum est impe- 

5 tu in castra facto, quo perculsa rege amisso multitudo se contu- 
lerat. Masinissa sibi quidem dicere nihil esse in praesentia pul- 6 
chrius quam victorem recuperatum tanto post intervallo patrium 
invisere regnum; sed tarn secundis quam adversis rebus non 
dari spatium ad cessandum. si se Laelius cum equitatu vinctoque 7 

10 Syphace Cirtam praecedere sinat, trepida omnia metu se oppres- 
surum ; Laelium cum peditibus subsequi modicis itineribus pos- 
se. adsentiente Laelio praegressus Cirtam evocari ad conloqui- 8 
um principes Cirtensium iubet. sed apud ignaros regis casus nec, 
quae acta essent, promendo nec minis nec suadendo ante valuit, 



trahitur und schliesst sieb passend 
an capiturque an; das hds. visus 
würde mit praebiturus sp. verbun- 
den hart und ein unnöthiger Zusatz 
sein. Als Tag der Schlacht giebt 
Ov. Fast. 6, 761 (7G9) den 23. Juni 
an. — ante omn., 3, 58, 1. 

3 — 5. Cirta, westlich vom Amp- 
saga, daher zum Reiche des Syphax 
gehörig, s. § 8; c. 44, 12; 29, 32, 
14; Sali. I. 21. Da der Satz etwas 
abgerissen erscheint, will Madvig 
die Worte Cirta — vis § 6 vor Ma- 
sinissa stellen ; allein man sieht dann 
keinen Grund, warum so viele Men- 
schen dahin fliehen, oder, wenn es 
aus dem Lager Entkommene sein 
sollen, wie § 8 das Unglück des Kö- 
nigs in Cirta noch unbekannt ist, s. 
§ 5 : perculsa rege omisso ; L. scheint 
vielmehrangenommen zu haben, dass 
bei weitem die meisten Reiter, ehe 
der König gefangen genommen 
wurde, oder ohne dieses zu wissen 
nach Cirta geflohen seien, und so 
durch die Voranstellungjenes Satzes 
thcils den Grund der geringen Zahl 
der Gefangenen angeben theils das 
§ 6 Erzählte vorbereiten zu wollen ; 
in der angegebenen Weise hat die 
Worte schon Orosius 4, 18 genom- 
men: Syphacem — ceperunt, cetera 
multitudo Cirtam confugit. — quinq. 
mtl.; App. Ic (xvQiovSy darunter 



2500 Massylier, welche Masinissa 
hinrichten lässt. — minus dim., vgl. 
24, 42, 5. — eius, partitiver Geni- 
tiv: davon, französisch en; homi- 
num giebtan, woraus die kleinere 
Hälfte bestand: an Menschen, und 
der Genitiv hängt von dem zusam- 
mengesetzten Begriffe dimid. eius 
ab, s. 23, 20, 1. 

6 — 7. dicere n. Laelio. — tanto 
p. int., s. c. 11, 1, wie multis post 
annis. — recuperat. , durch das c. 
11, 1 Erzählte. — patrium, vgl. 29, 
30, 7. — invisere, da er bis jetzt nur 
mit der Verfolgung des Feindes be- 
schäftigt durchgezogen, die Schlacht 
aber schon auf dem Gebiete des 
Syphax oder an der Grenze gelie- 
fert ist, s. c. 11, 6; App. c. 27. — 
secundis — rebus, wenn — eintrete, 
verliehen werde. — spatium ad e., 
s. 21,25, 10. 

8 — 10. evocari, s. 29, 3, 1. — 
principes Cirt., wahrscheinlich Ab- 
kömmlinge der früheren Herren der 
Stadt, der Phönizier, s. 29, 32, 14, 
welche auch unter der Herrschaft 
der numidischen Könige die Ver- 
waltung gehabt zu haben scheinen 
und jetzt auf das Schicksal der Stadt 
Einfluss haben, Movers 2, 2, 458. 
Von Käthen des Königs oder einer 
Besatzung ist nicht die Rede. — 
ignaros, s. § 3. — vinetus, s. 27, 
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9 quam rex vinctus in conspectum datus est. tum ad spectaculum 
tarn foedum comploratio orta, et partim pavore moenia sunt 
deserta, partim repentino consensu gratiam apud victorem quae- 

10 rentium patefactae portae. et Masinissa praesidio circa portas 
opportunaque moenium dimisso, ne cui fugae pateret exitus, 5 
ad regiam occupandam citato vadit equo. 

11 Intranti vestibulum in ipso limine Sophoniba, uxor Syphacis, 
filia Hasdrubalis Poeni, occurrit; et cum in medio agmine arraa- 
torum Masinissam insignem cum armis tum cetero habitu con- 
spexisset, regem esse, id quod erat, rata, genibus advoluta eius: io 

12 „odlnia quidem ut posses in nobis, di dederunt virtusque et feli- 
citas tua; sed si captivae apud dominum vitae necisque suae vo- 
cem supplicem mittere licet, si genua, si victricera attingere dex- 

, tram, precor quaesoque per maiestatem regiam, in qua paulo 

13 ante nos quoque fuimus , per gentis Numidarum nomen , quod 15 
tibi cum Syphace commune fuit, per huiusce regiae deoa, qui te 

14 melioribus ominibus accipiant, quam Syphacem hinc miserunt, 
hanc veniam supplici des, ut ipse quodcumque fert animus de 
captiva statuas, neque me in cuiusquam Romani superbum et 

15 crudele arbitrium venire sinas. si nihil aliud quam Syphacis uxor 20 
fuissem, tarnen Numidae atque in eadem mecum Africa geniti 



51, 11. — datus est, obgleich sich 
einzelne Beispiele für das plnsqprf. 
conj., welches die Hss. an u. St. 
haben, nach non ante quam finden, 
s. zu 34, 8, 2, so ist doch das perf. 
ind. das gewöhnlichere und hier dem 
Zusammenhange angemessener. — 
circa, rings an alle Thore. — op- 
portun a »»., s. 25, 30, 5; 28, 42, 3: 
zum Entkommen geeignete; oder 
geeignet, um die Flucht (besonders 
wol der königlichen Familie) zu ver- 
hindern. — vadit, eilt, vgl. 2, 10, 5. 

11. vestibul. , wie in Rom, s. 2, 
49, 3 ; dahinter die Hausthür (/i- 
rm'ne). — Sophoniba, so nennt sie 
auch Appian. c. 27, der übrigens den 
Hergang bei der Uebergabe der 
Stadt etwas anders darstellt; Dio- 
dor. 1. 1. 2o<f6vß<c, Dio Cass. u. 
Zonar. Zoqtavis. Das Veihältniss, 
in dem sie nach den genannten vier 
Schriftstellern früher zu Masinissa 
gestandan haben soll, s. 29, 23, 3, 
vgl. Diod.: £o(povßu q ngoregov 



fikv Maaavaöan, fitTct de ravra 
awoixrjOaaa £wpaxi,rd dl tsUv- 
raiov nediv eis ovjißiaiotv 
dovaa tfm rijv tttx/ual(aatav toj 
Maoccvdoon , scheint L. nicht ge- 
kannt oder absichtlich nicht berührt 
zu haben. 

12-14. in nobis, 29, 16,5; 5, 
11, 16: in iis potestate non uti. — 
felicitas wiederholt das in dii dede- 
runt Gesagte von einer anderen 
Seite. — sed, aber vollziehe wenig- 
stens selbst was über mich verhängt 
ist. — vocem s. m., Curt. 4, 28, 28: 
num vocem supplicem misit? — per 
tnai., s, 29, 18, 9. — neque, s. 24, 
3, 14; 23, 3, 3. — cuiusquam, Sub- 
stantivum, s. Z. § 137, s. 31, 9, 2: 
oppngnandi cuiusquam; 10, 19, 14: 
cuiusquam ductu ; 4, 11,7; 5, 46, 
2; 35, 36, 4 u. a.; häufiger braucht 
L. ullius, s. 27, 45, 2; 21, 5, 12 
u. a. 

15 — 16. eadem mecum, s. 28, 
28, 14; vgl. c. 27, 5; Tac. An. 15, 
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quam alienigenae et externi fidem experiri mallem; quid Cartha- 
giniensi ab Romano, quid flliae Hasdrubalis timendum sit, vides. 16 
si nulla re alia potes , morte me ut vindices a Romanorum ar- 
bitrio oro obtestorque". forma erat insignis et florentissima ae- 

5 tas: itaque cum modo genua, modo dextram amplectens in id, ne 17 
cui Romano traderetur, fidem exposceret, propiusque blanditias 
oratio esset quam preces, non in misericordiam modo prolapsus 
est animus victoris, sed, ut est genus N um i darum in Venerem 18 
praeceps, amore captivae victor captus. data dextra in id, quod 

10 petebatur, obligandae fidei in regiam concedit. tum vero reputare 19 
secum ipse , quem ad modum promissi fidem praestaret. quod 
cum expedire non posset, ab amore temerarium atque impudens 
mutuatur consilium : nuptias in eum ipsum diem parari repente 
iubet, ne quid relinqueret integri aut Laelio aut ipsi Scipioni con- 20 

15 sulendi velut in captivam, quae Masinissae iam nupta foret. fac- 21 



2: hunc ego eodem mecum patre 
genitum — deduxi. — alienigenae, 
im Ausland geboren; externi, dem- 
selben seinen bürgerlichen Verhält- 
nissen nach angehörend. — quid — 
timendum sit, die Steigerung ent- 
halt nur den Grund zu dem in tarnen 

— mallem liegenden Gedanken, der 
diesem entsprechende folgt in ande- 
rer Form in si — vindices — oro. 

' — si nulla a. re, s. 28, 44, 18. 
17—18. forma etc., Dio Gass, 
frag. 57, 51: ? (Sophoniba) to t« 
xdXXog inupttvh etye {xccl yäp rij 
av^ifxtJQdf tov owpctTog xal rw 
äv&H Tijg MQttg rjxfÄttCtr), xal nat- 
öt(u noXXy xal yna^fiaTtav xal 
ftouatxrjg r\<ixr\TO etc. — modo ge- 
nua, s. § 12, oder ein ähnlicher Be- 
griff scheint ausgefallen ; nur kunst- 
lich kann modo mit in id verbunden 
werden. — propius bl., s. 28, 40, 9, 
soll hier das Folg. motiviren , nicht 
ein früheres Verhältoiss andeuten. 

— ut — praeceps, s. 29, 23, 4. — 
amore — capitis, die Wortstellung 
hebt die einzelnen Begriffe; victor 
ist ebeuso absichtlich wiederholt wie 
capitis neben captivae gestellt. — 
in id hängt w ie § 17 von obligandae 
ßdei ab, welches den Zweck von 
data dextra bezeichnet und als Da- 
tiv (wenigstens wäre die Auffassung 



als Genitiv, c. 9, 4, hier hart) zu 
dextra, s. c. 6, 3; 29, 20, 2, zu neh- 
men ist, s. 9, 9, 7: si quid est, in 
quo obligari populus possit, in om- 
ni a potest; Suet. Tib. 67 : ne se se- 
natus in acta cuiusquam obligaret. 
Ganz anders stellt Zonar. die Scene 
dar: J' Ixet xal 17 Zoipm'(g. xal 

— MaaivCoaag evdug tlotnri- 
tf/jfff , xal neotXaßwv avTijv, „ f£6J 
filv Zvqaxa" eine, tov aqaQnd- 
aavra as, xal oi. dXXit 
fir) ötöi&i' outf« yap ai/fLidltoTog 
yiyovag, $fih avfjfiaxov txovoa". 

19 — 20. tum vero rep., dieser 
oder ein ähnlicher Gedanke scheint 
ausgefallen zu sein. — ab amore, 
unfdhig selbst einen Beschluss zu 
fassen, lasst er sich — eingeben. — 
impudens, durch den er sich frech 
über das Schickliche (pudor, s. 5, 
46, 7) wegsetzte und seine Würde 
verletzte. — nuptias, erklärendes 
Asyndeton. — ne — relinqueret, , 
um nichts zur freien Entscheidung 

— zu überlassen, sie durch rasche 
That unmöglich zu machen. — con- 
sulendi; obgleich rem integrum con- 
s u lere 27, 9, 10 sich findet, so ist 
doch aliquid integrum in aliquem 
consttlere kaum zulässig, auch kann 
consulendi nicht als genit. part. von 
quid abhängen, sondern bat sich statt 
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tis nuptiis supervenit Laelius, et adeo non dissimnlavit improba- 
re se factum , ut primo etiam cum Syphace et ceteris captivis 
detractam eam geniali toro mittere ad Scipionem conatus sit. 

22 victus deinde precibus Masinissae orantis, ut arbitrium, utrius 
regum duorum fortunae accessio Sophoniba esset , ad Scipio- 5 
nem reiceret, misso Syphace et captivis ceteras urbes Numidiae, 
quae praesidiis regiis tenebantur, adjuvante Masinissa recipit. 

IS Syphacem in castra adduci cum esset nuntiatum, omnis vel- 

2 ut ad spectaculum triumphi multitudo eflusa est. praecedebat 
ipse vinctus, sequebatur grex nobilium Numidarum. tum, quan- 10 
tum quisque plurimum poterat, magnitudini Syphacis, famae gen- 

3 tis victoriam suam augendo addebat: illum esse regem, cuius 
tan tum maiestati duo potentissimi in terris tribuerint populi, 

4 Romanus Carthaginiensisque, ut Scipio, imperator suus, ad ami- 
citiam eius petendam, relicta provincia Hispania, exercituque, 15 

5 duabus quinqueremibus in Africam navigaverit, Hasdrubal, Poe- 
norum imperator, non ipse modo ad eum in reguum venerit, sed 
etiam filiam ei nuptum dederit. habuisse eum uno tempore in 

6 potestate duos imperatores, Poenum Romanumque. sicut ab dis 
immortalibus pars utraque hostiis mactandis pacem petisset, ita 20 



eines Nebensatzes, vgl. 32, 13, 7: 
nec quod ab hoste crudelius pati 
possent reliqui quidquam fuit', 28, 
41, 12, als Epexegese an die ganze 
Phrase ne — relinqueret angeschlos- 
sen, und ist grammatisch durch den 
in derselben liegenden Sinn: ne po- 
testas esset veranlasst. Aehnlich 
wenigstens ist 2, 47, 12: immemor 
eius, quod — inbiberat, reconciUandi 
anhnos plebis, vgl. 38, 10, 5; 34, 
26, 6, und ähnliche Gonstructionen 
bei Tacit. Ann. 15, 5; 13, 26 u. a. 
— velut in capt. vertritt den Adver- 
bialbegrifT, der sonst bei consulere 
in aliquem sich findet, s. 3, 36, 7; 
8, 13, 15 ; 45, 8, 6. Der Satz selbst 
ist verkürzt: velut in captivam, 
quae ia/n non captiva sed — nupta 
foret. 

21 — 22. cum ohne Beziehung zu 
detractam. — toro ist in jüngeren 
Hss. zugesetzt; und wahrscheinlich 
ist dieses oder lecto aus^f fallen, 
wenn sich auch luven, f 0, 334 g9- 
nialis ohne Subst. findet. — utrius 
hängt von fortunae ab, dieses von 



accessio, s. c. 40, 3, vgl. praef. 3.; 
doch Lässt sich nicht sicher erken- 
nen, oh fortunae Genitiv, s. 45, 7, 2, 
oder Dativ sei, und in diesem Falle 
zu accessio esset gehöre, s. 31, 7, 
9: minima accessio Semper Epirus 
regno Macedoniae fuit , vgl, 36, 7, 
6 : accessio ad. — reiceret, s. 5, 22, 
1. — captivis, and überhaupt den 
Gefangenen, ceteris, was § 21 hin- 
zugefügt ist, konnte hier fehlen, 
s. 21, 54, 5, besonders da ceteras 
sogleich folgt. — praesid. reg. wie 
c. 11,2. 

13. 1-2. gror, die Schaar der 
Höflinge, vgl. Curt. 3, 8, 23. — 
quantum — poterat, s. Z. §559 a. E. 
— famae s. 21, 28, 2, vgl. 31, 
1, 7. — augendo kann abl. sein, fast 
gleich augentes, s. c. 28, 4; 34, 5; 
10, u. oft, vgl. 2, 33, 4, oder Dativ; 
zur Sache Sali. 1.53, 8; Tue. Agr.25. 

3 — 7. tantum durch die Stellung 
gehoben. — duab. quinq., 2S, 17, 
12. — in pol. ohne sua, s. 8, 15,' 
8. — hostiis rnact. , durch die dabei 
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ab eo utrimque pariter amicitiarn petitam. iam tantas habuisse 7 
opes, ut Masinissam regno pulsum eo redegerit, ut vita eius fama 
mortis et latebris, ferarum modo in silvis rapto viventis, tegere- 
tur. his sermonibus circumstantium celebratus rex in praeto- 8 
5 rium ad Scipionem est perduetus. movit et Scipionem cum for- 
tuna pristina viri praesenti fortunae conlata, tum recordatio ho- 
spitii dextraeque datae et foederis publice ac privatim iuncti. 
eadem haec et Sypliaci animum dederunt in adloquendo victore. 9 
nam cum Scipio, quid sibi voluisset, quaereret, qui non societa- 

10 tem solum abnuisset Romanam, sed ultro bellum intulisset, tum 10 
ille peccasse quidem sese atque insanisse fatebatur, sed non tum 
demum cum arma ad versus populum Romanum cepisset; exitum 
eum sui furoris fuisse, non principium; tum se insanisse, tum 11 
hospitia privata et publica foedera omnia ex animo eiecisse, cum 

15 Carthaginiensem matronam domum acceperit. illis nuptialibus 12 
facibus regiam conflagrasse suam. illam furiam pestemque Omni- 
bus delenimentis animum suum avertisse atque alienasse nec con- 



gesprochenen Gebete. — pacem 
freundliche Gesinnung, s. 1, 16, 3. 
— iam ein neuer Grund, 8. 29, 3, 
14; mit Rücksicht auf das spätere 
Eintreten dieses Verhältnisses durch 
iam angeknüpft. — ferarum — vi- 
ventis ist genauere Bestimmung von 
vita eius und viventis, absichtlich 
entfernt von eius, am Ende des 
Satzes vita gegenüber gestellt. 

8 — 9. in — ad, 29, 4, 5. —for- 
tuna — fort., die hohe Stellung — 
die unglückliche Lage. — conlata, 
das Resultat der Vergleichung, 
welche die Harte seines Schicksals 
zeigte. — public, a. pr., s. 28, 18, 
3; privatimq., wiederholt das in 
hospitii schon Angedeutete. — ea~ 
dem h. dieselben Umstände und Be- 
trachtungen. — in adloq. Victore, 
in Beispielen wie Cic. Tus. 3, 9, 20: 
verbum duelum a nimis intuendo 
fortunam alterius; Varr. R. R. 3, 
9: in supponendo ova u. a. findet 
sich der Aecusativ bei dem Abi. des 
Gerundium mit einer Präpos. , doch 
ist derselbe wenig gebräuchlich, so 
dass Li an u. St. wo! nicht das hds. 
victorem, sondern Victore geschrie- 
ben hat, obgleich er bisweilen un- 



gewöhnliche Constructionen des Ge- 
rundium zulässt,s.zu21,54,l.— quid 
s. f., was er beabsichtigt habe — qui, 
s. c. 31, 2; 36, 28, 4: te in prüden tia 
labi, qui nobis imperes, u. a. — ab- 
nuisset , vielleicht in Rücksicht auf 
die c. 3 erwähnten Anträge, da er 
vorher ein Bündniss mit den Römern 
gehabt hatte, s. 29, 24, 3. — ultro, 
21, 1, 3. 

1 0 — 1 1 . insanisse — furor, hier : 
leidenschaftliche Verblendung, vgl. 
28, 24, 5; 27, 12. — exitum erklä- 
rendes Asyndeton, als Parenthese 
zu nehmen. — eum das in arma — 
cepisset Ausgesprochene: darin habe 
bestanden; Andere verm. hunc, 
istum. — tum, die Anapher vertritt 
die Bezeichnung des Gegensatzes. 
— matronam, was sie durch die 
Verheirathung geworden, nicht vor- 
her war. 

12. nuptialib. fac, die Braut 
wurde unter dem Vortragen von 
Fackeln in das Haus des Bräutigams 
geführt. — delenim., 39, \), 2:illius 
excetrae delenimentis — imbutum 
nec parentis — nec deorum vere- 
cundiam habere, wol nach gleicher 
Quelle Zonar.: T(p yaq nar^l toj 
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quiesse, donec ipsa manibus suis nefaria sibi arma adversus ho- 

13 spitem atque amicum indueret. perdito tarnen atque adflicto sibi 
hoc in miseriis solacii esse, quod in omnium hominum inimi- 
cissimi sibi domum ac penates eandem pestem ac furiam trans- 

14 isse videat. neque prudentiorem neque constantiorem Masinis- 5 
sam quam Syphacem esse, etiam iuventa incautiorem; certestul- 
tius illum atque intemperantius eam quam se duxisse. 

14 Haec non hostili modo odio sed amoris etiam stimuhs ama- 
tam apud aemulum cernens cum dixisset, non mediocri cura Sci- 
2 pionis animum pepulit. et fidem criminibus raptae prope inter 10 
arma nuptiae neque consulto neque expectato Laelio faciebant. 
tamque praeceps festinatio, ut quo die captam hostem vidisset. 



AoÜQovßa /aoi'C,Ofiivnv xaiadi)- 
oai avxbv (jiayyav&tatg , aiare xal 
«XOVTCt tcc tüjv KaQx*l$ovCtt>v 
nQti$(ti. — avertisse, entwendet 
durch Zauberkünste, 6, 15, 13: quo 
magis argui praestigias iubetis ve- 
stras, eo plus vereor, ne abstuleritis 
observantibus etiam oculos. — in- 
dueret, das Imperf. wie 4, 13, 10. 

13. hoc — solacii wie 27, 49, 7: 
id solacii. — inimiciss. n. tibi. Die 
anderen Historiker lieben mehr die 
politische Seite, welche L. c. 14, 1 : 
cura nur andeutet, hervor; App. 
Ool ök nanatvio — uvlaooe 2oy o- 
v(ßav, ftq Maauvaaar}V U « ßov- 
Xzrtti fiiTttyayn etc., noch mehr 
Diod.: npootxiiTo Xmanovöa xal 

ttOfliWl Xttü* r}fi^QttVT((VjQt07l(JDS 

ünoOTrj 1 Poifirjg. — « dlj yiyvto- 
axmv o 2v(f (t$ ttirjkoas tw Zxml- 
itii'i etc. — prudent. — constant. 
wie nachher stullius — intempe- 
rantius: Mangel an Besonnenheit 
und Charakterfestigkeit — Handeln 
Dach vernünftigen Grundsätzen, eine 
andere Bezeichnung der § IQfuror 
und insania genannten blinden Lei- 
denschaftlichkeit, vgl. Cic. Cat. 2, 
11, 24: hinc constantia, illinc Juror 
pugnat. ~ Syphacem, vgl. c. 30, 
29, - iuventa s. 24, 49, 1. — du- 
xisse, s. 4, 4, 7: nec ducendo ex 
plebe. — Die freundliche Aufnahme 
des Syphax, welche andere Histori- 
ker rühmen , hat L. übergangen, 



weil ihn die Schilderung der folg. 
Scene mehr in Anspruch nimmt, vgl. 
Dio Cass. 1. 1.: xal og (Scipio) io*(bv 
ai/TÖv deöe/utvov ovx ijreyxer, al- 
Xa Trjg T6 nttQ avr(ji $fv(<J€(ü$ prr}- 
fxovtvaag — (tvtnridriot filv ix 
rov dt(fQov, xal (Xvoi rs avrov 
xal to*fj;i(6aaio xal Iv Ütoaneia 
noXXrj r\ye. 

14' — 15. Sophonibas Ermor- 
dung; Diod. Sic. 27, Sf.; App. 
c. 28. 

1 — 2. hostili od. als politischer 
Gegner, 26, 27, 11. — amoris stim., 
aus Eifersucht; App.: rav& o ph' 
Utytv tti ulrj&euojv tfre fyXoTV- 
novptvog. Der blosse Ablat. zur 
Angabe des Motivs findet sich bei 
L. oft. — aemulum ist wol nur auf 
das jetzige Liebcsverhaltniss zu be- 
ziehen, nicht auf ein früheres, s. c. 

12, 17. — pepulit, bewegte, beun- 
ruhigte, § 3 Eindruck machen. Nach 
den anderen Historikern fürchtet 
Scipio den Abfall Masinissas, s. c. 

13, 13. L. hebt mehr das sittliche 
Verhältuiss hervor. — criminib., die 
am Ende der Rede c. 13 ausgespro- 
chenen. — raptae = rapt im factae, 
s. G, 23, 5. — nec expect. ist als 
stärkeres Moment noch zu non con- 
sulto hinzugefügt, sonst ist es hy- 
steron proteron. — praeceps, sich 
überstürzend, steigert die durch 
fi'stinatio schon bezeichnete Unge- 
duld. — hostem ist generis eomrau- 
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eodem matrimonio iunctam acciperet et ad penates hostis sui 
nuptiale sacrum conficeret. eo foediora haec videbantur Scipioni, 3 
quod ipsum in Hispania iuveneni nullius forma pepulerat captivae. 

5 haec secum volutanti Laelius ac Masinissa supervenerunt. quos 
cum pariter ambo et benigno vultu excepisset et egregiis laudibus 
frequenti praetorio celebrasset, abductum in secretum Masinissam 4 
sie adloquitur: „aliqua te existimo, Masinissa, intuentem in me 
bona et prineipio in Hispania ad iungendam mecum amicitiam 
venisse, et postea in Africa te ipsum spesque omnis tuas in fidem 

10 meam commisisse; atqui nulla earum virtus est, propter quas tibi 5 
adpetendus visus sim, qua ego aeque ac temperantia et continen- 
tia libidinum gloriatus fuerim; hanc te quoque ad ceteras tuas exi- 6 
mias virtutes, Masinissa, adiecisse velim. non est, non — mihi 
crede — tantum ab hostibus armatis aetati nestrae periculum, 

15 quantum ab circumfusis undique voiuptatibus. qui eas tempe- 7 
rantia sua frenavit ac domuit, multo maius decus maioremque 



nie. — aeeipere, aufzunehmen als 
rechtmässige Gemahlin; das Folg. 
et — conficeret ist wie vorher 7iec 
expectato zu betrachten. — nuptia- 
le sac, das Opfer bei der Hochzeit 
fand zu Horn in dem Hause des Bräu- 
tigams statt, daher liegt in hostis 
eine zweifache Steigerung. 

3 — 4. ipsum etc. natürlich Sei* 
pio, s. 26, 50. — in Hisp. = cum 
esset in H., ebenso § 4; vgl. 1, 
34, 5. — volutanti, s. 26, 7, 3: *e- 
cum volventi. — superven., nach 
der Unterwerfung des Reiches des 
Syphax, c. 12, 22, also wol gerau- 
me Zeit spater. — praetor., c. 5, 2. 

— bona, Vorzüge, § 5 virtus. — 
amicitiam ist hier in Rücksicht auf 
bona etc. wol von der sittlichen 
Seite aufzufassen, die politischen 
Absichten werden erst in spes etc. 
angedeutet. — spes zunächst die 
Wiedererlangung seines Reiches. 

— in fidem gehört zunächst zu te 
ipsum: in meinen Schutz, dann auch 
zu spes: sie auf mich gesetzt hast, 
die Verwirklichung derselben von 
meiner Treue erwartest, vgl. 45, 
14, 3: cum regem — qui sortem 
omnem fortunae regnique sui cum 

Tit. Liv. VI. 2. Aufl. 



rebus Romanis inmiseuisset. 

5 — 7. atqui etc., logischer Un- 
tersatz: nun aber; der Scblusssatz 
folgt § 6 ohne igitur. — propter 
quas etc., eine nachträgliche Be- 
stimmung, die man nach earum er- 
wartet, da sieb qua wieder auf vir- 
tus bezieht, welches daher wol nicht 
in virtutum zu ändern ist, beson- 
ders da gerade diese Tugend her- 
vorgehoben werden soll, vgl. c. 19, 
7; 39, 8, 3: nulla cum arte earum, 
quas u. a. — vitus sim, subjective 
Annahme, wie § 4: existimo. — 
temper ant., s. c. 13, 14; continentia 
Mässigung im Genuss, Enthaltsam- 
keit von Schlechtem und Niedrigem. 
— gloriat. fuer., s. 28, 41, 6. — 
adiec. velim, ich wünschte, es wäre 
mir lieb, wenn du — hättest, s. 32,21, 
31. — non est, non, avtt<$(nk(ti<iiq 
geminatio, Z. § 821. — voluptatib., 
die Genüsse selbst, die sich darbie- 
ten, Gelegenheiten zu Genüssen; zu 
Jrenavit ac domuit sind dieselben 
als reizend, verlockend, oder es ist 
mehr an die Genüsse suchenden Be- 
gierden gedacht: diese in Schranken 
halten und so die Lüste nicht über 
sich herrschen lassen, vgl. SU. It. 

23 
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8 vicioriam sibi peperit, quam nos Syphace victo habemus. quae 
me absente strcnue ac fortiter fecisti , libenter et commemoravi 
et memini; cetera te ipsum reputare tecum quam me dicente 
erubescere malo. Syphax populi Romani auspiciis victus captus- 

9 que est. itaque ipse, coniunx, regnum, ager, oppida, homines 5 
qui incolunt, quidquid denique Syphacis fuit, praeda populi Ro- 

10 mani est, et regem coniugemque eius, etiamsi oon civis Cartha- 
giniensis esset, etiamsi non patrem eius imperatorem hostium 
videremus, Romam oporteret mitti ac senatus populique Ro- 
mani de ea iudicium atque arbitrium esse, quae regem socium 10 

11 nobis alienasse atque in arma egisse praecipitem dicatur. vince 
animum ; cave deformes multa bona uno vitio et tot meritorum 
gratiam maiore culpa, quam causa culpae est, conrumpas". 

15 Masinissae haec audienti non rubor solum sufFusus, sed lacri- 
mae etiam obortae ; et cum se quidem in potestate futurum impe- 15 
ratoris dixisset orassetque eum, ut, quantum res sineret, fidei suae 

2 temere obstrictae consuleret — promisisse enim se in nullius po- 
testatem eam traditurum — , ex praetorio in tabernaculum suum 

3 confusus concessit. ibi arbitris remotis cum crebro suspiritu et 



15 , 94. — nos, obgleich er nicht 
persönlich Tb« il genommen hat; da- 
gegen schliesst er sich mit Beschei- 
denheit von der Zahl der durch qui 

— domuit Bezeichneten aus. 

8 — 11. strenue a. f., mit Ener- 
gie und Mutti, s. 21, 4, 4; 28, 40, 4. 

— auspiciis , Masinissa hat unter 
dem Oberbefehl der Römer geban- 
delt, kein eigenes, selbstständiges 
Heer und Commando gehabt. — ho- 
mines, die eigentlich alle Sclaven 
der Römer geworden sind. — quid- 
quid, s. 28, 34, 7. — civis£arth., 
der Geburt nach. — oporteret, s. 
27, 27, 5; Cic. Verr. 4, 31, 70: si iu- 
dex non esses — te agere oporte- 
ret — esse deberes u. a., s. Z. § 519. 

— quae regem etc.: eine Frau, die 
so gefahrlich ist u. s. w., hat sich 
an ea angeschlossen und giebt den 
Grund zu oporteret mitti an, ohne 
Rücksicht auf das durch etiamsi ein- 
geleitete Concessivverhältniss, nach 
dem man tarnen — oporteret — quod 
erwarten sollte. — populi lt., der 
Senat entscheidet in diesem Ver- 



hältnisse allein, aber als Vertreter 
des Volkes. — nobis ist besser zu 
alienasse als zu socium zu ziehen, 
s. 44, 27, 8: Gentium regem sibi 
alienavit, vgl. 35, 31, 4. — vince, 
der Schluss mit Nachdruck asynde- 
tiscb. — causa, der Gegenstand, der 
die Schuld veranlasst. Die Forde- 
rung, dass Sophoniba ausgeliefert 
werden soll, ist § 10 ausgespro- 
chen, s. Diod.: 6 JSxiniwv txileu- 
otv uyeiv 7iq6s iavrbv ttjv yvvai- 
xa' naQatJovfAivov 6*k rov Maa- 
aavdaaov nixQOTtoov ininkn^tv. 

15. 1 — 4. se quidem etc., er für 
seine Person werde sich dem Be- 
fehle unterwerfen; der Gegensatz 
liegt in promisisse — traditurum: 
aber die Sophoniba könne er nicht 
ausliefern; in potestate fut. und in 
potest. tradit. entsprechen sich, ob- 
gleich potestas etwas verschieden 
aufzufassen ist. — consuleret, Sorge 
tragen dürfe. — nullius, c. 12, 14: 
in cuiusquam Romani. — confusus, 
vgl. ü, 34, 8. — suspiritu findet sich 
nur selten und zwar bei vorclassi- 



Digitized by Google 



a. Ch. 203. 



LIßER XXX. CAP. 15. 



gern i tu, quod facile ab circum stantibus tabernaculum exaudiii 
posset, aliquantum temporis consumpsisset, ingenti ad postre- 4 
mum edito gemitu fidum e servis vocat, sub cuius custodia re- 
gio more ad incerta fortunae venenum erat, et mixtum in pöculo 

5 ferro ad Sophonibam iubet ac simul nuntiare Masioissam üben- 5 
ter priraam ei fidem praestaturum fuisse, quam vir uxori debue- 
rit: quoniam eius arbitrium, qui possint, adimant, secundam fi- 
dem praestare, ne viva in potestatem Romanorum veniat memor t> 
patris imperatoris patriaeque et duorum regum, quibus nupta 

10 fuisset, sibi ipsa consuleret. hunc nuntium ac simul venenum 
ferens minister cum ad Sophonibam venisset, „accipio" inquit 7 
nuptiale munus, neque ingratum, si nihil maius vir uxori prae- 
stare potuit: hoc tarnen nuntia, melius me morituram fuisse, si 
non in funere rneo nupsissem". non locuta est ferocius quam 8 

15 acceptum poculum nullo trepidationis signo dato inpavide hau- 



schen und späteren Schriftstellern, 
vielleicht ist es durch gemitu ver- 
dorben und suspirio zu schreiben, 
was in jüngeren Hss. sich fiudet. — 
et gemitu konnte hinzugefügt wer- 
den, da im Folg. gemitu durch in- 
genti gesteigert ist, s. 29, 32, 8: 
gurgite — p.< ae rapid um gurgitem. 

— quod t so viel man, so dass man 
u. s. w., vgl. c. 13, 2. — ad postr,, 
38, 16, 13: Syriae quoque ad po- 
stremum reges Stipendium dare non 
abnuorunt, 37, 51 , 5 vgl. 23, 2, 4. 

— ßdum e. s. könnte gesagt sein 
wie expediti mih i um u. ä. ; doch 
findet sich ex statt des genit. parti- 
tiv. bei einem Positiv nicht leicht, 
da durch denselben allen Anderen, 
die das Ganze bilden, die bezeich- 
nete Eigenschaft abgesprochen wird. 
Anderer Art sind Falle wie 29, 32, 
1. Da das Folg. lückenhaft ist, kann 
auch ßdum verdorben sein; Al- 
scliefski liest: eum e servis — cuius 
fide; man konnte auch ßdissimum 
e servis vermutben, s. 24, 23, 5; 
9, 36, 2; Cornel. Them. 2, 4, zur 
Sache vgl. 39, 51, 8. — ferre ad 
Soph., dagegen Diodor. aviag tiuq- 
*lD(ov ii]v OxnvijV (fttQfJtaxov 
Ouvüaifxov tij yvnaxl nitiv r\vay- 
*uat\ ähulich Zon. und App., nach 



dem Masin. dieSophoniba in Cirta zu- 
rückgelassen hat und dabin zurück- 
eilt, wahrend L. sie in der Nähe 
denkt, da eine weitere Entfernung 
des Sclaven nicht gemeldet wird. 

5 — S. primam fid., sie zu erhal- 
ten und zu schützen. — secundam, 
was er an zweiter Stelle zu thuu 
versprochen habe. — sibi ipsa c, 
euphemistisch; vgl. die Stelle aus 
Diod. zu § 4. — nuptiale m., das 
der Bräutigam vor der Hochzeit der 
Braut zuschickt, Cic. Cluent. 9, 28: 
nuptialibus donis, auch arrha ge- 
nannt, s. Rein Rom. Privatrecht 41 1. 

— neque, und zwar ein nicht unan- 
genehmes ; neque nähert sich der Be- 
deutung von ne quidem, s. c. 3, 3; 
42, 7; 1, 27, 10; 5, 33, 11; 31, 22, 
7: sednec extra fretum Euripi; 23, 
18, 4. — melius mor., f., mein Tod 
würde weniger trauriggewesen sein ; 
etwas anders ist 21, 42, 4: bene 
mori gebraucht. — si non etc., der 
Sinn scheint zu sein : wenn ich mir 
vorher den Tod gegeben hätte. — 
non loc, nachdrückliches Asyndeton. 

— non — ferocius — quam — in- 
pavide, das Zweite fand nicht weni- 
ger statt als das erste; inpavide, 
vgl. 39, 50, 8, ist hinzugefügt um 
hausit, welches auch allein mit quam 

^ 23* 



356 



LIBER XXX. CAP. 15. 16 



a. a. 551. 



9 sit. quod ubi Duotiatum est Scipioni , ne quid aeger animi ferox 
iuvenis gravius consuleret, accitum eum extemplo nunc solatur, 

10 nunc, quod temeritatem temeritate alia luerit, tristioremque rem, 

11 quam necesse fuerit, fecerit, leniter castigat; postero die, ut a 
praesenti motu averteret animum eius , in tribuual escendit et 5 
contionem advocari iussit. ibi Masinissam, primum regem ap- 
pellatum eximiisque ornatum laudibus, aurea Corona, aurea pa- 
tera, sella curuli et scipione eburno, toga picta et palmata tunica 

12 donat; addit verbis honorem: neque magnificentius quicquam 
triumpho apud Romanos neque triumphantibus ampliorem eo io 
ornatu esse, quo unum omnium externorum dignum Masinissam 

13 populus Romanus ducat Laelium deinde et ipsum conlaudatum 
aurea Corona donat. et alii militares viri, prout a quoque navata 

14 opera erat, donati. his honoribus mollitus regis animus erectus- 
que in spem propinquam sublato Syphace omnis Numidiae 15 
potiundae. 

16 Scipio C. Laelio cum Syphace aliisque captivis Romam misso, 
cum quibus et Masinissae legati profecti sunt, ipse ad Tyneta rur- 



an ferocius hatte angeknüpft wer- 
den können, ebenso zu cbarakterisi- 
ren wie locuta est, giebt aber nur 
in anderer Form das an, was schon 
in nuüo — dato liegt; derComparat. 
im zweiten Gliede nach einer Negat. 
findet sich 31, 35, 4; 32, 37, 4, ist 
aber von inpavide nicht gebräuch- 
lich, 

9 — 12. aeger animi ', vgl. Cur- 
tius 4, 13, 11: in seinem Kummer, 
enthält den Grund, warum bei der 
Heftigkeit desselben zu furchten 
war; über die Construct. s. 1, 58, 
9. — consuleret n. in se: sich ein 
Leid zufüge, vgl. §6. — tristiorem 
etc., obgleich er selbst jeden an- 
deren Ausweg abgeschnitten hatte. 
— escendit, s. 2, 7, 7; über das 
tribunal s. 28, 26, 13. — regem 
app.y die Verleihung des Königstitels 
eriolgt sonst durch den Senat, s. c. 
17, 8; 31, 11, 14; 40, 58, 9, wie es 
App. c. 32 auch für den vorliegenden 
Fall berichtet.— aureacor., s. 26, 48, 
4. — sella c, 27, 4, 8. — scip. eb., 
Seepter; die Form, wie 5, 41, 2; 
dagegen ebumeus 27, 4, 8 ; 31, 11, 



11; 41, 20, 1; 42, 14, 10. — togap. 
p. f., s. 5, 41, 2 ; 10, 7, 9 ; Tac. Aon. 
4, 26: scipione m eburnum, togam 
pictam , antiqua patrum munera. 

— triumphant. ampl. etc. die Stei- 
gerung ist mehr rhetorisch, da die 
Triumpbatoren keinen andern als die- 
sen, von Juppiter selbst entlehnten 
Schmuck hatten, der Sinn iat also: 
die Triumpbatoren hatten nur die- 
sen Schmuck, welcher als der glän- 
zendste gelte. — pop. Rom.y als 
dessen Repräsentant Scipio alles die- 
ses thut. 

13—14. militares f., 24, 23, 10. 

— his geht auf § 12 zurück; das 
Dazwiscbenstebende ist als Paren- 
these zu nehmen. — mollitus n. est, 
was viell. hier oder nach erectusque 
ausgefallen ist; da einige Hss. ?nol- 
litur haben, so verm. Gron. moüitur 

— erectus in. — spem prop., die 
HofTnung, dass er bald u. s. w., die 
baldige Erfüllung der Hoffnung. — 
sublato, da beseitigt wäre. 

16« Friedensverhandlungen ; Po- 
lyb. 15, 1; App. c, 31; Zon. 9, 13. 
1 — 3. rursus etc., c. 9, 10. — 
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sus castra refert et quae munimenta inchoaverat, permunit. 
Carthaginienses non brevi solum sed prope vano gaudio ab satis 2 
prospera in praesens oppugnatione classis perfusi, post famam 
capti Syphacis, in quo plus prope quam in Hasdrubale atque ex- 
fr ercitu suo spei reposuerant, perculsi, iam nullo auctore belli 3 
ultra audito oratores ad pacem petendam mittunt xxx seniorum 
principes: id erat sanctius apud illos consilium maximaque ad 
ipsum senatum regendum vis. qui ubi in castra Romana et in 4 
praetorium pervenerunt, more adulantium — accepto, credo, 
10 ritu ex ea regione ex qua oriundi erant — procubuerunt. con- 5 
veniens oratio tarn humili adulationi fuit, non culpam purgan- 
tmm , sed transferentium initium culpae in Hannibalem poten- 
tiaeque eius fautores. veniam civitati petebant civium teraeritate 6 
bis iam eversae, incolumi futurae iterum hostium beneficio; im- 7 



permunit, vollendete die Befesti- 
gungen, vgl. 27, 12, 10; 31, 39, 9 
n. a. ; übrigens war die Stadt schon 
früher befestigt, s. Polyb. 1, 30, 15 
u. a. — Hasdrubale , vgl. 29, 35, 9; 
nach Zon. 9, 12 würde die Ab- 
setzung Hasdrubals, s. c. 7, 7, etwa 
um diese Zeit erfolgt und Hanno an 
dessen Stelle getreten sein. — nullo 
a. b. etc., die Barciniscbe Partei, vor 
Kurzem noch die machtigere, s. c. 
7, 7, wäre also unterlegen. In- 
dess ist die Angabe nach § 14 
zu beschränken, da der Friede 
nur zum Schein gesucht wird, s. 
Mommsen 1, 652. — oratores, 24, 
35 , 5. — XXX sen. p., diese wer- 
den durch das Folg., besonders durch 
sanctius cons., der „geheime Rath", 
vgl. 27, 10, 11, als ein besonderes 
Collegium neben dem Senate be- 
zeichnet, vgl. Diod. 14, 47; 20, 19: 
Tfjs ytQOvaiaq tv KaQ%r\d6vi ßov- 
livßa/Liivng — 2Jo£6 ioTg avvi- 
öqoi$\ die Zahl 30 hat auch Polyb. 
1, 87: TQtaxovia filv rijg ytQov- 
Otctg nooyeiQiöajitvot (Kag^^ö- 

VtOl) — IvTElkufAtVOl TlokXu ToTc 

rrjg ytQovaiag, wo das Volk nicht 
aus dem Senate gewählt, sondern 
die Gerusia beauftragt zu haben 
scheint, ib. 10, 18; L. 34, 61, 15: 
Arislonem — publice ad seniores 
(ita senatum vocabant) mandata ha- 



buisse ist senatus, s. c. 19, 4, an- 
ders als an u. St., von der Gerusia 
gebraucht; vgl. Aristot. Polit. 2, 8; 
Mommsen 1, 489. — maxima — vis, 
eine Behörde, die — den grössten 
Einfluss hatte, deren Beschlüssen 
der Senat sich fugte; vgl. 4, 26, 3: 
maxima vis cogendae militiae. 

4 — 5. adulant., die im Folg. als 
orientalisch bezeichnete Art seine 
Ehrerbietung zu bezeugen, s. 9, 18, 
4; vgl. Polyb. L L: tag ol nag Ixtt- 
v(ov npeoßevTal — ov /uovov rovg 
öeovg äondoaiVTo xal ttjv yrjv 
nQoaxvvrjGaiev , naSaneo laxlv 
$&og roTg älloig äv&Q<6notg, äXXa 
xal naoovTtg tnl rrjv yrjv ayevvmg 
rovg noöttg xccTcccpikoTev imv lv 
T(p 0vveöq(<{). — ea reg., Tyrus, 
Phönicien. — potentiaeq. , die unab- 
hängige Stellung, welche die Bar- 
ciner eingenommen hatten, s. 21, 2, 
4; ib. 3, 5: imm odica im peria; fau- 
tores sind die Anhänger dieser Par- 
tei; s. c. 7, 7. 

6 — 7. bis — eversae, zweimal ge- 
stürzt, an den Rand des Verderbens 
gebracht, s. 28, 34, 8: periisse; 
Verg. G. 1, 500: eversum seculum-, 
es ist der erste und zweite punische, 
nicht der Söldnerkrieg genieint, da 
nur in jenen Carthago durch Rom 
(iterum) erhalten wird. — futurae 
etc., um nur, so dass sie nur — 
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perium ex victis hostibus populum Romanum non perniciem 

8 petere; paratis oboedienter servire imperaret quae vellet. Scipio 
et venisse ea spe in Africam se ait, et spem suam prospero belli 
eventu auctam , victoriam se non pacem domum reportaturum 

9 esse; tarnen, cum victoriam prope in manibus habeat, pacem 5 
non abnuere, ut omnes gentes sciant populum Romanum et sus- 

10 cipere iuste bella et finire. leges pacis se has dicere: captivos et 
perfugas et fugitivos restituant; exercitus ex Italia et Gallia dedu- 
cant; Hispania abstineant; insulis omnibus, quae inter Italiam 

11 atque Africam sint, decedant; naves longas praeter xx omnes 10 

12 tradant, tritici quingenta, hordei trecenta millia modium. pecuniae 
summam quantam imperaverit, parum convenit: alibi quinque 
millia talentum, alibi quinque millia pondo argenti, alibi duplex 

13 Stipendium militibus imperatum invenio. „his condicionibus u 
inquit „placeatne pax, triduum ad consultandum dabitur. si 15 
placuerit, mecum indutias facite, Romam ad senatum mittite le- 

14 gatos u . ita dimissi Carthaginienses nullas recusandas condicio- ' 
nes pacis cum censuissent, quippe qui moram temporis quaere- 



erhalten werden würde. — ex victis 
h. — pH vre, s. 28, 19, 11. Zu per- 
niciem ist eorum zu denken. 

8—9. spe — sperrt, das Object, 
die Erklärung, ist victoriam esse; 
victoria, die völlige Ueberwindung, 
8. c. 30, 3; pacem: nicht blos einen 
Frieden. — report., Cic. de imp. 
Pomp. 3, 8. — finire, dazu ist aus 
iuste zu nahmen: aequis condicioni- 
bus oder ein ähnlicher Begriff: nicht 
zur Vernichtung der Feinde, 8. § 7 ; 
45, 22, 5. 

10—12. perfugas, Freie, die zu 
den Feinden übergegangen sind, 
sonst auch transfugae, s. Periocha 
51: Scipio transfugas et fugitivos 
bestiis obiecit; vgl. zu c. 43, 13; 37, 
3; fugitivos, entlaufene Sclaven, 
welche von den Feinden aufgefangen 
worden oder zu diesen übergegangen 
sind, s. 38, 38 : scrvos, seu fugitivos 
scu bello captos, seu qui Uber captus 
aut transfuga erit; App. nennt nur 
tttxftcdwrovg — xai auTOf,ioXovg. 
— insulis, diese erwähnt App. nicht, 
dafür aber: fjndi noXvnoayuovtiv 

TL 7T^Q(C tU J' (/OVaiV h'TO$ TiOV Xe~ 

yo(j.(v<üv &oivtx(d(ov iu<$q(üv, so 



dass sie alle Besitzungen jenseits 
des engeren von jenen, nach PI in. 
5, 4, 25 Thenae berührenden, Grä- 
ben begrenzten Gebietes, besonders 
in Numidien aufgeben müssen, s. c. 
37, 2; 29, 25, 12. — quinq. m. tal, 
7858750 Thlr., während 5000 Pfund 
Silber, das Pf. 18 Thlr. 13 Sgr., eine 
weit geringere Summe betragen; 
App. giebt 1600 Talente an. — ta- 
lent. s. c. 37, 5. — duplex, s. 29, 
3, 5. — militibus, für die Soldaten; 
der Zusammenhang hebt die Zwei- 
deutigkeit. 

13. Romam etc., nach App. und 
Zon. haben die Cartbager erst das 
Stipendium an Scipio gezahlt, dafür 
Waffenstillstand erhalten. Dann ge- 
hen die punischen Gesandten nach 
Italien, erhalten abernaeh Zon. nicht 
sogleich, sondern erst nach dem Ab- 
züge Hannibals Audienz beimSenate, 
8. c. 23, 1 ; 7. 

14 — 15. dimissi Carl/i. f wenn die 
Worte genau zu nehmen sind, wa- 
ren die, welche bei Sripio um Frie- 
den baten und dann die Gesandten 
nach Korn schickten, dieselben Per- 
sonen, dieselbe Behörde. — cen- 
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rent, dum Hannibal in Africam traiceret, legatos alios ad Scipio- 15 
nein, ut indutias facerent, alios Romam ad pacem petendam mit 
tunt, ducentis paucos in speciem captivos perfugasque et fugi- 
tivos, quo impetrabilior pax esset. 

5 Multis ante diebus Laelius cum Syphace primoribusque 17 
Numidarum captivis Romam venit, quaeque in Africa gesta essent, 
omnia ordine exposuit patribus, ingenti hominum et in praesens 
laetitia et in futurum spe. consulti inde patres regem in custo- 2 
diam Albam mittendum censuerunt, Laelium retinendum, donec 

10 legati Cartbaginienses venirent. supplicatio in quadriduum de- 3 
creta est. P, Aelius praetor senatu misso et contione inde advo- 
cata cum C. Laelio in rostra escendit. ibi vero audientes fusos 4 
Carthaginiensium exercitus, devictum et captum ingentis nomi- 
nis regem, Numidiam omnem egregia victoria peragratam, taci- 5 

15 tum continere gaudium non poterant, quin clamoribus quibus- 
que aliis multitudo solet laetitiam inmodicam significarent. ita- 6 
que praetor extemplo edixit , uti aeditui aedes sacras tota urbe 
aperirent, circumeundi salutandique deos agendique grates per 
totum diem populo potestas fieret. postero die legatos Masinis- 7 



sut ss., wie die Senatoren ia Rom. 

— moram temp., Zeitverzögerung; 
Ov. Met. 9, 1j4: longa fuit medii 
mora temporis. — indut., nach Eu- 
trop. auf 45 Tage. — in spec. , als 
ob sie alle ausliefern wollten; es 
soll nach dem Folg. nur die Bereit- 
willigkeit zum Frieden zeigen. 

17. Verbandhingen im Senate zu 
Rom; App. c. 32. 

1—3. ordine. 27, 5, 10. — homi- 
num, 27, 9, 14. — in praes. — in 
fut., 27, 2, 3. Tac. H. 4, 17: clara 
ea victoria in praesens, in posterum 
usui. — Albam (Fucensem) , vgl. c. 
45, 4. — retinend., anders c. 21, 11. 

— suppUcatio, von dem Senate allein 
beschlossen, ohne Befragung der 
pontifices oder decemviri, s. 41, 17, 
4; 45, 2, 8. — inde weist nur auf 
senatu misso zurück, vgl. 29, 7, 6. 

— cum LaeL, wahrscheinlich stand 
so immer der Magistrat mit dem, 
welchem er das Wort gegeben hatte, 
auf den Rostra, s. 8, 33, 9. 

4 — 5. nominis, s. 25, 39, 16; 44, 
25, 9: in tanti nominis regibus. — 



Numid. om. f das Reich des Masi- 
nissa und Syphax. — egreg. vict. I 
ist wol ablat. modalis: siegreich. 

— tacitum etc., 8. 1, 10, 1: nee 
domi tantum indignaiiones contine- 
bant. — quin, dass sie nicht (viel- 
mehr) = sondern, wie 28, 8, 2; 33, 
36, 12: nee ultra sustinuertmt cer- 
tamen Galli, quin terga verterent. 

— quibusq. al. = aliisque quibus. 

6—7. tota 27, 51, 9. — sabt- 
tandi, wird oft von der Begrüssung 
(salve) und Verehrung der Götter 
gebraucht, besonders bei den täg- 
lichen Gebeten, am Morgen und 4 
Abend, bei der Ankunft im Hause 
u. s. w., so auch bei traurigen Ereig- 
nissen, vgl. 38, 51, 8: in Capitolhtm 
ad Fovern — ceterosque deos salu- 
tandos ibo. — ag. grates, s. 27, 13, 
2; 23, 11, 12; § 8 gratias agere. — 
per totum d., ist nur eine vorläufige 
Anordnung für jenen Tag; die § 3 
erwähnte supplicatio ist >\ol auf 
drei folgende Tage anberaumt, vgl. 
c. 40, 4; 5, 23, 3; 45, 2, 6 und 8. 
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sae in senatum introduxit. gratulati primum senatui sunt, quod 

8 P. Scipio prospere res in Africa gessisset; deinde gratias ege- 
runt, quod Masinissam non appellasset modo regem sedfecisset 
res^tuendo in paternum regnum , in quo post Syphacem subla- 
tum, si ita patribus visum esset, sine metu et certamine esset 5 

9 regnaturus, dein conlaudatum pro contione amplissimis decoras- 
set honoribus; quibus ne indignus esset et dedisse operam Masi- 

10 nissam et porro daturum esse, petere ut regium nomen cetera- 
que Scipionis beneficia et munera senatus decreto confirmaret: 

11 et [ad], nisi molestum esset, illud quoque petere Masinissam, 10 
ut Numidas captivos, qui Romae in custodia essent, remitterent. 

12 id sibi amplum apud populäres futurum esse, ad ea responsum 
legatis: rerum gestarum prospere in Africa communem sibi cum 
rege gratulationem esse; Scipionem recte atque ordine videri 
fecisse, quod eum regem appellaverit, et quidquid aliud fecerit, 15 
quod cordi foret Masinissae, id patres comprobare ac laudare. 

13 munera, quae legati ferrent regi, decreverunt sagula purpurea 
duo cum fibulis aureis singulis et lato clavo tunicis , equos duo 
phaleratos, bina equestria arma cum loricis, et tabernacula mili- 



9 — 11. restituendo , durch die 
* Wiedereinsetzung, ohne Andeutung, 
dass sie noch nicht vollendet sei. — 
si ita etc., der Zweck der Gesandt- 
schaft war wol vorzüglich die Zu- 
stimmung desSenates zu den Anord- 
nungen Scipio's zu erlangen. — dein 
conl. etc., auch dieses hängt von 
gratias egerunt quod ab. — hono- 
rib. — dedisse, Ergänzung einer 
Lücke, meist aus neueren Hss. — 
benef. etmun. bezeichnen beule das- 
selbe jenes mehr in Rücksicht auf 
die Gesinnung des Gebers und den 
Werth des Gegebenen, dieses in 
Rücksicht auf die öffentlich».' Aner- 
kennung des Empfangenden: es ist 
besonders das Reich gemeint. — 
et ad, es könnte auch et aus confir- 
maret wiederholt und ad id (ea) zu 
lesen sein. — amplum , es werde 
ihm Achtung und Ansehen verschaf- 
fen. — populäres, s. 27, 19, 9. 

12 — 13. communem — esse, sie 
hätten ebenso wie der König Ur- 
sache, sich Glück zu wünschen, sich 
zu freuen, wie gratulari oder sibi 



gratulari sich freuen bedeutet, vgl. 
29, 23, 5; 39, 40, 4. — rede a. o., 
28, 39, 18. — cordi f., 28, 18,5.— 
videri, s. 38, 44, 6; purpurea, wie 
die der Feldherrn. Das saguhtm 
wurde gewöhnlich, s. jedoch 27, 19, 
12, mit ei Ii ec fibula zusammengehal- 
ten, s. Non. Marc. p. 538: cum ne- 
que aptum moltis humeris sagum 
ferret; deshalb wäre der blosse 
Zusatz cum fibulis singulis nicht 
nöthig, und es ist wahrscheinlich ein 
Attribut [aureis findet sich in neue- 
ren Hss.) ausgefallen; auch singulis 
zeigt, dass hier die ßbulae als an 
den sagula befindlich oder zu den- 
selben gehörig, nicht als besondere 
Geschenke, s.39, 31, 18, zu betrach- 
ten sind; auch mit tunicis, auf das 
sich gleichfalls singulis bezieht, 
scheint ein Zubehör der sagula be- 
zeichnet zu werden, wenn nicht tu- 
nicas zu lesen und dazu duas zu 
denken oder die Zahl ausgefallen 
ist. — lato cl., der also damals schon 
eine Auszeichnung war, Recker 2, 1, 
277. — bina, s. 35, 23, 11. — p/m- 



■ 
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taremque supellectilem, qualem praeberi consuli mos esset, haec 14 
regi praetor mittere iussus. legatis in singulos dona ne minus 
quinum millium, comitibus eorum millium aeris, et vestimenta 
bina legatis, singula comitibus Numidisque qui ex custodia emissi 
5 redderentur regi ; ad hoc aedes liberae loca iautia legatis decreta. 

Eadem aestate, qua haec decreta Romae et in Africa gesta 18 
sunt, P. Quintilius Varus praetor et M. Cornelius proconsul in 
agro Insubrum Gallorum cum Magone Poeno signis conlatis pu- 
gnarunt. praetoris legiones in prima acie fuerunt; Cornelius 2 

10 suas in subsidiis tenuit, ipse ad prima signa equo advectus; pro- 
que duobus cornibus praetor ac proconsul milites ad ioferenda 
in bostis signa summa vi hortabantur. postquam nihil comrao- 3 
vebant, tum Quintilius Cornelio: „lentior, ut vides, fit pugna, et 
induratus praeter spem resistendo hostium timor, ac, ne vertat 

15 in audaciam, periculum est equestrem procellam excitemus 4 



ler. } den übrigen Geschenken ent- 
sprechend sind ganz besonders ge- 
schmückte Pferde zu denken, vgl. 
43, 5, 8, wie sie auch bei Triumph- 
zügen erwähnt werden, s. Suet. 
Claud. 17, vgl. Calig. 19; L.27, 
19, 12: equum ornatum; 22, 52, 
5. — cum loricis; diese werden 
also von der übrigen Rüstung ge- 
trennt, obgleich der Panzer damals 
schon ein Theil der Bewaffnung der 
Ritter war, s. Polyb. 6, 25: to 
nttXatbv noÜTov /uiv dtogaxag 
ovx ttxov. — tabernac. praeb. ; sie 
bildeten einen Theil der Ausrüstung 
(omatio) der in den Krieg oder die 
Provinz gehenden Magistrate, und 
wurden auf Staatskosten gegeben, 
s. Cic. leg. ag. 2, 13, 32: deinde 
ornatapparitoribus — tabernaculis, 
supellectili; Marq. 3, 1, 281. 

14. praetor, er soll nur die Sache 
anordnen; die Anschaffung der Ge- 
schenke besorgt der Qu'astor. — ne 
m., 28, 39, 19. — millium, s. Z. 
§ 119. — aeris , wol aes grave, der 
As = ein Sesterz. Der Genitiv. 
n. in. quinum mit. giebt wie ein ge- 
uit. qualit. zu dona an, dass die Ge- 
schenke aus (nicht weniger als) die- 
ser Summa bestehen, oder soviel 
kosten sollen ; vgl. 31, 9, 5; 35, 51, 



1 : minus quattuor milium — traie- 
ctus. — aedes Hb., 28, 39, 19. 

18 — 19, 10. Kriegsereignisse 
in Gallien; Zoo. 9, 12. 

1 — 3. Varus,' c. 1, 9. — Insu- 
brum , wie 32, 7, 5; ib. 30, 6, sonst 
auch Insubrium. — in prima etc., 
vgl. 27, 2, 6. — ad prima s. f zu den 
Manipeln in der ersten Reibe, den 
Hastaten. — advectus, während er 
selbst — geritten war, dort sich be- 
fand. — proque d. c: und so — 
vorn auf den Flügeln, an der Spitze 
der Flügel, vgl. 28, 14, 4; sonst ist 
pro cornib. « als Flügel, s. 10, 27, 
10; vgl. in cornibus 23, 29, 4. 

3 — 4. commoveb., aus dem Vor- 
hergeh, ist wieder hostes zu denken, 
wie § 4 bei turbare ac st. movere. 
— induratus — timor, die Furcht 
ist durch den Widerstand abge- 
hartet, wird nicht mehr empfunden, 
ist überwunden; ein kühner Aus- 
druck statt indurati sunt hostes ad- 
versus timorem, vgl. Tac. H. 2, 46: 
ut flexerat vultum aut induraveraL 
Da fit nicht wohl zu induratus ge- 
nommen werden kann, so ist ent- 
weder est zuzusetzen oder mit einer 
jüngern Hds. induratur zu lesen; 
Gron. will ac tilgen. — procella, 
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oportet, si turbare ac statu movere volumus. itaque vel tu ad 
prima signa proelium sustine , ego inducam in pugnam equites, 
vel ego hic in prima acie rem geram, tu quattuor legionum equi- 

5 tos in hostem emitte". utram vellet praetor muneris partem 
proconsule accipicnte, Quintilius praetor cum filio, cui Marco 5 
praenomen erat, inpigro iuvene ad equites pergit, iussosque escen- 

6 dere in equos repente in hostem emittit. tumultum equestrem 
auxit clamor ab legionibus additus. nec stetisset hostium acies, 
ni Mago ad primum equitura motum paratos elephantos extem- 

7 plo in proelium induxisset ad quorum stridorem odoremque et 10 
aspectum territi equi vanurn equestre auxilium fecerunt. et ut, 
rem * * permixtus, ubi uti cuspide, uti comminus gladio pos- 
set, roboris maioris Romanus eques erat, ita in ablatum paven- 
tibus procul equis melius ex intervallo Numidae iaculabantur. 

8 simul et peditum legio duodecima, magna ex parte caesa, pudore 15 

9 magis quam viribus tenebat locum; nec diutius tenuisset, ni ex 
subsidiis tertia decuma legio in primam aciem inducta proelium 
dubium excepisset. Mago quoque ex subsidiis Gallos integrae le- 

10 gioni opposuit. quibus haud magno certamine fusis hastati le- 
gionis undecimae conglobant sese, atque elephantos iam peditum 20 



Choc, s. 10, 5, 7. — quatt. leg., s. 
26, 5, 8, es sind wol auch die Reiter 
der Bandesgenossen gemeint, s. 29, 
24, 14. 

5 — 6. vellet n. dare oder se ac- 
cipere. — accipiente, anzunehmen 
sich bereit zeigte. — cui — erat, 
ein matter, vielleicht jedoch durch 
die Quelle, welcher L. folgt, zu ent- 
schuldigender Zusatz; Düker hält 
denselben für ein Glossem, da L. 
sonst auch das Wort praenomen 
nicht braucht. — escend., 8. 23, 14, 
•2; die Reiter haben also vor dem 
Befehle zum Angriff nicht zu Pferde 
gesessen. — ad prim., gleich bei 
u. s. w. — paratos, in Bereitschaft 
gehalten; doch kann auch dazu ad 
equestrem motum gedacht werden. 

7. stridorem, bei Späteren bar- 
ritus. — rem, darnach ist wahr- 
scheinlich gerens, und, wenn nicht 
permixtus wie an a. St., s. 24, 27, 
2; 25, 14, 10, absolut gesagt ist, 
der dazu gehörende Dativ od. Abi. 
mit cum ausgefallen, vgl. 44, 35, 12: 



gladio comminus geri rem in per- 
mixta turba, quo miles Romanus 
vincat; nach derselben verm. Mad- 
vig: et utin permixtis. Die Zusam- 
menstellung von zwei Particip. findet 
sich auch sonst, s 29, 32, 2 ; 23, 34, 
11: advenientem exceptum; 10, 27. 
8 ; 8, 7 , 1 1 : cuspide innixum attol- 
lentemse; 26, 39, 16; 21, 28, 5, 
vgl. 1, 21, 1. — ablatum, wider 
ihren Willen, Gegensatz zu permia:- 
ius. — procul, in die Ferne, weithin, 
vgl. 38, 13, 5. 

8 — 10. peditum ist nur des Ge- 
gensatzes wegen hinzugesetzt: von 
Seiten der Fusstruppen. — pudore, 
von Ehrgefühl angetrieben, anders 
viribus, vgl. c. 12, 1 ; 27, 12, 15. — 
nec tenuisset, vgl. 3, 5, 8. — un- 
decimae, wahrscheinlich die, welche 
neben der 12. Legion im ersten Tref- 
fen gestanden hat. — iam, die, nach- 
dem sie die Reiter in Verwirrung 
gebracht haben, soweit vorgedrun- 
gen sind, dass sie bereits u. s. w. 
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aciem turbantis invadunt. in quos cum pila confertos coniecis- 11 
sent, nullo ferme frustra emisso omnis retro in aciem suorum 
averterunt;quattuorgravativulneribusconruerunt. tum primum 12 
commota hostium acies, simul omnibus peditibus, ut a?ersos vi- 
5 dere elephantos, ad augendum pavorem ac tumultum eflusis. 
sed donec stetit ante signa Mago, gradum sensim referentes ordi- 
nes et tenorem pugnae servabant; postquam femine transfixo 13 
cadentem auferrique ex proelio prope exsanguem videre, extern- 
plo in fugam omnes versi. ad quinque miilia bostium eo die 

10 caesa, et signa militaria duo et xx capta. nec Romanis incru- 14 
enta victoria fuit: mm et ccc de exercitu praetoris, pars multo 
maxima ex legione duodecima amissi; inde et tribuni militum 
duo, M. Cosconius et M. Maevius; tertiae decimae quoque legio- 15 
nis, quae postremo proelio adfuerat, C. Helvius tribunus militum 

15 in restituenda pugna cecidit, et duo et xx ferme equites inlustres 
obtriti ab elephantis cum centurionibus aliquot perierunt et 
longius certamen fuisset, ni vulnere ducis concessa victoria esset 

Mago proximae silentio noctis profectus, quantum pati viae 10 
per vulnus poterat itineribus extentis ad mare in Ligures Ingau- 

20 nos pervenit. ibi eum legati ab Carthagine paucis ante diebus in 2 
sinum Gallicum adpulsis navibus adierunt, iubentes primo quo- 
que tempore in Africam traiceret: id et frafrem eius Hannibalem 3 
— nam ad eum quoque isse legatos eadem iubentis — facturum. 



11—13. confertos, ist, um es als 
Grund des Folg. zu bezeichnen, 
durch die Trennung von quos geho- 
ben. — gravati, belästigt, nieder- 
gedrückt, sonst in dieser Bedeutung 
mehr dichterisch. — prim., das hds. 
prima bezeichnete nur das Vorder- 
treffen; übrigens sollen die Gallier, 
weiche der 13. Legion entgegen ste- 
hen, bereits geschlagen sein. — 
omnibus ped., der Nachdruck würde 
auf omnibus liegen, vorher waren nur 
die Hastaten der 13. Leg. erwähnt, 
doch ist vieil, mit Alscheiski u. Mad- 
vig equitibus zu lesen. — stetit, sich 
aufrecht hielt. — tenor.p. serv., sie 
kämpften ununterbrochen fort, vgl. 
28, 15, G. — postquam, asyndetisch, 
da schon der vorhergeh. Satz mit 
sed beginnt. — femine findet sich 
eben sowol als femore, s. Verg. 10, 
788: eripit a femine, Z. § 88. — 



auferri ex wie 4, 33, 8; häufiger 
mit a, selten de, 5, 49, 1. 

14 — 15. de ex. — ex leg. um zu 
wechseln. — inde ~ ex ea. — equi- 
tes inlust, so hiessen die equites 
equo public» schwerlich schon in 
der Zeit, von der L. spricht, 8. 29, 
34, 17; Becker 2, 1, 269; Lange 2, 
22. 

19. 1 — 3. quantum extent.i er 
machte ziemlich weite Tagreiseo, 
jedoch nur so weit, als es seine 
Wunde gestattete; vgl. Verg. 12, 
909: extendere cursus. — paff, s. 
29, 32, 12. — Ligures, 28, 46. — 
sin. Gatt., der Meerbusen von Genua. 
— traiceret, s. 28, 36, 1 ; 32, 16, 9; 
44, 2, 5: cum exponerent in consilio 
iussisset; 42, 39, 6: legati vel cum 
tri b us venire iubebat vel — obsides 
daret. — eadem , weil der Auftrag 
Mehrere» enthielt, obgleich nur ein 
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non in eo esse Cartuaginiensium res, ut Galliam atqüe Italiam 

4 armis obtineant. Mago non imperio modo senatus periculoque 
patriae motus sed metuens eliam, ne victor hostis moranti insta- 
ret Liguresque ipsi, relinqui Itaiiam a Poenis cernentes, ad eos, 

5 quorum mox in potestate futuri essent, deficerent, simul sperans 5 
leniorem in navigatione quam in via iactationem vulneris fore et 
curationi omnia coramodiora, impositis copiis in naves profectus, 
vixdum superata Sardinia ex vulnere moritur. naves quoque ali- 
quot Poenorum disiectae in alto a classe Romana, quae circa Sar- 
diniam erat, capiuntur. haec terra marique in parte Italiae, qua 10 
iacet ad Alpis, gesta. 

6 Consul C. Servilius nulla memorabili re in provincia Etruria 

7 et Gallia — quoniam eo quoque processerat — gesta , patre C. 
Servilio et C. Lutatio ex Servitute post sextum decimum annum 

8 receptis, qui ad vicum Tannetum a ßoiis capti fuerant, hinc pa- 15 
tre hinc Catulo lateri circumdatis privato magis quam publico 

9 decore insignis Romam rediit. latum ad populum est, ne C. Ser- 
vilio fraudi esset, quod patre, qui sella curuli sedisset, vivo, cum 



Punkt erwähnt ist. Die Constrnct. 
ist wie legem iubere 10, 8, 12; so- 
cietatem 32, 22, 12 u. a.^doch kann 
leicht Jacere ergänzt werden. — in 
eo, in der Lage dass, anders 4, 50, 1. 

4 — 5. Mago etc., die Motive sind 
in verschiedener Form in eine Pe- 
riode passend zusammengedrängt. 
— senatus , es ist wol die Gerusia, 
s. c. 16, 3, gemeint. — via. auf dem 
Landwege. — superata, 25, 27, 11 
n. a. — ex vuln., in Folge, an der 
Wunde. Nach App. Lib. 49 u. 59 ist 
Mago nach der Schlacht bei Zama 
noch in Italien ; nach Zon. 9, 13 wird 
er vor derselben dahin zurückge- 
schickt; Cornel. Hann. 8, 4 lässt ihn 
erst drei Jahre später nach einem 
vergeblichen Versuche Carthago zum 
Friedensbruche zn bewegen um- 
kommen. — qua, 8. 1, 38, 6: auf 
einer Seite Italiens, da nämlich, wo, 
8. 28, 1, 3, vgl. ea, 24, 46, 1. — ad 
Jtpis, nach den Alpen bin, an den- 
selben, obgleich auch die Apenninen 
in jener Gegend genannt werden 
könnten. 

6 — 8. quoniam etc. giebt den 
Grund der Erwähnung Galliens an. 



Servilius ist nicht bis dahin vorge- 
gangen, wo die Schlacht geliefert 
wurde, sondern hat eine Reserve 
gebildet; dass er so seine Provinz 
verliess, konnte keinen Anstoss ge- 
ben, s. 29, 9, 8. — patre, s. 21, 25, 
3. — post sex. dec, das Jahr ist 
noch nicht zu Ende; s. c. 21, 9; 28, 
1. — qui j'uerajit, nachträgliche 
durch receptis veranlasste Bestim- 
mung, s. c. 14, 5 ; 27, 22, 6. — Ton- 
net, nach 27, 21, 10; 21, 25, 3 ge- 
schah es bei Mutina; doch wird an 
der letz. Stelle § 13 auch Tannetum 
erwähnt; wahrscheinlich folgt L. an 
u. St. einer andern Nachricht über 
das verschieden erzählte Ereigniss. 
— circumdat., Z. § 418. — privato, 
mehr durch sein Verdienst um einen 
Privatmann, in Privatverbältnissen 
als um den Staat. Die Rückkehr 
nach Rom hat, wie § 10 zeigt, den 
Zweck, dass die Ungesetzlichkeit 
durch die Rogation aufgehoben wer- 
den soll. 

9. patre etc., natürlich noch we- 
niger die, welche selbst curulische 
Aemter bekleidet haben ; die Bestim- 
mung sollte verhüten, dass die ple- 
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id ignoraret, tribunus plebis atque aedilis plebis fuisset, contra 
quam sanctum legibus erat, hae rogatione perlata in provinciaro 
rediit. 

Ad Cn. Servilium consulem, qui in Bruttiis erat, Consentia 10 
5 Aufugum ßergae Besidiae Ocriculum Lymphaeura Argentanum 
Clampetia multique alii ignobiles populi, senescere Punicura bel- 
lum cernentes, defecere. idem consul cum Hannibale in agro Cro- 11 
toniensi acie conflixit. obscura eius pugnae fama est; Valerius 
Antias quinque millia bostium caesa ait; quae tanta res est, ut 

10 aut impudenter ficta sit aut neglegenter praetermissa. nihil certe 12 
ultra rei in italia ab Hannibale gestum: nam ad eum quoque le- 
gati ab Carthagine vocantes in Africäm iis forte diebus, quibus 
ad Magonem, venerunt. 

Frendens gemensque ac vix lacrimis temperans dicitur le- ÄO 

15 gatorum verba audisse. postquam edita sunt mandata, „iam non 2 
perplexe" inquit „sed palam revocant, qui vetando supplemen- 
tum et pecuniam mitti iam pridem trahebant. vicit ergo Hanni- 3 
balem non populus Romanus , totiens caesus fugatusque, sed 
senatus Carthaginiensis obtrectatione atque invidia. neque hac 

20 deformitate reditus mei tarn P. Scipio exultabit atque eiferet sese 



bejiscben Acmter von der Nobilität 
abhängig wurden, s. 27, 21, 9; 
Becker 2, 2, 261; Lange 1, 607; 
617; 2, 133; ein ähnliches Gesetz 
findet sich auf der tabula Bantina. 
— aed. pl, 29, 20, 1 1 ; dass er auch 
aed. curulis gewesen war, s. 27, 33, 
kam hier nicht in Betracht. — sella 
c, er war wenigstens Prätor ge- 
wesen. — ignoraret, damals, als er 
sich wählen Hess. — contra q., s. c. 
10, 4; Cic. Legg. 2, 5, 11: cum con- 
tra fecerint, quam polliciti sint. 
Der Inhalt des Gesetzes ist 27, 21 
nicht genau angegeben. 

19, 10— 20. Abfall italischer 
Städte von Hannibal, dessen Abzug 
aus Italien; Cornel. Hann. 6 ; Diod. 
Sic. 27, 12; Appion. Hann. 59; Lib. 
35; Zon. 9, 13; Sil. It. 17, 185. 

10 — 12. Consentia u. Clampetia 
sind schon 29, 38 als zu den Römern 
übergegangen erwähnt, die übrigen 
Orte wenig bekannt, Aufngum, 
viell. das jetzige Fognano; Besidiae, 
später Besidianum, nördlich von Con- 



sentia an der via Popilia und amCra- 
this; Ocriculum verschieden von der 
gleichnamigen Stadt in Umbrien, 22, 
1 1 ; Argentan., wahrscheinlich jetzt 
Argentino, nördlich von Clampetia. 
— populi, 29, 38, Ii ignobihores 
aliae civitates. — agro Crot, wie 
29, 36, 4. — impud. /., vgl. 26, 49, 
2. — negleg. pr. , von den übrigen 
Annalisten ausser Valerius. — certe: 
wie es auch damit stehen mag, ge- 
wiss ist. — vocantes, die — sollten, 
s. 21, 6, 2. — üs, wo man iisdem er- 
wartet, s. c. 24, 1 ; 38, 25, 6. 

20» 1 — 4. fretidensque ac, s. zu 
1, 19, 1; 9, 31, 10. — perplexe, 
versteckt, auf Umwegen. — vetando, 
übertreibend, da seine Partei die 
herrschende, aber nicht thätig genug 
gewesen war, s. c. 7, 7. — traheb., 
zog immer au mir, suchte mich zur 
Rückkehr zu nöthigen; das Subject 
geht aus senatus hervor. — obtrect. 
a. in., Entgegenarbeiten aus Miss- 
gunst. Denselben Grund geben au 
App. Hann. 16; Dio Cass. frag. 57, 
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quam Hanno, qai domura nostram, quando alia re non potuit, 

5 ruina Carthaginis oppressit". iam hoc ipsum praesagiens animo 
praeparaverat ante naves. itaque inutili militum turba praesidü 
specie in oppida Bruttü agri, quae pauca magis metu quam Ii de 
continebantur, dimissa, quod roboris in exercitu erat in Afrtcam 5 

6 transvexit, multis Italic! generis, quia in Africam secuturos ab- 
nuentes concesserant in Iunonis Laciniae delubrum inviolatum ad 

7 eam diera, in templo ipso foede interfectis. raro quemquam 
alium, patriam exilii causa relinquentem, tarn maestum abisse 
ferunt quam Hannibalem, hostium terra excedentem. respexisse 10 
saepe Italiae litora, et deos hominesque accusantera in se quoque 

8 ac suum ipsius caput execratum, quod non cruentem ab Cannensi 
victoria militem Romam duxisset. Scipionem ire ad Carthaginem 

9 ausum, qui consul hostem Poenum in Italia non vidisset; se cen- 



15; Zon. 8, 26; 9, 2; Nep. Hann. 1. 
— Hanno, der also noch als Haupt 
der Gegenpartei vorausgesetzt, aber 
von L. nicht, wie von App. Lib. 34, 
in dieser Zeit erwähnt wird, a. e. 
44, 5 ; zu 25, 3. 

5 — 6. iam kann mit praeparave- 
rat verbunden werden, obgleich 
dann die weite Entfernung und Treu - 
nung von ante auffallt. — hoc ips., 
geht auf den vor der Rede Hannibals 
erwähnten Auftrag der Gesandten 
zurück. — praep. a. nav., App. c. 
58 : xal vavg tloydtito noXXdg, 
tv$uXou rrjg *fraX(ag ovang. — quae 
p.,Z. § 430. — contineb. n. „in 
officio", 39, 28, 2. — secuturos, vgl. 
, 27, 28, 15. — delubrum ist hier ent- 
weder mm templum, vgl. 28, 46, 16; 
29, 18,3: Jan um , oder der heilige 
Bezirk überhaupt. — ipso, ohne sie 
erst herauszuholen. Die Worte in 
Africam sec. abn. enthalten den 
Grund zu interfectis, die folgg. con- 
cesserant — diem zu in ipso templo, 
interfectis — quod abnuebant, et in 
ipso quidem templo, quia eo con- 
cesserant', Putsche verm. qui statt 
quia. — interfectis, dagegen 42, 3, 
6 : templum aug'ustissimum — quod 
non Pyrrhus non Hannibal violas- 
sent, vgl. 24, 3, 3. Zur Sache 
Diod. 1. ].: fyioi fikv tUavro %r\v 



ÜBT jivvCßov tiidßaaiv, rotg o*h 
rjö*op£vots rfjg Iv *IraX£a juovrjg 
7t6Qiar^aag ttjv dvvafiiv t6 fikv 
noaiTov xolg atQaxitoTatg idmxtv 
i£ova(av et rtva ßovloivro Xctu- 
ßdvuv ££ avTciv tiovXov, rovg dt 
Xoinovg xariatpa^iv, avöoag (Atv 
7Z6qI SiGfj.vqCovg, Vnnovg Sk negl 
TQiO/iX(ovg etc. Wahrscheinlich 
schiffte er sich ein in dem von Plin. 
3, 10, 95 bezeichneten Hafen: in ea 
(paeninsula) portus qui vocatur ca- 
straHannibaUs,nusquam angustiore 
Italia; südlich von Cm ton. 

7. raro q. , s. 21 , 59, 7. — accu- 
sant., s. 5, 43, 7: diis hominibusque 
accusandis. — execratum n. esse, 
a. 8, 12, 1: execratam; als Particip 
würde es execrantem heissen , s. J , 
59, 13; 9, 5, 13. — in se etc., s. 10, 
28, 18: haec execratus in se hostes- 
que. — caput, der bedeutendste 
Theil neben dem Ganzen, s. 3, 48, 
5: te tuumque caput — consecro; 
Sali. G. 52, 8: mihi atque animo 
meo; u. ä. — ipsius, s. 28, 19, 10. 

8 — 9. quod non etc., der schon 
22, 51, 4 erwähnte Vorwurf; doch 
ist nicht zu entscheiden,, ob er au n. 
St. nur als Ansicht L'.s ausgespro- 
chen wird, oder Hannibal selbst in 
seinem Verfahren einen Fehler er- 
kannt habe; vgl. 26, 7, 3. —consul, 
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tum millibus armatorum ad Trasumennum aut Cannas caesis 
circa Casilinum Cumasque et Nolam consenuisse. haec accusans 
querensque ex diutina possessione Italiae est detractus. 

Romam per eosdem dies et Magonem et Hannibalem pro- 21 
5 fectos allatum est. cuius duplicis gratulationis rninuit laetitiam, 
et quod parum duces in retinendis iis, cum id mandatum ab se- 
natu esset, aut animi aut virium habuisse videbantur, et quod 
solliciti crant, omni belli mole in unum exercitum ducemque in- 2 
clinata quo evasura esset res. 

10 Per eosdem dies legati Saguntini venerunt conprensos cum 3 
pecunia adducentes Carthaginiensis , qui ad conducenda auxilia 
in Hispaniam traiecissent. ducenta et l auri, dccc pondo ar- 4 
genti in vestibulo curiae posuerunt. hominibus acceptis et in fr 
carcerem cond itis, auro argentoque reddito , gratiae legatis actae 

15 atque insuper munera data ac naves, quibus in Hispaniam rever- 
terentur. 

Mentio deinde ab senioribus facta est segnius homines bona e 



als er an der Spitze des Staates 
stand. — host. P., den P. als Feind; 
aber der Nachdruck liegt auf in Ita- 
Ua. — aut Cann.j zum Theil da, zum 
Theil am Trasimenus. — circa Cas., 
es sind die 23, 14 ff. erwähnten Un- 
ternehmungen gemeint. — ex poss. 
nachdrücklicher als ex Italia quam 
pos seder at y vgl. c. 28, 1 ; 22, 14, 6. 

21, 1 — 10. Verhältnisse in Rom; 
App. Hann. 61 ; Lib. 31 ; Zon. 9, 14. 

1 — 2. gratulat. , Freudenfest, 
Freude, s. c. 17, 12. — duces, s. 
c. 1, ; der an u. St. erwähnte Be- 
fehl ist dort nicht so bestimmt aus- 
gesprochen. — inclmat, s. 28, 1, 1. 

3 — 5. cum pec. gehört zu com- 
prensos, kann jedoch zugleich zu 
adducentes gezogen werden : sie hat- 
ten sie ergriffen, ehe sie das Geld 
verwendeten, und brachten sie mit 
demselben. — ducenta, die hds. 
Lesart ducentum müsste, wenn sie 
richtig wäre, als elliptische Con- 
struction nach Gronov: pondus du- 
centtim librarum — pondo betrach- 
werden, s. 26. 14, 8; doch ist es 
wahrscheinlicher, dass die Zeichen 
CC, wie sogleich DCCC sich in den 
Hss. findet, nicht richtig aufgelöst 



und ducenta zu schreiben sei; an- 
derer Art sind die Stellen wie 28, 45, 
12; 27, 4, 9 u. ä. — acceptis, dar- 
nach ist wol et oder nach Putsche 
quo nach in ausgefallen, da accipere 
als der reddito gegenüberstehende 
Begriff nicht wol als blosses Attri- 
but: als man die angenommenen 
Menschen u. s. w. betrachtet werden 
kann, ein Asyndeton aber hier nicht 
motivirt wäre. — conditis, s. 31, 
23, 9 ; 45, 42, 6. 

6 — 7. mentio facta, s. 29, 15, 1. 

— senior., 28, 40, 2. — quantum 

— esse meminisse , in oratio recta 
konnte gesagt werden : quantum esse 
meminimus = plurimum esse rne- 
minimus, s. 37, 26, 13: dicere, 
quanto satius esse, 7, 18, 5; 4, 58, 
13, wo dje Hss. quid integri esse — 
rogitantes haben; 38, 22, 5; vgl. 
27,40, 2; 21, 30,6; Cic. Mil. 7,16- 
quantum luctum in hac urbefuisse 
a nostris parentibus accepimus; in 
or. obliqua also: quantum esse me- 
minisse', über esse s. Z. § 589. Doch 
ist die Construct. hart; die Lesart 
einer guten Hds. quantum — esset 
meminisse, s. Cic. Lael. 1,2: me- 
ministi — quanta esset hominum 
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quam mala sentire: transitu in Italiam Hannibalis quantura ter- 
roris pavorisque esse meminisse; quas deinde clades, quos lu- 

7 ctus incidisse!,visa castra hostium e muris urbis: quae vota sin- 
gulorum universorumque fuiase ! quotiens in conciliis voces ma- 

8 nus ad caelum porgentium auditas, en umquam ille dies futurus 5 
esset , quo vacuara hostibus Italiam bona pace florentem visuri 

9 essent! dedisse id deos tandem sexto decimo demum anno; nec 
esse, [fuit] qui deis grates agendas censeant: adeo ne advenien- 
tem quidem gratiain homines benigne accipere, nedum ut prae- 

10 teritae satis memores sint. conclamatum deinde ex omni parte 10 
curiae est, uti referret P. Äelius praetor; decretumque, ut quin- 
que dies circa omnia pulvinaria supplicaretur, victumaeque maio- 
res immolarentur cxx. 

11 Iam dimisso Laelio legatisque Masinissae cum Carthaginien- 
sium legatos de pace ad senatum venientis Puteolis visos , inde 15 
terra venturos adlatum esset, revocari C. Laelium placuit, ut co- 

12 ram eo de pace ageretur. Q. Fulvius Gillo, legatus Scipionis, 
Carthaginienses Romam adduxit. quibus vetitis ingredi urbem 
hospitium in villa publica, senatus ad aedem Bellonae datus est. 



admiratio, wol nur eine deshalb ge- 
machte Aenderung, und darum un- 
sicher, sese meminisse zu schreiben 
und als Parenthese zu betrachten 
kaum zulässig. Da die folg. In- 
finitive nicht von meminisse abhän- 
gig, sondern als Ausrufe (nicht als 
Fragen) zu nehmen sind, s. 21,30, 11 ; 
24, 26, 6, so erwartet man an u. St. 
eine ahnliche Wendung, etwa : omnes 
(oder mentes) invasisse. — porgent., 
a. 29, 16, 6. 

8 — 9. en umq., s. 24, 14, 4. — 
sexto d., im 16. J., vgl. c. 19, 7. — 
fuit, Alsehefski verm. suis, Putsche 
iustas. — adeo etc., das Epiphonem, 
s. praef. 1 1 ; 27, 9, 1 ; 2, 43, 10 u. a., 
soll als Grund der vorher erwähn- 
ten Erscheinung die Undankbarkeit 
der Menschen überhaupt bezeichnen: 
das ist nicht zu verwundern, da die 
Menschen so undankbar sind, dass 
sie u. s. w. — gratia, Gunstbezeu- 
gung. — advenient, die eben ein- 
tretende, bei ihrem Eintritt, wo sie 
am lebendigsten empfunden werden 
müsste. — benigne, mit freundlicher, 



dankbarer Gesinnung gegen den 
Geber. 

10. conclamaL, wie 29, 15, 5. — 
circa 0. p., 27, 4, 15; 24, 10, 12. L. 
hat übergangen, was von PI in. 22, 
5, 10 berichtet wird: data est (Corona 
graminea) a senatu poptäoque Ro- 
mano, qua claritate nihil quidem in 
/rebus humanis sublimius duco 1 Fa- 
bio Uli — Kannibale Italia pulsoj 
quae Corona adhuc sola ipsius im- 
peri manibus imposita est, et quod 
peculiare est, sola a tota Italia, vgl. 
Gell. 5, 6, 10. 

21, 11— 22. Friedensunterhaod- 
lungen in Rom; App. Lib. 31; 35; 
Dio Cass. frg. 57, 74; Zoo. 9, l£ 

11 — 12. dimisso, s. c. 17, 2, viel- 
leicht war der Beschluss nach dem 
Abzüge Hannibals geändert, weil 
man glaubte, dass nun die Gesandten 
nicht mehr erscheinen würden. — 
de pace, das erstemal: wegen des 
Friedens ; das zweitemal : über den- 
selben. — vetit. in urb., wie immer 
bei Gesandten von Völkern, mit de- 
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Orationem eandem ferme quam apud Scipionem habuerunt, 22 
culpa m omnem belli a publico consilio in Hannibalem vertentes: 
eum iniussu senatus non Alpis modo sed Hiberum quoque trans- 2 
gressum, nec Romanis solum, sed ante etiam Saguntinis privato 

5 consilio bellum intulisse; senatui ac populo Carthaginiensi, si 3 
quis vere aestimet, foedus ad eam diem inviolatum esse cum 
Romanis, itaque nihil aliud sibi mandatum esse uti peterent, 4 
quam ut in ea pace, quae postremo cum G. Lutatio facta esset, 
manere liceret. cum more tradito a patribus potestatem inter- 5 

10 rogandi, si quis quid vellet, legatos praetor fecisset, senioresque, 
qui foederibus interfuerant, alia alii interrogarent, nec meminisse 
per aetatem — etenim omnes ferme iuvenes erant — dicerent 
legati, conclamatum ex omni parte curiae est Punica fraude .6 
electos, quiveterem pacem repeterent,cuius ipsi non meminissent. 



neu man im Kriege war, s. 33, 24, 5. 

— viUa p., s. 4, 22. — aed. Beil., 
26, 21, 1; Lange 2, 347. 

22. 1 — 2. quam — habuerunt, 
als Snbject sind nach c. 16, 14 nicht 
dieselben Personen zu denken, son- 
dern die Panier überhaupt. — sena- 
tus, § 3 wird auch das Volk genannt. 

— non — modo — sed — quoque, 
nicht nur, ich will nicht sagen — 
sondern dazu auch, ausserdem noch, 
ohne Steigerung, und non solum — 
sed — etiam , wodurch zu einer 
Sache eine zweite als besonders zu 
beachtend hinzugefügt wird, stehen 
hier ohne wesentlichen Unterschied ; 
in beiden Sätzeu mit svd wird etwas 
dem Umfang nach Geringeres, der 
Bedeutung nach Wichtigeres hinzu- 
gefugt, s. 28, 5, 5; ib. 19, 13[.; 5, 
42, 3; 23, 8, 9. — privato c, dazu 
stimmt wenigstens die 21 , 18 ge- 
gebene Darstellung nicht; ebenso- 
wenig, dass der Senat viele Jahre, 
wenn auch Hanuibal unmittelbar nur 
wenig doch die Feldherrn in Spanien 
unterstützt bat, damit sie ihm Hülfe 
bringen könnten. Die Aeusserung 
ist wol ebenso zu nehmen, wie 21, 
18, 1 1 : foedus — quod nobis inscü's 
ficit, vgl. 21, 21, 1. 

3 — 4. si — aestim.,s. 3, 19,6. 

— foedus, weil der Staat selbst es 
nicht aufgehoben hat. — postremo, 

Tit. Li*. VI. 2. Aull. 



ist wol überhaupt Bezeichnung des 
letzten Friedens, ohne Rücksicht auf 
die 21, 18, 12 berührten Verhält- 
nisse. — cum C.Lut., so hat der Put. 
u. andere Hss.; obgleich der Friede 
erst unter Q.Catulus und A. Manlius 
zu Stande kam, so wurde er doch 
schon im Jahre vorher durch C.Luta- 
tius eingeleitet, s.Periocha 19: sum- 
mam victoriae C. Lu tat ins cos. vi da 
ad Legates insulas classe Poenomm 
imposuit; petentibus Carthaginien- 
sibus pax data est; Poiyb. 1, 62; 
Zon. 8, 17; ebenso sagt L. 21, 19, 
2 : cum Lulatü priore foedere , wo 
nur C. Lutatius gemeint sein kann. 

5 — 6. a patrib., wem die Erlaub- 
niss zu fragen ertbeilt wird, geht 
aus si quis hervor, so dass nicht 
nothwendig ist a zu tilgen, vgl. 27, 
11,9; 1, 49, 7 : traditum a prioribus 
morem; Cic.Div. 2,27, 150 : consue- 
tudinem a maioribus traditam ; Tac. 
H. 1, 44: tradito prineipibus more. 
Ueber die Sitte selbst s. 29, 19, 1; 
8, 21, 1; 37, 1,3. — foederib. in- 
terf., bei den Verbandlungen über 
das erste und zweite ßündniss des 
Lutatius, die 38 Jahre vorher stat- 
gehabt hatten. — nec — dicerent, s. 
27, 4, 5. — meminisse n. se, s. 29, 
5, 5 u. oft. — iuvenes, s. 3, 50, 1. 
— cuius etc., nach c. 30, 28: parum 
dignitatis in legatione erat ; die Ju- 

24 
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E8 Emotis deinde curia legatis sententiae interrogari coeptae. 
M. Livius C. Ser?ilium consulem, qui propior esset, arcessendum, 

2 ut coram eo de pace ageretur, censebat: cum de re maiore, 
quam quanta ea esset, consultatio incidere non posset, non vi- 
deri sibi absente consulum altero ambobusve eam rem agi satis 5 

3 ex dignitate populi Romani esse; Q. Metellus, qui triennio ante 
consul dictatorque fuerat: cum P. Scipio caedendo exercitus, 
agros populando in eam necessitatem hostis compulisset, ut sup- 

4 plices pacem peterent. et nemo omnium verius existumare pos- 
set, qua mente ea pax peteretur, quam [eum] qui ante portas Car- 10 
thaginis bellum gereret, nullius alterius consilio quam Scipionis 

5 accipiendam abnuendamve pacem esse. M. Valerius Laevinus, 
qui bis consul fuerat, speculatores non legatos venisse arguebat, 
iubendosque Italia excedere et custodes cum iis usque ad naves 

6 mittendos, Scipionique scribendum, ne bellum remitteret. Lae- 15 
lius Fulviusque adiecerunt, et Scipionem in eo positam habuisse 
spem pacis, si Hannibal et Mago ex Italia non revocarentur: 

7 omnia simulaturos Carthaginienses duces eos exercitusque exspe- 
ctantis; deinde quamvis recentium foederum et deorum omnium 



gend halte nicht gerade die Unkennt- 
nis! bedingt. 

28. 1—2. amofcf,vgl. 29, 19,3. 
Livius , wol Salinator, stellt zu- 
erst einen Antrag, wahrscheinlich 
war Fahins, der princeps senatus, 
schon todt, c. 26. — C. Servil., c. 
19. — quam quanta, s. 29, 28, 4 ; 
1 , 35, 7 ; ib. 38, 5 a. a. — incidere, 

1, 57, 6. — satis ex, vgl. Tac. Ann. 

2, 35 : nihil satis inlustre aut ex di- 
gnitate p. R. nisi coram et sub ocu- 
lis Caesaris. 

3—4. Q. Met, s. c. 27, 2; 29, 20, 
I. — consul, 28, 10, im J. 206; di- 
ctator, s. 29, 10.' — triennio bezieht 
sich wel auf die Zeit der Dictatur, 
20ö. — nemo a., 24, 5, 13. — verius, 
c. 22, 3. — null, alt., 26, 8, 2; quam 
ist nach dem negirten alter., welches 
gleich ist alius quis, wie nach non 
aUus eingetreten ; doch scheint diese 
Verbindung bei früheren Schriftstel- 
lern sich nicht zu finden. Nach App. 
c. 32 schickt wirklich der Senat Ge- 
sandte an Scipio, der nun erst die 
von L. c. 16 erwähnten Bedingun- 
gen mit den Abgesandten der Pu- 



nier feststellt; nach Polyb. 15, 8, 
vgl. c. 1 u. 4, hat Senat und Volk, 
nach Dio Cass. und Zonar. der Se- 
nat die Friedensbedingungen bereits 
angenommen. 

5 — 8. bis cons., s. 29, 11, 3. — m- 
bendos ist von dem aus arguebat wie- 
der zu entnehmenden censebat, s. § 1 , 
abhängig. — et Scipion. bezieht sich 
auf speculatores venisse: da gegen 
Scipios Erwartung Hannibal und 
Mago zurückgerufen seien, so halte 
auch er das Friedensgesuch nur für 
Scbejn und Trug. — in eo — si, s. 
29, 17, 1. non kann nach dem Zu- 
sammenhange nicht fehlen; indess 
könnte auch si statt ni verschrieben 
sein, s. 36, 28, 6: nißt — iubebo; 1, 
22,(»; 8, 10, 12 u. a. — exspectantis. 
Die Hss. haben spectantis; aber die 
Verstellung konnte uur so lange er- 
wartet werden, bis die Heere ange- 
kommen sein würden, s. Polyb. 15, 
1: rovt ttvctf ärjkor, tag lAvvißcf 
Tienoi^oitg — xavra rol/utiai 
nottip; soust könnte spectare be- 
deuten: (mit Spannung) darnach 
hinsehend, 5, 21, 5, oder an- 
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oblitos bellum gesturos. eo magis in Laevini sententiam disces- 
sum. legati pace infecta ac prope sine responso dimissi. 

Per eos dies €n. Servilius consul, baud dubius, quin paca- 24 
tae Italiae penes se gloria esset, velut pulsum ab se Hannibalem 

5 persequens in Siciliam, inde et Africam transiturus, traiecit. 
quod ubi Romae vulgatum est, primo censuerunt patres, ut prae- 2 
tor scriberet consuli, senatum aequum censere in Italiam reverti 
eum, deinde cum praetor spreturum eum litteras suas diceret, 3 
dictator ad id ipsum creatus P. Sulpicius pro iure maioris im- 

10 peri consulem in italiam revocavit. reliquum anni cum M. Ser- 4 
vilio magistro equitum circumeundis Italiae urbibus, quae bell » 
alienatae fuerant, noscendisque singularum causis consumpsit. 



blicken, vor sieb sehen, s. 9, 46, 9, 
vgl. c. 28, 10: intuentis. — quam- 
vis rec, weil in omniatuch der Fall 
eingeschlossen ist, dass sie zum 
Schein selbst ein Bündniss eingehen 
werdcD. — recentium, dieses würde 
angemessener gesagt werden, wenn 
L. der zu § 4 erwähnten Darstellung 
gefolgt wäre. — responso, dashdsch. 
responsu liesse sich eher vertheidi- 
gen, wenn keine Präpos. dabei stände, 
vgl. Z. § 90. 

24. 1—4. Vorfälle in Italien. 

1. eos d., c. 19, 12; vgl. c. 21, 1 ; 
3. — haud etc., der Nachdruck liegt 
auf pulsum ab se: als ob er ihn ver- 
trieben habe und nun verfolge. — inde 
et Afr., vgl. zu 27, 5, 9 ; ib. 4, 6 ; 9, 
15, 10: res ad Caudium atque inde 
Luceriam gesseril; Sali. I. 28, 6: 
legiones Hegium atque inde Siciliam 

— transvectae; Cic. de imp. Pomp. 
12, 34, vgl. Z. § 398 A. 1 ; die Prä- 
pos, kann entweder zu Africam wie- 
derholt werden, wie im ersten Bei- 
spiele, oder Africam als Küstenland 
im blossen Accus, stehen, s. dagegen 
c. 38, 6. 

2 — 3. praetor, der Senat, ohne 
Executivgewalt, muss seine Be- 
schlüsse durch Magistrate ausfüh- 
ren lassen, in aequum cens. etc. tritt 
derselbe scheinbar nicht gebietend 
auf, s. 26, 16, 4; Becker 2, 2, 454. 

— creatus, von dem anderen Con- 
sul, s. c. 26, 12. — Sulpicius, s. 28, 
5. — spreturum, der Prätor, ob- 



gleich College der Cousuln, s. 7, 1, 
6, hat doch nicht gleiche Machtvoll- 
kommenheit mit denselben , kann 
ihnen nicht intercediren, wie sie ihm, 
s. Lange 1, 506; dem Dictator sind 
alle anderen Magistrale untergeord- 
net und handeln nach seinem Be- 
fehle, er hat maius imperium, und 
ist in der hier erwähnten Weise in 
den Händen des Senates ein Mittel, 
nicht gehorsame Consuln zu nötbi- 
gen, seine Beschlüsse zu vollziehen, 
s. 27,5. — i/i Ital. rev. , dass er 
seine Provinzen verlassen bat, wird 
nicht besonders hervorgehoben, s. 
28, 42,21. 

4. reliq. anni, die Zeit kann nach 
den verschiedenen Ereignissen und 
Verhandlungen nur kurz gewesen 
sein. — noscendis c, die Untersu- 
chungen sind wol durch einen beson- 
deren Beschluss des Senates dem 
Dictator übertragen worden, s. c. 
26, 12 ; 29, 36, 10 u. a. ; s. Becker 2, 
2, 170. Die Bestrafung der Völker, 
die harte Behandlung der Bruttier 
namentlich, s. App. Hann. 61; Gell. 
10, 3, 19: postquam Hannibal Ila- 
lia devessit — Brutlios ignominiae 
causa non milites scribebanl (Ro- 
mani) nec pro soeiis habebant, sed 
magistratibus in provincias euntibus 
parere et praeministrare servorum 
vicem iusserunt, wie überhaupt die 
neuen Verhältnisse der Bundesge- 
nossen, s. Moramsen 1, 637 f. sind 
ubergangen. 

24» 
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5 Per indutiarum tempus et ex Sardinia ab Lentulo praetore 
centum onerariae naves cum commeatu viginti rostratarum prae- 
sidio et ab hoste et ab tempestatibus mari tuto in Africam trans- 

6 miserunt. Cn. Octavio cc onerariis xxx longis navibus ex Sicilia 

7 traicienti non eadem fortuna fuit. in conspectura ferme Africae 5 
prospero cursu vectum primo destituit ventus, deinde versus in 

8 Africum turbavit ac passim naves disiecit. ipse cum rostratis 
per adversos lluctus ingenti remigum labore enisus ApoJJinis 

9 promunturium tenuit; onerariae pars maxima ad Aegimurum — 
insula ea »inum ab alto claudit, in quo sita Carthago est, triginta 10 
ferme millia ab urbe — , aliae adversus urbem ipsam ad Calidas 

10 Aquas delatae sunt, omnia in conspectu Cartbaginis erant. ita- 
que ex tota urbe in forum concursum est; magistratus senatum 
vocare; populus in curiae vestibulo fremere, ne tanta ex oculis 

11 manibusque amitteretur praeda. cum quidam pacis petitae, aiii 15 

Lastschiffe nicht von der Stelle 
konnten, s. 27, 15, 5. — Africum, 
Südwest, also dem Curs der Flotte 
gerade entgegen, daher im Folg. 
adversos. — per a.ß., vgl. 28, 30, 
1 1 : pluribus remorum ordinibus 
scinaentibus fluctus. — Apoll., pr. y 
s. 29, 27, 12. — tenuit, 21, 49, 2. 
— Aegimurum, weiter nach dem 
östlich den Golf von Carthago be- 
grenzenden prom. Mercurü zu, vgl. 
Plin. 5, 7, 42: at contra Carthaginis 
sinum (daher L. ab alto) duae Ae- 
gimoroe; arae autem scopuli verius 
quam insulae etc.; Verg. Aen. 1, 
109. — advers. urb., nach der Stadt 
selbst hin. — ad Cal. Aq., wahr- 
scheinlich ein Platz im Innern an der 
Südseite des Golfes Garpis, j. Gur- 
bes, oder Maxula, s. Strabo 17, 16p. 
834: Iv ai>T(j) o*k r^5 xoXnuy, iv 

$7T€Q XCtl TJ KctQXl)dlOV, TvVlQ $Ojl 

noXtg xal degua etc., Barth a. a. 
D.S. 128; 131. 

10 — 42. in consp. e., konnte von 
da aus gesehen werden ; anders § 7 : 
in Sicht hatten, s/29, 27, 6. — ma- 
gistratus etc., Alles wie in Rom bei 
wichtigen Angelegenheiten, s. 22, 7, 
6; ib. 60, 2; 27, 50, 9. — in cur. 
vest., vgl. 24, 24, 9. — quidam etc., 
App. c. 34: noXXä rrjs ßovXrjg and- 
Xovarjs xal naQaivouons jat] Xveiv 



24, 5 — 25. Ereignisse zur See; 
Bruch des Waffenstillstandes ; Lan- 
dung Hannibals in Africa; Polyb. 
15, 1; Diod. Sic. 27, 14; App. Lib. 
c. 34; Dio Gass. frag. 57, 74; 75; 
Zon. 9, 13. Oros. 4, 19. 

5 — 6. et, ausser dem c. 21 ff. Er- 
zählten; oder L. hat beabsichtigt 
auch den folg. Satz mit et anzu- 
knüpfen. — ab Lent., vgl. 22, 37, 1 : 
ab Hierone classis ostia cum magno 
commeatu accessit. Wenn Lent. 
auch die Lastschiffe in den Hafen 
Sardiniens auftreiben konnte, so sieht 
man doch nicht, woher er die Kriegs- 
schiffe bekommen haben soll. — ab 
hoste, von Seiten u. s. w., s. 23, 
49, 2 ; 38, 44, 7 ; im Gegensatze zum 
Folg. und weil nach c. 2, 4 ein An- 
griff zu besorgen war. — ex Sicilia, 
wenn dieses nicht verschrieben ist, 
so ist nicht deutlich, wie Octavius, 
der nach c. 2, 4 Sardinien decken 
soll, von Sicilien absegelt und fast 
seine ganze Kriegsflotte zu einem 
anderen Zwecke verwendet. Ob L. 
Veränderungen im Gommando nicht 
berichtet hat, oderPomponios seinen 
Posten nicht verlassen konnte, s. c. 
36, 3; 41, 6, lässt sich nicht er- 
kennen. 

7 — 9. destituit, liess im Stiche, 
es trat Windstille ein, so dafs die 
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indutiarum — necdum enim dies exierat — ödem opponerent, 
permixto paene senatus populique concilio consensum est, ut 
classem quinquaginta navium Hasdrubal Aegimurum traiceret. 
inde per litora portusque dispersas Homanas Daves colligeret. 
5 desertae fuga nautarum primum ab Aegimuro „ deinde ab Aquis 12 
onerariae Carthaginem puppibus tractae sunt. 

Nondum ab Roma reverterant legati, Deque sciebatur, quae 25 
senatus Romani de belio aut pace sententia esset, necdura indu- 
tiarum dies exierat; eo indigniorem iniuriam ratus Scipio, ab 2 

10 iis, qui petissent pacem et indutias, et spem pacis et fidem in- « 
dutiarum violatam esse, legatos Carthaginem L. Baebium M. Ser- 
vilium L. Fabium extemplo misit. qui cum multitudinis concursu^ 
prope violati essent, nec reditum tutiorem futurum cernerent, 
petierunt a magistratibus, quorum auxilio vis prohibita erat, ut 

15 naves mitterent, quae se prosequerentur. datae triremes duae 4 
cum ad Bagradam flumeo pervenissent, unde castra Romana con- 
spiciebantur, Carthaginem rediere. classis Punica ad üticam 5 
stationem habebat; ex ea tres quadriremes — seu clam misso a 



auv&rixag uqti yeytvt)[i£vcis. ol 
6 k (das Volk, vgl. Diod. 1. I.) xal 
Tctig ovvi^r\xaig InefiifA^ovTo tog 
adixajg ywopitvaig xal tov Itfiov 
ZopaoaV ivo/Xetv vnkn Tag naoa- 
ßdaag. — opponeb., hielten entge- 
gen , um einen Angriff abzuwehren. 

— permixto, s. 21, 14, 1; 27, 51, 
5 ; Lange 2, 392. — Hasdrub. Gisg., 
Polyb. ohne den Zusatz Gisgonis. — 
classem träte, s. c. 27, 5; 27, 6, 13. 

— per Ut., an dem ganzen Ufer bin. 

— PyPP' bract., s. c. 10, 20. 

25. 1 — 2. neque seich., dagegen 
Polyb. 15, 1 : aoTi yc<Q rjxs T(p Uo- 
7iXC(ü yQafjfxara 6taaa(fovvra tte- 

qI T(üV 7lQOEtQYlflh'(ÜV, U.'. OTIX6XV- 

qcox€ Jag avvttr\xag 6 6ijjbtog imv 
, P(opa((ov , ebenso Zon., nach bei- 
den und Appian ist auch Hannibal 
bereits in Africa gelandet. — necdum 
ist auf nondum, wie nec auf non be- 
zogen. Der Gedanke ist aus c. 24, 
11 mit denselben Worten wieder- 
holt, vidi, absichtlich, nach Anderen 
ein Glossem; dass der Waffenstill- 
stand noch gedauert habe, erwähnt 
Appian nicht. — eo indig., ganz an- 
ders Plutarch. Apophtbegm. Scip. 5: 



6 6 k ZxtnCiüv t(f t], [AK]tie ßovXofjii- 
voig avroTg [Kao/)]6ovCoig) eti rag 
Gvv&rjxag (pvlAgtiV, av /Ltij rdkav- 
ia ntvjaxtaxlha nnoOEXTiatoaiv, 
ort {itTSnt'fnpavTo tov jivvißav. 

— violatam bezieht sich zunächst 
Aul'fidcm; nur dem Sinne nach : etwas 
unternehmen, wodurch die Hoffnung 
vereitelt wird, auch auf spem pacis. 

— legatos, die Rede bei Polyb., in 
der sie die Punier sebarf tadeln, 
und so das Volk erbittern, hat L. 
Übergängen. 

3 — 6. coneursu etc., nach Appian. 
werden die römischen Gesandten, 
die man bis zur Rückkehr der kar- 
thagischen von Rom festhalten will, 
durch Hanno und Hasdrubal Haedus 
gerettet. — Bagradam, ']. Med sehe r- 
da, der grösste Fluss in dein Gebiete 
Carthagos, ebenso von Strabo, Cae- 
sar u. a. genannt; während Polyb. 
tov Maxaoav (1, 75, 86: Maxaoa) 
Ttorafjov schreibt. — castra It., die 
castra Corneliana, s. 29, 35, 13, in 
deren Mähe der Bagrada mündete, 
s. Plin, 5, 4, 24. — ad Vtic, die Be- 
lagerung von der Seeseite ist also 
aufgegeben. — seu — seu , Polyb. 
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Carthagine nuntio, uti fieret, seu Hasdrubale, qui classi praeerat, 
sine publica fraude auso facinus — quinqueremem Romanam 

6 superantem prorounturium ex alto repente adgressae sunt, sed 
neque rostro ferire celeritate sua praelabentera poterant, neque 

7 transilire armati ex humilioribus in altiorem navero, et defende- 5 
batur egregie, quoad tcla suppeditarunt quis deficientibus iam 
nutla alia res eam quam propinquitas terrae multitudoque a ca- 
stris in Ittus elTusa tueri potuit. concitatam enim remis quanto 

8 maximo impetu poterant in terram cum inmisissent, navis tan- 

9 tum iactura facta, incolumes ipsi evaserunt. ita alio super aliud 10 
scelere cum iiaud dubie indutiae ruptae essent, Laelius Fulvius- 

10 que ab Roma cum legatis Carthaginiensibus supervenerunt. qui- 
bus Scipio, etsi non indutiarum fides modo a Carthaginiensibus 
sed ius etiam gentium in legatis violatum esset, tarnen se nihil 
nec institutis populi Romani nec suis moribus indignum in iis 15 
facturum esse cum dixisset, dimissis legatis bellum parabat. 

• 

c. 2: roig fikv noXXolg Möge rovg 
nntoßtig ävanoxoixovg Igctno- 
ortXX&tv TcHy tf£ noXntvofAtviüV 
(die Magistrate und die Einfluss- 
reichsteu) oig tjv 7rQoxe(ftsvov £x 
nccvrog TQonov (fvyxtat nctXtv rov 
noXfpLov, ovtoi oweönevoavrtg 
firixavtiivT(t( 11 roiovrov, sie geben 
die Geleitschiffe nur zum Scheine, 
vgl. die Stelle aus App. zu c. 24, 10. 
— publica fr., s. 21 , 10, 6. — pro- 
munt., wol das 29, 35, 13 erwähnte; 
an dem mehr nördlichen prom. Pul- 
chrum oder pr. Apollinis stand die 
punische Flotte. — celerit. s. prae- 
lab., daran vorbeischlüpfend, Polyb. 
c. 2: vjTo^MQovfrtjg Ttjg vfcog, vgl. 
1, 45, 6; Tac. H. 2, 35: Germani 
nando praelabebantur; Curt. 4, 18, 
7 : quinqueremis velocitate inier ce- 
teras erninens. — sua, der ihm nach 
Ruderzahl und Bauart eigentümli- 
chen, vgl. c. 3s, 12: sua sedes; 28, 
30, 5. Indess ist die Lesart nicht 
sicher, da die Hss. celeritate super- 
labeiüem haben, was jedoch selten 
und wegen seiner Bedeutung: darü- 
ber hingleiten, s. Sen. Ep. 14, 2 
(90), 42, ebensowenig passend ist 
als s übler laben tc?n, — humilior., 
mit niedrigerem Bord, s. c. 10, 12. 



7 — 8. concitat. en. enthält die 
Erklärung, in wieweit das tueri (da 
doch das Schiff zu Grunde geht) ein- 
getreten sei, vgl. 28, 17, 15. Doch 
ist die Stelle uusicher, da die Hss. 
potuisset haben und eher concita- 
tamque oder itaque concitatam er- 
wartet wird. Polyb.: TtÜv [*tv ovi> 
tnißardov ol nXsXaxoi tiietp&aQr)- 
aar, ol TroeaßsvTai naoetdogtag 
?!-€0(ü&T]aav. In Einzelheiten an- 
ders erzählen App. und Diod. den 
Hergang. Ein anderes Ereigniss 
ist wol bei Dio Cass. frag. 57, 72 
u. Val. Max. 6, 6, 4 gemeint. 

9—10. alio s. aL, s. 6, 10, 8. — 
Lael. Fulv. etc., s. § 1. — quibus 
bezieht sich natürlich nur auf lega- 
tis, die dazwischen stehende Rede 
hat veranlasst, dass noch legatis di- 
missis folgt; über die Construction 
s. 27, 5, 6 u. a. — iusgent., durch 
die Verletzung der Gesandten, s. 1, 
14, 1. — institutis, nach denen selbst 
die Gesandten bundesbrüchiger Völ- 
ker für nnverletzlich gehalten wor- 
den. — dimissis etc., ebenso Polvb. 
u. Appian; von der Parteiung, die 
nach dem letzteren in Carthago zwi- 
schen Senat und Volk entstanden 
ist, wird von L. nichts berichtet. 
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Hannibali iam terrae adpropinqaanti iussus e nauticis unus n 
escendere in malum , ut specularetur, quam tenerent regionem, 
cum dixisset sepulchrura dirutum proram spectare, abominatua 12 
praetervehi iusso gubernatore ad Leptim adpulit classem atque 
5 ibi copias exposuit. 

Haec eo anno in Africa gesta; insequentia excedunt in eum 26 
annum , quo M. Servilius , qui tum magister equitum erat, et Ti. 
Claudius Nero consules facti sunt, ceterum exitu superioris 2 
anni cum legati sociarum urbium ex Graecia questi essent va6ta- 

10 tos agros ab regiis praesidiis profectosque in Macedoniam lega* 
tos ad res repetendas non admissos ad Philippum regem; simul 3 
nuntiassent m.mmm militum cum Sopatro duce traiecta in Africam 
dici, ut essent Carthaginiensibus praesidio , et pecuniae aliquan- 
tum una missum; legatos ad regem, qui haec ad versus foedus 4 

15 facta videri patribus nuntiarent, mittendos censuit senatus. missi 
C. Terentius Vaito C. Mamilius M. Aurelius. iis tres quinquere- 
mes datae. 

Annus insignis incendio ingenti, quo clivus Publicius ad so- 5 
lum exustus est, et aquarum magnitudine, sed annonae vilitate 



11 — 12. Hannibali etc. schliesst 
sich an c. 20 an, steht aber ganz ab- 
gerissen, und scheint hier nur er- 
wähnt zu sein, weil es noch im J. 
203, wahrscheinlich im Herbste ge- 
schehen ist. Als ein Glossem, s. c. 
29, 1, können die Worte schwerlich 
betrachtet werden, da auch Orosius 
die Sache mit wenig veränderten 
Worten erzählt. — Hannibali hängt 
wie § 10 quibus von dixisset ab. — 
nautic, Gros.: quidam e nauticis, s. 
37, 28, 5. — in malum, Oros.: in 
arborem navis; Athenaeus XI, 49 
p. 474: roD ynn larov — rb nQog 
T<$ r£X€i XffgjpffffOV (xalsiTcct)' I- 
X*t öl Tot-ro xtnttfni; uvco Ovwi- 
ovaag tq>* ixcirena ra fjtorj xal i- 
nixEtTcu to Xeyoutvov — $(ona- 
xtov, der Mastkorb. — tener., c. 
24, 8. — sepulcr. dirut., wahr- 
scheinlich ein Ortsname ; auch Hippo 
Dinrrhytus nennt Plin. 5, 4, 23 Hip- 
po Dirutus. — abomin., s. 6, 18,9; 
31, 12, 8; hier im Gegensatz zu 29, 
27, 12 das böse Omen zurückwei- 
send, wegwünschend. — Leptim 
(minorem), eine phönicisebe Colon ie, 



nördlich an der kleinen Sy rte ; Oros. : 
dcfe.ro cursu ad Leptim oppidum 
copias exposuit. 

26. Ereignisse in Rom ; Wahlen ; 
Plut. Fab. 27; Val. Max. 5, 2, 4; b, 
13, 3. Dio Gass. frag. 57, 76. 

1. insequentia, die späteren Er- 
eignisse in Afrika fallen schon in 
das nächste Jahr. Der Gedanke bil- 
det nur den Uebergang zu dem, was 
sogleich erzählt wird. Claud. 29, 
11; 36. 

2—4. ceterum, s. 28, 38, 7; iu- 
dess fällt, was in dem Capitel be- 
richtet i i /noch in das J. 203. — 
sociarum, Apollonia, Epidamnus ti. 
a., s. 29, 12. — regiis praes., in den 
Grenzplätzen. — advers. f. f., vor- 
her hiess es nur dici; foedus, s. 29, 
12. — Terent., ein Gonsular; Ma- 
milius, gewesener Praetor, s. 27,35, 
1 ; M. Aurel. , 29, 38. — quinquer., 
vgl. 29, 11,4. 

5—«. cliv. Pubi, s. 27, 37, 15; 
nach dem Folg. standen an beiden 
Seiten des Aufstieges Häuser. — 
est konnte hier leicht ausfallen, 27, 
5, 9. — aquar. mag., s. 24, 9, 6: 
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6 fuit, praeterquam quod pace omnis Italia erat aperta, etiam quod 
magnam vim frumenti ex Hispania missam M. Valerius Falto et 
M. Fabius Buteo aediles curules quaternis aeris vicatim populo 
discripserunt. 

7 Eodem anno Quintus Fabius Maximus moritur exactae acta- 5 
tis, si quidem verum est augurem duos et lx annos fuisse, quod 

8 quidam auctores sunt, vir certe fuit dignus tanto cognomine, 
vel si novum ab eo inciperet. superavit paternos bonores, avi- 
tosaequavit. pluribus victoriis et maioribus proeliis avus insignis 

9 Rullus; sed omnia aequare uuus bostis Hannibal potest. cautior 10 
tarnen quam promptior hic babitus; et sicut dubites, utrum ingenio 
cunctator fuerit, an quia ita bello proprie, quod tum gerebatur, 



aquae magnae. — vüitate ist etwas 
hart noch auf insignis bezogen; doch 
ist die Lesart nicht sieber, da die 
Hss. si annonae haben; vieli. ist 
an iius ut insignis — sie annonae 
zu lesen. Die copula ist bisweilen 
weit von dem Beziehungsworte ge- 
trennt, s. 3, 43, 7; 10, 39, 7; 36, 
19, 7; 39, 1, 1 u.a. — praeterquam 
etc. bezieht sich natürlich nur auf 
vüiiate. — etiam quod, ZI, 34, 4; 
gewöhnlich folgt das Bedeutendere 
nur mit etiam, s. c. 40, 8 ; 3, 6, 5 ; 
25, 23, 1 u. a. — pace, in Folge des 
Friedens. — aperta, für die Zufuhr, 
was jedoch, mit Ausnahme desßrut- 
Üerlandes schon seit einigen Jahren 
stattgefunden hatte. — ex Hisp., 
wol als Contribution von den unter- 
worfenen Völkern; oder dort aufge- 
kauft und nach Rom geschafft. — qua- 
tern. aer.= \ Sesterz,n. derModius, 
der sechste Theil also eines preus- 
sischen Scbefl*els; die Asse sind wol 
Uncialasse, 4 =■ 1 Sesterz, 1 Sgr. 
6 Pf., s. Mommsen Gesch. des Münz- 
wes. 292; 379; röm. Gesch. 1, 837. 
— vicatim, so dass auf jedes Quar- 
tier, s. 25,2,8, eine bestimmte Quan- 
tität geliefert wurde. — populo, der 
Plebs. — discripserunt, diese Form 
für die Bedeutung: vertheilen findet 
sich mehrfach, s. 31, 14, 2; 33, 42, 
8; 34, 56, 6; vgl. 31, 50, 1 : aediles 
curules binis aeris in modios divi- 
serunt-, auch auf Inschriften, s. 
Mommsen Inscrpt. R. IVeap. 4601; 



Inscc. lat. antt. 198, 18; 200, 70. 

7 — 9. exactae aet. ist, wie oft 
das Adjectiv, s. praef. 11, Bestim- 
mung des Praedicats, vgl. c. 37, 9: 
novem annorum a vobis prqfectus; 
über das Fehlen des Beziehungs- 
wortes bei dem Genitiv s. 22, 60, 4; 
35, 31, 4: Zeno — magnae auetori- 
tatis ; 42, 55, 2 u. a. — duos et LX, 
nach Plin. 7, 48, 156 selbst 63 Jabre. 

— quod — sunt, s. c. 3, 6; 23, 16, 
15; quidam deutet au, dass Andere 
eine geringere Zahl angaben. — 
novum — ineip., pleonastisch ; den 
Zunamen Maximus hatte schon 
Q. Fabius Rullus, s. 9, 46 a E. ; an* 
ders Polyb. 3, bl ; der jetzt gestor- 
bene hatte auch den Beinamen Ver- 
rueosus. — paternos, des Q. Fabius 
Gurges, 10,31, der nur dreimal Con- 
sul war. — avitos, Fabius Rullus 
war fünfmal Consul. — victoriis, 
über* die Etrusker, Gallier, Uinbrer, 
s. 9, 22 f.; 35 f.; 41; 10, 14f. 17 f. 
Wahrscheinlich ist pluribus oder 
ein anderes Attribut zu victoriis aus- 
gefallen, weil es sonst den Schein 
haben könnte, als habe derCunctalor 
niemals gesiegt. — Rullus, s. 8, 29, 
9; nach Plut. Fab. 1 ; 24 war dieser 
der Urgrossvater. — cautior — 
prompt, s. 28, 22, 13. — cunctator, 
das bezeichnende Wort, bei späte- 
ren Schriftstellern ein Beiname des 
Fabius, vgl. 22, 14, 10; ib. 39, 20. 

— proprie, ganz besonders, specicll 
für den Krieg, welcher (wie er) 
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aptum erat, sie nihil certius est, quam unum hominem nobis 
cunetando rem restituisse sicut Ennius ait. augur in locum eius 10 
inauguratus Quintus Fabius Maximus filius; in eiusdem locum 
pontifex — nam duo sacerdotia habuit — Ser. Sulpicius Galba. 

5 Ludi Romani diem unum, plebei ter toti instaurati ab aedi- 11 
libus M. Sextio Sabino et Gn. Tremellio Flacco. ii ambo prae- 
tores facti et cum iis C. Livius Salinator et C. AureJius Cotta, 
comitia eius anni utrum C. Serviliiis consul habuerit, an, quia 12 
cum in Etruria tenuerint quaestiones ex senatus consulto de con- 

10 iurationibus prineipum habendae, dictator ab eo dictus P. Sul- 
picius, incertum ut sit, diversi auetores faciunt. 

Principio insequentis anni M. Servilius et Ti. Claudius senatu 27 
in Capitolium vocato de provineiis rettulerunt. Italiam atque Afri- 2 
cam in sortem coici, Africam ambo cupientes, volebant. ceterum 

15 Q. Metello maxime adnitente neque negata neque data est Africa; 
consules iussi cum tribunis plebis agere, ut, si is videretur, po- 3 
pulum rogarent, quem vellent in Africa bellum gerere. omnes tri- 
bus P. Scipionem iusserunt. nihilo minus consules provinciam 4 

religiones acta in senatu res. 
— rettul., der Dictator, wenn er 
wirklich die Wahl geleitet halte, 
war nach derselben wieder abge- 
gangen. — in sortem, s. c. 1, 8; 2S, 
38, 13; es ist zunächst an die sitella 
zu deuken, aus welcher die Loose 
gezogen werden, dann überhaupt, 
dass über diese Provinzen gelost » . 
wurde. — Metello, s. c. 23, 3. — 
adnitente, es ist also eine Partei im 
'Senate, welche Scipio abzurufen, 
oder ihm wenigstens die Oberleitung 
des Krieges nicht allein zu über- 
lassen beabsichtigt. — neque — da- 
ta, s. 37, 1,5: neque dari neque ne- 
gari pacem placuit. 

3 — 4. cum trib. etc., das Volk 
wird, wenn die Magistrate mit dem 
Senate oder unter sich über die Pro- 
vinzen sich nicht einigen können, 
angerufen um in Tributcomitien den 
Streit zu entscheiden, s. c. 40, 10; 
28, 45, 1 ; Lange 2, 594f. — om- 
ties tr., 29, 13, 7; Lange 2, 420. — 
nihilo min., nach dem Volksbe- 
schlusse: quem vellent etc., sollte 
man glauben, wie auch nihilo minus 
audeutet, sei den Consuln Africa als 
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u. s. w., scheint mehr mit belio als 
mit aptum in Verbindung zu stehen, 
von dem es sehr hart durch den Re- 
lativsatz, vgl. 38, 9, 2, getrennt 
wäre, in Verbindung zu stehen, s. 
37, 53, 2; 34, 32, 14; 29, 16, 2. — 
unum, Ennius bei Cic. Off. 1, 24, 
84; Macrob. 6, 1, 30: unus homo 
nobis cunetando restituit rem. 

10 — 12. augur bildet den An- 
knüpfungspunkt für die geistlicheu 
Angelegenheiten,^. 29, 38, 6. — in- 
augur., s. 27, 36, 5. — filius, vgl. 
27, 6, 14. Der hier erwähnte Sohn 
müsste ein anderer sein, als der 
Consul 24, 43, da dieser nach Cic. 
Cat. m. 4 vor dem Vater gestorben 
ist. — duo sacerd., s. 27, 6, 15. — 
toti, 23, 30, 17. — ab aed., s. Lange 
1, 628. — praetores, s. 29, 38, 5. 
comitia, die der Consuln sind schon 
erwähnt. — quaest., s. c. 24; 28, 
10; 29, 36. — hicert. etc., s. Ein- 
leitung S. 31. — diversi, der Um- 
stand, dass auseinandergehen. 

27. Vertheilung der Provinzen; 
Zonar. 9, 14. 

1—2. senatu, etc., s. 22, 9, 7; 
37, 1, 1: nulla prius secundum 
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Africam — ita enim senatus decreverat — in sortem coniece- 

5 runt. Ti. Claudio Africa evenit, ut quinquaginta navium classem, 
omnes quinqueremes, in Africam traiceret, parique imperio cum 

6 Scipione imperator esset; M. Servilius Etruriam sortitus. in ea- 
dem provincia et C. Servilio prorogatum Imperium, si consulem 5 

7 manere ad urbem senatu placuisset. praetores M. Sextius Gal- 
liam est sortitus, ut duas legiones provinciamque traderet ei 
P. Quintilius Varus , C. Livius Bruttios cum duabus legionibus, 

8 qnibus P. Sempronius proconsul priore anno praefuerat, Co. 
Tremellius Siciliam, ut a P. Villio Tappulo praetore prioris anni 10 
provinciam et duas legiones acciperet,« Villius pro praetore vi- 

9 ginti navibus longis, militibus m orara Siciliae tutaretur, M. Pom- 
ponius viginti navibus reliquis h et d milites Romam deportaret; 
C. Aurelio Cottae urbana evenit ceteris ita , uti quisque obtine- 

10 bant provincias exercitusque, prorogata imperia. xvi non am- 15 

11 plius eo anno legionibus defensum imperium est. et ut placatis 
dis omnia inciperent agercntque, ludos, quos M. Claudio Mar- 
celio T. Quinctio consulibus T. Manlius dictator, quasque hostias 
maiores voverat, si per quinquennium res publica eodem statu 



Provinz versagt gewesen; wenn an- 
ders der Inhalt des Antrags nicht 
ungenau angegeben ist, müsste die 
Gegenpartei Scipio's die Umgehung 
des Beschlusses durchgesetzt haben, 
vgl. c. 38, 6. 

5 — 7. quinq. navium, ausser der 
Flotte, welche Scipio schon hatte, s. 
c. 39. — traiceret, s. c. 24, 11. — 
variimper. — imperator, der t auto- 
logische Ausdruck scheint sich sonst 
nicht zu finden, doch kommen ähn- 
liche in öffentlichen Actenstiicken 
vor; Drakenb. vermutbet impera- 
tore; Andere tilgen das Wort. 
Die Bestimmung, dass Scipio bis an 
das Ende des Krieges das imperium 
haben soll, s. c. 1, 10, schloss nicht 
dieSendung eineszweiten Feldherrn 
aus. Uebrigcns ist zu beachten, dass 
das imperium des Proconsul, sonst 
dem des Prätor, s. Mommsen 1,518, 
hier dem des Consul gleichgesetzt 
wird. — pari cum, vgl. e. 12, 15; 
20, 9, 10. — mauere ad w., für 
Falle, wie der c. 23, 2 erwähnte. 
— senatu, Z. § 81. — Quintil., 
c. 1 , 9. — priore an. } die hds. Les- 



art prioris anni ist schwerlich rich- 
tig, da die Proconsuln damals nicht 
wie die Magistrate für ein be- 
stimmtes Jahr ernannt, sondern mit 
gewissen Geschäften beauftragt 
werden. 

8—10. duas leg., wann diese nach 
Sicilien gekommen sind, ist nicht 
angegeben, s. c. 2, 1. — viginti, c. 2, 
2. — M et D, wol von den c. 2, 1 
ausgehobenen. — urbana, s. 27, 36, 
11. — ceteris, alsoJCornelius in Gal- 
lien ; Lucretius in Genua c. 1 ; Len- 
tuius in Sardinien c. 2; den beiden 
Proconsuln in Spanien. — XVI (egg., 
ausser den erwähn teu 8 Legionen 
noch 2 in Gallien, eine in Sardinien, 
ferner die Heere in Spanien und A- 
frica; c. 2, 7 sind 20 Legionen an- 
gegeben. — non ampl., soust sagt 
L. haud amplius, s. 28, 2, 11; ib. 3, 
16; 29, 29, 4; ib. 32, 4 u. a., vgl. 
29, 25, 1: non parvus; zur Con- 
struet. 28, 1, 5; ib. 8, 8. 

1 1 — 12. placatis d., da keine Pro- 
digien zu sühnen sind, werden nur 
die Spiele zurBegütigungdcrGö'tter 
gefeiert, s. 28, 1 0, 6. — ludos q. etc., 



» 
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fuisset, ut eos ludos consules , priusquam ad bellum proGcisce- 
rentur, facerent ludi in circo per quadriduum facti, hostiaeque 12 
qutbus votae erant dis caesae. 

Inter haec simul spes simul cura in dies crescebat, nec sa- 28 
5 tis certum constare apud animum poterat, utrum gaudio dignum 
esset Hannibalem post sextum deciraum annum ex Italia dece- 
dentem vacuam possessionem eius reliquisse populo Romano, 
an magis metuendum, quod incolumi exercitu in Africam trans- 
isset. locum nimirura, non periculum mutatum; cuius tantae 2 

10 dimicationis vatem, qui nuper decessisset, Q. Fabium haud fru- 
stra canere solitum graviorem in sua terra futurum hostem Han~ 
nibalem, quam in aliena fuisset. nec Scipioni aut cum Syphace, 3 
inconditae barbariae rege, cui Statorius semilixa ducere exercitus 
solitus sit, aut cum socero eius Hasdrubale, fugacissimo duce, 

15 rem futuram, aut tumultuariis exercitibus ex agrestium semermi 
turba subito conlectis, sed cum Hannibale, prope nato in prae- 4 
torio patris, fortissimi ducis, alito atque educato inter arma, 



derselbe Auftrag wie c. 2, 8. — ut 
— faceret als Object eines Senats- 
bescblusses. — ludi, da die beste 
Hds. tivi hat, ist vielleicht ludi ro- 
tivi zu lesen; es waren ludi magni, 
s. 22, 9, die im Gircus gehalten 
werden. 

28, Stimmung in Rom und Car- 
tbago. 

1. inter haec, es sind nicht allein 
die zuletzt dargestellten Verhält- 
nisse gemeint, sondern es wird über- 
haupt die Stimmung im Laufe des 
Frühjahrs und Sommers bis zu der 
entscheidenden Schlacht, s. c. 29, 1, 
geschildert. — simul — simul, s. 1, 
9, 5. — nec — animum, vgl. 27, 44, 
1 : neque satis canstabatanimis % wie 
statu er e apud animum : das Subject 
ist aus dem Zusammenhange zu ent- 
nehmen, certum hinzugefügt um den 
Begriff der Ungewissheit zu heben. 
Der Singular animus von Mehreren 
findet sich auch sonst in ähnlichen 
Ausdrücken, s. 28, 19, 16; 29, 18, 
1 ; 8, 25, 2: nihil tale animo agi- 
tantibus-, 22, 5, 8; 1, 25, 2; 2, 49, 
5; 8, 13, 17 u. a. — dignum — an 
magis tn.: ob überhaupt würdig — 
oder nicht in höherem Grade zu 



fürchten (als würdig); wenn nicht 
magis hier potius vertritt: und 
nicht vielmehr zu fürchten, vgl. zu 
28, 19, 3; 6, 10, 9 u. a. — sexl. dec, 
s. c. 19, 7. — vacuam poss., frei; 
so dass der Besitzergreifung (pos- 
sessio von possido) nichts im Wege 
steht. 

2 — 3. nimirum, denn so sei ja 
nur u. s. w. — tantae ditnic. geht 
auf periculum ; dagegen in sua terra 
auf locum zurück. — vates ist un- 
gewöhnlich in der Bedeutung Seher 
mit dem genit. obiect. verbunden, 
wie sonst, wenn es Lehrer heisst. 
— haud fr., nicht ohne Grund. — 
cecinisse, s. 1, 7, 10; ib. 45, 5 u. a. 
Zur Sache s. 28,>42, 18. — - barba- 
riae, barbarische Völker; 25, 33, 1: 
barbaricae. — semilixa, 28, 28, 4; 
vgl. 24, 48; es wird angenommen, 
das Statorius noch im Dienste des 
Königs sei. — ducere, Putsche verm. 
sehr wahrscheinlich docere, s. c. 11, 
4. —fugaciss., s. 29, 28, 8. — aut 
tumult., die Priipos. im dritten Gliede 
nicht wiederholt, vgl.Caes. G, 16, 5; 
anders L. 29,31, 1; 39, 27, 4; 28, 
28, 15. — agrest., s. c. 7, 11. 

4. prope n., s. 21, 43, 15: in prae- 
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puero quondam milite, vixdum iuvene imperatore, qui senex vin - 
cendo factus Hispanias Gallias Italiam ab Alpibus ad fretum mo- 

5 numentis ingentium rerum complesset. ducere exercitum aequa- 
lem stipendiis suis, duratum omnium rerum patientia, quas vix 
litles Hat homines passos, perfusum milliens cruore Romano, 5 
exuvias nun militum tantum sed etiam imperatorum portantem. 

6 multos occursuros Scipioni in acie, qui praetores, qui imperato- 
res, qui consules Romanos sua manu occidissent, muralibus val- 
laribusque insignes coronis, pervagatos capta castra, captas ur- 

7 bes Romanas, non esse hodie tot fasces magistratibus populi 10 
Roraani, quot captos ex caede imperatorum praeferre possetHan- 

8 nibal. has formidines agitando animis ipsi curas et metus auge- 
bant; etiam quod, cum adsuessent per aliquot annos bellum ante 
oculos aliis atque aliis in Italiae partibus lenta spe in nullum pro- 



torio patris — prope riaturn , certe 
eductum. — quondam gehört zu dem 
zu denkenden Vernum: der einst 
als Knabe — gewesen sei; vixdum 
ist attributiv zu iuvenil als er kaum 
war, s. 21 , 3, 2: vixdum puberem, 
vgl. Cic. d. imp. Pomp. 10, 28: in- 
eunte adulescentia — imperator. — 
senex ist nicht zu urgiren, s. c. 30, 
10; 37, 9; es soll nur das hohe Alter 
im Gegensatze zu den genannten 
Stufen bezeichnen. — vincendo, vgl. 
21, 43, 13: vincentes pervenistis. — 
factus, nicht darnach, sondern wäh- 
rend er wurde, ist das complere ein- 
getreten, also factus wie 21, 1, 5; 
24, 13, 7. 

5. ducere, bei dem Uebergange 
voo der persönlichen Grösse Ii s. 
zum zweiten Punkte, der Tüchtig- 
keit des Heeres, wird wieder an 
das Hauptverbum, oder wenigstens 
den Begriff desselben angeknüpft, 
daher nicht duceret. — aequalem 
st. s., gleich der Zahl seiner Feld- 
züge, statt: ihm an der Zahl u. s. w., 
s. 26, 37, 6, ein Heer von Veteranen. 
— duratum, s. 23, 18, 10: adver- 
sus omnia human a — duratum-, 38, 
17, 17; lustin. 6, 4, 13: multis ex~ 
peditionibus indurato milite. — 
fidesßat, bewirkt werde, dass man 
glaube, glaublich gemacht werde, 
wie ßdem facere im Activ, vgl. 2, 



10, 11: rem plus famae habituram 
quam fidei. — perfusum, natürlich 
das Heer. 

6. praetores sind, da consules 
folgt, wirkliche Praetoren, impera- 
tores also Feldherrn überhaupt, 
Dictatoren , Proconsuln, s. 23, 11, 
8 f., doch ist die Stellung von impe- 
ratores auffallend, da man es ent- 
weder gar nicht, wie in ein/gen al- 
ten Ausgaben , oder vor aut praet. 
oder nach consules erwartet. — sua 
manu, wie Flaminius, Marcellus, 
Fulvius u. s. w. — muralibus voll., 
s. 6, 20, 7; 10, 46, 3. — non esse 
etc. soll nur das Vorhergeb. stei- 
gern, und ist viell. aus Coelius ent- 
lehnt, s. Non. Marc. 10 p. 508 f.: 
duos et septuaginta lictoiis domum 
portavisse fascis, qui duetoribus ho- 
stium ante soluerint ferri. — hodie 
ohne Bücksicht auf die orat. obliqua, 
welche tum erwarten Hess, vgl. 
c. 32, 2 : crastina nox. — praeferre, 
s. 27, 34, 5. 

8 — 9. formidines, die Schreckbil- 
der sich immer vorstellten. — me- 
tus, vgl. 27, 42, 5; 26, 20, 5. — in 
nullum f., ohne dass abzusehen 
war, man zu erreichen hoffen konnte, 
vgl. c. 1, 10. — debellare enthält 
schon den Begriff von finis, und dies 
dient nur zur näheren Bestimmung: 
das Ende, welches durch das debel- 
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pinqnum debellandi finem gerere, erexerant omnium animos Sei- 
pio et Hannibal, velut ad supremum certamen comparati duces. 
ei quoque, quibus erat ingens in Scipione fiducia et victoriae 9 
spes, quo magis in propinquam eam imminebant animis, eo cu- 

5 ras intentiores volvebant. haud dispar habitus animorum Car- 10 
thaginiensibus erat, quos modo petisse pacem, intuentis Hanni- 
balem ac rerum gestarum eius magnitudinem, paenitebat, modo, 11 
cum respicerent bis sese acie victos , Syphacem captum , pulsos 
se Hispania, pulsos Italia, atque ea omnia unius virtute et con- 

10 silio Scipionis facta, velut fatalem eum ducem in exitium suum 
natum horrebant. 

Iam Hadrumetum venerat Hannibal , unde, ad reficiendum 29 



lare herbeigeführt wird, s. Cic. Fin. 
3, 14, 45: Crescendi accessionem 
nullam habet; Tac. Ann. 2, 47: 
effugium in aperta prorumpendi; 
ib. 3, 63 u. a., Z. § 425. — Scipio 
et //., der Umstand, dass jetzt — 
waren, sind als Gegensatz aufge- 
stellt um die Personen zu heben, 
obgleich genauer supremitm certa- 
men, der Entscheidungskampf, s. 22, 
32, 2, den Worten in finem entge- 
gen stände. An diese neuen Sub- 
jecte hat sich auch das Prädicat 
erexerant angeschlossen, wahrend 
man nach augebant [Romani) eine 
andere Wendung erwarten konnte. 
— comparati, s. 24, 8, 7. — ei quo- 
que, steigernd: nicht allein die Geg- 
ner Scipio's und Andere, sondern 
dazu auch. — M — immineb., s. 25, 
20, 5; 4, 25, 9: imminentes spei. — 
volvebant, dieses oder ein ahnliches 
Prädicat (agebant,habebant) scheint 
ausgefallen, s. 2, 49, 5: immensa 
omnia volväntium animo ; 6, 28, 7 : 
has — volventes cogiiationes u. a.; 
Andere lesen curae erant intentio- 
jis, s. 8, 8, 1; 29, 35, 10; 4, 26, 4. 

10 — 11. habitus an., Haltung, 
Stimmung. — intuentis ist in etwas 
anderer Bedeutung zu Hannibalem 
als zu magnitudinem zu neh- 
men. — bis etc., es ist wol die 
Schlachte. 8 und eins der Reiter- 
treffen, 29, 35, 2, gemeint, der 
Ueberfall c. 5 übergangen; c. 11 



wird nur Syphax geschlagen. — 
fatalem d. f s. 22, 53, 6: Scipio — 
fatalis ditx hmusce belli. 

29 — 81. Hannibals erste Unter- 
nehmungen in Africa, seine Unter- 
redung mit Scipio ; Polyb. 15, 5 ff. ; 
Appian Lib. 33; 39; Zon. 9, 14; 
Frontin. Strat. 3, 6, 1 ; 1, 8, 10. 

1. Hadrumet. , j. Susa, eine ty- 
rische Colonie, bedeutende Handels- 
stadt, wenig nördlich von Leptis 
minor, wohin L nach c. 25, 12 Han. 
gelangen lässt. Indess deuten die 
Worte ex iact mar., die eine län- 
gere Fahrt als von Leptis nach Ha- 
drumetum, wohin er überdies von 
dort leichter zu Lande hätte gelan- 
gen können, voraussetzen, darauf 
bin, dass L. des c. 25 Berichteten 
sich nicht erinnernd hiereiner Quelle 
gefolgt sei, die Han. bei Hadrumet, 
und im Jahr 202, nicht wie an jener 
St. im Jahr vorher landen liess. Bei 
Appian kommt er von Garthago da- 
hin. Uebrigens ist Hann, bereits 
203 v. Cb. nach Africa gekommen; 
was derselbe den Winter über ge- 
tban (nach Polyb., Appian., Zonaras 
hat er Verbindungen mit mehreren 
numidischen Fürsten angeknüpft, 
vorzüglich seine Reiterei verstärkt, 
die Zurückberufung Hasdrubal's, s. 
c. 16, 1, bewirkt und dessen Trup- 
pen an sich gezogen, einen Zug in 
das Reich Masinissas unternommen, 
Zon. c. 14; App. 33), ist von L. 
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ex iactatiooe maritima militem paucis diebus sumptis, excitus 
pavidis nuntiis omnia circa Cartfaaginem obtineri armis adferen- 

2 tium, magnis itineribus Zamam contendit. Zama quinque dierum 
iter a Carthagine abest; in de praemissi speciüatores cum exce- 
pti a custodibus Romanis deducti ad Scipionem essent, traditos 5 
eos tribunis militum iussosque omisso metu visere omnia per 

3 castra, qua vellent, circumduci iussit, percunctatusque, satin per 
commodum omnia explorassent, datis qui prosequerentur, retro 

4 ad Hannibalem dimisit. Hannibal nihil quidem eorum, quae nun - 
tiabantur — nam et Masinissam cum sex millibus peditum, quat- 10 



übergangen, wahrscheinlich, weil er 
zum Ende des Kampfes eilte und die 
psychologische Schilderung c. 28, 
sowie die Verhandlung c. 30 f. für 
anziehender und wichtiger hielt. 
Ob Polyb. die Ereignisse ausführli- 
cher dargestellt habe, ist nicht genau 
zu erkennen, da bei ihm vor c. 4 
eine Lücke zu sein scheint. Nach 
App. u. Zon. c. 13 ist Hannibal zum 
avroxoaTütQ OTQctTqyog ernannt 
worden. — excitus etc., dieses 
könnte erst im Frühjare 202 ge- 
schehen sein, s. Zon. c. 14: 6 yaq 
Zxtnitov, dtioag firj fntiyßf^S o 
Niouv TÜjy avTov novtov rr t v tu- 
xkstav OiptTfQforjTcci, rov i-aoog 
iniXa fjLXpavrog tni rov % Avvl- 

ßttV ix<OQ7)(T£, fltt&tOV OXl JOV Md- 

oivtaoav Ivixnoe. Auch nach Po- 
lyb. c. 4 ist Masinissa mit einem 
Theil der röm. Truppen abgegangen, 
um das Reich des Syphax zu er- 
obern. — circa Carth., dahin hätte 
sich Scipio von Utica gewendet. 
Nach Appian lässt er dagegen mit 
der Flotte den Hafen von Carthago 
blokiren; er selbst scheint in dem 
Thüle des Bagradas hinaufgezogen 
und dort mit Hanuibal zusammenge- 
stossen zu sein. Nach Zon. stehen 
beide längere Zeit einander gegen- 
über, bis Scipio durch einen ver- 
stellten Rückzug Hannibal verleitet, 
ihn mit der Reiterei zu verfolgen. 
Diese wird bei Zama geschlagen, 
während Masinissa seine Städte 
wieder erobert, vgl. Front. 1. 1.: 
Scipio — simulato metu fugiebat. 



Hannibal ratus veram esse eius tre- 
pidationem deduetis undique prae- 
sidiis — insequi coepit. Ita Scipio 
— urbes per Masinissam — cepit. 
Durch Wegnahme der Zufuhr, s. 
Front. 1, 8, 10: Scipio — ad exci- 
pienda auxilia cum commeatibus 
nannibali venientia M. Thermum 
dimisit, ipse subventurus, bringt er 
dann Hannibal in die grösste Noth, 
so dass dieser durch Masinissa noch- 
mals Frieden zu stiften sucht, der 
aber vom Volke verworfen wird. 
Erst hierauf folgt die c. 30 erzählte 
Verhandlung, s. App. c. 34; Zon. 
14. — magnis Hin er., diese waren 
wol nicht ntfthig , da Zama von Ha- 
drumet nur etwa 12 Meilen entfernt 
war; auch hat Polyb. den Zusatz 
nicht. 

2—3. Zama, wahrscheinlich ist 
Zama Regia gemeint am Mutbul, 
südwestlich von Carthago, j. Jama, 
vgl. Sali. I. 57. — quin. d. f., ebenso 
Polyb., vgl. c. 35, 10. In gerader 
Richtung war die Entfernung nicht 
so gross , wahrscheinlich ist ein be- 
deutender Umweg in Rechnung ge- 
bracht. Hann, scheint nach L. dabin 
sich zu wenden , um Scipio aus der 
Nähe Cartbagos wegzuziehen. — 
praemissi ist nur Attribut zu spe- 
culatores, während excepti in Bezug 
auf das Prädicat hinzugefügt ist. — 
per castra gehört zu circumduci. — 
satin, s. 1, 58, 7. — retro — dim., 
kurz statt: dimisit, ut redirent. 

4. nuntiabantur von den specula- 
tores, wie adferebant zeigt. — nam 
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tuor equitum venisse eo ipso forte die adferebant — laeto animo 
audit, maxime [si] hostis fiducia audactaque, non de nihil o pro- 
fecto concepta , percussus est. itaque quamquam et ipse causa 5 
belli erat, et adventu suo turbaverat et pactas indutias et spem 

5 foederum , tarnen , si integer quam si victus peteret pacem, ae- 
quiora impetrari posse ratus , nuntium ad Scipionem misit , ut 
conloquendi secum potestatem faceret. id utrum sua sponte fe- 6 
cerit an publico consilio, neutrum cur adfirmem habeo. Valerius 7 
Antias primo proelio victum eum a Scipione, quo duodecim mi- 

10 lia armatorum in acie sint caesa, m et dcc capti, legatum cum 
aliis decem legatis tradit in castra ad Scipionem venisse. cete- 8 
rum Scipio cum conloquium haud abnuisset, ambo ex composito 
duces castra protulerunt, ut coire ex propinquo possent. Scipio 9 
haud procul Naraggara urbe cum ad cetera loco opportuno, tum 



et, denn sowol das Uebrige musste 
ihn beunruhigen, als auch die Nach- 
richt von der Ankunft usw., s. 28, 7, 2. 
— eo ipso, an dem sie in dem Lager 
waren; nach Polyb. c. 4 hat Scipio 
den Masioissa nach dem Bruche des 
Waffenstillstandes zurückgerufen, 
dieser kommt aber erst, als man sich 
über die Zusammenkunft geeinigt 
hat. — maxime giebt nur den wich- 
tigsten Grund an, wie so eben narrt 
et, die übrigen sind nicht hinzuge- 
fügt. — maxime etc., die Stelle ist 
unsicher, da die Hss. si, was Madvig 
in ceterum verwandelt und vor ma- 
xime stellt, Drk. in scilicet, im Folg. 
nur ßduciaque bieten, vgl. 25, 37, 
12: mirabundi unde tan tu an darin, 
tanta fiducia suivictis ; Polyb. c. 5: 
Üaviucaa; — TJJV fAtyuloipVxiaV 
xal tokfiav rävdpog. 

6 — 6. causa b., des Krieges über- 
haupt, vgl. 21,21,2.— turbaverat, er 
war die Veranlassung gewesen, dasrs 
die Kriegspartei, auf deren Seite 
das Volk steht, bei seiner Ankunft 
sich wieder gehoben, die Beschlüsse 
der Gegenpartei, s. c. 25,3; App. 
c. 25; 38, vernichtet halte, und so 
der Waffenstillstand gestört worden 
war. — potest. fac. ohne sibi, weil 
schon secum vorausgeht und sich 
auf Scipio bezieht. — nentr. c. a. Ii., 
ich habe Tür Keines von Beiden 



Gründe; wir vielmehr: ich habe 
keine Gründe das Eine oder das 
Andere zu behaupten. Nach Polyb. 
bat Haonihal für sich den Entschluss 
gefasst. 

7 — 10. primo pr. t es ist wol die 
zu § 1 erwähnte Reiterschlacht bei 
Zaina gemeint, vgl. Eutrop. 3, 22: 
Hannibal quoquefrequentibus proe- 
Uis victus a Scipione petit etiam ipse 
pacem. — decem /., die in Horn ge- 
wöhnliche Zahl; s. zu § 1 ; es sind 
wol Gerusiasten, s. c. 16, 3. — ce- 
ter. geht auf § 5 zurück, s. 27, 33, 
9. — Naraggara, vermuthlich j. 
Cassir Jebbir ; bei Polyb. scheint der 
Name Mapyapov verdorben. Die 
Stadt liegt weiter, als man nach L s. 
Darstellung glauben sollte, von 
Zama, wenn anders § 2 Zama Regia 
gemeint ist, entfernt, nämlich gegen 
15 Meilen westlich, am Bagradas 
in dem Reiche des Masinissa. Nach 
Zonar. hat Scipio durch Verhand- 
lungen Haunibal sicher gemacht, 
dann in eyiem für diesen ungünsti- 
gen Terrain, auf das auch Polyb. 
c. 6 hindeutet, da Scipio erst, nach- 
dem er einen günstigen Ort besetzt 
hat, seine Ankunft meldet, so um- 
stellt, dass er einer Schlacht nicht 
ausweichen kann. Nach App. c. 40 
ist dieses bei Cilla, vielleicht in der 
Nähe von Naraggara geschehen. — 
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10 quod aquatio intra teli coniectum erat, consedit; Hannibal tu- 
nulluni a quattuor millibus inde, tu turn commodumque alioqui, 
nisi quod longinquae aquationis erat, cepit. ibi in medio locus 
conspectus undique, ne quid insidiarum esset, delectus. 

30 Summotis pari spatio armatis cum singulis iuterpretibus 5 
congressi sunt, non suae modo aetatis maximi duces, sed omnis 
ante se memoriae , omniura gentium cuilibet regum imperato- 

2 rumve pares. v paulisper alter alterius conspectu, admiratione 

3 mutua prope attoniti, conticuere. tum Hannibal prior: „si hoc 
ita fato datum erat, ut qui primus bellum intuli populo Romano, iu 
quique totiens prope in manibus victoriam habui, is ultro ad pa- 
cem petendam venirem, laetor te mihi sorte potissimum datum, 

4 a quo peterem. tibi quoque inter multa egregia non in ultimis 
Jaudum hoc fuerit, Hannibalem, cui tot de Romanis ducibus vi- 
ctoriam di dedissent, tibi cessisse, teque huic hello, vestris plus id 

5 quam nostris cladibus insigni, finem imposuisse. hoc quoque 



intra teli c, von den Rom. beherrscht 
wurde. — a quatt. m. i., 24, 46, 1 ; 
38, 20, 2. — longinq. aq., s. c. 28, 
9; zur Sache vgl. 22, 44, 2. Dage- 
gen berichtet Zonar. oiQctTont- 
(Uunuevos d" ixet xat (fgetoQu^cHv 
hakainvjQfjae tfia ndang rfjg 
yvxrog. 

80. 1 — 2. pari sp., Abi. des 
Masses, eigentlich: um einen glei- 
chen Raum, s. Caes. B. G. 1, 43: 
aequo spatio aberat, vgl. 25, 40, 9: 
ab hoste quattuor ferme tnilium in- 
tervallo consedit; ib. 39, 1 ; 38, 58, 
9 : via aliquot dierum abesset ; 29, 25, 
1 : non parvo numero. — ante se, 
s. 1, 25, 11: fratrum ante se stra- 
gem, 37, 25, 4. — regum, es wird 
wol besonders an Alexander den 
Grossen gedacht t s. 9, 17 f. — im- 
perat., s. 28, 41, 16; Sali. C. 2,3. 

— conticuer., hier nur: schweigen, 
gewöhnlich: verstummen, nachdem 
man gesprochen hat; schwerlich ist 
es Perf. von dem wenig gebräuch- 
lichen contieeo. 

3 — 5. Eingang, eine captatiobene- 
volentiae, die Polyb. c. 6 nicht hat. 

— hoc, wenn das, was jetzt einge- 
treten ist, schon lange vorher so be- 
stimmt war. — qui primus etc. ist 



in dieser Allgemeinheit ungenau, da 
auch Andere das röm. Volk bekriegt 
haben, wenn nicht primus auch auf 
U ultro bezogen werden soll, oder 
L. an die besonderen Umstände ge- 
dacht hat, unter denen H. den Krieg 
begann, dass er die Römer zuerst 
von allen carthag. Feldherrn be- 
kriegt, oder zuerst von Allen von 
einem fremden Lande aus mit Krieg 
überzogen bat. Die Unternehmung 
dos Pyrrhus war durch die Italiker 
veranlasst. Schwerlich ist anzuneh- 
men, dafs der erste Satz qui -intuli 
nur formell dem zweiten bei -der 
Sache nach untergeordnet sein solle: 
qui cum -intulissem - totiens -hatnii. 

— quique, s. § 9 : quorum — et qui; 
Cic. Fin. 5, 13, 36: animi partis 
quae prineeps est, quaeque mens 
nominatur. — prope gehört nur zu 
manibus; victoria ist der entschei- 
dende, letzte Sieg. — datum, hier 
eigentlich, vorher § 3: von Anfang, 
schon bei dem Beginne des Krieges 
bestimmt war; sorte entspricht/a£o. 

— multa egr., vieles, was dich aus- 
zeichnet, s. 27, 20, 3, der Gedanke 
ist concessiv. — ultim. laud., s. 28, 
39, 14; 7, 29, 2: extrema pericu- 
lorum. —fuerit, s. 27, 27, 12; § 5 
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ludibrium casus ediderit fortuna, ut cum patre tuo consvle cepe- 
rim arma, cum eodem primum Homano imperatore signa con- 
tulerim, ad filium eius inermis ad pacem petendam veniam. opti- 6 
mum quidem fuerat eam patribus nostris mentem datam ab dis 

5 esse, ut et vos Italiae et nos Africae imperio contenli essemus: 
neque enim ne vobis quidem Sicilia ac Sardioia satis digna pre- 7 
tia sunt pro tot classibus, tot exercitibus, tot tarn egregiis amis- 
sis ducibus: sed praeterita magis reprebendi possuut quam cor- 
rigi. ita aliena adpetiimus ut de nostris dimicaremus, nec in Ita- 8 

10 lia solum vobis bellum, nobis in Africa esset, sed et vos in portis 
vestris prope ac moenibus signa armaque bostium vidistis, et nos 
ab Cartbagine fremitum castrorum Romanorum exaudimus. quod 9 



ediderit. — plus, in höherem Masse 
und grösserer Zahl, s. 4, 27, S; Cic. 
Phil. II, 7, 17: nec plus extraordi- 
narium imperium — quaesitum. 
Quint. 5, 11, 30: esse aliquid minus 
simile — aliquid plus. — casus von 
ludrib. abhängig: der Hoho, der sich 
in dem Zufalle zeigt, s. c. 2S, 8; 
Polyb. xa&ctnfQti vr\nlotg naioi 
XQOifiivr\\ vgl. 45, 41, 9: velut ad 
ludibrium casuum humanorum ; 
Tac. Aon. 3, 18: ludibria rerum 
mortalium — observantur. — con- 
sule ist wahrscheinlich ausgefallen 
und cum Conjunction, da man nicht 
leicht arma cßpere cum aliquo sagt, 
wie 1, 42, 2: bellum cum V eientibus 
— sumptum\ 36, 2, 3, und Hannibal 
den römischen Staat, nicht Scipio, an- 
griff. — contulerim, mildernd statt 
vicerim. — ad fil. e., ein leichtes 
Anacolutb, da man ad te,fil. eius, 
oder vorher cuius patr. etc. erwar- 
tet. 

6 — 9. Wie in den früheren so 
steht auch in diesem Kriege der 
Preis des Sieges mit den Verlusten 
und Gefahren in keinem Vcrhältniss, 
der Friede ist also herzustellen. 
Mit diesem Gedanken beginnt H. bei 
Polybius. — optimum f., damals, 
ehe der Krieg begonnen wurde, s. 
Z. § 518. Es ist natürlich von dem 
ersten die Rede, dessen nothwendige 
Folge der zweite war. — datam 
esse, gegeben gewesen wäre, sie 
Tit. Lit. VI. 2. Aufl. 



gehabt hätten. — neque — quidem y 
auch für euch nicht, so wenig als sie 
für uns es waren, 29, 12, 10. Es ist 
dabei auch an die früheren Verluste 
der Punier in und um Sicilien zu 
denken. Polyb. giebt als Grund die 
natürlichen Grenzen und die Grösse 
der Besitzungen Roms und Cartha- 
gos an. — sedpraet. etc.: aber es 
ist nicht geschehen, die traurigen 
Folgen waren also nicht zu vermei- 
den. — ita, so unglücklich; Polyb. 
t6 likog — änorovfttTovjJtroi, 

{it/Qt TOVTOV 7lQOß(ßt]X(t{ifV, dlfTTS 
Xttl 7I€ül TOV T7jg7TC(TQ(<}0S{Jtt({OVS 

— xivdvvtvtiv. — aliena Sicilien, 
Sardinien Spanien. — adpetiimus, 
die Hdss. haben adpetimus; it. beide 
Parteien. — sed — exaudimus, 
beide Sätze sind der Abhängigkeit 
von ut eutzogen, um die Gedanken 
schärfer und selbständiger hinzustel- 
len, s.c.28, 5; 28, 18, 7. — quodipi- 
tur etc., statt einfach den Gedanken 
anzuschliessen : also wollen .wir 
Frieden schliessen, s. Polyb.: loinov 
töTiv, *T 7i(0i tivrdftt 0a ö*t ' «vraip 

— fiittXvorcff&nti tt)V h'tüTtorjav 
ytioTtjuictr, hat L. zugleich ein Mo- 
tiv Tür die Röttier; der Friede ist 
für euch ehrenvoll, aufgenommen; 
igitttr, eng an das Präsens exaudi- 
mus angeknüpft und in chiastiseber 
Stellung: agituv. agimus daran die 
Aussicht angefügt, dass die Ver- 
handlungen , wenn Scipio dazu ge- 

25 



Digitized by Google 



386 



LIBER XXX. CAP. 30. a.u. 552. 



igitur nos maxime abominamur, vos autem ante omnia optaretis, 
in meliore vestra fortuna de pace agitur. agimus ei, quorura 
maxime interest pacem esse, et qui quodcumque egerimus, ratum 
civitates nostrafi habiturae sint. animo tantum nobis opus est 

10 non abhorrente a quietis consiliis. quod ad meattinet, tarn aetas 5 
senem in patriam revertentem, unde puer profectus sum, iam se- 
cundae, iam adversae res ita erudiverunt, ut rationem sequi quam 

11 fortunam malim : tuam et adulescentiam et perpetuam felicitatem, 
ferociora utraque quam quietis opus est consiliis, metuo. non te- 
mere incerta casuum reputat, quem fortuna numquam decipit 10 

12 quod ego fui ad Trasumennum, ad Cannas, id tu hodie es. vix- 



neigt ist, zum Ziele führen werden. 
— abominamur, sie wünschen das 
jetzt Vorhandene weg; der Wunsch 
der Römer ist erfüllt, daher (wenn 
nicht etwa zu lesen ist optare sole- 
batis, nachMadvig debeiis) optaretis 
als Potentialis der Vergangenheit 
zu nehmen: wünschen musstet, frü- 
her wünschen mochtet; in der Ge- 
genwart haben sie nicht mehr es zu 
wünschen, da ihre Lage bereits eine 
bessere ist. vgl. 45, 37, 3: non 
triumphum impedire debuit — sed 
postera die — nomen deferret et 
legibus interrogaret etc. ; 42, 41, 
12: quiescercm et paterer, donec 
Pellarn — pervenisset? ad Her. 4. 
24, 34; vgl. 34, 9, 4: miraretur, 
qui tum cerneret; 9, 19, 5 u. a., Z. 
§ 529. A. lieber die Verbindung 
verschiedener modi s. c. 44, 10; 29, 
18, 18; 28, 33,9; Cic. Q. Fr. 1, 12, 
36: longiorfui quam aut Vellern aut 
quam putavifore; Rose. Com. 1, 4; 
Sen. Ep. 5, 6, 14: instituerunt diem 
festum, quo non solum cum servis 
domini vescerentur, sed quo — per- 
miserunt u. a. — in mel. v., wäh- 
rend ihr seid, — attinet.i., das hds. 
adtinebat scheint aus adtinetiam 
entstanden. — quorum — interest, 
der Redner schiebt auch Scipio die 
Neigung unter, die er selbst hegt. — 
quorum — et qiti, s. § 3; praef. 4: 
ut quae — et quae, Cic. Verr. 2, 1, 
51, 134: Rabonius qui legem nosset, 
— et qui non putaret etc. — qui quod 
etc. deren Uebereinkommen die bei- 



derseitigen Staaten u. s. w., Z. 
§ 814. — animo etc. bildet den 
llebergang zum zweiten Theile. 

10 — 15. Ich bin zum Frieden ge- 
neigt; dich kann dein Glück ver- 
blenden. — iam — iam — iam, 
anaphorisch, stellt zugleich fast wie 
et — et gleichgeltende Dinge neben 
einander. — senem, erst als Greis, 
vgl. 35, 19, 4. — erudiver., die Les- 
art einer neueren Hds. ist nach Sar- 
torius wegen senem etc. vorzuzie- 
hen, das hds. fraudaverunt, was an 
sich nicht immer übervortbeilen, 
sondern auch entziehen, um etwas 
bringen bedeutet, s. 27, 10,7; 2, 
10, 13 u. a., vgl. § 11 decipit, hier 
weniger angemessen, da nicht zu- 
nächst das jugendliche Lebensalter, 
welches oft; täuscht, sondern die 
ganze Lebenszeit, welche erzieht 
und bildet, zu denken ist, vgl. c. 37, 
10: doeuit. — ration. 22, 39, 10. — 
malim, die uoch dauernde Wirkung. 

— ferociora utr., s. c. 8, 7: utra- 
que cornua ; Z. § 377. — quietis, im 
Gegensatze zu ferociora, mit Ruhe 
und Besonnenheit zu fassende. Der 
Grund folgt in non temere: nicht 
leicht. — incerta c, die nicht zu 
berechnenden Ereignisse, welche die 
Zufälle bringen können, s. c. 2,6; 
vgl. c. 15, 4: incerta Jortunae. — 
decipit, als allgemeiner Gedanke 
gefasst, aber anf Scipio angewendet. 

— quod ego etc. der Grund des 
Vorhergeh. aus der Erfahrung des 
Redenden; weil auch ich damals 
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dum militari aetate imperio accepto omnia audacissime incipien- 
tem nusquam fefellit fortuna. patris et patrui persecutus mortem 13 
ab calamitate vestrae domus decus insigne virtutis pietatisque 
eximiae cepisti; amissas Hispanias reciperasti quattuor inde Pu- 
5 nicis exercitibus pulsis; consul creatus, cum ceteris ad tutandam 14 
Italiam parum animi esset, transgressus in Africam, duobus hic 
exercitibus caesis, binis eadem hora captis simui incensisque ca- 
stris, Syphace potentissimo rege capto, tot urbibus regni eius, 
tot nostri imperii ereptis , me sextum decimum iam annum hae- 

10 rentem in possessione Italiae detraxisti. potest victoriam malle 16 
quam pacera animus. novi spiritus magnos magis quam utiles: 
et mihi talis aliquando fortuna adfulsit. quodsi in secundis rebus 
bonam quoque mentem darent dei, non ea solum quae evenissent, 
sed etiam ea quae evenire possent, reputaremus. ut omnium 16 

15 obliviscaris aliorum, satis ego documenti in omnis casus sum. 
quem modo castris inter Anienem atque urbem vestram positis 17 
signa inferentem ** moenia Romana, hic cernas duobus fratribus, 



vom Glück begünstigt Alles erlangt 
zu haben glaubte. — quod, Z. § 372. 

— es kann im Gegensatze nicht 
fehlen. 

12—14. führt id tu hodie es aus ; 
von Polyb. nur kurz angedeutet, 
vgl, 28, 42, 3 ff. — vixdum m. ae. } 
in einem Alter, wo du kaum als ge- 
meiner Soldat dienen konntest, Cic. 
de imp. Cn. Pomp. 10, 28. te war 
nicht nöthig, da eben tu vorausge- 
gangen ist. — imperio acc. , s. 26, 
19. — audaciss., besonders die Er - 
stürmung von Carthago. — fefell., 
wie § 11 decipit-, vor fortuna ist 
wahrscheinlich etwas (secunda?) 
verdorben. — persecutus, das durch 
den Tod euch zugefügte Unrecht 
rächend. — amissas, durch den Tod 
der Scipionen, s. 28, 18, 9; ib. 43, 
10. — ceteris , n. die bis dahin zu 
Consuln gewählt waren. — duobus 
etc., s. c. 17, 4. — binis etc. c. 6, 6. 

— haerent., festhängend, nicht los- 
lassen wollend. 

15. Schluss aus dem Vorhergeh., 
auf § 11 und Anfang 12 zurückge- 
hend. — potest, durch Voranstellung 
gehoben: allerdings kann (unter 
solchen Verhältnissen). — victoriam, 



inquam zuzusetzen ist nicht nöthig. 
— novi etc.: ich kenne aus Erfah- 
rung, daher et mihi etc. , was den 
Gedanken in § 12: quod ego etc. 
wiederholt und bestimmter anwen- 
det. — talis, welches einen solchen 
Sinn geben kann. — quodsi etc. den 
Hauptgedanken, § 11: non temere 
etc. wiederholend. — bonam m., als 
secundis entsprechend gewählt, 
sonst wenig verschieden von sanam 
vgl. c. 42, 15. — reputaremus, com- 
municativ, weil auch er die Erfah- 
rung gemacht hat. 

16 — 17. Dass dem Glücke nicht 
zu trauen sei, kann mein Beispiel 
vor allem lehren. — document. wie 
24, 8, 20. — in omnes c. , für alle 
Glücksverhältnisse, d. h. für di« 
Unbeständigkeit des Glücks. — 
modo, 8 Jahre vorher. — Anienem 
etc. , da die grossen Siege bereits 
§12 erwähnt sind, so bleibt nur 
der mehr erzwungene Zug gegen 
Rom übrig; Polyb. hat Beides ver- 
bunden. — moenia, wahrschein- 
lich ist Mehreres ausgefallen, das 
entfernte Object zu inferentem, 
und das Prädicat des Satzes, da 
kein Grund vorliegt nach Romana 

25* 
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fortissimis viris, clarissimis imperatoribus orbatum, ante moenia 
prope obsessae patriae, quibus terrui vestram urbem, ea pro mea 
deprecantem. maximac cuique fortunae minime credendum est. 

18 in bonis tuis rebus, nostris dubiis, tibi ampla ac speciosa danti 

19 est pax, nobis petentibus magis necessaria quam honesta, me- 5 
lior tutiorque est certa pax quam sperata victoria; haec in tua, 
illa in deorum manu est. ne tot annorum felicitatem in unius 

20 horae dederis discrimen; cum tuas vires, tum vim fortunae Mar- 
tern que belli communem propone animo. utrimque ferrum, 
utrimque corpora humana erunt ; nusquam minus quam in hello 10 

21 eventus respondent. non tantum ad id, quod data pace iam ha- 
bere potes, si proelio vincas, gloriae adieceris, quantum ademeris, 
si quid adversi eveniat. simul parta ac sperata decora unius ho- 



die Bede abzubrechen. Madvig verm. 
moenia R. tremuerunt; in jünge- 
ren Hss. ist die Stelle nach 26, 
41, 12 vgl. ib. 10, 3 ergänzt: 
signa inferenlem ac prope scanden- 
tem moen. R. videras. Auch im Folg. 
ist cernas (gewöhnlich wird nach 
Conjectur cernis gelesen) auffallend, 
da der Gonjunctiv. nicht erwartet 
wird. Putsche schlägt vor: casus 
sunt, quem — Romana, ccrnas etc. 
= quem, quamquam modo — infe- 
rebat — Ate cernas — deprecantem. 
— duobus, Hasdrubal und Mago, 
denn nur auf diese passen die ange- 
gebenen Eigenschaften ; wahrschein- 
lich hat L. Hanno 29, 34, 1 nicht 
für einen Bruder Hannibalsgehalten, 
sonst hätte er es wol mit einem 
Worte angedeutet. — prope gehört 
zu obsessae \ L. denkt also das Heer 
der Römer nahe bei Carthago. — 
maximae etc. enthält § 15 entspre- 
chend den Schluss. Die Folgerung: 
also weise den Frieden nicht 
stolz zurück, ist nicht besonders 
ausgesprochen, aber im Folg. aus- 
geführt, vgl. Polyb. c. 7, 5. 

18 — 22. Der Friede, obgleich für 
uns nothwendig, ist doch auch für 
dich ehrenvoll und sicherer als eine 
Schlacht. — in bonis etc., wie § 1); 
der Gedanke enthält das erste Motiv 
für Scipio: wenn du dich im Glücke 



massigst und Frieden gewährst, so 
ist dieser u. s. w. — tibi ampla ist 
nicht sicher, da die Hss. iamapta 
haben, aber iam wäre nicht passend 
uud ist wahrscheinlich aus ampla 
entstanden, anders ist 23, 12, 
11, vgl. 39, 54, 7: certam elsi non 
speciosam pacem. Der JNachdruck 
liegt auf danti: wenn du ihn giebst. 
Bei Polyb. schliesst H. mit den 
Worten : rauiag yag n£ntiO t uak 
rag OuV\}rjxag xal riQog to ixiXXov 
aOifaUoTKTccg fxkv th'at Kuq%y\- 
dovloig, Mo^uiätag <I* aoi xal 
näoi 'Pojpctfotg. — ampla, s. c. 17, 
11. — melior etc., zweites Motiv: 
doch ist u. s. w. — sperata: ein vor 
seinem Eintreten geboffler, fast ad- 
jectiviscb, s. 1, 9, 7; 28, 27, 9, wir: 
der gehofft wird. — haec Uta, Z. 
§ 700. -— ne — dederis, s. 21, 44, 
6. — cum tuas etc.: wenn gleich 
deine Mittel gross sind, so erwäge 
doch auch. — respondentn. adspem, 
was aus dem Zusammenhange hin- 
zuzudenken ist. — adieceris — ade- 
meris (dieses oder etwa amiseris 
scheint ausgefallen), chiasti&ch ge- 
ordnet, sehliessen beide; den Erfolg 
ein; Polyb.: £v J) (xträvr«)) r/zij- 
aag (ikv ol re r/J auvxou <Xo£/j /utya 
ti TjQoaOriatig — TjiTt]Dt:)g <Sk 
nunet Tu ttqü tovtov nifj.ru xul 
xuXu JV uvtoü uofirjv ((ruiQrjfJtig. 
— parta ac sp., 28, 41, 6. — omnia 
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rae fortuna evertere potest. omnia in pace iungenda tuae pote- 22 
statis sunt, P. Corneli: tunc ea habenda fortuna erit, quam di 
dederiat. inter pauca felicitatis virtutisque exempla M. Atilius 23 
quondam in hac eadem terra fuisset, si victor pacem petentibus 

5 dedisset patribus nostris; non statuendo felicitati modum nec 
cohibendo eflerentem se fortunam, quanto altius elatift erat, eo 
foedius conruit. est quidem eius qui dat, non qui petit, condi- 24 
ciones dicere pacis; sed forsitan non indigni simus, qui nobismet 
ipsi multam irrogemus: non recusamus quin omnia, propter 25 

10 quae bellum initum est, vestra sint, Sicilia, Sardinia, Hispania, 
quidquid insularum toto inter Africam Italiamque continetur 
mari. Carthaginienses inclusi Africae litoribus vos, quando ita 26 
dis placuit, externa etiam terra marique videamus regentis im- 



— ded. geht auf § 19 zurück., und 
wiederholt den Gedanken: haec — 
est. 

23. Das Beispiel des Regulus 
muss dich zur Massigung mannen. 
Polvb. hat dasselbe nicht benutzt: 
vielleicht Kim ins Ann. 9, 9: moria- 
lern summ um fortuna reperite red- 
didit, e summo rogno utfamul in- 
fimus esset. — inter pauca: ein 
ganz besonders merkwürdiges, s. 
22, 7, 1 : sonst findet sich inter ex~ 
ernpla esse = e.remplum esse mehr 
bei Späteren, s. Tacit. Ann. 11, 
24 u. a. — /ItiUus, 28, 42, 1. — in 
hac e. t. gehört nicht sowohl zu in- 
ter — fuisset, als es eine nähere 
Bestimmung zu Atilius enthält : bei 
seinem Auftreten in diesem Lande, 
wo er so glücklich und so unglück- 
lieh war. — statuendo m.: keine 
Grenzen setzte, immer Grösseres 
begehrte, vgl. 21, 44, 5: modum 
imponere. — eff'erentem s.f, vgl. 
Tac. Ann. 15,5: quamvis sccundis 
rebus suis moderandum fortunae 
ratus, Cic. Att. 8, 4, 1 -.fortunae.. . 
motum gubemabimus, vgl. L. 1, 34, 
1 1 ; die besseren Hss. haben ejfe- 
rente — fortuna, dann würde aber 
der absolute Gebrauch von cohi- 
bere ungewöhnlich sein; zum Ge- 
danken 45, 8, 7: ig denmm vir erit, 
cuius anitnum nenne prospcra ( for- 
tuna) fiatu suo efferet, nec adversa 



infringet; Cic. de imp. Pomp. 16, 
47; de legg. 2, 16, 41; Einl. S. 20. 

24—26. Friedens vorschlage. Po- 
lyb. c. 7, 7: tt ovv ioriv o nQorl- 
it-fuat riXos ttov vvv Xoytov. — 
non ind. s., vgl. Herodot. 9, 77: 
MctVTtvttq — a^ioC T€ (-(paffctv 
vcci o~(f{ag £r\{iiu)Octi. — multam, 
für den Friedensbruch und den im 
Kriege veranlassten Schaden. — 
bell, init, s. 2, 42, 9; 31, 5, 1 ; 36, 
1,5; da die Hss. melst-propterque ea 
bellum itum haben , und der zweite 
pnnische Krieg uicht zunächst we- 
gen Sicil. undSardin. geführt wurde, 
so ist wahrscheinlich, dassL. anders 
geschrieben habe, etwa propter quae 
ea [haec) bclla inita; schwerlich ist 
die Lesart einerneueren Hds. p.quae 
ad bellum itum est richtig, wenig- 
stens der Ausdruck ungewöhnlich; 
zur Sache s. Pölyb. nclvra ntpi iov 
r]fi(f>iaßr)T^aau€v. — Sicil. Sard., 
21, 1,5. — Hispan. s. § 13, die 
nächste Veranlassung des jetzigen 
Krieges. — quidquid ins., alles was 
Insel ist, dieGesammtheitderlnseln, 
s. 29, 24, 10, — inclusi — videamus 
mit Nachdruck als Beschaffenheit 
der Carth. bezeichnet, vgl. Tac. Ann. 
3, 40: si ipsi florentes, quam inops 
Italia — cogitarent: ib. 3, 59; zur 
Sache s. c. 42, 18; 44, 10. — re- 
gen f es imp., Verg. Aen. 1, 340: j'w- 
perium Dido Tyria regit, wie pu- 
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27 peria. haud ncgaverim , propter non nimis sincere petitara aut 
cxpectatam nuper paceni suspectam esse vobis Punicam fidem. 
multum, per quos petita sit, ad Odem tuendae pacis pertinet, 

28 Scipio. vestri quoque, ut audio, patres Don nihil etiam ob hoc, 
quia parum dignitatis in legatione erat, negaverunt pacem : — 5 

29 Hannibal peto pacem , qui neque peterem , nisi utilem crederem, 
et propter eandem utilitatem tuebor eam, propter quam petii. 

30 et quem ad modum, quia a me bellum coeptum est, ne quem 
eius paeniteret, quoad id ipsi invidere dei, praestiti, ita adnitar, 

ne quem pacis per me partae paeniteat." 10 

31 Adversus haec imperator Romanus in hanc fere sententiam 
respondit: „non me fallebat, Hannibal, per adventus tui spem 
Carthaginienses et praesentem indutiarum fidem et spem pacis 

2 turbasse, neque tu id sane dissimulas, qui de condicionibus su- 
perioribus pacis omnia subtrahas praeter ea, quae iam pridem 15 



gnam pugnare u. a. ; angemesse- 
ner wäre nach Jordan u. Madvig: 
regentis imperio. 

27 — 30. Der Friede wird sicher 
sein; § 27 und 28 bilden dazu den 
Uebergang — esrpect., die Bestäti- 
gung desselben. — Punicam wird 
hier nicht passend Hannibal in den 
Mund gelegt, vgl. 23, 13, 3: Punico 
bello. — multum p., s. 3, 11, 5: 
multum — se abstinebant; 39, 13, 
4: multum incusabal; Caes. B. G. 
3, 9, 3: multum — confidebant; 
Sali. I. 1, 5 u. a.: es steht damit in 
vielfacher Beziehung, es kommt viel 
darauf an. — ad ßd., für die Zuver- 
lässigkeit, die Gewissheit, dass der 
Friede gehalten werde. — Scipio, 
der Vocntiv am Ende mit einer ge- 
wissen Zutraulichkeit, s. § 22. — 
non nihil, 28, 24, 6. — quoque 
scheint sich darauf zu beziehen, dass 
Hannibal selbst das Unpassende ein- 
gesehen hat : wie ich dieses einräume, 
so haben auch — Anstoss genom- 
men ; etiam geht nur auf ob hoc. 

29 — 30. Ich bürge dafür, dass 
der Friede gehalten werden wird. — 
Hannibal, nicht ego, weil die Auto- 
rität, die sein Charakter und seine 
Stellung ihm giebt, bezeichnet wer- 
den soll; Polyb. c. 7: ei/ul Totyno- 
ovv Livvtßas IxeTvos etc. — ean- 



dem : ebenso wegen. — et quia etc., 
wie ich, da ich einmal Urbeber des 
Krieges war, s. c. 29, 5; 21, 21, 1. 

— id invid., wie rem, s. 24, 39, 3 ; 
Z. § 385 ; 413; es ist das <p&ov€QÖv 
t6 &siov. — ne — paenit., dass 
Niemand damit unzufrieden sei, ihn 
zu brechen suche, wiederholt § 29: 
propter eand. utü. — Der Inhalt der 
Rede findet sich bei Polybius, nur 
hat L. die Gedanken anders geord- 
net, weiter ausgeführt und Einiges 
hinzugefügt. 

31. 1—3. in hanc s., s. 3, 67, 1 ; 
7, 30, 1 u. oft — per spem, das Mo- 
tiv, s. 3, 43, 2: per invid iam : 4, 35, 
11: si per indignitatem ipsorum 
praetereantur; 9, 16, 17: per ä'mo- 
rem-, 29, 1, 19; Sali. I. 85, 9: per 
ambitionem probos sesesimulavere ; 
doch ist per unsicher, da die Hss. 
habere {avere) haben. — praesen- 
tem, die sie damals schuldig waren, 
scheint auf fidem statt auf indutia- 
rum, s. 28, 43, 1, bezogen, um jenes 
dem folg. spem schärfer entgegen 
zu stellen. — turbasse, vgl. c. 29, 
5; 25, 2: violatam esse. — neque 

— diss., Scipio beginnt mit dem, 
womit Hannibal geschlossen hatte, 
bei Polyb. geht das § 4 Gesagte 
voraus. — omnia subt., die Auslie- 
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in nostra potestate sunt, ceterum ut tibi curae est sentire cives 3 
tuos, quanto per te onere leventur, sie mihi laborandum est, ne, 
quae tum pepigerunt, hodie subtraeta ex condicionibus pacis 
praemia perfidiae habeant. indigni, quibus eadem pateat condi- 

5 cio, etiam, ut prosit vobis fraus, petitis. neque patres nostri 4 
priores de Sicilia, neque nos de Hispania feeimus bellum : et tunc 
Mamertinorum sociorum periculum, et nunc Sagunti excidium 
nobis pia ac iusta induerunt arma : vos lacessere et tu ipse fate- 5 
ris et dei testes sunt, qui et illius belli exitum secundum ius fas- 

10 que dederunt et huius dant et dabunt. quod ad me attinet, et 6 
humanae infirmitatis memimi et vim fortunae reputo et omnia, 
quaecumque agimus, subiecta esse mille casibus scio; ceterum 7 
quem ad modum süperbe et violenter me faterer facere, si, prius- 
quam in Africam traiecissem, te tua voluntate cedentem Italia et 

15 imposito in naves exercitu ipsum venientem ad pacem petendam 
aspernarer; sie nunc, cum prope manu consertum restitantera g 



feruog der Schiffe, die Contribation 
u. s. w., s. c. 16; Polyb. c. 8. — 
sentire, nicht cives tuos, ist der 
Hauptbegriff, und deshalb vorange- 
stellt, chiastisch praemia hob. ent- 
sprechend; s. App. c. 39: noXv, Zipn, 
xiqdog jlvvtßa rrjg ipvyijg Iffrc« 
rrjg i$ 'ixaUag, tl ravra nQooXd- 
ßoi naget Zxmtovog. — tunc aus 
superioribus zu erklären. — sub- 
traeta, vgl. c. 16, 11 f. 

4 — 5. Der Grund, warum von 
den Römern Nachgiebigkeit nicht 
gefordert werden kann, zugleich die 
Antwort auf c. 30, 6 f. — neque 
correspondirt nur dem folg. neque, 
knüpft nicht an das Vorhergeb. an, 
ebenso entsprechen sich et — et; 
erklärendes Asyndeton zu dem Vor- 
hergeh., und als Parenthese zu neh- 
men ; den Gegensatz zu patres — 
nos enthält vos. — feeimus haben 
hervorgerufen, angestiftet, s. 31,11, 
6. — sociorum, s. Mommsen 1, 
5 04 11. — pia a. ?. , s. 9, 1, 16. — 
lacessere, ihr seid immer die An- 
greifenden, stärker als lacessisse. 
— secundum etc., vgl. 21, 10, 9: 
eventus belli sicut aequus iudex, 
unde ius stabat, ei victoriam dedit f 
vgl. 3, 44, 5. 

6 — 8. Antwort auf § 11 f., 19 f. 



— ceterum etc., ungeachtet ich alles 
dessen eingedenk bin, glaube ich un- 
ter den vorliegenden Verhältnissen 
doch nicht übermüthig zu handeln, 
wenn ich auf den früheren Forderun - 
gen bestehe, es lieber auf einen 
Kampf ankommen lasse, als von den- 
selben abgehe. — imposito etc., 
Erläuterung und Steigerung des 
Vorhergeh.: nachdem du Italien 
gänzlich geräumt und aufgegeben 
hättest. — ipsum, wie tua volun- 
tate: auf eigenen Antrieb, nicht von 
mir genötbigt. — aspernarer, da- 
mals, als ich noch nicht übergesetzt 
war, hätte zurückweisen wollen. — 
nunc, s. 1 , 28, 9. — manu consertum, 
Supinum ; der Ausdruck ist wie § 5 : 
secundum der gerichtlichen Sprache 
in den Legisactiooen entlehnt, in de- 
nen die streitenden Parteien um den 
Gegenstand der Klage einen Scbeiu- 
kampf begannen, s. Gell. 20, 10, 9: 
institutum est, — ut litigantes non 
in iure apud praetor cm manumcon- 
ser erent, sed l ex iure manu conser- 
tum? vocarent, idest alter alterum ex 
iure ad manum conserendam in rem, 
de qua ageretur (auf den Acker u. 
s. w.) — vocaret etc., Varro L. L. 
6, 64: sie conserere manum dieimur 
cum hoste, sie ex iure manum con- 
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ac tergiversantem in Africam attraxerim, nulla sura tibi verecun- 

9 dia obstrictus. proinde si quid ad ea, quae tum pax conventura 
videbatur, quae sit multa navium cum commeatu per indutias 
expugnatarum legatorumque violatorum, adicitur, est quod refe- 
ram ad consilium; sin illa quoquegravia videntur, bellum parate, 
quoniam pacem pati non potuistis". 

10 Ita infecta pace ex conloquio ad suos cum se recepissent, 
frustra verba iactata renuntiant: armis decernendum esse haben - 
damque eam fortunam, quam dei dedissent. 



sertum vocare ; Gell. 1. 1. : non exiure 
manu consertum sed magis ferro 
rein repelunt. Der zum Kampf Auf- 
fordernde bediente sieb der Formel: 
inde ibi ego te ex iure manu con- 
sertum VOCO. Der Gegenstand des 
Streites ist (naeh Iordan) Italien, 
welches Uaunibai als sein Eigenthum 
betrachtet, s. 22, 44, 6; der Streit 
soll in Africa, das als Gerichtstätte 
gedacht wird, gleichsam vor dem 
Tribunal des Richters entschieden 
werden; prope bezieht sich auf den 
in manu consertum liegenden Be- 
griff eines Rechtsstreites: fast ein 
förmlicher Streit vor Gericht war 
nölhig um zu entscheiden, ob Italien 
Hannibal gehöre, so weit war er 
entfernt dieses von selbst aufzuge- 
ben, attraxerim, vgl. 28, 44, 9, 
statt des gewöhnlichen vocare m. 
consertum ist wol durch restilantem 
veranlasst, und nicht ohne Bezug 
auf die man us iniectio in dem älte- 
sten Prdcessy erfahren gesagt. An- 
dere erklären consertum für parti- 
cip. sä» arrepturn, was aber sonst 
nicht so gehraucht wird; ebenso 
findet sich manu conserta, wie ge- 
wöhnlich gelesen wird, schwerlich 
r= manu iniecta, wol aber in ande- 
rer Bedeutung, s. 1, 25, 5; Flor. 
1,34 (2, 18), 14; Plaut. Mil. 1, 1,3. 
restit.y s. lü, 19, 5; Gegensatz zu 
ipsum. — verec. obstr., ich bin dir 
nicht durch Achtung verpflichtet, 
habe nicht Ursache mich zu scheuen, 
als ob ich dich durch meine Forde- 
runpen verletzen würde. Der Abi. 
wie bei intentus, assuetus, incensus, 
tacessere proelio, während wir das 



setzen, wozu jemand verpflichtet 
ist; vgl. Polyb. c. 8, 5. 

9 — 10. proinde , demnach, steht 
besonders in Bezug auf parate, s. c. 
4, 5. — quae tum pax etc., statt zu 
sagen : quae tum convenerunt, wird 
in den Relativsatz statt des unbe- 
stimmten Neutrum der bestimmtere 
Begrilf pax aufgenommen, s. 29, 18, 
3; 27, 42, 10,; 2, 20, 5: cohortisuae, 
quam delectam manum — habebat ; 
28, 40, 5. Da die Form der Attra- 
ction, in der das Beziehungswort des 
Reiativs in anderer Form in den 
Relativsatz aufgenommen wird, s. 
Hofmann zu Cic. Briefen 170, 
nicht gewöhnlich ist, so wird 
sonst/« quae, s. 29, 12, 14, gelesen. 
Die regelmässige Attraction findet 
statt in quae sit multa = quod sit 
7/i., s. Z. § 372. Andere lesen quasi 
multa. — tum bei den früheren 
Verhandlungen. — navium, für die 
Schilfe. — est quod ref., s. c. 4, 9, 
es stand also den Feldherrn frei, 
Anträge vor denKriegsratb zu brin- 
gen oder nicht; anders Polyb.: 
ßaovriQov uiv nvos TrQoätni- 
ToxittvTog o vvuTov avtviyxtTv toj 
drino) 7if()l dtctXvatws, vtpttinsoif 
o*t noiov{i£voig roiv vnoxtifiivwv 
ovtih ava<f<oQccv fyeiTo fiiaßouXtov, 
dann wird die von L. nicht erwähnte 
Forderung gestellt: ri]V tntTQonty 
i/jag ditioveti n€Ql aqtöv auruiv 
y.cd rrjs nttTnidog, fj fiit/oix4vovg 
Vixaf , also förmliche dediiio. — 
pacem pati, den vor dem zweiten 
Kriege, da nach L. der Senat den 
Frieden nicht gewährt bat, c. 23. — 
iactata ist ungewiss, da die Hss. 
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In castra ut est Ventura, pronuntiant ambo, arma expedirent 
milites animosque ad supremum certamen, non in unura diem 
sed in perpetuum, si felicitas adesset, victores: Roma an Carthago 2 
iura gentibus darent, ante crastinam noctem scituros. neque 

5 enira Africam aut Italiam , sed orbem terrarum victoriae prae- 
* mium fore, par periculum praemio, quibus ad versa pugnae for- 
tuna fuisset. nam neque Romanis eflugium ullum patebat in 3 
aliena ignotaque terra, et Carthagint supremo auxilio efluso adesse 
videbatur praesens excidium. 

10 Ad hoc discrimen procedunt postero die duorum opulen- 4 
tissimorum populorum duo longe clarissimi duces, duo fortis- 
simi exercitus, multa ante parta decora aut cumulaturi eo die aut 
eversuri. aneeps igitur spes metus miscebant animos; contem- 5 

praecata haben , viell. ist nur facta mium victorum tantum periculum 



zu lesen, vgl. 32, 35, 8. 

32 — 35. Schlacht bei Naraggara 
(Zaraa); Polyb. 15, 9 ff.; 15; App. 
Lib. 40 ff.; Zonar. 9, 14; Frontin. 
Strat. 2, 3, 16; Sil. It. 17, 290 
u. a. 

I — 3. animos ist von dem zu- 
nächst nur zu arma passenden ex- 
pedire abhängig gemacht, da wie 
se expedire auch animos expedire 
gesagt werden konnte, vgl. 38, 25, 
12 o. a. — victores , fast gleich ri- 
eten', wie sogleich scituros, s. 29, 
6, 15: victoribus; oder es ist victo- 
res futuri zu denken. — iura g. d., 
als Zeichen der Herrschaft, Souverä- 
nität, da diese sich darin zeigt, dass 
der Gebietende alle Verhältnisse 
des Staatslebens durch seine Be- 
stimmungen (iura) ordnet. Das Ge- 
gentheil ist iura petere, s. 23, 5, 
13; ib. 10, 2. — darent, vgl. 8, 23, 
9: Samnis, Romanusne imperio 
Italiam regant decernamus; 34, 19, 
8 : cum incerta bellum an paxessent; 
28, 10, 10: consulum altert — ha- 
hui ss ent. — orbem terr., alle Län- 
der um das Mittelmeer; treffendo 
Bezeichnung der Bedeutung des 
Sieges, s. Polyb. c. 10,2; Liv. 4, 
4, 4. — par per ic, auch dazu gehört 
fore, zu praemio ist victorum zu 
denken, und der Gedanke verkürzt: 
praemio victorum par periculum 
fore eorum, oder qua n tum prae- 



fore eorum, qui etc. — advers. p.f, 
9, 18, 12: quibus numquam adver sa 
forluna pugnae fuit } vgl. 25, 40, 13, 
— patebat zeigt, dass L. selbst die- 
sen Satz als Bestütigong des Vor- 
hergeh, hinzufügt, bei Polyb. oi5- 
dfic Ixavbg nepinoirjoai tokos 
7(ov Iv rrj /Itßvn und App. c. 42 ist 
er ein Th'eil der Rede Scipios. Auch 
das Reich des Masinissa würde in 
diesem Falle keinen Schutz gewährt 
haben, s. c. 29, f. — ignota etc., 
die Ergänzung der Lücke findet sich 
in jüngeren Hss. — ejfuso, das letzte 
Mittel ausgegossen, erschöpft, die 
letzte Anstrengung gemacht, s. c. 
11, 8; 10, 28, 6: Decius quantum- 
cumque virium habuit certamine 
mimo effudit. • 

4 — 6. postero d., Zon, 1. 1.: ot 
KttQxndovioi anQod-vfiov — xal 
Sv 'frtpa (s. zu c. 29, 10) xal ort 
xal 6 ijlto? (fvfjuag QtXintv. 
Darnach hat- man als den Tag der 
Schlacht den 19. Octbr. berechnet. 
Wenn gleich dieses nicht ganzsicher 
ist, so zeigt doch, abgesehen von der 
zweifelhaften Notiz c. 36, 8, der Um- 
stand, dass der Consul Claudius nur 
deshalb nicht nach Africa gelangt, 
weil er sehr lange in Rom, dann auf 
der Fahrt sich aufgehalten hat, s. c. 
39, vgl. c. 38, 6 und c, 10, 1, dass 
die Schlacht nicht im Frühling ge- 
liefert seiu kann, —aneeps, schwan- 
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plantibusque modo suam modo hostium aciem, cum non oculis 
magis quam ratione pensarent vires, simul laeta simul tristia ob- 
versabantur. quae ipsis sua sponte non succurrebant, ea duces 

6 admonendo atque hortando subiciebant. Poenus sedecim anno- 
rum in terra Italia res gestas, tot duces Romanos, tot exercitus 5 
occidione occisos, et sua cuique decora, ubi ad insignem alicuius 

7 pugnae memoria militem venerat, referebat; Scipio Hispanias 
etrecentia in Africa proelia et confessionem hostium, quod ne- 
que non petere pacem propter metum neque manere in ea prae 

8 insita animis perudia potuissent. ad hoc conloquium Hannibalis, 10 

9 in secreto habitum ac liberum fingenti, qua vult flectit; ominatur, 
quibus quondam auspiciis patres eorum ad Aegatis pugnaverint 

10 insulas, ea Ulis exeuntibus in aciem portendisse deos: adesse 



kende Furcht u. s. w. = so dass 
sie zwischen beiden schwankten. — 
spes met, s. c. 28, 8: curas et me- 
tus; über das Asyndeton 27, 9, 
2; 21, 28, 2. — miscebant, ver- 
wirrten, beunruhigten, vgl. 27, 2, 
11. — non oculis magis etc., da der 
ganze Satz contemplantibusq. — 
observab. nur Ausführung von spes 
metusque ist, wie besonders simul 
laeta simul tristia zeigt, Beides aber 
nicht durch die Augen wahrgenom- 
men wird, und quae ipsis — subicie- 
bant eine geistige Thätigkeit der 
Soldaten voraussetzt, so ist wahr- 
scheinlich non, wie jetzt auch Mad- 
vig annimmt, ausgefallen. Anders 
Appian c. 42: Zxinltav — ät-tdiv 
fjLr] ig to Tikrj&og tcov noXtfiltov 
tt(fOQav, all' ig ttjv aQerrjvavTcjv, 
Zum Ausdruck vgl. 6, 13, 1: oculis 
utramque metiens aciem ; 42, 14, 2: 
praeoccupatis non auribus magis 
quam animis; 27, 50? 7: magis 
auribus quam animis id acceptum 
erat. — subiciebant , s. 1, 59, 11; 
vielleicht subiciunt zu lesen. — de- 
cora, ausgezeichnete VVaffenthaten, 
vgl. 21, 43, 17. — memoria, durch 
das, was er in derselben Ausgezeich- 
netes getban hatte. 

7 — 9. Iiispan. etc. hängt auch, 
von referebat ab; ad hoc etc. von 
dem neuen Prädicate flectit. — cnn- 
fcss. , seine Schwäche, durch quod 



potuisset erklärt, vgl. 27, 14, 1: 
cum eo etc. — neque non, sieb ge- 
drungen gefühlt, nicht umhin ge- 
konnt habe. — liberum f., s. 26, 38, 
10 : die ihm zu deuten frei stand. — 
qua v. flectit, ergiebt eine für seine 
Zwecke passende Wendung, vgl. 1, 
27, 6: qua fortuna rem dar et, s. 
29, 33, 7. — ominatur, er spricht 
als Ahnung, günstige Vorbedeutung 
aus, s. 26, 18, 8: ominati — sunt 
feUx faustumque Imperium. — eo- 
rum , der Punier. — ea — porten- 
disse, da die Auspicien nur zulassen 
oder verbieten, s. 27, 16, 15, so kann 
ursprünglich von einem Erfolge der 
vorausverkündigt wird, nicht wol 
gesagt werden du ea auspicia por- 
tendunt, sondern auspiciis porten- 
dere, s. 1, 8, 3; 29, 10, 8; aber in- 
sofern auspicia auch von Vorbedeu- 
tungen überhauptgebrauebt wird und 
diese günstige und ungünstige sein 
können (malum, optima auspicia Cic. 
Cat. m. 4, 11 u.a.), so konnte auch 
der von L. angewendete Ausdruck 
eintreten: die Götter solche, ebenso 
ungünstige Vorbedeutungen ange- 
zeigt haben, vgl. Paul. Diac. p. 244 
piacularia auspicia appeUabant, 
quae sacrificantibus tristia porten- 
debant. — portendisse, er ahnet, 
dass die Andeutung bereits erfolgt 
sein möge, vgl. 29, 35, 1. 

10 — 11. adesse etc., die Vera'n- 
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finem belli ac laboris; in manibus esse praedam Cartbaginis, re- 
di tum domum in patriam ad parentes liberos coniuges penatesque 
deos. celsus haec corpore vultuque ita laeto, ut vicisse iam cre- lt 
deres, dicebat. 

5 Instruit deinde primos hastatos, post eos principes, triarüs 83 
postremam aciem clausit. non confertas autem cohortes ante 
sua quamque signa instruebat, sed manipulos aliquantum inter 
se distantis, ut esset spatium, qua elephanti hostium acti nihil 
ordines turbarent. Laelium , cuius ante legati, eo anno quaesto- 2 

10 ris extra sortem ex senatus consulto opera utebatur, cum Italico • 



derung der Rede soll das Folg. als 
den Soldaten näher liegend bezeich- 
nen. — in manib., s. c. 30, 3. — 
reditum d., s. 25, 33, 4: tum redi- 
tus domum -, 22, 451, 13: Romam 
adventus, Z. § 681. — in patr. ad 
pen. um die Bedeutung von domum 
zu erhöhen, s. c. 33, 11; 22, 8, 7; 
28, 18, 2; Curt. 5, 19, 20: reditu- 
rum ad penates et in patriam. — 
celsus, Ausdruck desSelbstbewusst- 
seins, 7, 16, 5: celsi et spe haud 
dubia feroces. — ita l. vgl. 36, 
18, 7. 

33. 1. hastatos — clausit, die 
gewöhnliche Aufstellung, s. 8, 8. — 
postr. ac. ct., pleonastisch, dadurch, 
dass er — zuletzt aufstellte, schloss 
er, vgl. 37, 39, 8: triariipostremos 
claudebant. — non conf. a. c, vgl. 
Frontin. 1. 1.: nec continuas constru- 
xit cohortes , sed manipulis (die 
3 Manipel, welche spater in einer 
Cohorte vereinigt waren) inter se 
di stantibus spatium dedit: doch wird 
so das Ungewöhnliche der Aufstel- 
lung nicht klar ; dieses bestand viel- 
mehr darin, dass die Zwischenräume 
zwischen den Manipeln durch beide 
Schlachtreihen, die hastati und prin- 
cipes, fortliefen, § 3 directos- ordi- 
nes , nicht, wie gewöhnlich, die 
principes hinter den Intervallen der 
Hastaten standen. Der Ausdruck 
cohortes s. c. 41, 5; 28, 14, 17; 
31, 2, 6, ist vielleicht nur der Ab- 
wechslung wegen gebraucht, da er 
überhaupt eine Truppenabtheilung 



bezeichnet; denn dass nicht Coh orten 
im späteren Sinne gemeint sind, 
zeigt die Unterscheidung der drei 
acies, die bei der Cohortenstellung 
nicht statt haben kann, und das so- 
gleich folg. manipulos; auch sagt 
Polyb. c. 9: 6 filv JTonXiog Z&rjxe 
rag Ttt£eig — rov tqotiov tovjov, 
nnbätov fihv rovg aararovg xat 
rovg nQiyxinag, ri&elg rag anei- 
Qag (Manipel) ov xard ro rtov 7tQ(6- 
T(ov on/LHttdiv didarnfta, xaddntq 
€&og törl roig c Ptüfxaiotg, dXXa 
xarccXXrjXovg lv cmoardöH Stet ro 
nXrj&og reiiv — lXe(pavT(üv. — Si- 
gna, die Cohorten haben keine be*» 
sonderen Fahnen, s. 27, 13, 7. 
Ueber die Stellung der signa s. 27, 
1, 10. — aliq. — dist, s. 8, 8, 12. 
— qua, Front.: per quod, vgl. § 3; 
10, 5, 6: intervalla qua; 7, 33, 10: 
omnia qua; 8, 36, 9 u. a. 

2. Laelium etc., wahrscheinlich 
ist er bei seiner Anwesenheit in 
Rom, s. c. 25 f., als Candidat aufge- 
treten und gewählt worden. Warum 
er so spät die politische Laufbahn 
beginnt, ist nicht sicher zu ermit- 
teln, s. 26, 48, 9. — extra s., wie 
extra ordinem, s. 3, 2, 2, vgl. 8, 16, 
5. Der Wirkungskreis eines Quä- 
stors wird nur selten ohne das Loos 
durch ein Senatsconsult bestimmt, 
s. Lange 1, 641, wahrscheinlich 
hatte ihn Scipio, der mit seinem 
früheren Quästor Cato nicht in gu- 
tem Vernehmen gestanden hatte, s. 
29, 19, 13, dringend gewünscht. — 
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* equitatu ab sinistro cornu , Masinissam Numidasque ab dextro 

3 opposuit. vias patentis inter manipulos antesignanorum veliti- 
bus — ea tunc levis armatura erat — complevit, dato praecepto, 
ut ad impetum elepbantorum aut post directos refugerent ordi- 
nes, aut in dextram laevamque discursu applicantes se signis 5 

4 viam, qua inruerent in ancipitia tela, beluis darent. Hannibal ad 
terrorem primos elephantos — lxxx autem erant, quot nulla 

5 umquarn in acie ante habuerat — instruxit, deinde auxilia Ligu- 
rum Gallorumque Baliaribus Maurisque admixtis; in secunda acie 

6 Carthaginiensis Afrosque et Macedonum legionem; modico deinde to 
intervallo relicto subsidiariam aciem Italicorum militura — Brut- 

tii plerique erant, vi ac necessitate plures quam sua voluntate de- 

7 cedentem ex Italia secuti — instruxit. equitatum et ipse circum- 



ab s. c, von da an ; auf. 

3. vias pat. , die § i erwähnten. 
— antesign., es sind hier wol nur 
die hastati gemeint, die ihre Fahnen 
hinter sich haben, s. c. 34, 10 f; 9, 
32, 9. — vetilib., die als besonderes 
Corps bestimmter von den antesi- 
guani geschieden werden als die 
8, 8, 5 erwähnten leves, s. § 14; 21, 
55, 10; mehr wie die früheren ro- 
rarii 8, 9, 14. — ea — erat, s. 26, 
4, 10; doch scheint sie L. an u. St. 
als etwas noch Unbekanntes zu be- 
zeichnen, wie er erst 38, 21,13 ihre 
Bewaffnung genauer beschreibt. — 
compleu., Front, implevit, ne inter- 
luceret acies, vgl. Polyb. c. 9, 9. — 
ref liger., s. § 14; Polyb.: nanay- 
y&CXag xovxoig (ygoacpo/ud/oig) 
7iQoxivdvv€v€iv, iäv dt Ixßiü- 
CtovTcct xaxa xi)V xwv &f)Q((ov t(fo- 
Sov anoxwQtiv. — post — ord., 
deutlicher Polyb.: etg xovnCata 
xi\g okrjg dvväfitajg. — applicant. 
s. s. y die hinter der Front stehenden 
Fahnen der Manipel der Ilastaten, 
dann aber diese selbst, s. 28, 14, 18 ; 
38, 21, 2; 23, 29, 3: velitum pars 
inter antesignanos locata, pars post 
st'gna accepta; Polyb.: tfg 7« nXd- 
yia naQCnxao&ai dtaaxfjuaxa xa- 
xä xctg arjjuctiag; Front. : in latera 
concederent. 

4 — 7. quot. null, etc., vgl. App. 
c. 9: KttQxr]d6vioi — 'AöÖQOvßav 



fxlv xbv riaxtavog Inl O-fjoav £Xe- 
(fdvx(ov tSinspMov, schon als man 
die Landung Scipios fürchtete. — 
Ligur. Galt., n. diejenigen auxilia, 
welche aus diesen bestehen, die 
Maced. und Italiker sind auch auxi- 
lia; Polyb. c. 11 giebt die Zahl an 
ntoi fjLvoCovg ovxtgxai diff^tKoug 
xbv ctQt&fjLov, nach Appian derdritte 
Theil des Heeres; Scipio bat nach 
ihm nur 23000 M. zu Fuss, 1500 Rei- 
ter ausser den Numidern, vgl. c. 35, 
3. — Carthag. 4f., s. 29,4, 2. — 
Maced. leg., sie wird von Frontin., 
aber nicht von Polyb. u. Appian. er- 
wähnt; auch c. 34, 5 und 35, 7 ist 
nicht von derselben die Rede, vgl. 
c. 26, 3. — modico, vielmehr ein 
ziemlich bedeutender, Polyb. nXtiov 
% oxudiov (tnoaxrjöag T&V hqoxs- 
xaypivm 1 , vgl. c. 16: xovg dt fia- 
XtfJUDxdxovg — Iv ttnoaxdou nao- 
tvißaXt x c< 9 ,v T °v 7TQOOQtofj.ifovg 
£x noXXov to cvjjßatvov , xai 
diafJiivovxag axtQtt(ovg xoig xe 
Objfiao'i xcu xatg \pv%atg, o~vv 
q(T) xQqoao&ai xaig a<ftxioatg 
äoexuig, s. c. 34, 11. — subsid. ac, 
die Reserve, welche aus — bestaud. 
— Bruttii, nach Polyb. überhaupt 
Italiker, s. c. 20, 6. — vi ac. n. ist 
wol von L. uud nach ihm von Fron- 
tin. hinzugefügt, vgl. c. 35, 9; nach 
Polyb. a.a.O.u. Appian c. 40: oig J q 
xal fidXioxa , (og nXiov dtdiooiv 
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dedit cornibus : dextrum Carthaginienses, sinistrum Nnmidae te- 
nuerunt. varia adhortatio erat in exercitu inter tot homines, 8 
quibus non liogua, non mos, non lex, non arma, non vestitus 
habitusque, non causa militandi eadem esset, auxiliaribus et 9 

5 praesens et multiplicata ex praeda merces ostentatur; Ca Iii 
proprio atque insito in Romanos odio accenduntur; Liguribus 
campi uberes Italiae deductis ex asperrumis montibus in spem 
victoriae ostentantur; Mauros Numidasque Masinissae inpotenti 10 
futuro dominatu terrent; aliis aliae spes ac metus iactantur; 

10 Cartbaginiensibus moenia patria, di penates, sepulchra maiorum, 11 
liberi cum parentibus coniugesque pavidae, aut excidium servi- 
tiumque aut imperium orbis terrarum, nihil aut in metum aut 
in spem medium, ostentantur. 

Cum maxi in»' haec imperator apud Cartbaginienses , duces 12 

15 suarum gentium inter populäres, pleraque per interpretes inter 
immixtos alienigenas agerent, tubae cornuaque ab Romanis ceci- 



i&aonei sind sie die Kerntruppen, 
welche die Entscheidung herbeifüh- 
ren sollen, vgl. c. 34, 13. — instru- 
seit konnte wegen der Entfernung 
nach dem § 4 vorhergeh. wiederholt 
werden. — circumded., stellte sie 
an — auf. 

8 — 11. varia., in Rücksicht auf 
Motive und Sprache. — non ling-, 
s. 28, 12, 3. — habitus, s. 22, 46, 
5. — praes., der sogleich baar aus- 
gezahlt werden solle. — prop. a. i., 
der ihnen ganz besonders eigen, ih- 
rer Natur eingepflanzt, nicht durch 
besondere Verhältnisse hervorge- 
rufen war. — deductis wird durch 
in spem in die Zukunft gezogen: 
sperarent se deduetos ex montibus 
habituros esse catnpos: 27, 45, 5. — 
in spem, für die Hoffnung, so dass 
sie beim Siege dieses erwarten 
könnten, s. 6, 5, 2; 10, C, 1 1 u. a. 
— inpotenti, während die Carthager 
milder verfahren wären; es werden 
wohl freie Bundesgenossen, nicht die 
hart bedrückten Unterthanen derPu- 
nier vorausgesetzt. Zur Constrnct. 
s. 27, 34, 3. — terrent, die Führer, 
§ 12. — aliae al. fasst das Vorhergeh. 
zusammen um es dem Folg. entge- 
gen zu stellen. — patria, die von 



den patres herrührenden, vaterlän- 
dischen, Ov. Met. 4, 292 montes — 
patrios u. ä. — in metum, um sie zu 
erregen, % Ai ad terrorem. — me- 
dium 2, 49, 5. — ostentantur, zum 
drittenmale, iu etwas anderer Be- 
deutung als § 9. 

12 — 13. cum max., c. 10, 1. — 
duces hier untergeordnete Anführer, 
s. 4 20, 6. — suarum ff., ihrer eige- 
nen Nationen, von Nat., denen sie 
selbst angehörten, Bruttier, Gallier 
u. s. w., s. § 9. — inter popul. statt 
inter has, um diesen Begriff 1 dem folg. 
inter immixtos alienig', schärfer 
entgegenzustellen, sonst könnte man 
einfach: duces apud suos quisque 
populäres erwarten. — alienigenas, 
das hdseb. alienig enis ist schwerlich 
richtig, da so der iu populäres lie- 
gende Begrilf noch einmal um- 
schrieben würde; Voss vermuthet: 
intermixtis alienigenis. — agerent', 
da die Hss. ageret haben, so ist viell. 
per duces suarum — ageret zn le- 
sen, da die untergeordneten Anfüh- 
rer nur im Namen des imperator 
die § 9 erwähnten Versprechungen 
raachen. Polyb. sagt einfach: iire- 
noQivno ( Hau ni ha l ) naQttxakdiv 
rag dwapets ßnaxitoq. — tubae 
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13 nerunt, tantusque clamor ortus, ut elephanti in suos sinistro raa- 
xime cornu verterentur, Mauros ac Numidas. addidit facile Masi- 
nissa perculsis terrorem, nudavitque ab ea parte aciem equestri 

14 auxilio. paucae tarnen bestiarum intrepidae in hostem actae inter 
velitum ordines cum multis suis vulneribus ingentem stragem 5 

15 edebant. resiüentes enim ad manipulos velites, cum viam ele- 
phantis, ne obtererentur, fecissent, in ancipites ad ie tum utrim- 

16 que coniciebant hastas, necpila ab antesignanis cessabant, donec 
undique incidentibus telis exacti ex Romana acie hi quoque in suo 
dextro cornu ipsos Carthaginiensium equites in fugam verte- io 
runt. Laelius ut turbatos vidit hostis, addidit perculsis ter- 
rorem. 

34 Utrimque nudata equite erat Punica acies, cum pedes con- 
currit, nec spe nec viribus iam par. ad hoc dictu parva, sed 



coro., s. 1, 43, 7; nach Polyb. erst 
als H. den Elephantenfübrern den 
Befehl gegeben hat vorzurücken, 
vgl. Veget. 2, 22: cornicines quoties 
camint, non milites sed signa ad 
eorum obtemperant nutum; ergo 
quoties ad aliquod opus exituri sunt 
soll milites, tubicines canunt. — 
quando autein pugnaturi, et tubici- 
nes et cornicines pariter canunt. — 
elephanti, beschrankt durch paucae, 
aber bisweilen wird dem Ganzen ein 
Prädicat beigelegt, welches nur von 
dem grösseren Theile gilt, s. Nip- 
perdey zu Tac. Ann. 1, 17; Polyb. 
c. 12 sagt nur rivcc fikv — xöiv ün- 
ot (or a)nu)j(Tt naMaavTct etc. — 
sinistro, m. c. scheint attributiv zu 
suos zu stehen : maxime eos qui — 
erant, vgl. § 16, wo auch in hinzu- 
gefügt ist. 

14 — 16. paucae, Polyb. t« plv 
kotnd', App. c. 43: ol <T tv fxian 
rfj (pdlayyt xovg'Pfafxctfwv neCov's 
xutetiktovv etc. — ordines , auch 
Polybius c. 9 sagt yQo0<pou&x&v 
an st nai, s. § 3, nimmt also be- 
sondere Abtheilungen, Manipel, der 
VeRten an. Nach ihm erfolgt der 
Kampf iv to) /Ltsrat-v xojq(o) xaiv 
TTaQard^fO))', da die Veliten vorge- 
rückt sind, was L. in resilientes, wie 
§ 3 : refugerent nur dunkel andeu- 
tet. — enim weil der Satz das vor- 



hergeb. cum multis s. vulneribus 
erklären soll. — ancipites, nach 
beiden Seiten hin — ausgesetzt. — 
hastas von den Veliten, s. 26, 4, 4 ; 
zur Sache vgl. 27, 14, 8. Die Ergän- 
zung der Lücke ist nicht sicher. — 
antesignani, hier Hastaten und Prin- 
cipes, 8, 8, 7 antepilani. — undique 
auch von den Veliten,die sich zurück- 
gezogen haben. — exacti, Polyb. un- 
terscheidet: tct filv 6ia Tbiv dtcc- 
arnfAttiüiv l&ntas (kamen hinter 
die röm. Schlachtlinie, Front, trans- 
mitti) — t« 6k ini to de!;ibv fiigog 
7iccQa(f,vy6vTct, Ji« xuiv tnniiov 
auvttxovTi£6/j,tva, räkog eis rov 

€£(t> TOTIOV TÜJV ÜTQaT07li6(OV t£t'- 

7t€G€V, das Erstere scheint L. nicht 
deutlich aufgefasst zu haben. — 
quoq. bezieht sich nur auf in fugam 
verterunt, s. § 13. 

84. 1 — 2. pedes, die Veliten 
haben nur gegen die Elephante'n ge- 
fochten ; App. c! 44 : 6 äycov ty(- 
yvero fiovm> ävdoojy te xai fn- 
niov. — ad hoc, welches oft zu 
einem Hauptgedanken gehörende 
Sätze oder Begriffe anfügt, steht 
hier etwas hart ohne Verbuui, vgl. 
21, 40, 9: ad hoc praeusti artus 
etc.; 6, 11,6: ad hoc vitio ingenü 
vehement u. a. — dictu parva, vgl. 
26, 11, 5: parva magnaque res ; 25, 
18, 3: parva una res: sed in bello 
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magna eadem in re gerenda momenta, congruens clamor a Ro- 
manis eoque maior et terribilior, dissonae illis, ut gentium mul- 
tarum discrepantibus linguis , voces ; pugna Romana stabilis et 2 
suo et armorum pondere incumbentium in hostem, concursatio 
et velocitas illinc maior quam vis. igitur primo impetu extempio 3 
movere loco hostium aciem Romani ; ala deinde et umbone pul- 
santes, in summotos gradu inlato, aliquantum spatii velut nullo 
resistente incessere, urgentibus et novissimis primos, ut semel 4 
motam aciem sensere, quod ipsum vim magnam ad pellendum 
hostem addebat. apud hostes auxiliaris cedentis secunda acies, 5 
Afri et Carthaginienses , adeo non sustinebant, ut contra etiam, 
ne resistentis pertinaciter primos caedendo ad se perveniret ho- 
stis, pedem referrent. igitur auxiliares terga dant repente, et in 6 
suos versi partim refugere in secundam aciem, partim non re- 



nihil tarn leve est, quod non magnae 
int er dum rei momentum faciat', 27, 
15, 9. momenta, vgl. 27, 45, 5; 29, 
23, 2: parvum — momentum; 28, 
17, 10: magnum momentum. Uebri- 
gens wird mitdem weniger bedeuten- 
den congruens clamor, vgl. 4, 37, 9, 
das weit wichtigere Moment stabüis 
pugnamc\i ganz passend zusammen- 
gefasst. Polyb. bat den Gedanken 
nicht, sondern c. 12: htnän <f* 
lyyvg r\üuv dXXr\Xü}V , ol fi.lv P(a- 

fJLCUOl XttTU Ttt TTHTOIU <1 WulctWi- 

£avr fg xal övfiif/ocp^aavreg zotg 
$f<f €<fi rovg &r)Q€oyg, (s. 28, 29, 10) 
nqooißaXov roTg vnevavrfoig. — 
dissonae, hier anders als 4, 37, 9. 

— stabilis, s. 9, 19, 8. — suo und 
incumbentium sind per synesin auf 
Romana bezogen, vgl. 5, 40, 3: 
muliebresfletus — sequentium-, 42, 
47, 7. — incumbent, nach dem 
Feinde zudrängten. — concursatio, 
27, 18, 14. 

3 — 5. primo imj>. etc., dagegen 
Polyb. c. 13: fiiv ev/egeirt xal 
r^XfUTj nooetxov ol {iio&otpoQoi 
rag ao/dg, xal noXXoiig xartTQav- 
fiäri^ov T(ov 'P(oua((ov, toj J£ rrjg 
ouvzdgsajg axotßei xal rro xad-o- 
nllOfHp 7ftOT6VOVT€g ol 'Pcü/Ltafot 
fxäXXov infßaivov lg zo nooa&tv. 

— ala deinde u., vgl. 9, 41, 19: 
umbonibus incussaque ala st er nun- 



tur hostes, wahrscheinlich will L. 
dasselbe sagen wie Polyb. 1. 1.: 
naarjg tf ovang ixxt'pbg xal xar' 
ävöoa rrjg paxrjg öiazo /uij cTo'- 
naoi f*n$t l;£(p£Oi XQV a & aL rovg 
aytoviCofiivovg. — summ, gradu, 
6, 32, 8. — novissimos , L. scheint 
übertreibend an die Triarier zu 
denken, s. c. 33, 1 ; da nur die Ha- 
staten vorgehen, selbst die principes 
nicht unmittelbar hinter diesen 
nachrücken, s. § 10; Polyb. 1. I.: 
cifxa <F£ zotg fXiV l Po)fia(otg ino/ui- 
vcov xal naqaxaXovvuov zwv xaz- 
omv. — adeo non, so wenig, fin- 
det sich zuerst bei L. , dann bei 
Späteren, s. 3, 2, 6; 8, 5, 7; Curt. 
3, 32, 22 u. a., gewöhnlich ohne 
contra in dem Satze mit ut. — sus- 
tinebant, stützten sie so wenig; 
Polyb.: ov oweyyi£6vzm> ovök 
naQCtßoTj&ovVTW. — ne perveniret 
ist wol eine übertreibende Ausfüh- 
rung von Polyb. c. 13: KaQxnöo- 
vlav — dnoötiXtm'TtüV zaig \f>v- 
Xatg; denn dass der Feind nicht an 
sie herankomme, wurde so nicht ge- 
hindert sondern gefördert, ebenso 
die Niederlage der ersten acies (pri- 
mos). — pertinaciter gehört natür- 
lich zu resistentes. 

6 — 8. igitur, in Folge des Rück- 
zuges der Carthager. — refugere, 
flohen nur auf dieselbo zu. — in 
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cipientes caedere, ut et paulo ante non adiuti et tunc exclusi. 

7 et prope duo iam permixta proelia erant, cum Garthaginienses 
simul cum hostibus simul cum suis cogerentur manus conserere. 

8] non tarnen ita perculsos iratosque in aciem accepere, sed densa- 
tis ordinibus in cornua vacuumque circa campum extra proelium 5 
eiecere, ne pavido fuga vulneribus müite sinceram et integram 

9 aciem miscerent. ceterum tanta strages hominum armorumque 
locum, in quo stcterant paulo ante auxiliares, compleverat, ut 
prope difficilior transitus esset, quam per confertos hostes fue- 



tec. ac.f s. 21, 46, 6. — ut et etc., 
wie es natürlich war, da sie sich — 
ausgeschlossen saheu , bezieht sich 
nur auf die mit dem zweiten partim 
Bezeichneten. — cum hostibus etc., 
die einzige Andeutung des Kampfes 
der Garthager mit den Hastaten; 
man sollte dieselbe erst nach § 8 
erwarten, § 10 haben die Punier die 
Flucht bereits ergriffen. — non ta- 
rnen etc. geht auf § 6 zurück. — 
ita, obgleich sie mit Gewalt abweh- 
ren mussten. — densatis ord., in 
enggeschlossenen Gliedern, s. 8, 8, 
12: conpressis ordinibus', 33, 8, 
14; vorher haben sie laxatis ordi* 
nibus gestanden, so dass die Flie- 
henden eindringen konnten, daher 
§ 6 : in aciem. — fuga v. , c. 32, 5. 
— sinceram bezieht sich mehr da- 
rauf, dass die zweite Linie noch un- 
verdorben, von der Flucht noch 
nicht angesteckt ist, als dass sie 
nicht aus verschiedenen Völkern, 
sondern aus Carthagern besteht, s. 
c. 11, 8, daher die Verbindung mit 
integram, mit voller Kraft, und der 
Gegensatz :fuga vutnerib., vgl. Ov. 
Met. 1, 191: immedicabile vulnus 
ense recidendum est, ne pars sin- 
eera trahatur. 

9 — 10. ceterum bricht ab um 
einen neuen bedeutenden Umstand 
hinzuzufügen. Liv. hat hier §9 — 11 
offenbar ganz dasselbe berichtet was 
Polyb. c. 14, 1 — 4 erwähnt, also 
Alles, was sich bei diesem c. 13, 
7 — 10 findet, unbeachtet gelassen, 
und so das, was derselbe von dem 
Gefecht der dritten acies sagt, auf 



die zweite übergetragen, die dritte 
ganz übergangen. Schwerlich ist 
diese Ungenauigkeit durch Abschrei- 
ber veranlasst, oder weil L. selbst, 
durch die der Entfernung der Söld- 
ner gleiche Beseitigung der Cartha- 
ger, Pol. c. 13, 9, getäuscht, das 
zwischen Beiden Stehende übergan- 
gen hätte, sondern wol weil er die 
dritte Schlacbtreihe aus Italikero 
bestehen lässt, die nach seiner An- 
sicht oder nach seiner Quelle un- 
zuverlässig waren, s. c. 20; 33, 6; 
35, 9, nach Polyb. dagegen sind es 
mit H. aus Italien übergesetzte 
Veteranen, s. c. 1 1 , 2, und diese hält 
er für die Kerntruppen, c. 16, 2, L. 
hingegen die Cartbager und Afrer, 
§ 12, die nach Polyb. c. 16, 3 nnr 
untergeordnete Bedeutung haben; 
was dieser von den letzteren be- 
merkt, s. z. c. 35, 9, schien viel!. L. 
bei der grossen Gefahr des Vater- 
landes unmöglich. Auch Appian c. 
47 ist anderen Quellen als Polyb. 
gefolgt. — per conf. h. bezieht sich, 
da so eben nur die auxiliares er- 
wähnt sind, auch nur auf das Ge- 
fecht mit diesen, besonders da die 
Cartbager nach § 7 weiter zurück- 
gegangen sind. Deutlicher schildert 
Polyb. c. 13 den Hergang: (fOV(u6~ 
flfVOt yccQ vnb tcjv ut<f!>o(f 6(ttov 
tudyoVTo (0/ Kan/rjaoptot) — aua 
noog Tf rovg Itilovg xal nQog tovq 
'PiofjaCovg, noiovusvoi dt ibv x(v- 
dvvov lxOT«Ttxti>g — ovx 6)Jyovg 
tiity&iioav xal twv \dimy xai twv 
vnsravi((A>v. xal öi) rrp roiovTtp 
tqo71(i> ovvixiav Inuttooi'Tec rag 
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rat. itaque, qui primi erant, hastati per cumulos corporum ar- 10 
morumque et tabem sanguinis qua quisque poterat sequentes 
hosten) etsigna et ordines confuderunt. principum quoque signa 11 
tluctuari coeperant vagam ante se cernendo aciem. quod Seipio 

5 ubi vidit, receptui propere canere hastatis iussit, et sauciis in 
postremam aciem subductis principes triariosque in cornua in- 
ducit, quo tutior firmiorque media hastatorum acies esset, ita 12 
novum de integro proejium ortum est: quippe ad veros hostes 
perventum erat, et armorum genere et usu militiae et fama re- 

10 rum gestarum et magnitudine vel spei vel periculi pares. sed et 13 
numero superior Romauus erat et animo, quod iam equites iaro 
elephantos fuderat, iam prima acie pulsa in secundam pugnabat. 



tcSv aOTaroiv Crifia(ag, Das Ende 
des Kampfes mit den Cardiagen) giebt 
er in folg. Worten an: Tiav dl /ui- 

O90(pOQü}V Xttl TüfV KttQXTjfiov((üV 

to nktlatov f*£oog to /jh> vif 1 ai;- 
t<ov to 6 vno T(dv daidriav avrov 
xajix6nr\ ; ebenso erwähnt L. nicht, 
dass Hannibal die Carthager beim 
Zurückgehen in die dritte Schlacht- 
reibe nicht aufnimmt. — qui prijni 
etc., sie sind auch bis jetzt allein im 
Gefechte gewesen. — sequentes etc. 
setzt die Niederlage der Carthager 
voraus. — signa e. o. die Fahnen 
hinter der Front halten nicht mehr 
Linie; die Manipel losen sich auf, s. 
27, 1 , 10. — principum, diese sind 
den ilastaten in einiger Entfernung 
gefolgt, noch nicht selbst zum Kampf 
gekommen, s. § 5: urgentibus. — 
fluetuari, 3) 60, 10. — vagam — 
cern., einen bestimmteren Grund, 
aber des Stehenbleibens, giebt Po- 
lyb. an: ol yetn tiov noiyxC- 
Ttiov Tjyf/Ltorss auv&taaafitvoi to 
ytyovbg IntaxnGav Tag abttov td- 

11. receptui , wir: er lies zum 
Rückzug blasen; dass es durch die 
coroicines geschieht, versteht sich 
von selbst, vgl. 42, 59, 1 1 : peditum 
agnien redire iubet, — equitibus re- 
ceptui canere m , bisweilen auch ohne 
Dativ, s. 34, 39, 13. — tutior f., 
weniger zu fürchten hätte, und selbst 
fester wäre. — media, Polyb. c. 14 
Til. Lir. VJ. 2. Aufl. 



Tovg utv (die Hastaten, nachdem sie 
die Carthager geschlagen haben) 
avrov nob Ttjg /jdx^g.xard fitoovg 
Tovg noXffdCovg intOTncrev, Tovg 
(T* nQlyxinag xal TQiaofovg nv- 
x*ttcr«c t<f> % ixdrtQov to xtnetg 
ngodysiv naoriyytiXt. Hannibal 
mochte erwarten, dass Seipio wie 
gewöhnlich die principes an die 
Stelle der Hastaten werde rücken 
lassen, und deshalb seine Veteranen 
in einer längeren Front aufgestellt 
haben, um die einzelnen acies zu 
überflügeln. Seipio formirt um die- 
ses zu bindern, und weil eine Re- 
serve nicht mehr nöthig ist, seine 
neue Scblachtreibe auf die bezeich- 
nete ganz ungewöhnliche Art, und 
dehnt sie dadurch ebenso weit in 
die Breite aus, wie die der Feinde 
stand. 

12. novum d. f., s. 22, 5, 7. — 
veros h. f nach L. die Carthager, wie 
prima acie etc. zeigt, nach Pol. die 
alten Truppen in derdritten Schlacht- 
reihe, von denen er c. 14, 6 fast 
dasselbe sagt wie L. von der zwei- 
ten: xal Tqi nkr\dti xatToTgifoorrj- 
fiaai xal Tttig dotrctig xctl ToTg xa- 
SoTthafioig nttQUJiXnaiiav d[i- 
ifoiioiov, über den Kampf dersel- 
ben heisst es weiter: dxnnov Inl 
noXv avvtßtttve yfrfoftai tt}V jad- 
Xtpr. — Ml sec. , vgl. dagegen c. 33, 
6 u. 35, 9; über den Ausdruck s. 7, 
40, 10; Sali. C. 9, 4: in hostem 

26 
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5 In tempore Laelius ac Masinissa, pulsos per aliquantum 
spatii secuti equites, revertentes in aversam hostium aciem in- 

2 currere. is demum equitum impetus fudit hostem. multi cir- 
cumventi in acie caesi; per patentem circa campum fuga sparsi 

3 tenente omnia equitatu passim interierunt. Carthaginiensium so- 5 
ciorumque caesa eo die supra milia xx, par ferme numerus ca- 
ptus cum signis militaribus cxxxn, elephantis xi. victores ad m et 

n cecidere. ^ 

4 Hannibal cum paucis equitibus inter tumultum elapsus H a - 
drumetum perfugit, omnia et in proelio et ante aciem, priusquam 10 

5 excederet pugna expertus, et confessione etiam Scipionis omni- 



puxnaverunt. 

35. 2 — 3. is dem. etc., die Fuss- 
trappen (bei Pol. die der dritten 
Schlachtreibe) sind gleich und der 
Sieg der Römer durch dieselben 
zweifelhaft; die Reiterei, durch die 
Hannibal so oft gesiegt hat, giebt die 
Entscheidung, Marq. 3, 2, 347. — 
multi, statt des zweiten multi, wel- 
ches auch wegen passim fehlen 
konnte, ist ein bestimmter Begriff 
eingetreten, s. 29, 33, 7; vgl. 30, 5, 
10; Polyb.: ot fikv nXeTöroi xart- 
xonrjaav iv tJ rd£u, tcjv 6k 7iq6c 

nr\v 6QfjLi)0avr(ov öXCyoi reXitog 
wyov. — supra im/, etc., ebenso 
viele giebt Polyb. an; die Stärke 
des carthag. Heeres lässt sich dar- 
nach bestimmen, s. c. 33, 4, und das 
römische wird nicht viel geringer 
gewesen sein. Hannibal muss dem- 
nach längere Zeit, als es nach L. 
scheint, gehabt haben um diese 
Truppen zu sammeln und zu bilden. 

4 — 5. Hadrumet. , weil er da 
wahrscheinlich seine Flotte und seine 
Vorräthe hatte, vgl. Cornel. Hann. 
6 : biduo et duabus noctibus fladru- 
metum pervenit, quod abest a Zama 
circiter milia passuum trecenta, 
also 60 deutsche Meilen, ähnlich 
Appian; eine Entfernung die nicht 
auf das nahe Zama Regia, s. c. 29, 
2, wol aber auf das entferntere Na- 
raggara passen würde. — et ante 
ac.,*Polyb. c. 15: navra t« Svvara 
notr)Oag xarä tbv xCv6vvov, oOcc 



töv aya&ov töei axgatriybv etc., 
in der Ausführung dieses Gedankens 
wird ein besonderes Gewicht auf die 
Unterredung H's. mit Scipio gelegt; 
ob auch L. dieses angedeutet habe, 
lässt sich nicht sicher erkennen, 
aber die Worte ante aciem würden 
am einfachsten darauf bezogen. 
Doch ständen sie dann nicht an einer 
passenden Stelle, da sie Zusammen- 
gehörendes trennen, und wenn Liv. 
das von Polyb. Gesagte kurz zu- 
sammengefasst hat, so bat er sich 
wahrscheinlich anders ausgedrückt 
und seine Worte sind in den Hss. 
verdorben oder lückenhaft erhalten, 
weniger wahrscheinlich ist, dass 
anteac. ein Glossem sei. — priusq. 
ex. p. soll wol nur besonders be- 
tonen, dass er durch längeres Blei- 
ben nichts hätte erreichen können, 
aber auch nicht, wie Hasdruba/, den 
Tod gesucht habe. Oros. 4, 19: 
Hannibal omnia et ante proelium et 
in proelio expertus hat weggelassen, 
was er nicht für nöthig hielt. Die 
an sich verschiedenen Begriffe proe- 
lium, acies , pugna sind an u. St. 
ziemlich synonym gebraucht, vgl. 2, 
44, 1 1 : in ipsa acie, in ipso proelio ; 
28, 19, 11; 27, 1, 10; 31, 43, 2: 
postquamdirexere aciem, aequa pu- 
gna iusto proelio erat. — et con- 
Jess. etc. fugt ein neues Moment: 
singulari arte etc. jjinzü, wofür die 
Autoritäten vorausgeschickt wer- 
den. — etiam gehört zu Scipionis. 
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umque peritorum militiae omnem illam laudem adeptus, singu- 
lari arte aciem eo die instruxisse : elephantos in prima fronte, 
quorum fortuitus impetus atque intolerabilis vis signa sequi et 6 
servare ordines, in quo plurimum spei ponerent, Romanos pro- 

5 hiberent; deinde auxiliares ante Carthaginiensium aciem, ne ho- 7 
mines mixti ex conluvione omnium gentium, quos non fides te- 
neret sed merces, liberum receptum fugae haberent, simul pri- 8 
mum ardorem atque impetum hostium excipientes fatigarent ac, 
si nihil aliud, vulneribus suis ferrum hostium hebetarent; tum 9 

10 ubi oranis spes esset, milites Carthaginienses Afrosque, ut Omni- 
bus rebus aliis pares, eo quod integri cum fessis ac sauciis pu- 
gnarent, superiores essent; Italicos, incertos, socii an hostes es- 
sent, in postremam aciem summotos. hoc edito velut ultimo vir- 10 
tutis opere Hannibal cum Hadrumetum refugisset, accitusque inde 

15 Carthaginem sexto ac tricesimo post anno, quam puer inde pro- 



— omnem haben die besten Hss., es 
könnte, wenn es anders richtig ist 
(Andere tilgen das Wort oder verm. 
hominum), bedeuten: ganz in vol- 
lem Masse, und eine Verstärkung 
von omnium sein, wie auch sonst 
verschiedene Casus von omnis, je- 
doch gewöhnlich unmittelbar zu- 
sammengestellt werden, vgl. Cic. 
Sull. 10, 29: omnes boni omnium 
generum. 

6 — 8. instruxisse ohne accusat. 
s. 28, 43, 4; 9, 1, 11 u. a. — ele- 
phantos etc. , auch dazu gehört in- 
struxisse, erst § 9: sttmmotos tritt 
ein neues Prädicat ein. — signa se- 
qui n. milites , dieses findet mehr 
beim Einrücken in die Schlacht und 
beim Vorrücken statt, da dann die 
Fahnen vorangehen, Polyb. nur ow- 
ragd^ai xaX ömonctOtti tag rä^stg. 

— ponerent, nach Hannibals oder 
der ürtheilenden Ansicht. — libe- 
rum etc., sich nicht nach Belieben 
zurückziehen und Hieben könnten. 
Aus ne ist zu dem folg. simul etc. 
ut zu nehmen. — si nih. ai, s. 2, 8, 
8; ib. 29, 4; zur Sache s. 8, 10, 3; 
Pol. c. 16, 3. Die Wiederholung 
von hostium ist zwar hart, aber bei 
L. nicht ungewöhnlich, s. 27, 12, 5; 
ib. 35, 11 5 29, 6, 2 u. a. 



9 — 11. tum in Bezug auf deinde: 
nachdem die erste Schlachtreihe ge- 
bildet war. — esset findet sich nur 
in jüngeren Hss., würde aber, ob- 
gleich L. diese Form bisweilen nicht 
setzt, wo man sie erwartet, s. 1, 
59, 2; 2, 23, 5; 3, 26, 5; 4, 53, 
13; 26, 27, 6, an u. St. nicht ohne 
Härte fehlen; zur Sache s. Polyb. c. 
16: dvayxdaai dl xovg Kao%r]do- 
vlovg fxiaovg ovrag /utvetv xcti 
fxaxeo&ai, xara rov noirjTrjv, oipQa 
xal ovx tfrtXtov ng ävayxaCy no- 
ktfitfri; s. c. 34, 12. — incertos 
etc., s. 27, 37, 5: socii an A., Sali. 
I. 49, 5 ; allein da würden sie 
schwerlich zuletzt gestellt sein, s. 
§ 7; auch wusste H. wol, dass in 
schweren Kämpfen erst die Triarier 
die Entscheidung herbeiführten, und 
die Italiker hatten, da sie nach c. 
20, 6 Hannibal freiwillig gefolgt 
waren, keinen Pardon zu erwarten. 

— velut bezieht sich auf den ganzen 
Begriff ultimo virt. op., in dem alles 
Vorhergeh. zusammengefasst wird, 
vgl. 29, 32, 3: ut. — accitusq., nach 
Appian c. 55 erst nach den im Folg. 
von L. erwähnten Verhandlungen, 
und nachdem Hannibal bereits wie- 
der ein Heer von 20000 Mann ge- 
sammelt hat, s. Cornel. Hann. 6, 4. 

— sexto a. L, 21, 3, 2. — curia 

26* 
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11 fectus erat, redisset, fassus in curia est non proelio modo se 
sed hello victum , nec spem salutis alibi quam in pace impe- 
tranda esse. 

86 Scipio confestim a proelio expugnatis hostium castris di- 

2 reptisque cum ingenti praeda ad mare ac naves rediit, nuntio ad- 5 
lato P. Lentulum cum quinquaginta rostratis, centum onerariis, 

3 cum omni genere commeatus ad Uticam accessisse. admoven- 
dum igitur undique terrorem percuisae Carthagini ratus, misso 
Laelio Romam cum victoriae nuntio Octavium terrestri itinere 
ducere legiones Carthaginem iubet; ipse ad suam veterem nova 10 
Lentuli classe adiuncta profectus ab Utica portum Cartbaginis 

4 petit. haud procul aberat, cum velata infulis ramisque oleae Car- 
thaginiensium occurrit navis. decem legati erant, principes ci?i- 

5 tatis, auctore Hannibale missi ad petendam pacem. qui cum ad 
puppim praetoriae navis accessissent velamenta supplicum por- 15 
rigentes, orantes implorantesque fidem ac misericordiam Sci- 

6 pionis, nulluni iis aliud responsum datum, quam ut Tynetem 
venirent: eo se moturum castra. ipse ad contemplandum Cartha- 
ginis situm, non tarn noscendi in praesentia quam deprimendi 
bostis causa provectus, Uticam, eodem et Octavio revocato, re- 20 



dem Senate oder der Gerusia — 
hello nicht taktisch, sondern strate- 
gisch. — alibi = in alia (ulla) re, 
s. I, 47, 3: istic. 

8(5 — 38, 5. Friedensunlerhand- 
Iungen, s. die Stellen zu c. 32. 

1 — 2. confestim a, Suet. Caes. 
85: statt m a funer e. — direptisq. } 
s. 23, 1, l. — ad mare a. 22, 19, 
7, es sind wol die castra Cornelia 
gemeint, s. 29, 35, 13. — Lentnl., 
s. c. 24, 5, das imperium ist ihm 
verlängert, s. c. 41, 2 u. 27, 9, aber 
die Verstärkung der Flotte nicht 
erwähnt worden, vgl. auch 29, 38, 
4. — cum quinq., unter seinem 
Gommando, das folg. cum dagegen 
untergeordnet: beladen mit, s. § 1 j 
c. 24, 5. 

3 — 4. igitur da seine Flotte so 
verstärkt war, dass er eine ßlokade 
unternehmen konnte, s.zuc.29, 1. — 
cum viel, nun., wie 34, 30, 4: cum 
mandalis, gewöhnlicher ist nuntius 
Apposition der Person. App. c. 48: 
yöuofou (T i$ 'Piuprjv rdlavia 
J£xa xal aoyuptov cf/ff^YAia xal 



ntvxctxotfia — tutunt xal Aai~ 
hov t^ayysXovvra mal rrjcvtxijs. 
— veterem, s. 29, 25, 1 0. — Octav., 
er befehligt zwar die Flotte, vgl. c. 

24, 6; 27,9; 41,7, soll aber nach 
Appian c. 44 schon in der Schlacht 
den linken Flügel der Römer com- 
mandirt haben. — velata inj., 25, 

25, 6. — decem, s. c. 29, 7; dage- 
gen § 9 wie c. 16, 3. — principes, 
App. c. 49: iuv r\yovvxo Avvtov re 
o /uiyag ktyojisvos, s. 21, 3, 3, xal 
liao*Qovßag o ifonpog. 

5 — 6. velam., 24, 30, 14, — Ty- 
netem, s. c. 9, 10. — ad conf., ob- 
gleich er Carthago schon ziemlich 
nahe gekommen ist, s. § 4: haud 
procul, segelte er doch noch weiter 
vor, wahrscheinlich bis an den Ha- 
fen; contempl., um sich an dem An- 
blicke zu weiden; noscendi n. eum, 
um sie für seine Zwecke, einen An- 
griff, kennen zu lerneu ; deprimendi, 
s. 37, 53, 6: alios nimium deprima- 
tis ex soeiis — alios ea-tollatis. — 
provectus , ob dieses oder ein ande- 
res Wort oder noch mehr ansgefal- 
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diit. inde procedentibus ad Tynetem nuntius adlatus Verminam 7 
Syphacis iilium cum equitibus pluribus quam peditibus venire 
Carthaginiensibus auxilio. pars exercitus cum omni equitatu Sa- 8 
turnalibus primis agmen adgressa Numidarum levi certamine 
5 fudit exitu quoque fugae intercluso parte omni circumdatis 
equitibus, xv milia hominum caesa, m et cc vivi capti sunt, et 
equi Numidici m et d, signa militaria duo et lxx. regulus ipse 
inter tumultum cum paucis eflugit. tum ad Tynetem eodem quo 9 
ante loco castra posita, legatique triginta Carthagine ad Scipio- 

10 nem venerunt. et ilii quidem multo miserabilius quam antea, quo 
magis cogebat fortuna, egerunt, sed aliquanto minore cum mise- 
ricordia ab recenti memoria perßdiae auditi sunt, in consilio 10 
quamquam iusta ira omnis ad delendam stimulabat Cartbaginem, 
tarnen, cum et quanta res esset et quam longi temporis obsidio tarn 

15 munitae et tarn validae urbis reputarent, et ipsum Scipionem ex- 11 
pectatio successoris venturi ad paratam alterius labore ac peri- 
culo finiti belli famam sollicitaret, ad pacem omnium animi versi 
sunt. 



len sei, lässt sich nicht entscheiden. 
— ad Tynet., warum Octavius, der 
auf dem Marsche nach Carthago be- 
reits näher an Times sein musste, 
erst nach Utica zurückgerufen wird, 
ist nicht abzusehen. 

7 — 8. pluribus, kurz statt: mit 
einem Heere, aber mehr u. s. w. 
Durch die zu c. 29, 7 erwähnten 
Verhältnisse ist Hannibal genöthigt 
worden vor der Ankunft der Ver- 
stärkung, s. c. 35, 1, zu schlagen. — 
primis Saturn., obgleich die Satur- 
nalien schon vor L's Zeit, so dass er 
die Notiz bei einem älteren Annali- 
sten (Valerius An tias?) gefunden ha- 
ben könnte, länger als einen Tag 
dauerten, s. 22, 1, 10; Cic. Att. 13, 
52, 1: Saturnulibus secundis', Ma- 
crob. sat. 1, 10, 3: ob inexpecfata 
veniunt septem Saturnalia', auch die 
Einschiebt) u der Zeitbestimmung 
nach demSubjecte nichtso auffallend 
ist, und sich auf den ganzen Satz be- 
ziehen kann, nicht allein aufdasPar- 
ticip. beziehen muss, vgl. c. 37,7; 31, 
14, 9; so erwartet man doch, wie 
Madvig bemerkt, bei dem unterge- 
ordneten Ereigniss keine Zeitan- 



gabe bei L., der bei weit wichtigeren 
keine derartige Bestimmung hinzu- 
setzt, neben pars exercitus dagegen 
die Bezeichnung des anderen Theils 
des Heeres; doch hätte diese L. 
s c h w e r I i r h d u r c h Her con tin uan tibus 
(oder maturuntibus) primis ausge- 
drückt. Wäre die Lesart richtig, so 
könnte daraus abgenommen werden, 
dass bei der damaligen Störung des 
Calenders (die Salurnalien wurden 
den 17 Decbr. gefeiert) die Schlacht 
etwa in den October gefallen sei. — 
agmen Num. gehört auch zu fudit, 
s. c. 39, 1 ; 8, 24, 3; 2, 40, 6 u. a. 

9 — 11. Carthagine, s. 29, 25, 12. 
— quam a., s. c. 10, 5. — et i. qui- 
dem, 27, 34, 2. — quo mag. kurz 
statt : um so mehr nämlich, je mehr ; 
viel I. ist quoniarn zu lesen. — coge- 
bat , s. 1, 28, 8, Albana pubes — 
metu cogente silentium tenet. — 
consii, s. c. 31, 9. — success., s. c. 
41, zu 44, 3. — paratam, s. 28, 41, 
6; 5, 1, 1. — alter., 26, 8, 2. Die 
Rede Scipios bei Polyb. c. 17 ist c. 
37, 1, die des Hasdrubal bei Appian 
in multo miserabilius nur kurz be- 
rührt, s. c. 42, 12 f. 
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87 Postero die revocatis legatis et cum multa castigatione per- 
fidiae nionitis, ut tot cladibus edocti tandem deos et ius iuran- 

2 dum esse crederent, condiciones pacis dictae, ut liberi legibus 
suis vi verein; quas urbis quosque agros quibusque iinihus ante 
bellum tenuisseot, tenerent, populandique finem eo die Romanus 5 

3 faceret; perfugas fugitivosque et captivos omnis redderent Ro- 
manis, et naves rostratas praeter decem triremes traderent , ele- 

4 phantosque quos haberent domitos, neque domarent alios; bel- 
lum neve in Africa neve extra Africam iniussu populi Romani 
gererent; Masinissae res redderent foedusque cum eo facerent. 10 

5 frumentum stipendiumque auxiiiis, donec ab Roma legati redis- 
sent, praestarent; decem millia talentum argenti, discripta pen- 



87» 1 — 4. deos e. i. Kraft 
und Geltung haben ; esse — vaUdum 
esse, s. 29, 18, 6; 3, 56, 7: deos 
tandem esse et tum neglegere hu- 
matiafremunt; 8, 6, 5. — Uberil. s., 
Carthago soll ein souveräner, freier 
(freilich bedeutend durch die Be- 
stimmungen § 4 beschränkter) Staat 
bleiben, s. 29, 21, 7; Polyb. c. 18: 
e&lOi, xal vo/uoig /Qtja&aL rotg 
IdCotg, ctifQOVQ-qjovg övrag. — 
quos agr., das Aufgeben von Spa- 
nien u. s. w. ist schon c. 16 erwähnt ; 
Polyb. 1. Li noltig $x £iV xaxä 
Aißvnv, «ff xal kqotsqov tlx oV 
rj tov TfUvraTov noUfiov iZevty- 
xuv 'Pojfiaioig', noch bestimmter 
App. c. 54: r«ff (f oovQäg vuäg l£a- 
yayilv ix Tt5v noXscov, doai rcSv 
woivixCdtav ratfQCDP Ixxog etat, xal 
oaa avzüiv tytTS o/utjqu anoöov- 
vai, vgl. ib. c. 32; 59; die Gräben 
schützten das engere carthagische 
Gebiet gegen Numidien hin, s. oben 
c. 16, 10; Movers 2, 2, 457. — po- 
pulandi — fac, , vgl, 28, 34, 7; Po- 
lyb.: dno zrjg rifiiQag ixa(vr\g äai- 
velg — vnagxtiv. — perfug. — 
Rom., s. c. 16, 10; die Schilfe hies- 
sen dort longac, die Punier sollen 
20 behalten. — damit, hab., die sie 
als gezähmte besässen; 38, 38, 8 
nur: elephantos tradito omnes neque 
alios parato. — bellum — gerer., 
ist nicht genau, s. Polyb.: noXeuov 
pndevl T(Sv Hat rrjg Aißvng Int- 



(piquv xa&6Xov, jindiruiv lv r 3 
Aißvn /(oolg Trjg rtüfialmv yvto- 
fJLt\g. — neve — neve, s. Caes. B. C. 
1, 76, 1. — Masin. — redd., Po- 
lyb.: olxlag xal xwgav xal noleig 
xal il ti %t€q6v iort, Maaaavda- 
Oov — rj tüjv 7iQoyov(ov ivrbg tüjv 
a7ioö*£ix&i}Gouiv(tiV oouiV avxolg, 
navT* anotiovvai Maaoavdaan. 
Das Bündniss erwähnt er nicht. 

5—6. auxiiiis, nur für die Hülfs- 
truppen, worauf auch Polyb. hin- 
deutet; für die römischen Truppen 
wäre, wie sonst immer, jährlicher 
oder halbjährlicher Sold gefordert 
worden, vgl. jedoch 28, 34, 11. — 
ab Roma, das handschr. ab Romanis 
ist wahrscheinlich verschrieben, Po- 
lyb.: /^ixQ 1 " v ^ x '^Pö^uifff avxupto- 
vn&rj ti xara rag Ovvd-yxag. — 
dec. mit. tal., Polyb. Ü-evtyxetv dn~ 
yvgCov raXavra [ivoia XaQxndo- 
vCovg iv ersai nevTtjxovTa, (piqov- 
rag xa&* tvtavrov Evßoixa rce- 
Xavva diaxooia; auch Appian nennt 
euböische Talente (1 Talent 1403 
Thlr.) vgl.37,45,4; 38,9,9; Momm- 
sen Gesch. d.röm. Münzwes. 25; 71 ; 
Hultsch 143; 187; Plin. N. H. 33, 
3, 15, 52: equidem miror populum 
R. victis gentibus in tributis Semper 
argentum imperasse , non aurum, 
sicut Carthagini cum Hannibale vi- 
ctae octingena milia (argenti) an- 
nua in quinquagitita annos, Appian 
250 Talente jährlich, aber ohne die 
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sionibus aequis in annos l, solverent; obsides centum arbitrato 
Scipionis darent, ne minores xim annis neu xxx maiores. indu- 6 
tias ita se daturum, si per priores indutias naves onerariae cap- 
tae, quaeque fuissent in navibus, restituerentur: aliter nec indu- 

5 tias nec spem pacis ullam esse. 

Has condiciones legati cum domum referre jussi in contione 7 
ederent, et Gisgo ad dissuadendam pacem processisset audire- 
turque a multitudine inquieta eadem et inbelli, indignatus Han- s 
nibal dici ea in taJi tempore audirique, arreptum Gisgonem manu 

10 sua ex superiore loco detraxit. quae insueta liberae civitati spe- 
cies cum fremitum populi movisset, perturbatus militaris vir ur- 
bana libertate, „novem" inquit „annorum a vobis profectus post 9 
sextum et tricesimum annum redii; militaris artes, quas me a 
puero fortuna nunc privata nunc publica docuit, probe videor 

15 scire; urbis ac fori iura leges mores vos me oportet doceatis." 
excusata inprudentia de pace disseruit, quam nec iniqua et neces- 10 
saria esset, id omnium maxime dif Heile erat, quod ex navibus n 
per indutias captis nihil praeter ipsas comparebat naves; nec in- 
• quisitio erat facilis, adversantibus paci qui arguerentur. placuit 12 



Zahl der Jahre. — discripta, s. c.26, 
6. — pensionib. aeq. t s. 29, 16, 3. 

— centum, ebenso Polyb.: aber 32, 
2;, 3; 40, 34, 14 folgt L. anderen 
Quellen. — ne minor, etc., vgl. 28, 
39, 19; 38, 11, 6; ib. 38, 16.— 
indutias, s. c. 38, 2. — per pr. ind. 
ist mit Nachdruck voran, und indu- 
tias gegenübergestellt. 

7 — 10. contione, nach dem Folg. 
eine Versammlung des Volkes, wel- 
ches den Frieden genehmigen muss, 
wahrscheinlich nach einem Beschluss 
der Gerusia, vgl. App. c. 55: ttw- 
lovrog jov nXrj&ovg ig ixxXrjoiav 
inl n oXXäg r)u£Qtxg. — Gisgo ; 
Polyb. c. 19: fAsXXovrog xivog raiv 
ix xijff ytgovoiag dvxiXiyuv\ L. 
bat also noch andere Quellen benutzt. 

— inquieta etc., die Erbitterung- des 
Volkes über den Frieden wird aus- 
führlich von Appian 1. 1. geschildert. 

— in tali t, in einer so, ungeachtet 
einer so misslichen Lage ; da dieHss. 
temere st. tempore haben, ist viell. 
tempore temere zu lesen. — ex sup. 

Pol. ano rov ßrjparog. — manu 
sua, obgleich nachgestellt bat sua die, welche beschuldigt wurden ge- 



den Nachdruck: mit eigener Hand> 
s. c. 38, 12: sede sua. — speciesi 
Erscheinung, Auftritt. — milit. vir, 
s. 24, 23, 10. — nov. an., s. c. 26, 
7; 30, 10. — sext. e. tr., c. 35, 10; 
Polyb. nXeCü) o*e twv ntvre xai 
TSTjagdxovra hwv l/oiv — Inavy- 
xel; er war 236 a. Ch. mit Hamiikar 
nach Spanien gegangen, s. 21, 3, 3. 
— fortuna — publica, seine Stel- 
lung in Privatverhältnissen, als er 
noch nicht Strateg war, aber unter 
seinem Vater und Schwager diente, 
und als Strateg; nunc — nunc ist 
nicht ganz gleich et — et, sondern 
unterscheidet die verschiedenen 
Zeitmomente, s. 1, 29, 3; vgl. c. 30, 
10. — videor, Z. § 380. — iura leg. 
m. sind hier nicht genau zu scheiden, 
vgl. l f 8, 2; 24, 3, 11; 26, 3, 8; 
Polyb. nur: et %i naget roig l&i- 
Ofiovg nQccTTet. — de pace etc., die 
Ergänzung der Lücke ist unsicher; 
zur Construction s. 29, 13, 7; 26, 
37, 9. — quam — nec, 5, 9, 5; s. 
Dio Cass. fr. 57, 83 f. 

11 — 12. adversant. p. q. a. f da 
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naves re^di et homines utique inquiri, cetera, quae abessent, 
aestimanda Scipioni permitti, atque ita pecunia liiere Carthagi- 

13 oienses. sunt qui Hannibalem ex acie ad mare pervenisse, inde 
praeparata nave ad regem Antiochum extemplo profectum tra- 
dant, postulantique ante omnia Scipioni, ut Hannibal sibi trade- 5 
retur, responsura esse Hannibalem in Africa non esse. 

88 Postquam redierunt ad Scipionem legati, quae publica in 
navibus fuerant, ex publicis descripta rationibus quaestores, quae 

2 privata profiteri domini iussi; pro ea summa pecuniae xxv mifJia 
pondo argenti praesentia exacta; indutiaeque Carthaginiensibus 10 

3 datae in tres menses; additum, ne per indutiarum tempus alio 
usquam quam Romam mitterent legatos, et quicumque legati 
Carthaginem venissent, ne ante dimitterent eos, quam Romanum 

4 imperatoretn, quid petentes venissent, certiorem facerent. cum 



raubte Gegenstände zu haben, als 
Gegner des Friedens auftraten, so 
dass man uro diesen zu Stande zu 
bringen von der Untersuchung ab- 
stehen rousste. — placuit n. igitur. 
— utique, wenn man auch in Rück- 
sicht auP die übrigen Gegenstände 
nicht auf der Ablieferung bestehen 
wolle, jedes Falls doch u. s. w., in 
Bezug auf adversantibus etc. — 
aestim. etc., anders App. c. 54: r\ 
tüüv anolwloTwv jiurjv t[*ov ra 
aH<((ßoXct xoivovrog sagt Scipio 
selbst. — ita, wie es Scipio bestim- 
men würde. — pecunia 38, 37, 
5: luendam pecunia no.ram. 

13. sunt etc. wird in Bezug auf 
postulanti nachträglich als eine 
der Friedensbedingungen angeführt. 
Wer dieses berichtet habe, ist nicht 
bekannt; vielleicht ist es nur eine 
Verwechslung mit dem späteren 
Ereignisse, s. 33, 43. 

38. 1 — 2. ex pub. rat, aus den 
Rechnungen des Staates. — quae- 
störe», da in Africa nur ein Qoaestor 
war, sind wol die in Sicilien, woher 
nach c. 24 die Hotte kam, und die 
in Rom gemeint; doch sieht man 
nicht, wie dann in so kurzer Zeit 
die Summen hätten ermittelt werden 
können, dass erst nachdem dieses 
geschehen, die Gesandtschaft nach 
Rom abgegangen wäre, besonders 



da nach c. 40, 2 die erste Nachricht 
von den Ereignissen durch die Ge- 
sandten dahin gelangt. Wahrschein- 
licher ist was Polyb. und Appian 
berichten, dass auch dieser Schaden- 
ersatz eine der Friedensbedingungen 
gewesen sein. — profiteri ist der 
eigentliche Ausdruck für die Anga- 
ben von Privaten bei Magistraten, 
hier aber in allgemeiner Bedeutung' 
auch auf die Quastoren übergetra- 
gen. — pro ea s., für diese wahr- 
scheinlich in röm. Gelde ausge- 
drückte Summe wurde im Ganzen, so 
dass kleine Differenzen nicht in Be- 
tracht kamen, 25000 u. s. w., sonst 
würde man pro eher bei den genom- 
menen Dingen selbst erwarten. — 
XXV m. p. y über 450. 00 Thlr., die 
Zahl der Lastschiffe war 200 gewe- 
sen. — praes. ea*., sog/eich, ehe 
weitere Schritte wegen des Frie- 
dens gethan wurden, durch eine 
Auflage beigebracht. — tres m. t 
darauf deutet auch Polyb. c. 18: 
öiTopeTprjoai ttjv duvaptv TQturj- 
vov. 

3 — 5. alio usq., s. 38, 30, 7: Ro- 
mam aliove quo mitterent legatos; 
indess deuten die Hss. aliorsus us- 
quam an, was L. aus der älteren 
Sprache wie manches Andere bei- 
behalten haben kann — quid pet., 
§.*!, 22, 6: quid petentes venerint; 
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legatis Carthaginiensibus Romam missi L. Veturius Philo et M. 
Marciiis Ralla et L. Scipio imperatoris frater. per eos dies com- 5 
meatus ex Sicilia Sardiniaque tantam vilitatem annonae fecerunt, 
ut pro vectura frumentum nautis mercator relinqueret. 
5 Romae ad nuntium primum rebellionis Carthaginiensium 6 
trepidatum fuerat, iussusque erat Ti. Claudius mature classem 
in Siciliam ducere atque inde in Africam traicere et alter consul M. 
Servilius ad urbem morari, donec, quo statu resinAfrica essent, 
sciretur. segniter omnia in comparanda deducendaque classe ab 7 

10 Ti. Claudio consule facta erant, quod patres de pace Scipionis 
potius arbitrium esse, quibus legibus daretur, quam consulis cen- 
suerant. prodigia quoque nuntiata sub ipsam famam rebellionis 8 
terrorem attulerant: Cumis solis orbis mintti visus et pluit lapi- 
deo imbri, et in Veliterno agro terra. ingentibus cavernis consedit, 

15 arboresque in profundum haustae, Ariciae forum et circa taber- 9 



das hdsch. quiita p., s. 28, 43, 12, 
ist vielleicht statt quidnam geschrie- 
ben. — Vetur. — Bulla, s. 29, 11. 
— J'raler, s. 28 , 4, 4. — per e. d., 
37, 4, 4. — ex. S. S., der Ackerbau 
istauf beiden Inseln wiederin Blüthe, 
s. c. 24; 27, 5. — fecerunt, s. 24, 
5, 2. — pro vect. statt des Fährloh- 
nes. Die Motiz ist sehr abgerissen ; 
doch zeigt commeatu und der Um- 
stand, dass im Folg. Romae entge- 
gen gestellt wird, dass die Wohlfeil- 
heit in dem röm. Heere in Africa 
eingetreten war. — mercator, das 
Getraide ist von diesen auf Specula- 
tion gekauft, nicht vom Staate ge- 

88, 6 — 39. Verhältnisse in Rom 
and Italien; Zon. 9, 14. 

6 — 7. rebell., der Brnch des 
Waffenstillstandes und dessen Fol- 
gen, s. c. 24 f. — fuerat — erat, 
vgl. 27, 51,4; 23, 33, 3: ut — lae- 
tatus erat, Ha — ßuctuatus fuerat; 
33, 20, 7 : exanimati fuerant: tacta 
erant; 41, 19, 3: tumultus, qui or- 
tus fuerat — oppressus erat, wie 
hier giebt an u. St. fuerat ein frü- 
heres Moment an. — Claudius etc., 
wie es schon c. 27 bestimmt war. 
Die Nachricht scheint erst geraume 
Zeit nach dem Amtsantritte derCon- 



suln eingetroffen, die letzte Schlacht 
also noch ziemliche Zeit spater ge- 
liefert zu sein. — quo statu, s. 26, 
28, 1. — segniter, Gegensatz zu 
mature ohne sed; vgl. Zon. 1. 1. 
wer« tv rjj Atfivr) ovyxQorovVTa 
ljua*ov(die Römer), ov utiQiwqav- 
&ig ititJieoav. cFio xal Kkavtiiov 
fiey N£{)<iiva — In* avrov tntij,- 
tyav. — aXV ovx Tjöuvrjftr} 6 Ni- 
Q(ov eig W/v ^iißvrjv (Lteiv vnb 

iv Zaoöoi. — quod patres etc., 
dieses ist vorher nicht erwähnt, vgl. 
c. 40, 14. Vielleicht bezieht sieh auf 
das hier Berichtete Appian. c. 49: 
OTQttTiav aXlrjv xal Xnnovg xal 
yavg xal xorjuara ent/unov Ttp 
ZxinCm't., s.c.27,5; allein Claudius 
setzt das Interesse des Staates sei- 
nem Ehrgeize nach. 

8 — 9. solis orb. etc., vgl. 22, 1, 
9; vielleicht die c. 32, 4 erwähnte 
Sonoenfinsterniss. — lapideo s. 
29,10,4; der gewöhnliche Ausdruck 
folgt § 9. Die ganze Gegend ist 
vulkanisch; über Cumae s. 25, 7, 8. 
— ingent. cav. giebt die Art uud 
Weise an, vgl. c. 2, 12. — in prof. 
h., „wurde in die Tiefe verschlun- 
gen", bezeichnet die Grösse des 
Erdsturzes. — tabemae, wie in Rom, 
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nae, Frusinone murus aliquot locis et porta de caelo tacta, et in 
Palatio lapidibus pluit. id prodigium more patrio novemdiali 

10 sacro, cetera hostiis maioribus expiata. inter quae etiam aquarum 
insolita magnitudo in religionem versa: nam ita abundavit Tibe- 
ris, ut ludi Apollinares circo inundato extra portam CoHinam ad 5 

11 aedem Erucinae Veneris parati sint. ceterum ludorum ipso die 
subita serenitate orta pompa duci coepta ad portam Collinam re- 
vocata ductaque in circum est, cum recessisse inde aquam nun- 

12 tiatum esset; laetitiamque populo et ludis celebritatem addidit 
sedes sua sollemni spectaculo reddita. 10 

39 Claudium consulem, profectum tandem ab urbe, inter por- 
tus Cosanum Loretanumque atrox vis tempestatis adorta in me- 

2 tum ingentem adduxit Populonium inde cum pervenisset, ste- 
tissetque ibi, dum reliquum tempestatis exsaeviret, Ilvam insu- 
lam et ab Ilva Corsicam, a Corsica in Sardiniam traiecit ibi su- 15 
perantem Insanos montis multo et saevior et infestioribus locis 

3 tempestas adorta disiecit classem. multae quassatae armamen- 
tisque spoliatae naves, quaedam fractae. ita vexata ac lacerata 
classis Caralis tenuit. ubi dum subductae reficiuntur naves, hiems 



s. 27, 11, 16. — et in Pal. geht wol 
auf den Steinregen in Cumae. — 
morep., s. 1, 31, 4. 

10—12.1« rel. vers., s. 28, 1 1 1 ; 
26, 11, 3. — Circo, dass die ludi 
Apollinares circensische waren, ist 
25, 13, vgl. 27, 23, nicht bemerkt. 
— ad aed. Eruc. V. nicht der 22, 
9 f. erwähnte Tempel; der vor dem 
Collinischen Thore gelegene wurde 
erst später erbaut, s. 40, 34, 4; da- 
her ist u. St. von dem Orte zu ver- 
stehen, wo zu L.'s Zeit dieser Tem- 
pel stand; s. Strabo 6, 5 p. 272: 
tiqo rrjg nvXris rrjg KolMvris 1(q6v 
l4(fQoöirr]S 'EqvxIvt)S — fyov xal 
vvov xa) OToavn€QiX€ifx£vt)va!;i6- 
Xoyov; Preller 392. — subita, s. 
praef. 11. — potnpa, vgl. 27, 37, 
14, an u. St. ist die feierliche Pro- 
zession der Götterbilder gemeint, 
mit der die Spiele begannen, vgl. 2, 
36, 2. — sua, s. c. 37, 8, hier auf 
spectaculo bezogen, s. c. 41, 3. — 
soll, spect., anderer Ausdruck für 
ludi, s. 1,5, 2. 

39. 1 — 2. Cosanum, s. 22, 11, 
6, auch portus HercuUs genannt; 



wahrscheinlich um die Fahrt zu ver- 
zögern, a. c. 38, 7, segelte der Con- 
sul nach Norden. — Loretanum, 
sonst wird zwischen Cosa uod Po- 
pulonium nur eine Bay, Telamon, 
erwähnt, s. Plin. 3, 5, 8, nirgends 
ein portus Loretanus ; ob dieses zu- 
fällig, oder der Name verdorben ist, 
lasst sich nicht sicher entscheiden; 
im letzten Falle ist natürlich nicht 
p. Laurentinum zu lesen, da dieser 
Hafen nördlich von Cosa, von wo 
der Consul nach Populonium segelt, 
nicht südlich von Rom zu suchen 
ist. - stetiss., s. 21, 51, 3; auch 
Popul. hatte einen guten Hafen, 8. 
28, 45, 15. — Ilvam, südwestlich 
von Populonium. — in Sard. neben 
Corsicam ohne Unterschied der Be- 
deutung. — Insan. montes, Ptolem.: 
tcc ficttvofitv« oqt] „unsinnig hohe 
Berge", eine Bergkette im Westen 
der Insel, oder da wenigstens ihre 
grösste Höbe erreichend. 

3 — 4. quassat., wurden leck. — 
Caralis, s. 27, 6, 14. — circumacL, 
mit dem 14. Marz, s. 21, 53, 6, der 
aber damals in die Zeit des Januar 
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oppressit, circum actum que anni tempus, et nullo prorogante im- 
perium privatus Ti. Claudius classem Rom am reduxit. M. Ser- 4 
vilius, ne comitiorum causa ad urbem revocaretur, dictatore dicto 
C. Servilio Gemino in provinciam est profectus. dictator ma- 

5 gistrum equitum P. Aelium Paetum dixit. saepe comitia indicta 5 
perfici tempestates prohibuerunt. itaque cum pridie idus Martias 
veteres magistratus abissent, novi suffecti non essent, res pu- 
blica sine curulibus magistratibus erat. 

T. Manlius Torquatos pontifex eo anno mortuus; in locum 6 

10 eius suflectus C. Sulpicius Galba. abL. Licinio Lucullo et Q. Ful- 
vio aediJibus curulibus ludi Romani ter toti instaurati. pecuniam 7 
ex aerario scribae viatoresque aedilicii clam egessisse per indicem 
damnati sunt, non sine infamia Luculli aedilis. P. Aelius Tubero 8 



fiel. — oppressit, absolut: trat ein, 
ebe er etwas unternehmen konnte. 
— nuüo p. i., da Niemand — wollte, 
soll die Missbilligung seines Verfah- 
rens durch den Senat andeuten. — 
Servil, ist den grössten Theil des 
Jahres in der Stadt geblieben, und 
wählt den Dictator wol nur, weil 
man glaubt, Claudius sei nach Africa 
abgesegelt. Der Dictator ist der 
letzte, welcher in der alten Weise 
(anderer Art sind die Dictaturen 
Sullas und Caesars) gewählt wird, 
vgl. 22, 57, 9; Momiusen 1, 820. 

5. saepe zu indicta gehörend, 
steht nachdrücklich voran. — tem- 
pest. , Blitz und Donner bindern im- 
mer die Comitien, die ja ohnehin 
unter freiem Himmel gehalten wur- 
den. — perfid, über den acc. c. inf. 
im Passiv bei prohibere s. 3, 28, 7, 
vgl. 29, 18, 14 u. a. — curulib. 
mag., da der Dictator, auch wenn 
er nicht rei gerundae causa gewählt 
war, und wol auch der mag. equit., 
s. Lange 1, 556, sicherlich zu den 
curulischen Magistraten gehörten, so 
ist wol anzunehmen, dass L. mit dem 
Ausdrucke nur die gewöhnlichen 
curul. Magistrate, Consuln, Präto- 
ren, acdiles curules habe bezeichnen 
wollen; obgleich auch die nicht cu- 
rulischen aediles piebis und die 
(^uästoren abgetreten waren, s. 
Becker 2, 2, 178; Lange 1, 508. 



6-7. Manlius, s. 27, 33; dass 
er in dem Priestcrcollegium war, 
zeigt 25 , 5, 3. — sujjf'ect. , s. 27, 6, 
15. — toti inst, s. c. 26, 11. — pe- 
cuniam etc. ist durch die Erwähnung 
der Aedilen veranlasst. — viatores, 
als Bolen, nicht um das ius prensio- 
nis auszuüben, welches die Aedi- 
len nicht haben, vgl. 29, 20, 11; 
Lange 1 , 620 ; 662. — egessisse, 
aus der Kasse der curul. Aedilen, 
' s.9, 31, 5 : pracdae plus — egestum\ 
25, 25, 9; Cic. Verr. 1, 4, 11:/>e- 
cuniam avertisse — abstulisse. — 
per indic. d., ihre Verurtheilung (in 
einem Volksgerichte) wurde durch 
die Zeugnisse der Angeber bewirkt. 
Das Verbrechen war peeulatus, s. 
25, 3. Die Verbindung per indicem 
damnari ist ungewöhnlich, weshalb 
gewöhnlich cotnperti damnati gele- 
sen, delati damnati venu. wird. In- 
dess konnte L. das Wort prägnant 
brauchen: es wurde von den Ange- 
bern erwiesen und die Verurtheilung 
bewirkt. Ueber die Construction von 
damnare mit dem acc. c. inf. s. Cic. 
Verr. 3, 10, 25; ähnlich ist 43, 4, 6: 
cum rei publicae causa abesse excu- 
saretur, s. zu 3, 13, 9; Cic. Her. 1, 
13, 23: Malleolus iudicatus est ma- 
trem necasse; Mil. 18, 41:liberatur 
Milo eo profectus esse. — non sine 
inf., als nicht achtsam, oder gar als 
Hebler des Verbrechens, was später 
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et L. Laetorius aediles plebis vitio creati magistratu se abdicave- 
ruot, cum ludos ludorumque causa epulum Iovi fecissent et signa 
tria ex multaticio argento facta in Capitolio posuissent. CeriaJia 
ludos dictator et magister equitum ex senatus consulto fecerunt. 
40 Legati ex Äfrica Romani simul Carthaginiensesque cum ve- 5 

2 nissent Romam, senatus ad aedem Bellonae habitus est. ubi cum 
L. Veturius Philo pugnatum cum Hannibale esse suprema Car- 
thaginiensibus pugna finemque tandem lugubri bello imposifum 

3 ingenti laetitia patrum exposuisset, adiecit Verminam etiam Sy- 
phacis filium, quae parva bene gestae rei accessio erat, devictum. 10 
in contionem prodire iussus gaudiumque id populo imper- 

4 tire. tum patefacta gratulationi omnia in urbe templa, suppli- 
cationesque in triduum decretae. legatis Carthaginiensium et 



gleichfalls verpönt war, s. Cic. Mur. 
20, 42. 

8. vitio er., s. 22, 33, 12; die 
Stelle zeigt, dass die aediles pl. da- 
mals auspicato gewähl£\vurden , s. 

10, 47, 1; Lange 2, 411, vgl. c. 26, 

11. — cum, nachdem sie bereits 
u. s. w.; der bei der Wahl began- 
gene Fehler muss also erst spät 
bemerkt worden sein ; die Spiele 
werden ungeachtet desselben als re- 
gelmässig gegeben nicht wiederholt. 
— ludos, die plebejischen. — epul. 
Iov., 21), 38. — ex mult. arg., s. 27, 
6, 19; Lange 1, 621. — Cerialia L, 
s. 39, 22, 1 : ludi Taurilia; 34, 54, 
3: llfegalesia ludos scenicos. Die 
Cerialia, verschieden von dem 22, 
56, 4 erwähnten Feste, vgl. 10, 23, 
13, wurden spater von den Aedilen 
jährlich vom 12. bis 19. April, am 
letzten Tage mit Circusspielen ge- 
geben, s. Preller 434. An u. St. 
werden sie durch einen Senatsbe- 
schluss angeordnet, die Feier ist 
also noch nicht regelmässig. Da die 
Wahlen der Magistrate nicht am 
Ende des Jahres erfolgen, hat L. 
wenigstens die religiösen Angele- 
genheiten nachgetragen. 

40 — 41. Wahlen in Rom; Ver- 
keilung der Provinzen. 

1 — 4. Romani, von der Ankunft 
des Laelius, s. c. 36, 3, die weit 
früher hatte erfolgen können, ist 



nicht die Rede. Das Erscheinen der 
Gesandten, nachdem der Anfang des 
Amtsjabres bereits längere Zeit vor- 
über ist, lässt kaum zweifeln, dass 
die Schlacht ziemlich spät im J. 202 
d. Chr. geliefert worden ist. — ad 
aed. — in aede, s. c. 21, 12; 26, 
21, 1; 1, 20, 5; ebenso apud, s. 
Senatcons. de Baccb. apud aedem 
Duelonai. — Carthag., die letzte für 
die Carth., zum Unglück derCarth., 
vgl. Tac. H. 1, 11 : inchoavere an- 
num sibi ultimum, rei publicae 
prope supremum. — quae — erat, 
s. 2, 15, 3. — parva acc, dieses war 
der Sieg, wenn auch an sich nicht 
unbedeutend, doch im Vergleiche 
mit der grossen Entscheidungs- 
schlacht, s. 45, 7, 2: Syphax — 
accessio Punici belli fuerat; 39, 28, 
2; 7, 30, 6; Tac. H. 3, 13: octole- 
giones — classis accessionem fore. 
— in cont., vielleicht ist inde ausge- 
fallen. — gratul. wie 27, 51,7: dis- 
cursum circa templa deum, ut 
grates agerent; gratulatio auch 
Dankfest, vgl. c. 17, 12; 25, 35, 12: 
int er exercitus ducesque — gratu- 
latio ingens facta. — omnia t., s. c. 
17, 6. — supplicat., der Plural we- 
gen der Wiederholung an mehreren 
Tagen, oder der einzelner Acte der 
. suppi, s. 8, 33, 20: civitatem m 
supplicationibus ac gratulationibus 
esse. — in trid., s. 27, 51, 7 ; 35, 8, 9. 



Digitized by Googl» 



Ch. 202. 



UBER XXX. CAP. 40. 



413 



Philippi regis — nam ii quoque venerant — pententibus, ut se- 
natus sibi daretur, responsum iussu patrum ab dictatore est con- 
sules novos iis senatum daturos esse, comitia inde habita. creati 5 
consules Cn. Cornelius Lentulus P. Aelius Paetus; praetores M. 

5 lunius Pennus , cui sors urbana evenit, M. Valerius Falto Brut- 
tios, M. Fabius Buteo Sardiniam, P. Aelius Tubero Siciliam est 6 
sortitus. de provinciis consulum nihil ante placebat agi, quam m 
iegati Philippi regis et Carthaginiensium auditi essent: belli finem 
alterius alterius principium prospiciebant animis. Cn. Lentulus 7 

10 consul cupiditate flagrabat provinciae Africae: seu bellum für et, 
facilem victoriam fore, seu iam fmiretur, iiniti tanti belli a se 
consule gloriam petens. negare itaque prius quicquam agi pas- 8 
summ, quam sibi provincia Africa decreta esset, concedente 
conlega, moderato viro et prudenti, qui gloriae eius certamen 

15 cum Scipione, praeterquam quod iniquum esset, etiam impar fu- 
turum cernebat. Q. Minucius Thermus et M\ Acilius Glabrio tri- 9 
buni plebis rem priore anno nequiquam temptatam ab Ti. Clau- 
dio consule Cn. Cornelium temptare aiebant; ex auctoritate pa- io 
trum latum ad populum es«e, cuius vellent imperium in Africa 

20 esse; omnes quinque et triginta tribus P. Scipioni id imperium 



5 — 6. creaü — sortitus, der 
Ausdruck ist nicht genau, da sich 
creati auch auf praetores bezieben 
soll, aber nur zu M. lunius auch ge- 
zogen werden kann, im Folg. durch 
ein neues Prädicat sortitus, zu dem 
das in dem Relativsatze et« — eve- 
nit stehende Object gleichfalls als 
Subject gehören sollte, verdrängt 
ist. Die Forin ist dadurch entstan- 
den, dass die Verlosung der Provin- 
zen der Prätoren sogleich mit der 
Wahl derselben verbunden ist, was 
sonst nicht geschieht und an u. St. 
durch den Aufschub der Bestimmung 
der consularischen bewirkt ist. — 
sors Urb., s. 22, 35, 2. 

7 — 8. fore wird gewöhnlich in 
den Ausgaben entfernt als aus fore t 
entstanden ; es kann dazu ratus ge- 
dacht werden, vgl. 28, 31, 1; ib. 
33, 10; 6, 22, 9; 44, 36, 14, oder 
dieses ausgefallen sein, vgl. 4, 24, 3. 
— a sec, wahrscheinlich ist a aus- 
gefallen, da auch ohne jene Anwe- 
senheit in Africa der Krieg in seinem 
Consulate beendigt wäre, s. 2, 42, 



5. — negare — pass., er werde 
jeder anderen Verhandlung interce- 
diren, s. c. 43, 1 ; 26, 26, 5; Becker 
2, 2, 454. — quam — esset, er for- 
dert also sogar, dass ihm Africa extra 
ordinem ertheilt werde, s. 28, 40, 
1; ib. 45, 1. — conced., 27, 11, 12. 
— impar von dem Streiteoden auf 
den Wettstreit übergetragen: dem 
er nicht gewachsen wäre; sonst 
mehr dichterisch, s. Verg. 12, 216. 

9 — 10. Q. Min., s. 34, 10; beide 
Mellen den Antrag, hier wie es 
scheint ohne Senatsbeschluss, s. c. 
27, 3; 43, 2; Lange 1, 539, zusam- 
men: die Motive werden als gemein- 
schaftliche und durch aiebant als in 
einer contio vorgetragen bezeichnet. 
Der Antrag selbst, nur im Allgemei- 
nen, § 11: acta res, angedeutet, 
war wol, dass Lentulus die Provinz 
Africa nicht erhalten, sondern Scipio 
den Krieg beendigen solle, wie er 
c. 43, 2 erfolgt. — pr. an. nequi- 
quam, s. c. 27, 4, wo jedoch der 
Senat anders verfügt hat. — tem- 
ptatam — temptare, wie § 7: fini- 
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11 decresse. multis contentionibus et in senatu et ad populum acta 

12 res postremo eo deducta est, ut senatui permitterent. patres igi- 
tur iurati — ita enim convenerat — censuerunt, uti consules 
provincias inter se compararent sortirenturve, uter Italiam, uter 

13 classera na vi um l haberet; cui classis obvenisset, in SiciJiam na- 5 
vigaret, si pax cum Carthaginiensibus componi nequisset, in Afri- 

. cam traiceret; consul mari, Scipio eodem, quo adhuc, iure imperii 

14 terra rem gereret; si condiciones convenirent pacis, tribuni ple- 
bis populum rogarent, utrum consulem an P. Scipionem iube- 
rent pacem dare, et quem, si deportandus exercitus victor ex 10 

15 Africa esset, deportare; si pacem per P. Scipionem dari atque 
ab eodem exercitum deportari iussissent, ne consul ex Sicilia in 

16 Africam traiceret. alter consul, cui Italia evenisset, duas legio- 
nes a M. Sextio praetore acciperet. 

41 P. Scipioni cum exercitibus, quos haberet, in provincia 15 
Africa prorogatum imperium. praetori M. Valerio Faltoni duae 

2 legiones in Bruttiis, quibus C. Livius priore anno praefuerat, de- 
cretae; P. Aelius praetor duas legiones in Sicilia ab Cn. Tremei- 
lio acciperet; legio una M. Fabio in Sardiniam, quam P. Lenüüus 

3 pro praetore habuisset, decernitur. M. Servilio prioris anni con- 20 



retur, finiti, s. praef. 7. — omnes, 
s. c. 27, 3. — id imper., den Ober- 
befehl in diesem Kriege, 26, 18, 9. 

11 — 13. in senatu, wahrschein- 
lich sollen die Tribunen bewogen 
werden von ihrem eigenmächtig ein- 
gebrachten Antrage abzustehen, s. 
38, 36, 8. — permitter., n. rem, dass 
sie die Entscheidung nicht an das 
Volk brachten. — iurati, s. 26, 33, 
14; 42, 21, 5; Lange 2, 355. — pro- 
vinc. — sortirent., s. 33, 43, 2: pla- 
cere consules Hispaniam et ItaUam 
provincias aut comparare in ter se aut 
sortiri; 43, 12, 1. Auf die Forde- 
rung des Lentulus § 7 wird nicht 
eingegangen. — mari, diese Be- 
schränkung war c. 27, 5 nicht hin- 
zugefügt. — adhuc n. gessisset. — 
iure imp., c. 2, 4. 

14 — 15. iuberent, s. c. 41, 4. — 
quem n. iuberent. — per P. Scip., 
weil er nur der Vermittler ist, Se- 
nat und Volk den Frieden scblies- 
sen. — dari musste ebenso wie de- 
portari wiederholt werden, und ist 
wol ausgefallen. — ne geht auf 



censuerunt zurück. — Sextio, s. c. 

27, 7. 

41. 1 — 2. exercitib. ist wol 
Truppen, Heeresmassen überhaupt, 
s. 23, 32, 1; Caes. B.C. 3,81,2; 
vgl. Tac. Ann. 1, 52 f., unter denen 
auch mehrere Legionen sind. Die 
Zahl derselben lässt L. unbestimmt, 
scheint aber, obgleich es, wenn 
bei den § 9 angegebenen 14 Le- 
gionen die c. 40, 16 erwähnten 
mitgezählt sind, nur zwei gewe- 
sen sein können, s. 29, 24, 13, 
durch den Ausdruck exercitus, s. 6, 
30, 7, eine grössere Zahl anzudeu- 
ten, da ein consularisches Heer aus 
zwei Legionen mit den Bundesge- 
nossen bestand. — prorog., s. c. 27, 
3. — Lü'ius — Tremellio. ibid. — 
in Sardin., für Sardinien, s. 26, 18, 
4; 6; die dort stehende Legion, s. 

28, 10, 14, ist nach c. 2, 4 sehr ge- 
schwächt, eine neue nach c. 27, 9 
noch nicht dahin geschickt. — Len- 
tulus, wahrscheinlich ist ihm c. 27, 
9 das imperium verlängert worden, 
s. e. 36, 2; 1, 9. — suis, s. c. 38, 
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suli cum suis duabus item legionibus in Etruria prorogatum im - 
perium est. quod ad Hispanias attineret, aliquot annos iam ibi 4 
L. Cornelium Lentulum et L. Manlium Acidinum esse; uti con- 
sules cum tribunis agerent, ut, si iis videretur, plebem rogarent, 

5 cui iu bereut in Hispania imperium esse: is ex duobus exercitibus 5 
in unam legionem conscriberet Romanos milites et in quindecim 
cohortes socios Latini nominis, quibus provinciam obtineret; 
veteres milites L. Cornelius et L. Manlius in Italiam deportarent. 
Consuli l navium classis ex duabus classibus , Cn. Octavii , quae 6 

10 in Africa esset, et P. Villi, quae Siciliae oram tuebatur, decreta, 
ut, quas vellet, naves deligeret; P. Scipio xl naves longas, quas 7 
habuisset, haberet; quibus si Cn. Octavium, sicut praefuisset, 
praeesse vellet, Octavio pro praetore in eum annum imperium 
esset; si Laelium praeflceret, Octavius Romam decederet, reduce- 8 



12; 27, 35, 7; 24, 30, 7. 

3 — 5. item bezieht sich nur dar- 
auf, dass auch er die dort stehen- 
den Legionen behält. — Cornel. — 
Moni., s. c. 2, 7. — cum trib. ag. y 
c. 27, 3, — plebem) c. 40, 14 heisst 
es populum, ein nicht seltener Wech- 
sel, weil in den ursprünglich plebe- 
jischen Comitien schon seit dem De- 
cemvirate das ganze Volk stimmt, 
daher auch der von diesem, s. 1, 17, 
11, gebrauchte Ausdruck iubere § 4, 
s. c. 40, 14; 43, 2; wie über die 
Provinzen so entscheiden auch über 
die prorogatio imperii in solchen 
Fallen wie der vorliegende die Tri- 
butcomitien, s. 29, 13, 7. — ex 
duob.y die vier Legionen in Spanien, 
s. 27, 36, haben die beiden Anführer 
in zwei Heere getheilt, s. 29, 2, 1. — 
conscrib., eine Legion bildete, so 
viele als zu derselben nötbig wären 
(in das Verzeichniss der Legions- 
soldaten) einschriebe. — quindec, 
gewöhnlich gehören zu einem Heere 
von zwei Legionen 20 Cohorten, 
jede zu 420 Mann; jetzt forderte 
das Bedürfniss eine grössere An- 
zahl; viell. war auch die Legion 
stärker als gewöhnlich, s. 22, 36, 3; 
29, 24, U. — deportar., im Jahr 200, 
s. 31 , 20, kehrt Lentulus mit einem 
Theil des Heeres ; erst 199, s. 32, 7, 



Manlius zurück. 

6 — 7. consuli f Welcher Consul 
Africa erhalten habe, s. c. 40, 12, 
ist noch nicht angegeben, daher 
schwerlich an u. St. der Name des- 
selben ausgefallen; erst c. 43, 1 
sieht man, dass es Lentulus ist. — 
quae esset, Octavius ist c. 24, 6 mit 
30 Kriegsschiffen (c. 2, 4 erhalt er 
deren 40) nach Africa gekommen; 
nach c. 27, 9 scheint ihm das Com- 
mando über dieselben verlängert zu 
sein, s. c. 36, 3. — Siciliae or., das 
waren 20 nach c. 27, 8 ; der Consul 
hätte also keine Auswahl gehabt, 
wenn nicht die 50, welche c. 36, 2 
Lentulus nach Africa geführt hat, 
berücksichtigt werden. Der rasche 
Wechsel zwischen esset nach dem 
Senatsconsult, und tuebatur, Erklä- 
rung L's, ist zu beachten. — XL n. 

es sind die, welche Scipio selbst 
ausgerüstet hat, s. c. 36, 3; 28, 45, 
21. — praefuisset kann sich nur 
auf Octavius beziehen, wenn es Prä- 
dicat von Scipio wäre, müsste ipse 
hinzugefügt sein. Da jedoch vorher 
nicht berichtet ist, dass Octavius 
diese Flotte commandirt habe, so ist 
wol eher eine Ungenauigkeit der 
Angabe anzunehmen, als suae classt 
zu ergänzen. 

8—9. deceder., vgl. 31, 3. — 
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retque naves, quibus consuli usus non esset, et M. Fabio in 
9 Sardiniam decem longae naves decretae. et consules duas urba- 
nas legiones scribere iussi, ut xim legionibus eo anno, centum 
navibus longis res publica administraretur. 
42 Tum de legatis Pbiüppi et Carthaginiensium actum, priores 5 

2 Macedonas introduci placuit; quorum varia oratio fuit, partim 
purgantium, quae questi erant missi ad regem ab Roma legati 
de populatione sociorum, partim ultro accusantium quidem et 

3 socios populi Romani, sed multo infestius M. Aurelium, quem ex 
thbus ad se missis legatis dilectu habito substitisse et se bello 10 
lacessisse contra foedus et saepe cum praefectis suis signis con- 

4 latis pugnasse, partim postulantium, ut Macedones duxque eorum 
Sopater, qui apud Hannibalem mercede militassent, tum capti in 

5 vinclis essent, sibi restituerentur. adversus ea M. Furius, missus 
ad id ipsum ab Aurelio ex Macedonia, disseruit, Aurel in m reli- 15 
( tu tu, ne socii populi Romani fessi populationibus vi atque iniu- 

6 ria ad regem deficerent; finibus sociorum non excessisse, dedisse 



naves — esset, es sind die § 6 be- 
zeichneten. — et M. Fab. wird durch 
et an die eben erwähnten Anordnun- 
gen in Bezug auf das Seewesen an- 
geknüpft, lockerer im Folg. et con- 
sules. — res p. ad min., wie rem 
publicum gerere, s. 28, 9, 4, vgl. 
jedoch 3, 42, 1 : nihil <> militiae quam 
dornt melius res p.administrataest; 
45, 41,1: quam feliciter rem p. ad- 
ministraverim; 6, 6, 1 1 ; 40, 35, 14; 
28, 9, 7. 

42« Verhandlungen im Senate; 
App. Lib. 57 ff. ; Zonar. 9, 15; Dio 
Cass. frg. 57, 85. 

1 — 4. de legat., über deren Zu- 
lassung, ob und in welcher Ordnung 
sie vorgelassen werden sollen. — 
Macedonas , Z. § 74. — varia, wie 
§ 14. — partim, s. 29, 26, 5. — 
purgant., s. 27, 20, 12. — pnpui, 
c. 26, 2, vgl. 32, 33, 3. — ultro, die 
Angeklagten treten als Kläger auf, 
vgl. 21, 1, 3. — accusant. steht zu- 
nächst purgantium entgegen, qui- 
dem, welches mau des Gegensatzes 
wegen nach socios erwartet, hat sich 
an dasselbe angeschlossen, da es zu 
dem ganzen Wortcomplexe accu- 
santium et socios gehört, und diesen 



dem Folg. entgegen stellt: zwar 
auch — aber, vgl. 33, 32, 1 : semper 
quidem et alias frequens — tum 
vero; Curt. 9, 13, 20. Doch ver- 
bindet sich quidem dann gewöhnlich 
mit einem Pronomen, Cic. Off. 3, 
33, 121: esse te quidem mihi cart's- 
simum , sed multo fore cariorem; 
Quint. 5, 12, 17: sedes non me qui- 
dem omnes — plures tarnen. In 
ähnlicher Weise wird quoque um- 
gestellt, s. 25, 16, 11. — ex legatis, 
wenn er als Gesandter dieses gethan 
hatte, war er doppelt schuldig, s. 5, 
36, 9. — suis, weil sie im Namen 
des Königs sprechen, capti, dieses 
ist vorher nicht besonders erwähnt. 
Die Forderung ist wol darauf ge- 
gründet, dass sie als Söldner gedient 
haben, an sich nicht motivirt. 

5 — 6. ad id etc., um das Verfah- 
ren zu vertbeidigen. — relictum, 
von den übrigen Gesandten, im Ge- 
gensatze zu substitisse — vi atq, 
int. bilden zusammen ein Glied und 
enthalten das Allgemeine neben dem 
Besonderen populat., werden aber 
sonst gewöhnlich allein erwähnt, s. 
27, 17, 13; 26, 25, 14: adversus 
vim atque iniuriam; 10, 11, 13; 9! 
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operam, ne impune in agros eorum populatores transcenderent. 
Sopatrum ex purpuratis et propinquis regis esse: eum cum 
m mm m Macedonum et pecunia missum nuper in Africam esse Han- 
nibali et Carthaginiensibus auxilio. de bis rebus interrogati Ma- 7 

5 cedones cum perplexe responderent, neque ipsi ** responsum 
tulerunt: bellum quaerere regem et, si pergat, propediem inven- 
turum. dupliciter ab eo foedus violatum, et quod sociis populi S 
Romani iniurias fecerit ac bello armisque lacessiverit, et quod 
hostis auxiliis et pecunia iuverit. et P. Scipionem recte atque 9 

10 ordine fecisse videri et facere, quod eos, qui arma contra popu- 
lum Humanuni ferentes capti sint, hostium numero in vinclis ha- 
beat, et II Aurelium e re publica facere, gratumque id senatui 10 
esse, quod socios populi Romani, quando iure foederis non pos- 
sit, armis tueatur. 

15 f Cum hoc tarn tristi responso dimissis Macedonibus legati U 
Carthaginienses vocati; quorum aetätibus dignitatibusque con- 



34, 3, u. a. — ex purpur., s. c. 15, 
4; 29, 32, 1; purpurati beissen in 
den östlichen Reichen die Vorneh- 
men, welche die Umgebung der Kö- 
nige bilden, nach den Purpurgewän- 
dern, die sie in Folge ihrer höheren 
Stellung und ihres Reichthums tru- 
gen, vgl. 31, 35, 1 ; 37, 59, 5 u. a. 

7 — 10. neque ipsi etc., die Stelle 
ist wahrscheinlich verdorben oder 
lückenhaft; die meisten Hss. haben 
ipsiante, die beste neque ipsi mite, 
was, da L. nec ipse = ne ipse qui- 
dem braucht, 8. c. 3, 3; 23, 18, 4, 
und der Begriff des Antwortens in 
beiden Gliedern derselbe ist, bedeu- 
ten könnte: auch sie erhielten eine 
Antwort, aber keine milde, auch sie 
erhielten kfcine milde Antwort; doch 
sollte man dann die Negation bei 
mite, oder statt dessen den Gegen- 
satz von perplexe erwarten, wie 
33, 34, 3: iam non perplexe ut ante, 
— sed aperte denuntiatum\ es wird 
daher mit Entfernung von neque 
vermuth.: ipsi acre, oder ipsi an- 
ceps, oder ipsi non aneeps u.a.; 
man könnte auch an ipsi tale den- 
ken. — inventur., er werde dazu 
kommen, ihn bekommen, indem mehr 
dieser Begriff als das dem quaerere 
Tit. Liv. VI. 2. Aufl. 



entsprechende Finden (reperire) be- 
zeichnet ist, 8. 35, 19, 4; Tac. Ann. 
1, 74: perniciem aliis et posb'emo 
sibi invenere. — et P. Scip., et ver- 
bindet sowol mit dem Vorbergeh. als 
es et M. Aurelium entspricht, vgl. 
21, 41, 15: nec. — recte a. o., s. 28, 
39, 18. — videri, c. 17, 12. — nu- 
mero, in der Kategorie, als; ohne 
ät, s. zu 4, 4, 12; 25, 22, 12; 22, 
59, 14 u. a. — e re p., s. Cic. 
Or. 47, 158: ex usu dicunt et e re 
publica, daher ist an u. St. wol nicht 
mit einer guten Hs. ex re p. zu le- 
sen, obgleich Cic. bisweilen exque 
re p. sagt, vgl. 23, 24, 1. 

11 — 12. legati, etc. L. stellt die 
wichtige Verhandlung und den Ge- 
gensatz der Parteien sehr kurz dar, 
weil er die wichtigsten Motive schon 
c. 30 f. berührt hat und zum Ende 
eilt, vgl Appian, Zon. 1. I.: ov fxiv- 
toi xcä r\ ytnovaitc Trjv nQeoßeiav 
iToiuwg £iF/£«ro, tni noXv 

r)utf,mß^xr]attv (iXXrjlotg tvarTiov- 
jufvot, wahrscheinlich war die Par- 
tei des Consul Lentulus dem Frieden 
entgegeu ; eine Audeutung des Zwie- 
spaltes enthalt § 20. — aetatib. di- 
gnit. f der Plural in Rücksicht auf 
die Einzelnen, s. 1, 13, 7 ; 5, 25, 3; 

27 
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spectis — nam longe primi civitatis erant — tum pro se quis- 

12 que dicere vere de pace agi. insignis tarnen inter ceteros Has- 
drubal erat — Haedum populäres cognomine appellabant — pa- 

13 eis semper auetor adversusque Barcinae factioni. eo tum plus 
illi auetoritatis fuit belli culpam in paueorum cupiditatem ab re 5 

14 publica transferenti. qui cum varia oratione usus esset nunc 
purgando crimina, nunc quaedam fatendo, ne impudenter certa 
negantibus difficilior venia esset, nunc monendo etiam patres 
conscriptos, ut rebus secundis modeste ac moderate uterentur : 

15 si se atque Hannonem audissent Carthaginienses et tempore uti io 
voluissent, daturos fuisse pacis condiciones, quas tunc peterent; 
raro simul hominibus bonam fortunam bonamque mentem dari; 

16 populum Romanum eo invictum esse, quod in secundis sapere 
et consulere meminerit; et hercule mirandum fuisse, si aliter 

17 faceret; ex insolentia, quibus nova bona fortuna sit, inpotentis 15 
laetitiae insanire; populo Romano usitata ac prope iam obsoleta 
ex victoria gaudia esse, ac plus paene parcendo victis quam vin- 

18 cendo Imperium auxisse, — ceterorum miserabilior oratio fuit 



anders 22, 40, 4. Ueber die Sache 
c. 22, 6; 30, 28; wahrscheinlich wa- 
ren die ineisten den Römern als 
ihrer Partei angehörig schon aus 
früherer Zeit bekannt, s. 21 , 2, 4, 
vgl. 33, 45, 6. — tarnen geht auf 
aetatibus dign. zurück. — Haedum, 
ein Beiname wie Barcas, App. c. 49: 
'AaÖQovßag 6 fyiyo?; dieser lässt 
ihn die Rede vor Scipio halten, s. c. 
36, 9. — populäres, 27, 19, 9. — 
factioni, s. 21, 3, 3; doch kann L. 
auch parti Barcinae, s. 24, 27, 8, 
oder Barcinis geschrieben haben. 

13 — 17. paueorum, s. c. 16, 5. — 
purgando er., wie § 2 ; es ist wol eben 
die Entschuldigung, dass Hannibal 
für sich den Krieg begonnen habe. 
— patr. c, 27, 43, 8. — Hannonem, 
s. zu c. 36, 4. — daturos f., damit 
stimmt 23, 12 wenig überein, und 
doch ist wol nur dieser Zeitpunkt 
gemeint. — simul steht nachdrück- 
lich vor hominibus. — bonam, s. c. 
30, 15. — secundis, s. 28, 11, 1: 
omnium secundorum adversorum- 
que: ib. 42, 15: adver sa, es ist da- 
her nicht nothweudig, hier rebus 
hinzuzufügen, obgleich sich dieses 



§ 14 findet. — consulere mem., der 
blosse Infinitiv bei meminisse = 
memorem esse findet sich selten. — 
faceret, um die Handlungsweise als 
eine bleibende, charakteristische zu 
bezeichnen, daher nicht J'ecisset, 
was man nach mirandum fuisse (in 
orat. recta mirandum fuit) erwar- 
ten könnte. — ex insol., in Folge 
u. s.w., nachdrücklieb vorangestellt. 

— insanire, Gegensatz zu sapere et 
consulere: von Leidenschaft sich 
fortreissen lassen. — obsoleta zu 
gaudia gehörig: alltäglich geworden, 
s. Thucyd. 4, 17, 3: vfxlv yttQ eviv- 
X(av rr\v nctQovaav {frort xakäjg 
&ta&cu — xui /ui} nafatv otizq ol 
arj&cos ti äyce&ov Xa(j.ßavovTSS 
Ttov uv&Qwntov äel yao tov nki- 
ovog Iknttit ooiyovTai oia rb xai 
tcc nctQoVTa döoxrjTtog €VTV^rjotti. 

— auxisse n. eum, obgleich der Da- 
tiv vorhergeht, vgl. § 8; 28, 43, 17 
u. a. 

18 — 19. ceterorum etc. kann als 
Nachsatz zu § 14: qui cum betrach- 
tet werden, wenn man nicht eiu 
Anacoluth annehmen will. — misera- 
bil., kläglicher, mehr geeignet Mit- 
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commemorantium , ex quantis opibus quo reccidissent Cartha- 
gitfiensium res: nihil iis, qui modo orbem prope terrarum obti- 
nuerint armis, superesse praeter Carthaginis moenia; his inclu- 19 
sos rion terra, non mari quicquam sui iuris cernere; urbem quo- 
5 que ipsam ac penates ita habituros, si non in ea quoque, quo 
nihil ulterius sit, saevire populus Romanus vellet. cum flecti 20 
misericordia patres appareret, senatorum unum infestum perfi- 
diae Carthaginiensium succlamasse ferunt, per quos deos foedus 21 
icturi essent, cum eos, per quos ante ictum esset, fefellissent. 

10 „per eosdem" inquit Hasdrubal, „quoniam tarn infesti suntfoe- 
dera violantibus". 

Inclinatis omnium ad pacem animis Cn. Lentulus consul, 43 
cui classis provincia erat, senatus consulto intercessit. tum 2 
M\ Acilius et Q. Minucius tribuni plebis ad populum tulerunt, 

15 vellent iuberentne senatum decernere, ut cum Carthaginiensibus 



leid zu erregen; die Hasdrubals war 
würdig gewesen. — ex quant. quo, 
s. 26, 13, 6. Zur Sache App. c. 51 : 
r) Kao^ndovCuv nöktg, n rijg Ai~ 
ßvng /LteyicfTTj xal dupaTcoTarr) — 
imaxoaCotg HiOtv äv&riGaOa xal 
Aißvr\g dndong xal alXcov l&paiv 
xal VfjOfov xal üaXdaang Toorjöds 
aQk'aoa — vvv ovx £p rrj &aXdoon 
xal Taig vavaCv — ttjv tn(o*a rijg 
ö(üTT}Q(ag äXX* £p v/uiv €/€i rotg 
7iQ07itnov&6ai xaxojg , vgl. c. 57. 

— reccid., s. 4, 2, 8: Imperium eo 
recidere. — non terra etc. stimmt 
mehr zu der zu c. 37, 2 angegebenen 
Bestimmung bei Appian. — quoque 

— quoque — quo ist wol unabsicht- 
lich zusammengestellt. — sit — 
vellet, das Erstere konnte als allge- 
meiner Gedanke bezeichnet werden, 
s. 29, 1, 7; ib. 16, 7. 

20 — 21. flectimiser., wahrschein- 
lich ein sehr ungeordnetes Motiv für 
den Senat, die politischen Gründe 
sind übergangen. — senatorum u., 
s. 24, 28, 1. — unum, ein gewöhn- 
licher, s. 2, 4, 5; 22, 9, 2: unius 
coloniae, oder: einer nur; nach App. 
c. 62 spricht ein Verwandter des 
Consul Lentulus in diesem Sinne. — 

— succlam., s. 28, 26, 12; vgl. 8, 
21, 2: interrogatus a quodam tri- 



stioris sententiae auctore, 30, 22, 5. 
— per quos d., unter der Vermitte- 
lung, Garantie u. s. w.; welche sie 
zu Zeugen nehmen wollten, vgl. App. 
c. 64. — quoniam etc., der Gegner 
der Barciuer scheint zunächst an die 
Rache zu denken, welche die Götter 
an diesen genommen haben. 

43. Friedensschluss; App. Lib. 
65; Zonar. 9, 15; Dio Cass. frg. 
57, 85; Val. Max. 2, 7, 12; Cornel. 
Hann. 7. 

1 — 3. inclmat, s. 29, 33, 10. — 
omnium, alle übrigen; App. c. 65: 
r) 6h ßovlt] xar' avÖQa nag' ixd- 
gtov iprjtpov rjret , xal ig rijV Zxi- 
Ttlmvog yput/unv at nXtCovg aw4- 
ÖQajuov. — classis pr., s. c. 41, 6; 
vgl. 42, 48, 5: praetor, cui classis 
provincia erat u. a. — consul — 
interc, die Intercession eines Con- 
suls gegen einen Senatsbeschluss ist 
selten, gewöhnlich intercediren die 
Tribunen, s. Lange 2, 361. — senat. 
cons. int, es konnte also kein Se- 
natsbeschluss gelasst werden, der 
dem Volke hätte vorgelegt werden 
können, und der Friede wäre so 
nicht zu Stande gekommen, wenn 
nicht die Scipios Partei angehören- 
den Volkstribunen, ohne Senatscon- 
sult, s. c. 41, 4; 21, 63, 3, vgl. 
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pax fieret; quem eam pacem dare, quemque ex Africa exercitus 

3 deportare iuberent. de pace „uti rogas" omnes tribus iusserunt; 

4 pacem dare P. Scipionem, eundem exercitus deportare. ex hac 
rogatione senatus decrevit, ut P. Scipio ex x legatorum sententia 
pacem cum populo Carthaginiensium quibus legibus ei videretur 5 

5 faceret. gratias deiude patribus egere Cartbaginienses , et petie- 
runt, ut sibi in urbem introire et conloqui cum civibus suis Jice- 

6 ret, qui capti in publica custodia essent: esse in iis partim pro- 
pinquos amicosque suos, nobiies homines, partim ad quos 

7 mandata a propinquis haberent quibus conventis cum rursus 10 
peterent, ut sibi quos vellent ex iis redimendi potestas fieret, iussi 
nomina edere, et cum cc ferme ederent, senatus consultum 

8 factum est, ut Iegati Romani ducentos ex captivis, quos Cartha- 
ginienses vellent, ad P. Cornelium in Africam deportarent nun- 



Becker 3. 2, 442 f., die Sache vor 
das Volk in Tributcomitien, s. c. 27, 
3, gebracht hatten ; ein ahnlicher 
Conflict des Senates mit dem Consul, 
s. c. 24, wird durch die Wahl eines 
Dictators geschlichtet; bei einem 
anderen giebt der Consul nach, 38. 
42, 9. — Acilius Glabrio, 35, 24 Con- 
sul. — vellent iub., s. c. 41, 4. — 
senatum decernere , es ist zunächst 
der Beschluss, dass überhaupt Frie- 
den geschlossen werden solle, die 
Bcstatigungdesselben erfolgt später, 
s. c. 44, 13. Gegen den im Auftrag 
des Volkes gefassten Senatsbe- 
schluss scheint der Consul nicht ge- 
wagt zu haben oder nicht berechtigt 
gewesen zu sein Intercession einzu- 
legen". — pacem dare, von dem 
Feldherrn, welcher den Frieden ab- 
schliesst, wie decernere vom Se- 
nate, iubere die Genehmigung des- 
selben vom Volke. — quem — ruber., 
ist ein zweiter Antrag, iiberden, wie 
schon die Art der Frage zeigt, be- 
sonders abgestimmt werden musste. 
— uti rog. scheint die Colbertiner 
Hds. zu haben, vgl. zu 33, 25, 7; in 
der Bamberger findet sich uti roga- 
tae erant. — ex — sent., dieses 
Verfahren wird jetzt gewöhnlich 
beobachtet, s. 33, 24, 7; Becker 2, 
2, 450. — populo Carth., s. 29, 23, 



5 ; 45, 5, 2 : populum Samothracum ; 
ib. 23, 15: Atheniensium popuium, 
weit gewöhnlicher ist das Adjecti- 
vum. — quibus leg. ei. i\, doch wird 
die Zustimmung der 10 Commissare 
erfordert; der Feldherr übernimmt 
so nicht die Verantwortlichkeit, son- 
dern der Senat und das Volk, s. 9, 
5, 1. 

4—8. gratias etc., man bätteihnen 
härtere Bedingungen auferlegeu kön- 
nen, zu c. 31, 9; App. c. 64: IntTQt- 
ipdruaav r){uTv avrovg vo/uto vsi'i- 

Cornel. verlegt diese Danksagung 
in das folg. Jahr. — introire, was 
sonst den Feinden nicht gestattet 
wird, die deshalb auch im Tempel 
der Bellona Audienz erhalten. — 
publica c. f vgl. 125, 7, 12. — partim 
ad q., theils solche, an die u. s. w. 
— quibus c., kann, wenn es richtig 
ist, nur bedeuten: nachdem sie mit 
diesen zusammen gekommen waren : 
die Gesandten müssten dann in einer 
späteren Senatssitzung die neue 
Bitte vorgebracht haben. Indess 
sollte mau quibus concessis oder q. 
confectis erwarten. -— CC — ex 
c. , eine weit grössere Zahl, näm- 
lich 2743, giebt Valer. Max. 5, 1, 
1 an. — Iegati R., s. c. 40, 1 ; an o. 
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tiarentque ei, ut, si pax convenisset, sine pretio eos Carthagi- 
niensibus redderet. fetiales cum in Africam ad foedus feriendum 9 
ire iuberentur, ipsis postulantibus senatus consultum factum est 
in haec verba, ut privos lapides silices privasque verbenas secum 

5 ferrent, et uti praetor Romanus iis imperaret, ut foedus ferirent, 
illi praetorem sagmina poscerent. herbae id genus ex arce sum- 
ptum fetialibus dari solet. 

Ita dimissi ab Roma Carthaginienses cum in Africam venis- 10 
sent ad Scipionem, quibus ante dictum est legibus pacem fece- 

10 runt. naves longas, elephantos, perfugas, fugitivos, captivorum 11 
mhmm tradiderunt, inter quos Q. Terentius Culleo Senator fuit. 
naves provectas in altum incendi iussit; quingentas fuisse omnis 12 



St. sind die zehn gemeint. — sine 
pr., s. 22, 7, 5. 

9. fetiales der Senatsbescbluss 
wird durch das ganze Cni legitim der 
Fetialen veranlasst und ist an das- 
selbe gerichtet, und von diesem geht 
auch der folg. Autrag: ipsis poslul. 
aus. Der Umstand, dass dieses und 
überhaupt die Theilnahine der Fe- 
tialen an dem Friedensschlüsse er- 
wähnt wird, deutet an, dass das 
Ritual derselben dem vorliegenden 
Falle erst angepasst, viell. für den 
Abschluss des Friedens in fremden 
Ländern eingerichtet wurde. Wo- 
rin die Veränderung bestand, lässt 
sich nicht erkennen, da die Formel 
im Ganzen mit 1, 24 übereinstimmt, 
vgl. Rubino 1, 171 f., Lange 1,248; 
Marq. 4, 393. — ferrent, die Depu- 
tation von zwei oder vier Fetialen. — 
et uti pr. der Satz scheint dem folg. 
gleichgestellt, statt untergeordnet, 
s. 33, U, 7; 6, 38, 13 u.a.; Madvig 
verm. ut ibi. — praetor Roman., 
wie 1, 24, 4; praetor ist wol nur 
alterlhiimliche Bezeichnung für den 
an der Spitze. stehenden, den Staat 
vertretenden Feldherrn, ohne Rück- 
sicht darauf, dass er nur Proconsul 
ist, wie wahrscheinlich schon 8, 26, 
6 f. ein Proconsul ein Bündniss ge- 
schlossen hat, vgl.Schwegler 2, 1 15; 
Marq. 4, 391. — privos lap., s. 7, 
37, 2, vgl. 1, 24, 9, den Zweck giebt 
Paul. Diac. p. 115 an: lapidem sili- 
eem tencbant iuraturi per fovem, 



haec verba diccntes: si sciens fallo, 
tum me Dispiter salva urbe arceque 
bonis eiiciat uti ego hunc lapidem, 
anders 21, 45, In der alten For- 
mel 1, 24 wird nur ein Kiesel er- 
wähnt, Preller 221, jetzt nehmen 
die Fetialen mehrere mit, ebenso 
mehrere Kräuterstauden. — verbe- 
nas, 1, 24,4: sagmina, Fest. p. 321 : 
sagmina vocantur verbenae, id est 
herbae purae, quia ex loco sancto 
arcebantur a consule praetor eve, 
legatis proßciscentibus ad foedus 
faciendum , bellum indicendum. — 
dari f et., vgl. 1, 24, 4: rex aii: pu- 
ram tollito (der fetiatis). 

10—13. ita geht auf § 8 zurück. 
— quibus etc., diese siud also vom 
Senate und den 10 Commissaren ge- 
billigt worden. — fecerant, unter 
feierlichen Formen, die Polyb. 3, 
25 schildert; die Fetialen waren 
nur abgeschickt um diesen entspre- , 
chende von Seiten der Ronier zu 
vollziehen, auf den Abschluss des 
Friedens selbst haben sie keiuen 
Einfluss, vgl. 38, 39, 1. — Terent., 
s. c. 45, 5. Nach Plut. Apophthegm. 
Scip. 6, 7 hat Seipio die Freilassung 
desselben als Bedingung für das 
Eingehen in die Friedensunterhand- 
lungeu gefordert. — omnis — age- 
rentur, während L. anzunehmen 
scheint, dass nur grössere Kriegs- 
schiffe, s. Zon. I. 1. at toi r)nets td'6- 
&i}0«v, ausgeliefert worden seien, 
hatten Andere berichtet, es wären 
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generis, quae remis agerentur, quidam tradunt; quarum conspe- 
ctum repente incendium tarn lugubre fuisse Poenis, quam si ipsa 

13 Carthago arderet. de perfugis gravius ** quam de fugitivis con- 
sultum: nominis Latini qui erant, securi percussi, Romani in 
crucem sublati. 5 

44 Annis ante xl pax cum Carthaginiensibus postremo facta 

2 erat Q. Lutatio A. Manlio consulibus. bellum initum annis post 
tribus et xx P. Cornelio Ti. Sempronio consulibus ßnitum est 
septimo decimo anno, Cn. Cornelio P. Aelio Paeto consulibus. 

3 saepe postea Scipionem fentnt dixisse, Ti. Claudii primum cu- 10 
piditatem deinde Cn. Cornelii fuisse in mora, quo minus id bel- 
lum exitio Carthaginis finirctur. 

4 Carthagini cum prima conlatio pecuniae diutino bello ex- 
haustis difficilis vidcretur, maestitiaque et fletus in curia esset, 

5 ridentem Hannibalem ferunt conspectum. cuius cum Hasdrubal 15 



grössere und kleinere mit mehr oder 
weniger Rudern oder Ruderbänken 
versehene Schilfe, d. h. Kriegs- 
schiffe, was durch quae remis age- 
rentur, s. 27, 15, 7, umschrieben 
wird, daher die grosse Zahl, ver- 
brannt worden. — conspectum, der 
Anblick des Brandes. — de perfug. 
etc., die Stelle ist wahrscheinlich 
lückenhaft, da diefugitivi, s. c. 16, 
10, gewöhnlich mit dem Kreuze be- 
straft wurden, und Val. Max. L I. 
wol nach Livius Folg. berichtet: 
devicta Karthagine cum omnes, 
qui ex nostris exercitibus ad Poe- 
nos transieraiit, in suam postetatem 
redegisset {Scipio), gravius in Ro- 
manos quam in Latinos transjugas 
animadvertit. hos enim tamquam 
patriae fugitivos crueibus adfixit, 
iltos tamquam perßdos socios securi 
percussit; doch lasst sich nicht er- 
kennen, wie Valer. die Worte L's 
umgestaltet und erweitert habe. — 
in cruc. subl., diese Strafe der per- 
fugae scheint sonst nicht vorzukom- 
men, vgl. Digest. XLVIII, 19, 8, 2: 
transfugae ea poena adßciuntur, ut 
vivi comburantur; Rein Criminal- 
recht 477. 

44. 1 — 3. anrri* a. q. n im J. 241, 
s. c. 22, 4. — sept. dec. n. nach dem 
Consulatsjahre der beiden vorher- 



genannten. — Claud., s. c. 39; 27. 
— cupiditat., Ruhmsucht, Anspruch 
auf den Ruhm, den Scipio erworben 
hatte, Lange 2, 164. — fuisse i. m., 
s. 26, 3, 8, häufiger non morari 
quominus, s. 3, 54, 4; 9, 11, 10; 
13; 33, 13, 7. Zur Sache s. App. 
c. 65: 6 2xin((ov ig avrag (ouv&q~ 
xag) iSoxei paktOra Tovg'Pco/uecf- 
ovg ivayayia&ai, tfre rtüv ftorj- 
{.itixov ovvsxa loytoptav, tili tag 
aoxovv 'Pw/Liatotg ig iVTv%(av to 
poVTjV atpeXta&ai KaoyYidovCovg 
tt]V tiyffjLovtctv eial yao ol xal 
tocT« vofji(£ovaiv , avxbv ig 'Pcd- 

U(l((DV 0~(ü(pQOi'lO/blOV i&elrjfXat 

ytCxova xal avxCnalov avxotg 
(foßov ig cid xaxakm&iv , Xvtt /uij 
noxe tj-ußofotiav iv {X(yt&£t XV- 
%r)g xal afieQifivCq, Monimsen I, 
656. 

44, 4—11 Verhältnisse in Car- 
thago. 

4 — 6. Carthagini, s. 2S,26, 1. — 
prima conl. , die erste Zahlung er- 
folgte nach L. 32, 2, 1 erst im J. 
199; die etwas abgerissene Scene 
ist also zu früh erzählt, oder es ist 
die Entschädigung für die wegge- 
nommenen Vorrathe gemeint gewe- 
sen, um die es sich handelte, s. c. 
38, 2. — Hasdrub. ff., der nach L. 
jetzt an der Spitze der Gegenpartei 
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Haedus risum increparet in publico fletu, cum ipse lacrimarum 
causa esset, „si, quem ad modum oris habitus cernitur oculis" 6 
inquit, „sie et animus intus cerni posset, facile vobis appareret, 
non laeti sed prope amentis malis cordis hunc, quem increpitas, 

5 risum esse; qui tarnen nequaquam adeo est intempestivus, quam 
vestrae istae absurdae atque abhorrentes lacrimae sunt tunc 7 
flesse deeuit, cum adempta sunt nobis arma, incensae naves, in- 
terdictum externis bellis: illo enim vulnere concidimus. nec 
causa est, cur vos otio vestro consultum ab Romanis credatis. 

10 nulla magna civitas quiescere potest: si foris hostem non habet, 8 
domi invenit, ut praevalida corpora ab externis causis tuta viden- 
tur, sed suis ipsa viribus onerantur. tantum nimirum ex publi- 9 
eis malis sentimus, quantum ad privatas res pertinet; nec in iis 
quiequam acrius quam pecuniae damnum stimulat. itaque cum 10 



der Barciüer steht, vgl. c. 20, 4. — 
in publ.fl. = quod, cum omnes ße- 
rent, rideret. — causa, s. c. 29, 5. 
— oculis ist hinzugefügt, weil animo 
oder ingenio cemere oder auch cer- 
nere allein geistige Gegenstände zu 
Objecten haben kann. — intus = 
qui intus est, im Inneren, wohin das 
Auge nicht reicht. — cordis, Cic. 
Tusc. 1, 9, 18: aliis cor ipsum ani- 
mus videtur: ex quo excordes f ve- 
cordes concordesque ; in dem Sinne 
von vecordis steht an u. St. amentis 
cordis: eines wahnwitzigen, dem die 
ernstesten Dinge lächerlich erschei- 
nen. — malis, in Folge des Unglük- 
kes. Gleiche Endungen hat L. auch 
sonst nicht gemieden, s. 1, 7, 10; 
44, 41, 6: intentis horrentis hastis; 
23, 48, 8. — qui tarnen etc., wenn 
er auch nicht ein Zeichen des tief- 
sten Schmerzes wäre, würde er doch 
u. s. w. — abhorrentes, der Sache 
fremde, unpassende, da sie ihren 
Grund nur in dem Eigennütze haben, 
vgl. 27, 37, 13. 

7 — 8. nec causa etc., nach der 
Ansicht der von Hasdrubal vertre- 
tenen Partei waren die Kriege, be- 
sonders gegen Rom, die Ursache des 
öffentlichen Unglückes; die Entzie- 
hung der Mittel ferner Krieg zu 
führen konnte also für ein Glück 
gehalten, das Verfahren als auf die 



Ruhe des Staates berechnet angese- 
hen werden. Dieser stellt H. die 
Behauptung entgegen, dass die Rö- 
mer nicht um Ruhe und Frieden in 
Garthago zu erhalten ihnen Krieg 
zu führen verboten hätten, sondern 
in der Ueberzeugung, dass dann die 
Parteien in der Stadt um so feind- 
licher einander entgegentreten wür- 
den. Ueber causa est, cur s. 7, 9, 2; 
ib. 11, 2; ib. 13, 7 u. a. Die Stelle 
ist in den Hss. verdorben: necesse 
est ne vos oder necesse est in vos ; 
deshalb lesen Andere nec est, cur, 
oder nec est, ut, oder necesse est in 
vos odio vestro; vielleicht schrieb 
L. nec causa est, quin odio vestro^ 
aus Hass gegen euch , s. Cic. Tusc. 
5, 11, 32; ib. 1,32, 78 u.a. Putsche 
verm.: concidamus necesse est, ne 
vos otio — credatis. — praevalida 
c., H. scheint vorauszusetzen, dass 
Carthago sich bald von den Schlägen 
erholen und dann,auf sich beschränkt, 
durch Parteiungen im Inneren seine 
Kraft verzehren werde. — causis, 
Krankheitsursachen. 

9 — 11. tantum mm., missbilli- 
gend : freilich empfindet man nurdas 
u. s. w. und übersieht so das Wich- 
tigere, enthält den Untersatz: ihr 
empfindet freilich nur euere Ver- 
luste, darum {itaque § 10) nicht das 
öffentliche Unglück. — stimulat, 



Digitized by CjOOqIc 



424 



UBER XXX. CAP. 44. 45. 



a. o. 553. 



spolia victae Carthagini detrahebantur, cum inermem iam ac nu- 
dam destitui inter tot armatas gentes Africae cerneretis , nemo 

11 ingemuit; nunc, quia tributum ex privato conferendum est, tam- 
quam in publico funere comploratis. quam vereor, ne prope 
diem sentiatis levissimo in malo vos hodie lacrimasse. " baec 5 
Hannibal apud Carthaginienses. 

12 Scipio contione advocata Masinissam ad regnum paternum 
Cirta oppido et ceteris urbibus agrisque, quae ex regno Syphacis 

13 in populi Romani potestatem venissent, adiectis donavit Cn. 
Octavium classem in Siciüam ductam Cn. Cornelio consuli tra- 10 
dere iussit, legatos Cartbaginiensium Romam proticisci, ut, quae 

a se ex decem legatorum sententia acta essent, ea patrum aucto- 
ritate populique iussu confirmarentur. 
45 Pace terra marique parta exercitu in naves imposito in 
2 Siciliam Lilybaeum traiecit. inde magna parte militum navibus 15 
missa ipse per laetam pace non minus quam victoria ItaJiam, 



erregt Erbitterang. — detrahcb. — 
cerneretis, das Erstere giebt nur die 
Zeit an, das Zweite zugleich ein 
concessives Verhältniss: damals als 
— obgleich ihr sähet, vgl. 44, 39, 7: 
cum abessemus — cum sumus ; 23, 
23, 6; Cic. Farn. 9, 16, 7: tum cum 
rem habebas — nunc cum per das ; 
Qaint. 5, 6, 4: cum faciant — et 
tiberat u. a., vgl. c. 30, 9; 28, 33, 9; 
29, 18, 18. — destitui, hülflos hin- 
gestellt, preisgegeben werden. — 
tot arm. etc., Numider, besonders 
Masinissa, die unterdrückten Liby- 
phönicier u. a. — tribut. ex p. c, 
nach römischer Auffassung, s. 4, 60, 
4; 23, 48, 8; 26, 35, 3. — complo- 
ratis^. 1, 41, 6; 24,22, 17. — 
quam ver., s. 22, 49, 4: quam mal- 
lem. — in malo — lacr., bei einem, 
über ein Uebel, vgl. Cic. Q. Frat. 3, 
1, 5, 17: dolui in Caesaris literis; 
Leg. 2, 7, 17: in hoc admodtun de- 
lector, s. 6, 10, 1. 

44, 12 — 45« Scipios Anordnun- 
gen in Africa und Heimkehr; Polyb. 
16, 23; App. Lib. 65 f.; Dio Gass, 
frg. 57, 86; Zonar. 9, 14. 

12 — 13. regnum pat., dieses 
wird ihm nur zurückgegeben, da er 
es mit Hülfe römischer Truppen 



wiedererobert bat, nach Val. Max. 
5, 2 Ext. 4 geschenkt. — Cirta, s. c. 
12, 3, obgleich die Hauptstadt, wird 
sie oppidum genannt, wie 42, 36, 1 
Rom selbst. — urb. agr., s. c. 14, 9. 
— quae — vem'ssent=quae quidem 
etc., beschrankend; nicht das^'anze 
Reich, wie es nach Polyb. 15, 4, 4 
scheinen könnte, erhalt er, damit 
seine Macht nicht zu gross werde, 
s. 3 1 , 1 1 . Scipio vollzieht auch die- 
ses, s. § 13, wol im Einverständniss 
mit den 10 Commissaren, der Senat 
muss dann' seine Anordnungen (acta, 
s. 26, 31, 10) erst bestätigen. — 
Cornelio, s. c. 41 , 6. — conßrm., 
c. 43, 2 ist der Senat nur beauftragt 
den Frieden abschliessen zu lassen, 
die Bestätigung desselben muss 
noch besonders erfolgen, vgl. 37, 
33: 38, 39; 29, 12; Lange 2, 577. 

45. 1 — 2. in Sic. Lilyb., s. 21, 
49, 3. — navibus, vermittelst, auf 
Schiffen, s. 36, 6,6: navibus ad 
diem — venit. — pace non m. etc., 
sonst war es mehr der Sieg über 
den man sich freute, jetzt ebenso 
der F riede. — ejfusis — obsidente, 
um abzuwechseln; die Landleute 
erscheinen nur um zu sehen; aus 
den Städten kommen die Magistrate 
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. effusis non urbibus modo ad habendos honores, sed agrestium 
etiam turba obsidente vias, Romam pervenit, triumphoque om- 
nium clarissimo urbem est invectus. argenti tulit in aerarium 3 
pondo centum viginti tria milia. militibus ex praeda quadringe- 

5 nos aeris divisit. morte subtractus spectaculo magis hominum 4 
quam triumphantis gloriae Syphax est, Tiburi baud ita multo 
ante mortuus, quo ab Alba traductus fuerat. conspecta mors 
tarnen eius fuit, quia publico funere est elatus. hunc regem in 5 
triumpho ductum Polybius, haudquaquam spernendus auctor, 

10 tradit. secutus Scipionem triumphantem est pilleo capiti inpo- 
sito Q. Terentius Culleo, omnique deinde vita, ut dignum erat, 
libertatis auctorem coluit. Africani cognomen militaris prius fa- 6 
vor an popularis aura celebraverit, an, sieuti Felicis Sullae Magni- 



um zu begrüssen, vgl Tac. Au. 3, 2. 

— Romam, in die Nähe der Stadt, 
die er erst im Triumphe selbst be- 
tritt. — triumpho — invect. , auch 
diesen hat L. zum Schlüsse eilend, 
nur kurz berührt, während er an- 
dere Triuinphzüge ausführlich schil- 
dert, s. 34, 52; 45, 40 u. a. Polyb. 
setzt den Triumph Scipios in den 
Anfang des J. 200, was wol das 
Richtigere ist, da die Friedensver- 
handlungen erst nach den später er- 
folgten Wahlen für d. J. 201 began- 
nen, die Anordnungen in Africa, die 
Rückkehr und die Vorbereitungen 
zum Triumphe längere Zeit in An- 
spruch nehmen mussten, vgl. 31, 
4,1. 

3 — 5. quadnng. aer., es sind 
schwere As, der As = 1 sestertius, s. 
Mommsen Geschichte des röm.Münz- 
wes. 302; 381; s. 28, 9, 17; 31, 20, 
7; 33, 37, 12. — ab Alba n. Fucensi. 

— mortuus, ebenso App. Lib. 28. — 
conspecta, zog die Aufmerksamkeit 
auf sich, s. 27, 31, 6; Valer. Max. 
5, 1, 1: Syphacem — Tibure mor- 
tuum publico funere censuit effe- 
rendum (senatus)', über publicum 
funus s. 2, 16, 7. — haudq. spern. 
a. enthält in der Form der litotes, 
s. 10, 30, 10: praemia — haud- 
quamquam spemenda, eine Aner- 
kennung der hohen Bedeutung des 
Polybius, den L. hier zum ersten- 



male nennt, obgleich er ihn schon 
lange als wichtigste Quelle benutzt, 
aber nach dein Beispiele anderer 
alter Historiker nicht erwähnt hat, 
s. Kinleit. S. 28 f., vgl. das Urtheil 
über ihn 33, 10, 10; Polybium se- 
cuti svmus , non incertum autorem 
cum omnium Romanarum rerum 
tum praeeipue in Graecia gestarum ; 
34, 50; 36, 19 u.a.; Cic. Rep. 2, 14: 
sequamur Polybium nostrum , quo 
nemo fuit in exquirendis tempori- 
bus diligentior', O IT. 3, 32, 113 ; vgl. 
INissen üb. die Quellen der 4. u. 
5. Decade d. Liv. 36. Wie Polyb. 
erzählt Tac. 12, 38: Syphacem P. 
Scipio t Persen L. Paulus — osten- 
dere. — pilleo, s. Val. Max. 5, 2, 5, 
vgl. 24, 16, 18, um zu zeigen, dass 
er durch Scipio aus der Sclaverei 
befreit, wieder voller Bürger ge- 
worden sei, s. 38, 55, 1: 

6 — 7. Africani, einen anderen 
Beinamen erwähnt Polyb. 18, 18: 
IJoTtkCov tov fityi'tXov xlnt)4vTos, 
vgl. ib. 32, 12: 13; Dio Gass. I. I..; 
aberZonar.: 6 Zxmdav Uhiunoo- 
(Jto xal jiipQtxavbs tnsyJxkr]To. — 
rnilit. — aura Soldaten — Volks- 
gunst, darnach ist adsentatione Ja- 
miliari gebildet, s. 1 , 12, 10; 22, 
26, 4: auram favoris popularis, Z. 
6S4. — celebrav., durch häufigen 
ebrauch in Gauggebracbt, gewöhn- 
lich gemacht habe. — Felicis — 
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que Pompei patrum memoria, coeptum ab adsentatione familiari 
7 sit, parum compertum habeo. primus certe hic imperator no- 
mine victae a se gentis est nobilitatus; exemplo deinde huius 
nequaquam victoria pares insignis imaginum titulos claraque co- 
gnomina familiarum liquerunt. 



Magnil weil der Nachdruck darauf 
liefet, vorangestellt, vgl. 9, 17,£6. — 
primus c. : so viel ist gewiss. ^VVas 
von M\ Valerius aus dem J. 263 
v. Ch. erzählt wird, s. Seneca de 
brev. vit. 13, 5: Valerius Corvinus 
primus Messanam vicit, et primus 
ex familia V aleriorum urbis captae 
in se translato nomine Messana ap- 
pellatus est, paulatimque vulgo per- 
mutante literas Messala dictus est, 
s. Macrob. Sat. 1 , 6, 28, scheint L. 
entgangen zu sein, oder er hat im 
Gegensatze zu der Stadt Messana 
den Nachdruck auf gentis legen wol- 
len, welches hier nicht genau statt 
des Landes, s. Sil. It. 17, 627: devi- 
ctae referens primus cognomina 
terrae, genannt ist. Aehnliche 
Zunamen aus früherer Zeit, wie 
Fidenas, Maluginensis u. a. haben 
andere Gründe, s. Nieb. R. G. 1, 616. 



Schwegler 2, 200; 365. — titulos, 
s. 8, 40, 4; 28, 41, 3. — claraque, 
Erklärung des Vorhergeh., da die 
litult durch die glänzenden Namen 
gerade sich auszeichnen. — cogno- 
mina scheint sich in den meisten Hss. 
zu finden, und entspricht § 6: co- 
gnomen; das in einer guten Hds. 
stehende nomina könnte gesagt sein, 
weil solche Beinamen die gewöhn- 
liche Bezeichnung der Person wur- 
den. — liquerunt haben nicht allein 
die Dichter gebraucht, sondern auch 
Cicero mehrfach, s. p. Plane. 10, 26; 
de or. 3, 10, 38; 46, ISO u. a. im 
eigentlichen Sinne, wie an u. St. 
Curtius 8, 14, 8 vgl. 6, 2, 15; es 
wird dafür reUquerunt oder cepe- 
runt vermuthet; das in einer Hs. 
sich findende fecerunt scheint eine 
Erklärung des weniger gebräuch- 
lichen Ausdrucks zu sein. 
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Die Abweichungen sind im 27. — 29. Buche wie im 5. Bande 
nach der Collation des Herrn Dr. Gustav Becker angeführt 
nur einige Angaben von Fr. Gronov und Aischefski, die sich fast 
alle auch in der Bamberger Handschrift nach der Collation Fa- 
bris finden, aufgenommen und (Gr.), (AI.) od. (AI. B) bezeichnet. 
Im 30. Buche ist die Collation von £. Miller in der Ausgabe die- 
ses Buches von Aischefski und des letzteren Zusätze in der grös- 
seren Ausgabe vol. I. p. XXVI u. an anderen Stellen und der 
kleineren IV. p. 223 ff. benutzt. Im Texte ist zu lesen S. 4 Z. 5 
litteras statt litteris; 10, 4 P. st. P.; 28, 7 facerent; 28, 10 ex 
statt ex\ 50, 7 dimissique; 88, 14 — 15 a consule exercitum statt 
a consule exercitum; 137, 9 res; 153, 1 Gadibus reb. spe, adju- 
vante; 193, 9. contra st. contra; 269, 14 mallet; 303, 14—15 
equites speculatum. 



1« 2. prodittone | 3. milia | 5. 
trittici | 8. cn. 

2. 1. procos. | 2. cannesem | 6. 
auditü | 10. acies | 11. par nach AI. 
| 12. pugnum, a von m. 1 über um | 
13. inieceruntceterum j 14. pede- 
stresaues, eqi (eq AI.) über au | ani- 
musque | 15. parsergaoppidantium 
(Gr.) 

3. 1. cn. | 2. isde | 6. simulacris- 
claraor | sextä [ 8. quinta | adquc 
9. ipsf, eü.i | 10. tTn. | militü | 11. 
quod | caesain^eo | milliasant | 12. 
milliaalibihauplus j 15. apscessisset 
| omniumetapontoac. 

4. 1. principescum | conloqai | 
3. semerses, i m. 2 üb. e J 5. tan- 
taeclade {AI.) | romae | 10 — 11. 
examninlucanos | 13. alia | 15. cor- 
noincollet 



5* 2 — 3. militeseOfunditor || or 
4. actidiu // . | 7. tarasegoi Dü- 
ker. | corporisearnox, t Üb. x. 

ö. 1. multumdici | 5. nuniinistro- 
relictis {AI.) \ 6. tr. militom | 7. 
uennsiä | aliquod | 8. peditumq | 9. 
proeliaquiaid S. 8, Z. 9, das dazwi- 
schen stehende findet sich nur in 
späteren ffdss. 

8. 9. galatiam | iussit | 10. nunf, 
c Üb. 1 1 11. occult {oder II) abant 
cogitationes | 12. excidU, i üb. t \ 
14. urbanpar, o üb. np | 14 — 15. 
numerusromanorumne || eodem Dü- 
ker. | praesidiü | missi, sis üb. si. 

9. 1. amaestas | 2. rep. | 3. ap- 
scedi, p t\ m. 2 in r verwandelt, {AI.) 
| abe U un(i | 4 — 5. cös. m |( tum | 
5. cös | 6. quäquam | 8. iusu | niallto 
pr. urbis | 9. m. \ 12. quaeq. | cü | 
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13. qua. 

10. 1. legatosbispaniam | cd. et 
p, | 3. senatu | respödit.| 4. 1. genu- 
ciumpoete || lium | 8. portatogae 
9. p. tolomaeura [in. | macilins £t. 
11. sellam | pictä. 

11. factae (AI.) | 2. aginoncum j 
4. ter || namante | 5. etaueset || ad 
1 6. inagninum | 7. mare | 9. genitü 
I 11. hostis, \üb. is | 13. foroniae | 
iadigta (AI.). 

12. 1. cos. | 2. cincio pr. m. | 
3. cü | 3 — 4. speculatum || quae 
popolus | 4. pareretq | 7. siciliam ) 
cladib. | 8. eä | 8 — 9. carthagi- 
niensemsiciliaesse neminem cartha- 
giniensem siciliaesse [durchstrichen) 
neminemsiculum | 10. nö | omnisin- 
urbe || omnis in urbes (durchstri- 
chen) inagros J| uos, s üb. im \ 11. 
reco/li | frugeferam | 12. populoque 
r | fidissimam | 13. erga p f | 15. 
ciuis v factus. 

13. 1. abtr.pl. | 3. gerunur, der 
Strich für t ton 2 an n zugefügt. \ 
üi. | oauib. | 5. cnmque j de || popu- 
latu, s üb. tu r. 1. | 7. etadsiciliam | 
tramisit, s üb. am | 7 — 8. indeli- 
lybaeum | 9. coosuliq | 10. esset j 
roosilinissa | 12. totä | mercedede- 
duci | 19. habendorü. 

14. 1. quocousul | 2. m.ualeriu- 
messelam, m v. m. 1. üb. nie, a üb. 
el | 5. tr. pl. | 6. cos. | discedere, 
t f. in. 1 üb. re | 8. cos. | pr. | 9. 
fe || rent | 10. cos | uecasset | 11. 
rogaret (AI.) | tr. pl. | 12. tü | 13. 
cos. 

15. 1^-2. conlegae || rei p. sub- 
ueniretdicerctquequeinq. | 3. italia 
m. Claudio (AI.) | cos | 4. et ab Aid. \ 
di*tatore, cüb. s | 6. plaesum | 7—8. 
prouinciamexercituui | 8. pr. quem 
| 10. dixitquaecertamineintri | bu- 
nos ] 11. potuerant (Gr.) | 12. prae- 
raogatiuae | 13 — 14. nisi tr. pl. c et 
1 arriani Gruter. 

1(5. 2. exempli | 3. namq. cn. | 
cos. cumofla |j minius, e v. m. 2 üb. 
of | 4. tarsumennum, a üb. rs | 6. is 
| 7. ros. | eä | 9. bubulo | 10. que- 
fabii | 13. rei p. | 14. jperitos | 15. 



res p. | 16. cos. | 17. maximus ü. 
quefuluiusflaccas iu praetoresin 
creati | 18. quintius | tumalus | 19. 
annä | 20. dictaturse, a üb. rs (AI.) 
| 21. estatis. 

17. 2. manliuscolso pr. cum j 3. 
abalterum | 6. locumtotacilii | S. 
locutatacilii , m Hb. cn, o üb. a \ 9. 
xuir | locum t. semprooi ti. f. j 10. 
mortns j in. | 13. crassü | ponficem, 
ti üb. nf. 

18. 2. publice | 4. curulesuetu- 
rius | 5. nnü | 5. porgius { 6. adce- 
terisdebereet | 8. huiusdie | qua a ) 
10. captiingressus j 11. dieiin (AI.) 
| carthagine | 12. aliqnod | 13. oo- 
uasq. | 14. cögruentiaquaequaein | 

I m - 

19. 2. aedisseruitjUmM.ae' absei- 
pione | 3. ges | stasin jj 6. haudse- 
gniusquosdam | 7. simile/tfuir/uisnm 
I 10. maximouelquefuluioflaccoü cös. 
I 12. regionib. | at | 13. lucanisa- 

bruttiis | ni. | 15. c | urb. I L uo- 
turius (.//.) | pere J| nam, gri Hb. oa 
| 16. quintius. 

20. 1. exercitositaprouincias | 2. 
siciliaualerins | 3. etroria u ü. o\ 
calpur || niusexercitus | utin (AI., io 
G. B) | 4. c | idepraeesset | 5. qae 
| 5 — 6. babuissetquintius | 7.tumam, 
i üb. a | 8. m. | cos. | 9. 1. lieioioüs 
| ll.militib. | cd. 1 12— 13.additaque 
l| easubquaeannenses, c üb. eao | 13. 
qniq. | 15. eade in | 16. optinuerat- 
deretae, c üb. re | p | 17. eademq. 
| ontinereiussus | 19. fabiü cos. | 

Zlm 1 — 2. ualeriummessa/ämise- 
resen 1. cinlium (m. messalam AI.) 
3. inannuis | 5. eumlocumpartita \ 7. 
cumcomitia | 8. ni. | 9. ö. \ 11 — 12. 
senatumreiecerunt (Gr.) 

22. 1. 15. | etflame | 2. angurari 
ed. Cot. 1515. | p. | ß. | 4. sceuolae 
5. | inaogurare ) 6. c. | 7. cap ]'| ptus 
| p. I 8. flatri | 13. indignitate. 

23. 1. utin | 2. tribunos pl. | 3. 
datdulum | cü | 5. recentissimecu- 
iusq | 6. ususualebat | 7. usurpasset 
| inertias | 9. quide | praeturamagoo 
I 10. plebi |j soaeflaminera | 11. sa- 
cerdoti | 12. optinuisse | 14. sup- 
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6. 
7. 



pl einen tu | 15. scribserunt | cos. 

24. 2. cos. ! 3. quemaximum | 
4. filiü | procos. | 5. xxxvreraes j 
accepere {41.) | 7. egregiae | S. 
transfugatum | 8. peditumq | 10. 
poenorü | 11. scribsit j exerna, t 
üb. x | 12. duorü | exercitu | 13. 
quapero || nis, i üb. p | 14. cetera | 
15. quoque LXX | 16. ore | 18. ca- 
stigaretquo. 

25.. 3. isset | 4. trasportati | 6. 
paruisaepe j 8. stipendiis (stipendis 
AI.) sex || ha us tos | quodannis | 13. 
annuuui | 14. bostisexcedatquippe || 
nuDCtummaxiine 

20. 1. reaut, de ü. ea | 2. itaq. 
| 3. ultimum | 4. atq | populo f. | 5. 
profecti | 7. unohanibale | 8. p. f. j 
9. cos [11. carseolicosues || sace- 
reisetiacates || naania, r v, m. 1 iL n | 

13. consili, o «. Ii | qua | 15. sena- 
tuproountiarentinani || mummani- 
mum | 17. p. r. | 18. iotegrarem. 

27* 3. indecolonias | 4. que 
confulereut, s. v. m. 1 iL t | lü 
tradendi | 9. consulesdimastassent j 
9. renuntiare | 12. senatü. 

28. 2. romanä | 7. essent || age- 
rentque | 8. rep | 9. equid | 10. ex- 
formula j colonis m j 11. fregellanus, 
a ü. e | 11. paratos || formula | 12. 
pluribusopus AI., | 13. populusr. | 

14. deessetanimum, AI. | 16. uni- 
uersi*re*isin | senatu j 17. honora- 
tissimos. 

29. 1. reinp. | 3. norani | fre- 
gellani, a üb. e | 4. etnucerinietba- 
driani | 5. (praestani AI.) \ 6. me- 
diterranibeniuentaniaesernini | 8. p. 
r | 11. neq | cos | 12. p. f. | 14. in- 
sanctione. 

30. 1 — 2. indequin || quagena 
Glarean. AI. | 2. m | 3. procos | pr 
| 4. additumq | cos | 5. praecipum, 
oü. u | 8. quoq. | 1 0. ostiumlacus | 
11. sinuesse | 12. cruentä. 

81. 1. intuscellä //'. | 3. bonum- 
locutum | 7. puerü | 8. pro/mrata, c 
v. m. I. üb. p | 12. quefuluins cos. 
j 13. cos. 

32. 1 . mceosores Dr. \ 2. ftuen- 
dura | 3. patrü | in plebem, edd. vv. 



| 3 — 4. legionemcütentio | 5. cor- 
oeliu, s v. m. 1 //. u | traditumpa- 
tribus | 6. ut |J primus | 7. etiis (etii 
AI.) | 8. sorte | dedissent || etiusli- 
berumeos || demdedissentet || iusli- 
berumeosdem || dedissentetlu&tibe- 
rumeosdemdedis |J se | 9. abitrio, r 
«. ab | lecturumtacturumquequefa- 
bium | 13. cos. 



| in | quoq. | 
7. denascen- 



33. 2. cannensem 
6. procecerent, d ü. c. 
dia | 9. mere || ridefrenatque 

34. 3. regiam | 6. conlegä | op- 
testatus (optestans AI.) etper | 7. 
detinerq 1 1 9. pulsoneuiriconsisteret 
| fidem 1 10. arfb | 12. cos | 13. aga- 
tbyrana. 

35. 1. audaciaeet | 2. primü | 
depostulandum j 3. adcantoneara- 
duci | iussitindeurbem \ 4. solü | 6. 
cos. induxerunt ] 7. quaseesseibi | 
8. copia, o v. m. 1 aus u | 11. uio- 
uitcastra | 14. turbatim. 

36. 1. parentibns // • | indepo- 
tentem | 2. prabibet, o it. a \ conlo- 
cata | 3. copiis etcumiäqueiotisco- 
Dttjetcum || iamnox | 4. permunitae 

1 7. tarsumenni, a ü. rs | 9. nö | ci- 
ronspicere, cum //. an, \ campt's, o 
in. 2. üb. i (AI.) | 11. haut j habeat 
| tranquilliusqui | 12. adortattioni- 
bus , statt h ein radirter Buchstabe 
vidi. p. | simulquaetedioferoniae | 

13. cottidie | lacessientium | 13 — 

14. ineumpugnatum | 15. extraor- 
dinari | 16. acie | 18. prosus. 

37. 1. pugnaquead J sociorüque ; 

2 — 3. mil. | 3. m | et m | 7. atq | 
aput | 8. is | 9. gratesq | 10. ubis, 
o ü. u | 11. praefecto | 12. pugnä | 

15. prioreaestate j 16. fatigatis, s 
ü. at | 17. pas/i, s ü. t \ 21/ ueslra 
|| iscopiae. 

38. 1. meloqni | 2. atqarma- 
suteadem | an [| nieosdum | 4. ad- 
huic (AI.) | 10. amiserunt | 13.faten- 
dum | 14. quemqucin | 15. duce | 16. 
autae || grecia | 17. imperatorcscon- 
laudat | 18. cohortesquaeqsigna. 

39. 1. prima | 3. qua | uictoria 
| 4. utlongior | 5 — 6. dictaquae- 
suntquib || exutarentur, 1 U. ut | 8. 
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hosteressctqui | 9. instatuictisest, u 
ü. t | 11. qoä | 12. optinendum | 
16. cornib. | 18. optinebant. 

40. 1. tu nulluni | 3. disputatis- 
errore | 4. tr. J 5. miJ. | 6. cooclo- 
batae | 7. difficile | 11. oö | 17. 
dissupatas. 

41.2. fiois/ti || is (ft iL is AI) se- 
quendi | 3. na | trepidationemquo, e 
ü. o | elepbautiqueduo Gr. | 4. cor- 
ruerat | 13. ad |J quefuluiutncösir || 
pini | 14. uulcientis (AI.) | banniba- 
lisqin | 16 — 17. acceptis |j etbruttis 
| 17. similisresueniae | uiuius. 

42. 1. fratre | nubilissimi | 3. 
quefabius cos. | oppidumsallentinis | 

4. hominu | 6. quasiliuus (AI.) j 
couimeatib | 7. apparatuquoque | 
parumtormentis | 9. onerariasso- 
lum | 11. moDium, e iL o | 11 — 
12. mariurbem | 12. parataequae 

14. corcuram | interimcnutones 

15. aduentu | 16. tutum || sere, ce- 
pere üb. re. 

43* 1. deperiebat | 4. cos. | 6. 

adqae | 8. proterfuga | 10. occultae 
blandiuis, ti ü. u | 13. int || etualla 
14. coosule | 16 — 17. recione 

(AI.) T 18. tuflbae | abearce | ab- 

ortuetab. 

44. 1. clamorq | 8. accedebat j 
10 — 11. accedebat | 14. adiuuan- 
tib | 15. urbe (AI.) | inde || expro- 
xuma | 16. sublato, . m. 1. aus u | 
18. arem, c f. m. 1. ü. re | 19. audi- 
tufori | qua. 

45. 6. philemenes | 7. uagus, 
edd. vv. | 8. nüquam | 14. errore | 
14—15. eosinstoodi«, i iL st; o ü. 
s | 16. caedem. 

46. 1 — 2. signatatabulae W. 
2. sedet | 4. interrogatisscribae 

5. quisq | indomuin | 6 — 7. muras- 

quiinde (Zeichen der Umstellung) \ 
8. isqui I 9. ioseditionc | 10. cur- 
siagminefacto | 12. feadcm. 

47. 1. aide || tur | 5. inpunita- 
tispriora (AI.) \ 6. metapontumiis- 
cum }V. | 6 — 7. ueraqadferrent | 
7. metapötum | 10. petaponto, m. 
V.Z.Ü.p.\ 13. cauedurafraude | 14. 
constitutü | 15. conpraehensi j 18. 



qum | 19. donisparti | opsidum. 

48. 1. eä | 3. apo || nic.imperio 
| 4. dubiae | 9. aliquitmouerent | 10. 
primü | 11. cum |J easpe, Rhen. J 
priusquä ' 1 2. ungereotur, i iL un (AI.) 

| 12. exercituique | lö.classibussub- 
ductis | 17. eratetquae j| pdst | 19. 
opißcum |j cumiis. 

49. 1. iä | 5. indebilispro f| utro- 
que, AI. | 6. baudquaquambarbarus 
| 7. uerecundiagrauitate AI., \ pro- 
priorqueexcusati | 8. necessariä | 
clorianti | 10. suspectü | eumstre- 
preheodereno || menbominum | 11. 
sitain,//'. | 13. generisiiiiuriainstat- 
que | 15. coliadeos | 16. coufugeret 
| 17. traf || itio, d üb. s. 

50. 2. praetium | prosus j 3. ha- 
biturü | 5 — 6. liberiquet/e J 8. te- 
nebant, d v. 1 iL ue | 11. baesulam | 
11 — 12. habebaoteas 1 12. aduenien- 
tis | 13. exi/itinere | locumaccipe- 
rent | 14. appararet. 

51. 1. Uinium tan tu?n | 3. paten- 
tetfuluiusab | 4. preceps | interior I 
5. alteram | 8. dimisit (AI.) \ 12. 
alte || rioramooia, i ü. e, e ü. mo, 
e ü. on rad. \ 13 — 14. opstitisse ad 
suis | 15. precipi [| a, ti iL & f 11. 
änisiube/et. 

52. 2. prima | 5. praemet | 7. 
quäquamacceusus | 13— 14. tumulo- 
inpege, r. ü. ge | 14. uictorib | 17. 
ipsi. 

53. 1. tumultueilaetius, tt r. rn. 
2 in Ii verwandelt \ pede | 2. latata 
| 3. iniquü | iote^ris, g iL b \ 4. ele- 
phantisq. | 5. öni | 8. Iaeuaq / 9. 
elephanthorum (AI.) | 10. aequeho- 
stis | 12. antequä | elepbantisquae ] 
14. flamen | 16. concess'tsse \\ in ) 
decoin, e«. o. | 17. millia | exhispa- 
nossi^nepraetio | 18. questorem. 

54. 3. appellasset | 4. animü- 
inesse (AI.) | 5. tacitae | 6. usur- 
pationem (n. Gr.) apsti || nerentcen- 
sere | 10. eligere^, t radirt \ 14. 
massi || um | 15. aput | 16. edictum 
| 18. masinissamnüquam | essetin- 
scipio (AI.) | 20. equoq. 

55. 2. uelleadmasioissam | 4. 
aureoa | equumq | 5. quoac j 7. 
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confesti | 8. atq | iogerent | 9. py- 
renaeo | relicuum | 10. apsumpsit | 
11. iäterraconem | 14. iraperatoris. 

56. 1. uellihauo, nn iL u, pa~ 
rum | 2. bispaniis (AI.) | 3. cisgo- 
nis | orum | 4. cartaginiensibus | 5. 
magooe | 11. siniuletbispanos, Rhe- 
nan. | 14. magooe j cisgonisfil | 15. 
conduceda | 17. rfusitanum, \ü.d\ 
romaous conserere. 

§7. 1. öoi I 2. aacuum | 4. sta- 
toerunt (AI.) j hispaoiaaccepta | 5 
— 6. captumagis, m iL ma | 7. fa- 
mam | 8. bannibalem | 9—10. erat 
etc. publicius | 10. tr. pl. 1 11. ad- 
siduus (.//.) | cötiooibus j 12. obro- 
gando | 13. tarne | optinueruntre- 
licto. 

58. 1. romae | 2. apsente j 3. 
forteubidem , s iL ub | depraecan- 
dara | 4. fuluiscös | 6. omniu J tr. 
pl. | 11. uenusia | 13. an || tequae- 
reretur. 

59« 2. coolega ti, ti durch Radi- 
ren aus tum gemacht J quintius j 
quin | tü | 3. die/ | arassuscrassus- 
diuerso | 5. queclaudius | 8. pro- 
pr optineba/ztitaque (bawtaque .//.) 
| 9. confesti | COS | 10. ex crri tu;// | 
11. eruriam J 12. libertatemaclegib. 
| 13. cos | 14. uenissent | 15. in- 
estauiati (///.) | aedil. | fuerecorne- 
liusgaudinus j 16. calba j 16 — 17. 
seruilioseruilium j 17. tr pl f aedile 
18. triumuirü | 19. abolis | mutinä 
pernexemannos | 20. fatis, s. ü. t 
21. in | 22. uiuecreatus | 23. ces- 
sitetquinctius | utrisq | duocos- 
prioris 

60» 4. p. licinio || casso | 5. pon- 
tif. max. ) iu [| Hus | 7. quefuluio j 
8. quiotipr. | optineret | 9. propr. 
ioeruriam, t ü. ru ] 10. legionessc. 
cederet J praerogatum | 11. propr 
galliamtandem { 12. bisdem ('.//. i | 
optiüeret | optinuisset j 13. aruocu- 
leio | 15. pr. | optinuerat | 16. ad- 
ditumetad | quinquagintae. 

4. tra || mittere, 
9. imperiumst 
13. praerogatö 
15. essent | 16. permisum | 17. ro- 



\ 



61. 2. decreti« 
ns v. m. 2 //. a 
optineret | 12. p 



manü J p j uarop.r.urbem j 18. ostia 
| 20. orammagis | 22. praecipuae j 
23. caperetnequa. 

62. 2. aliquod | 3. nantiaeran^ 
ta Ü. ae | 4. aliquot/ | cumiis | 5. 
par || ua | 7. murüportamq | 8. aede 
[ 11. rep | 11 — 12. fuluioap. || corne- 
Ho | 13. pr. || urb | 16. urbeagrosq. 

63. 1. permitinbilis | 2. cöpita I 
. | 3. pr. urb. | utiludi | 4. fecitq | 
. onsides | 10. missuscumqui. 

64. 1. foro, Düker \ 3. cösiderau- 
dum | 4. die* | dixit, e ü. d | 5. 
iussit | mil. praefectiq | 10. dina- 
qeorumuenieruntceteris | 1 1 . liberis, 
is v. m. 2 | acceplis || traditiq | 1 1 
— 12. deduceditis | 12. senatü | 13. 
itaqtamquä | altera 14. c | lb. 
clai/es, u iL d | portarü | poposcis- 
sent | 19. compararea | magistra- 
tusquam | 19 — 20. neclegetiainter- 
cedjsse 

65. 1. accum, t iL c \ 3. inosae- 
poenaeq. sc. in | 4. sententiammacili, 
St. | factumesse | 5. tarentiniique | 
cötinerentur ) 6. tranquilliorestatus 
(AI.) | 7. in | 8. actium j aiiissc.no- 
tantib. | 10. quoper | arce | 11 — 
12. medisadsensores | 13. addiecit- 
tame | 16. alteriquintius | 17. frac- 
cus, 1 i\ m. 1 ü. r | 18. religione j 
19. calastidium. 

66. 1. virtutiuobis, set iL is | 
pötificibus | 3. prodigilaliquit, i 

t. | 4. diuinaefleretscire (scire, i ü. 
e AI.) nö | 7. priore | an/eno j 10. 
tarentü | 13. eä. 

67. 1. iamad | 2. coniugi | 3. 
munustrium | 4 — ?5. eademregione j 
5. aduerso J cös | 6. acieheare // 

| 13. praelia, o iL ae | 14. aetatem, 
s ü. et | 15. locres | 18. exercitus 
quae | 19. perquodä | 20. petellae. 

68. 2. rfferme | ali | 8. aliquod j 
10. nniiani.? , s radirt | 11. firinan- 
dumnisi | 17. secutimmarcel |j lum 
tfmilcosfiiius j 19. maul Ii || us | 20. 
iocur, e iL o | 21. insenatum'm. 

69. 1. planecuisse | 3. cos | 4. 
crederetum, t iL u | 7. sequeretur j 
capiant || ecastra | 8. incollis | 10. 
progressus | 13. circüire | 17. po- 
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jruisset, t. ü. ». | 19. habetrnrcis, s 
ü. r | fragellani | integros, i ü. o | 
21. etiä. 

70« 1. superaretcum | 2. inter- 
fecti (Gr. AI.) Rhen, j 3. mil. [ 3 — 4. 
maniusauxi || liusoccisus J lü. reli- 
quifas j 11. tuncquod | eai | 12. pru- 
dentiae, erad. j 13. rerop | I5.unam- 
remp.ambitus | 17. cloeliustriplice | 
reiordinemedit /. Periz. 

71. 1. scribtä | interuenerit, iü. 
t\i | 2. ipsi | 3. ueriat, a ü. e | 4. 
tradunt | 6. infectuniesse | 8. in- 
uenu || entum | conlege | 9. suae, o 
ü. ae | 10. quosquos III. monti. 

72. 1. ioferendamtrau]] dem | 3. 
n ec lere tu r (///.) | 4. hoste ) 6. pauco- 
ante | 7. nomioeet (AI. B.) | 8. 
nectequae | salariam, p iL r | 8 — 9. 
uenturum || milites W. | 10. irade- 
fectionis j 12. romanussine j 15. in- 
temptius j intruunt, s ü. nt | potam, 
r ü. o | 16. hostequaerebaotur | 19. 
uentü | 20. aperique | uegilesuelut 
| 22. partemuectibus. 

78* 1. tantü | 2. uixdü | petebat 

13. cumdeferme | 5. geretis | 6. a- 
iietturri | 7. apsterrent | suäet | 8. 
soluedamopsidionem | 9. quamcinus, 
an iL mc, Si, | 10. oppugnasmagoni, 
set v. m. 2 üb. sm, W. 

74* 1. nuntiatä | 9. aduentum, 
mrad. \ 10. opsidio | 12. erneut | 
in. | tr. | 13. mil.uenusiam | 17. 
passuros | 18. bruttis | cöuerteret | 
19. legatusopusese | 20. rep | reci- 
tatej 22. etquefabium 

7d« 1. cos. | 2. halimetus | pau- 
cistediebus, an //. st. | 3. iussiiussi 
nö | 4. gausa | 5. queclaudiumpr. 
8. classem | 9. urbe | 10. agrüla- 
tae | uastuit, a r. m. 1 iL tu f 11. 
punicä | 13. clipea | 14. cü | lily- 
beü. 

76. 2. machina || idas | lacaedae- 
moniorum | 4. uocantes | 6. proxi- 
moan || noconcilio 7. tracturum 
(AI. B.) | 8. labiamurbem (labiam- 
iamurbem AI.) j 9. annü | apsente j 
10. etaltatoauxilia | 11. p | duceatq 
13. utraq | 14. mo || nibus, e ü. o 
aphalera | 15. frequeter | 17. pto- 



lomei | 18. atheniensibusr || hodiis- 
queetatenten || sibus, rhodiis rad., 
das Ucbrige durchstrichen. 

77* 1. aetholis j 3. ferocio j| ris- 
quam | 4. reb. | graui | 5. conci- 
liamacherum I 7—8. boetiamquecal- 
ebidemeubueae | 9. etat j tntfeinde 
J 11. hereorumnemorumque. 

78. 1. oriundus | 2. haereisco- 
actis ff. | extemploregium Glar. 
5 — 6. iudutu.slati || arumtempore 
7. romanä | 8. nudiusreuocati 
enimuocatie || nim | 10. primiqnaesti 
(AI.) | 11. messenis | 12 — 13. atio- 
tantasrerdilaedo, Gr. j 13. arrhidaei, 
Gr. | eniuero | 14. condicionis | 15. 
perwgisse, pi ü. m \ spe. 

79, 1. habere Iqmeturos , ret, v. 
m. 1, steht auf Rasur, ursprünglich 
viell. utem | 4 — 5. siadcepissetnii- 
senum |j per | 5. exibitynia / 7. tiam 
| aboconcilio, itü. bo | 8. enim [( eo- 
rumadpetebattepus | 11 — 12. sul- 
piciusannt'Wzpacto, nau ü. \ 12 
— 13. aptulitinpersilycio || oemet- 
chorinthum |] fertilitatis W. I 14 — 
15. profectus || sbsubsequi J 15. lu - 
disciuit | 16. praedaautqui | 18. reli- 
querant | 20. diesedmagis. 

80* 1. celerisse j uihileratius | 
3. deformi | 4. autalt^tero | 8. önia 
| 10. acbeorum | 11. erato | poly- 
ebratia | 13. sollenioaemeoruin 
14. profactus, e iL a \ 15. adeitum 
| 16. cycleadas | iroperiebat || achei- 
que (AI.) | 18. acheis | profectiar- 
dymiscöiuncto. 

81« 1. amne ( eleium ( 6. cyl/eoe 
| 8. cöspici | intrassetlim | 9. ter- 
rore | ae || tolosaeosquaromana | 
10. adqarma | 12. cumurbege \\ ri 
18. eqmus | 25 — 26. diecastellum 
(Gr.) | 26. phyreum | 28. cä. 

82. 1 . elim || mageeptum (AI.) \ 
fuera | 4. praesidiiquipre || fecto- 
luchnidum | 5. darse [| tiorum Sa- 
bellicus \ 6. aeoico, h ü. oi [ 8. 
omnisconserisarmoruin j polyphaoia 
[11. adferetes | nun || tiooccurrunt 
(AI.) | 12. macedoniä | descedisse ( 
14. quapopulatoribus | 16. praefle- 
git | 17. scerdileum | 18. insignae | 
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ramam, f ü. r | 20. aetholisaeleis- 
qaae | 21. mesene (mesine //. . 

83« 1. quiotius | 2. ludorumqfa- 
ciendorü | I. manlio Glar. j 3. moli- 
turaliiincäpania j 3 — 4. traduntid- 
quod ff. | 5. remp.relinquerant | 6. 
magistrumeq. | _aed. cur. | 7. die*' | 
8. m | pr. | 9. cd | eos | 10. mouit 
| 13—14. creandiut Frob. 2. | 14. 
quorü | 15. cü | praepropere | 16. 
ipsoconsulesm ß oia | 17. manuraiu, 
s ü. mi | necopinas || tarn. 

84. 1. percisse, pe iL p | consa- 
lüp || sorum | 4. aeroetconlega | 5. 
eamegreciae | 6. acriorumque | an- 
nibal | 8. m | 12. m | m | cos 
redduxerant | 13. urbe | opsoleta 
ba«ba, r ü. n | 14. praesereferens-. ' 

85. 2. adsentiebantur | ibant | 
3. causainarcialirii | 4. senatnssen- 
tentiä | 5 — 6. sermoni || basindi- 
gnotniuriä | 8. gaui, r ü. ga | bello- 
factctm | 9. uiriusaresp, o ü. ri, 8 
ü. us ) 10. praeterquä 1 11. recurata- 
rusoue {AI.) 12. liuiumcumclaudio. 

8©. 3. eode | 4—5. ita || prono- 
xiain | 6. quaerentem | 8. m | ne- 
in oraotes | 9 — 10. cumclaudiorä. | 
cos I 12. liciniusmmanilius (maftilius 
4L) Si. | tetahostiliis AI. 

87. 1. mag. | 3. propl.missus | 
ehostilium, e rad. ; s v. m. 1. ü. m 
| 4 — 5. quemtmanliustrans | 5. ui- 
serequequaesibi | 6. iudicrü | 8. con- 
silimn | 10. p | 11. r. | 1 . rep | 14 
— 15. quiseorum. 

88. 1. indieniores | 2. spraetum 
| 4 — 5. ioimiconlegae, m. ü. in | 6. 
communimoconsilioque | 6 — 7. re 
p. prouinciae j 9. hannibalebrutti ] 
| iL Tirhato | 12. que | bratti | 14. 
relictumacos.exer || cltumsumer*- 
trelic II ^«mquefuluiusprocos | 16. 
taretum. 

89. 3. adnentaitaHam | 8. m. I 
14. üimarceHil.aquilnis | 15. cn. | 
16. raorttts | 17. p | 18. m. 

90. 3. quemetello | 4. c | 5. m | 
aed.pl. | caererisfidem | 7. m | 9. 
peregrinauitres | 12. dimissautu- 
naeconsulum | quattor. 

91. 1—2. ful II uiuscirca | 2. sa- 
Tit. Li*. VI. 2. Aufl. 
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lientinos(^i.) |4. creauitutin(^/.Ä.) 
| 8. lucü | 9. portä | 12. hostis, i ü. 
i | 13. unüfuitutex j 15 — 16. nun || 
tiatuminfantem | 17. qua | sinu- 
esse. 

92. 2. cötactu | 3. arcä | 4— 5. 
carnecanerent | 5. ioui | aededis || 
cederent | 7. idmatronas | 8. aedi- 
liumcur. | 10. ipseintersae. 

93. 2. cöfestim | 5. cupressaea 
{AI. B.) | 9. ordinum {AI) \ xuiri 
| 11. cöstitetper | 12. iotercesse- 
runt. 

94. 1. atq | 2—3. xuiri* I sim- 
molatae, s rad. | 3. cuzpressea | aede 
| 5. anno | 8. uagationeiu. 

95. 2. menturnen || sisalsienstf- 
sinuessaDus j 9. abaltib.ne | cissal- 
j-iHos I 12. atq | 13. cölegam | 14. 
cösularibus j cuiqueclaudius | 15. 
baberetin || tuleraque, t ü aq | 14. 
setus, na ü. et. 

9(>. 2. permutandiqueex | quose 
M advig | 3. rep | cum | sum summa 
| 4. uüles, on iL le | etXX | 5. ma- 
gni K roris | 6. p | scipioneüuio {AI.) 
| 9. nauib. 

97. 2. 1. populopr. hasdrubalem 
3. conscribtaarmataq J 6. raptum 
7. qua | exiretproaincias | 8. utu- 
triquehostem | 11. recordadoqueipsc 
| 13. haaquaquamtäfacilematurumq j 
19. ducebant. 

98. 3. tarra, e ü. a | 4. insocia 
| les | 5. soa«que | hominumquae | 

7. annum || urebatur | 9. haec || cau- 
sae | 11. opsidet ] 12. qua | 14. in- 
iecturü | 15. ipsesolumea j inpetit | 
18. set | eädem. 

99. 4. deosurözteodem | resp | 
5. yensandorumadid | 6. tarsumen- 
num', a ü. rs | 7. prolapsaeam, m v. 
m. 1. ü. ae j 8. erexissepostecttmin 
[| hispaniaprolapsaeä |j erexisse \ 9. 
duobusexercitus | 10. quassataremp 

15 — ig. iotracum | 18. prouinciam 
19. proditumst, e ü. ms | m | 20. 
quefabio | 21. manucösereret. 

100. 2. quecausa | bostegregiam, 
e ü. gr | 4. dob hono || restum | 5. 

prouinciä | extreraü I 6. laritanis | 

8. in II positoagmini | 9. noue | 10. 

28 



Digitized by Google 



434 



lato 
pars 



qaeclaudius | 11. daob. | codi per et 
| 13. salletinos j 14. cös | 15. electa 
15 — 16. qoadraginta |) miliaetequi- 
tesquib.cös | 16. hannibalemgere- 
ret. 

101« 1. utquefuluio | 2. procös | 
3. que | 4. brutti j 6. cös | 10. im- 
minehat 11. romanom | 12. medio 
I 13. statinibus, o w. in | 15. hanni- 
baleinde, e rad., W. | 16. cos. j 17. 
tifreri, m ü. b | cohortibus | 18—19. 
etnauesis , i ii. to ; r ü. es j 20. ad- 
gredi | tr.mil. 

102. 1. p | praef. | 2. ipsis | 5. 
portisaere ( 6. abhostis | cös | tr. 
mil | 7. aruoculeioinperat | 9. opte- 
rique 1 13. eques J| terror(/.Gr.^/.); 
Salmasius | de || extraala | 15. op- 
tulit | 17. haufaciiest | tumultü | 
18. maniculorum, p ü. c 19. de- 
cursü. 

103. 1. inherebant 4. septin- 
genti [ 5. quoruminullus | 10. cö- 

sepeliruussit, ii ii. u | 13. 
astrorura | 14. osteoderunt. 
104* 1. romano, a ii. o | 3. lios- 
tiscitatis | 6. postquä | 9. reddoxit 
[ 10. aenusi j) am j 13. annoinde | 
18. etquefuluium | 19. ar res sie bat. 

105« 1. opsidiooe | 3. cü ) per- 
mediostenm | 5. sequontur j 6. pw- 
bulatoribus, a ü . u | propr. | 7. in- 
nlicanterresponsis | 8. neracucoegit 
| 9. annibalem | 10. tf.mil. | cos 
11. causae j 12. cös I litteraequae 
14. reip | 15. quisqnnibe | exerci- 
tus || uos I 16. senatum J 17. inopi- 
natü | aput | 18. terrore. 

106. 1. conscribtos | 4. nar^i- 
am, ii ii. d | senatu, i v. m. 2. ü. tu j 
5. praetaliannm , Mog. | 6. qitae 
(AI.) | exercitü | urbibqae | 7. adc- 
aescendum, c rad. \ 8. produceretat 
(AI.) | 14. cos. | 15. quecatio | 16. 
qua 117. portisq. 

107. 1. oeq. | audaxter | 3. 
eoentum | hoste j 4. cö | 7.atq | 8. 
abesset | 11. sioeimperiosineim j 
perio | 12. cladesrf/locosproximo jj 
annoowwo | 15. hasdrubale | 16. ha- 
milcarogeotum, iü'.nt | 16 — 17. tot- 
inhispaniaroma || no. 



108. 1. hannibale | 2. inhis j 5. 
ignotocamdace ( qae J 6. inaüaini- 
pedito | 7. elusisse (Jl. i | 8. liosti- 
umhioorasaa | 9. ioterpraeteseper, 
nü. ep | 10. postquä | feceratuidet || 
egi | 11. p au eis, o ü. i i «alloquitor 
| 12. audacib. || reipsatotius I 13. 
certä | 17. quantumeuinque j 19. 
cos I 20. famä. 

109« 1. spemetumq | 2. gesta jj 
eparte (partes AI.) \ 3. adiectö / 5. 
qua | celeretur, b v. m. 1 ü. er | 6. 
undiq | 8. reip | 9. armi, s «. i | li- 
berorum | 10. übertäte j praeca- 
bantur | 11. iterqaefelix (AI) | 
pugoamaturaeex // . | 12. que ( 15. 
praecibus j 17. quit | 18. sumeret [ 
18 — 19. necabsignisabsisterenee 
(?) (necabsignisnec Gr. AL), W. 

110. 1. daret | 2 — 3. recuncta- 
reoturque, n ü. rec | 3. neo/reesse 
| 4. e laminare ( elaminaredi AI) me- 
lius | 6. cos | 7. equitwm, e u. u \ 
9. cortatio o ii. or | 11. secumexpe- 
ditionem | 12. itioereautcum (AI.) \ 
13. seseexueteribus | 14. roborque. 

111. 4. absuisquisque j 6. lici- 
niuspr. Si \ 8. exercitum || modo ] 
9. träsitum | 10. ostem | 13. nu- 
scendühostemparuossibi j 14. ope- 
rareiostitit. 

112. 2. esse | 4 — 5. se || mo- 
ueatdeleriqne || in Crev. | 8. etae- 
undü | 9. abutendüque | hostiüapseo- 
tiumquedü (Crewer, AL % B.) | 10. 
cü | 15. uidebat | 16 — 17. suscita- 
tus (suspitatus, m. 2 suspicatus 
AI). 

113. 1. oculossiquit J 4. essent 
|| castra AL \ 5. cos | 6. neutri l 
9 — 10. ceciaisseetquoDam \\ modo | 
11. apscessisset | 12. antaerei | 15. 
sert/ü. 

114. 3. interceptisqis | adcele- 
rasse | 6. turmultu | paruminteadser 
I uatalter | destinati | 7. paruada | 
mataurum, e ii. ma ( 9. aliquod j 10. 
basdru || badumlux, 1 ii. ad j 11. ia- 
mos J| Jeodentissigoaferre. 

lio. 1. errore | 1 — 2. proces- 
sissetubi "Putsche | 2. opportunü | 
4. diemferendo | 6. primü | 7. acmea 
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| 8. inursarentque, c v. m. 1 ii. or | 
fbga | 9. tümulo | 11. armatisq. | 
15. oumissa | castrom | 16. pug- 
nandü. 

116. 1. iisfidene j 2. credebatar 
»edextrü, nis ii. dex m | adque | 
3. militem | 5. latiora | acies | pro- 
miouens | qua | 6. cu | romanorü j 
8. autfronte (AI. B.) 9—10. atrox- 
quaecedes. 

117« 1. elephäti | antesignanos, 
ii. nan ma, davor etwas rad. | 5. 
glaudius | logumitter | 7. postqua | 
8. aliquod | 11. insistrumbostium, 



12. bosten- 

16. 8ÖDO | 



ni ii. si aber rad., Glar. 
dissent | 15. minimü 
19. capiendosq. 

118. 2. ueluae | 4. celerimaui- 
am ] 5. inuecta | regendisperuicis- 
sent IV. | 6. duacum (AI. ß.) \ 
praecipuae | 7. pugnan, n rad. I 8. 



abouentisquaetedio | praecando| 10. 
aliquod | 11. superstes darüb. etwas 
rad. (superesset m. 2 n. AI.) | 12. 
secutoessete**e£ , Puncte ii. esset 
aber wieder ausrad. (secuto || esset, 
esset rad., AI) | 16. cannensisclade 
| 17. quinfuaginta, q ü. s. | milia. 

119« 2. aput | capitü | 3. haud- 
quaroquam | 5. caedisq | 6. esse ' 
cos | 7. ligurquo, is ii. rq; e ii. o 
10. deleri || quesupersintalii || qui 
12. uecte, o ii. e \ pugnameitatiore, 
Sartorius | 13. atq. | 15. metium. 

120. 2. faraä | 4. atq | 6. inter- 
praeces | 11. laetiusquae | 12. ca- 
peret | 12 — 13. celeritasidem | 15 
— 16. adtribunalperlataeise || na tum 
ed. Ven. 1498. 

121. 1. r w. *. I 2. 
powettraberetur, W., Madvg. \ 4. 



coereitioa 
se || natum 
auribusq 



5. iuterponentiseius 

6. ahus | 10. qtllsq: 
2. philus (AI.) | 13. p 

uarumqme || telius, s ü. m \ onis 
14. alii*, * rad. \ 15. eorumqacU 
percunetaretur | 18. iniuriam, c. 
üb. i. 

122. 6. gates, r ii. ga | 7. cöiu- 
gibus | letum | 8. cös | 9. sopplica- 
tione | 10. eamsuppltcationemintri- 
duum | deereuiteamsuppli || catione- 



mahostiliuspr. Aid. \ 11. femioisq. | 

14. deiis | 15. ea || uictoriamiade- 
baut || secus // . 

123. 2. c | cös | 3. cü | 4. uin- 
ctos, zwischen na.c etwas rad. | 8. 
aenoscere. 

124. 1. seditionib.snis | 2. brut- 
tiam, u ii. a. 

titiliuiiaburbeconditaliberXXVII 
expli.incipitliberXXVIllfeüciter. v. 
m. 2 recognobi. 

3. initalia \ 4. renatumubi j 5. pri- 
ore | hispaoiaea (.-//.) | tempestate || 
signababebant | 7 — 

125. 1. quaorientem AI. 2. 
barchini | 3. magooiq | 4. magnum- 
numerura {AI.) \ 5. m. | 5 — 6. de 
|| cemiliaauoplusrntfö || ft^miliinm, 
se ii. au Gr. \ quingentis»»' || litu- 
mequitibus || quingentis, durch- 
strich, u. überpttnetirt. \ 8. potuiti- 
nerib. | 9. viarü aogustiasaltibus, e 
ö. as v. m. 1 | 10. solü | 11. dueib. 
| celliliberia, cellttiberiam. 2 | trans- 
fugitad. | 14. hominü | 17. tironü j 
19. maximealleuam. 

126. 1. ATita to | 2. aemioe | 3. 
baberatcü | 4. cöfragosa | opsiti I 
tenebant (teoebat AI.) Kreyssig. | 
6. adque | considera, e ii. a \ 6. 
iubetspeculatores W* j 8. eum, m 2 
cum I 11. ducemntiequite, 8 ii te 1 
13. insidisposuit | 14. egressus 

15. bispaoia. 

127. 1. pedem | 2. estcla || dis, 
i ii. di | locorumajperi&w/ocor | 5. 
uirgulata (AI.) \ 6. singuliubi || dini- 
que, ii v. di rad. | 11- ampliusillia. 
mii. si | initio | 13. adueoerat | 14. 
fugientes | 15. gaditaoä | 17. diffi- 
gerunt, u ii. i. 

128. 1. conflatü | 2. quantumfu 
|| turiinemoriabellasi | 3. alias | 5. 
relicuum | 6. hispaniä | 7. tumfo- 
read | boetica | 8. signirepente, s ü. 



ir | 9. quannnagis | gadiis | 11. ga- 
üs, d ü. t ipse | 13. seipiobi, uii. ob | 
14. circumfere. 

129. 1—2. relinqueretre || ligio- 

nem (AI.) \ 2. I. seipione | 2—3. 
peditum || equitum Dr. \ 3. oppugna- 

28* 
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damopulenüssimä | 10. ni | 12. tris- 
portis, bu iL sp | 17. lapis. 

ISO. 2. essetetiam ( 3. pugna- 
ret, n iL g {/iL) | 6. oppitfadani | 
wonia, e ü. o | 8. incessitnisi | 8 — 
9. intrasseswerfipoenus, t iL ses, u 
ü. n | 9. cederentur | 10. adque | 

11. procol | coicerentur, n v. m. 3 
ü. oi | 12. cladios I uttrum | 15. 
eamdemqae j urbe | 16. dolabris- 
qaaecedebantur | etuttquisq I 19. 
ceteräpartis | 20. tuerbantur | ap- 
stinuerunt | 21. oppidanorumcon- 
ferme AI. 

131. 6. conlaadatfratre | 7. ab- 
sae | oronci jj m j 9. hispaniä | 10. 
guacopias , s v. 3. ü. ac [ 11. impe- 
ratorem j 13. iii ( procös | 16. 
praede | 20. prada | 21. cümeatus, 
on ü. is. 

132« 2. procos | cumreginae | 5. 
philippusseu (AI.) | 6. onis, m v. m. 
1 ü. on | 8. famä | 9. sustulerunt, 
slü.u. | 10. aduetnmßnitimosq | ne- 
carnanes | 11. boeotiqae I 13. ty- 
ränas | 14. qaisq | 15. marique | 
16. quideipsiut | 17 — 133. tÄara- 
cum (tAraracura AI.), r üb. h. 

133. 1. medos | bellüregum | 5. 
transitü | 6. segne | 6 — 7. legiones 
| 7. acreside || ret Rhen. | 8. laturü | 
9. peparet J| lium (piararentlium Gr . , 
peraretlium AI.), i ü. e, mn ü. 1 
Gr. | allatü | 11. polypantham | 

12. quendä | regia, i Ü. I | 13. dis- 
simis, Ii ü. mi | 13 — 14. additirfae- 



niannm «SV. 
|| sam AI.) 



15. scopy || sam (scopys 
copia. 

134. 3. uenturumagnisitineribus, 
in m. ag, JV. | consilio | 5. maximae 
[ aenianü | scotyssam | 6. demerfria- 
dem, t ü. d \ 8. phociden | pephare- 
tum | 11. ignib. | signü | 12. tepo- 
ris | 13. peparheto [ 14. urbe. 

135« 2. marit | 3. adpulsa | 5. 
apsumptum | urps [ 6. amare | 10. 
macinisque | 11. önium | 13. urbe ] 
14. portas | 16. efFusae | 17. penz- 
naciter, iL dem ersten Strich von u 
und ii. a ein Punkt. | initium | ue- 
n'iab, a iL b. 

1S6. 1. demetria |J cnmphtiotidis 



Rhen. | 2. at | 3. orae ) enm j cal- 
chidem | 4. uicti , ric v. m. 3 ü . ti | 
5. ntrique | 6. specie | 4. praebuere 
{Al^^W. | 8. procellosideiciunt 1 11. 
boe, u iL o \ montt | 12. classetam. 

137* 1 . praefectorü | 2. oraeum- 
fueraat | 3. suspecta | quo | 4. ap- 
stitit | 6. orbis || etpoatiorum | 7. 
ignos | oraeoeditiminuerant | 8. fraa- 
dae | in || parituninisuiribus / 9 — 
10. itapercunctationeomnissa , edd. 
vv. | 12. ponto (AI.). 

138« 1. qua | 2. diiertü | fusis- 
qaaeaetolüs | 3. addemetriade \ 4. 
compuliesset | 5. eletiam | mi/lia, L 
rad. | contedit, n v. m. 4. üb. ed | 
terme m. 1 ; ferme m. 3. | 6. opun- 
tiorü | 7. oraeum | 8. direptt/um | 
9. eosecepisset | 12. opprumi | 13. 
efasn, f ü. e, sü. su | 15. prabait, e 
iL a | indepontem, n ü. e j 17. 
raptä. 

189. 1. opsidionem | posuiaaent 

| 2. propo, e ü. o | 3. opötem | 4. 
rebustoronenest, Glar. \ 4. prä 



oratum || est | cü | 5. prysian ( om- 
nissis | 8. opuntem, u v. m. 2. m o 
verwandelt \ attalusdecertat | 9. to- 
ronenepit, e ü. ep | 10. ptbioticis j 
fidem, m rad. | 11. sedemm ( na- 
statatoc | 12. abturone | 13. re- 
cepta IL. | utAronon, (suthronon 
.//.; n ü. h \ drumias ) doriparua 
(Gr. AI.) | 15. opperireptolomaeir- 
rfeiediorumqae, p ü. rr \ 16. aetho- 
lieo I eni. 

140. 1. adcredi | prauertendam, 
e iL au | 2. dimissene j| que, si ä. ss 
| 3. pacem | 5. chorintbom f pble- 
iunta (phleiumta AI.) ( 6. beraeum 

audito (audit AI.) \ 7. famam (AI.) 

lacaedemonem | 8. conciliorumae ]j 
tolorum | punicä | 9. quoqaiiquit 
Dr. | possit | 10. indeuaeas Oer. j 
11. abeoreo | 12. adseiretur (| intra 
fT. | 14. corintbi | 15. teropori J 
19. armaeconcrepuissent (AI.) | 12. 
posse || celeritatetenderet || sedtn- 
ximapossetce \\ leritatetenenderet J 
seduix. 

141. 2. opöte | chalchide | 3. 
felice | 4. fugä | habedum j 4 — 5- 
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simocongressus, De iL im | 5. ho- 
stib. | 6. paresesibi {n. Gr. AI. B.) 
| 7. dubia | 9. hereumet || triphylla 
malipbera | 10. uisse, im. 3. iL u 
11. aater, m iL r | 12. antecyram 
13. semptem | adiuogereut. 

142. 1. eruthras | euphalium | 
2. escesionem | atholos, e f. m. 1. 
ii. at | 3. agri | potidanias | 4. pae- 
coraque | 5. inanesconpulsa [AL B.) 
| 7. corynthum | boetiam | 8. aboe- 

^notrispraeter | 9. synium | 10. cal- 
chidem | 11 — 13. hortatusque || op- 

rugnatiorurafortunam edd. W. } AI. 
13. calcideoraeuin | 14. principium- 
que | 16. ipsa | 17. ferendamcopiis- 
profectus {AI. B.) j 21. latü | con- 
cessitautdicioois ff . | 22. bellum- 
ferret | 23. aetatisefus, s ii. et, i 
ii. t. 

143. 1. qae || fabiumaximip.le- 
gatus , s iL um | cos. | 4. m. | 7 — 
8. prouincias | 8. cos. | que | 9. 
remp. J 11. preneste | 13. freques, 
D v. m. 3. ii. es | 14. multitudini 
(multitudinis AI.) | 15 — 16. pro || 
quisque | 16. cupientes Gr. | 18. 
tum, c v. m. 1. iL i | impcratorü | 
19. rep. 

144* 3. fecund um, s v. m. 1. iL 
d | 4. supplicationem | 9. quoniä | 
10. m | 10 — 11. sequerenturclau- 
dius, c v, m. 1. ii. cl | 12. quätum | 
13. cölege | 13 — 14. auxilium- 
equite. 

145. 3. quodeura I 4. itaunum- 
credidis || setitaunum | 7. nome | 7 



— 8. continendiscastris | 8. esse || 
queiret | 9. undequo j 10. urem, b 
ii. re | uehironemqueetiä, ne iL ro | 
11. par || temeabellouelspre || teo 
triumpho Rhen. \ gloria | 13. pecu- 
niae, m iL e \ 14. in | 15. ß | apsen- 
tib. | 17. militafibus, l v. m. 1 in r 
' verwandelt \ locisinc. 

146« 1. cos | 2. aoou | 4. prae- 
cipuae | 6. c | cös.ni | 7. mag.eq. | 
8. cos | quececilius I 9. mag. | 10. 
m | tclaudius Si. | 11. maoilius St. j 
aed.pl. | 12. magistratua | et^uria, 
r iL ^ | 13. exsc | 14. etriscorum, 
u iL i | 17. annowi | gestae {AI.). 
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147. 1. curul | 2. aedilepleb | 5. 
cösbruttiiambopusiut, 1 iL pu | 7. 
caeciliüs, s am Ende der Zeile v. m. 
2 zugesetzt \ urb j qm || amiliuspe- 
reg.c, e iL am | 8. tclaudius | 9. c 



| cös | 10. propr 
12. propr 



11. c. durchs tri- 
m | procös | 13. 
College | 14. galliacum {AI.) \ propr 
| 15. optiueret | gallorü | 17. p. ma- 
milius Si. 

148. 1. ä | 2. t. Claudius | 4. pre- 
rogatum | procos | 6. c | praebitis 
(praeditis AI. Gr.) cum fV. \ cetero | 
7. urbe | 10—11. matris || neues 
BUtU, welches anfängt canoshaud | 
11. aede | 14. feminana | 15. opor- 
tatetbos | 17. aedecererisalutis | 
17 — 18. prodici/acoosulesbostis. 

149. 1. exsc | 3. caesaqfragro 
{AI.) | uestalis || uiiscustodia | 6. 
hostis, i ü. i | supplicatione | 7. ue- 
stae | 8. priusquä | 9. redducendae 
| curä 10. summotü | adurbe | 11. 

rosse | sineconueoire | 15. coosulü 
agro 16. mentione ] 17. agru || 
um | accolis, in üb. ac | 20. manilio. 

150« 1. exscedi || rexerunt| 5. cos 
6. propr. | milibus, ti U. Ii | 7. 
cöscipserat | 8. passimq | cü | 9. iu- 
gulatoribusque j 10. nöpraedaset 
ft r . \ 11. qua | 12—13. locacultae- 
uasaeinlucanos, er ii. a, edd. w. | 
14. p.f. | 16. optulit | recetiuolun- 
taterepublico j 17. lacessteteruut | 
tantü | 18. ruereu, t iL cn | 19. re- 
büstulerit | 19—151. 1. quippeet |J 
in {AI.). 

151« 1. anno, s ii. o | 2. gere- 
ret || exercitu AI. \ 3. ciuile | cölu- 
uione | gctiom | 5. uiwcinculo | 6. 
duce | 10. exercitumduce | 11. ce- 
dedoque. 

152. 1. exigus | 3. geuti || par- 
latrocinia {nach genti ein leerer 
Raum für etwa 6 Buchstaben, Hertz) 
| 4 — 5. mitte ]| baturdehispaniares 
II quadam | 6. quadä | 7. uiciti | 11. 
hominüque | 12. # initia | 14 — 15. m 
|j aximusqueeo | 15. barchinos. 

153. 1. spe | magonem | fii. | 2. 
bispaniä | quinquagita | 9. romaniele 
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|| gionibus, s ü. el | 10. opponentur, 
re ü. oe | barbarorü | 11. neq | 12. 
claudiscausa | 13. adculchä, s ü. de 
| 14. arfeo, b m. 4. ü. d | quoseper, 
8 Ü. S V. m. 2 | 15. co n scriptum | 
tarrachone | 16. accollunt. 

154. 1. etequites | 2 — 3. socio- 
rum || equitamqueqainq | 5. oppor- 
tunae | 10. Station iL» | 12. integri | 
fessismagoumque edd. vv. | 12 — 

155« 1. armatorumeastris, a V. 
m. 1. ü. nie | 3. postqua | 4. incide- 
bant | 7 — 8. tamenaliquotiensequen- 
tisdies I 15. aliquod | 18. acie | 20. 
punicä 1 20 — 21. speciem | uiprae- 
bebantamboc | 21. utrique sermo- 
nisitaeratot j 22. agies | 23. ani- 
morü I arAorumque, m v. tn. 1. ü. b. 

156« 2. iodustia, r iL ti | 3. ue- 
tlcvi | 4. equaes | i/isUtosque, r ü. 
ta | 8. opionem, ni ü. io | 13. inew- 
quites. 

157« 6. ineipiendiae | 7. erat | 
spanos | praesso | 8. cornubi, i ü. 
ub | 12. qua. 

158* 3. incidebant j conflexerant, 
i iL e | 6—7. disceruere || auderent- 
mediamaciein I 8. amaturauelites 
edd. vv. | aliis. 

159« 1. fröte | 3. purgaerat, n 
v.ga | 3. ro || manoquemiliti | 4-— 5. 
procedeute jj iamdeficere | 10. ut- 
prius, t ü. i | soletlaborq | 11. qua 
f 12. cösererent | stcutis. 

160. l.pugna«e | 2-3.acieine.yse, 
8 ü. es ] 3. i'csi, s iL si j 5. agrius 
| 6. senseremuictores | neefragüe 
11. effu/iderunt, n rad. | siunain 
13 — 14. de«*indeinferri | 14.integra 
fuga | 15. aberaat. 

161« 2. imbres | 8. undiq j 9. 
praesidi, i ü. i | 10. sociorü | 11. 
tumetanorum, d ü. n \ factus | 14. 
nectis, o ü. e \ 18. hisseot | 19. ad- 
sequituri j 21. plectit. 

162. 4. crebro j 5. auxilisque, i 
ü. is | 7. dua, x iL a | 8. semer | 
mium, i v. m. 2. iL er {/iL) \ ce/eri, 
t iL l j 9. caeci, & ü. c \ captiquae | 

14. aeeipitis, ce m. 2, fT. [ procul- 
inde (Becker u. AI.) ; proeul (Gr.) I 

15. hostiumioditadecem (AU B.) j 



17. septuagensiinis | 18. ciuitatiamq 
20. profaetionem | 21. quoq. 

1 0*3. 2. euidenütepore | 3. se- 
nectä | 5. nenibus , a u. r gadiis j 
ceterii | dueib. | 6. transitionefuga- 
dissupati | 7. haec | 8. auspieior.sci- 
pionis l 9. quamreeipio. 

164. 3. nobilib. | reeepta*, e v. 
m. 1 . iL s. 

165. 1. praemolienda / 2. re ) 
3. syphace | niasaesyliorum ( 4. ma~ 
ximae | 8. orationemad | 9. restoum 
| ubiquae | 11. firmandas | 15. ter \\ 
raebello. 

166. 3. msilanocartha || ginesi- 
lano | 4. tharachone | 10. cü | con- 
sectaeduoquin jj queremeshuneui- 
quam | 12. tumultü [ 14. altouepaulo 
| 16. neultra tumultü | 17. moxcae- 
pio, s iL c, i ä. e 19. uisü j 20. 
populorü | 21. hostium, pi iL st j 
eosub (AI.). 

167. 2. dirimadorum, e — ü.a, 
a iL o | 3. abnuentehaud | 4. rep 

5. tendenfe, te auf Rasur v. m. 1 

6. hospitü | mensavidetur (JL B. 
| 7. adaedemuenire I 8. rege | 9. 
inierat 10. adqad j ingenio Jj ex- 
deritas 14. pre | 15. regnümq ) 16. 
illiuiri | 17.querendum | 19. uacan- 
tem. 

168. 1 . romanü | 2. duabus |j in 
| 4. pride | 8. nouoe | 9. sicutut | 
quietaerant (AI.) j 18. poene. 

169. 2. ferre, m U. r \ b. clau- 
dedos (n. Gr.) | 7. cü | 10. expe- 
tendas^euenisse | nefandä | 11. se- 
metinipsossieeodem | 11 — 12. in- 
struetam/rarfem, s v. m. 3. ii. t, g 
iL d | 13. sanefirent 1 uotquam \ mi- 
litemuelin | 14. hanc(/fl.) ' 16. duob 
| 18. oppidados, nü.d\ sedsuosipso- 
rumcö8cientia Rhen. 

170. 3. quidque (AI. B.) \ morte 
I pu.?na, g it. s 5. crebata, a iL e 
I 6. liberorumq berbera | 9. telä 
mi nis trat, n iL at | 11. pectore, a ü. 
e | 13. conpectu, s ü. np. 

171. 1. conatib. f 2. adpartem 
(adpertum . //.) | 7. instatum j 8. 
diiectisqae | 9. qua, dahinter ein 
Buchstabe rad. | intern, rü.m | 11. 



Digitized by Google 



439 



inedtotuenda | 12. subeuntibus.se. 
tr.quaniadire | 14.munitä| H.sicube 

172. 1. extraheotis | subleuan- 
tis I 2. urbe | 3 — 4. oppugnam, ta 
v.w. 1. w. am | 5. praede | truci- 
dawt | atq | 6. aduiros | 8. nequnt | 
12. aduentu | 13. clas, di tf.as | 13 

14. desperatiu , u aus o gemacht 

I 14. causiscaw«** | cösultum | 15. 
«Wtesinealterius | 18. praerat | 
urbeque. 

178. 8. quiuenalem Gr. | 10. 
specieinsitae | 12. certeme | 13. ne- 
quierante | 15. opscuri | 17. abi || 
cc n tes. 

174. 3. cömunibus | 6. subige- 
retur | eüdirimi | rabis | 7. exerci- 
tum 1 8. quätum | 10. copiaet (Dü- 
ker) I 13. certi | epuleotas, o ü. e \ 
14. deditione | 14—175. 1. astapa 
urpsenrthaginiensium. 

175. 3. munimeto | 4. babibant, 
eü.i | 6. p. r. | 8. possitis | 15. cu 
I extrui I 16. vircultorum (AI.) \ 17. 
iuuenib.1 19. inclinatä | atque,itf.qu. 

176. 4. hones || taautseruituteho 
|[ »ÄA-toautseruitute || infinienda | 5. 
idquod | 8. adortationibusexer || ci- 
tatiodira | 10. patentib | 10—11- 
Utegredipossetmoenibus W. j 1*. 
audirent | poterant | 13. armaturae 
I 14. cöpositior. 

177. 1. heques | optulerat | 5. 
uaecordi | 6. deinectus (/II.), deinu- 
ectis (Gr.) | 7. caede, von diesem 
Worte, welches die 2. Zeile.v. u. der 
4. Spalte des Blattes 368 des cod. 
beginnt, geht es ohne irgend ein 
Zeichen Uber auf d. Worte conscrib- 
tismissisquecarthagi, welche S. 210 
Z. \1 stehen. Mit nemadtaibernandum 
beginnt Blatt 369 des cod., der Text 
geht dann bis S. 244 Z. 10 utabomni 
imperio, (welche WW. in der 
3. Spalte des Blattes 385 stehen). In 
derselben Zeile steht primorum ohne 
irgend ein Zeichen, und es folgen 
jetzt die überschlagenen Worte 
S. 177 Z. 7 bis S. 210 Z. 17. Die 
2. Spalte von Blatt 204 lautet libus- 
auxiliarium | inde (S. 210 Z. 16) ex- 



terno, indem der Text S. 244 Z. 10 
fortfährt, bei den Worten impe- 
rio (S. 244, 10) u. inde. (S. 210 Z. 17) 
hat die vierte Hand das Zeichen X 
gemacht*). | 8. caedere(y#.) | opsti- 
natos | 9. quemq. | 11; atquae | 12 
— 13. dimicantium || nugnantisque 
(Gr. W.) | 13. edebäfoedior | 14. 
inbellum, e v. 4. ü. u \ 15. cederent 
| rogüsemianimi | 17. caedi, s ü. i | 
19. jupersuneruenerunt. 

178. 1. roedenmirabundi | op- 
stipuerunt | 3. ingeni, i ii. i | 5. ab- 
pumpte , s ii. t | 8. eoipsos, s ii. oi | 

9. punicumquae | 11. aliquätum 1 12. 
africae, e v. m. 3. zugesetzt (AI.) | 
eteaproximis | 14. eocumseptero. 

179. 1. and [| Perat, aus t durch 
Rad. i gemacht (AI.) | hominü | 3. 
longisqua, n ü. s | 8. lacelani | 9. 
exscite | suesitanüsedetannumque | 

10. p. r. 

180. 1. gentib. | 2. motaeeorum 
aute 1 tü | 3. imperatorii'sdubü 
41 | 5 — 6. primosermones, r ii. 
n rad. (primones, r ii. n AI. Gr.) 
edd. vv. | 6. tentü I 10. custodib. | 

11. pacatumerant | 12. propalä | 13 
— 14. discriminamilitiae | 14. prae- 
rant 1 15. easpe W. 

181. 2. foreutiura (Gr. Al.)\ 
redde, am Ende der Zeile re von m. 
2 zugesetzt \ 4. utuimperi, in ü. pe 

5. ultrosümimperantes | 6. adque 
8. itaqueprineipiis | 9. adprincipi 
( is | 10. c. | c.atrium || brum | 11. 
nequaquätribunicis | 12. summiperi, 
v. m. 3. in ü. pe, i ü. ri | faces, s ä. 
c | 13. nequew | 14. uircas [AI) \ 
illassque, ecures v. m. 3. ü. sq. 

18». 2. etdiripropinquas, a ii. d 
I 3. forae I 4. nö [ 5. neq | 6. tü | 9. 
imperi, i ii. i | 12. quiab (aquiab 
Gr.) | 14. permulgentibus, v. m. 2 
c aus % gemacht \ 15. circomeuntis- 
eumtetoria | 16. praetorioubi | 17. 
percunetates | 18. ire | 19. nö. 

183. 2. exercilum (AI.) | 4. me- 
ritä | gratia | 5. quaerentis | 7. 
pseipionemreumbenigniteetreip, e v. 

*) Dieselbe Umstellung findet sich in 
der Bamberg. Handschrift. 
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m. \ aus i gemacht | 9. seditio- 
ncm, o r. m. 4. ii. e j 11. coepisse. 

184* 1. propinquäfecere | sub- 
indepositum | 3. nni l| uermallent 
(4L) | 4. languesceole | quiescere |j 
bellantiam | 5. mandoioius, at ii. do 
rad. | 6. aflatum | naciam , e v. m. 

2. iL a | 7. exernus, t v. 3. ii. rn | 9. 
malus | 10. clementiaesse 13. 
poenamdignä | 14. faciunda | sin^u 
lanee, e v. m. 3 zuges. {4L). 

185. 3. quib. j 4. deeis (deis 
4L) | certabaturquae | utrü | 7. ex- 
epli | qua | 7 — 8. esseuicit, t v. m. 
3 ii. sc | 8. uodeefe | ortaesse, t v. 3. 
ii. se (4L) | 11. cibariaaeorum | 12. 
parere (4L B.) | 14. principu, ib. ii. 
u\ 15. inaitatosqueui [( no | 16. cü. 

186« 1. qua, d. Strich v. 3. | 3. 
exceptis | 5. profectione | euenis- 
sent //.) | 8. uicti (4L) | quartz, a 
ü. i | 9. mola, 1 v. m. 1. in t veruwi- 
delt | 10. agwem, ra ii. n, i\ü.m\ 
11. cootione I 12 — 13. ferrituri | 
13. cdcurrunt | 14. portas ] 16. spe- 
roburecolos | 19. forn | 20. esset. 

187. 1. nuoiquä | 2 — 3. meum- 
adidque || reretwrdedinon | 4. peri- 
tia, u ü. p. v. m. 4. | 5. aduos, vor u 
etwas rad. | roodü | 6. nequenoraine 
[11. autlacetani Dr. | 12. fororis, 
u ii. o [ 13. imperiü | umbriume^tm- 
pe || riumadumbrium |j atrium. 

188. 5 — 6. ubi |j uitaessetsicmea- 
8ic || inenoD | 8. famam |l ortis, s v. 

3. ii. oc | 8 — 9. estuero || quod | 10. 
statioaote | 11. necmultaiuuaret j 
13. ueoi, t iL n | itaut, a iL au. 

189« 3. pareotisq. | 5. moremi- 
litiaedisciplinamquae, d. Strich v. 4. 
| 7. credideritisdeniq | 8. imperitae- 
dere (impe || ritiaedere 4L ß.) \ 9. 
indebili, i v. 4. ii. e | 10. p. f. | 11. 
sufra^io (4L) | 14. romanos | 15. 
caecinit. 

190. 2. insuetus | 3. animalis | 

11. foröe, o iL ae. 

191. 1. se || semilixam | 1 — 2. 
aboininandi || uiceniseduibeiliuiu [| tr 
mil. | 3. p. | 4. f. | 5. consociaturfu * 
| istis, i nach r v. 4. zugesetzt \ 6. 
cultorib. | 7. messeoam | 8. popu- 



lamDec | p. f. 11. hominemque, n 
«. e | 11—12. redieritis | 12. «son- 
stiges, i iL p. 

192. 3. caeoi | fusgi , D v. 4. ii. 
sg | 4. praeti ] 5. quäalbiusetam- 
brius | 6. p. F. | 7. meaniuobis | 8. 
expiraturam r. | 9. p ) p. f. erat 
10. sirit, ii v ?• | 10 — 11. anspica 
|( todiefductoribus ]| in | 12 — 13. 
essepostumio ) 1 3. raarcello p. quin 
tio | 14. en. j scipionismeis | precla- 
risimperatorib. | p. f. eritq. | 16. 
fer || romorientibus | 17. respesset. 

193« 1. duob. | 5. prouincia j 6 
— 7. exercitusiäduces | 8 — 9. ar- 
macoopin |J xitpatriatneontracines j 

10. urbis | 11. quondä | 12. irat, e 

11. a | patriä | 13 — 14. pie || Us- 
quidoleraeuitae || iraincitauit // . ) 
15. egro | 15 — 16. incideretis \ 16. 
ap. f. | 17. inuiolatü. 

194. 1. qui I sperauerint, d nach 
ui v. m. 4. I auierat, aufe auf Rasur 
2. obliuio II estpotest | utcuque | 3. 
atroceuiquae | oratione I 4. quaata j 
5. quefecis || tisuosne | 9. exatritis, 
tr. m.4. ii. x | 12. sanam j 13. qua J 
infestitisautinicius Gr. \ 16. abs- 
cuta. 

195. 1. supplici, i ii. ci ] 6. aput | 
p | 7. fine | 9. anno | 11. so I Itcita n- 
dos (Gr. 4L) \ 13. fugam | 14. per- 
sequeotessequite | 16. urps. 

19ö. 1. coopreasosq. | 3. ader- 
bal | 6. Ielius | corpeiae | 7. in- 
aderbale | 7 — 8. inuenitur (4L) j 9. 
aduersü | 10. quinqueremes | 11. 
anhostis | 12. pugnaeadiecitiaui / 
ictuteberaot, Ii iL h | 13. ae^tuin- 
quoque, c r. m. 4. iL es j 14. pugnae 
| 15. unatura, t ii. Ii ( fretia ( 16. 
pontens | 17. inuebebatutfugientein 
(Salmasius) \ 18. retroinportam | 
sequente. 

197. 2. aduertente | 3. obliquam 
| 4. hostirepetenti | 4 — 5. proram || 
circumintertrire || mes | 10. ader- 
balue/tis, 1 ii. n \ 11. tra^^smisisset 
(4L) \ 12. gadib. | 13. paterfactam 
| 14. redactä | 15. terrere, r rad. j 
adcadis. 

198. 1. redeundü | 3. magonü- 
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terra | 11. quieuerunt, vor r 2—3 
Buchstaben radirt | 12. ignoscere- 
turuedit'Hdentcs | 13. possei, t rad. 
15 — 16. insetanjumagrü | 17. milli- 
usequitüetquingentistran j| stende- 
nint | 19. fidei | 19 — 199. 1. inno- 
xisqueestipendif« [| umuultu. 

199. 3. perfidiam, p aus t ge- 
macht | 4. regulorü | nequam | 7. 
capitib | milliü | 13 — 14. nonexita- 
liaantpatruo | 14. cn. | 17. diducere- 
| 19. expeditione | 19 — 20. quein- 
sUt/m || memo rem, a iL t, u ii. im. 
' 200. 1—2. circumf/usam | 2. 
perfuerit, g iL ue v. m. 1. | 3. iler- 
gitum {AI.) | 5. quibusad | finitimo- 
rü | 8. qua | 12. prouinciam | 14. 
noniamad | 24. aequitatu. 

201. l.opportunae | eqoitö I in- 
sidiasnexitnec 1 2. conspectae«M& || 
pani | 4. emissislegibusuelisquae, rü. 
ne t\ m. 4 | 5 — 6. et || coulatope- 
destre |[ certamen | 8. infimaleuiab- 
tergose, ma v. m. 2. in mae verwan- 
delt | 11. im || imminuti | 12. poste- 
postero | 14. ualles (uallis AI. ) | 
16. colle« | seese (seese, s iL es 
AI.) | 17. romana, o iL a | 18. de- 
trectata. 

202. 1. multitudine | 2. equi- 
demesseposse | 4. qua | 5. secre- 
getque | 6. aj/pedestri, d rad. AI. 
| 9. ad (ab Gr.) conspectu | 10. cen- 
serequä | 12. pewitü, d v. m. 3. iL n 
( 13. utroq | 14. neq || pedifesequi- 
tioeque | spediti, it rad., eque v. 
m. 3. ii. sp. 

208. 1. aauxilio | 2. necpraedi- 
tem | 3. equite | 5. unü | 7 — 8. ca- 
pessendae | 9. reculi | 11. prae- 
terampraedam, reliqua v. m. 2 oder 
3 ü. ram AI. \ 13. minos, u t*. m. 
4. iL o | 14. facile | 15. purgatum 
(AI. B.) | 16. consili || isabiectisbel- 
liconsi l| liisnihil | tutiusadflictis, in 
ii. sad I 17. mandoniü | 18. aduo- 
lutum. 

204. 2. quoq | 3. populariü | 5. 
bisuni {bisunt AI. fehlt in B.) j 9. 
qumquonectoedere | 11. utquam | 
humanaqdedis || setopsides. 

250. 1 . urbibusim | positaprae- 



sidiaurbib. || imposita | 2. apsentem- 
qaeindibile | 4. uicturossuumqie p. 
f. | 4 — 5. ceteromqaippe IV. \ 5. 
pignerati || mentium | 6 — 7. esse- 
tiberim |J armarelinquere l| solotuse- 
nimosne ||queseinopsides [ 7 — 9. ne- 
cinermis || sedarmatoboste || poenea- 
sexpertispermittere, ab ü. dar | 9. 
propitio, s ii. io | 11. quapraesidi- 
ümiliti. 

200. 5. long, i iL g | 6. actan> 
tumdeui , i iL i | gawdibus | 8. pae- 
nuriamque | facereeteris | 9—10. 
marcessere || desidiaperpulit, W. 
| 10. proowtmos (proanimos AI.) 
11. p. r. is, m. 4. hat t aus p ge- 
macht | 13. opsidibus | ad | remis- 
so* | 13 — 14. quicum || iussuerat- 
addueret | 17. magnificä | 20. mrli- 
tariseiaetas. 

207. 2. inuentae, u iL n numi- 
da*a | 4. quesisseoccasione 5. nö- 
miserit, o iL m | populoqr. 6. 



unixe, e iL u \ 8. posuisse, t v. 4. 
iL os I 9. generis, itu v. m. 4. ii. 
eri | lacele | 12. equitatum | 15. 
romanorum, ro war erst ru | 15 — 
16. con || tionentem (AI. B.) \ 16. 
w'uideretur| gadüs |17. sporn, eü.o. 

208. 1. indidibilis | 3. i un- sena- 
tum, ue iL ur | 5. cooiungerehanni- 
balineo || senescere, t iL reh | 7. ma- 
go, ni iL o \ quantä | 9. omnib. | 10. 
horä | 11. proximus | 12 — 13. cum- 
zndiumilites (14. ob | necnec | 15. 
praesidie, o ü. e \ 16. nunti | 17. 
fugä | 18. causä {AI.) \ 19. urbe. 

209. t. aduersos | 2. persequen- 
tur | 5. ancorasdein | 7. quidaupe- 
rentautin || uitarent, te iL per | 10. 
armato || rum {Gr. AI. B.) \ 11. ca- 
dis | indeclassead || cimbios, ior.m. 
2. ni ro verwandelt. \ 13. quaeren- 
doquae | 14. foret | 15. quaedam 
abscondentibus Gr. | 16. conloqui- 
umsupersteseorü, edd. vv. \ 17. pi- 
tysam (pytisam ///.) j 19. con || tenti, 
in v. m. 3. iL en | incolebaotprecttita 
|| qweclassis, p iL t\ t iL q. 

210. 3. baliaris {AI.) I 7. inco- 
lent, re ii. le v. m. 4. | 9. quicquam 
| 10. balieres | 11. propinquantaera 
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| 12. estuüntrare \\ portumno 
est || utintrare | 15. manitolocant- 
castra ( munitocastra AI. B.) | 16. 
inde, s. zu S. 177. Z. 6. | 17. con- 
scribtis. 

211. 3. p. | 4. maoilioacidi || no- 
proprouiucia , pro rad., IV. | tradi- 
tam | -5. urbe | 7. quod | 8. populi 
p. | 9. uictore, s ü. e | 10. nemini | 
terroris, ro rad. 

212. 2—3. argeotiqua | 3 — 4. 
miliatre || centum | 4. quadrioge || ta 

6. inenti, g v. m. 3. eingesetzt \ p. 
cös. | 7. aftditur, d ü. b j 7. pontif. 
10. p. | 11. idomu, e v. m. 1 ü. 
i'| 12. ceotübubos | 13. animi | 6. 
14. atqutmhispaniaomni , m rad. 

16. debellatü | 17. aedpl. | 18. sp. | 
cn.ser J uilius.7/. ) 20. quartu | de- 
cimu, u f. m. 1 in o verwandelt | sei- 
pioet steht mit Ausnahme von t auf 
Rasur p.m. 1, 

213« 1. 1. lirin ins | 2. scilia, i f. 
UM. sc | 3. pootif. | 4. brutti | 5. 
cd. | optigit | 6. cd | 8 — 9. befactum 
| 10. uoluissetex | 13. p. c. quam 
14. tarne | 15. fuerantnosgladiuni- 
nostrorum, a ü. o | 17. tä | 20. ue- 
lutcolligeodas. 

214. 1. cn. | 2. destitt/eruut, u 
rad. | 5. ueoomdatis {AI.) | 7. cor- 
neli/, i rad. \ 9. uidebatur, m v. m. 
4. iL t | 12. turd || ilis (turcilis Gr.) 
t 13. quoq | 14. ex || sperato | p. | 

17. salateqoe | 20. turdetaotam | 
nobi || lisut, 1 1 rad. 121. saguotü. 

215. 3. capibus | 6. saguotioos, 
o r. m. 4. iL o | populosque ■:.-//. B.) 
| 8. otiobispaDiaro j 9. terrarü | 10. 
anwcniis | 12. tätom | 15. uidere- 
tur | uobis | uostri | 16. uestrae | 
21. serutio | quaequae | 21. sc natu. 

210. 2. de || iodeceteraeauditae 
i| que | 5. cumiter | 6. tumde Q fer- 
tfee.xercitibus, rü.d\ 10. cos. | 11. 
Irans || portarctacturuin J se. 

217« 2. metü | 3. p. c. | 5. tam- 
qua | seotetiain | 7. prouiociam, m 
rad. | 10. refere. 

218. 1. cösulitur | 5. appellant- 
dummepeoiteat | 8. fortissimieosa- 
qua | 9—10. cousularibus | 11. fa- 



stidius j liberetquem J 12. aet ]] me- 
latio, a iL me r. 2, die auch an den 
oberen Theil des 1 ein kleines r ge- 
schrieb. hat | 13. dictatore | 14. 
esse {AI. B.) \ 15. aput | inspectao- 
teme | 16. quo | 18. max, o ü. a. 

219. 1. booorib. | 2. aemulatio- 
oe | 3. dö | 4. huienego || tiafuerit| 
5. adque | morfiendum, r ü. d \ 6. 
aooibalem | 9. rerap. | 10. oeuam 
quidemglo || riamquamquä, nachglo- 
riam ein leerer Raum. 13. feceres- 
simul | 14 — 15. ioco um || exerci- 
tum | 15. opsideat | 16. hoste j 
gladium | 17. cös.italiae. 

220. 2. praeferuudus | 4. cös. | 
5. eryci | i ta || Hia, / rad. \ 6. eti, s 
v. m. 1. ü. ti | 7. qua | 11. circo- 
7»itus, m rad. | illoc, u ü. o | 13. 
palma | 14. parati. 

221. 1. ita || liabellom / 3. uteta 
| 4. alterau/tra, a u. I rad. [ oobis 
I 5. cü | tü | 6. iosequetis | nauiuum- 
quidempraeterquä j 7. diuersus | ex- 
ercitusal^eraeerarium, t u. arad. \ 

9. (reliqui est periculi Salutier) I 

10. quätum | p. I p. | 13. hänibal 
14. quefuluium. 

2s2. 2. perquodaliquod | 4. po- 
pulir.uestreque | feceriot (6. cia- 
dib. | exercituumq j 8. iuneuem | 9. 
remp. | 11. reperto | m. | 12. io- 
sigoem | fortuoe j 13. p. j 14. locus, 
1 f. m. in i verwandelt, j 15. mari- 
peroram {Gr. AI. B.) \ emporis 16. 
urbe | adappulisti | 17. p. f. 18. 
terracone {AI.) \ 20. ipsadetdui. 

228. 2. pars | 4. defendete / 4. 
oeqaee || leuo | 5 — 6. oostra // e, a 
v. m. 2 in ob (a ti. e) vertvandelt \ 6. 
aperlusulluscLisi || no*traeapertus | 
6 — 7. rex j amicusoonproce jj deudi 
| 11. praetium j 12. patruumquae | 
14. quaotä | fide | 18. emulatio | 19. 
ostederomaorfa. 

224. 1. restiogueudü | 2. eide | 
4. prosequitur | 5. coofixi | 6. con- 
sesu I 8. exercituum | 9. crasse, 1 
ü. r I 10. a Iii Horum I 12. fumus, i 
v. m. 3. iL um | 12 — 13. transeeo- 
ditquiooD {AI. B.) | 13 — 14. tuoex- 
clu || rus | 15. uelle f f. p. j 17. ti- 
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biae f>. f. | 18. fortunedelegare (for- 
tunelegare (Gr. AL B.), Gr. | 19. 
tale. 

225. 1. adq | 2. adqoe I 3. quite- 
praete | 3 — 4. causames || seut | 4» 
siueigitur, bic v. 3. ü. igitur | illi- 
com, c v. 3. ü. u | 6. bis | tutexer- 
citucöiuncto | 7. cös | 8. utru | 9. 
brutti •: AI | 10. sociapotentiorem 
(AL B.) 12. dimidiom || niores | 
15. con | silium tum pare ntis || uti- 
consilio | 17. occurrebat | hancni- 
bal | 18. italiaut || relin quere | ini- 
taliam (/iL) | reip. | 19. censesse 
| 20. exercitas | sine S. c. | 21. p. 
f. | 23. p. | reip. 

226. 1. exercitusq | 1 — 2. cu- 
Stodiamubis, n ü. Ol , u V. vi. '2. in u 
verwandelt. | 2. mitaliae , in rad. \ 
6. maximemouisset, Mdvg; JV. 
qua | 7. adulescentiae j 8. conscribti 
| 9. suspecta | 10. ipse || ausi | 13. 
tarn [| tamquam. 

227. pericalü | 2. excellatquo- 
qaeni || ti 1 7.certumhabeocertü || ut 
| praesetibus | 8. comparent | 9. 
quintaefabi | 10. sed || bonatua | 11. 
Deamibi | 12. quemquä | no | 13. 
quib | reip. | 14. geris, ne v. 4. ü. 
er | detrimentumst, i iL st. 

228. 1. adituros, u r. 4. ü. o | 
traicere [2. nö | reip. | 6. armis- 
quaefe | 0 — 7. cumqaaestus | 9. p. 
f. | 12. qua | 13—14. meliores- 
quaequä || tone | 15. carthaginiense 
| 16. qua j 16 — 17. aptusest || fa- 
cilestfusos | 17. post (| eturbes j 19. 
gentis (AU) \ reeeptä | 20. elaoare 
j 21. siinmctor | 22. elaeuare | 24. 
m. i 25. m. ■ 

229. 2. egregiae, s v.m.S.ii.e |(4. 
istotoexemplo | 5. noaprioresina || 
peretnon | 7. traiecitn \ icerem | 7 
— 8. xantippamlacaedemoDiam | 9. 
natu | 10. tätum | 17. cü | oeteri- 
bexternisquae. 

230. 2. uriexcindi W. \ 3. pro- 
cul || aoti, p u. o, hinter 1 v. rn. 2. s. 
| adbucmaior | 4. expropinquoex- 
gres IJ sus | 5. italiadse , • ii. ia | 5 
—6. deficerent || post, u v. m. 2 statt 



443 

e, W* | 7. sUbile | iofidiis | 8. ui- 
i ib. I 11. mutantae | unä. 

231. 1. spe | p. r. J 2. itaper | fi- 



diaita, e //. ia | 3. Ünnitarut | perfi- 
dias || inmulta | 5. ablatacasuple- 
ctere | 6. hänibalem | 7. cogä I 8. 
carUgopraemiumuic j[ toriaerit | 9. 
duetraicio, m ii. c \ 10. carthagine | 
11. p. hie | 12. häoibal | conbme- 
liösum , u ü. i J 13. etpaginefracto | 
14. p. | 15. longinque | 17. populif. 
18. aput | geotesqexternis. 

232. 1. defendendwm a v. lu'.u 
| infereda | 5 — 6. nunedeitalia (AI. 
B.) | 6. afrieäparatam | 8. potius- 
quam | 11. cladesquein | 12. uersä- 
turquaeadremppertinet | 16. meä | 
17. faciam p. C. I 19. qua. 

233. 2. aput || 2. optinuisset I 3. 
itaquefuluius | 4. quaterfuerat ] 7. 
raturus, 1 ü. r. \ erep. | 8. respo- 
surus | 9. quesiui | pre | 11. exem- 
plo, t v. m. 4. ü. em | 12. tr. pl. | 
sentetiammihideeo j 13. dicendo- 
quodestinmeam j 14. cös. | 15. cos. | 
16. sentetiam. 

234« 1 1 siconsulatu || uideprooio- 
ciis | 2. consueritferri (AI. B.) \ pla- 
ceat | 3. nö | recusauit | 5. itacre- 
ditae | 6. consulae j 7. erep. | 8. al - 
terii | cü | 9. queml.ue J| turiusetq. 
caeciliussorti || rentur, (uietsorti- 
rentur Gr.), W". \ 10. compararen« 
tut J uter | 11. cös | re. 

285. 1. quecaecilio | cos. | 2. 
bruttis | beliü | 5. missism. | atque- 
catius, c v. 1. ü. at | 6. spoliarum j 
et M pondo (AI) | 7. facti | 8. cd. 

236. 2. uiquae (AI. B.) \ 4. ad- 
iturospollicite | noualibus | 
tumq f 5. populonenses | 7. 
rü j 9. rubra | quätum. 

237. 5. amiterlini, n «. t J 6. 
peligui | 7. uolantari, u ii. a \ came- 
ries | 8. armatä | 10. institit, u ü. 
tit, ganz blass (AL). 

238. 1. quintocumex (.-//. B.) ) 
2. deduetat^ >armatae \ queinaquam- 
deduc || taesttnt\ 3. uolamptariorum 
(AL B.) | 4. naues« | 6. cös | 6 — 7. 
praefuissetfacilius(praefuissefacilius 
AL) | 7. cü | 9. pecuniam | 9—10. 
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regiooemfossagreca | 10. aersa | 
iadicio | 12. p. f. | 13. esse pars , t 
ü. ep | cn. | 13—14. pr. urb. | 14. 
ex sc liceret | 16. alibel, i ü. et 
17. baliarom. 

239. 2. mar i triam | 4. classe | 
ingannis | 6. auoneoppido | 7. car- 
thagine | 10. montano | 11. ea 1 Ute- 
ri s, Rhen. | 12. sp. | hasdrubali | 

14. tätom | ingente | 15. m.liuipro- 
cos. | 16. cn. | pr. | 17. rep. | 17 — 
240. 1 . legio || nescuümperiouide || 
retur Gr. 

240. 4. c. octauio | 4—5. eapta- 
es || eas (captas || eas Gr. AI. B.) \ 
5. bannibale j 7. carthagineporpor- 
taotistradit, e iL o, ff . | 9. nisiqao 
| punicumexercitü | 10. adfaecit- 

rroiunonislacinia | ll.aestate | arä 
12 — 13. inculpto, s ii. nc (uieu- 
lipto, s ü. n AI.) : 

titiliuiabarbeconditaliberXXVIII 
explicitincipitliberXXVIIHfeliciter; 
darüber v. m. 2 recognobi. 

241* 1. volaptarios j 4. neq | 5. 
inniorü | 6. africä | dieque f 10. 
agebat, n iL ag | 13. siqui&z | eossi- 
iam | 14. atq | fp. | 16. exifcunus 
| prosus | 17. scipioetquoniam (Crev. 
B.). 

242. 1. setires | 2. expediltam 
| 3. exemplo, t v. m. 4. ii. ex j 4. con- 
dicione | 7. itacccsicnli | 10. egrae- 
ciamhancalä | 10 — ll.euasisse l| fe- 
rnntadiauisse | 12. plurimorü | 13. 
qaodcum | 14. credebantuetiam | 

15. opsidione | eni | 19. c. | prae- 
datü | panhormi. 

243. 3. omnib. | 5. generis, is 
v. w.2. auf Rasur \ 6. omniü ] 7. eo- 
djcto | 8. optinendaminiuriä | 9. 
tatum | 10. adiuuarunt(^/. B.) \ 11. 
eadeaetate, 3 ae. 

244. 2. banoibale | 3. ducü | 4. 
romaniaroTna/zihabebant, IV. | 5. 
trapida, e iL a \ 6. occansionem | 7. 
ea I 7 — 8. romamsnecinuzcem \\ has 
ou^necinaicem f| basaat | 8. atriqae | 
9. consen || tiren | 10. imperio, s.zu 
S. 177. Z. 7: caedeprimoram | 11. 
redire, t v.m. 4. zugesetzt | aliaquae 
| 12. gente | 14. milia | 17. clisce- 



ret | innctisipsi | 17 — 18. exerei- 
tns (Gr. AI.) | 18. ansetanü. 

245. 1. peruenerettrium , // . I 
2. eorü | 3. perlatos, eg v. 4 ü. la | 

5. romana, o «. a \ 6. bant | 7. 
omnemille | 8. prosnaacastris j 9. 
ansestani | destram | 11. ubtnbi | 
15. internalli | 16. tr.mil | 17. acie 
(acies AI. B.) uipermittere Rhen. | 
18. dü | 19. leno. 

246. 1. ro£-aerattertiam, ptf. ro, 
n ü. g, Bubenius \ 4. locus (AI. B.) 
| 7. hirb.nnt //'. | 11. fractoantia, 
1 k. r. | 12. utperrn Isosneu, ff . | 
acie, d. Stricht. 4. | 13. tameoio- 
festum | 14. indebilis. 

247« 2. caei, s ü. ei | quiequos 
4. apscessum | 5. ifDCCC, m rad. \ 

6. sociorum || paulo | 7. caecideruot 
| 10. coosilium | 12. deditioneque j 
13. indibile | pleriq | 14. caeci'dis- 
sent | 15. esserespoosum I mando- 
niü | 16. cöcitores I simus, in ü. 
mu | 17. siin | 18. dictta | 21. sa- 

gaq. 

248« 2. compesso, r. iL pe ( 3. 
cwmcum | 4. populaodü | 5. iocu- 
riuse | 6. karthagioem | 7. classe J 
scipioneque | 8. nequod | 11. daein 
| 12. mooiam, e iL mo | 13. strati- 
que, s r. 4. ü. iq | 14. uiaaut | de- 
ditione | 15. opsidionem I carthagi- 
nisu || ri (u nach AI. iL su t\ m. 2) 
| 16. oequiquam | parienda | 18. 
freqnentioreq | 18 — 249. 1. subo- 
leseentü , o v. m. 1 aus u gemacht. 

249. 1. suä, der Strich v. 4 j 
in bellum |j inurbe (AI.) | 1 — 2. in- 
bellemes || se | 2. mercedewi | ex- 
agrisgente j aurä | 3. rege | 7. han- 
nibale | uirib | 9. quoniam \ 10. 
agrisq | 11. munere, i ii. e \ 12. na- 
uesamittere | 14. uenilaelium , t v. 
2. iL ni | 15. trauectus, a iL u j 
summae. m iL e | 16. molt/m, e 
iL u. 

250. 1. taleta, n ü. et | 2. misi, 
s iL is | 2 — 3. ad || uos, s v. 4. iL 
u | 3. imperatoresitaiiam | 4. longe 
| 5. septemet (AI., etseptem B.) \ 8. 
carthagine , e in i verwandelt aber 
der i- Strick wieder rad. (AI.) | at- 
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laeliura | 11 — 12. agiadscipione- 
quaestusquod || tamnonexercitum || 
iäm | 12. sypace | 13. finiti || umis, 
m ü. u | incertam 1 15. hortareturet- 
imula [| retascipione , S ii. tti .-//. j 
16. quaqvaniregikz, o v. 3. ü. a | con- 
tenendia | 19. apsente j abippopi«. 

251« 1. eidem, s ü. ei | naues- 
que. | abmagonem | 2. albi || noau- 
nos, c ü. oa J 4. iuuenüum | 5. gal- 
loramnanique | 10. altenumeJin , r 
ii.n | 11. cum. | 12. dacibus || ex«p- 
citibus | 13. suauolumessc | 14. in- 
tram I 18. urbibaaq | 21. habende. 

252. 2. populi | m. | boloiium | 
7. reditü | c. laeliutsci || pionis | 9. 
traicieodü | 10. maior, i v. 4 zuge- 
setzt | 13. qua | 15. ingeouo, i ü. u 
| 16. quantü j 17. hostiü | 18. locres- 
ses | regiäqtiB'l 19. captUwrü | aput. 

253. 1. poeaas | loglorum, gr 
statt gl m. 2 | 4. apsunt | 5. faece- 
rnnt [ 6. areeseiitraditucos | fidemq 
| 10. signaque j) procul (AI. B.) \ 
13. tr. nil. | ffi. | 14. p | 14—15* 
locres | 15. etquepleminiopropr. | 
16. addeditam. 

254. 2. stgDumdere, de v.3. «.de 
3. ipsü | 4. oteretuTji stattey.4. 
5. tali | 6. rfnbita, s ü.d I 8. certiec 

res (cer || tiores AI. B.), Rhen. | 1 2. 
plenawömbostmm | 14. nwltü | 15. 
hafcefcanfcur | positä | 16. «ottidie | 
quepierainius. 

255. 1. ueni*bat, e «. ba | 6. ip- 
suque, m ü. oq. | 8. praetam, tü. p 
| 8 — 9. inclioatomat, e w. ma | 9. 
nafles, aus \ hat m. 2. b (B) gemacht 
| 11. summo, a v. 4. ü. o | 12. eosc- 
rerent | eü | 14—256. 1. artüinpe- 
titurus. 

256. 1. 8aanderet, o u. e | 2. 
acertmm | 3— 4. cireomeqni | ttfot 
(circumequitatitet n. AI) \ 4. oppu* 
gnaBdu | 5. qaammoxime (n. AI. B.) 
| 6. proximos | 9. atiquodborisdi- 
cisuperante | 10. nauib | 11. anoi- 
bal f 12. oppugnationib.emparatis, in 
ü. em | 16. iiue/wtterceerant | 17. 
coBfalereiit, l ü. t | 18. que | 19. 
curuante | 21. locresses | dcfe- 
ctione. 
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257. 3. cöcessit | 4. aecquom | 
6. depr | 7. praesidioqoae | 10. car- 
tbagioiensib | 12. animi | uerü | 13. 
pleniushamilcarem | 14. asque, t ü. 
s | 16. que ( potentiores | 18. in- 
psorum | conU'meliae, u ü. i | aedi- 
tae | 19. apstinuit j 20. omniae, 
täte ü. ae. 

258. 4. pecuniä | extulerat | 6. 
atq ] 7. rabiehosteuertit j 8. plae- 
minius | praerat | 9. populo, c ü. 
p. | 10. fygiens, u ü. y | 11. quorü | 
metieno (ALB.) |tr.militum 1 12. po- 
pululnesset (AI.) \ 15. cü | 16. oste- 
tantes. 

259. 4. repugnabant, b v. m. 2 
aus u | militumqueimblerabant (Gr. 
AI. B.) | 5. repete | 6. canclamatü 
| 9. set | tmputum | 10. mulgatis | 
12. multilatisrelincuunt | 13. he- 
xerce | 14. tribunorü | 17. atq. | 
19—260. liteeiuspatiendossen J| sis- 
sent. 

260. 2 — 3. ullüpotesUinterfe- 
cit, * durchstrichen | 4. conquiren- 
das | 5. p | 7. abiba I 9. liciuiocos 
| 10. romä j 11. niad ]| eamuis | 13. 
quecaecilium | dictatore | 14. exer- 
citüquecaecili | 15. rep | 16. et- 
tamnta. 

261. 2. omniü | cos | 3. rep | 
suaderetpermissa, a ü. e 4. tem- 
poregens (recens Gr.) religio J iu- 
ueato | 5. sybilünis | crebrios I la- 
pidatü | 7. pellÜ* | 7 — 8. idaeaa- 
pwsiaunte, (idaeapissinunt J e AI.) 
üb. pissinunte r. m. 1 ein frort von 
dem asc g zu erkennen ist; dann m 
ü. nie | 8. ducemuiris | 11. laeta- 
fuisse | edictum | 13. p. F. 

262. 3. portendentiseseuictoriae, 
dentis auf Rasur \ 5. nulladum | p. 
f. | 6. aescolapiumquoq | grecia | 7. 
honddüullofudere J 8. tunicam || at- 
talo (n. AI. B.) \ 9. coeptum | 10. 
populi r | in | 11. quiuiscös | 11 — 
12. gesseratcaecilium || galbamaedi- 
lieium || ^a^amduosquaestorescn> 
tremelium | 14. quinqueremes . . ut, 
vor ut Rasur \ p. | 15. r. | 17. coa- 
suleate. 
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263. 1. populoqr. | 2. romä | 3. 
eä | roma | 5. sacrüque | 8. falco 

I 10. quecaecilius | 12. C 1 13. in. | p. 
[ apsens. 

264. 1. creaticlaudius | 2. m | 
rella j m. | 5. cd. | leDtalil.hispaniam 
| 6. apsens | apsenscum | gessitt- 
Claudius | 7. asilusetm. | penus | 8. 
capenammarcellus | 10. callia | 11. 
mortusm. | 14. petendäetpaciscen- 
da. 

265* 1. p. | procos | 2 — 3. cum- 
dem || miliftbusetXXXUro jj stratis 
| 5. dyrrhacium | 5 — 6. aliasmotis- 
aliasmo [J tas | 6 — 7. dimallüqueop- 
pugoareeos || uerterantanxilio || 
irati | 9. cü | philippum I 9 — 10. 
maiorin AI. J 11. copiarü | 12. oa- 
uib | 13. turbaradara, n ü. m | apol- 
liniatium | 14. admotiiscopis, i ü. i. 

266« 1. oppugnaretcum | 4. epi- 
roe | 6. eä | cöloqniam | 8. adhorre- 
bat | 9. poeniceurpsest (poeniceurps 
AI. B.) | 10. afropo (aeropo Gr.) | 
11. praetore | p. | adf/uit | 15. da- 
rentq. | 17. romä I 17 — 18. sena- 



11. re || gesnuutius | 14. qua | bo- 
noreue | 15. setpatrum | p.scipione 
co. f. ei us. 



tumpetrassent, a iL e | 18. macedo 
|| uiaecederet | 19. adscriptiprusiaa 
(prusiaa, a rad. AI.) | 19 — 20. 
aehaeibaeoepiro || tae (te AI.). 
267. 1. lacaedemoniorum | 1 — 



2. messeatheniens | eshoc | 3. ro- 
mae | 4. hos, a ü. o pa || cemiusse- 
runtque || omnes | 8. m. || cornelio- 
quiotus | 11. m. I urb. j 12. pere- 
grioaeet | 15. p. | optioeret. 

268. 1. rep. | 2. in. | 4. cd. | 

sardiniä] | ti | 5. nauius | 6. m. | 
pr. in | 7. decretaetquiotius , e v. 2 
ü. ae. | 8. tarentuc. | propr. | 9. 
optinerent | 10. duospro || mitti 1 
12. acidiumprocos | 13. optinere | 
cösules | 15. exercitum | 16. sup- 
pleamentum | 18. nepraescribe || 
Tent | 19. spe. 

269. 1. ire | 2. Duntiaodaadcre- 
seeoda | 4. steliae | 5. portamanec- 
niae, a ü. e \ 6. caeloactum, t ü. oa 
| 7. edictum | procursandorum | 8. 
quosde | 9. consulatio | 10. qua | 



270. 1. uirumbonü j 3. scribto- 
ribus | 4. conieetädo | 5. p. \ hostiam 
| 6. eä | 7. tradereefmterram || ela- 
tamtraderefere || dacummatronis | 
adhostium | 10. insignae | 11. fama- 
clamoremad (AI. B.). 

271. 2. deindealiae Frob.J \ 3. 
adque | praecaotibus | 5. pr.idus 
apr. Pighius \ 7. megalesiia \ 9. 
quibdam | 10. utcüque | 11. patie- 
reutis | 8. quefabio | cös | 14. uaca- 
tione | quas || honoris, iv.m.4 ü. as 
| 15. causamaberect/m || cum | 16. 
fite I inpr. 

272. 2—3. obli || terataestitaque 
|| nihil | 4 — 5. nepetemepetesutrio, 
$ u. ete rad.j nep durchstrichen \ 5 
— 6. alba || carseolissnessaesetiace- 
reinarnia | 6. namquae | 7. earü { 
8. militü | p.r.ex | 9. du6licatum- 
darete'ms, p ti. b. \ 11. nö | 12. 
mittereturque | 14.. retin er eut | 16. 
asse. 

273. 1. quodannis | 3. eädem- 
quamp.r.deferriq | 5. sc.accitis I 6. 
tummilite I 6 — 7. impetrassent | 7. 
alis 1 8. sisim || moplum. 

274. 1. orate, m. 2. orare, (AI.) 
\ depraecari | 3. pereundem (AI.) | 
3 — 4. p. f. | 5. opstinati | magi- 
stratuus | 7. daturü | 8. depraecan- 
dique | 11. ite | lögo | 12. m. | m. 1 
13. cosredditande |j maemoequum j 
15. nä I propriaej 17. ioopiaae || ra- 
riae (Gr. AI.), inopiaeaerariae (B.) / 
18. suficieotae | patrib. 

275. 1. decreuerunUribus, utv. 
m. 1 ü. tt | 2. tertietquineti ) 7.ho- 
minuminuitauit | 8. opsiti | 9. con- 
su üb | 10. fleuili | 11. locreses, u 
ö. es | 12. pleniolegato | 12—13. 
militibusqpati | 13. queidemuelitp.f. 
| 17. quaerellaep.c. | 18 — 19. han- 
nibalissint | 20. quippe^scul ( pa , i 
ü. ts. 

276» 1. apsit | 2. nostram Q ma- 
gis | 5 — 6. arbitror || sedaurumre- 
rumgra j| tiam j 6. uniusetcoram | 
locresrecepitomnium, o ü.e \ 7. per- 
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peramq | esttestiga j| tur j 8. sumus- 
patinoodebu || imos | 9. p.c | 12. 
passosessedquid ) 13. pc | 15. utrü 
| terrarü | 16. abilli | 20. iniurias- 
manto | 23. uosrepecietis {AI.) \ 24. 
pc | 24 — 277. 1. quodpraemurquic- 
quam, mi ü. mur. 

277« 1. quepleminius | cü | 2 — 
3. eo H demirereliclumest | 4. lo- 
quendüliberae | 5. p.c.praefiguram | 
5 — 6. speciemnegt/e |j romaniduU- 
praeter'i ]\ figurametspeciem || ne- 
qaeromaniciuis | praeterhabitum | 7. 
latine | 10 — 11. profunda j 12. uo- 
stros, e ü. o | 15. matronasfuituir- 
ginesincen || suos | 16. urps. 

278» 1. apsportantur | 6. homi- 
neexpeminiuriaes.se, rtera ü. pem, e 
ü. ae | 10. atqueamissisoppressit | 
11. patimurelcton || pc | 12. omniaq 
| atqinportunissimüzlgtyranni | 13. 
oppressosttuweduntplenimius 15. 
unu | nominati j quaeri 1 16. animos 
| remp | 17. p.c | 19. etiä. 

279* 1 — 2. clas || praeteruehe- 
returin || teraliaredienslocros || clas- 
praeteruehereturinter , se v. m. 2 
hinter clas | 5. ipsae | p.c | 8. et- 
ectae. i ü. t | 8 — 9. supe:rbissimus 
:| re:x (///.) | 9. omne J the | sauros 
nroscrpine | 11. ignobiatque, Ii ii. ia 
[ 12. argus | 14 — 15. praesentideae 
numinisaecon || fertanobisqoenos || 
tris | 18. uesträ | 18—280. 1. con- 
scripii || priusquameoges || seritis- 
nequot, t ü. *. 

280. 3 — 4. qnidempcautauda j| 
cibusautinmilitib.uestriscesseratira 
|4. iä | 5. plenius | 6. tr.mil. | 6 — 
7. acriuscartbaginiensib | 7. ipsit/* 
| 8. occansionem | locres | 9. inter- 
uenisseat, t ü. ea | contractos | 11. 
nume | 12. adlegato j 15. tribunos 
mil. 

281. 2. ba | betdesinetomnib || eo 
agitare | 3. qua | sacrainpecunia 
{AI. B.) sitesauris | 4. croto || nen- 
sium | 7. tensauros | 8. circüdari | 
11. molatorib | 12. potestnecpotest 
necpossit | qua | 13. p.c. j cöfugi- 
mus | 14. legatosubillole || gatossub 
illo J 16. apsenteuindicta. 



282. 2 — 3. potest || nostraemi- 
sitnö, in ü. nos, trr. m.2 in pr ver- 
wandelt | 4. patiamuretitfe j| omnia 
eademiterü || sipatipossumuspati || 
amuretWle | 6. quaesissetquae | 6 — 
7. quefabius | 8. apparatum | 8 — 9. 
essertn | 10. aput | 11. et | tribu- 
nosinuincla j| coniecerit | 13. relin- 
querit | 14—15. quefabius | 16. 
plusproterseditionem | 17. indulgeri 
| 19. p.leminium | 21. quaererentur 
| publicaret. 

283. 1. iniussus | 2. cumtr.pl. | 
3. locrensib | 3. quaminiurias | 5 
— 6. appellariconiugesquaealia | 7. 
proseruinae | 8 — 9. itautriusad | 
11. quiquilocris | 14. p.Iemioi | 16. 
miltaris, i ff. 1t | 17. eü. 

284. 1. mollitercohortem | 2. 
syra || um , an a üt cu , sa ä. u ge- 
setzt j 3. memoria, i ii. t [ corrup- 
tumom || 7ie7»qualis | 4. socis, i iL i 
| 5. metuendum, s ü. m 7. queme- 
telli | 10. delegaritduce | 11. punU 
cofine | 12—13. italia || detractu- 
rumrepen || te ] 13. quepleminium | 
damnaturum | 14. queinsenefariae. 

285. 1. quaererentur | 3. pom- 
poniumjprcui | 6. duostribusplebei 
{AI.) I 8. quaererentur | p | 9. p | 
africa | 10. trplatqaediiemcum | 11. 
indoneospraetore 12. tribüatque 
aedilis | 14. exercitü | 15 — 16. ut- 
deexercitum | 17. factosc. 1 17 — 18. 
cumtf.pl.factumessetautconpararent 
| relatumetde AL 

286. 1. uiolataqueindees || sent- 
tr.pl. pr 1 2. m. | ffi. | 3. aed.pl. | quesi 
| 4. s/?icio, c ii. p, p ü. c \ 6. locren- 
sirequä | 7. atti |j neat | 8. roma 1 
9. quemetellum | 11. missü | ple- 

Qiminm 14. locresprofectiprpri- 
mam | 15. curä | 16. qüaequeapud 
|| milites | 16—287. 1. cooqui || 
sitamipsisecum. 

287. 1. reposi'ft'ennt, u ii. tW, u 
ü. i | 2. sagrum {AI.) | 3. efferre- 
tur'mbet j 4 — 5. extulis (| setlocren- 
sibus | 6. quitnoncompararet jj un- 
deante Gr. \ 7. libe || raplaceresine- 
omora | 8. defuncturü | 10. p.r. 1 11. 
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aliumquealium || ue Rhen. | 12. p | 
13. p (per AI) | 14. essent | 15. 
legatusque , u v . m . 2 zu i gemacht 
| 15. acp.r | 16 — 17. spionen, ci 
v. m. 1 //. sp | 17. suaeuolnerit. 

288. 2. aeqiussu | 3. nefanda 
eommissa || sedacommissasedh&uA 
| pleminio | 5. qua | uindicäda 

peccataateant, zwischen aa ein 
Buchstab, viell. u, radirt. j etjir | 8 
— 9. pro H fectiea | 12. uenieoti- 
biisjüs | 13. paruit,aM. ru | 15. eue 
H nerunt 16. exercitü ) 17. do || 
mosedhos 18 — 289. 1. arinentaaria. 

289« 1. hör || ratumuiseadum 
2 — 3. siagularumquererü | crede- 
ren | 5. coneptae, c ü. ne | 6. cos | 
7. p.r.faceretadeoq | 9. nuntiariro- 
mä, tu ü. ar | 12. locresium | 14. 
inuidiam I 15. apsenüs | 15 — 16. 
fafio || remad, c und Ii ü. tio | 17 — 
290. 1. licinius. 

290. 1. rerumromrefert | quod 
| 2. cons | 3 — 4. utfriagendi, a iL t, 
W. | 5. exsc | 6. nusquä | senatum 
| 7. elasseaimeam | 8. quoquotem- 
pore | 9. scipioniq j 10. ipae || liee- 

• retqaos, e ü. Ii, c t*. 2 tn g verwan- 
delt | 11. relinqueretquos | 12. ge- 
rentur | 15. paruü. 

291. 2. eisgonis | 2-3. hospi- 
tiö, o in u verwandelt, wahr sc kein l. 
v. m. 3. | 5. incohata (Gr.) | 7. era- 
turgoitf. ur | 8. accensü | 9. inue- 
terem | accessit (AI. B.) J 12. ultra 
| 14. iuita. 

292. 1. si/traiecissct | 2. dü | 3. 
regenti, g v. 2 in c verwandelt | nu- 
midarü | blanditis | 4. adhanbitis, a 
und der zweite Strich von n radirt 

7. etiä | 12. apstineat | 13. iaq.uae 
14. patriam | 17. scipionuuam || 
quam, til. ua | mometo | 19. prope- 
priasquam (AI. B.) | 21. cump.r.ini- 
ta I 15 — 293. 1. newfas. 

293. 1. arbitrcos | 3. nacati, c 
v. 2 zu g gemmeht | obversatiqoae 
pretioerant (AI. B.) | 4. si || letur 
5. quo | 5 — 6. exercitu (Gr. AI. B.) 
| 6. incederet, iL e v. m. 4 i | et || 
eorcarthaginiensib | 7. auerjo | 9. 
a/?t, i U. p | 10. quaerentem | 12. 



admirantequeut AI. ) 13. ausimu- 
tata | 13 — 14. etsibi | 14. poasir, i 
v. m. 4 aus e j cösulere | 14 — 15, 
omni l| businstructisqueetreiiam // 
j 16. lilybeum | 17. qoeprimaa 
dies | 18. darea?, t ü. x \ africä 
19. ni | sietuideretur || lilybeuimmf 
titut || sieiuidereturlily || beumxxem- 
ret. 

294. 2. compressae ] 3. m i Ii tum - 
quaeinski || lia | 4. lilybeum f urs. 
b iL rs | 7. uictoriae, e v. 2 oni 
Ende der Zeile zugesetzt | praeci- 
puae | 8. duceredebaot, c ü. er 1 
reip. | 10. neq j ignauiae j 12. ieex- 
pertosque (AI. B.) \ 12 — 13. modo- 
eturbibus | 13. erat | 15. locn. 

295. 1. milia | triceaos, t v. 4 
iL en | 2. Hemiter/t | lati || nomtoil 
ni ü. ao | 5. decemmilia / 6. sede- 
i\malibised*(xmm\\\ia J 8. na««s (j ja- 
positaquida« | 10. mal! ( 11. ter- 
räde || lapsas, der Strich ü. a v. 4 
11—12. nul. tumaitquetantam| U 
mortwalium j 1 5. oauticisc. | 17. pr 
curadat 1 quinque ( u hinter at zuge- 
setzt AI). 

296. 1. scaplias | 3. conuece- 
runt | postquä | 4. sialiquamhomim 
bus | 5. quod (AI.) | 9. seabl.sci 
pionem | coniuaeuum, 1 w, ua | 10 
m. | 11. istuamerat | 12 — 13. bi- 
naonera || taebabentinpraeto Jj ria, 
v. 4. hinter ia j 13. nauesinsignae. 

297« 2. onniacopia (AI. B.) | 3 
— 4. carthaginecuruenires || tur, s 
v. m. 2 | 4. uideantur | iisediis 
edi j| tisimperHs | 5. signu, u v. 2 
inovenoandelt | 9. pleraequae III 
claasisestimaretsedMbicösule8 [ 12. 
totidöftostratae, r iL n \ 13. quod 
14. exercitü | 15. bellü | 16. cum- 
quoin. 

298. 1. simulcaecis, s ü\ c | 4 
— 5.ducitrahendumex || siciliatrans- 
ferendü jj que | 6. uulgatera )| con 
currerat, a ü. te, t hinter ra v. 2 Zu- 
ges. | 7. modo, ov. 1 ü.m \ lilybei 
sedlationum { 8. exiciliaque || ad 

9. etpr. | saecuta, e v. 1 tt. ta 

10. U'giancsquaewhoe || legationes 
quae. 
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299« 1. sedtamewterra I 2 — 3. neapsuntitron || tcntusque | 5. tuto- 



spec || taculoperpreconpin )| faeto| 3. 
diuidiaeque (diuidaeque AI. vol. III, 
663) in I quitniaria, AI. Rhen. I 4. 
praecor | 5. quein | 6. populir. j 8. 
uerrun \ centeaque 9.auctoribus- 
auxitis I 10. spolis, i ff.i | triüphan- 
tesque | 11. reducesistatis, s ff. es. 

300. 2. inolitusestautinihi || po- 
pnloquer.io | 4. praeces | cm || da- 
extra (extram Gr. AI.) uictimam | 4. 



mareproiecit, Asc. | 5. ueto, o ff. 
et | 6. profecti | 7. nebulaoccepit, 
das o durch Rasur zu e gemacht, 
eccepit, aber das erste efast d (AI.) 
8. nocte | eadecallige | 9. optinuit 
diseussa, e üb. is j iä. 

301. 2. praecatus | 3. p.suoque | 
4. ueto | 6. terraeaduemtet, m v. 
4 ff. n [ praemente | 7 — 8. inter- 
raain || terrentur | 10. proraumtu- 
riumaduocari, n v. m. 1 ff. m | 12. 
hocdirigite | 13. terra | 14. sinem- 
sine | 15. caecilius j 16. quodmer- 
sas (n. AI. ß.) | fructibus, l ff. r. 

302. 2. correptuni | 3. iniussü | 
7. iä | 9. ipsa | eni | 11. quoq | 11 
— 12. reliquisu |j bito | dicere | 13. 
que | praecipuae | 14—303. 1. atili 
|| umconsules; der Strich ff. es v. 
m. 4. 

308. 1. nullü, Strich v. 4 | 3. 
raptisquaeqobuia | 4. cöciret | 7.di- 
uitis | 8 — 9. il || loscipione 9. ali- 
quod | 10. magisducempari | quam | 
11. urbe | 12 — 13. portaeqparti- 
claosae | 14. dieequites | 15. turbä- 
dosque | 16. inciderunttamenimsci- 
pio [ nrogressusari, m ff. sa. 

304. 4. sicilia || erant | 6. tamen- 
omnisin (Gr. AI. B.) \ pricipiore- 
roingereDduin | 8. uenissece/erwm 
|| duummilliumequi \\ tatutraduntu- 
enis (| *eceterura | 9. rwgü, e f. 2. ff. 
u \ 10. pluriuiüque | 13. militan- 
di j 14. fratre | oesalcen | 16. post- 
dezalce | 18. eummagis | auctorita 
tis | 19. optioeret | mazaetullius 
21. tüoptineba^it | 22. apudquod. 

805. 2. regnocepitio | 3. gens- 
maesultorum | dicioimperiumque j 
3 — 4. mazaetulicöcessit | 4. nomi- 
Tit. Lir. Vi. 2. Aufl. 



Hfrj/xpu |j erumiladetmazen || qai | 

7. proximeoe7.ii || criregi | 11. fra || 
/W.vpatruelis | 1 2. niauretaniä | 13- 
suplex | pratribus. 

300. 2. tan | tarem | coouenera- 
ratus, e ff. va \ 3. quoqad | aliquit- 
coniectur uin | 4. laucumazae | 8.ad- 
sympacen« | intenderat | 9 — lO.pro- 
speraeac || niaeconuertit, t f. 4 ff. ö, 
n ff. o | II. reciperandum, n ff. i | 
12. regnumeromililuin | 13. nä | ca- 
pusam | 14. aliquod | 15. leucho- 
niazes | 16. pedi || tümazaetullio, 
Strich v. 4 | quibu, s hinter bu zu- 
gesetzt ( 18. tameelueterumuirtus |J 
et | 19. armaxercitati, e ff. ax | 20. 
mezaesulioruro. 

307. 1. sibiarfrerotaduersus | 2. 
maiore | 3. patroelegratiä | 4. ma- 
sinissaw, e ff. m \ 6. oezacles | ma- 
zaetullio | 7. sponderet | 10. cü | 
12. taucbymazen | 14. galä | oeza- 
clem | 16. usquam | 17. speciemen j 
18. illü | 19. ingenio, c ff. g, d ff. 
io | 20. adhucgeneras | 21. stimu- 
landoq | 23. galaoumverbis. 

308. 1. taroquäbaudubü | 2. ar- 
ceatutquod | 3. sinparmetnm | 5. 
oequaquä | 6. maes || solios [AI.) \ 

8. aliquod | 8 — 9. mappalibuspeco- 
ribusqueuisa || pecunia | 11. que j 
herbidusquos || usque, a ff. dus j 12. 
quoquo | 14. detinde | 15 — 16. plus 
(| dequainter | 16. titiuseratiamquae 
| 17. maredelectam. 

309. 1. appellantibus (o ff. la 
AI.) | qua | 3. aput | infensumque, 
c ff. t. | 4. seduirregium | 7. etdata 
C1J CD CD CD | equitü | 9. in- 
stimabile, e v. 4 ff. ns | 9 — 10. in- 
curiosesiageutis, // . | 11. multitu- 
dioeeapraesidio | 15.reliquis | cum- 
baud | 16. degressuiugis, m ff. in. 

310. 1. utriqueoppo.situsinlusiu- 
bi || ingens, c r. 1 ff. nl, t ff. siu | 
2. cü | 3. anfactus, r ff. fa | sequeo- 
tibusseripuit ) 4. tanie | patentib 
clwpeam, y ff. u [ 6. is, i t. 1 ff. i 
7. propemanibus | tunutltumisit | 7 
—8. fugientes | 8.disper || satocam- 

29 
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poquibusdä | 12. obliquiu | 13. ye- 
perisse. 

311« 1. bucaris | 2.que j apsump 
|| si, tU. t \ 3. rege | 5. uariae | 7. 
aliquod | 9.repeteodü | lO.maesulis, 
or. l.w. is | 12. imperatoquod | 16. 
syphagis J 19. taiorem, m ü. t | igi- 
tur || iamrexsyphax | 19. praefe- 
cto IV. 

312. 1. uerminerat 1 2. hoste | 

9. masiDissam || maximelociquomul |j 
to | 10. duoaoceps, i w. u | 12. sy- 
pbacum, u m. 1 , v. m. 2 in e ver- 
wandelt | 14. syphagi, g v. 2 in c 
verwandelt \ 19.turbaehaesere | 20. 
ohrutaeet | 21. inalienaatque j 21— 
313. 1. flectendoitinereludens, (a ü. 
tl. v. m. 3 AI.). 

813. 4 — 5. ein || poriagentem- 
quead || c.laeliclassisquae | 6. com, 
UB.ot.4 | 11. dilectücora || parato, 
der Strich v. 4. 

314« 2. Duotiosq | 5. mare | 9 — 

10. primum |[ erutnequitumau || geret- 
oecaliiirum |j gentium, num w. eram 

12. salae || canomine | 17. hoste 
18. grauiorq | 20. tamtum, n v. 1 
ü. m. 

315. 1. adc/iendoshostis | secu- 
lussecutus | 2. flexäsuppositi, der 
Strich v. 4 | 3. exeutnposito, eu t*. 
2 in co verwandelt | 5 — 6. adinse- 
quetem | 8. alis | inconditisineor || 
dinesine | 9.opsistendo | incautese- 
ueAeotis, i it. eh | 12. sustioere | 

13. eorü | 15. regentibus, g v. m. 
2 in c verwandelt | 18. facilisdere- 
ptusfuit | 19. praecipuae. 

816. 1. pertria (pertrigiota Crev. 
Sallier.Al.) | 6. uexarant | 7. duos- 
enimnomine ) 8. eqnestibus, r v. 1 
w. ti | 12. prnfcctosequitesque | 15. 
populat || sednrbibas | 16. uicisquae 
f 17. magna mü || ho in in um. 

317. 1. prae || daetrahensque- 
iterü | 2 — 3. expeditionibasque 
ad, AI. | 5. urps, b. t;. 1 iL p | 12. 
sypocein, a v. 3 ü. o'\ 13. in |j din- 
digentiumauxili | 15. siphacis, i v. 
m. 2 zu y gemacht | 17. mo/jtisa | 
18. uticam. 

818. 1. nequiquä | opsedisset | 



2. abscederet | 4. aliquätum / 5. 
naualia (naualium Gr. AI.) | 7. na- 
ualesq | 8. litus baecioa || fricausq- 
ad | 9. uoque, di v. m. 1 Ü. nq \ 11. 
Claudio pr. | 12. auexit | 12 — 13. 
solumqiam | 1 3. exercituiux | 14.de- 
erat, n v. 4 ü. ra [ quit 

819. 5. cos. | agrotonieosi (cro 
v. 3 ü. ot AI.) | 6. agminib | 8. pu- 
gnaanülle {AI. B.) J coDSDsiiiiter- 
fecti, Ii r. 1 ü. su | 9. reditü ( 10. 
cos. | 11. procos 13. cos. ] 16. 
cos. | 16 — n.primifgeniaeuobisieo, 
t ü. si | 21. tempore || Cornelius 
cos I tä. 

320. 1. exscminime I 2. ipsi- 
erant | miserunt | 3. praesentis I 
3 — 4. cödemnati (condepnati AI.) \ 
4. conscientes 5. apsentis j 6. 
poene | 8. e. | 9. iterumd/Jectusq. 
m.fabius | 11. fideexercerunt / oe- 
neriscirca. 

321. 2. roma || etper {AI. B.) \ 
praetio | 3. praetio | 5. qaodinqoo, i 
tf.nq I quondamnatus | 6. sali* (AI.). 

322« 2. exercitib. | 4. lustrum- 
claudius | 5. numquä | 6. censori- 
bus acceperunt (,-//. B.) \ quätum. 

323. 2. uentüest | 3. uetnro j 4. 
siueintemtiua (intentiua AI.) iacta- 
tione | 6. tribumarniensem, n ü. ma 
| 7. claudini || um | 8. rerum c. clau- 
diumest || uendereequumc. | claudi- 
umiussitdua || rumrerumcaus* \ 8. 
quodprofalsum ( AI. ) | 10. redisset 
neque | famä | 12. escensisset. 

324« 1. in. | 2. neqcondemna- 
tum | 3. populumr.omnem | 3. quat- 
tuoret XXXX, das letzte X rad. \ 
4. aerariosdeliquit j 5. coodeoatum 
| fecissem (m v. 3 zu nt gemacht 
AI.) | 6. iudiciosimulaut | 6 — 7. 
essequat || tuor | 7. aerariü | 8. c. | 
9. relicturü | 12. cü | cn. | 13. tr. 
pl. | populu. 

825« 1. bruttis | clampetia, liü. 
ia | acosde || ukv/.vta | 2. ignouiles 
| 4. exutruria j 5. cn. |] seruilium- 
geminum || creauit | 6 — 7. letulus, 
n v. 1 ü. et | 7. l.quintilius, Mogunt. 
| aeliuspapiusp.uilliust.appilus | 8. 
iduo | praetorespraetisunt | 9. comi- 
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tiispraefectis | 11. ti | locumaemili | 
priprior || anoo, o an orv. m.2 ange- 
setzt | 13. mathonisetdeceuiri | 14. 
t.seinproniusgragchus | 16. aedili- 
buscar. 

326. 1. e. | m. | 2. idemper | 3. 
aepulum. 

recognobi v.m. 2: 
titiliuiiaburbeconditaliber XXVII1I 
explicitincipitliber XXX. 

326. 1. cn.serailiuscös., AI. | 2. 
ponici, a ü. o J prouincis, i iL ci 

5. brutti | 7. annunirogabatur, p ü. 
mr | 10. adoatura. 

827. 2. babebatursecausa | 8. 
optinere j iisquasp.scribo || nius, 
AI. | 10. brutti | 12. sardiniamp.uil- 
lius | 13. quintillius | 16. nontem» 
poris, AI. 

828. 3. salutaris p.r.siqueduci | 

6. quiaaotequa, m v. 2 ü. m | 9. 
classipomponius | 12. imperi | sar- 
diae, ni ä. ia. 

320. 1. quirfquid, c. ü. d \ 2. m. 
mario(6rr.) | 4.scribserunt | 6.man- 
«lio | 9. iussi aus iussu gemacht \ 
ll.malius { annumuobisetsieo || dem, 
s ü. is | 19. frusinone, i v. m.2ü.u | 
linear/* | 20. extrisecus, n iL is | 21. 
agroingentem. 

330. 4. praefecti, o ü. ae I 10. 
nescipioillo | 12. oprtdebat, s iL 1 1 
16. iamsatisamoris ] 16 — 331. 1. ce- 
pisset ab, dazwischen leerer Raum. 

331« 2. excederenquam, t «. 
nq j 3. pern [| tiosacta, un w. ern | 
7 posteaautcausa | sui | 9. conue- 
turam. 

332. 1. scipionijspem, s rad. | 
2. incendi | 4. spectate, i r für te v. 
m. 3 [ 11. dem || iadustria , in //. em 

12. agitare, ta v. 3 ü. ar | 17. 
bellumtn || auiter, i rad. \ 18. con- 
suliturbasdruba |{ lecartbaginiesseset 
|| sjoeculatores, t v. 3 ü. le j 

338. 2. numidäque | 6. dud || ti- 
regis | relatum j| se | 7. respondi« 
tu ho | ali | 8 — 9. spemrelictis | 10. 
essentitatolli | 11. principum , i ü. 
u | 13. simulabeo | 15. animus | 16 
— 17. relictaeum, e in c verwandelt. 

334. 1 . proponitri || bunis 1 2. con- 



tinuissetextemplo | 4. agnen,mu'. 
d | 5. modicü f 7. ignescolUgere, i 
v. 1 ü. e | 8 — 9. deductos | 9. opte- 
s tat up | 11. ceterumnü |( ante. 

335« 1. rariesse, t v. 3 ü. ri | 4. 
flammam | 5. superaliialios | 6. op- 
triti | 7. relu^entem, c aus g ge- 
macht | 8 — 9. eodera || terrorecre- 
deret || ipsi | 9. clamori | 12. qui- 
bushostile | 15. efngeret j 16. sci- 
pioneelectautin | postasinuadit,te r. 
2 //. os. 

336. 1. sparso | 4 — 5. astrade- 
unadeleU, c v. 2 ü. as, i ü. eu (ca- 
stradeunadel. Gr.) | 5. amboextot 
edd. vv. | 8. apta, eil. ap j 10. flam- 
mamque j 14. patierat, e iL a \ 15. 
dein || dederetur, ne de v. 2 iL dede | 
18 — 19 castris |j excensisexigne. 

287. 1. estattatus, 11 ü. tt \ 2. 
opsessurü | 3. itaqueusuf |j fetes , t 
«. eu r c M. et. u t/. e [utsuffectus ß.) 
I consulaimperium, re ü. ai | 4. tri- 
busuna, Gr. t IV. \ 5—6. exitia6t/em 
|| libello,bilem rad. \ 6. peruocabat j 
7. ortandum | 8. censebant J 9. bar- 
cbinaequeomnesfactiones | 14. opte- 
stansdepatrem, n iL d. 

338. 4. cummanum j 10. pauco- 
sus~s || hasdrubal, re u. us, er 



11. copiae, 
opsidionis | 



vor s v. 2 «. der Zeile 
s tt. e | 16. praesidis 
20. degressussuccedendo, 8 r. 3 iL us. 

339. 3. dicnü | 4. romanuspost- 
princi || pesbastorumprima, a ü. o | 
7. numidicis, edd. vv. | 7—8. equi- 
tatumcartbaginiensium Putsche { 8. 
celtiberosmediam | 11. nam || que- 
numidae | 12. cartbaginiense | 13. 
masinis || sa j 14. ttelteberum, c tt. 
tt | 15. spesuenireab | 18. ali | op- 
stinate. 

340. 3. uicores, t v. 2 ü. e | 8 
— 9. 8ubicitcarthaginieratquidem | 
10. finitionibus, m v. 2 ü. ion | 12 
— 13. quisquediutinaeopsidionistole 
|| randa | 15. classemque Ij ad. 

341. 1. opprimendttm, a v. 2 iL 
u | 5. leua fj re | opsidione | 1 2. ali- 
que, a r. 3 tt. iq | 16. ipse (j conspe- 
ctnmcumfu |j sum, Roch. 

342. 1. opsidionem | 2. restitu |j 

29* 
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iss.-iit | 3. classis | 5. pul || saead- 
muris (muros Gr.) | 6. scipiopost- 
quam |j inuali, na t\ 2 ü in | 7..,po- 
terantip.tostremumaciem | 10. an- 
temnigque j 12. co || prensit | 12 — 
13. utperuiumordinemfecisset, W. 

348. 1. speculatoria | 2. dilecti 
| 5. operiebantur | 5 — 6. quisimi |{ 
taturaessent | 6. turbatatre || pidan- 
tium 16—7. pressisent, op m. 2. ü. 
pr | 7. inde jj inmari | 10. classe | 
13 — 14. adgrediunturerat, AI. | 15. 
aliqua || tum | 15 — 16. supe || rant 
ex ( 16. sicutpote, n r. 2 ü. po. 

344* 2. spectatoriaenaues | 3. 
leuiaipsa, Crev. \ 7. ictösuisineide- 
reot I 8 — 9. uocat || milexpunicis | 
9. iuliciin | 11. habentemunco, er i\ 
2 iL ben. 

345. 1. ordine j 2. estexfer || 
me , s iL ex 3. karthaginem | 4. 
eograuiorquod j 5. adt'ulserant | 9 
— 10. quitodecuraopermedie, n iL 
qui, f ü. p | 10. masae || suliregnü | 
13. neuticamquieturustimulabat 1 15. 
floresannos | 17. coacti, s iL i | 18. 
equi || tesinteruiaspedites || co- 
hortis. 

846. 3. percit | 4. spec || tacu- 
lantes | 4 — 5. progredide [| iaculis I 
13. saamuiam | 14.inueheotemesse ) 
18. masaesuli | 20. tantumeumemo- 
ria | clatidiuin | praesenserror, t iL 
se J 22. obaequitat | 24. etuisus. 

847. 1. circacaput | eoquein- 
gens | 3. aequestri | 6. pulcrius | 8. 
tarnen j| eundis, s iL en | 8 — 9. non- 
auspa || tium | 9. uictoque, Gr. j 1 1. 
paeditibus | 1 2. cirtameouoeari | 13. 
regicasus. 

848. 1. datosesset | 5. poteret, 
a w. o | 7. uestibulo | sophonibt/sa | 
9. certoha || bitu | 9 — 10. conspe- 
xissetetj 11. nobisdiderunt, de?V. di 
13. dextram, e iL tr. | 14. praecor 
17. ora I) nibus, i w. m. 

849. 4. optestorque | 5. cumdo- 
modez || tram, Gr. \ 1. praeccs | 10 
— 11. concedit || resecuui . iL cedit 
v. 2 od. 1. umue, mit resecum be- 
ginnt eine neue Seite, AI. 

350. 1 — 2. improearefefactum,u 



iL ea, reg iL res \ 3. genialimittere | 
5. forluna | 7. praesidiislegtis | 8. 
uelud | 11. roagnitudine | 13 — 14. 
populi r.cartliaginiensisque | 18. ha- 
buissecumuno. 

851. 2. pulsumferedegerit | 8. 
havccst, et iL est \ uictorem | 11. 
im tu/u m, tr. 4. iL d. \ 12 — 13. exi- 
t ums ui, Gr. | 13. principum, i v. 4. 
Ü. u | tuncseinuasissetum | 16. coo- 
flagrassez/isuä || ullamfuram,i iL nl; 
it». 4. ü. ur | 17—352. 1. oeccon- 
quiescere. 

352. 2. induce || ret | adqueadfli- 
ctojr, m r.4.fV. * |3 — 4. inimicissimis- 
issibidonuro, m v. 4. iL n j 6. sipha- 
cem, y v. 2. ü. i | 10 — 11. interam 
nuptiae, g v. 2. ü. ra | 11. excepU- 
to, p iL e, c iL p v. 2. | 12. captum. 

353. 3. hispaniam | 4. uolunta || 
til.laelius, n üb. ta | superuene^unt, 
r r. 2. m. q. | 5. egregis, i ü. i \ 9. 
tuastuin | 10. quassibi | 11. uiaus- 
inqua | 14. aetati*nostra, e ü. ra. 

S54. 2. apsente | 5. agereoppida, 
e v. 2. g-etilgt. | 13. gratiamaiore J 
( mj I paest, e ü. ae | 19. crebro* | (su- 
spiri^u, o iL ta B.). 

355. 3—4. fidum || eseruisuocat- 
subcu || usregio | 4. populo, c ü. p | 
5. sophonifraro, b gestrichen, v. einer 
and. Hand wieder geschrieben \ 7. 
secundum | 1 1. sopbonitam wieZ. 5. 

856. 8. eburno, e v. 3. ü. no | 

11. quouno || omnium | 14. ereptas- 
que | 17. alisque, i iL is | 18. ma- 
sinissae, e v. m. 3. 

357. 1. incobauerat | 3. oppug- 
nationes | 4. captissypacis ) 5. re- 
posuerunt | 8. regeodum |j uisqui, in 
v. 2. w. u, si iL sq | 9. praetoriä, ä 
r.3. zu u gemacht. | 1 1. adulationis | 

12. petentiaeque, a r. 2. ii. e \ 14. 
bisiamteuersae | futuraeteruui,iü.et. 

358. 1. prnon | 4. eueotum | 6. 
pr. | 8. fugitus, o iL u v. 3. | 9. aps- 
tineant | 11. trittici | milia | 15. tri Jj 
daumaconsultandü, t iL ac | 16. in- 
dutisfacite | 17. condicionis. 

359. 9. retin || dum, en üb. in | 

11. prsenatu | 12. cumi.laelio | 15. 
clanmoribus | 16. alius. 
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860. 4. sypacem | 6 — 8. deco- 
U setoperammasiois || samet | 9. 
senatos, u v. 3. ü. o | 9 — 10. con- 
firmaretet || adoisi | 14. adq. || or- 
dine | 15. aliat | 16. masinissae | 
eispatres AI. | 18. daocomfibulis- 
singulis. 

361. 5. liberasloca | 7. uarus- 
pretiii | 8. conlatos, i v. 3. ü. o | 10. 
signa || e/quotaduectus | 11. procos. 
| 13. quintillias. 

362. 1. oportesitur || bare, tff. 

1. ü. es | moueri (B.) | 3. uelegohic- 
in || ducaminpugnam jj equitesuelego- 
hicin || primaaciemrem | 6. pergiti j 
iussosq. | 8 — 9. aci || emeoimago, s 
v. 2. ü.m | 9 — 10. excrtemplo I 12. 
rem || permixtus W. \ uticuspi || de- 
uticomminuscla || dio Hz. | 15. ex- 
pareaeapudore, t ü. ea | 17. subsi- 
dis | 18. dubiumexpe || tissetmago- 
queex | integre | 20. un || desime, 
c ü. s | conglobantesse, e v. 2. ü. ss. 

363. 3. prima, Düker. | 4 — 5. 
auersosode || reelephantos | 7.femi- 
nae | 9. milia | 11. exercitupfpars | 

12. duodecimmissi, a ü. mm | 14. 
heluiuslr.mil | 15 — 16. inlustresf || 
obtriti | 17. duces, m ü. e | 23. le- 
gatosadem, e iL sa. 

364. 2. optineant | 6. leuiorem 
7. praefectus, o ii. ae | 10. erant 

13. galüaqueiameo Cr. | cestapatre 

14. seruitutem | 17 — 18. necser- 
uilio. 

365. 1. tr.pl.atqueaedilis pl. | 4. 
consctentia | 5. hoccriculü | 7. de- 
ficere, e v. 3. ü. i | 11. reinitalia, 
i ü. in | 17. mittitiäpridem | 17 — 
18. hannibaleoö | 18. p.f.tociens | 
20. efferret. 

366. 1. aliare, en v. 2. ü. ia | 
4.brutti | magisquam || metufide j 6. 
italicis | 8.ipsae,o«.ae |8.quequam 
| 9 — 10. reliuquentetemmaestumab- 
iis J ferunt | 11. litera. 

367* 2. cirasilinumcüusque, ca v. 

2. /'/. ras, in üb. us | 3. quaereiisque 
| 7. esse | 12. ducentuinetlauridccc 
pondo edd. vv. | 13. acceptisin | 14. 
arcentoque | 15 — 16. reueren || tur. 

368. 3. queuota | 5. auditas- 



enomquam | 6. essequo | 8. esse- 
fuit || quideisacratesagen ]j das | 11. 
referrent || p.aelius j 12. supplicare- 
tur, n ü. re | 14. demisso | 17, spi |j 
pionis. c u. p. 

369. l.eademfermequamaj 



pione || eademfermequam\\apudsc[- 
piouemba || buerunt |5.cartbagiensi, 
ni v. 2. ü. gie. 

370. 3. maiorae | 7. dictatorg. | 
10. qua || eumqui///. ) 14. iubendos- 
que || initalia | 17. italiareuocaren- 
tur edd. vv. | 18. exercitus jj que- 
spectantis. 

371. 2. responsu, o v. 3. ü. u 
3 — 4. quinpacea/aeitaliae, is //. ea 

4. gloriasset | 5. transitumrus | 6. 
censuerant. | 8. spretumeum | 9. 
p.supplicius | 10. relicuum. 

37*2. 3. abbocteetab, a ü. < [ 4. 
logis, n ii. o | 6. dieindeuersus | 
8. fruetus, 1 v. 2. ü. r | 13. concur- 
susest. 

373. 2. consensuest | 5 fuga- 
nauia || rum | 8 — 9. induarum, ti v. 
2. ü. ua | 9. scipio || indigniorem- 
iniuri || amratusscipioabiis || qui | 
16. romanä. 

374. 1. hasdrubalem | 3. ad- 
gresse | 4. ferirefceleritatesuper- 
labentem | 5. transire, Ii ü. si | 7 
— 8. castrislitus | 8. potuisset Dr. \ 
quento aü.e j 11. dubiae | 15. in- 
stitutisp.r. 

375. 1. enuti || cusunus, i ü. u \ 
2. maluuispecularetur | 3. duxisset, 
der zweite Strich von u rad. | 4. ad- 
que | 7. quoiiiseruilius, der Strick 
ü. m. v. 3 | 8. exitus | 10. profecto- 
que | 19. exustuset | magnitudinera 
| siannonae. 

376.2.ualeriusfalso |3.aed. cur. | 
8. eoinriperet | 9. equauituictoris. 
877. 1. hominum | 2. restitisse | 

5. inestaurati | 6. tre || mellioflac- 
catiambopr.facti | 7. etiüualerius- 
cotta j 9. eum^inetruria 9 — 10. 
ques |j tionesexsedeconiu j rationi- 
busprincipumhabentem Gr. \ 15. ad- 
nitentes | 16. siisuide || re, etur v. 
2. ii. re | 18. cos. 

378. 5 — 6. imperiumsicutmane- 
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rc | 7. sortitusadduas | 7 — 8. tra- 
deretetp.quintilius | 9. p.oisempro- 
niuspro fl cospriorisannipraefaerat | 
9 — 10. cii. tr eine I ins | 12. longis || si 
| 14. optinebant j 18. cos.l.nianlius | 
19. r.p.eodem. 

879. 2. facerenttiuiincir || co | 
3. uotaerant | 5. aput | 6. essehan- 
nibalem | italiam | 8 — 9. transisse, 
t ü. se | 10. autfrustra ] 12. aut 
sypbace | 13. eimilixa | 14. solitas 
utaut | 15. refotura | tumultuaris | 
seine ]| ruit | 16 subitoconiectis | 
16. bannibali. 

380. 4. quaix | 6. etiamperato- 
i um, in ü. mp | 8. occidissetmura J| 
libusqueinsignes 1 11. quod | cede | 
13. aliquod. 

381. 1. gerereereexe || rantoro- 
Biaiii | 2. sappremam | 4 — 5. eocu- 
rasintentioris || liauil // . | 9.sebispa 
j| n'i&pulsossehispania |] pulsos. 

382. 2. optioeri | 4. premissi |6. 
iussusque | 7. percunetatosquestati 
per I S.praesequereotur |9.e#orum. 

383. 2. raaximesihostis jj tiducia- 
quenon W. | 2 — 3. nondet/i || lopro- 
fecto , n ü. d | 6. spionem , ci v. 2. 
ü. spt | 8. in public»), a ü. in | 10. 
suoteaesa j 13. uteoicruuntexpro- 
pinquo, ic ist zu ie gemacht | 14. 
urbem. 

384. 3. longinge, q iL g | 4. di- 
lectus | 5. parin || spatio | 8.admira- 
tionem | 11. babutis | 12. patissi- 
main.oü.a | 13.graegia, et?, l.ü.gr. 

8Ö5. 1—2. patretuo || ceperim | 
5. ut || etuositaAacetao* jj itahacet 
nosapricae, Ii üb. ahac, f. v. m. 2. ü. 
p | 6. praetia 1 7. tottame || grae- 
giis, e üb. gr | 8. praeterila || agris, 
m üb. ag | 9. adpetimus | 10. so- 
lumuobisinafrica. 

386. 1. auominamur | 3. esset- 
qui || quodcomqne | 5. attioebat || 
aetas | 7. itafraudaeraotut, a t*. 1. 
üb. er | seqnicquam | 10. casuum 
repngnatquem 1 1 1 . fuiatrasumennam 
| hodieuixduni. 

387. 2. fefel || liUuafortunapa- 
trisetpatribi, u üb. ib | 3. adclami- 
tate | domui, s v, 2. Üb. i \ 4. reci- 



perasti,u üb.ci \ 5. ennsulereatus bis 
p. 406 Z. 8 nequedomarent fehlt im 
Puteanus. Die bedeutendsten Les- 
arten des Colbertiner {C) und Bam- 
berg er codex (B), welche überein- 
stimmen , wo nicht ß oder C zuge- 
setzt ist, sind folgende : 387. 9 nrm 
imperii (imperium C) BC \ 11 — 12. 
utilesmibi | 17. inferentemmoeniar. 
hic (bi B) cernas BC, M advig. 

388« 1. ornatumante (omnia?) 
moenia B | 2. urbem ea prome Ä; 
urbemme C | 3 — 4. credeodumest 
omnibustuis B \ 4. dubüsiamaptaac 
| 5. hostia (bosti C) melior | 6. eer- 
tarequäsperata | 9 — 10. animo 
utriinquecurpora ß \ 12. proeliouin- 
cens | 12 — 13. quantumsiquid. 

389. 3. dederintintenta (tanta C) 
felicitatis | 4. fuisseetsi | 6. effe- 
rentesefortuoa | 9 — 10. propterque 
eabellumitumest | 12.1itonbu8suoa | 
13. etiammarique B. 

390. 3. multosper | 6. bannibale 
B | 7. peti B | 9. quoadidipai C\ 
quodadidipsi B \ 12. bannibalhabere 
(auere B) aduentostuispem // . 

391. 6. faeimus I 8. uoslaces- 
sereet | 9. testesutqui | 13. mefate- 
resi | 16. consertum | res tan tum ß. 

392. 2. adeaquae | 3. quaesi- 
multa | 5. grauiauiderunt B \ 8.uer- 
bapraecatarenuntiant. 

393. 4. darent | 6. aduersae, 
IPerizon. \ 8. ignotaauxilio | 12. 
cumulari | spesmetus B; metus C. 

394. 1. cumoculis, W | 4. sobi- 
cient B, subitiant C \ 6. occisione C 
| suicuiqueC | 7 — 8. hispaoiaesedre- 
centia B \ 9 — 10. praesita {fi. ü. ai 
B, prescitaC) animis | ll.quaeualt | 
13. portendisseteos B. 

395. 3. uultuqueletoitaut C | 5. 
posteaprineipes C | 8. distantisesset 
(eet C) spatinm. 

390. 3. eatunclebis 2?,eat uoo le- 
vis C | 4. postiorectos | 5 — 6. ap- 
plicantesigoisuiamquam | 6. aneipia 
(maneipia C) tela | 7. quodoullam | 
9. ualiaribus B m. 1> ualearibua C \ 
maurisadmixtis C. 
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897. 5. ostentatur B | 7. aspe- 
rumhis B | 9. futaros | terrent | 
aliisalie #, aliealüs C | 10. moenia- 
patriae C \ 13. ostentnntur BC | 16. 
alienigenisageret. 

898. 1 . sinistris B j 4. hostemhacte 
inter B | 6. maniplos C j 8. conicie- 
banttesignaniscessabant f , conitie- 
banttesignaniscessabant, an m. 2. ü. 
te B \ 10. equitesfugam. 

899» 1. magnaeademinregered- 
dam(io rege reddam C) momenta | 2. 
eaque | 6. umboni | 9. apell«ndum, 
d ü. p, e ü. a, B, appellandü C | 12. 
primo | 14. reuersi. 

400. 4. iratosqueaciem j accipe- 
re B | seddati sordinibus j 6.eicere I 
fogauulneribus | 7. strage | 8. con- 
pleuerant C. 

401. 2. tabes B, tabe C | 5. ius- 
sissetetsautiis B, iussitsauciis C\ 

8. nouumintegro C. 
402.4.caesiperpatentem | 7.ele- 

phantes B | X et (et v. m. 2 getilgt) 
cecidere B 10. proelioante B. 
408. 4. stareseruareque C \ 8 — 

9. arsiriicilaliud,!] //. ic, B | lO.spes- 
milites | 12. socia (socios m. 2) in 
bostes B, socii an bostes C. 

404. 2—3. impetrande (m. 2 da) 
B; inpetrandaesse C | 8. perculsos I 
12. haberat B | 15. supplicium C\ 
17. uttinctem B \ 20. causauticam. 

405. l.adtinetem B \ 6. caesaet 
ducenti B \ 7. milleetsigna // 1 regulos 
B | 8. tinetem/? | 10. antequamina- 
gis B, anteamagis C \ 11. euincum 
misericordia B; crämiaeü C \ i4. 
essetquam | 15. etiamualide B \ 15 
— 16. spectatio C. 

40(3. 1. reuocatisetcum | 4. suis 
ueneruntquaurbis quoque agros j 
8. nequedomaretalios beginnt das 
letzte Blatt des Putean. \ 11. ab- 
romanislegati | 12. describta. 

407. 4. fuisset | 6. iussitincon- 
tione | 7. processeisset | 9. inta || 
litemere, AI. \ 11. mouissetet | 16. 
inprudentiadisseruit | necinqua, i ü. 
nq | 18. cöparabatnaues | 19. ar- 
gueretiir. 

408. 2. pecuuiä | 4. anthi || ocü | 



5. annibal | 8. describta | 10. indu- 
tiaequaecartbagi, damit endigt der 
Puteaneus. | 14. quiitapetentes. 

409. 4. vecturamentumnautis B 
(11. daretur . . . cos. (Lücke vor cos.) 
B | 12 — 13. fainam.. ..terrorem B | 

1 3. cumhissolisorbis . . . etpluit B . 

410. 4. habundauit // | 8. cum- 
/•ecessisse, s iL mr, B \ 10. sollepni 
B J 11. claudiumprocösprofectum B 
| 12. casanum C \ 13. populonio B j 

14. siluaminsulam | 16. seuioret- 
festioribus B. 

411. 2. t. Claudius B I 4—5. di- 
ctaturmagnaequepoeliumpoetum B | 
5. comitiainctecta (intecta Q perfici 
1 6. cumPR(pr.O'dus | 9. l.manliua 
B \ 10. subfectus . . suipiciusgalisa 
abl.lut-inio B\ 12. clamegisseper. 

412. 2 — 3. signaerexex C \ b. 
Cartbaginienses | 10 — ll.deuictuin 
iucontionemprodire | 12.paterfacta- 
gratulatione, W. 

418. 4. aeliuspraetores | cn.iu- 
niu.s C | 9.alteriusalteriusprincipium 
alterius B, alteriusprincipiumalte- 
rius r ; 11. uictoriamfore j beJli.se 
/ Periz. | 12. itaprius | 13. sibi . . . 
africa B j 14. glorioseeius C \ 17. 
rem anno nequicquam C, re ne- 
quicquam B I t. Claudio I 20. eturiae 
XXX B. 

414. 3. iurauit enim B, iurauita 
enim C | conuenerant | 4. sortiren- 
torneuter C | 7. imperio | 8. terrara 
gereret | 9. consulem p. scipionem j 
11. scipionematque | 13 — 14. legio- 
nes sextio | 16. imperium ptorio C, 
Imperium B\ 18. tremelio. 

415. 1. cös. ... cum (Lücke) B 
| prorogatum . . . imperium (Lücke) 
B | 2 — 3. aliquot. . . 1. cornelium B 

| 3. et 1. et manlium acc sule- 

cum B | 4. si his uideretur ut ple 
. . . . berent B \ 5 — 6. is . . . inunam 
B I 8 — 9.deportarentconsulinauium 
/; | ll.delegereti? i ll.XXXnaues 
C j 12. praeesset B \ 14. praefice- 
ret . . . romam B. 

41(5. 1. usus . . . esset B \ 3. ut 
XB | 4.aniministrareturC I 7.pur- 
gantiumque que petierant missi ab 
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regem (rege C) ab roma (ad romam 
C) I 12. pugnassepostulantium. 

4 17. 1. operam . . . agros B | 2. 
sopatram . et B f 3. roacedo- 
num . . . nuper B j 4. Carthagioien- 
.... interrogati B J 5. perplexe 
respond. . . . responsum/?, perplexe 
responderent nequeipsi mite respon- 
sum C | 6. regem . . . innenturum B 
| 8. lacessiuerit. . . ei CB \ 9. atque 
. . ordine //[II. capti sunt C. 

418* 2. depace . . . sigois tarnen 
B | 3. haeduum | 4. barcbinae eo | 
7. fatendoimpudenter | 11. qaaatu- 
necB | 13. secundis (rebus?) C | 14. 
mirandus fuissessi | 16. iamexopso- 
laeta B, iamexipsaleta o ü. ipsa C. 

419. 2 — 3. obtinuerunt B I 5. 
ineameniaquoque C | 6. uelle* BC | 
13. senatuiconsulto B | 14. m.ati- 
lins | 15. decernereutrücarthagi- 
niensibus C. 

420* 1. fieretet C | exercitum 
C | 2. utirogataeerant B | 3. exer- 
citum C | 5. populocartbaginiensi C 
| 6. et petierunt B, petierunt C | 10. 
qaibas conuentis B, qaibus coniectis 
C | 1 1 . peterentsibi B. 

421« 4. at prius (pus r iL a C) 
lapides silices (siliquos O primasque 



uerbenas secom | 5. et uti C, uti 
B | bis imperaret C, inlperaret B \ 
6. sagm i int /;. 

422. 1. remisregerentnr B | 3. 
grauiusquam Koehler j 7. lutatio- 
cumalio, manliö m. 2, C j 9. corne- 
lio T.paelio B\ 10. dixisseatclaudi 
B | 12. finiretur B, finiret C | 13. 
carlbagioe C. 

423. l.heduusC | 4.increpitas#, 
increpatis? C\ iotempestiuis B 1 7 .sunt 
arma, nobis ü. nt B | 6. tum C | 8 
— 9. concidimusnecesseestnevosotio 
ur o . C, concidimusnecesseestneuos 
odiouestro, in iL ne, B | 10. ciuitas- 
qu^sciripotest B | 14. acriuspecu- 
niae j£. 

424. 1. spoliauictoric B J 8. opi- 
do 5 | 10. cornelio eos ZJ / 15. tra- 
iect' B | mnauibns C. 

425. 3—4. aerarium CXX1U ß | 
6. tibur B | hauita, d nac/i u später 
zugesetzt B | 9. polibius | acutor, u 
w. ac, y; j 12. africanicös. nomen C 
| 13. sjllae. 

426. 4. uictoriepatresinsignis C 
[ 4 — 5. cognomina faroiliarü C y no- 
mina familiae B \ 5. liquernnt 
fecerunt C. 
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